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Sehr geehrter Kunde,
Lesen Sie vor der ersten Benut-
zung Ihres Gerätes diese Origi-

nalbetriebsanleitung, handeln Sie danach 
und bewahren Sie diese für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.

Benutzen Sie den Dampfreiniger aus-
schließlich für den Privathaushalt.
Das Gerät ist zur Reinigung mit Dampf be-
stimmt und kann mit geeignetem Zubehör, 
wie in dieser Betriebsanleitung beschrie-
ben, verwendet werden. Es wird kein Reini-
gungsmittel benötigt. Beachten Sie dabei 
besonders die Sicherheitshinweise.

� Gefahr
Für eine unmittelbar drohende Gefahr, die 
zu schweren Körperverletzungen oder zum 
Tod führt.
� Warnung
Für eine möglicherweise gefährliche Situa-
tion, die zu schweren Körperverletzungen 
oder zum Tod führen könnte.
Vorsicht
Für eine möglicherweise gefährliche Situa-
tion, die zu leichten Verletzungen oder zu 
Sachschäden führen kann.

ACHTUNG – Betriebsanleitung 
lesen!

Dampf
ACHTUNG – Verbrühungsgefahr

Die Verpackungsmaterialien sind re-
cyclebar. Bitte werfen Sie die Verpa-

ckungen nicht in den Hausmüll, sondern 
führen Sie diese einer Wiederverwertung zu.

Altgeräte enthalten wertvolle recyc-
lingfähige Materialien, die einer Ver-
wertung zugeführt werden sollten. 

Bitte entsorgen Sie Altgeräte deshalb über 
geeignete Sammelsysteme.
Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

Der Lieferumfang ihres Gerätes ist auf der 
Verpackung abgebildet. Prüfen Sie beim 
Auspacken den Inhalt auf Vollständigkeit.
Bei fehlendem Zubehör oder bei Transport-
schäden benachrichtigen Sie bitte ihren 
Händler.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.
(Adresse siehe Rückseite)

Inhalt
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� Gefahr
 Der Betrieb in explosionsgefährdeten 

Bereichen ist untersagt.
 Beim Einsatz des Gerätes in Gefahrbe-

reichen sind die entsprechenden Si-
cherheitsvorschriften zu beachten.

 Das Gerät nicht in Schwimmbecken 
verwenden, die Wasser enthalten.

 Das Gerät darf nicht verwendet werden 
zur Reinigung von Elektrogeräten z.B. 
Backofen, Dunstabzugshaube, Mikro-
welle, Fernsehern, Lampe, Fön, elektri-
sche Heizung usw.

 Das Gerät und das Zubehör vor Benut-
zung auf ordnungsgemäßen Zustand 
prüfen. Falls der Zustand nicht ein-
wandfrei ist, darf es nicht benutzt wer-
den. Bitte überprüfen Sie besonders 
Netzanschlussleitung, Wartungsver-
schluss und Dampfschlauch.

 Beschädigte Netzanschlussleitung unver-
züglich durch autorisierten Kundendienst/
Elektro-Fachkraft austauschen lassen.

 Beschädigten Dampfschlauch unver-
züglich austauschen. Es darf nur ein 
vom Hersteller empfohlener Dampf-
schlauch (Bestellnummer siehe Ersatz-
teilliste) verwendet werden.

 Netzstecker und Steckdose niemals mit 
feuchten Händen anfassen.

 Keine Gegenstände abdampfen, die 
gesundheitsgefährdende Stoffe (z.B. 
Asbest) enthalten.

 Den Dampfstrahl nie aus kurzer Entfer-
nung mit der Hand berühren oder auf 
Menschen oder Tiere richten (Verbrü-
hungsgefahr).

 Der Wartungsverschluss darf während 
des Betriebs nicht geöffnet werden.

� Warnung
 Das Gerät darf nur an einen elektri-

schen Anschluss angeschlossen wer-
den, der von einem Elektroinstallateur 
gemäß IEC 60364 ausgeführt wurde.

 Das Gerät nur an Wechselstrom anschlie-
ßen. Die Spannung muss mit dem Typen-
schild des Gerätes übereinstimmen.

 In feuchten Räumen, z.B. Badezimmer, 
das Gerät nur an Steckdosen mit vorge-
schaltetem FI-Schutzschalter betreiben.

 Ungeeignete Verlängerungsleitungen 
können gefährlich sein. Nur eine spritz-
wassergeschützte Verlängerungslei-
tung mit einem Querschnitt von 
mindestens 3x1 mm² verwenden.

 Die Verbindung von Netzstecker und 
Verlängerungsleitung darf nicht im 
Wasser liegen.

 Beim Ersetzen von Kupplungen an 
Netzanschluss- oder Verlängerungslei-
tung müssen der Spritzwasserschutz 
und die mechanische Festigkeit ge-
währleistet bleiben.

 Der Benutzer hat das Gerät bestim-
mungsgemäß zu verwenden. Er hat die 
örtlichen Gegebenheiten zu berücksich-
tigen und beim Arbeiten mit dem Gerät 
auf Personen im Umfeld zu achten.

 Dieses Gerät kann von Kindern ab 
8 Jahren und von Personen mit vermin-
derten körperlichen, sensorischen oder 
geistigen Fähigkeiten oder mit Mangel 
an Erfahrung und Wissen bedient wer-
den, wenn sie beaufsichtigt werden 
oder auf den sicheren Gebrauch des 
Gerätes hingewiesen wurden und die 
damit verbundenen Gefahren kennen. 
Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spie-
len. Die Reinigung und Anwenderwar-
tung dürfen von Kindern nicht ohne Auf-
sicht durchgeführt werden.

 Das Gerät niemals unbeaufsichtigt las-
sen, solange das Gerät in Betrieb ist.

 Vorsicht bei der Reinigung von geflies-
ten Wänden mit Steckdosen.

Vorsicht
 Darauf achten, dass Netzanschluss- 

oder Verlängerungsleitung nicht durch 
Überfahren, Quetschen, Zerren oder 
dergleichen verletzt oder beschädigt 
werden. Die Netzleitungen vor Hitze, Öl 
und scharfen Kanten schützen.

 Niemals Lösungsmittel, lösungsmittel-
haltige Flüssigkeiten oder unverdünnte 
Säuren (z.B. Reinigungsmittel, Benzin, 
Farbverdünner und Azeton) in den Kes-

Sicherheitshinweise
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sel füllen, da sie die am Gerät verwen-
deten Materialien angreifen.

 Das Gerät darf während der Reini-
gungsarbeit nicht getragen werden.

 Das Gerät muss einen standfesten Un-
tergrund haben.

 Gerät nur entsprechend der Beschreibug 
bzw. Abbildung betreiben oder lagern!

 Den Dampfhebel bei Betrieb nicht fest-
klemmen.

 Das Gerät vor Regen schützen. Nicht 
im Außenbereich lagern.

Vorsicht
Sicherheitseinrichtungen dienen dem 
Schutz des Benutzers und dürfen nicht ver-
ändert oder umgangen werden.

Der Druckregler hält den Kesseldruck wäh-
rend des Betriebs möglichst konstant. Die 
Heizung wird bei Erreichen des maximalen 
Betriebsdrucks im Kessel abgeschaltet und 
bei einem Druckabfall im Kessel infolge von 
Dampfentnahme wieder zugeschaltet.

Wenn sich im Fehlerfall kein Wasser im 
Kessel befindet steigt die Temperatur im 
Kessel an. Der Kesselthermostat schaltet 
die Heizung ab. Ein normalter Betrieb ist 
wieder möglich, wenn der Kessel gefüllt ist.

Fällt der Druckregler und das Kesselther-
mostat im Fehlerfall aus und überhitzt sich 
das Gerät, so schaltet der Sicherheitsther-
mostat das Gerät aus. Wenden Sie sich 
zum Rückstellen des Sicherheitsthermos-
tats an den zuständigen KÄRCHER Kun-
dendienst.

Der Wartungsverschluss ist zugleich ein 
Überdruckventil. Er verschließt den Kessel 
gegen den anstehenden Dampfdruck. 
Sollte der Druckregler defekt sein, und der 
Dampfdruck im Kessel steigen, öffnet das 
Überdruckventil und Dampf tritt durch den 
Wartungsverschluss nach außen aus. 

Wenden Sie sich vor Wiederinbetriebnah-
me des Gerätes an den zuständigen KÄR-
CHER Kundendienst.

In dieser Betriebsanleitung wird die maxi-
male Ausstattung beschrieben. Je nach 
Modell gibt es Unterschiede im Lieferum-
fang (siehe Verpackung).
 Abbildungen siehe Aus-

klappseite!

Sicherheitseinrichtungen

Druckregler

Kesselthermostat

Sicherheitsthermostat

Wartungsverschluss

Gerätebeschreibung

A1 Gerätesteckdose mit Abdeckung
A2 Wassertank
A3 Tragegriff für Wassertank
A4 Wahlschalter
A5 Bedienfeld

a Anzeige - OFF Position
b Anzeige - Wassermangel (ROT)
c Anzeige - Heizung (GRÜN)
d Min. Dampfstufe 
e Wahlbereich Dampfstärke
f Max. Dampfstufe 
g Dampfstufe Vapohydro-Funktion

A6 Verschlussklappe für Zubehörfach
A7 Wartungsverschluss
A8 Tragegriff
A9 Halter für Zubehör
A10 Zubehör-Aufbewahrung
A11 Aufbewahrung für Netzanschlussleitung
A12 Parkhalterung für Bodendüse
A13 Netzanschlussleitung mit Netzstecker
A14 Laufräder (2 Stück)
A15 Lenkrolle
B1 Dampfpistole
B2 Dampfhebel
B3 Entriegelungstaste
B4 Kindersicherung
B5 Dampfschlauch
B6 Dampfstecker
C1 Punktstrahldüse
C2 Rundbürste
D1 Handdüse
D2 Frotteeüberzug
E1 Verlängerungsrohre (2 Stück) 
E2 Entriegelungstaste
F1 Bodendüse
F2 Halteklammer
F3 Bodentuch
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 Abbildungen siehe Seite 2
1 Wassertank bis zur Markierung „MAX“ 

füllen.
2 Dampfstecker in Gerätesteckdose ste-

cken. 
3 Netzstecker einstecken.

Gerät durch drehen des Wahlschalters 
einschalten.

4 Anzeige - Heizung blinkt grün.
Warten bis die Anzeige - Heizung kons-
tant grün leuchtet.

5 Zubehör an Dampfpistole anschließen. 
Der Dampfreiniger ist einsatzbereit.

 Abbildungen siehe Aus-
klappseite!

 Abbildung 
Abdeckung der Gerätesteckdose öffnen.

 Dampfstecker fest in die Gerätesteck-
dose stecken. Dabei muss der Stecker 
hörbar einrasten.
Zum Trennen: Abdeckung der Geräte-
steckdose nach unten drücken und 
Dampfstecker aus der Gerätesteckdo-
se ziehen.

 Abbildung  - 
Benötigtes Zubehör (siehe Kapitel „An-
wendung des Zubehörs“) mit der Dampf-
pistole verbinden. Dazu das offene Ende 
des Zubehörs auf die Dampfpistole ste-
cken und soweit auf die Dampfpistole 
schieben, bis die Entriegelungstaste der 
Dampfpistole einrastet.

 Abbildung 
Bei Bedarf die Verlängerungsrohre ver-
wenden. Dazu ein bzw. beide Verlänge-
rungsrohre mit der Dampfpistole 
verbinden. Benötigtes Zubehör auf das 
freie Ende des Verlängerungsrohres 
schieben.

� Gefahr
Beim Trennen von Zubehörteilen kann hei-
ßes Wasser heraustropfen! Trennen Sie 
die Zubehörteile nie während Dampf aus-
strömt – Verbrühungsgefahr! 
 Kindersicherung nach hinten stellen 

(Dampfhebel gesperrt).
 Abbildung 

Zum Trennen der Zubehörteile die Ent-
riegelungstaste drücken und die Teile 
auseinander ziehen.

Der Wassertank kann jederzeit gefüllt werden.
Vorsicht
Kein Kondenswasser aus dem Wäsche-
trockner verwenden! 
Kein Reinigungsmittel oder andere Zusätze 
einfüllen!
 Abbildung 
Der Wassertank kann zum Füllen abgenom-
men oder direkt am Gerät befüllt werden.

 Wassertank senkrecht nach oben zie-
hen.

 Wassertank senkrecht unter Wasser-
hahn bis zur Markierung „MAX“ füllen.

 Wassertank einsetzen und nach unten 
drücken bis er einrastet.

 Wasser aus einem Gefäß in den Einfüll-
trichter gießen. Bis zur Markierung 
„MAX“ füllen.

Option
H1 Dampfdruck-Bügeleisen
H2 Schalter Dampf (unten)
H3 Anzeige - Heizung (ORANGE)
H4 Schalter Dampf (oben)
H5 Verriegelung für Schalter Dampf
H6 Temperaturregler
H7 Dampfstecker

Kurzanleitung

Betrieb

Zubehör montieren

Zubehör trennen

Wassertank füllen

Wassertank abnehmen

Direkt am Gerät 
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 Das Gerät auf festen Untergrund stellen.
 Netzstecker in eine Steckdose stecken.
 Von der OFF-Position aus mit dem 

Wahlschalter auf den Wahlbereich 
Dampfstärke drehen. 
Anzeige - Heizung blinkt grün.

Hinweis: Befindet sich kein oder zu wenig 
Wasser im Dampfkessel, läuft die Wasser-
pumpe an und fördert Wasser vom Was-
sertank in den Dampfkessel. Der Füllvor-
gang kann mehrere Minuten dauern.
 Warten bis die Anzeige Heizung kons-

tant leuchtet.
Der Dampfreiniger ist einsatzbereit.

Hinweis: Das Gerät schließt alle 60 Sekun-
den kurzzeitig das Ventil. Dies verhindert, 
dass sich das Ventil festsetzen kann. Dabei 
ist ein leises Klicken zu hören. Der Dampf-
austrag wird dadurch nicht beeinträchtigt.

Bei Wassermangel im Wassertank blinkt 
die Anzeige - Wassermangel rot und es er-
tönt ein Signalton.
Hinweis:Immer wenn sich zu wenig Was-
ser im Dampfkessel befindet, fördert die 
Wasserpumpe automatisch Wasser vom 
Wassertank in den Dampfkessel. Ist der 
Wassertank leer, kann die Wasserpumpe 
den Dampfkessel nicht mehr befüllen und 
die Dampfentnahme wird blockiert.
 Wassertank bis zur Markierung „MAX“ 

füllen.
Hinweis: In kurzen Intervallen versucht die 
Wasserpumpe den Dampfkessel zu füllen. 
Ist die Befüllung erfolgreich, wird sofort die 
Dampfentnahme wieder freigegeben, die 
rote Anzeige erlischt.

Die ausströmende Dampfmenge wird 
durch einen Wahlschalter geregelt. Abhän-
gig von der Verschmutzungsart und Ver-
schmutzungsstärke gibt dieser 
Wahlschalter Einstellungsmöglichkeiten 
von der min. Dampfstufe (leichte Ver-
schmutzungen) bis hin zur max. Dampfstu-
fe (grobe Verschmutzungen). 
Für starke Verschmutzungen, die sich in 
schwer zugänglichen Bereichen befinden, 
gibt es die Vapohydro-Funktion.

 Wahlschalter auf benötigte Dampfmen-
ge stellen.

 Dampfhebel betätigen, dabei die 
Dampfpistole zuerst auf ein Tuch rich-
ten, bis der Dampf gleichmäßig aus-
strömt.

 Schalter auf OFF-Position drehen, um 
das Gerät auszuschalten.

 Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
 Deckel der Gerätesteckdose nach un-

ten drücken und Dampfstecker aus der 
Gerätesteckdose ziehen.

 Restwasser aus Wassertank leeren. 

Abbildung  - 
 Rundbürste im Zubehörfach verstauen.
 Handdüse auf ein Verlängerungsrohr 

stecken.
 Verlängerungsrohre in die Halter für Zu-

behör stecken.
 Punktstrahldüse in Zubehör-Aufbewah-

rung stecken. 
 Bodendüse in die Parkhalterung ein-

hängen.
 Dampfschlauch um die Verlängerungs-

rohre wickeln und Dampfpistole in die 
Bodendüse stecken.

 Netzanschlussleitung in der Aufbewah-
rung für Netzanschlussleitung verstauen.

Gerät einschalten

Wasser nachfüllen

Dampfmenge regeln

Dampfmenge einstellen

Gerät ausschalten

Gerät aufbewahren
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Es wird empfohlen vor dem Einsatz des 
Dampfreinigers den Boden zu kehren oder 
zu saugen. So wird der Boden bereits vor 
der Feuchtreinigung von Schmutz/losen 
Partikeln befreit.

Vor Behandlung mit dem Dampfreiniger bit-
te immer die Verträglichkeit der Textilien an 
verdeckter Stelle prüfen: Zuerst Eindamp-
fen, dann trocknen lassen und anschlie-
ßend auf Farb- oder Formveränderung 
prüfen.

Beim Reinigen von lackierten oder kunst-
stoffbeschichteten Oberflächen wie z. B. 
Küchen- und Wohnmöbeln, Türen, Parkett 
können sich Wachs, Möbelpolitur, Kunst-
stoffbeschichtungen oder Farbe lösen oder 
Flecken entstehen. Bei der Reinigung die-
ser Oberflächen ein Tuch kurz eindampfen 
und damit über die Oberflächen wischen.
Vorsicht
Dampf nicht auf verleimte Kanten richten, 
da sich der Umleimer lösen könnte. Das 
Gerät nicht zum Reinigen von unversiegel-
ten Holz- oder Parkettböden verwenden.

Erwärmen Sie bei niedrigen Außentempe-
raturen, vor allem im Winter, die Fenster-
scheibe, in dem Sie die gesamte 
Glasoberfläche leicht eindampfen. So wer-
den Spannungen an der Oberfläche ver-
mieden, die zu Glasbruch führen können.
Anschließend die Fensterfläche mit Hand-
düse und Überzug reinigen. Verwenden 
Sie zum Abziehen des Wassers einen 
Fensterabzieher oder wischen Sie die Flä-
chen trocken. 
Vorsicht
Dampf nicht auf die versiegelten Stellen 
des Fensterrahmens richten, um diese 
nicht zu beschädigen.

Sie können die Dampfpistole auch ohne 
Zubehör benutzen, zum Beispiel:
– zum Beseitigen von Gerüchen und Fal-

ten aus hängenden Kleidungsstücken, 
indem Sie diese aus einer Entfernung 
von 10-20 cm bedampfen.

– zum Entstauben von Pflanzen. Hierbei 
einen Abstand von 20-40 cm halten.

– zum feuchten Staubwischen, indem ein 
Tuch kurz eingedampft wird und damit 
über Möbel gewischt wird.

Je näher die Punktstrahldüse an der ver-
schmutzen Stelle ist, desto höher ist die 
Reinigungswirkung, da Temperatur und 
Dampf am Düsenaustritt am höchsten sind. 
Besonders praktisch zur Reinigung von 
schwer zugänglichen Stellen, Fugen, Ar-
maturen, Abflüssen, Waschbecken, WCs, 
Jalousien oder Heizkörpern. Starke Kalk-
ablagerungen können vor dem Dampfreini-
gen mit Essig oder Zitronensäure beträufelt 
werden, 5 Minuten einwirken lassen, da-
nach abdampfen.

Die Rundbürste kann als Ergänzung auf 
die Punktstrahldüse montiert werden. 
Durch Bürsten können damit hartnäckige 
Verschmutzungen leichter entfernt werden.
Vorsicht
Nicht geeignet zur Reinigung empfindlicher 
Flächen.
 Abbildung 

Rundbürste auf Punktstrahldüse befes-
tigen.

Anwendung des Zubehörs

Wichtige Anwendungshinweise

Bodenflächen reinigen

Auffrischen von Textilien

Reinigung von beschichteten oder 
lackierten Oberflächen

Glasreinigung

Dampfpistole

Punktstrahldüse

Rundbürste
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Bitte den Frotteeüberzug über die Handdü-
se ziehen. Besonders gut geeignet für klei-
ne abwaschbare Flächen, Duschkabinen 
und Spiegel.

Geeignet für alle abwaschbaren Wand- 
und Bodenbeläge, z. B. Steinböden, Flie-
sen und PVC-Böden. Arbeiten Sie auf stark 
verschmutzten Flächen langsam, damit der 
Dampf länger einwirken kann.
Hinweis:Reinigungsmittelrückstände oder 
Pflegeemulsionen, die sich noch auf der zu 
reinigenden Fläche befinden, könnten bei 
der Dampfreinigung zu Schlieren führen, 
die bei mehrmaliger Anwendung aber ver-
schwinden.
 Abbildung 

Bodentuch an Bodendüse befestigen.
1 Bodentuch längs falten und Bodendüse 

darauf stellen.
2 Halteklammern öffnen.
3 Tuchenden in die Öffnungen legen und 

fest spannen.
4 Halteklammern schließen.
Vorsicht
Finger nicht zwischen die Klammern bringen.

 Abbildung 
Bei Arbeitsunterbrechung die Bodendü-
se in die Parkhalterung einhängen.

� Gefahr
 Das Dampfdruck-Bügeleisen darf nicht 

benutzt werden, falls es heruntergefal-
len ist, wenn es sichtbare Beschädigun-
gen aufweist oder undicht ist. 

 Heißes Dampfdruck-Bügeleisen und 
heißer Dampfstrahl! Andere Personen 
auf mögliche Verbrennungsgefahr hin-
weisen. Nie den Dampfstrahl auf Perso-
nen oder Tiere richten 
(Verbrühungsgefahr). Mit heißem 
Dampfdruck-Bügeleisen keine elektri-
schen Leitungen oder brennbaren Ge-
genstände berühren.

� Warnung
 Das Dampfdruck-Bügeleisen und des-

sen Anschlussleitung müssen während 
des Erhitzens oder Abkühlens außer 
Reichweite von Kindern sein, die jünger 
als 8 Jahre sind.

 Das Dampfdruck-Bügeleisen muss auf 
einer stabilen Oberfläche benutzt und 
abgestellt werden.

Hinweis: Wir empfehlen die Verwendung 
des KÄRCHER Bügeltisches mit Aktiv–
Dampfabsaugung (2.884-933.0). Dieser 
Bügeltisch ist optimal auf das von Ihnen er-
worbene Gerät abgestimmt. Er erleichtert 
und beschleunigt dadurch wesentlich den 
Bügelvorgang. Auf jeden Fall sollte ein Bü-
geltisch mit dampfdurchlässigem, gitterarti-
gem Bügeluntergrund verwendet werden.
Hinweis: Bitte bei eingestecktem Bügelei-
sen nicht die Dampfstufe VapoHydro-Funk-
tion einstellen, da sonst die Bügelwäsche
nass wird.
 Stellen Sie sicher dass sich frisches 

Leitungswasser im Kessel des Dampf-
reinigers befindet.

 Dampfstecker des Bügeleisens fest in 
die Gerätesteckdose stecken. Dabei 
muss der Stecker hörbar einrasten.
Anzeige - Bügeleisen leuchtet konstant 
grün.

 Den Dampfreiniger entsprechend der 
Beschreibung in Betrieb nehmen.
Empfohlene Dampfstufen:

 Warten bis der Dampfreiniger einsatz-
bereit ist.

Sämtliche Textilien können mit Dampf ge-
bügelt werden. Empfindliche Stoffe oder 
Aufdrucke rückseitig bzw. nach Angaben 
des Herstellers bügeln.
Hinweis: Für diese empfindliche Textilien 
empfehlen wir die Verwendung der KÄR-
CHER Antihaft-Bügelsohle BE 6006 (Be-
stell-Nr. 2.860-142.0).

Handdüse

Bodendüse

Bodendüse parken

Bügeleisen Stufe Kleidungsstoffe

Min. Dampfstufe Wenig zerknitterte Klei-
dungsstücke

Max. Dampfstufe Jeans

Dampfbügeln
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 Stellen Sie den Temperaturregler des 
Bügeleisens innerhalb des markierten 
Bereiches ein (���/MAX). 

 Sobald die Anzeige Heizung des Bügel-
eisens erlischt, kann mit dem Bügeln 
begonnen werden. 
Hinweis:Die Bügeleisensohle muss 
heiß sein, damit der Dampf nicht an der 
Sohle kondensiert und auf die Bügelwä-
sche tropft.

 Betätigen Sie den Schalter Dampf oben 
oder Schalter Dampf unten.

– Intervalldampfen: Schalter Dampf 
drücken. Dampf strömt aus, so lange 
der Schalter gedrückt wird.

– Dauerdampfen: Verriegelung für 
Schalter Dampf bis zum einrasten nach 
hinten ziehen. Dampf strömt dauernd 
aus. Zum Lösen die Verriegelung nach 
vorne drücken.

 Richten Sie den ersten Dampfstoß zu 
Beginn des Bügelns oder nach Bügel-
pausen auf ein Tuch, bis der Dampf 
gleichmäßig austritt.

 Sie können das Bügeleisen zum Be-
dampfen von Gardinen, Kleidern, etc. 
auch senkrecht halten.

Hinweis:Auch beim Trockenbügeln muss 
sich Wasser im Kessel befinden.
 Stellen Sie den Temperaturregler des 

Bügeleisens entsprechend Ihrem Klei-
dungsstück ein.

Hinweis:Bitte beachten Sie die Bügel- und 
Waschangaben in ihrem Kleidungsstück.
 Sobald die Anzeige Heizung des Bügel-

eisens erlischt, kann mit dem Bügeln 
begonnen werden. 

� Gefahr
Wartungsarbeiten nur bei gezogenem 
Netzstecker und abgekühltem Dampfreini-
ger durchführen.

Spülen Sie den Dampfkessel des Dampf-
reinigers spätestens nach jeder 10. Tank-
füllung aus. 
 Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
 Dampfreiniger abkühlen lassen.
 Wassertank entleeren oder aus dem 

Gerät entnehmen.
 Zubehör aus den Zubehörhaltern ent-

nehmen.
Abbildung 
 Verschlussklappe des Zubehörfaches 

öffnen.
 Zubehör aus dem Zubehörfach entfernen.
 Wartungsverschluss öffnen. Dazu das 

offene Ende eines Verlängerungsrohrs 
auf den Wartungsverschluss aufsetzen, 
in die Führung einrasten und aufdre-
hen.

 Dampfkessel mit Wasser füllen und 
kräftig schütteln. Dadurch lösen sich 
Kalkrückstände, die sich auf dem Bo-
den des Dampfkessels abgesetzt ha-
ben. 

 Vorhandenes Wasser vollständig aus 
dem Kessel leeren (siehe Abbildung ).

Trockenbügeln

� Synthetik
�� Wolle, Seide
��� Baumwolle, Leinen

Pflege und Wartung

Ausspülen des Dampfkessels
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Da sich an der Kesselwand Kalk festsetzt, 
empfehlen wir, den Dampfkessel in folgen-
den Abständen zu entkalken (TF=Tankfül-
lungen):

Hinweis: Die Härte des Leitungswassers 
können Sie bei Ihrem Wasserwirtschaft-
samt oder den Stadtwerken erfragen.
 Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
 Dampfreiniger abkühlen lassen.
 Wassertank entleeren oder aus dem 

Gerät entnehmen.
 Zubehör aus den Zubehörhaltern ent-

nehmen.
Abbildung 
 Verschlussklappe des Zubehörfachs 

öffnen.
 Zubehör aus dem Zubehörfach entfer-

nen.
 Wartungsverschluss öffnen. Dazu das of-

fene Ende eines Verlängerungsrohrs auf 
den Wartungsverschluss aufsetzen, in 
die Führung einrasten und aufdrehen.

 Vorhandenes Wasser vollständig aus 
dem Kessel leeren (siehe Abbildung ).

� Warnung
Verwenden Sie ausschließlich Produkte, 
die von KÄRCHER freigegeben sind, um 
eine Schädigung des Gerätes auszuschlie-
ßen.
 Verwenden Sie zum Entkalken die 

KÄRCHER Entkalkersticks (Bestell-Nr. 
6.295-047). Beachten Sie beim Anset-
zen der Entkalkerlösung die Dosie-
rungshinweise auf der Verpackung.

� Achtung
Vorsicht beim Befüllen und Entleeren des 
Dampfreinigers. Die Entkalkerlösung kann 
empfindliche Oberflächen angreifen.
 Füllen Sie die Entkalkerlösung in den 

Kessel und lassen Sie die Lösung ca. 
8 Stunden einwirken.

� Warnung
Während des Entkalkens, den Wartungs-
verschluss nicht auf das Gerät schrauben.
Den Dampfreiniger nicht benutzen, solan-
ge noch Entkalkungsmittel im Kessel ist.
 Nach 8 Stunden die Entkalkerlösung 

vollständig ausschütten. Es bleibt noch 
eine Restmenge Lösung im Dampfkes-
sel, deshalb den Kessel zwei– bis drei-
mal mit kaltem Wasser ausspülen, um 
alle Rückstände des Entkalkers zu ent-
fernen.

 Vorhandenes Wasser vollständig aus 
dem Kessel leeren (siehe Abbildung ).

 Wartungsverschluss mit dem Verlänge-
rungsrohr zuschrauben.

 Wassertank füllen (siehe Seite 8).
 Der Dampfreiniger ist einsatzbereit.

Hinweis: Bodentuch und Frotteeüberzug 
sind bereits vorgewaschen und können so-
fort zum Arbeiten mit dem Dampfreiniger 
verwendet werden.
 Waschen Sie verschmutzte Bodentücher 

und Frotteeüberzüge bei 60°C in der 
Waschmaschine. Verwenden Sie keinen 
Weichspüler, damit die Tücher den 
Schmutz gut aufnehmen können. Die Tü-
cher sind für den Trockner geeignet.

Störungen haben oft einfache Ursachen, 
die Sie mit Hilfe der folgenden Übersicht 
selbst beheben können. Im Zweifelsfall 
oder bei hier nicht genannten Störungen 
wenden Sie sich bitte an den autorisierten 
Kundendienst.
� Gefahr
Wartungsarbeiten nur bei gezogenem 
Netzstecker und abgekühltem Dampfreini-
ger durchführen.
Reparaturarbeiten am Gerät dürfen nur 
vom autorisierten Kundendienst durchge-
führt werden.

Entkalken des Dampfkessels

Härtebereich ° dH mmol/l TF
I weich 0-  7 0-1,3 100
II mittel 7-14 1,3-2,5 90
III hart 14-21 2,5-3,8 75
IV sehr hart >21 >3,8 50

Pflege des Zubehörs

Hilfe bei Störungen
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 Dampfkessel entkalken.

Kein Wasser im Wassertank.
 Wassertank bis zur Markierung „MAX“ 

füllen.

Kein Wasser im Dampfkessel. Überhit-
zungsschutz der Pumpe hat ausgelöst.
 Gerät ausschalten. 
 Wassertank bis zur Markierung „MAX“ 

füllen.
 Gerät einschalten.
Wassertank nicht richtig eingesetzt oder 
verkalkt.
 Wassertank entnehmen und spülen.
 Wassertank einsetzen und nach unten 

drücken bis er einrastet.

Dampfhebel ist mit der Verriegelung / Kin-
dersicherung gesichert.
 Kindersicherung nach vorne stellen.

 Temperaturregler auf Stufe ��� stellen.
 Kessel des Dampfreinigers ausspülen 

oder entkalken.

 Wahlschalter auf den Wahlbereich 
Dampfstärke drehen.

Bei längeren Bügelpausen kann Dampf in 
der Dampfleitung kondensieren.
 Den ersten Dampfstoß auf ein separa-

tes Tuch richten.

 Dampfkessel entkalken.

Verwenden Sie ausschließlich Original 
KÄRCHER Ersatzteile. Eine Ersatzteilüber-
sicht finden Sie am Ende dieser Betriebs-
anleitung.

Technische Änderungen vorbehalten!

Lange Aufheizzeit

Dampfkessel ist verkalkt.

Kein Dampf

Anzeige - Wassermangel blinkt rot und 
Signalton ertönt.

Anzeige - Wassermangel leuchtet rot.

Dampfhebel lässt sich nicht drücken.

Dampfdruck-Bügeleisen „spuckt“ 
Wasser!

Dampfstufe Vapohydro eingestellt

Nach Bügelpausen kommen 
Wassertropfen aus dem Dampfdruck-
Bügeleisen.

Hoher Wasseraustrag

Dampfkessel ist verkalkt.

Ersatzteile

Technische Daten

Elektrischer Anschluss

Spannung 220-240 V

1~50 Hz

Schutzgrad IPX4

Schutzklasse I

Leistungsdaten

Heizleistung 1800 W

Heizleistung Bügeleisen 700 W

Betriebsdruck max. 0,4 MPa

Aufheizzeit 4 Minuten

Dampfmenge

– Dauerdampfen 50 g/min

– Dampfstoß max. 130 g/min

– Vapohydro 230 g/min

Füllmenge

Wassertank 1,5 l

Dampfkessel 0,5 l

Maße

Gewicht (ohne Zubehör) 6,0 kg

Länge 439 mm

Breite 301 mm

Höhe 304 mm
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Bestellnummer

Sonderzubehör

Mikrofaser-Tuchset, Bad 2.863-171
2 Soft-Bodentücher aus Plüschvelour, 
1 Abrasiv-Überzug für Handdüse, 
1 Poliertuch für Spiegel und Armaturen
Mikrofaser-Tuchset, Küche 2.863-172
2 Soft-Bodentücher aus Plüschvelour, 
1 Soft-Überzug aus Plüschvelour, 1 Tuch für 
streifenfreie Reinigung von Edelstahlflächen
Mikrofaser-Tuchset, Soft-
Bodentuch

2.863-173

2 Soft-Bodentücher aus Plüschvelour
Mikrofaser-Tuchset, Soft-
Überzug

2.863-174

2 Soft-Überzüge aus Plüschvelour
Frottee-Tücher 6.369-357
5 Bodentücher aus Baumwolle
Frottee-Überzüge 6.370-990
5 Überzüge aus Baumwolle
Rundbürstenset 2.863-058
4 Rundbürsten für die Punktstrahldüse
Rundbürstenset mit Messing-
borsten

2.863-061

Zum Entfernen von hartnäckigem 
Schmutz. Ideal auf unempfindlichen Ober-
flächen.
Powerdüse mit Verlängerung 
für Punktstahldüse

2.884-282

Zum Entfernen hartnäckiger Verschmut-
zungen besonders an schwer zugängli-
chen Flächen. 
Rundbürste mit Schaber 2.863-140
Rundbürste mit zwei Reihen hitzebeständi-
ger Borsten und einem Schaber. Nicht ge-
eignet auf empfindlichen Oberflächen.
Dampf-Turbobürste 2.863-159
Für Reinigungsaufgaben bei denen sonst 
geschrubbt werden muss
Textilpflegedüse 4.130-390
Zum Auffrischen von Kleidung und Textilien.
Entkalkersticks (9 Stück) 6.295-047
Aktiv-Bügeltisch AB 1000 2.884-993
Für sehr gute Bügelergebnisse bei erhebli-
cher Zeiteinsparung (nur für 230 V)
Dampfdruck-Bügeleisen 2.863-209
Antihaft-Bügelsohle 2.860-142
Geeignet zum Bügeln empfindlicher Stoffe.
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Dear Customer,
Please read and comply with 
these original instructions prior 

to the initial operation of your appliance and 
store them for later use or subsequent own-
ers.

Use the steam cleaner only for private 
households.
The appliance is intended to be used with 
steam and can be used with the appropri-
ate accessories as described in these oper-
ating instructions. You will not need any 
detergent. Please adhere to the safety in-
structions.

� Danger
Immediate danger that can cause severe 
injury or even death.
� Warning
Possible hazardous situation that could 
lead to severe injury or even death.
Caution
Possible hazardous situation that could 
lead to mild injury to persons or damage to 
property.

CAUTION – Please read the op-
erating instructions!

Steam
CAUTION - Danger of scalding

The packaging material can be recy-
cled. Please do not place the packag-

ing into the ordinary refuse for disposal, but 
arrange for the proper recycling.

Old appliances contain valuable ma-
terials that can be recycled. Please 
arrange for the proper recycling of old 

appliances. Please dispose your old appli-
ances using appropriate collection sys-
tems.
Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the 
ingredients at: 
www.kaercher.com/REACH

The scope of delivery of your appliance is il-
lustrated on the packaging. Check the con-
tents of the appliance for completeness 
when unpacking.
In the event of missing accessories or any 
transport damage, please contact your 
dealer.

The warranty terms published by the rele-
vant sales company are applicable in each 
country. We will repair potential failures of 
your appliance within the warranty period 
free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in man-
ufacturing. In the event of a warranty claim 
please contact your dealer or the nearest 
authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.
(See address on the reverse)

Contents

General information EN 5
Safety instructions EN 6
Description of the Appliance EN 7
Quick Reference EN 8
Operation EN 8
How to Use the Accessories EN 10
Maintenance and care EN 12
Troubleshooting EN 13
Technical specifications EN 14
Special accessories EN 14

General information

Proper use

Symbols in the operating 
instructions

Symbols on the machine

Environmental protection

Scope of delivery

Warranty
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� Danger
 The appliance may not be used in areas 

where a risk of explosion is present.
 If the appliance is used in hazardous ar-

eas the corresponding safety provisions 
must be observed.

 Never use the appliance in pools con-
taining water.

 The device should not be used to clean 
electrical appliances such as oven, ex-
haust, micro-wave, televisions, lamps, 
hair-dryer, electrical heating systems, 
etc.

 Check the faultless condition of the ap-
pliance and the accessories before us-
ing it. Otherwise, the appliance must 
not be used. Please check in particular 
the power cord, the maintenance lock, 
and the steam hose.

 If the power cord is damaged, please 
arrange immediately for the exchange 
by an authorized customer service or a 
skilled electrician.

 Please arrange for the immediate ex-
change of a damaged steam hose. You 
may only use a steam hose that is rec-
ommended by the manufacturer (see 
spare parts list for the order number).

 Never touch the mains plug and the 
socket with wet hands.

 Never use the appliance to clean ob-
jects containing hazardous substances 
(e.g. asbestos).

 Never touch the steam jet from a short 
distance with your hands and never di-
rect the steam jet to persons or animals 
(risk of scalds).

 The maintenance lock must not be 
opened during operation.

� Warning
 The appliance may only be connected 

to an electrical supply which has been 
installed in accordance with IEC 60364.

 The appliance may only be connected 
to alternating current. The voltage must 
correspond with the type plate on the 
appliance.

 In wet rooms, e.g. bathrooms, connect 
the appliance to sockets with a series 
connected RCD adapter.

 Unsuitable extension cables can be 
hazardous. Only use a splashproof ex-
tension cable with a minimum section of 
3x1 mm².

 The connection between power cord and 
extension cable must not lie in water.

 If couplings of the power cord or exten-
sion cable are replaced the splash pro-
tection and the mechanical tightness 
must be ensured.

 The operator must use the appliance 
correctly. When working with the appli-
ance, he must consider the local condi-
tions and pay due care and attention to 
other persons, in particular children, 
who are nearby.

 This appliance can be used by children 
aged from 8 years and above and per-
sons with reduced physical, sensory or 
mental capabilities or lack of experi-
ence and knowledge if they have been 
given supervision or instruction con-
cerning use of the appliance in a safe 
way and understand the hazards in-
volved. Children shall not play with the 
appliance. Cleaning and user mainte-
nance shall not be made by children 
without supervision.

 Never leave the appliance unattended 
when it is in operation.

 Be very careful while cleaning tiled 
walls with sockets.

Caution
 Make sure that the power cable or ex-

tension cables are not damaged by run-
ning over, pinching, dragging or similar. 
Protect the power cable from heat, oil, 
and sharp edges.

 Never fill solvents, solvent-containing 
liquids or undiluted acids (e.g. deter-
gents, benzene, paint thinner, and ace-
tone) into the water reservoir as these 
substances affect the materials used on 
the appliance.

 The appliance must not be carried dur-
ing cleaning.

Safety instructions
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 The appliance must provide of a stable 
ground.

 Use and store the unit only in accord-
ance with the specifications in the de-
scription and/or figure.

 The steam switch must not be locked 
during the operation.

 Protect the appliance from rain. Do not 
store outside.

Caution
Safety devices protect the user and must 
not be modified or bypassed.

The pressure controller keeps the boiler 
pressure during the operation as constant 
as possible. The heating is turned off if the 
maximum operating pressure of 4 bar is 
reached in the boiler and is reactivated in 
case of a pressure drop in the boiler due to 
steam tapping.

If, in case of a malfunction, there is no wa-
ter in the boiler, the temperature in the boil-
er rises. The boiler thermostat turns off the 
heating. Once the boiler is filled, normal op-
eration can continue.

The safety thermostat turns off the appli-
ance if the boiler thermostat and the pres-
sure controller fails and the appliance 
overheats in case of a malfunction. Please 
contact your local KÄRCHER customer 
service to arrange for the reset of the safety 
thermostat.

The maintenance lock acts as a pressure 
control valve at the same time. It seals the 
boiler against the steam pressure that 
builds up in the boiler. 
If the pressure controller is defect and the 
steam pressure in the boiler rises, the pres-
sure control valve, and steam is emitted 
through the maintenance lock to the out-
side. 
Please contact your local KÄRCHER cus-
tomer service before you put the appliance 
into operation again.

These operating instructions describe the 
maximum equipment. Depending on the 
model, there are differences in the scopes 
of delivery (see packaging). Illustrations on fold-out 

page!

Safety Devices

Pressure controller

Boiler thermostat

Safety thermostat

Maintenance lock

Description of the Appliance

A1 Appliance connector with cover
A2 Water reservoir
A3 Carry handle for water reservoir
A4 Selector switch
A5 Operating panel
a Display - OFF position
b Display - water shortage (RED)
C Display - heater (GREEN)
d Min. steam level 
E Selection range of steam level
f Max. steam level 
g Steam level Vapohydro function
A6 Locking door for accessories compartment
A7 Maintenance lock
A8 Carrying handle
A9 Holder for accessories
A10 Accessories storage
A11 Storage for mains connection cable
A12 Storage holder for floor nozzle
A13 Mains cable with mains plug
A14 Running wheels (2 ea.)
A15 Steering roller
B1 Steam gun
B2 Steam lever
B3 Unlocking button
B4 Child lock
B5 Steam hose
B6 Steam plug
C1 Detail nozzle
C2 Round brush
D1 Hand nozzle
D2 Terry cloth cover
E1 Extension tubes (two tubes)
E2 Unlocking button
F1 Floor nozzle
F2 Retaining clip
F3 Terry floor cloth
Option 
H1 Steam pressure iron
H2 Upper steam button
H3 Display - heater (ORANGE)

18 EN



– 8

 Illustrations on Page 2
1 Fill the water reservoir up to the "MAX" 

marking.
2 Insert the steam plug into the appliance 

connector. 
3 Plug in the main plug.

Switch on the appliance by turning the 
selector switch.

4 Display - heater blinks green.
Wait until the heater display lights up 
permanently green.

5 Connect the accessories to the steam gun.
The steam cleaner is ready to use.

 Illustrations on fold-out 
page!

 Illustration 
Open the cover of the appliance socket.

 Tightly insert the steam plug into the ap-
pliance connector. The plug must click 
into place audibly.
To disconnect: Press the cover of the 
appliance connector down and discon-
nect the steam plug from the appliance 
connector.

 Illustration  - 
Connect the required accessories (see 
Chapter "How to use the accessories“) 
to the steam gun. Insert the open end of 
the accessory on the steam gun and 
push onto the steam gun until the un-
locking button of the steam gun locks 
into place.

 Illustration 
Use the extension tubes if necessary. 
To do so, connect one or both exten-
sion tubes to the steam gun. Insert the 
required accessories on the free end of 
the extension tube.

� Danger
Hot water may drip out of the accessory 
parts while you are detaching them! Never 
detach accessory parts while steam 
streams out - risk of scalding! 
 Move the child protection unit toward 

the back (steam lever locked).
 Illustration 

To detach the accessory parts, press 
the unlocking button and pull the items 
apart.

The water reservoir may be refilled at any 
time.
Caution
Do not use condensation water from the 
drier! 
Do not fill in detergents or other additives!
 Illustration 
You can remove the water reservoir to fill it 
or you can fill it directly on the appliance.

 Pull the water reservoir straight up.
 Fill the water reservoir up to the "MAX" 

marking while positioned vertically un-
der the water tap.

 Insert the water reservoir and press 
downwards until it arrests.

 Pour water from a container into the fun-
nel inlet. Fill up to the "MAX" marking.

H4 Lower steam button
H5 Steam lock
H6 Temperature controller
H7 Steam plug

Quick Reference

Operation

Attaching the Accessories

Removing the Accessories

Filling the Water Reservoir

Take off water reservoir

Directly on the appliance 
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 Place the unit securely on a firm surface.
 Insert the mains plug into a socket.
 Rotate the selector switch to steam level 

selection range from the OFF position. 
Display - heater blinks green.

Note: If there is no or not enough water in 
the steam boiler, the water pump starts and 
supplies water from the reservoir into the 
steam boiler. The filling process may take 
several minutes.
 Wait until the heater display lights up 

permanently.
The steam cleaner is ready to use.

Note: The appliance briefly closes the 
valve every 60 seconds. This will prevent 
the valve from sticking. There will be a 
slight audible click. The steam delivery is 
not impaired by this.

In case of water shortage, the water short-
age display lights up red and a signal can 
be heard.
Note: Every time there is not enough water 
in the steam boiler, the pump automatically 
supplies water from the water reservoir into 
the steam boiler. If the water reservoir is 
empty, the water pump is not able to fill the 
steam boiler and the steam tapping is 
blocked.
 Fill the water reservoir up to the "MAX" 

marking.
Note: The water pump tries to fill the steam 
boiler in short intervals. If the filling is suc-
cessful, the steam tapping is released im-
mediately, and the red display goes out.

The emerging steam is regulated by a se-
lector switch. Depending on the type of 
contamination and its severity, this selector 
switch offers adjustment possiblities from 
the minimum steam level (slight contamina-
tion) to the max. steam level (severe con-
tamination). 
For severe contamination located in difficult 
to access areas, there is the vapohydro 
function.

 Set selector switch to the required 
steam volume.

 While operating the steam switch, al-
ways direct the steam gun at a separate 
piece of cloth until the steam is emitted 
evenly.

 Rotate the switch to the OFF position to 
turn off the appliance.

 Disconnect the mains plug from the 
socket.

 Press the cover of the appliance connector 
to the bottom and disconnect the steam 
plug from the appliance connector.

 Empty the residual water from the water 
reservoir. 

Illustration  - 
 Store the round brush in the accessory 

compartment.
 Insert the manual nozzle onto each ex-

tension pipe.
 Put the extension pipes into the large 

acessory holders.
 Insert the point stream nozzle into the 

accessory storage compartment. 
 Hook the floor nozzle into the parking 

position.
 Wrap the steam hose around the exten-

sion pipes and insert the steam pistol 
into the floor nozzle.

 Stow away the mains cable in the ac-
cessory holder for the mains cable.

Turning on the Appliance

Refilling Water

Adjusting the Steam Quantity

Adjusting the steam quantity

Turning Off the Appliance

Storing the Appliance
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 It is recommended to sweep or vacuum the 
floor prior to using the steam cleaner. This 
way, the floor is already cleared of dirt/
loose particles prior to the wet cleaning.

Prior to treatment with the steam cleaner, 
always check the reaction of the textiles in 
an inconspicuous location: Steam at first, 
then let dry and then check for colour or 
shape changes.

When cleaning painted or plastic-coated 
surfaces, as found on kitchen and living 
room furniture, doors, parquet; wax, furni-
ture polish, plastic surfaces or paint can 
come loose or stains can be created. When 
cleaning these surfaces, briefly steam a 
cloth and wipe the surfaces with it.
Caution
Never direct the steam jet at glued edges 
as the edge band may loosen. Do not use 
the steam cleaner on unsealed wooden or 
parquet floors.

In case of low outside temperatures, especially 
in the winter, warm up the window pane by 
slightly steaming the entire glass surface. This 
will prevent tensions on the surface which might 
lead to glass breakage.
Then clean the window surface with the 
hand nozzle and attachment. Use a squee-
gee to remove the water or wipe the surfac-
es dry. 
Caution
Do not direct steam onto the sealed loca-
tions of the window frame to prevent dam-
age.

You can use the steam gun without any ad-
ditional accessories, e.g.:
– to remove odours and wrinkles from 

hanging clothes by steaming them at a 
distance of 10 to 20 cm.

– to remove dust from plants. Here, keep 
a distance of 20-40 cm.

– for moist dusting, by briefly steaming 
the cloth and wiping the furniture with it.

The closer this nozzle is to the contaminat-
ed area, the higher the cleaning effect, as 
the temperature and the steam are highest 
at the nozzle output. Especially suited for 
cleaning difficult access locations, joints, 
fittings, drains, sinks, toilets, blinds and 
heaters. Heavy limescale can be drenched 
in vinegar prior to steam-cleaning. Let the 
vinegar penetrate for about 5 minutes.

The round brush can be installed onto the 
detail nozzle as an accessory. Attached 
brushes can therefore be used to remove 
heavy soiling.
Caution
Not suited for the cleaning of sensitive sur-
faces.
 Illustration 

Attach the round brush to the detail nozzle.

Pull the terry cloth cover over the hand noz-
zle. Especially well-suited for small washa-
ble areas, shower stalls and mirrors.

How to Use the Accessories

Important application instructions

Cleaning floor surfaces

Refreshing textiles

Cleaning of Coated or Lacquered 
Surfaces

Cleaning of Glass

Steam gun

Detail nozzle

Round brush

Hand nozzle
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Suited for all washable walls and floor cov-
erings, e.g. stone floors, tiles and PVC 
floors. Work slowly on very dirty surfaces to 
allow the steam to act on the dirt for a long-
er period of time.
Note: Detergent residue or care emulsions 
that are still present on the surfaces to be 
cleaned, can lead to smears when steam 
cleaned. However, these will disappear 
with repeated cleaning procedures.
 Illustration 

Attach the floor cloth to the floor nozzle.
1 Fold the floor cloth the long way and 

place the floor nozzle on top of it.
2 Open holding clamps.
3 Place the cloth ends into the openings.
4 Close the holding clamps.
Caution
Do not insert fingers between the clamps.

 Illustration 
During work breaks, hook the floor noz-
zle into the parking holder.

� Danger
 The steam pressure iron must not be 

used if it has been dropped, shows vis-
ible signs of damage or if it leaks. 

 The steam pressure iron is hot and 
so is the steam jet! Point out to other 
people the possible risk of being scald-
ed or burnt. Never direct the steam jet at 
people or animals (risk of scalding). Do 
not touch any electrical leads or com-
bustible objects with the hot steam 
pressure iron.

� Warning
 The steam pressure iron and its con-

necting cable must be kept out of reach 
of children under the age of 8 during the 
heating and cooling down periods.

 The steam pressure iron must be used 
and placed on a stabile surface.

Note: We recommend using the Kärcher 
ironing table with active steam extraction 
(2.884-933.0). This ironing table has been 

designed to match your new steam clean-
er. It facilitates and, thus, accelerates the 
ironing process substantially. In any case, 
you should use an ironing table which is 
covered with a mesh-type underlay allow-
ing the steam to pass through.
Note: Please do not select the VapoHydro 
function while the steam pressure iron is 
plugged in to prevent the laundry to be 
ironed from getting wet.
 Make sure that there is fresh tap water 

in the boiler of the steam cleaner.
 Tightly insert the steam plug of the iron 

into the appliance connector. The plug 
must click into place audibly.
Display - iron will light up green perma-
nently.

 Start-up the steam cleaner according to 
the description. 
Recommended steam levels:

 Wait until the steam cleaner is ready to 
use.

All fabrics can be steam ironed. Delicate 
imprints or fabrics should be ironed on the 
reverse or according to the manufacturer’s 
specifications.
Note: For these sensitive textiles, we rec-
ommend using the KÄRCHER non-stick 
ironing sole BE 6006 (Ordner no. 2.860-
142.0).
 Adjust the temperature control of the 

steam iron within the notched range 
(���/MAX). 

 As soon as the heater display of the iron 
switches off, you can start ironing. 
Note: The sole plate must be hot to pre-
vent the steam from condensing on the 
sole plate and dripping onto the gar-
ment to be ironed.

 Use the top or bottom steam switch.
– Steaming at intervals: Press the 

steam switch. Steam will be emitted 
while the switch is pressed.

Floor nozzle

Parking the floor nozzle

Steam iron

Level Textiles

Min. steam level Slightly wrinkled clothes

Max. steam level Jeans

Steam ironing

22 EN



– 12

– Continuous steaming: Pull the latch 
for the steam switch toward the rear un-
til it locks in. Steam will escape continu-
ously. To unlock, push the lock forward.

 Direct the first burst of steam at the start 
of the ironing process or after ironing 
breaks at a separate piece of cloth until 
the steam is emitted evenly.

 You can hold the iron in an upright posi-
tion to apply steam to curtains, dresses, 
etc.

Note: Even if you iron without steam, there 
must be water in the boiler.
 Adjust the temperature of the iron ac-

cording to the garment you want to iron.

Note:Please observe the ironing and 
washing instructions in your garment.
 As soon as the heater display of the iron 

switches off, you can start ironing. 

� Danger
Always disconnect the mains plug and al-
low the steam cleaner to cool down before 
performing any maintenance work.

Rinse the steam cleaner boiler at the latest 
after 10 boiler fillings. 
 Disconnect the mains plug from the 

socket.
 Allow the steam cleaner to cool down.
 Empty the water reservoir or remove it 

from the appliance.
 Remove the accessories from the ac-

cessory compartments.
Illustration 
 Open the locking door of the accessory 

compartment.
 Remove the accessories from the ac-

cessory compartment.
 Open the maintenance lock. For this, 

place the open end of an extension pipe 

onto the maintenance lock, lock it into 
the guide and unscrew it.

 Fill the boiler with water and shake it 
strongly. This dissolves lime scaling re-
siding on the boiler bottom. 

 Completely empty the steam boiler to 
remove existing water (see fig. ).

As limescale builds up on the boiler walls, 
we recommend to descale the boiler in the 
following intervals (RF=reservoir fillings):

Note: Please contact your Conservancy 
Board or the local water supply company to 
inquire about the hardness of your water.
 Disconnect the mains plug from the 

socket.
 Allow the steam cleaner to cool down.
 Empty the water reservoir or remove it 

from the appliance.
 Remove the accessories from the ac-

cessory compartments.
Illustration 
 Open the locking door of the accessory 

compartment.
 Remove the accessories from the ac-

cessory compartment.
 Open the maintenance lock. For this, 

place the open end of an extension pipe 
onto the maintenance lock, lock it into 
the guide and unscrew it.

 Completely empty the steam boiler to 
remove existing water (see fig. ).

� Warning
Only use products approved by KÄRCHER 
to exclude any damages of the appliance.
 User the KÄRCHER decalcifier sticks 

(order no. 6.295-047) to decalcify the 
water. Please follow the dosing instruc-
tions on the packaging while using the 
decalcifying solution.

Dry ironing

� Synthetics
�� Wool, silk
��� Cotton, linen

Maintenance and care

Rinsing the steam boiler

Descaling the Steam Boiler

Degree of hard-
ness

° dH mmol/l RF

I soft 0-  7 0-1,3 100
II medium 7-14 1,3-2,5 90
III hard 14-21 2,5-3,8 75
IV very hard >21 >3,8 50

23EN



– 13

� Caution
Use caution when filling and emptying the 
steam cleaner. The descaling solution can 
have an aggressive effect on delicate sur-
faces.
 Pour the descaling solution into the boil-

er and allow it to react for approximately 
8 hours.

� Warning
Do not screw the maintenance lock onto 
the appliance during the decalcifying.
Do not use the steam cleaner as long as 
there is decalcifying agent in the boiler.
 Completely empty the descaling solu-

tion after 8 hours. A small amount of the 
solution will remain in the boiler. There-
fore, you should rinse the boiler two to 
three times with cold water to remove 
any residues of the descaler.

 Completely empty the steam boiler to 
remove existing water (see fig. ).

 Screw the maintenance lock in using 
the extension pipe.

 Fill water reservoir (see page 8).
 The steam cleaner is ready to use.

Note: The floorcloth and the terry cloth cov-
er have been pre-washed and can be used 
immediately for working with the steam 
cleaner.
 You can wash dirty floorcloths and terry 

cloth covers in the washing machine at 
60°C. Do not use a liquid softener as 
this would affect the ability of the cloths 
to pick up dirt. You may tumble dry the 
cloths.

Often, failures have simple causes and you 
can do the troubleshooting yourself using 
the following overview. If you are in doubt 
or if the failure is not listed here please con-
tact the authorized customer service.
� Danger
Always disconnect the mains plug and al-
low the steam cleaner to cool down before 
performing any maintenance work.
Repair works may only be performed by the 
authorized customer service.

 Descale the steam boiler.

No water in the water reservoir.
 Fill the water reservoir up to the "MAX" 

marking.

No water in the steam boiler. Overheating 
protection of the pump was triggered.
 Turn off the appliance. 
 Fill the water reservoir up to the "MAX" 

marking.
 Turn on the appliance.
Water reservoir has not been inserted prop-
erly or is calcified.
 Remove the water reservoir and rinse it.
 Insert the water reservoir and press 

downwards until it arrests.

Steam switch is secured with the lock / 
child-proof lock.
 Move the child protection unit forward.

 Set the thermostat to level ���.
 Rinse or decalcify the boiler of the 

steam cleaner.

 Turn the selector switch to the steam 
level selection range.

During longer breaks from ironing, the 
steam in the steam line can condense.
 Direct the first burst of steam at a sepa-

rate piece of cloth.

 Descale the steam boiler.

Care of the Accessories

Troubleshooting

Long heating-up time

Steam boiler is decalcified

No steam

Display - water shortage blinks red and 
signal is emitted.

Display - water shortage lights up red.

Steam lever cannot be pressed 
anymore

Steam iron "spits out" water!

Steam level VapoHydro selected

After breaks during ironing, water drops 
will come out of the steam pressure iron.

High water output

Steam boiler is decalcified
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Use only original KÄRCHER spare parts. 
You will find a list of spare parts at the end 
of these operating instructions.

Subject to technical modifications!

Order number

Spare parts

Technical specifications

Electrical connection

Voltage 220-240 V

1~50 Hz

Protection class IPX4

Protective class I

Performance data

Heating output 1800 W

Heating output steam 
iron

700 W

Operating pressure 
max.

0,4 MPa

Heating time 4 Minutes

Steam volume

– Continuous steaming 50 g/min

– Steam push max. 130 g/min

– Vapohydro 230 g/min

Filling quantity

Water reservoir 1,5 l

Boiler capacity 0,5 l

Dimensions

Weight (without acces-
sories)

6,0 kg

Length 439 mm

Width 301 mm

Height 304 mm

Special accessories

Microfibre cloth set, bath 2.863-171
2  soft floor cloths made of plush velour, 
1 abrasive cover for the hand nozzle, 
1 polishing cloth for the mirrors and fixtures
Microfibre cloth set, kitchen 2.863-172
2  soft floor cloths made of plush velour, 
1 soft cover made of plush velour, 1 cloth 
for the streak-free cleaning of stainless 
steel surfaces
Microfibre cloth set, soft floor 2.863-173
2 soft floor cloths made of velvet velour
Microfibre cloth set, soft cover2.863-174
2 soft covers made of plush velour
Terry-cloth rags 6.369-357
5 floor cloths made of cotton
Terry-cloth covers 6.370-990
5 covers made of cotton
Round brush kit 2.863-058
4 round brushes for the detail nozzle
Round brush kit with brass 
bristles

2.863-061

Removal of especially stubborn dirt ideal 
for insensitive surfaces.
Power nozzle with extension 
for point stream nozzle

2.884-282

To remove tough contamination, especially 
in areas that are difficult to reach. 
Round brush with scraper 2.863-140
Round brush with two rows of heat-resist-
ant bristles and a scraper. Not suitable for 
sensitive surfaces.
Turbo steam brush 2.863-159
For cleaning tasks where you would usually 
have to scrub.
Textile care nozzle 4.130-390
For freshening up clothes and textiles.
Decalcifying sticks (9 pieces) 6.295-047
Active ironing board AB 1000 2.884-993
For excellent ironing results with substan-
tial time-saving (only for 230 V).
Steam pressure iron 2.863-209
Non-stick ironing sole 2.860-142
Suitable for ironing sensitive materials.
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Cher client,
Lire cette notice originale avant 
la première utilisation de votre 

appareil, se comporter selon ce qu'elle re-
quièrt et la conserver pour une utilisation ul-
térieure ou pour le propriétaire futur.

N'utiliser le nettoyeur à vapeur que pour le 
secteur privé.
L'appareil est destiné au nettoyage avec de 
la vapeur et peut être utilisé avec les acces-
soires appropriés de la manière décrite 
dans les présentes instructions de service. 
Il ne nécessite aucun détergent. Respecter 
en particulier pour cela les consignes de 
sécurité.

� Danger
Pour un danger immédiat qui peut avoir 
pour conséquence la mort ou des bles-
sures corporelles graves.
� Avertissement
Pour une situation potentiellement dange-
reuse qui peut avoir pour conséquence des 
blessures corporelles graves ou la mort.
Attention
Pour une situation potentiellement dange-
reuse qui peut avoir pour conséquence des 
blessures légères ou des dommages maté-
riels.

ATTENTION  – Lire les instruc-
tions de service !

Vapeur
ATTENTION - Risque de brûlures

Les matériaux constitutifs de l’embal-
lage sont recyclables. Ne pas jeter 

les emballages dans les ordures ména-
gères, mais les remettre à un système de 
recyclage.

Les appareils usés contiennent des 
matériaux précieux recyclables les-
quels doivent être apportés à un sys-

tème de recyclage. Pour cette raison, 
utilisez des systèmes de collecte adéquats 
afin d'éliminer les appareils usés.
Instructions relatives aux ingrédients 
(REACH)
Les informations actuelles relatives aux in-
grédients se trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

L'étendue de la fourniture de votre appareil 
figure sur l'emballage. Lors du déballage, 
contrôler l’intégralité du matériel.
S'il manque des accessoires ou en cas de 
dommages imputables au transport, infor-
mer immédiatement le revendeur.

Dans chaque pays, les conditions de ga-
rantie en vigueur sont celles publiées par 
notre société de distribution responsable. 
Les éventuelles pannes sur l’appareil sont 
réparées gratuitement dans le délai de va-
lidité de la garantie, dans la mesure où 
celles-ci relèvent d'un défaut matériel ou 
d'un vice de fabrication. En cas de recours 
en garantie, adressez-vous à votre reven-
deur ou au service après-vente agréé le 
plus proche munis de votre preuve d'achat.
(Adresse au dos)

Contenu

Consignes générales FR 5
Consignes de sécurité FR 6
Description de l’appareil FR 7
Instructions abrégées FR 8
Fonctionnement FR 8
Utilisation des accessoires FR 10
Entretien et maintenance FR 12
Assistance en cas de panne FR 13
Caractéristiques techniques FR 14
Accessoires en option FR 15

Consignes générales

Utilisation conforme

Symboles utilisés dans le mode 
d'emploi

Symboles sur l'appareil

Protection de l’environnement

Contenu de livraison

Garantie
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� Danger
 Il est interdit d’utiliser l’appareil dans 

des zones présentant des risques d’ex-
plosion.

 Si l’appareil est utilisé dans des zones 
dangereuses, tenir compte des 
consignes de sécurité correspondantes.

 Ne pas utiliser l'appareil dans des pis-
cines qui contiennent de l'eau.

  L'appareil ne doit pas être utilisé pour le 
nettoyage d'appareils électriques, par ex. 
fours, hottes d'aspiration, fours à mi-
croondes, téléviseurs, lampes, sèches-
cheveux, chauffages électriques, etc.

 Avant l’utilisation, vérifier que l'appareil 
et les accessoires sont en parfait état. 
Ne pas utiliser l'appareil si son état n'est 
pas irréprochable. Contrôler en particu-
lier le câbles d'alimentation secteur, la 
fermeture de maintenance et le flexible 
de vapeur.

 Un câble d’alimentation endommagé 
doit immédiatement être remplacé par 
le service après-vente ou un électricien 
agréé.

 Un flexible de vapeur endommagé doit 
immédiatement être remplacé. Utiliser 
uniquement le flexible vapeur recom-
mandé par le fabricant (voir le numéro 
de commande dans la liste des pièces 
de rechange).

 Ne jamais saisir la fiche secteur ni la 
prise de courant avec des mains hu-
mides. Ne jamais pulvériser de vapeur sur des 
objets contenant des substances 
toxiques (par exemple de l’amiante).

 Ne jamais approcher la main du jet de va-
peur, ou diriger celui-ci sur des personnes 
ou des animaux (risque de brûlure).

 La fermeture de maintenance ne doit pas 
être ouverte pendant le fonctionnement.

� Avertissement
 L’appareil doit uniquement être raccor-

dé à un branchement électrique mis en 
service par un électricien conformé-
ment à la norme IEC 60364.

 L'appareil doit être raccordé unique-
ment au courant alternatif. La tension 
doit être identique avec celle indiquée 
sur la plaque signalétique de l’appareil.

 Dans les pièces humides, telles que les 
salles de bain, exploiter l'appareil uni-
quement s'il est raccordé à une prise 
munie d'un disjoncteur de protection FI 
placé en amont.

 Des rallonges non adaptées peuvent 
présenter des risques. Utiliser unique-
ment un câble de rallonge doté d'une 
protection anti-éclaboussures et d'une 
section transversale de 3x1 mm² au mi-
nimum.

 Le raccord entre la fiche électrique et le 
câble de rallonge ne doit jamais se trou-
ver dans l’eau.

 En cas de remplacement des raccords 
du câble d'alimentation ou de la ral-
longe, s'assurer que la protection anti-
éclaboussures et la résistance méca-
nique ne sont pas compromises.

 L’utilisateur doit faire preuve d'un usage 
conforme de l'appareil. Il doit prendre 
en considération les données locales et 
lors du maniement de l’appareil, il doit 
prendre garde aux tierces personnes, 
et en particulier aux enfants.

 Le présent appareil peut être manipulé 
par des enfants à partir de 8 ans et des 
personnes ayant des déficits phy-
siques, tactiles ou psychiques ou ne 
disposant d'aucune expérience ou 
connaissance, si tant est qu'ils sont sur-
veillés ou qu'ils ont reçu des consignes 
pour l'utilisation fiable de l'appareil et 
des risques qui en émanent. Il est inter-
dit aux enfants de jouer avec l'appareil. 
Le nettoyage et l'entretien ne doivent 
pas être faits par des enfants sans sur-
veillance.

 Ne jamais laisser l’appareil sans sur-
veillance lorsqu’il est en marche.

 Attention lors du nettoyage des murs 
carrelés avec des prises électriques.

Consignes de sécurité
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Attention
 Veiller à ne pas abîmer ni endommager 

le câble d’alimentation ni le câble de ral-
longe en roulant dessus, en les coin-
çant ni en tirant violemment dessus. 
Protéger les câbles d’alimentation 
contre la chaleur, l’huile et les bords 
tranchants.

 Ne jamais remplir le réservoir d'eau de 
solvants, de liquides contenant des sol-
vants ou d'acides non dilués (tels que 
détergents, essence, diluants pour 
peinture et acétone), car ceux-ci ont un 
effet corrosif sur les matériaux de l'ap-
pareil.

 L'appareil ne doit pas être porté pen-
dant les travaux de nettoyage.

 L'appareil doit reposer sur un sol stable.
 N'exploiter ou de stocker l'appareil que 

conformément à la description ou à 
l'illustration !

 Le pas bloquer le levier de vapeur pen-
dant le fonctionnement.

 Protéger l'appareil de la pluie. Ne pas 
l'entreposer à extérieur.

Attention
Le but des dispositifs de sécurité est de 
protéger l'utilisateur. Ils ne doivent en au-
cun cas être transformés ou désactivés.

Le manostat est chargé de conserver la 
pression de la chaudière à un niveau aussi 
constant que possible durant le fonctionne-
ment. Lorsque la pression de service maxi-
male admissible est atteinte dans la 
chaudière, le chauffage est désactivé. Il se 
remet en marche en cas de chute de pres-
sion provoquée par une prise de vapeur.

Lorsqu'il n'y a plus d'eau par erreur dans la 
chaudière, la température de la chaudière 
augmente. Le thermostat éteint le chauf-
fage. Un fonctionnement normal est à nou-
veau possible si la chaudière est remplie.

Si l’appareil surchauffe à la suite d'une 
panne du régulateur de pression et du ther-
mostat de la chaudière, le thermostat de 
sécurité met l'appareil hors tension. 
S'adresser au service après-vente KÄR-
CHER responsable pour réinitialiser le 
thermostat de sécurité.

La fermeture de maintenance est simulta-
nément une soupape de surpression. Elle 
empêche la vapeur de s’échapper de la 
chaudière. 
Si le régulateur de pression est défectueux 
et si la pression de la vapeur dans la chau-
dière augmente, la soupape de surpression 
s'ouvre, permettant ainsi à la vapeur de 
s’échapper. 
Avant de remettre l’appareil en service, 
s'adresser au service après-vente KÄR-
CHER responsable.

Ces instructions de service décrivent l'équi-
pement maximum. Suivant le modèle, la 
fourniture peut varier (voir l'emballage).
 Illustrations, cf. côté esca-

motable !

Dispositifs de sécurité

Manostat

Thermostat de la chaudière

Thermostat de sécurité

Fermeture de maintenance

Description de l’appareil

A1 Prise de l'appareil avec clapet de pro-
tection

A2 Réservoir d’eau
A3 Poignée de transport pour le réservoir 

d'eau
A4 Sélecteur
A5 Tableau de commande
a Affichage - Position OFF
b Affichage - Manque d'eau (ROUGE)
c Affichage - chauffage (VERT)
d Niveau de vapeur mini 
e Zone de sélection de puissance de vapeur
f Niveau de vapeur maxi 
g Mode vapeur fonction Vapohydro
A6 Bouchon pour le compartiment acces-

soires
A7 Bouchon de maintenance
A8 Poignée de transport
A9 Support pour accessoires
A10 Support pour accessoires
A11 Support pour le câble d'alimentation.
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 Illustrations voir page 2
1 Remplir le réservoir d'eau jusqu'à la 

marque « MAX ».
2 Brancher le connecteur vapeur dans la 

prise de l'appareil. 
3 Brancher la fiche secteur.

Démarrer l'appareil en tournant le sé-
lecteur.

4 L'affichage Chauffage clignote en vert.
Attendre que l'affichage du chauffage 
reste allumé vert de façon permanente.

5 Raccorder les accessoires au pisolet à 
vapeur.
Le nettoyeur à vapeur est opérationnel.

 Illustrations, cf. côté esca-
motable !

 Illustration 
Ouvrir la protection de la prise de l'ap-
pareil.

 Enfoncez à fond le connecteur vapeur 
dans la prise de l'appareil. Le connec-
teur doit ce faisant s'enclencher de ma-
nière audible.
Pour la déconnexion: presser la protec-
tion de la prise de l'appareil vers le bas 
et débrancher le connecteur vapeur de 
la prise de l'appareil.

 Illustration  - 
Raccorder l'accessoire nécessaire (voir 
le chapitre « Utilisation des 
accessoires ») au pistolet à vapeur. 
Pour cela, brancher l'extrémité libre de 
l'accessoire sur le pistolet à vapeur, et 
l'enfoncer jusqu'à ce que la touche de 
déverrouillage du pistolet s'enclenche.

 Illustration 
Si nécessaire, utiliser les tubes de ral-
longe. Connecter pour cela un ou deux 
tubes de rallonge avec le pistolet de va-
peur. Placer l'accessoire requis sur l'ex-
trémité libre du tube de rallonge.

� Danger
De l’eau très chaude risque de s’égoutter 
lors du déboîtement des accessoires ! Ne 
jamais démonter les accessoires tandis 
que de la vapeur se dégage ! Risque de 
brûlure ! 
 Pousser la sécurité enfant vers l'arrière 

(blocage du levier de vapeur).
 Illustration 

Pour retirer les accessoires, appuyer 
sur la touche de déverrouillage et dé-
boîter les pièces.

A12 Support de rangement pour buse pour sol
A13 Câble d'alimentation secteur avec 

fiche secteur
A14 Roues (2 pièces)
A15 Galet de direction

B1 Pistolet à vapeur
B2 Levier vapeur
B3 Touche de déverrouillage
B4 Sécurité enfants
B5 Flexible vapeur
B6 Connecteur vapeur
C1 Buse à jet crayon
C2 Brosse ronde
D1 Buse manuelle
D2 Housse en tissu éponge
E1 Tubes de rallonge (2 pièces) 
E2 Touche de déverrouillage
F1 Buse pour sol
F2 Agrafes de retenue
F3 Chiffon de sol
Option
H1 Fer à repasser à vapeur
H2 Interrupteur de vapeur (en bas)
H3 Affichage - chauffage (ORANGE)
H4 Interrupteur de vapeur (en haut)
H5 Verrouillage pour l'interrupteur de va-

peur
H6 Thermostat
H7 Connecteur vapeur

Instructions abrégées

Fonctionnement

Montage des accessoires

Démontage des accessoires
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Le réservoir d'eau peut être rempli à tout 
moment.
Attention
Ne pas utiliser d'eau de condensation d'un 
sèche-linge ! 
Ne pas ajouter de détergent ni aucun autre 
additif !
 Illustration 
Il est possible de retirer le réservoir d'eau 
pour le remplir, ou de le remplir directement 
sur l'appareil.

 Retirer le réservoir d'eau à la verticale 
vers le haut.

 Remplir le réservoir d'eau à la verticale, 
sous le robinet, jusqu'au repère « MAX ».

 Replacer le réservoir et le pousser vers 
le bas, jusqu'à ce qu'il s'encliquette.

 Verser l'eau d'un récipient dans l'enton-
noir de remplissage. Remplir jusqu'au 
repère « MAX ».

 Poser l'appareil sur un support stable.
 Brancher la fiche secteur dans une 

prise de courant.
 Pivoter depuis la position OFF avec le 

sélecteur de puissance de vapeur. 
L'affichage Chauffage clignote en vert.

Remarque : S'il n'y a pas ou pas assez 
d'eau dans la chaudière, la pompe d'eau se 
met en marche et débite de l'eau du réser-
voir dans la chaudière. Le processus de 
remplissage peut durer plusieurs minutes.
 Attendre que l'affichage Chauffage 

reste allumé de façon permanente.
Le nettoyeur à vapeur est opérationnel.

Remarque : L'appareil ferme brièvement la 
soupape toutes les 60 secondes. Ceci évite 
que la soupape puisse se fixer. Un léger 
clic est perceptible. La sortie de vapeur 
n'en est pas entravée pour autant.

L'affichage Manque d'eau clignote en route 
en cas de manque d'eau dans le réservoir 
d'eau et un signal sonore est perceptible.

Remarque :Lorsque le niveau d'eau est in-
suffisant dans la chaudière, la pompe d'eau 
l'alimente automatiquement avec de l'eau 
du réservoir. Si le réservoir d'eau est vide, 
la pompe d'eau ne peut plus remplir la 
chaudière et la prise de vapeur est alors 
bloquée.
 Remplir le réservoir d'eau jusqu'à la 

marque « MAX ».
Avertissement : La pompe essaie de rem-
plir la chaudière à vapeur à intervalles 
brefs. Si le remplissage réussit, la prise de 
vapeur se remet en marche aussitôt auto-
matiquement, et l'affichage rouge s'éteint.

Le débit de vapeur s'échappant est régulé 
par un sélecteur. En fonction du type de sa-
lissure et du niveau de salissure, ce sélec-
teur permet des possibilités de réglage 
depuis le niveau de vapeur mini (salissures 
légères) jusqu'au niveau de vapeur maxi 
(fortes salissures). 
La fonction Vapohydro sert aux fortes salis-
sures qui se trouvent dans des zones diffi-
ciles d'accès.

 Régler le sélecteur sur la quantité de 
vapeur nécessaire.

 Actionner le levier vapeur, diriger tou-
jours le pistolet à vapeur en premier lieu 
sur un chiffon jusqu’à ce que la vapeur 
s’échappe régulièrement.

 Mettre le commutateur en position OFF 
pour mettre l'appareil hors service.

 Retirer la fiche secteur de la prise de 
courant.

 Rabattre le clapet de la prise de l'appa-
reil et débrancher le connecteur vapeur.

 Vider l'eau résiduelle du réservoir 
d'eau. 

Remplissage du réservoir d’eau

Retirer le réservoir d’eau

Directement sur l'appareil 

Mise sous tension de l’appareil

Appoint en eau

Réglage du débit de vapeur

Régler le débit de vapeur

Mise hors tension de l’appareil
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Illustration  - 
 Ranger la brosse ronde dans le com-

partiment accessoires.
 Enclencher le suceur à main sur le tube 

de rallonge.
 Enclencher les tubes de rallonge dans 

le support pour les accessoires.
 Insérer la buse à jet crayon dans le ran-

gement d'accessoires. 
 Accrocher la buse de sol dans le sup-

port de rangement.
 Enrouler le flexible de vapeur autour 

des tubes de rallonge et enficher le pis-
tolet de vapeur dans la buse de sol.

 Ranger le câble secteur dans le loge-
ment prévu à cet effet.

Il est recommandé de balayer ou d'aspirer 
le sol avant d'utiliser le nettoyeur à vapeur. 
Le sol est ainsi libéré de salissures / de par-
ticules volatiles avant le nettoyage humide.

Avant le traitement avec le nettoyeur à va-
peur, toujours contrôler la compatibilité des 
textiles à un endroit discret : d'abord appli-
quer de la vapeur, puis laisser sécher et en-
fin contrôler les modifications de couleur ou 
de forme.

Lors du nettoyage des surfaces peintes ou 
à revêtement plastique, comme par 
exemple les meubles de cuisine et de salle 
de séjour, les portes, les parquets, la cire, 
le poli des meubles, les revêtements plas-
tiques ou la couleur peuvent se détacher ou 
des tâches peuvent se former. Pour net-
toyer ces surfaces, mettre un peu de va-
peur sur un chiffon puis nettoyer les 
surfaces.

Attention
Ne pas orienter la valeur sur des arêtes col-
lées car la colle pourrait se désolidariser. 
Ne pas utiliser l'appareil pour le nettoyage 
de l'appareil de sols en parquet ou en bois 
non vitrifiés.

Lorsque les températures sont basses, 
avant tout en hiver, chauffer les vitres en 
appliquant légèrement de la vapeur sur la 
surface de verre totale. Les tensions sur la 
surface qui pourraient entraîner un bris 
sont ainsi évitées.
Nettoyer enfin la fenêtre avec la buse ma-
nuelle et la housse douce. Pour retirer 
l'eau, utiliser une raclette pour vitre ou es-
suyer les surfaces au sec. 
Attention
Ne pas appliquer de vapeur sur les points 
colmatés du cadre de fenêtre pour ne pas 
les endommager.

Le pistolet à vapeur peut aussi être utilisé 
sans accessoire., par exemple :
– pour éliminer les odeurs et les plis de 

vêtements accrochés en appliquant de 
la vapeur à une distance d'environ 10 à 
20 cm.

– pour le dépoussiérage de plantes. 
Maintenir dans ce cas un écart de 20 à 
40 cm.

– pour le dépoussiérage humide en imbi-
bant un chiffon de vapeur et en frottant 
avec sur les meubles.

Plus la buse à jet crayon est proche de l'en-
droit sale, plus l'action de nettoyage est 
élevée car la température et la vapeur sont 
les plus élevée à la sortie de la buse. Parti-
culièrement pratique pour le nettoyage 
d'endroits difficilement accessibles, de 
joints, robinetteries, écoulements, lavabos, 
WC, stores ou radiateurs. Les dépôts im-
portants de tartre peuvent être vaporisés 
avec du vinaigre ou de l'acide citrique avant 
le nettoyage à la vapeur ; laisser agir 5 min-
tues puis passer à la vapeur.

Ranger l’appareil

Utilisation des accessoires

Conseils d'utilisation importants

Nettoyage de sols

Rafraîchissement des textiles

Nettoyage de surfaces enduites ou 
vernies

Nettoyage de surfaces vitrées

Pistolet à vapeur

Buse à jet crayon
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La brosse ronde peut être montée en tant 
que complément sur la buse à jet crayon. 
Les brosses viennent plus facilement à 
bout des encrassements tenaces.
Attention
Pas appropriée pour le nettoyage de sur-
faces sensibles.
 Illustration 

Fixer la brosse ronde sur la buse à jet 
crayon.

Veuillez enfiler la housse en tissu éponge 
sur la buse manuelle. Particulièrement bien 
appropriée pour les petites surfaces la-
vables, les cabines de douche et les mi-
roirs.

Appropriée pour tous les revêtements de 
sol et de mur lavables, par ex. sols de 
pierre, carrelages et sols en PVC. Travailler 
lentement sur des surfaces très sales afin 
que la vapeur puisse agir plus longtemps.
Remarque :les résidus de détergent ou les 
émulsions d'entretien qui se trouvent en-
core sur la surface à nettoyer peuvent pro-
voquer la formation de stries lors du lavage 
à la vapeur qui disparaissent toutefois en 
cas d'applications multiples.
 Illustration 

Fixer le chiffon de sol sur la buse de sol.
1 Plier le chiffon de sol dans le sens longi-

tudinal et mettre la buse de sol dessus.
2 Ouvrir les pinces de serrage.
3 Introduire les extrémités du chiffon 

dans les ouvertures.
4 Fermer les pinces de serrage.
Attention
Ne pas mettre les doigts dans les pinces de 
serrage.

 Illustration 
En cas d'interruption de travail, accro-
cher la buse de sol dans la support de 
rangement.

� Danger
 Le fer à repasser à vapeur ne doit pas 

être utilisé s'il est tombé, s'il présente 
des dommages visibles ou s'il fuit. 

 Le fer à repasser à vapeur et le jet de 
vapeur sont brûlants. Prévenir 
d’autres personnes qu’elles risquent de 
se blesser. Ne jamais diriger le jet de 
vapeur sur des personnes ou des ani-
maux (risque de blessure). Ne jamais 
toucher des conduites électriques ni 
des objets inflammables avec le fer à 
repasser à vapeur chaud.

� Avertissement
 Le fer à repasser à vapeur et son câble 

d'alimentation doivent être tenus hors 
de portées des enfants de moins de 
8 ans pendant le temps de chauffe ou 
de refroidissement.

 Le fer à repasser à vapeur doit être uti-
lisé et posé sur une surface stable.

Remarque : Nous recommandons d’utili-
ser la table de repassage Kärcher avec 
système d’aspiration active de la vapeur 
(2.884-933.0). Cette table de repassage 
est adaptée de façon optimale à l’appareil 
que vous venez d’acheter. Elle facilite et 
accélère considérablement le repassage. Il 
est absolument nécessaire d'utiliser une 
table de repassage avec une surface de re-
passage ajourée et perméable à la vapeur.
Remarque : Ne pas régler le niveau de va-
peur sur la fonction VapoHydro si le fer à 
repasser est branché afin que le linge ne 
soit pas humide.
 Assurez-vous que le réservoir du net-

toyeur à vapeur est bien rempli d'eau 
fraîche du robinet.

 Enclencher correctement le connecteur 
vapeur du fer à repasser dans la prise 
de l'appareil. Le connecteur doit s'encli-
queter de manière audible.
Affichage - Le fer à repasser s'allume et 
devient vert.

 Mettre le nettoyeur vapeur en service 
conformément aux instructions.
Modes vapeur recommandés :

Brosse ronde

Buse manuelle

Buse de base

Ranger la buse de sol

Fer à repasser
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 Attendre que le nettoyeur à vapeur soit 
opérationnel.

Tous les textiles peuvent être repassés à la 
vapeur. Les tissus imprimés ou délicats 
doivent être repassés sur l’envers ou selon 
les indications du fabricant.
Remarque :pour ces textiles sensibles, 
nous recommandons l'utilisation de la se-
melle anti-adhérante KÄRCHER BE 6006 
(réf. 2.860-142.0).
 Régler le thermostat du fer à repasser 

dans la zone hachurée (���/MAX). 
 Dès que l'affichage chauffage du fer à 

repasser s'éteint, il est possible de com-
mencer le repassage. 
Remarque :La semelle du fer à repas-
ser doit être très chaude, afin la vapeur 
ne condense pas et ne goutte pas sur le 
linge.

 Actionner l'interrupteur de vapeur du 
haut ou celui du bas.

– Vapeur à intervalles :Appuyer sur l'in-
terrupteur de vapeur La vapeur ressort 
tant que l'interrupteur est maintenu ap-
puyé.

– Vapeur en continu : tirer le ver-
rouillage pour l'interrupteur de vapeur 
vers l'arrière, jusqu'à ce qu'il s'encli-
quette. La vapeur sort en permanence. 
Pour débloquer le verrouillage, le pous-
ser vers l'avant.

 Toujours diriger le premier jet de vapeur 
sur un chiffon jusqu’à ce que la vapeur 
s’échappe régulièrement, au début ou 
pendant les pauses de repassage.

 Il est également possible de tenir le fer 
à repasser à la verticale pour vaporiser 
des rideaux, des vêtements etc..

Remarque:Même lors de repassage à sec, 
il faut qu'il y ait de l'eau dans la chaudière.
 Ajustez la température du fer à repas-

ser en fonction du vêtement.

Remarque :respecter les conseils de re-
passage et lavage sur l'étiquette du vête-
ment.
 Dès que l'affichage chauffage du fer à 

repasser s'éteint, il est possible de com-
mencer le repassage. 

� Danger
Pour effectuer des travaux de mainte-
nance, la fiche de secteur doit obligatoire-
ment être débranchée et le nettoyeur à 
vapeur doit être refroidi.

Rincer la chaudière du nettoyeur à vapeur 
au plus tard après 10 remplissages du ré-
servoir. 
 Retirer la fiche secteur de la prise de 

courant.
 Laisser refroidir le nettoyeur à vapeur.
 Vider le réservoir à eau ou le retirer de 

l'appareil.
 Retirer l'ensemble des accesoires de 

leurs supports.
Illustration 
 Ouvrir le volet de fermeture du compar-

timent d'accessoires.
 Retirer les accessoires du compartiment.
 Ouvrir la fermeture de maintenance. 

Placer pour cela l'extrémité ouverte 
d'un tube de rallonge sur la fermeture 
de maintenance, l'encliqueter dans le 
guidage et l'ouvrir.

 Remplir la chaudière avec de l'eau et 
agiter énergiquement. Ceci permet de 
décoller les résidus de tartre qui se sont 
déposés au fond de la chaudière. 

 Vider complètement l'eau se trouvant 
dans le réservoir (voir l'illustration ).

Niveau Tissus d'habillement

Niveau de va-
peur mini 

Vêtements peu froissés

Niveau de va-
peur maxi 

Jeans

Repassage à vapeur

Repassage à sec

� Synthétique
�� Laine, soie
��� Coton, lin

Entretien et maintenance

Rinçage de la chaudière
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Comme des dépôts calcaires se forment 
sur les parois de la chaudière, nous recom-
mandons de détartrer la chaudière aux in-
tervalles suivants (TF=remplissage du 
réservoir) :

Remarque : Pour connaître le degré de 
dureté de l'eau, contacter le service public 
des eaux ou les administrations munici-
pales.
 Retirer la fiche secteur de la prise de 

courant.
 Laisser refroidir le nettoyeur à vapeur.
 Vider le réservoir à eau ou le retirer de 

l'appareil.
 Retirer l'ensemble des accesoires de 

leurs supports.
Illustration 
 Ouvrir le volet de fermeture du compar-

timent d'accessoires.
 Retirer les accessoires du compartiment.
 Ouvrir la fermeture de maintenance. 

Placer pour cela l'extrémité ouverte 
d'un tube de rallonge sur la fermeture 
de maintenance, l'encliqueter dans le 
guidage et l'ouvrir.

 Vider complètement l'eau se trouvant 
dans le réservoir (voir l'illustration ).

� Avertissement
Utiliser uniquement des produits agréés 
par la société Kärcher ® afin d'éviter tout 
endommagement de l’appareil.
 Utiliser pour le détartrage les bâtonnets 

de détartrage KÄRCHER (réf. 6.295-
047). Respecter lors du chargement de 
la solution de détartrage les instructions 
de dosage sur l'emballage.

� Attention
Prendre des précautions appropriées pour 
le remplissage et le vidage du nettoyeur à 
vapeur. La solution de détartrant peut atta-
quer les surfaces délicates.

 Remplissez la chaudière de solution de 
détartrant et laissez agir la solution du-
rant env. 8 heures.

� Avertissement
Pendant le détartrage, ne pas revisser la 
fermeture de maintenance sur l'appareil.
Ne jamais utiliser le nettoyeur à vapeur tant 
que la chaudière contient encore du détar-
trant.
 Au bout de 8 heures, vider complète-

ment la solution de détartrant. Vu 
qu'une quantité résiduelle de solution 
reste dans le réservoir de l'appareil, rin-
cer deux à trois fois le réservoir à l’eau 
froide afin d’éliminer tous les restes de 
détartrant.

 Vider complètement l'eau se trouvant 
dans le réservoir (voir l'illustration ).

 Visser la fermeture de maintenance 
avec le tube de rallonge.

 Remplir le réservoir d'eau (voir la page 9).
 Le nettoyeur à vapeur est opérationnel.

Remarque : Le chiffon de sol et la housse 
en tissu éponge sont prélavés, ils peuvent 
donc être immédiatement utilisés avec le 
nettoyeur à vapeur.
 Laver les chiffons pour sol et les housses 

en tissu éponge sales à 60°C en ma-
chine. Ne pas utiliser d’assouplissant de 
manière à ce que les chiffons puissent 
absorber convenablement la saleté. Les 
chiffons supportent le séchoir.

Les pannes ont souvent des causes 
simples auxquelles il est facile de remédier 
soi-même à l'aide de la liste suivante. En 
cas de doute ou de panne non citée ici, 
s'adresser au service après-vente agréé.
� Danger
Pour effectuer des travaux de mainte-
nance, la fiche de secteur doit obligatoire-
ment être débranchée et le nettoyeur à 
vapeur doit être refroidi.
Seul le service après-vente est autorisé à 
effectuer des travaux de réparation sur l'ap-
pareil.

Détartrage de la chaudière

Dureté °dH mmol/l TF
I doux 0-  7 0-1,3 100
II moyen 7-14 1,3-2,5 90
III dur 14-21 2,5-3,8 75
IV très dur >21 >3,8 50

Entretien des accessoires

Assistance en cas de panne
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 Détartrer la chaudière à vapeur.

Il n’y a pas d’eau dans le réservoir d’eau.
 Remplir le réservoir d'eau jusqu'à la 

marque « MAX ».

Il n’y a pas d’eau dans la chaudière à va-
peur. La protection anti-surchauffe s'est dé-
clenchée.
 Mettre l’appareil hors tension. 
 Remplir le réservoir d'eau jusqu'à la 

marque « MAX ».
 Mettre l’appareil sous tension.
Réservoir d'eau pas correctement mis en 
place ou entartré.
 Retirer le réservoir d'eau et le rincer.
 Replacer le réservoir et le pousser vers 

le bas, jusqu'à ce qu'il s'encliquette.

Le levier vapeur est bloqué par le dispositif 
de verrouillage / la sécurité enfants.
 Mettre la sécurité enfants vers l'avant.

 Régler la température au niveau ���.
 Rincer ou détartrer le réservoir du net-

toyeur à vapeur.

 Tourner le sélecteur sur la zone de sé-
lection de puissance de vapeur.

Lors de pauses de repassage très longues, 
de la vapeur peut se condenser dans la 
conduite de vapeur.
 Diriger le premier jet de vapeur sur un 

chiffon à part.

 Détartrer la chaudière à vapeur.

Utiliser uniquement des pièces de re-
change de la marque Kärcher ®. Vous trou-
verez une liste des pièces de rechanges à 
la fin de cette notice.

Sous réserve de modifications 
techniques !

Temps de chauffage long

La chaudière est entartrée

Pas de vapeur

Affichage - Le manque d'eau clignote en 
route et un signal sonore est 
perceptible.

L'affichage Manque d'eau s'allume 
rouge.

Le levier vapeur ne peut plus être 
actionné

Le fer à repasser à pression de vapeur 
"crache" de l'eau !

Mode vapeur réglé sur Vapohydro

Après des pauses de repassage, des 
gouttes d'eau sortent du fer à repasser à 
vapeur.

Forte sortie d'eau

La chaudière est entartrée

Pièces de rechange

Caractéristiques techniques

Branchement électrique

Tension 220-240 V

1~50 Hz

Degré de protection IPX4

Classe de protection I

Performances

Puissance de chauffage 1800 W

Puissance de chauffage 
du fer à repasser

700 W

Pression de service max. 0,4 MPa

Temps de chauffage 4 Minutes

Débit de vapeur

– Vapeur en continu 50 g/min

– Sortie de vapeur maxi 130 g/min

– Vapohydro 230 g/min

Contenance

Réservoir d’eau 1,5 l

Capacité de la chaudière 0,5 l

Dimensions

Poids (sans accessoire) 6,0 kg

Longueur 439 mm 

Largeur 301 mm 

Hauteur 304 mm 
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N° de commande

Accessoires en option

Kit de chiffons microfibres 
pour bain

2.863-171

2 serpillière en velours de peluche, 
1 housse abrasive pour buse manuelle, 
1 chiffon à polir pour miroirs et robinetterie
Kit de chiffons microfibres 
pour cuisine

2.863-172

2 serpillières douces en velours de pe-
luche, 1 housse douce en velours de pe-
luche, 1 chiffon pour le nettoyage sans 
traces de plans en acier inoxydable
Kit de chiffons microfibres, 
serpillière douce

2.863-173

2 serpillières douces en velours de peluche
Kit de chiffons microfibres, 
housse douce

2.863-174

2 housses douces en velours de peluche
Chiffons éponges 6.369-357
5 serpillières en coton
Housse en tissu éponge 6.370-990
5 housses en coton
Kit de brosses rondes 2.863-058
4 brosses rondes pour la buse à jet crayon
Kit de brosses rondes avec 
crins en laiton

2.863-061

Pour enlever les salissures tenaces. Idéal 
sur les surfaces non sensibles.
Buse puissance avec rallonge 
pour buse à jet crayon

2.884-282

Pour retirer des salissures tenaces particulière-
ment sur des surfaces difficiles d'accès. 
Brosse ronde avec racloir 2.863-140
Brosse ronde avec deux rangées de crins 
résistants à la chaleur et un racloir. Ne 
convient pas aus surfaces sensibles.
Brosse turbo à vapeur 2.863-159
Pour les travaux de nettoyage pour les-
quels il faut d'habitude frotter
Buse d'entretien de textiles 4.130-390
Pour rafaîchir les vêtements et textiles.
Bâtons détartrants (9 pièces) 6.295-047
Table à repasser active 
AB 1000

2.884-993

Pour d'excellents résultats de repassage 
avec une économie considérable de temps 
(seulement pour 230 V)

Fer à repasser à vapeur 2.863-209
Semelle de repassage anti-ad-
hérante

2.860-142

Convenant au repassage de tissus sen-
sibles.
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Gentile cliente,
Prima di utilizzare l'apparecchio 
per la prima volta, leggere le 

presenti istruzioni originali, seguirle e con-
servarle per un uso futuro o in caso di riven-
dita dell'apparecchio.

Usare il pulitore a vapore esclusivamente 
per l'uso domestico.
L'apparecchio è indicato per la pulizia con 
vapore e può essere utilizzato con gli ac-
cessori adatti come indicato nel presente 
manuale d'uso. Non è necessario alcun de-
tergente.Attenersi in particolare alle norme 
di sicurezza.

� Pericolo
Per un rischio imminente che determina le-
sioni gravi o la morte.
� Attenzione
Per una situazione di rischio possibile che po-
trebbe determinare lesioni gravi o la morte.
Attenzione
Per una situazione di rischio possibile che 
potrebbe determinare danni leggeri a per-
sone o cose.

ATTENZIONE - Leggere le istru-
zioni per l'uso!

Vapore
ATTENZIONE – Pericolo di scottatura

Tutti gli imballaggi sono riciclabili. Gli 
imballaggi non vanno gettati nei rifiuti 

domestici, ma consegnati ai relativi centri di 
raccolta.

Gli apparecchi dismessi contengono 
materiali riciclabili preziosi e vanno 
perciò consegnati ai relativi centri di 

raccolta. Si prega quindi di smaltire gli ap-
parecchi dismessi mediante i sistemi di rac-
colta differenziata.
Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono 
disponibili all'indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

La fornitura del Suo apparecchio è riportata 
sulla confezione. Controllare che il conte-
nuto dell'imballaggio sia completo.
In caso di accessori assenti o danni dovuti 
al trasporto si prega di contattare il rivendi-
tore.

Le condizioni di garanzia valgono nel ri-
spettivo paese di pubblicazione da parte 
della nostra società di vendita competente. 
Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all’apparecchio, 
se causati da difetto di materiale o di produ-
zione. Nei casi previsti dalla garanzia si 
prega di rivolgersi al proprio rivenditore, op-
pure al più vicino centro di assistenza auto-
rizzato, esibendo lo scontrino di acquisto.
(Indirizzo vedi retro)

Indice

Avvertenze generali IT 5
Norme di sicurezza IT 6
Descrizione dell’apparecchio IT 7
Istruzioni brevi IT 8
Funzionamento IT 8
Uso degli accessori IT 10
Cura e manutenzione IT 12
Guida alla risoluzione dei guastiIT 13
Dati tecnici IT 14
Accessori optional IT 15

Avvertenze generali

Uso conforme a destinazione

Simboli riportati nel manuale d'uso

Simboli riportati sull’apparecchio

Protezione dell’ambiente

Fornitura

Garanzia
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� Pericolo
 E' vietato l'utilizzo in ambienti a rischio 

di esplosione.
 Se l'apparecchio viene usato in zone di 

pericolo è necessario osservare le di-
sposizioni di sicurezza vigenti.

 Non utilizzare l'apparecchio in piscine 
contenenti acqua.

 L'apparecchio non deve essere utilizza-
to per la pulizia di apparecchi elettrici 
come ad es. forni, cappe di aspirazione, 
forni a microonde, televisori, lampade, 
fon, caloriferi elettrici, ecc.

 Verificare il perfetto stato dell'apparec-
chio e degli accessori prima della mes-
sa in funzione. In caso contrario è 
vietato usarlo. Si prega di controllare in 
particolare il cavo di alimentazione, il 
tappo di chiusura di manutenzione ed il 
tubo vapore. Far sostituire immediatamente il cavo di 
allacciamento alla rete danneggiato dal 
servizio clienti autorizzato/da un elettri-
cista specializzato.

 Sostituire immediatamente il tubo vapo-
re danneggiato. Usare esclusivamente 
un tubo vapore raccomandato dal pro-
duttore (codice d'ordinazione: vedi 
elenco ricambi).

 Non toccare mai la spina e la presa con 
le mani bagnate.

 Non usare il vapore per pulire oggetti 
che contengono sostanze dannose per 
la salute (p.es. amianto).

 Non toccare mai il getto di vapore a di-
stanza ravvicinata e non puntarlo su per-
sone o animali (pericolo di scottature).

 Durante il funzionamento la chiusura di 
manutenzione non deve essere aperta.

� Attenzione
 Allacciare l'apparecchio solo ad un col-

legamento elettrico installato da un in-
stallatore elettrico in conformità alla 
norma IEC 60364.

 Collegare l'apparecchio solo a corrente 
alternata. La tensione deve corrispon-
dere a quella indicata sulla targhetta 
dell'apparecchio.

 Per l'uso all'interno di ambienti umidi, p. 
es. bagni, collegare l'apparecchio a 
prese dotate di interruttore differenziale 
a monte (salvavita).

 Prolunghe non adatte possono risultare 
pericolose. Usare esclusivamente cavi 
di prolunga protetti contro gli spruzzi 
d'acqua. Sezione minima: 3x1 mm².

 Il collegamento tra il cavo di alimenta-
zione ed il cavo prolunga non deve ve-
nire a contatto con l'acqua.

 La protezione contro gli spruzzi d'acqua 
e la resistenza meccanica deve essere 
garantita anche dopo l'eventuale sosti-
tuzione di giunti del cavo diallacciamen-
to alla rete o del cavo di prolunga.

 L'operatore deve utilizzare l'apparec-
chio in modo conforme a destinazione. 
Deve tener conto delle condizioni pre-
senti in loco e durante il lavoro con l'ap-
parecchio fare attenzione alle persone 
nelle vicinanze.

 Questo apparecchio può essere usato 
da bambini a partire dagli 8 anni e da 
persone con limitate capacità fisiche, 
sensoriali e mentali e con poca espe-
rienza solo se sono sorvegliati o se 
sono stati istruiti su un uso corretto e si-
curo dell'apparecchio e riconoscono i 
relativi pericoli. Ai bambini non è con-
sentito giocare con l'apparecchio. La 
pulizia e la manutenzione non deve es-
sere eseguita dai bambini se non sono 
sorvegliati.

 Non lasciare mai l'apparecchio incusto-
dito quando è acceso.

 Fare attenzione durante la pulizia di pa-
reti piastrellate in presenza di prese.

Attenzione
 Prestare attenzione che il cavo di allac-

ciamento alla rete o il cavo prolunga 
non vengano danneggiati passandovi 
sopra, schiacciandoli, tirandoli o simili. 
Proteggere i cavi di rete contro il caldo 
eccessivo, olio e spigoli vivi.

 Non versare mai solventi, liquidi conte-
nenti solventi o acidi allo stato puro 
(p.es. detergenti, benzina, diluenti per 
vernici e acetone) nel serbatoio dell'ac-

Norme di sicurezza
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qua, in quanto corrodono i materiali 
dell'apparecchio.

 L'apparecchio non deve essere traspor-
tato durante gli interventi di pulizia.

 Il piano di appoggio dell'apparecchio 
deve esse stabile.

 Utilizzare e conservare l'apparecchio 
solo secondo la descrizione o la figura!

 Non bloccare la leva vapore durante l'uso.
 Proteggere l'apparecchio contro la 

pioggia. Depositare l'apparecchio sol-
tanto in ambienti chiusi.

Attenzione
I dispositivi di sicurezza servono alla prote-
zione dell'utente e non devono essere mo-
dificati o essere utilizzati al di fuori della loro 
funzione.

Il regolatore di pressione mantiene costan-
te la pressione della caldaia durante l'uso. 
Il riscaldamento si spegne al raggiungi-
mento della massima pressione di eserci-
zio nella caldaia. Si riaccende al momento 
del calo di pressione nella caldaia in segui-
to all'erogazione di vapore.

Se per un errore nella caldaia manca l'ac-
qua, la temperatura al suo interno aumen-
ta. Il termostato della caldaia disinserisce il 
riscaldamento. Un funzionamento normaler 
è di nuovo possibile, quando la caldaia è ri-
empita.

Se per errore il regolatore di pressione e il 
termostato della caldaia si guastano l’appa-
recchio si surriscalda, il termostato di sicu-
rezza provvede allo spegnimento dello 
stesso. Per il ripristino del termostato di si-
curezza rivolgersi al servizio di assistenza 
clienti KÄRCHER competente.

La chiusura di manutenzione è allo stesso 
tempo una valvola di sovrappressione. Il 
tappo chiude automaticamente la caldaia in 
presenza di pressione di vapore. 
Se il regolatore di pressione dovesse esse-
re difettoso e la pressione del vapore nella 

caldaia dovesse aumentare, si apre la val-
vola di sovrapressione ed il vapore fuorie-
sce dalla chiusura di manutenzione. 
Prima di rimettere in funzione l’apparecchio 
rivolgersi al servizio assistenza clienti KÄR-
CHER di competenza.

In questo manuale d'uso è descritta la do-
tazione massima. In base al modello si pos-
sono verificare delle differenze nella 
fornitura (vedi imballaggio).
 Figure riportate sulla pagi-

na pieghevole!Dispositivi di sicurezza

Regolatore di pressione

Termostato caldaia

Termostato di sicurezza

Chiusura di manutenzione

Descrizione dell’apparecchio

A1 Presa dell'apparecchio con coperchio
A2 Serbatoio dell’acqua
A3 Maniglia per serbatoio d'acqua
A4 Selettore
A5 Pannello di comando
a Display - posizione OFF
b Display - carenza acqua (ROSSO)
c Display - riscaldamento (VERDE)
d Livello vapore min. 
e Campo di selezione potenza vapore
f Livello vapore max. 
g Livello vapore in funzione Vapohydro
A6 Coperchio di chiusura per vano accessori
A7 Chiusura di manutenzione
A8 Maniglia trasporto
A9 Sostegno per accessori
A10 Custodia accessori
A11 Custodia per il cavo di allacciamento 

alla rete
A12 Supporto di parcheggio della bocchet-

ta per pavimenti
A13 Cavo di allacciamento alla rete con 

connettore
A14 Giranti (2 pz.)
A15 Ruota pivottante
B1 Pistola vapore
B2 Leva vapore
B3 Pulsante di sblocco
B4 Sicurezza bambini
B5 Tubo flessibile vapore
B6 Spina del tubo vapore
C1 Ugello a getto concentrato
C2 Spazzola rotonda
D1 Bocchetta manuale
D2 Foderina di spugna
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 Figure vedi pag. 2
1 Riempire il serbatoio dell'acqua fino 

all'indicazione "MAX".
2 Inserire la spina del tubo vapore nella 

presa dell'apparecchio. 
3 Inserire la spina di alimentazione.

Accendere l'apparecchio ruotando il se-
lettore.

4 Display - il riscaldamento lampeggia 
verde.
Attendere fino a quando il display riscal-
damento è acceso verde in modo co-
stante.

5 Collegare gli accessori alla pistola vapore. 
Il pulitore a vapore è pronto all'uso.

 Figure riportate sulla pagi-
na pieghevole!

 Figura 
Aprire la copertura della presa dell'ap-
parecchio.

 Inserire bene la spina del tubo vapore 
nella presa dell’apparecchio. La spina 
del tubo deve incastrare.
Per scollegare: Premere verso il basso il co-
perchio della presa dell'apparecchio e stac-
care la spina del tubo vapore.

 Figura  - 
Collegare l'accessorio necessario (vedi 
capitolo „Uso degli accessori“) con la pi-
stola vapore. A tal fine inserire l'estremi-
tà dell'accessorio sulla pistola vapore 
fino al corretto incastramento del pul-
sante di sblocco presente sulla pistola 
vapore.

 Figura 
Se necessario utilizzare i tubi rigidi di 
prolunga. Montare uno o entrambi i tubi 
prolunga sulla pistola vapore. Inserire 
l'accessorio desiderato sull'estremità 
del tubo prolunga.

� Pericolo
Quando si staccano gli accessori, possono 
uscire gocce d’acqua bollente! Non stacca-
re mai gli accessori durante l'erogazione di 
vapore - Pericolo di scottature! 
 Spingere indietro la sicurezza bambini 

(leva vapore bloccata).
 Figura 

Per smontare gli accessori premere il 
pulsante di sblocco e staccare le parti.

Il serbatoio dell'acqua può essere riempito 
in qualsiasi momento.
Attenzione
Non usare acqua di condensa ricavata da 
asciugabiancherie! 
Non aggiungere detergenti o altri additivi!
 Figura 
Il serbatoio dell'acqua si può estrarre per ri-
empirlo oppure si può riempirlo montato 
all'apparecchio.

 Sollevare in verticale il serbatoio 
dell'acqua.

 Riempire il serbatoio dell'acqua in verti-
cale sotto al rubinetto fino all'indicazio-
ne "MAX".

 Rimettere il serbatoio e spingerlo verso 
il basso fino allo scatto.

 Versare l'acqua da un recipiente 
nell'imbuto. Riempire fino all'indicazio-
ne "MAX".

E1 Tubi di prolunga (2 pz.)
E2 Pulsante di sblocco
F1 Bocchetta pavimenti
F2 Fermaglio
F3 Panno per pavimenti
Opzione
H1 Ferro da stiro a vapore
H2 Tasto vapore (inferiore)
H3 Display - riscaldamento (ARANCIONE)
H4 Tasto vapore (superiore)
H5 Blocco per tasto vapore
H6 Regolatore temperatura
H7 Spina del tubo vapore

Istruzioni brevi

Funzionamento

Montaggio degli accessori

Smontaggio degli accessori

Riempire il serbatoio acqua

Staccare il serbatoio dell’acqua

Direttamente sull'apparecchio 
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 Disporre l'apparecchio su un fondo resi-
stente.

 Inserire la spina in una presa elettrica.
 Dalla posizione OFF, ruotare il selettore 

sul campo di selezione Potenza vapore. 
Display - il riscaldamento lampeggia 
verde.

Avviso: In mancanza d'acqua o se l'acqua 
nella caldaia vapore è insufficiente, si attiva 
la pompa dell'acqua che porta l'acqua dal 
serbatoio d'acqua alla caldaia vapore. 
L'operazione di riempimento può durare al-
cuni minuti.
 Attendere fino a quando il display - riscal-

damento è acceso in modo costante.
Il pulitore a vapore è pronto all'uso.

Nota: Ogni 60 secondi l'apparecchio chiu-
de brevemente la valvola. Ciò impedisce 
che la valvola possa bloccarsi. Si sente un 
piccolo clic. L'estrazione del vapore non 
viene pregiudicata.

In caso di carenza di acqua nel serbatoio 
lampeggia il display - carenza acqua rosso 
e viene emesso un segnale acustico.
Avvertenza:Quando l'acqua nella caldaia 
risulta essere insufficiente, la pompa 
dell'acqua si attiva automaticamente por-
tando l'acqua dal serbatoio alla caldaia. 
Quando il serbatoio dell'acqua è vuoto, la 
pompa dell'acqua non può più riempire la 
caldaia ed il prelievo di vapore viene bloc-
cato.
 Riempire il serbatoio dell'acqua fino 

all'indicazione "MAX".
Nota: La pompa dell'acqua cerca di riempi-
re la caldaia a brevi intervalli. A termine del 
riempimento si può immediatamente prele-
vare il vapore e il display rosso si spegne.

La quantità di vapore che fuoriesce viene 
regolata per mezzo di un selettore. In di-
pendenza del tipo e del grado di sporcizia, 
questo selettore dà la possibilità di impo-
stare il vapore e cioè dal livello vapore min. 
(sporco leggero) fino al livello vapore max. 
(sporco grossolano). 
Per sporco grossolano che si trova in zone 
difficilmente accessibili vi è la funzione Va-
pohydro.

 Posizionare il selettore per quantità di 
vapore alla quantità necessaria.

 Azionare la leva vapore e puntare la pi-
stola vapore prima su un panno, fino ad 
ottenere un vapore uniforme.

 Ruotare l'interruttore sulla posizione 
OFF, per spegnere l'apparecchio.

 Togliere la spina di alimentazione dalla 
presa.

 Premere verso il basso il coperchio del-
la presa dell'apparecchio e staccare la 
spina del tubo vapore dalla presa 
dell'apparecchio.

 Far fuoriuscire l'acqua residua dal ser-
batoio. 

Figura  - 
 Conservare la spazzola rotonda nello 

scomparto accessori.
 Infilare la bocchetta manuale su un tubo 

prolunga.
 Introdurre il tubo prolunga nel sostegno 

per gli accessori.
 Infilare la bocchetta a getto concentrato 

nella custodia accessori. 
 Agganciare la bocchetta per pavimenti 

nel supporto di parcheggio.
 Avvolgere il tubo vapore attorno al tubo 

prolunga ed inserire la pistola vapore 
nella bocchetta per pavimenti.

 Conservare il cavo di allacciamento alla 
rete nell'apposito alloggiamento per il 
cavo di allacciamento alla rete.

Accendere l’apparecchio

Aggiungere acqua

Regolazione del vapore

Regolazione della quantità di vapore

Spegnere l’apparecchio

Deposito dell’apparecchio
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Prima dell'impiego del pulitore a vapore si 
raccomanda di scopare o di aspirare il pa-
vimento. Così il pavimento viene liberato 
già prima della pulizia bagnata da particelle 
di sporco o sciolte.

Prima del trattamento con il pulitore a vapo-
re su tessuti, controllare la loro resistenza 
al vapore facendo una prova in un punto 
nascosto: vaporizzare prima, quindi fare 
asciugare e successivamente verificare 
l'eventuale modifica dei colori e delle for-
me.

Durante la pulizia di superfici verniciate o ri-
vestite di plastica come ad es. mobili della 
cucina e altri mobili della casa, porte, par-
quet, si potrebbe staccarsi della cera, del 
lucido per mobili, rivestimenti in materiale 
sintetico, vernici o crearsi macchie. Duran-
te la pulizia di queste superfici mettere sot-
to vapore un panno e strofinare con questo 
sopra le superfici.
Attenzione
Non puntare mai il vapore su bordi incollati, 
poichè i listelli incollati si potrebbero stac-
care. Non usare l'apparecchio per la pulizia 
di pavimenti in legno o su parquet non sigil-
lati.

Riscaldare il vetro della finestra in presenza 
di basse temperature esterne, soprattutto 
d’inverno, vaporizzando l'intera superficie 
di vetro. In questo modo si prevengono del-
le tensioni sulla superficie che determinano 
la rottura del vetro.
Infine pulire la superficie finestra con boc-
chetta manuale e foderina. Per rimuovere 
l'acqua utilizzare un accessorio lavavetri 
oppure asciugare le superfici. 
Attenzione
Non orientare il vapore verso i punti sigillati 
del telaio della finestra per non danneggiar-
li.

La pistola vapore può essere usata anche 
senza accessori, ad esempio:
– per l'eliminazione di odori e pieghe pro-

venienti da indumenti appesi applican-
do il vapore da una distanza di 10-20 
cm.

– per spolverere le piante. Mantenere in 
questo caso una distanza di 20-40 cm.

– per spolverare in umido vaporizzando 
leggermente un panno per poterlo pas-
sare sui mobili.

Quanto più vicino questo si trova sul punto 
sporco tanto maggiore sarà l'effetto pulente 
poiché la temperatura ed il vapore sono ai 
massimi livelli alla fuoriuscita dell'ugello. 
Particolarmente pratico per la pulizia di 
punti difficilmente accessibili, giunti, raccor-
di, scarichi, lavabi, WC, persiane o riscal-
damenti. Forti depositi di calcare possono 
essere trattati con dell'aceto o acido citrico 
prima della pulizia a vapore facendo agire 
per 5 minuti.

La spazzola rotonda può essere montata in 
alternativa sull’ugello a getto concentrato. 
Spazzolando è possibile rimuovere più fa-
cilmente delle impurità resistenti.
Attenzione
Non adatto per la pulizia di superfici sensi-
bili.
 Figura 

Fissare la spazzola rotonda sull'ugello 
a getto concentrato.

Uso degli accessori

Avvisi importanti per l'uso

Pulizia di pavimenti

Rinfresco di tessuti

Pulizia di superfici rivestite o verniciate

Pulizia di vetri

Pistola vapore

Ugello a getto concentrato

Spazzola rotonda
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Applicare la foderina di spugna sulla boc-
chetta manuale. Particolarmente adatto per 
piccole superfici lavabili, cabine doccia e 
specchi.

Indicato per tutti i rivestimenti lavabili di pa-
reti e pavimenti p.es. pavimenti in pietra, 
piastrelle e pavimenti in PVC. Pulire lenta-
mente le superfici molto sporche in modo 
che il vapore possa agire più a lungo.
Avviso:i residui di detergente o emulsioni 
di trattamento presenti ancora sulla super-
ficie da trattare possono determinare du-
rante la pulizia a vapore degli aloni che in 
occasione dei successivi trattamenti scom-
pariranno.
 Figura 

Fissare il panno per pavimenti sulla 
bocchetta per pavimenti.

1 Piegare longitudinalmente il panno per 
pavimenti e posizionarvi sopra la boc-
chetta per pavimenti.

2 Aprire i fermagli.
3 Introdurre le estremità dei panni nelle 

aperture.
4 Chiudere i fermagli.
Attenzione
Non introdurre le dita tra i fermagli.

 Figura 
In caso di interruzione dei lavori aggan-
ciare la bocchetta per pavimenti nel so-
stegno di parcheggio.

� Pericolo
 Il ferro da stiro a vapore non deve esse-

re utilizzato se è caduto a terra, se ripor-
ta danni visibili oppure se non è 
ermetico. 

 Ferro da stiro a vapore scottante e 
getto di vapore scottante! Avvisare le 
altre persone del pericolo di scottature. 
Non dirigere mai il getto di vapore verso 
persone o animali (pericolo di scottatu-

re). Non toccare con il ferro da stiro a 
vapore caldo cavi elettrici oppure og-
getti infiammabili.

� Attenzione
 Il ferro da stiro a vapore e il suo cavo di 

alimentazione devono essere fuori por-
tata dei bambini, più giovani di 8 anni, 
durante il riscaldamento o il raffredda-
mento.

 Il ferro da stiro a vapore deve essere 
utilizzato e appoggiato su una superfi-
cie stabile.

Nota: Si consiglia di utilizzare l’asse da sti-
ro KÄRCHER con aspirazione attiva del va-
pore (2.884-933.0). Quest’asse da stiro si 
adatta in modo ottimale all’apparecchio da 
Voi acquistato in quanto agevola ed acce-
lera considerevolmente la stiratura. In ogni 
caso per stirare è necessario usare un pia-
no con fondo di stiratura grigliato, permea-
bile al vapore.
Nota: Con ferro da stiro inserito non impo-
stare il livello vapore alla funzione Vapo-
Hydro, altrimenti la biancheria da stirare 
viene bagnata.
 Accertarsi che nella caldaia del pulitore 

a vapore sia presente acqua pulita.
 Inserire bene la spina del tubo vapore 

del ferro da stiro nella presa dell’appa-
recchio. La spina deve innestarsi.
Display - il ferro da stiro è acceso verde 
in modo costante.

 Mettere in funzione il pulitore a vapore 
secondo la descrizione.
Livelli di vapore raccomandati:

 Attendere che il pulitore a vapore sia 
pronto all'uso.

Tutti i tipi di tessuto risultano essere idonei 
alla stiratura a vapore. Materiali sensibili o 
stampe devono essere stirati a rovescio o 
secondo le indicazioni del produttore.

Bocchetta manuale

Bocchetta pavimenti

Parcheggiare la bocchetta per 
pavimenti

Ferro da stiro

Livello Tessuti di vestiti

Livello vapore 
min. 

Indumenti poco sgualciti

Livello vapore 
max. 

Jeans

Stiratura a vapore
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Avvertenza:Per questi tessuti sensibili 
consigliamo l'utilizzo della piastra antiade-
rente KÄRCHER BE 6006 (N. ordine 2.860-
142.0).
 Posizionare il regolatore di temperatura 

del ferro da stiro all'interno delll'area 
tratteggiata (���/MAX). 

 È possibile iniziare a stirare, non appe-
na il display riscaldamento del ferro da 
stiro si spegne. 
Avviso:La piastra del ferro da stiro 
deve essere calda. Altrimenti il vapore 
può formare condense sulla piastra e 
gocciolare sulla biancheria da stirare.

 Premere il tasto vapore superiore o il ta-
sto vapore inferiore.

– Vapore ad intervalli: Premere il tasto 
vapore. Il vapore fuoriesce fino a quan-
do si preme il tasto.

– Vapore continuo: Tirare indietro il 
blocco per tasto vapore fino all'aggan-
cio. Il vapore esce di continuo. Per lo 
sblocco premere in avanti il dispositivo 
di blocco.

 Rivolgere il primo getto di vapore all'ini-
zio o dipo le pause verso un panno, fin-
ché il vapore esce uniformemente.

 Il posizionamento verticale del ferro si 
adatta alla vaporizzazione di tende, ve-
stiti, ecc.

Avviso:Anche durante la stiratura a secco 
è necessario che nella caldaia sia presente 
dell'acqua.
 Impostare il regolatore di temperatura 

del ferro da stiro conformemente all’in-
dumento da stirare.

Avvertenza:Rispettare le istruzioni di stiro 
e di lavaggio posti nell'abbigliamento.
 È possibile iniziare a stirare, non appe-

na il display riscaldamento del ferro da 
stiro si spegne. 

� Pericolo
Eventuali interventi di manutenzione vanno 
effettuati ad apparecchio scollegato dalla 
rete elettrica. Il pulitore a vapore deve es-
sere freddo.

Sciacquare la caldaia vapore del pulitore a 
vapore al massimo dopo ogni 10 riforni-
menti del serbatoio. 
 Togliere la spina di alimentazione dalla 

presa.
 Lasciare raffreddare il pulitore a vapore.
 Svuotare il serbatoio d'acqua o rimuo-

verlo dall'apparecchio.
 Togliere gli accessori dai loro alloggia-

menti.
Figura 
 Aprire il coperchio di chiusura del vano 

accessori.
 Rimuovere gli accessori dal vano ac-

cessori.
 Aprire il coperchio di manutenzione. A 

tal fine posizionare l'estremità apeta di 
un tubo di prolunga sul tappo di manu-
tenzione, agganciare nella guida e svi-
tare.

 Riempire la caldaia con acqua e scuo-
terla energicamente. In modo tale si 
staccano i residui di calcare che si sono 
depositati sul fondo della caldaia. 

 Svuotare completamente la caldaia 
dall'acqua (vedi figura ).

Dato che sulle pareti della caldaia si depo-
sita calcare, si raccomanda di decalcificare 
la caldaia con i seguenti intervalli (PS=pieni 
serbatoio):

Stiratura a secco

� Sintetici
�� Lana, seta
��� Cotone, Lino 

Cura e manutenzione

Pulizia della caldaia vapore

Decalcificazione della caldaia 
vapore

Durezza °dH mmol/l PS
I morbido 0-  7 0-1,3 100
II media 7-14 1,3-2,5 90
III duro 14-21 2,5-3,8 75
IV molto duro >21 >3,8 50
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Avviso: Informarsi sulla durezza dell’ac-
qua presso l’ufficio tecnico comunale oppu-
re l'ente di erogazione idrica locale.
 Togliere la spina di alimentazione dalla 

presa.
 Lasciare raffreddare il pulitore a vapore.
 Svuotare il serbatoio d'acqua o rimuo-

verlo dall'apparecchio.
 Togliere gli accessori dai loro alloggia-

menti.
Figura 
 Aprire il coperchio di chiusura del vano 

accessori.
 Rimuovere gli accessori dal vano ac-

cessori.
 Aprire il coperchio di manutenzione. A 

tal fine posizionare l'estremità apeta di 
un tubo di prolunga sul tappo di manu-
tenzione, agganciare nella guida e svi-
tare.

 Svuotare completamente la caldaia 
dall'acqua (vedi figura ).

� Attenzione
Per escludere danni all’apparecchio usare 
esclusivamente prodotti autorizzati da 
KÄRCHER.
 Utilizzare gli stick decalcificanti KÄR-

CHER per la decalcificazione (n. d'ordi-
ne 6.295-047). Prima di applicare la 
soluzione decalcificante, leggere le 
istruzioni di dosaggio sulla confezione.

� Attenzione
Attenzione durante il riempimento e lo 
svuotamento del pulitore a vapore. La solu-
zione decalcificante può aggredire le su-
perfici delicate.
 Versare la soluzione decalcificante nel-

la caldaia e lasciare reagire la soluzione 
per circa 8 ore.

� Attenzione
Non riavvitare il tappo di manutenzione 
sull'apparecchio durante il processo di de-
calcificazione.
Non usare mai il pulitore a vapore a caldaia 
contenente un prodotto anticalcare.
 Trascorse le 8 ore svuotare completa-

mente la soluzione decalcificante. Nella 
caldaia dell’apparecchio rimangono 
sempre quantità residue della soluzio-

ne, perciò sciacquare la caldaia due o 
tre volte con acqua fredda, per elimina-
re tutti i residui di decalcificante.

 Svuotare completamente la caldaia 
dall'acqua (vedi figura ).

 Riavvitare il tappo di manutenzione 
usando il tubo di prolunga.

 Riempire il serbatoio dell’acqua (vedi 
pagina 8).

 Il pulitore a vapore è pronto all'uso.

Avviso: Il panno per pavimenti e la foderi-
na di spugna vengono forniti già prelavati e 
possono essere subito utilizzati con il puli-
tore a vapore.
 Lavare i panni per pavimenti e le foderi-

ne in spugna in lavatrice a 60°C. Evitare 
l’uso di ammorbidenti in modo che lo 
sporco possa essere assorbito in modo 
ottimale dai panni. I panni possono es-
sere asciugati nell'asciugabiancheria.

Spesso i guasti sono riconducibili a cause 
di poca entità e possono essere eliminati 
facilmente osservando le seguenti istruzio-
ni. In caso di dubbi o di guasti non riportati 
qui di seguito si prega di rivolgersi al servi-
zio assistenza autorizzato.
� Pericolo
Eventuali interventi di manutenzione vanno 
effettuati ad apparecchio scollegato dalla 
rete elettrica. Il pulitore a vapore deve es-
sere freddo.
Eventuali interventi di riparazione vanno 
eseguiti esclusivamente dal servizio assi-
stenza autorizzato.

Cura degli accessori

Guida alla risoluzione dei 
guasti
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 Decalcificare la caldaia.

Il serbatoio dell'acqua è vuoto. Riempire il serbatoio dell'acqua fino 
all'indicazione "MAX".

Assenza di acqua nella caldaia vapore. È 
scattata la protezione della pompa contro il 
surriscaldamento.
 Spegnere l’apparecchio.  Riempire il serbatoio dell'acqua fino 

all'indicazione "MAX". Accendere l’apparecchio.
Serbatoio dell'acqua non posizionato cor-
rettamente o presenza di calcare. Estrarre il serbatoio dell’acqua e sciac-

quare. Rimettere il serbatoio e spingerlo verso 
il basso fino allo scatto.

Il dispositivo di blocco / sicurezza bambini 
blocca la sicura dell'interruttore vapore. Spingere in avanti la sicurezza bambini.

 Impostare il termoregolatore ad una 
temperatura di ���. Sciacquare la caldaia del pulitore a va-
pore o decalcificare.

 Ruotare il selettore sul campo di sele-
zione Potenza vapore.

In caso di lunghe pause di stiro nella tuba-
zione il vapore può condensare. Orientare il primo getto di vapore su un 

panno a parte.

 Decalcificare la caldaia.

Impiegare solamente ricambi originali 
KÄRCHER. La lista dei pezzi di ricambio è 
riportata alla fine del presente manuale 
d'uso.

Con riserva di modifiche tecniche!

Tempi lunghi di riscaldamento

Presenza di calcare nella caldaia vapore

Assenza di vapore

Il display - carenza acqua lampeggia 
rosso e si sente un segnale acustico.

Il display - carenza acqua è acceso rosso.

È impossibile premere la leva vapore

Il ferro da stiro a vapore „sputa“ acqua!

Impostazione livello vapore su Vapohydro

Dopo pause di stiro dall'apparecchio 
gocciola acqua.

Elevata fuoriuscita di acqua

Presenza di calcare nella caldaia vapore

Ricambi

Dati tecnici

Collegamento elettrico

Tensione 220-240 V

1~50 Hz

Grado di protezione IPX4

Grado di protezione I

Prestazioni

Potenza calorifica 1800 W

Potenza calorifica del 
ferro da stiro

700 W

Pressione di esercizio 
max.

0,4 MPa

Tempo di riscaldamento 4 Minuti

Quantità di vapore

– vapore continuo 50 g/min.

– Getto di vapore max. 130 g/min.

– Vapohydro 230 g/min.

Capacità di riempimento

Serbatoio dell’acqua 1,5 l

caldaia 0,5 l

Dimensioni

Peso (senza accessori) 6,0 kg

Lunghezza 439 mm

Larghezza 301 mm

Altezza 304 mm
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Codice d’ordinazione

Accessori optional

Set panni in microfibra, bagno2.863-171
2 panni morbidi da pavimento scamosciati, 
1 rivestimento abrasivo per bocchetta ma-
nuale, 1 panno per lucidare per specchi e 
rubinetteria
Set panni in microfibra, cucina 2.863-172
2 panni morbidi da pavimento scamosciati, 
1 rivestimento morbido scamosciato, 1 panno 
per una pulizia senza aloni di superfici di acciaio 
inossidabile
Set panni in microfibra, panno 
per pavimenti morbido

2.863-173

2 panni morbidi scamosciati per pavimenti
Set panni in microfibra, rive-
stimento morbido

2.863-174

2 rivestimenti morbidi scamosciati
Panni in spugna 6.369-357
5 panni per pavimenti in cotone
Rivestimenti in spugna 6.370-990
5 rivestimenti di cotone
Corredo spazzola tonda 2.863-058
4 pz. per ugello a getto concentrato
Corredo spazzola rotonda con 
setole in ottone

2.863-061

per la rimozione di sporco particolarmente 
ostinato. Ideale su superfici non sensibili.
Bocchetta Power con prolun-
ga per bocchetta a getto con-
centrato

2.884-282

Per rimuovere sporco resistente particolar-
mente su superfici difficilmente accessibili. 
Spazzole tonde con raschietto2.863-140
Spazzole rotonde con due file di setole re-
sistenti al calore ed un raschietto. Non indi-
cato per superfici sensibili.
Spazzola turbo vapore 2.863-159
Per le operazioni di pulizia durante le quali 
solitamente è necessario sfregare
Bocchetta tessuti 4.130-390
Per rinfrescare abbigliamento e tessuti.
Stick decalcificanti (9 pezzi) 6.295-047
Asse da stiro attivo AB 1000 2.884-993
Per ottimi risultati di stiratura con conside-
revole risparmio di tempo (solo per 230 V)
Ferro da stiro a vapore 2.863-209
Piastra da stiro antiaderente 2.860-142
Indicata per stirare stoffe sensibili.
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Beste klant,
Lees vóór het eerste gebruik 
van uw apparaat deze originele 

gebruiksaanwijzing, ga navenant te werk 
en bewaar deze voor later gebruik of voor 
een latere eigenaar.

Gebruik de stoomreiniger uitsluitend voor 
de privé-huishouding.
Het apparaat is bestemd voor de reiniging 
met stoom en kan gebruikt worden met ge-
schikte accessoires zoals beschreven in de 
gebruiksaanwijzing. Er is geen reinigings-
middel nodig. Neem daarbij in het bijzonder 
de veiligheidsinstructies in acht.

� Gevaar
Voor een onmiddellijk dreigend gevaar dat 
leidt tot ernstige en zelfs dodelijke lichame-
lijke letsels.
� Waarschuwing
Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die 
zou kunnen leiden tot ernstige en zelfs do-
delijke lichamelijke letsels.
Voorzichtig
Voor een mogelijks gevaarlijke situatie die 
kan leiden tot lichte lichamelijke letsels of 
materiële schade.

OPGELET – Gebruiksaanwij-
zing lezen!

Stoom
LET OP – verbrandingsgevaar

Het verpakkingsmateriaal is herbruik-
baar. Deponeer het verpakkingsma-

teriaal niet bij het huishoudelijk afval, maar 
bied het aan voor hergebruik.

Onbruikbaar geworden apparaten 
bevatten waardevolle materialen die 
geschikt zijn voor hergebruik. Lever 

de apparaten daarom in bij een inzamel-
punt voor herbruikbare materialen.
Aanwijzingen betreffende de inhouds-
stoffen (REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen 
vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

Het leveringspakket van het apparaat staat 
op de verpakking afgebeeld. Controleer bij 
het uitpakken of de inhoud volledig is.
Mochten er eventueel accessoires ontbre-
ken of mocht u transportschade constate-
ren, neem dan contact op met uw 
leverancier.

In ieder land zijn de door ons bevoegde 
verkoopkantoor uitgegeven garantiebepa-
lingen van toepassing. Eventuele storingen 
aan het apparaat verhelpen wij zonder kos-
ten binnen de garantietermijn, mits een ma-
teriaal of fabrieksfout de oorzaak van deze 
storing is. Neem bij klachten binnen de ga-
rantietermijn contact op met uw leverancier 
of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.
(adres zie achterzijde)

Inhoud

Algemene instructies NL 5
Veiligheidsinstructies NL 6
Beschrijving apparaat NL 7
Korte gebruiksaanwijzing NL 8
Werking NL 8
Toepassing van accessoires NL 10
Onderhoud NL 12
Hulp bij storingen NL 13
Technische gegevens NL 14
Bijzondere toebehoren NL 15

Algemene instructies

Reglementair gebruik

Symbolen in de gebruiksaanwijzing

Symbolen op het toestel

Zorg voor het milieu

Leveringsomvang

Garantie
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� Gevaar
 U mag het apparaat niet in gebieden 

met explosiegevaar gebruiken.
 Bij het gebruik van het apparaat in ge-

vaarlijk gebied moeten de overeenkom-
stige veiligheidsvoorschriften in acht 
genomen worden.

 Het apparaat niet in gevulde zwenba-
den gebruiken.

 Het apparaat mag niet gebruikt worden 
voor de reiniging van elektrische toe-
stellen zoals bijvoorbeeld ovens, damp-
kappen, microgolfovens, 
televisietoestellen, lampen, haardro-
gers, elektrische verwarmingstoestel-
len, enz.

 Het apparaat en het toebehoren vóór 
gebruik controleren op goede staat vol-
gens de voorschriften. Indien zij niet in 
goede staat verkeren, mag u ze niet ge-
bruiken. Gelieve in het bijzonder het 
snoer voor de aansluiting op het 
stroomnet, de onderhoudsafsluiting en 
de stoomslang te controleren.

 Een beschadigde stroomleiding onmid-
dellijk laten vervangen door geautori-
seerde klantendienst / bevoegde 
electricien.

 Beschadigde stoomslang onmiddellijk 
vervangen. U mag alleen een door de 
fabrikant aanbevolen stoomslang ge-
bruiken (bestelnummer zie reserveon-
derdelenlijst).

 Pak de stekker en wandcontactdoos 
nooit met vochtige handen beet.

 Geen voorwerpen afstomen die stoffen 
bevatten die gevaarlijk zijn voor de ge-
zondheid (bv. asbest).

 De stoomstraal nooit van dichtbij met 
de hand aanraken en nooit richten op 
mensen en dieren (gevaar voor brand-
wonden).

 De onderhoudsafsluiting mag tijdens 
het gebruik niet geopend worden.

� Waarschuwing
 U mag het apparaat uitsluitend aanslui-

ten op een wandcontactdoos, die is 
aangebracht door een elektrotechni-
sche installateur, volgens IEC 60364.

 Gebruik uitsluitend wisselstroom voor 
het apparaat. De spanning moet over-
eenkomen met de vermelding op het 
typeplaatje van het apparaat.

 In vochtige ruimtes, zoals badkamers, 
het apparaat aansluiten op een stop-
contact met een voorgeschakelde aard-
lekbeveiliging.

 Ongeschikte verlengsnoeren kunnen 
gevaarlijk zijn. Uitsluitend een spatwa-
terdicht verlengsnoer met een doorsne-
de van minimaal 3x1 mm² gebruiken.

 De verbinding van stekker en verleng-
kabel mag niet in het water liggen.

 Als er verbindingen met het netsnoer of 
de verlengkabel worden vervangen, 
moet ervoor worden gezorgd dat de 
spatwaterbescherming en de mechani-
sche sterkte behouden blijven.

 De gebruiker moet het apparaat voor het 
juiste doel gebruiken. De gebruiker moet 
rekening houden met de plaatselijke om-
standigheden en speciaal letten op per-
sonen die zich in de buurt bevinden.

 Dit apparaat kan bediend worden door 
kinderen vanaf 8 jaar en door personen 
met beperkte lichamelijke, gevoelsmatige 
of mentale capaciteiten of met gebrek 
aan ervaring en kennis wanneer ze onder 
toezicht staan en gewezen worden op het 
veilige gebruik van het apparaat en de 
daarmee samenhangende gevaren. Kin-
deren mogen niet met het apparaat spe-
len. De reiniging en het onderhoud 
mogen niet zonder toezicht uitgevoerd 
worden door kinderen.

 Laat het apparaat niet zonder toezicht 
achter zolang het aan staat.

 Opgelet bij de reiniging van betegelde 
muren met stopcontacten.

Veiligheidsinstructies
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Voorzichtig
 Let erop dat het netsnoer of een ver-

lengsnoer niet wordt beschadigd door-
dat men eroverheen rijdt, ze knikt, er te 
hard aan trekt of dergelijke. Bescherm 
de netsnoeren tegen hitte, olie en 
scherpe randen.

 Giet nooit oplosmiddelen, vloeistoffen 
die oplosmiddelen bevatten of onver-
dunde zuren (bv. reinigingsmiddelen, 
benzine, verfverdunner en aceton)  in 
de watertank omdat deze stoffen mate-
rialen in het apparaat aantasten.

 Het apparaat mag tijdens het reinigen 
niet gedragen worden.

 Het apparaat moet op een stevige on-
dergrond staan.

 Apparaat enkel gebruiken of opbergen 
volgens de beschrijving resp. afbeelding!

 De stoomhendel tijdens de werking niet 
vastzetten.

 Het apparaat tegen regen beschermen. 
Niet buiten opslaan.

Voorzichtig
Veiligheidsinrichtingen dienen ter bescher-
ming van de gebruiker en mogen niet wor-
den gewijzigd of omzeild.

De drukregelaar houdt de druk in het water-
reservoir tijdens het gebruik zoveel moge-
lijk constant. Het verwarmingselement 
wordt bij het bereiken van de maximale be-
drijfsdruk in het waterreservoir uitgescha-
keld en bij een drukvermindering in het 
waterreservoir door het onttrekken van 
stoom weer ingeschakeld.

Wanneer er door een storing geen water in 
het reservoir is, stijgt de temperatuur in het 
reservoir. De reservoirthermostaat schakelt 
het opvwarmen uit. Een normaal bedrijf is 
opnieuw mogelijk wanneer het reservoir 
gevuld is.

Mochten de drukregelaar en de ketelther-
mostaat door een storing uitvallen en het 
apparaat oververhit raken, dan schakelt de 

beveiligingsthermostaat het apparaat uit. 
Wend u voor het resetten van de beveili-
gingsthermostaat tot de bevoegde Kär-
cher-klantenservice.

De onderhoudsafsluiting is tegelijkertijd 
een overdrukventiel. Dit sluit de ketel af te-
gen de optredende stoomdruk. 
Mocht de drukregelaar defect zijn en de 
dampdruk in de ketel stijgen, dan gaat het 
overdrukventiel open en treedt stoom via 
de onderhoudsafsluiting naar buiten. 
Wend u voor het opnieuw in gebruik nemen 
van het apparaat tot de bevoegde KÄR-
CHER-klantenservice.

In deze gebruiksaanwijzing staat de maxi-
male uitrusting omschreven. Afhankelijk 
van het model zijn er verschillen in de leve-
ringspakketten (zie verpakking).
 Afbeeldingen zie uitklap-

baar blad!

Veiligheidsinrichtingen

Drukregelaar

Reservoirthermostaat

Veiligheidsthermostaat

Onderhoudsafsluiting

Beschrijving apparaat

A1 Stopcontact voor apparaat met deksel
A2 Watertank
A3 Draaggreep voor waterreservoir
A4 Keuzeschakelaar
A5 Bedieningsveld
a Weergave - OFF-positie
b Weergave - watertekort (ROOD)
c Weergave - Verwarming (GROEN)
d Min. stoomtrap 
e Selectiebereik stoomsterkte
f Max. stoomtrap 
g Stoomtrap Vapohydro-functie
A6 Afdekking voor accessoire-opbergvak
A7 Onderhoudsafsluiting
A8 Handgreep
A9 Houder voor accessoires
A10 Accessoire-opberging
A11 Bewaarplaats voor stroomkabel
A12 Parkeerhouder voor vloerspuitkop
A13 Stroomleiding met stekker
A14 Loopwielen (2 stuks)
A15 Zwenkwiel
B1 Stoomlans
B2 Stoomhendel
B3 Ontgrendeltoets
B4 Kinderveiligheid
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 Afbeeldingen: zie pagina 2
1 Watertank vullen tot markering "MAX".
2 Stoom-stekker in stopcontact voor het 

apparaat steken. 
3 Steek de netstekker in de contactdoos.

Apparaat inschakelen door aan de keu-
zeschakelaar te draaien.

4 Weergave - Verwarming knippert groen.
Wachten tot de weergave - Verwarming 
constant brandt groen.

5 Accessoire op stoomlans aansluiten. 
De stoomreiniger is klaar voor gebruik.

 Afbeeldingen zie uitklap-
baar blad!

 Afbeelding 
Deksel van de stekkerdoos van het ap-
paraat openen.

 Stoomstekker stevig in de stekkerdoos 
van het apparaat steken. Daarbij moet 
de stekker hoorbaar vastklikken.
Voor het scheiden: deksel van stekker-
doos van het apparaat naar beneden 

drukken en stoomstekker uit de stek-
kerdoos van het apparaat trekken.

 Afbeelding  - 
Nodige accessoires (zie hoofdstuk „Ge-
bruik van de accessoires“) met het 
stoompistool verbinden. Daartoe het 
open uiteinde van het accessoire op het 
stoompistool steken en deze zover op 
het stoompistool schuiven tot de ont-
grendelingsknop van het stoompistool 
vastklikt.

 Afbeelding 
Gebruik de verlengpijpen indien nodig. 
Daartoe één resp. beide verlengpijpen 
verbinden met het stoompistool. Beno-
digd accessoire op het vrije uiteinde 
van de verlengpijp schuiven.

� Gevaar
Bij het verwijderen van accessoires kan 
heet water naar buiten druppelen! Verwij-
der een accessoire nooit, terwijl er nog 
stoom naar buiten komt – Gevaar voor 
brandwonden! 
 Kinderveiligheid naar achteren zetten 

(stoomhendel geblokkeerd).
 Afbeelding 

Om de accessoires te verwijderen drukt 
u de ontgrendelingsknop in en trekt u 
de onderdelen uit elkaar.

De watertank kan op elk moment worden 
gevuld.
Voorzichtig
Gebruik geen condenswater uit de droog-
trommel! 
Geen reinigingsmiddel of andere toevoe-
gingen in het reservoir gieten!
 Afbeelding 
Voor het vullen van de watertank kan deze 
worden afgenomen of direct op het appa-
raat worden gevuld.

 Watertank loodrecht naar boven trekken.
 Watertank loodrecht onder waterkraan 

vullen tot markering "MAX".
 Watertank terugplaatsen en naar bene-

den drukken tot hij vastklikt.

B5 Stoomslang
B6 Stoomstekker

C1 Puntspuitkop
C2 Ronde borstel
D1 Handsproeier
D2 Badstof-overtrek
E1 Verlengbuizen (2 stuks)
E2 Ontgrendeltoets
F1 Vloersproeier
F2 Borgklem
F3 Vloerdweil
Optie
H1 Stoomdruk-strijkijzer
H2 Schakelaar Stoom (onderaan)
H3 Weergave - Verwarming (ORANJE)
H4 Schakelaar Stoom (bovenaan)
H5 Vergrendeling voor schakelaar Stoom
H6 Temperatuursinstelling
H7 Stoomstekker

Korte gebruiksaanwijzing

Werking

Accessoires monteren

Accessoires verwijderen

Watertank vullen

Watertank afnemen
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 Water uit een kan in de vultrechter gie-
ten. Tot markering "MAX" vullen.

 Plaats het apparaat op een vast onder-
grond.

 Netstekker in een stopcontact steken.
 Vanuit de OFF-positie met de keuze-

schakelaar op het selectiebereik stoom-
sterkte draaien. 
Weergave - Verwarming knippert 
groen.

Instructie: Wanneer er geen of te weinig 
water in de stoomketel is, gaat de water-
pomp lopen en voert water van de water-
tank in de stoomketel. Het vullen kan 
enkele minuten duren.
 Wachten tot de weergave Verwarming 

constant brandt.
De stoomreiniger is klaar voor gebruik.

Instructie: Het apparaat sluit alle 60 se-
conden kort de klep. Daardoor wordt ver-
meden dat de klep komt vast te zitten. 
Daarbij is een lichte klik hoorbaar. Het 
stoomdebiet wordt daardoor niet beïn-
vloed.

Bij watertekort in het waterreservoir knip-
pert de weergave - Watertekort rood en 
weerklinkt een signaal.
Instructie:Altijd wanneer er te weinig water 
in de stoomketel is, voert de waterpomp au-
tomatisch water uit de watertank in de 
stoomketel. Is de watertank leeg, dan kan 
de waterpomp de stoomketel niet meer vul-
len en wordt het onttrekken van stoom ge-
blokkeerd.
 Watertank vullen tot markering "MAX".
Instructie: De waterpomp probeert met 
korte tussenpozen het stoomreservoir te 
vullen. Is het vullen geslaagd, dan kan er 
meteen weer stoom worden onttrokken en 
het rode controlelampje gaat uit.

De naar buiten stromende hoeveelheid 
stoom wordt geregeld door een keuzescha-
kelaar. In functie van de verontreinigings-
graad en -sterkte biedt deze 
keuzeschakelaar instelmogelijkheden van 
de min. stoomtrap (lichte verontreinigin-
gen) tot de max. stoomtrap (grove veront-
reinigingen). 
Voor sterke verontreinigingen op moeilijk 
toegankelijke plaatsen is er de Vapohydro-
functie.

 Keuzeschakelaar instellen op de ver-
eiste hoeveelheid stoom.

 Stoomhendel bedienen en het stoompi-
stool altijd eerst op een doek richten tot 
de stoom gelijkmatig naar buiten komt.

 Schakelaar op OFF-positie draaien om 
het apparaat uit te schakelen.

 Trek de stekker uit het stopcontact.
 Deksel van stekkerdoos van het appa-

raat naar beneden drukken en stoom-
stekker uit de stekkerdoos van het 
apparaat trekken.

 Restwater uit de watertank legen. 

Afbeelding  - 
 Ronde borstel in het opbergvak voor 

accessoires opbergen.
 Handspuitkop op de verlengpijp steken.
 Verlengpijpen in de houder voor acces-

soires steken.
 Puntspuitkop in het opbergvak voor ac-

cessoires steken. 
 Vloerspuitkop in de parkeerhouder han-

gen.
 Stoomslang rond de verlengpijp wikke-

len en stoompistool in de vloerspuitkop 
steken.

 Snoer voor aansluiting op het stroom-
net in het opbergvak voor het snoer 
voor aansluiting op het stroomnet op-
bergen.

Direct op het apparaat 

Apparaat inschakelen

Water bijvullen

Hoeveelheid stoom regelen

Stoomhoeveelheid instellen

Apparaat uitschakelen

Apparaat opslaan
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 Er wordt aanbevolen om de bodem te vegen 
of schoon te zuigen vooraleer de stoomreini-
ger gebruikt wordt. Op die manier wordt de 
bodem van vuil / losse deeltjes ontdaan voor-
aleer hij vochtig gereinigd wordt.

Voor de behandeling met de stoomreiniger 
altijd op een onopvallende plaat uitprobe-
ren of het textiel de behandeling verdraagt: 
eerst sterk bevochtigen, dan laten drogen 
en vervolgens controleren op kleur- en 
vormveranderingen.

Bij het reinigen van gelakte of met kunststof 
gecoate oppervlakken zoals bijvoorbeeld 
keuken- en woonkamermeubelen, deuren, 
parket kunnen was, meubelpolitoer, kunst-
stof coatings of verf oplossen of kunnen 
vlekken ontstaan. Bij de reiniging van die 
oppervlakken een doek kort instomen en 
daarmee het oppervlak schoonvegen.
Voorzichtig
Stoom niet richten op verlijmde randen 
aangezien het raamwerk zou kunnen los-
komen. Het apparaat niet gebruiken voor 
het reinigen van onverzegelde hout- of par-
ketvloeren.

Verwarm bij lage buitentemperaturen, 
vooral in de winter, de vensterruit door het 
volledige glasoppervlak lichtjes in te sto-
men. Zo worden spanningen op het opper-
vlak en de daauit resulterende glasbreuk 
vermeden.
Vervolgens het venstervlak met de hand-
spuitkop en overtrek reinigen. Gebruik een 
raamtrekker om het water af te trekken of 
wrijf de oppervlakken droog. 
Voorzichtig
Stoom niet richten op de verzegelde plaat-
sen van het vensterraam om beschadigin-
gen te voorkomen.

U kunt het stoompistool zonder accessoire 
gebruiken, bijvoorbeeld:
– voor het verwijderen van geuren en 

vouwen in hangende kledingstukken 
door te stomen vanop een afstand van 
10-20 cm.

– voor het afstoffen van planten. Hierbij 
een afstand van 20-40 cm bewaren.

– voor het vochtige afstoffen door een 
doek kort te bevochtigen en de meube-
len ermee af te stoffen.

Hoe dichter die bij de verontreinigde plaats 
gebracht wordt, hoe hoger de reinigende 
werking aangezien temperatuur en stoom 
aan de uitlaatopening het hoogst zijn. Bij-
zonder praktisch voor het reinigen van 
moeilijk bereikbare plaatsen, voegen, ar-
maturen, afvoerbuizen, lavabo's, wc's, ja-
loezieën of radiatoren. Sterke 
kalkafzettingen kunnen voor de stoomreini-
ging met azijn of citroenzuur bedruppeld 
worden, 5 minuten laten inwerken, vervol-
gens afstomen.

De ronde borstel kan gemonteerd worden als 
aanvulling van de puntspuitkop. Door te bor-
stelen, kunnen daardoor hardnekkige vuilaf-
zettingen makkelijker verwijderd worden.
Voorzichtig
Niet geschikt voor de reiniging van gevoeli-
ge oppervlakken.
 Afbeelding 

Ronde borstel op puntspuitkop bevesti-
gen.

Gelieve de frotté-overtrek over de 
handsproeier te trekken. Bijzonder geschikt 
voor kleine afwasbare oppervlakken, dou-
checabines en spiegels.

Toepassing van accessoires

Belangrijke aanwijzingen voor 
gebruik

Vloeren reinigen

Opfrissen van textiel

Reiniging van gecoate of gelakte 
oppervlakken

Reiniging van glas

Stoompistool

Puntspuitkop

Ronde borstel

Handsproeier
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Geschikt voor alle afwasbare wand- en vloer-
bedekkingen, bv. steen, tegels en pvc. Werk 
op sterk vervuilde oppervlakken langzaam, 
zodat de stoom langer kan inwerken.
Instructie:Resten van reinigingsmiddelen 
of verzorgingsemulsies die op het te reini-
gen oppervlak achtergebleven zijn, zouden 
bij de stoomreiniging markeringen kunnen 
ontstaan die bij herhaaldelijk gebruik echter 
verdwijnen.
 Afbeelding 

Vloerdweil bevestigen op de vloerspuitkop.
1 Vloerdweil in de lengte vouwen en de 

vloerspuitkop erop zetten.
2 Klemmen openen.
3 Uiteinden van de dweil in de openingen 

leggen.
4 Klemmen sluiten.
Voorzichtig
Vingers niet tussen de klemmen steken.

 Afbeelding 
Bij een onderbreking van het werk de vloer-
spuitkop in de parkeerhouder hangen.

� Gevaar
 Wanneer het stoomstrijkijzer gevallen 

is, mag het niet gebruikt worden indien 
zichtbare schade is ontstaan of wan-
neer het apparaat lekt. 

 Heet stoomstrijkijzer en hete stoom-
straal! Andere personen wijzen op 
eventueel verbrandingsgevaar. Nooit 
de stoomstraal op personen of dieren 
richten (verbrandingsgevaar). Met het 
hete stoomstrijkijzer geen elektrische 
leidingen of brandbare voorwerpen 
aanraken.

� Waarschuwing
 Het stoomstrijkijzer en de aansluitkabel 

moeten tijdens het verwarmen of afkoe-
len buiten bereik zijn van kinderen jon-
ger dan 8 jaar.

 Het stoomstrijkijzer moet gebruikt en 
opgeborgen worden op een stabiele on-
dergrond.

Instructie: Wij adviseren het gebruik van 
de KÄRCHER-strijktafel met actieve 
stoomafzuiging (2.884-933.0). Deze strijk-
tafel ist optimaal op het door u aangeschaf-
te apparaat afgestemd. Daardoor verloopt 
het strijken aanmerkelijk lichter en sneller. 
In ieder geval moet u hiervoor een strijktafel 
met dampdoorlatende, roosterachtige strij-
kondergrond gebruiken.
Instructie: Gelieve bij een ingestoken 
strijkijzer niet de stoomtrap VapoHydro-
functie in te stellen aangezien het strijk-
goed anders nat wordt.
 Vergewis u ervan dat er vers leidingwa-

ter in het waterreservoir van de stoom-
reiniger zit.

 Stoomstekker van het strijkijzer vast in 
de contactdoos van het apparaat ste-
ken. Daarbij moet de stekker hoorbaar 
vastklikken.
Weergave - Stijkijzer brandt constant 
groen.

 De stoomreiniger volgens de beschrij-
ving in werking stellen.
Aanbevolen stoomtrappen:

 Wachten tot de stoomreiniger bedrijfs-
klaar is.

Vele soorten textiel zijn geschikt om met 
stoom te strijken. Gevoelige stoffen of ap-
plicaties moeten op de achterkant dan wel 
volgens de kledingvoorschriften gestreken 
worden.
Instructie:Voor die gevoelige textielsoor-
ten raden wij het gebruik van de KÄR-
CHER-antikleef-strijkzool BE 6006 aan 
(bestelnr. 2.860-142.0).
 Stel de temperatuurregeling van het 

strijkijzer binnen het gearceerde gebied 
in (���/MAX). 

 Zodra de weergave Verwarming van 
het stoomstrijkijzer dooft, kan u begin-
nen te strijken. 

Vloerspuitkop

Vloerspuitkop parkeren

Strijkijzer

Trap Kledij

Min. stoomtrap Weinig gekreukte kledij

Max. stoomtrap Jeans

Stoomstrijken
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Waarschuwing:De zool van het strijk-
ijzer moet heet zijn, zodat de stoom niet 
op de zool condenseert en op het strijk-
goed druppelt.

 Bedien de schakelaar Stoom bovenaan 
of Stoom onderaan.

– Stoom onderbreken: Schakelaar 
Stoom indrukken. Er komt stoom naar 
buiten zolang de schakelaar ingedrukt 
wordt.

– Continu stomen: Vergrendeling voor 
schakelaar Stoom naar achteren trek-
ken tot hij vastklikt. Er komt permanent 
stoom naar buiten. Om te beëindigen, 
de vergrendeling naar voren duwen.

 Richt de eerste stoomstoot aan het be-
gin van het strijken of na onderbrekin-
gen op een doek tot de stoom 
gelijkmatig naar buiten komt.

 U kunt het strijkijzer voor het met stoom 
bewerken van gordijnen, kleren, e.d. 
ook verticaal houden.

Waarschuwing:Ook bij het droogstrijken 
moet er water in de ketel zijn.
 Stel de temperatuur van het strijkijzer 

in, afhankelijk van het te bewerken kle-
dingstuk.

Instructie:Neem a.u.b. de strijk- en wasin-
structies op het kledingstuk in acht.
 Zodra de weergave Verwarming van 

het stoomstrijkijzer dooft, kan u begin-
nen te strijken. 

� Gevaar
Onderhoudswerkzaamheden alleen uit-
voeren bij uitgetrokken netstekker en afge-
koelde stoomreiniger.

Spoel de stoomketel na maximaal iedere 
5e keer vullen goed uit. 
 Trek de stekker uit het stopcontact.
 Stoomreiniger laten afkoelen.
 Waterreservoir leegmaken of uit het ap-

paraat nemen.
 Toebehoren uit de houders voor toebe-

horen halen.
Afbeelding 
 Afdekking van het accessoirevak openen.
 Accessoire uit het accessoirevak nemen.
 Onderhoudsafsluiting openen. Daartoe het 

open einde van een verlengbuis op de on-
derhoudsafsluiting plaatsen, in de geleiding 
laten vastklikken en opendraaien. Vul het waterreservoir met water en 
schud krachtig. Daardoor lossen kal-
kresten op, die zich op de bodem van 
het waterreservoir hebben afgezet. 

 Voorhanden water volledig uit het waterre-
servoir verwijderen (zie afbeelding ).

Omdat zich ook op de wand van de ketel 
kalk afzet, adviseren wij de stoomketel tel-
kens na de volgende intervallen te ontkal-
ken (TF = vullingen tank):

Opmerking: Over de hardheid van uw wa-
ter kunt u bij uw waterleidingbedrijf of ste-
delijk waterbedrijf informatie opvragen.
 Trek de stekker uit het stopcontact.
 Stoomreiniger laten afkoelen. Waterreservoir leegmaken of uit het ap-

paraat nemen. Toebehoren uit de houders voor toebe-
horen halen.

Droogstrijken

� Synthetisch
�� Wol, zijde
��� Katoen, linnen

Onderhoud

Uitspoelen van de stoomketel

Ontkalken van de stoomketel

Hardheidniveau ° dH mmol/l VT
I zacht 0-  7 0-1,3 100
II middelhard 7-14 1,3-2,5 90
III hard 14-21 2,5-3,8 75
IV zeer hard >21 >3,8 50
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Afbeelding 
 Afdekking van het accessoirevak openen.
 Accessoire uit het accessoirevak nemen.
 Onderhoudsafsluiting openen. Daartoe 

het open einde van een verlengbuis op 
de onderhoudsafsluiting plaatsen, in de 
geleiding laten vastklikken en open-
draaien.

 Voorhanden water volledig uit het waterre-
servoir verwijderen (zie afbeelding ).

� Waarschuwing
Gebruik uitsluitend producten die door Kär-
cher zijn vrijgegeven, om iedere beschadi-
ging van het apparaat uit te sluiten.
 Gebruik voor het ontkalken de ontkal-

kingstaafjes van KÄRCHER (bestel-nr. 
6.295-047). Neem bij het aanbrengen 
van de ontkalkingoplossing de doseer-
instructies op de verpakking in acht.

� Let op
Wees voorzichtig bij het vullen en legen van de 
stoomreiniger. De ontkalkingsoplossing kan 
kwetsbare oppervlakken aantasten.
 Vul het waterreservoir met de ontkal-

kingsoplossing en laat de oplossing ca. 
8 uren inwerken.

� Waarschuwing
Tijdens het ontkalken de onderhoudsafslui-
ting niet op het apparaat schroeven.
De stoomreiniger niet gebruiken, zolang er 
zich nog ontkalkingsmiddel in het waterre-
servoir bevindt.
 Na 8 uur de oplossing volledig uit het re-

servoir gieten. Er blijft daarbij nog een 
restje oplossing in het waterreservoir 
achter; spoel daarom het reservoir twee 
tot drie keer met koud water uit, om alle 
resten ontkalker te verwijderen.

 Voorhanden water volledig uit het waterre-
servoir verwijderen (zie afbeelding ).

 Onderhoudsafsluiting met de verleng-
buis dichtschroeven.

 Watertank vullen (zie pagina 8).
 De stoomreiniger is klaar voor gebruik.

Opmerking: Vloerdweil en badstof-over-
trek zijn reeds voorgewassen en kunnen di-
rect voor werkzaamheden met de 
stoomreiniger worden gebruikt.
 Was verontreinigde vloerdweilen en 

badstof-overtrekken bij 60 °C in de was-
machine. Gebruik daarbij geen wasver-
zachter, zodat de doeken het vuil goed 
blijven opnemen. De doeken kunnen in 
de droogtrommel.

Storingen hebben vaak een eenvoudige 
oorzaak die u met behulp van het volgende 
overzicht zelf kunt oplossen. Bij twijfel of bij 
storingen die niet worden vermeld kunt u 
zich wenden tot de erkende klantendienst.
� Gevaar
Onderhoudswerkzaamheden alleen uit-
voeren bij uitgetrokken netstekker en afge-
koelde stoomreiniger.
Reparaties aan het apparaat mogen alleen 
worden uitgevoerd door een erkende klan-
tendienst.

 Reservoir ontkalken.

Geen water in de watertank.
 Watertank vullen tot markering "MAX".

Geen water in stoomketel. Beveiliging te-
gen oververhitting van de pomp is in wer-
king gezet.
 Apparaat uitschakelen. 
 Watertank vullen tot markering "MAX".
 Zet het apparaat aan.
Watertank niet juist geplaatst of verkalkt.
 Watertank verwijderen en spoelen.
 Watertank terugplaatsen en naar bene-

den drukken tot hij vastklikt.

Onderhoud van accessoires

Hulp bij storingen

Lange opwarmtijd

Kalkaanslag in het reservoir

Geen stoom

Weergave - Watertekort knippert rood 
en er weerklinkt een signaal.

Weergave - watertekort brandt rood.
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Stoomhendel is beveiligd met vergrende-
ling / kinderbeveiliging.
 Kinderveiligheid naar voren zetten.

 Temperatuurregelaar op trap ��� instellen.
 Waterreservoir van de stoomreiniger 

uitspoelen of ontkalken.

 Keuzeschakelaar op het selectiebereik 
stoomsterkte draaien.

Bij langere onderbrekingen kan stoom in de 
stoomleiding condenseren.
 De eerste stoomstoot moet op een 

apart stuk stof worden gericht.

 Reservoir ontkalken.

Gebruik uitsluitend originele KÄRCHER-
onderdelen. Een overzicht van de onderde-
len vindt u aan het eind van deze gebruiks-
aanwijzing.

Technische veranderingen voorbehouden!

Stoomhendel kan niet worden ingedrukt

Stoomstrijkijzer „spuwt“ water!

Stoomtrap Vapohydro ingesteld

Na onderbrekingen komen 
waterdruppels uit het stoomstrijkijzer.

Hoog waterverlies

Kalkaanslag in het reservoir

Reserveonderdelen

Technische gegevens

Elektrische aansluiting

Spanning 220-240 V

1~50 Hz

Veiligheidsklasse IPX4

Beschermingsklasse I

Capaciteit

Verwarmingscapaciteit 1800 W

Verwarmingscapaciteit 
Strijkijzer

700 W

Maximale bedrijfsdruk 0,4 MPa

Opwarmtijd 4 Minuten

Stoomhoeveelheid

– Continu stomen 50 g/min.

– Stoomstoot max. 130 g/min.

– Vapohydro 230 g/min.

Inhoud

Watertank 1,5 l

Stoomreservoir 0,5 l

Afmetingen

Gewicht (excl. accessoires) 6,0 kg

Lengte 439 mm

Breedte 301 mm

Hoogte 304 mm
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Bestelnummer

Bijzondere toebehoren

Set doeken van microvezel, bad 2.863-171
2 Soft-vloerdoekjes van badstof, 1 schuur-
overtrek voor handsproeier, 1 poetsdoek 
voor spiegel en armaturen.
Set doeken van microvezel, 
keuken

2.863-172

2 Soft-vloerdoekjes van badstof, 1 soft-overtrek 
van badstof, 1 doek voor streepvrije reiniging 
van roestvrij staal.
Set microvezeldoeken, Soft-
vloerdweil

2.863-173

2 soft-vloerdweilen van fluweel
Set doeken van microvezel, 
soft-overtrek

2.863-174

2 Soft-overtrekken van badstof
Frottédoeken 6.369-357
5 Vloerdoekjes van katoen
Frottéovertrekken 6.370-990
5 Overtrekken van katoen
Set ronde borstels 2.863-058
4 Ronde borstels voor puntstraalsproeier
Set ronde borstels met mes-
sing haren

2.863-061

voor het verwijderen van hardnekkig vuil. 
Ideaal op resistente oppervlakken.
Power-spuitkop met verlen-
ging voor puntspuitkop

2.884-282

Voor het verwijderen van hardnekkig vuil, 
in het bijzonder op moeilijk toegankelijke 
oppervlakken. 
Ronde borstel met schraper 2.863-140
Ronde borstel met twee rijen hittebestendi-
ge haren en een schraper. Niet geschikt op 
kwetsbare oppervlakken.
Stoom-turboborstel 2.863-159
Voor reinigingstaken waarbij anders ge-
schrobd moet worden
Sproeier voor onderhoud van 
textiel

4.130-390

Voor het opfrissen van kleren en textiel.
Ontkalkingsstaafjes (9 stuks) 6.295-047
Actief-strijkplank AB 1000 2.884-993
Voor zeer goede strijkresultaten, waarbij u 
heel wat tijd bespaart (alleen voor 230 V)
Stoomdruk-strijkijzer 2.863-209
Antiplakstrijkzool 2.860-142
Geschikt voor het strijken van gevoelige stof-
fen.
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Estimado cliente:
Antes del primer uso de su apa-
rato, lea este manual original, 

actúe de acuerdo a sus indicaciones y 
guárdelo para un uso posterior o para otro 
propietario posterior.

Utilice la limpiadora a vapor exclusivamen-
te para el uso particular.
 El aparato está destinado a la limpieza con 
vapor y se puede utilizar con accesorios 
apropiados como los que se indican en 
este manual de instrucciones. No es nece-
sario ningún detergente. Es importante que 
respete las indicaciones de seguridad.

� Peligro
Para un peligro inminente que acarrea le-
siones de gravedad o la muerte.
� Advertencia
Para una situación que puede ser peligro-
sa, que puede acarrear lesiones de grave-
dad o la muerte.
Precaución
Para una situación que puede ser peligro-
sa, que puede acarrear lesiones leves o 
daños materiales.

ATENCIÓN - ¡Leer el manual de 
instrucciones!

Vapor
ATENCIÓN – Existe peligro de escal-

damiento

Los materiales de embalaje son reci-
clables. Por favor, no tire el embalaje 

a la basura doméstica; en vez de ello, en-
tréguelo en los puntos oficiales de recogida 
para su reciclaje o recuperación.

Los aparatos viejos contienen mate-
riales valiosos reciclables que debe-
rían ser entregados para su 

aprovechamiento posterior. Por este moti-
vo, entregue los aparatos usados en los 
puntos de recogida previstos para su reci-
claje.
Indicaciones sobre ingredientes (REACH)
Encontrará información actual sobre los in-
gredientes en:
www.kaercher.com/REACH

El contenido de suministro de su aparato 
está ilustrado en el embalaje. Verifique du-
rante el desembalaje que no falta ninguna 
pieza.
En caso de detectar que faltan accesorios 
o o que han surgido daños durante el trans-
porte, informe a su distribuidor.

En todos los países rigen las condiciones 
de garantía establecidas por nuestra em-
presa distribuidora. Las averías del aparato 
serán subsanadas gratuitamente dentro 
del periodo de garantía, siempre que se de-
ban a defectos de material o de fabricación. 
En un caso de garantía, le rogamos que se 
dirija con el comprobante de compra al dis-
tribuidor donde adquirió el aparato o al ser-
vicio al cliente autorizado más próximo a su 
domicilio.
(La dirección figura al dorso)

Índice de contenidos

Indicaciones generales ES 5
Indicaciones de seguridad ES 6
Descripción del aparato ES 7
Descripción breve ES 8
Funcionamiento ES 8
Empleo de los accesorios ES 10
Cuidados y mantenimiento ES 12
Ayuda en caso de avería ES 13
Datos técnicos ES 14
Accesorios especiales ES 15

Indicaciones generales

Uso previsto

Símbolos del manual de 
instrucciones

Símbolos en el aparato

Protección del medio ambiente

Volumen del suministro

Garantía
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� Peligro
 Está prohibido usar el aparato en zonas 

en las que exista riesgo de explosiones.
 Para usar el aparato en zonas de peli-

gro deben cumplirse las normas de se-
guridad correspondientes.

 No utilizar el aparato en piscinas que 
contengan agua.

 El aparato no se puede utilizar para lim-
piar aparatos eléctricos, como hornos, 
campanas extractoras, microondas, te-
levisores, lámparas, secadores, cale-
facciones eléctricas etc.

 Antes de emplear el aparato y los acce-
sorios, compruebe que están en perfec-
to estado. Si no está en perfecto 
estado, no debe utilizarse. Por favor, 
compruebe especialmente el cable de 
conexión a red, el cierre de manteni-
miento y la manguera de vapor.

 Si el cable de conexión a la red estuvie-
ra dañado, debe pedir inmediatamente 
a un electricista especializado del servi-
cio técnico autorizado que lo sustituya.

 Cambiar inmediatamente el tubo de va-
por dañado. Sólo debe utilizarse una 
manguera de vapor recomendada por 
el fabricante (para el nº de pedido ver 
lista de piezas de repuesto).

 No toque nunca el enchufe de red o la toma 
de corriente con las manos mojadas.

 No rocíe objetos que puedan contener 
sustancias nocivas para la salud (p. ej., 
asbesto).

 No toque nunca de cerca el chorro de 
vapor ni lo ponga al alcance de perso-
nas o animales (peligro de escalda-
miento).  

 El cierre de mantenimiento no se debe 
abrir durante el funcionamiento.

� Advertencia
 El aparato sólo debe estar conectado a 

una conexión eléctrica que haya sido 
realizada por un electricista de confor-
midad con la norma CEI 60364.

 Conecte el aparato únicamente a co-
rriente alterna. La tensión tiene que co-

rresponder a la indicada en la placa de 
características del aparato.

 En habitaciones húmedas, p. e. baños, 
conecte el aparato sólo en enchufes 
con un interruptor de protección de co-
rriente de defecto.

 El uso de cables de prolongación in-
adecuados puede resultar peligroso. 
Utilizar sólo un prolongador de protec-
ción contra los chorros de agua con un 
corte transversal de 3x1 mm².

 La conexión de enchufe y cable alarga-
dor no deben sumergirse en agua.

 Al reemplazar los acoplamientos en el 
cable de conexión a la red o cable pro-
longador deben permanecer garantiza-
das la protección contra los chorros de 
agua y la resistencia mecánica. 

 El usuario deberá utilizar el aparato de 
conformidad con sus instrucciones. De-
berá tener en cuenta las condiciones lo-
cales y tener cuidado de no causar 
daños a las personas que se encuen-
tren en las proximidades cuando use el 
aparato.

 Este aparato puede ser usado por ni-
ños a partir de los 8 años y por perso-
nas con discapacidades físicas, 
sensoriales o psíquicas con poca expe-
riencia y conocimientos, si lo hacen 
bajo supervisión o han sido informadas 
de cómo operar el aparato de forma se-
gura y conocen los riesgos que implica. 
Los niños no pueden jugar con el apa-
rato. Los niños no pueden realizar la 
limpieza ni el mantenimiento sin super-
visión.

 No deje nunca el aparato sin vigilancia 
mientras esté en funcionamiento.

 Cuidado al limpiar paredes alicatadas 
con enchufes.

Precaución
 Debe tener cuidado de no dañar ni es-

tropear el cable de conexión a red y el 
cable de prolongación por pisarlos, 
aplastarlos, tirar de ellos, u otras accio-
nes similares. Proteja los cables de red 
del calor, el aceite y los bordes afilados.

Indicaciones de seguridad
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 No echar nunca en el depósito de agua 
disolventes, líquidos que contengan di-
solventes o ácidos sin diluir (por ejem-
plo: detergentes, gasolina, diluyentes 
cromáticos y acetona), ya que atacan a 
los materiales utilizados en el aparato. 

 No debe llevar el aparato surante el tra-
bajo de limpieza.

 El aparato debe estar situado sobre 
una base estable. 

 Operar y almacenar el aparato sólo de 
acuerdo con la descripción o la ilustración.

 Durante el funcionamiento, la palanca 
de vapor no debe estar bloqueada.

 Proteger el aparato de la lluvia. No al-
macenarlo en exteriores.

Precaución
Los dispositivos de seguridad sirven para 
proteger al usuario y no se deben modificar 
o ignorar.

El regulador de presión permite mantener 
la presión de la caldera constante durante 
el funcionamiento. La calefacción se des-
conecta cuando en la caldera se alcanza la 
presión máxima de servicio y se vuelve a 
conectar cuando la presión de la caldera 
cae a causa del consumo de vapor que se 
produce.

Si en caso de error falta agua en la caldera 
hace aumentar la temperatura en la calde-
ra. El termostato de la caldera desconecta 
la calefacción. Un funcionamiento normal 
es posible de nuevo cuando la caldera esté 
llena.

Si el regulador de presión está averiado y 
el termostato de la caldera está desconec-
tado y se sobrecalienta, será el termostato 
de seguridad el que se ocupe de desconec-
tar el aparato. Para el rearme del termosta-
to de seguridad, póngase en contacto con 
el Servicio Técnico de Kärcher.

El cierre de mantenimiento es al mismo 
tiempo una válvula de sobrepresión. Éste 
cierra la caldera, oponiéndose a la presión 
existente del vapor. 
En caso de que el regulador de presión es-
tuviera averiado y la presión del vapor de la 
caldera fuera aumentando, la válvula de 
sobrepresión se abriría y el vapor saldría 
hacia el exterior por el cierre de manteni-
miento. 
Antes de volver a poner el aparato en fun-
cionamiento, póngase en contacto con el 
Servicio Técnico de KÄRCHER.

En este manual de instrucciones se descri-
be el equipamiento máximo. Según el mo-
delos, hay diferencias en el contenido 
suministrado (véase embalaje).
 Ilustraciones, véase la 

contraportada. 

Dispositivos de seguridad

Regulador de presión

Termostato de la caldera

Termostato de seguridad

Cierre de mantenimiento

Descripción del aparato

A1 Toma de corriente del aparato con re-
cubrimiento

A2 Depósito de agua
A3 Asa para el depósito de agua
A4 Selector
A5 Panel de control
a Indicador - posición en OFF
b Indicador - falta de agua (ROJO)
c Indicador - calefacción (VERDE)
d Nivel de vapor mín. 
e Rango de selección de potencia de vapor
f Nivel de vapor máx. 
g Funcionamiento del nivel de vapor de 

Vapohydro
A6 Tapa de cierre para el compartimento 

de accesorios
A7 Cierre de mantenimiento
A8 Asa de transporte
A9 Soporte para accesorios
A10 Alojamiento para accesorios
A11 Zona de recogida del cable de alimen-

tación de red
A12 Soporte de estacionamiento para la 

boquilla de suelos
A13 Cable de conexión a red y enchufe de red
A14 Ruedas (2 unidades)
A15 Rodillo de dirección
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 Ilustraciones, véase la página 2
1 Llene el depósito de agua hasta la mar-

ca "MÁX".
2 Enchufar el conector de vapor en la 

toma de corriente.  
3 Enchufe la clavija de red.

Girar el selector para encender el apa-
rato.

4 Indicador - calefacción parpadea de co-
lor verde.
Espere a que se ilumine el indicador 
"Calefacción" en verde de forma per-
manente.

5 Conecte el accesorio. 
El dispositivo limpiador de vapor está 
listo para usar.

 Ilustraciones, véase la 
contraportada. 

 Figura 
Abrir la cubierta del enchufe del aparato.

 Empalme el conector de vapor en la 
toma de vapor del aparato. Al hacerlo 
tiene que oirse que el conector encajar.
Para separar: apriete hacia abajo la 
tapa de la toma de corriente del aparato 
y saque el conector de vapor de la toma 
de corriente del aparato.

 Imagen  - 
Conectar los accesorios necesarios 
(véase el capítulo "Aplicación de los ac-
cesorios") con la pistola de vapor. Para 
ello meta el extremo abierto del acceso-
rio en la pistola aplicadora de vapor y 
deslícelo por la pistola aplicadora de 
vapor hasta que encaje la tecla de des-
bloqueo de la pistola.

 Figura 
Si fuera necesario, emplee los tubos de 
prolongación. Para ello, conecte uno o 
ambos tubos de prolongación a la pisto-
la aplicadora de vapor. Acoplar los ac-
cesorios necesarios al extremo libre del 
tubo de prolongación. 

� Peligro
Tenga cuidado al desacoplar los acceso-
rios, ya que puede gotear agua caliente de 
ellos. No desacople nunca los accesorios 
mientras salga vapor - ¡Peligro de escalda-
miento! 
 Poner el seguro para niños hacia atrás 

(palanca de vapor bloqueada).
 Figura 

Para desacoplar los accesorios, pulse 
la tecla de desbloqueo y tire de las pie-
zas.

B1 Pistola aplicadora de vapor
B2 Palanca del vapor
B3 Tecla de desbloqueo
B4 Seguro para niños
B5 Manguera de vapor
B6 Conector de vapor
C1 boquilla de chorro concentrado
C2 cepillo circular
D1 boquilla de limpieza manual
D2 Funda de rizo
E1 Tubos de prolongación (2 unidades) 
E2 Tecla de desbloqueo
F1 Boquilla barredora de suelos
F2 Pinza de sujeción
F3 Paño del suelo 
Opción
H1 Presión de vapor de la plancha
H2 Interruptor de vapor (abajo)
H3 Indicador - calefacción (NARANJA)
H4 Interruptor de vapor (arriba)
H5 Bloqueo para el interruptor de vapor
H6 regulador de temperatura
H7 Conector de vapor

Descripción breve

Funcionamiento

Montaje de los accesorios

Desacoplamiento de los accesorios
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El depósito de agua puede llenarse en 
cualquier momento.
Precaución
No utilice agua condensada de la secadora 
de ropa. 
No agregue detergente ni ningún otro tipo 
de aditivo.
 Figura 
El depósito de agua se puede extraer para 
llenarlo o también se puede llenar directa-
mente en el aparato.

 Extraer el depósito del agua hacia arri-
ba de forma vertical.

 Llene el depósito de agua por debajo 
del grifo de agua de forma vertical has-
ta la marca "MÁX".

 Coloque el depósito de agua y presione 
hacia abajo hasta que encaje.

 verter agua de un recipiente en el em-
budo de relleno. Llene hasta la marca 
"MÁX".

 Coloque el aparato sobre una base firme.
 Enchufar la clavija de red a una toma de 

corriente.  
 Desde la posición en OFF, girar con el 

selector en el rango de selección del ni-
vel de vapor. 
Indicador - calefacción parpadea de co-
lor verde.

Nota: Si la caldera de vapor no contiene 
agua o muy poca, la bomba de agua arran-
ca y transporta agua desde el depósito de 
agua a la caldera de vapor. El proceso de 
llenado puede tardar varios minutos.
 Espere a que se ilumine el indicador 

"Calefacción" de forma permanente.
El dispositivo limpiador de vapor está 
listo para usar.

Indicación: El aparato cierra la válvula 
brevemente cada 60 segundos. Esto evita 
que la válvula quede fija. Al hacerlo se es-
cucha un clic silencioso. La descarga de 
vapor no se ve perjudicada por ello.

En caso de falta de agua en el depósito 
parpadea el indicador de falta de agua en 
rojo y suena un pitido.
Nota:Siempre que el contenido de agua en 
la caldera de vapor sea escaso, la bomba 
de agua impulsa agua de forma automática 
desde el depósito de agua a la caldera de 
vapor. Si el depósito de agua está vacío, la 
bomba de agua no puede llenar la caldera 
de vapor y la toma de vapor se bloquea.
 Llene el depósito de agua hasta la mar-

ca "MÁX".
Indicación: En cortos intervalos, la bomba 
de agua intenta llenar la caldera de vapor. 
Una vez acabado el llenado con éxito, de 
forma inmediata vuelve a funcionar la toma 
de vapor y el indicador rojo se apaga.

La cantidad de vapor de vapor que sale se 
regula con un selector. Dependiendo del 
tipo de suciedad y el nivel de suciedad, con 
este selector se puede configurar desde el 
nivel de vapor mín. (suciedades ligeras) 
hasta el nivel de vapor máx. (suciedades 
más grandes). 
Para suciedades más grandes en zonas de 
difícil acceso, está la función de Vapohydro.

 Colocar el selector en la posición de la 
cantidad de vapor deseada.

 Cuando accione la palanca de vapor 
oriente primero la pistola aplicadora de 
vapor hacia un paño hasta que el vapor 
salga uniformemente.

 Girar el interruptor a la posición OFF 
para apagar el aparato.

 Saque el enchufe de la toma de corriente. 
 Apriete hacia abajo la tapa de la toma 

de corriente del aparato y saque el co-
nector de vapor de la toma de corriente 
del aparato.  

 Vaciar el agua restante del depósito de 
agua. 

Llenado del depósito de agua

Extraiga el depósito de agua

Directamente en el aparato 

Conexión del aparato

Rellenado del depósito con agua

Regulación del caudal de vapor

Configurar la cantidad de vapor

Desconexión del aparato
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Figura  - 
 Guardar el cepillo redondo en el com-

partimento de almacenamiento.
 Insertar la boquilla manual en una tube-

ría alargadora.
 Insertar los tubos de prolongación en 

los soportes para accesorios.
 Meter la boquilla de chorro concentrado 

en el compartimento de accesorios. 
 Colgar la boquilla para suelos en el so-

porte de aparcamiento. Enrollar la manguera de vapor alrede-
dor de los tubos de prolongación e in-
sertar la pistola de valor en la boquilla 
para suelos. Guardar el cable de conexión de red en 
la zona prevista para éste.

Se recomienda barrer o aspirar el suelo an-
tes de usar la limpiadora de vapor. Así se 
eliminará la suciedad/las partículas sueltas 
del suelo antes de la limpieza en húmedo.

Antes del tratamiento con el limpiador a va-
por, comprobar la tolerancia de los tejidos 
en una zona oculta: Primero aplicar una 
gran cantidad de vapor, después dejar se-
car y a continuación comprobar si hay mo-
dificación en el color o la forma.

Al limpiar superficies lacadas o con revesti-
miento sintético, como muebles de cocina 
o salón, puertas, parqué se puede soltar la 
cera, el producto tratante para muebles, los 
revestimientos de plástico o el color o bien 
dejar manchas. Para limpiar estas superfi-
cies, aplicar vapor con un paño sobre la su-
perficie.
Precaución
No proyecte el chorro de vapor sobre bor-
des encolados, ya que la cola podría disol-
verse por efecto del vapor. No emplee el 
dispositivo limpiador de vapor en suelos de 
madera o parqué que no estén sellados.

Caliente las ventanas previamente en caso 
de bajas temperaturas exteriores, sobre 
todo en invierno. Para ello aplique algo de 
vapor en toda la superficie de cristal. De 
este modo se evitarán tensiones en la su-
perficie que puedan provocar roturas de 
cristal.
A continuación se puede limpiar la superfi-
cie de la ventana con la boquilla manual y 
la funda. Para quitar el agua utilizar un lim-
piacristales o secar las superficies con un 
paño. 
Precaución
No aplicar el chorro de vapor sobre zonas 
selladas del bastidor de la ventana para no 
dañarlas.

La pistola aplicadora de vapor también pue-
de utilizarse sin accesorios, por ejemplo:
– para eliminar olores y arrugas de ropa 

que cuelgue, aplicar vapor desde una 
distancia de 10-20 cm.

– para eliminar el polvo de plantas Man-
tenga una distancia de 20-40 cm.

– para quitar el polvo en húmedo, para 
ello se aplica algo de vapor en un paño 
y se frota los muebles con el.

Cuando más cerca esté de la zona sucia, 
mayor será el efecto de limpieza, ya que la 
temperatura y el vapor son más altos en la 
salida de la boquilla. Muy práctico para lim-
piar zonas de difícil acceso, juntas, guarni-
ciones, desagües, lavabos, WCs, 
persianas y radiadores. Se puede echar vi-
nagre o ácido cítrico sobre los depósitos 
grandes de cal antes de limpiar con vapor, 
dejar actuar durante 5 minutos, después 
echar vapor.

El cepillo redondo se puede montar como 
complemento de la boquilla de chorro pun-
tual. Mediante el cepillado se puede elimi-
nar fácilmente la suciedad más difícil.

Almacenamiento del aparato

Empleo de los accesorios

Instrucciones de uso importantes

Limpieza de superficies de pisos

Refrescar materiales textiles

Limpieza de superficies recubiertas con 
una capa protectora o barnizadas

Limpieza de ventanas y superficies 
acristaladas

Pistola aplicadora de vapor

Boquilla de chorro concentrado

Cepillo circular
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Precaución
No apto para la limpieza de superficies de-
licadas.
 Figura 

Fijar el cepillo redondo en la boquilla de 
chorro puntual.

Cubra la boquilla con la funda de rizo. Ideal 
para superficies pequeñas lavables, cabi-
nas de ducha y espejos.

Apto para pavimentos y paredes lavables, 
como suelos de piedra, azulejos y PVC. Al 
limpiar superficies muy sucias, pase la bo-
quilla lentamente para que el vapor pueda 
actuar durante más tiempo.
Nota:los restos de detergente que aún se 
encuentren en las superficies a limpiar, po-
drían provocar estrías al limpiar con el va-
por, pero desaparecen tras varios usos.
 Figura 

Fijar el paño para suelos a la boquilla 
para suelos.

1 Doblar el paño para suelos a lo largo y 
colocar la boquilla para suelos encima 
de él.

2 Abrir las pinzas de sujeción.
3 Colocar los extremos de los paños en 

los orificios y tensar. 
4 Cierre las pinzas de sujeción.
Precaución
No colocar los dedos entre las pinzas.

 Figura 
Si se interrumpe el trabajo, colgar la bo-
quilla para suelos en el soporte de 
aparcamiento.

� Peligro
 La plancha de vapor a presión no se 

puede utilizar si se ha caido, presenta 
daños o no es estanca. 

 ¡Plancha de vapor a presión caliente  
chorro de vapor caliente! Avisar a 
otras personas del posible riesgo de 
quemaduras. No dirigir el chorro de va-

por nunca a personas ni animales (peli-
gro de escaldamiento). No tocar 
conductos eléctricos u objetos inflama-
bles con la plancha de vapor a presión 
caliente.

� Advertencia
 La plancha de vapor a presión y el ca-

ble de conexión tienen que mantenerse 
fuera del alcance de los niños menores 
de 8 años mientras se esté calentando 
y enfriando.

 La plancha de vapor a presión se tiene 
que utlizar y aparcar en una superficie 
estable.

Nota: Para el planchado con vapor, reco-
mendamos el uso de la tabla de planchar 
de KÄRCHER con dispositivo de aspira-
ción activa del vapor (2.884-933.0). Esta 
mesa de planchar ha sido diseñada espe-
cíficamente para el trabajo con el aparato 
que acaba de adquirir, facilitando y acele-
rando enormemente el planchado. En 
cualquier caso, debe emplearse una mesa 
de planchar permeable al vapor con base 
reticular.
Nota: No configurar la función de vapor Va-
poHydro con la plancha metida, de lo con-
trario se mojará la plancha.
 Asegúrese de que haya agua en la cal-

dera de la limpiadora a vapor.
 Insertar el enchufe de vapor de la plan-

cha en la clavija del aparato. Al hacerlo 
tiene que oirse que el conector encajar.
Indicación - La plancha está constante-
mente iluminada en verde.

 Poner en funcionamiento el limpiador a 
vapor de acuerdo con las instrucciones.
Niveles de vapor recomendados:

 Esperar hasta que la limpiadora de va-
por esté lista para el uso.

Boquilla de limpieza manual

Boquilla barredora de suelos

Aparque la boquilla barredora de suelos

Plancha

Nivel Tejidos de ropa

Nivel de vapor 
mín. 

Piezas de ropa poco 
arrugadas

Nivel de vapor 
máx. 

Tejanos
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Todos los materiales textiles pueden plan-
charse con vapor. Las prendas delicadas o 
estampadas deben plancharse por el revés 
o siguiendo las indicaciones del fabricante.
Nota:para estos tejidos delicados reco-
mendamos usar la base antiadherente 
para la plancha de KÄRCHER BE 6006 (Nº 
de pedido 2.860-142.0). Ajuste el regulador de temperatura de 

la plancha dentro de la zona rayada 
(���/MAX). 

 Tan pronto como el indicador de la 
plancha que indica la calefacci� se apa-
ga, se puede comenzar a planchar.  
Nota:La suela de la plancha debe estar 
caliente para evitar que el vapor se con-
dense y gotee sobre las prendas que 
esté planchando.

 Accionar el interruptor de vapor arriba o 
el interruptor de vapor abajo.

– Vapor por intervalos: Presione el inte-
rruptor de vapor. El vapor sale mientras 
se presione el interruptor.

– Vapor continuo: Tirar hacia atrás del 
bloqueo del interruptor de vapor hasta 
que encaje. El vapor sale continuamen-
te. Para finalizar, presionar el bloqueo 
hacia delante.

 Antes de comenzar a planchar o tras haber 
realizado una pausa, proyecte el primer 
golpe de vapor sobre un paño hasta que el 
vapor salga uniformemente. La plancha también se puede emplear 
en posicíón vertical para la aplicación 
de vapor en cortinas, vestidos, etc.

Nota:Cuando se planche en seco también 
debe haber agua en el depósito.
 Ajuste la temperatura del regulador de 

la plancha en función de la prenda que 
vaya a planchar.

Nota:respetar las indicaciones de plancha-
do y lavado de la prenda.
 Tan pronto como el indicador de la 

plancha que indica la calefacci� se apa-
ga, se puede comenzar a planchar.  

� Peligro
Antes de efectuar los trabajos de manteni-
miento, desenchufe el dispositivo limpiador 
de vapor de la red y espere a que se enfríe.

Enjuague la caldera del limpiador de vapor 
a más tardar después de haberla llenado 
10 veces. 
 Saque el enchufe de la toma de corriente. 
 Deje enfriar el limpiador de vapor.
 Vaciar el depósito de agua o extraer del 

aparato.
 Saque los accesorios de sus corres-

pondientes soportes.
Figura 
 Abra la tapa de cierre del compartimen-

to para accesorios.
 Retire los accesorios del compartimen-

to para accesorios.
 Abra el cierre de mantenimiento. Para 

ello, colocar el extremo abierto de una 
tubería de prolongación sobre el cierre 
de mantenimiento, encajar en la guía y 
enroscar.

 Llenar la caldera de agua y sacudirla 
fuertemente.  Con ello se desprenden 
los restos de cal que se han quedado 
depositados en el fondo de la caldera.  

 Vaciar totalmente la caldera de agua 
(véase la ilustración ).

Dado que la cal también se incrusta en las 
paredes de la caldera, recomendamos 
efectuar la desincrustación con la frecuen-
cia indicada a continuación (LLT=llenados 
de tanque):

Planchado con vapor

Planchado en seco

� Sintético
�� Lana, seda
��� Algodón, lino

Cuidados y mantenimiento

Enjuague de la caldera de vapor

Descalcificar la caldera de vapor

Grado de dureza ° dH mmol/l LLT
I blando 0-  7 0-1,3 100
II medio 7-14 1,3-2,5 90
III duro 14-21 2,5-3,8 75
IV muy duro >21 >3,8 50
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Nota: Para averiguar el grado de dureza 
del agua de su zona, póngase en contacto 
con la empresa local de abastecimiento de 
agua o con su ayuntamiento.
 Saque el enchufe de la toma de corriente. 
 Deje enfriar el limpiador de vapor.
 Vaciar el depósito de agua o extraer del 

aparato.
 Saque los accesorios de sus corres-

pondientes soportes.
Figura 
 Abra la tapa de cierre del compartimen-

to para accesorios.
 Retire los accesorios del compartimen-

to para accesorios.
 Abra el cierre de mantenimiento. Para 

ello, colocar el extremo abierto de una 
tubería de prolongación sobre el cierre 
de mantenimiento, encajar en la guía y 
enroscar.

 Vaciar totalmente la caldera de agua 
(véase la ilustración ).

� Advertencia
A fin de evitar posibles daños en la caldera, 
emplee para la desincrustación únicamen-
te productos autorizados por KÄRCHER.
 Para descalcificar, utilice las barras anti-

cal de KÄRCHER (ref. 6.295-047). Al uti-
lizar la solución antical, respete las 
indicaciones de dosificación del paquete.

� Atención:
Tenga especial cuidado al llenar y vaciar el 
dispositivo limpiador de vapor. El producto 
desincrustante puede atacar las superfi-
cies delicadas.
 Vierta el producto desincrustante en la 

caldera y déjelo actuar durante aprox. 8 
horas.

� Advertencia
Durante la descalcificación no atornille el 
cierre de mantenimiento en el aparato.
No emplee bajo ningún concepto el dispo-
sitivo limpiador de vapor mientras la calde-
ra contenga produto desincrustante.
 Después de 8 horas tire todo el produc-

to desincrustante. Enjuague la caldera 
dos o tres veces con agua fría hasta es-
tar seguro de que no quedan restos de 
desincrustante en la misma.

 Vaciar totalmente la caldera de agua 
(véase la ilustración ).

 Enroscar el cierre de mantenimiento 
con la tubería de prolongación.

 Llenar el depósito de agua (vea página 9).
 El dispositivo limpiador de vapor está 

listo para usar.

Indicación: El paño de limpieza y la funda 
de rizo se suministran ya lavados, por lo 
que pueden emplearse directamente con el 
dispositivo limpiador de vapor.
 Los paños de limpieza y las fundas de 

rizo pueden lavarse en lavadoras con-
vencionales a una temperatura de 
60 °C.  Para que los paños conserven 
la capacidad de absorción de la sucie-
dad, no emplee suavizante. Los paños 
pueden meterse en la secadora. 

Muchas averías las puede solucionar usted 
mismo con ayuda del resumen siguiente. 
En caso de duda, diríjase al servicio de 
atención al cliente autorizado.
� Peligro
Antes de efectuar los trabajos de manteni-
miento, desenchufe el dispositivo limpiador 
de vapor de la red y espere a que se enfríe.
Los trabajos de reparación en el aparato 
sólo los puede realizar el Servicio técnico 
autorizado.

Cuidado de los accesorios

Ayuda en caso de avería
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 Descalcifique la caldera de vapor.

No hay agua en el depósito de agua.
 Llene el depósito de agua hasta la mar-

ca "MÁX".

No hay agua en la caldera de vapor. El dis-
positivo de protección contra sobrecalenta-
miento de la bomba se ha activado.
 Desconexión del aparato 
 Llene el depósito de agua hasta la mar-

ca "MÁX".
 Conexión del aparato.
El depósito de agua no se ha colocado co-
rrectamente o está calcificado.
 Extraer el depósito de agua y enjuagarlo.
 Coloque el depósito de agua y presione 

hacia abajo hasta que encaje.

La palanca de vapor está protegida con el 
cierre / el seguro para niños.
 Ajustar el seguro de niños hacia delante.

 Colocar el regulador de temperatura al 
nivel ���.

 Enjuagar o descalcificar la caldera del 
dispositivo limpiador de vapor.

 Girar el selector en el rango de selec-
ción de nivel de vapor.

Si se realizan pausas largas, el vapor pue-
de condensarse en el conducto de vapor.
 El primer golpe de vapor debe proyec-

tarse sobre un paño aparte.

 Descalcifique la caldera de vapor.

Emplear únicamente repuestos originales 
de KÄRCHER. Al final de este manual de 
instrucciones encontrará un listado resumi-
do de repuestos.

Reservado el derecho a realizar modifi-
caciones técnicas.

Tiempo largo de calefacción

El aparato presenta calcificaciones

No hay vapor

El indicador de falta de agua parpadea 
en rojo y suena un pitido.

El indicador de falta de agua se ilumina 
en rojo.

No se puede accionar la palanca del 
vapor

¡La plancha de vapor "escupe" agua!

Nivel de vapor VapoHydro configurado

Tras las pausas de planchado salen 
gotas de agua por la plancha de vapor a 
presión.

Mayor salida de agua

El aparato presenta calcificaciones

Piezas de repuesto

Datos técnicos

Conexión eléctrica

Tensión 220-240 V

1~50 Hz

Grado de protección IPX4

Clase de protección I

Potencia y rendimiento

Potencia de calefacción 1800 W

Potencia de calefacción 
plancha

700 W

Máx. presión de servicio 0,4 MPa

Tiempo de calefacción 4 Minutos

Cantidad de vapor

– Vapor continuo: 50 g/min

– Golpe de vapor máx. 130 g/min

– Vapohydro 230 g/min

Cantidad de llenado

Depósito del agua 1,5 l

Caldera de vapor 0,5 l

Medidas

Peso sin accesorios 6,0 kg

Longitud 439 mm

Anchura 301 mm

Altura 304 mm
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Nº referencia

Accesorios especiales

Juego de paños de microfibra, 
baño

2.863-171

2 paños suaves de limpieza del suelo de 
terciopelo, 1 funda abrasiva para la boqui-
lla de mano, 1 paño de pulir para espejos y 
grifería
Juego de paños de microfibra, 
cocina

2.863-172

2 paños suaves de limpieza del suelo de 
terciopelo, 1 funda suave de terciopelo, 1 
paño para limpiar sin arañazos las superfi-
cies de acero inoxidable 
Juego de paños de microfibra, 
paño para suelos suave

2.863-173

2 paños suaves de limpieza del suelo de 
terciopelo
Juego de paños de microfibra, 
funda suave

2.863-174

2 fundas suaves de terciopelo
Paños de rizo 6.369-357
5 paños para suelos de algodón
Fundas de rizo 6.370-990
5 fundas de algodón
Juego de cepillos circulares 2.863-058
4 cepillos circulares para la boquilla de 
chorro concentrado
Juego de cepillos circulares 
con cerdas de latón

2.863-061

para eliminar suciedad resistente. Ideal 
para superficies que no sean delicadas.
Boquilla para aumentar la ve-
locidad con prolongación 
para la boquilla de chorro con-
centrado

2.884-282

Para eliminar suciedad muy resistente, espe-
cialmente en superficies de difícil acceso. 
Cepillo circular con rascador 2.863-140
Cepillo redondo con dos filas de cerdas re-
sistentes al calor y un rascador. No apto 
para superficies delicadas.
Cepillo turbo para vapor 2.863-159
Para tareas de limpieza que de lo contrario 
se tienen que frotar  
Boquilla de cuidado para textiles4.130-390
Para refrescar ropa y piezas textiles.
Barritas antical (9 unidades) 6.295-047

Mesa de planchar activa AB 
1000

2.884-993

Excelentes resultados de planchado en 
menos tiempo (sólo para 230 V)
Presión de vapor de la plancha 2.863-209
Suela antiadherente 2.860-142
Adecuada para planchar tejidos delicados.
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Estimado cliente,
Leia o manual de manual origi-
nal antes de utilizar o seu apare-

lho. Proceda conforme as indicações no 
manual e guarde o manual para uma con-
sulta posterior ou para terceiros a quem 
possa vir a vender o aparelho.

Utilizar a limpadora a vapor exclusivamen-
te para fins domésticos.
O aparelho foi concebido para os trabalhos 
de limpeza com vapor e pode ser utilizado 
com acessórios adequados, conforme des-
crito neste manual de instruções. Não é ne-
cessário nenhum detergente.Ter especial 
atenção aos avisos de segurança.

� Perigo
Para um perigo eminente que pode condu-
zir a graves ferimentos ou à morte.
� Advertência
Para uma possível situação perigosa que 
pode conduzir a graves ferimentos ou à 
morte.
Atenção
Para uma possível situação perigosa que 
pode conduzir a ferimentos leves ou danos 
materiais.

ATENÇÃO – Ler o manual de 
instruções!

Vapor
ATENÇÂO - Risco de sapecagem

Os materiais de embalagem são reci-
cláveis. Não coloque as embalagens 

no lixo doméstico, envie-as para uma uni-
dade de reciclagem.

Os aparelhos velhos contêm mate-
riais preciosos e recicláveis e deve-
rão ser reutilizados. Por isso, elimine 

os aparelhos velhos através de sistemas 
de recolha de lixo adequados.
Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informações actuais sobre os ingredientes 
podem ser encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

O volume de fornecimento do seu aparelho 
é ilustrado na embalagem. Ao desembalar 
verifique a integridade do conteúdo.
Contacte imediatamente o vendedor, em 
caso de falta de acessórios ou no caso de 
danos de transporte.

Em cada país vigem as respectivas condi-
ções de garantia estabelecidas pelas nos-
sas Empresas de Comercialização. 
Eventuais avarias no aparelho durante o 
período de garantia serão reparadas, sem 
encargos para o cliente, desde que se trate 
dum defeito de material ou de fabricação. 
Em caso de garantia, dirija-se, munido do 
documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Serviço Técnico mais próximo.
(Endereços no verso)

Índice

Instruções gerais PT 5
Avisos de segurança PT 6
Descrição da máquina PT 7
Instruções resumidas PT 8
Funcionamento PT 8
Aplicação dos acessórios PT 10
Conservação e manutenção PT 12
Ajuda em caso de avarias PT 13
Dados técnicos PT 14
Acessórios especiais PT 15

Instruções gerais

Utilização conforme o fim a que se 
destina a máquina

Símbolos no Manual de Instruções

Símbolos no aparelho

Protecção do meio-ambiente

Volume do fornecimento

Garantia
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� Perigo
 É proibido pôr o aparelho em funciona-

mento em áreas com perigo de explosão.
 Ao utilizar o aparelho em zonas de perigo 

devem ser observadas as respectivas 
instruções de segurança.

 Não utilizar o aparelho em piscinas que 
contenham água.

 O aparelho não pode ser utilizado para 
a limpeza de aparelhos eléctricos co-
mo, por exemplo, fornos, exaustores, 
microondas, televisores, lâmpadas, se-
cadores de cabelo, aquecedores eléc-
tricos, etc.

 Verificar, antes da utilização, o bom es-
tado do aparelho e dos acessórios. Se 
tiver dúvidas quanto ao bom estado do 
aparelho, não o utilize. P. f. verifique 
especialmente cabos de ligação eléctri-
ca, fecho de manutenção e mangueira 
de vapor.

 O cabo de ligação à rede danificado 
tem que ser imediatamente substituído 
pela assistência técnica ou por um 
electricista autorizado.

 Substituir imediatamente uma man-
gueira de vapor danificada. Só poderá 
ser substituída pela mangueira reco-
mendada pelo fabricante (número de 
pedido - veja lista de peças sobressa-
lentes).

 Nunca tocar na ficha de rede e na toma-
da com as mãos molhadas.

 Não limpe a vapor objectos que conte-
nham substâncias nocivas à saúde 
(p.ex. amianto).

 Nunca toque directamente no jacto de 
vapor e nunca dirija-o contra pessoas 
ou animais (perigo de queimadura).

 O fecho de manutenção não pode ser 
aberto durante o funcionamento.

� Advertência
 O aparelho só deve ser ligado a uma 

conexão eléctrica executada por um 
electricista, de acordo com IEC 60364.

 Ligar o aparelho só à corrente alterna-
da. A tensão deve corresponder à placa 
de tipo do aparelho.

 Em locais húmidos, p.ex. em quartos 
de banho, ligue o aparelho somente a 
tomadas equipadas com disjuntor dife-
rencial.

 Os cabos de extensão não apropriados 
podem ser perigosos. Só utilizar um 
cabo de extensão protegido contra sal-
picos de água com uma secção mínima 
de 3x1 mm².

 A conexão das fichas de rede com os 
cabos de extensão não pode estar den-
tro da água.

 Ao substituir acoplamentos em cabos 
de rede ou de extensão, a protecção 
contra salpicos de água e a estabilida-
de mecânica não poderão ser prejudi-
cadas.

 O utilizador deve usar o aparelho de 
acordo com as especificações. Deve 
ter em consideração as condições lo-
cais e, ao utilizar o aparelho, ter em 
conta o comportamento de pessoas 
nas proximidades.

 Este aparelho pode ser utilizado por 
crianças a partir dos 8 anos de idade, 
por pessoas com capacidades senso-
riais ou psíquicas reduzidas ou por pes-
soas com falta de experiência e 
conhecimentos, se estas forem monito-
rizadas ou se tiverem sido advertidas 
sobre a utilização segura do aparelho 
e, portanto, conhecerem os perigos ine-
rentes à utilização. Crianças não po-
dem brincar com o aparelho. A limpeza 
e manutenção de aplicação não podem 
ser realizadas por crianças sem uma vi-
gilância adequada.

 Nunca deixar o aparelho sem vigilância 
enquanto o mesmo estiver em funcio-
namento.

 Cuidado durante a limpeza de paredes 
revestidas a azulejos com tomadas.

Avisos de segurança
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Atenção
 Assegurar que os cabos de rede e de ex-

tensão não sejam danificados por trânsito, 
esmagamento, puxões ou problemas simi-
lares. Proteger o cabo de rede contra calor, 
óleo e arestas afiadas.

 Nunca encher solventes, líquidos que 
contenham solventes ou ácidos não dilu-
ídos (p.ex. detergentes, gasolina, diluen-
tes de tinta ou acetona) no reservatório 
de água, pois estas substâncias atacam 
os materiais do aparelho.

 O aparelho não pode ser transportado 
durante os trabalhos de limpeza.

 O aparelho deve sempre ser colocado 
numa posição estável.

 Operar e armazenar o aparelho apenas 
em conformidade com a descrição ou 
figura!

 Travar a alavanca de vapor durante a 
operação.

 Proteger o aparelho contra a chuva. 
Não armazenar fora de casa.

Atenção
Os dispositivos de segurança protegem o 
utilizador e não podem ser alterados ou co-
locados fora de serviço.

O regulador de pressão mantém constante 
a pressão na caldeira durante o funciona-
mento. Ao atingir a pressão máxima de ser-
viço na caldeira, o aquecedor desligará e 
ligar-se-á novamente quando a pressão na 
caldeira diminuir em consequencia do con-
sumo de vapor.

Se numa situação de avaria não se encon-
trar água na caldeira, aumentar a tempera-
tura na caldeira. O termóstato da caldeira 
desliga o aquecimento. O funcionamento 
normal é novamente possível, assim que a 
caldeira estiver cheia.

Se, numa situação de avaria, o regulador 
de pressão e o termóstato de segurança fa-
lharem e o aparelho sobreaquecer, o ter-
móstato de segurança desliga o aparelho. 

Dirija-se à assistência técnica da Kärcher 
competente para restabelecer o termóstato 
de segurança.

O fecho de manutenção é ao mesmo tempo 
uma válvula de sobrepressão. Fecha a caldeira 
contra a pressão existente de vapor. 
Se o regulador de pressão estiver defeituo-
so e a pressão de vapor na caldeira au-
mentar, a válvula de sobrepressão abre e o 
vapor sai pelo fecho de manutenção. 
Quando isto acontecer, dirija-se à assistên-
cia técnica de KÄRCHER competente an-
tes de utilizar novamente o aparelho.

Neste manual de instruções é descrito o 
equipamento completo. Consoante o mo-
delo, existem diferenças no volume de for-
necimento (ver embalagem).
 Ver figuras na página des-

dobrável!

Equipamento de segurança

Regulador de pressão

Termóstato da caldeira

Termóstato de segurança

Fecho de manutenção

Descrição da máquina

A1 Tomada do aparelho com cobertura
A2 Reservatório de água
A3 Pega para reservatório da água
A4 Interruptor selector
A5 Painel de comando
a Indicação - posição OFF
b Indicação - falta de água (VERMELHA)
c Indicação - aquecimento (VERDE)
d Mín. nível de vapor 
e Gama de selecção da intensidade do 

vapor
f Máx. nível de vapor 
g Nível de vapor função Vapohydro
A6 Tampa de fecho para compartimento 

de acessórios
A7 Fecho de manutenção
A8 Pega para portar
A9 Suporte para acessórios
A10 Depósito para acessórios
A11 Depósito para cabo de ligação à rede
A12 Suporte de estacionamento para bico 

de chão
A13 Cabo de ligação à rede com ficha de 

rede
A14 Rodas (2 unidades)
A15 Rolo de guia
B1 Pistola de vapor
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 Figuras veja página 2
1 Encher o depósito de água até à mar-

cação "MAX".
2 Ligar o conector de vapor à tomada do 

aparelho. 
3 Ligar a ficha de rede.

Rodar o interruptor selector para ligar o 
aparelho.

4 Indicação - aquecimento pisca a verde.
Esperar até a indicação - Aquecimento 
brilhar continuamente verde.

5 Ligar os acessórios à pistola de vapor. 
Agora, a limpadora a vapor está pronta 
a funcionar.

 Ver figuras na página des-
dobrável!

 Figura 
Abrir a cobertura da tomada do aparelho.

 Ligar o conector de vapor à tomada do 
aparelho. O conector tem que encaixar 
audivelmente.
Para desconectar: Premir a cobertura 
da tomada do aparelho para baixo e ti-
rar o interruptor de vapor da tomada do 
aparelho.

 Figura  - 
Ligar o acessório necessário (ver capí-
tulo "Aplicação dos acessórios") com a 
pistola pulverizadora. Para isso, encai-
xar a extremidade aberta do acessório 
na pistola de vapor e empurrar para 
dentro, até a tecla de desbloqueio da 
pistola engatar.

 Figura 
Se necessário, utilizar os tubos de ex-
tensão. Conectar, para isso, um ou am-
bos os tubos de extensão com a pistola 
de vapor. Montar os acessórios deseja-
dos na extremidade livre do tubo de ex-
tensão.

� Perigo
Ao separar acessórios poderá pingar água 
quente! Nunca separe os acessórios en-
quanto está a sair vapor - perigo de quei-
madura! 
 Ajustar a protecção infantil para trás 

(alavanca de vapor bloqueada).
 Figura 

Para separar os acessórios, premir a 
tecla de desbloqueio e separar as par-
tes.

B2 Alavanca de vapor
B3 Tecla de desbloqueio
B4 Segurança infantil
B5 Mangueira de vapor
B6 Conector de vapor

C1 Bico de jacto pontual
C2 Escova circular
D1 Bico manual
D2 Cobertura de tecido atoalhado
E1 Tubos de extensão (2 tubos)
E2 Tecla de desbloqueio
F1 Bico para o chão
F2 Grampo de fixação
F3 Pano de chão
Opção
H1 Ferro de engomar a pressão de vapor
H2 Botão do vapor (inferior)
H3 Indicação - aquecimento (COR-DE-

LARANJA)
H4 Botão do vapor (superior)
H5 Bloqueio para o botão do vapor
H6 Regulador de temperatura
H7 Conector de vapor

Instruções resumidas

Funcionamento

Montar os acessórios

Separar os acessórios
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O reservatório de água pode ser enchido a 
qualquer altura.
Atenção
Não utilizar água condensada da máquina 
de secar roupa! 
Não juntar detergentes ou outros aditivos!
 Figura 
O depósito de água pode ser tirado para 
enché-lo ou ser enchido directamente no 
aparelho.

 Puxar o depósito da água verticalmente 
para cima.

 Encher o depósito de água verticalmen-
te, debaixo da torneira, até à marcação 
"MAX".

 Colocar o depósito de água e premí-lo 
para baixo até encaixar.

 Encher água de um recipiente no funil 
de enchimento. Encher até à marcação 
"MAX".

 Colocar o aparelho sobre uma superfí-
cie firme. 

 Ligar a ficha de rede à tomada re rede.
 Ajustar, a partir da posição OFF, com o 

interruptor selector a gama de selecção 
da intensidade do vapor. 
Indicação - aquecimento pisca a verde.

Aviso: Se não há ou se há pouca água na 
caldeira de vapor, a bomba da água liga e 
transporta água do depósito para a caldei-
ra. O processo do enchimento pode durar 
alguns minutos.
 Esperar até a indicação do aquecimen-

to brilhar continuamente.
Agora, a limpadora a vapor está pronta 
a funcionar.

Aviso: O aparelho fecha temporariamente 
a válvula todos os 60 segundos. Isto impe-
de que seja possível fixar a válvula. Duran-
te este processo é emitido um baixo clique 
sonoro. A evacuação do vapor não é in-
fluenciada por este processo.

No caso de falta de água no depósito da 
água, a indicação da falta de água pisca a 
vermelho e é emitido um sinal sonoro.
Aviso:Cada vez que se encontra pouca 
água na caldeira, a bomba da água trans-
porta automaticamente água do reservató-
rio de água para a caldeira. Se o depósito 
de água estiver vazio, a bomba da água 
não pode encher mais a caldeira e a des-
carga de vapor é bloqueada.
 Encher o depósito de água até à mar-

cação "MAX".
Aviso: A bomba da água tenta encher a 
caldeira de vapor em intervalos curtos. De-
pois do enchimento, a descarga de vapor 
será imediatamente desbloqueada, a indi-
cação vermelha apaga.

A saída do vapor é regulada por um inter-
ruptor selector. Consoante o grau de suji-
dade e intensidade da sujidade, este 
interruptor selector oferece possibilidades 
de ajuste desde o nível de vapor mínimo 
(sujidade ligeira) até ao nível máx. (sujida-
de forte). 
Para sujidade em locais de difícil acesso 
existe a função Vapohydro.

 Ajustar o interruptor selector na quanti-
dade de vapor necessária.

 Ao accionar a alavanca de vapor dirija 
sempre a pistola de vapor contra um 
pano, até que o vapor saia uniforme-
mente.

 Ajustar o botão na posição OFF para 
desligar o aparelho.

 Retirar a ficha de rede da tomada.
 Premir a tampa da tomada do aparelho 

para baixo e tirar o interruptor de vapor 
da tomada do aparelho.

 Esvaziar a água restante do depósito 
de água. 

Encher o depósito de água

Retirar o depósito de água

Directamente no aparelho 

Ligar a máquina

Encher água

Regular a quantidade de vapor

Regular o caudal de vapor

Desligar o aparelho
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Figura  - 
 Guardar a escova redonda no compar-

timento dos acessórios. Encaixar o bico de mão num tubo de 
extensão. Encaixar os tubos de extensão nos su-
portes para os acessórios. Encaixar o bico de jacto pontual no 
compartimento dos acessórios.  Engatar o bocal de chão no suporte de 
estacionamento. Enrolar a mangueira de vapor em torno 
dos tubos de extensão e encaixar a pis-
tola de vapor no bocal de chão. Guardar o cabo de ligação à rede no 
respectivo local de armazenamento.

Recomenda-se que o chão seja varrido ou 
aspirado antes de utilizar o limpador a va-
por. Desta forma o chão é limpo de sujida-
de/partículas soltas antes da limpeza 
húmida.

Antes de utilizar a limpadora a vapor deve-
se verificar sempre a compatibilidade num 
local tapado. Aplicar primeiro vapor, deixar 
secar e verificar de seguida eventuais alte-
rações da cor ou forma.

Durante a limpeza de móveis de cozinha 
ou de outros quartos, portas, parquet, su-
perfícies lacadas ou revestidas a plástico, 
pode dissolver-se cera, produto de poli-
mento, revestimentos de plástico ou cor e 
provocar manchas. Para a limpeza destas 
superfícies deve-se aplicar um pouco de 
vapor num pano e limpar as superfícies.
Atenção
Não direccionar o vapor contra cantos co-
lados, visto que a cola pode dissolver-se. 
Não utilizar o aparelho para a limpeza de 
pavimentos de madeira ou parquet não se-
lados.

Aquecer os vidros especialmente no Inver-
no e em caso de baixas temperaturas exte-
riores, aplicando uma leve camada de 
vapor em toda a superfície. Desta forma 
são evitadas tensões na superfície, que 
podem conduzir à quebra do vidro.
Limpar de seguida a janela com bocal ma-
nual e cobertura. Para a remoção da água 
utilizar um rodo ou esfregar as superfícies 
com um pano. 
Atenção
Não direccionar o vapor contra locais veda-
dos do aro da janela, de modo a evitar da-
nos.

Pode utilizar a pistola de vapor também 
sem acessórios como, por exemplo:
– Para a eliminação de odores e vincos 

de peças de roupa suspensas, aplican-
do vapor a uma distância de 10-20 cm.

– Para a eliminação de pó nas plantas. 
Manter, neste caso, uma distância de 
20-40 cm.

– Para limpar o pó, aplicando vapor num 
pano e passá-lo sobre os móveis.

Quanto mais próximo estiver do local com 
sujidade, maior é o efeito de limpeza, visto 
que a temperatura e o vapor são mais ele-
vados na saída dos bocais. Especialmente 
prático para a limpeza de locais de difícil 
acesso, juntas, valvularia (torneiras), esco-
amentos, lavatórios, WCs, estoros ou 
aquecimentos. Antes de proceder à limpe-
za com vapor pode-se aplicar vinagre ou 
ácido cítrico em depósitos de calcário, dei-
xar actuar durante 5 minutos e depois apli-
car o vapor.

A escova circular pode ser complementar-
mente montada no bocal do ponto de jacto. 
Com a escovagem, a sujidade mais resis-
tente pode ser eliminada com maior facili-
dade.

Guardar a máquina

Aplicação dos acessórios

Indicações importantes para a 
aplicação

Limpar solos

Refrescar têxteis

Limpar superfícies revestidas ou 
envernizadas

Limpar vidros

Pistola de vapor

Bico de jacto pontual

Escova circular
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Atenção
Inadequado para a limpeza de superfícies 
sensíveis.
 Figura 

Fixar a escova circular.

P. f. colocar a cobertura de tecido atoalha-
do sobre o bocal manual. Especialmente 
adequado para a limpeza de pequenas su-
perfícies laváveis, cabinas de duche e es-
pelhos.

Adequado para todos os pavimentos e re-
vestimentos de paredes laváveis como, por 
exemplo, pavimentos de pedra, ladrilhos e 
PVC. Em superfícies muito sujas passe o 
pano de vagar para que o vapor possa ac-
tuar mais tempo.
Aviso:restos do produto de limpeza ou de 
emulsões de conservação que ainda se 
encontrem na superfície podem causar 
marcas durante a limpeza a vapor, as quais 
desaparecem após várias aplicações.
 Figura 

Fixar o pano de chão e o bocal para so-
alhos (pavimentos).

1 Dobrar o pano de chão longitudinal-
mente e posicionar o bocal em cima do 
mesmo.

2 Abrir os grampos de fixação.
3 Inserir as extremidades do pano nas 

aberturas.
4 Fechar os grampos de fixação.
Atenção
Não posicionar os dedos entre os grampos.

 Figura 
Engatar o bocal de chão no suporte de 
estacionamento, em caso de interrup-
ção dos trabalhos.

� Perigo
 O ferro de engomar a pressão de vapor 

não pode ser utilizado se tiver caído, se 
apresentar danos visíveis ou se não es-
tiver estanque. 

 Ferro de engomar de pressão a va-
por quente e jacto de vapor quente! 
Alertar outras pessoas para possíveis 
perigos de queimaduras. Nunca apon-
tar o jacto de vapor contra pessoas ou 
animais (perigo de queimaduras). Não 
tocar com o ferro de engomar de pres-
são a vapor quente em quaisquer ca-
bos eléctricos ou objectos inflamáveis.

� Advertência
 O ferro de engomar de pressão a vapor 

e a linha de ligação devem estar fora do 
alcance de crianças com menos de 8 
anos de idade, durante a fase de aque-
cimento e de arrefecimento.

 O ferro de engomar de pressão a vapor 
deve ser utilizado e pousado sobre uma 
superfície estável.

Aviso: Recomendamos a utilização da tá-
bua de engomar da KÄRCHER com absor-
ção activa de vapor (2.884-933.0). Esta 
tábua de engomar é concebida especial-
mente para o ferro da Kärcher. Por isso, 
proporciona maior conforto e faz com que 
se engome mais rapidamente. Em todo o 
caso, deverá utilizar-se uma tábua tipo gra-
de e que seja permeável ao vapor.
Aviso: Não ajustar o nível de vapor da fun-
ção VapoHydro com o ferro de engomar 
conectado, de modo a evitar que a roupa 
de engomar fique molhada.
 Assegurar que a caldeira da limpadora 

a vapor contém água limpa.
 Conectar a ficha de vapor do ferro de 

engomar na tomada do aparelho. O co-
nector tem que encaixar audivelmente.
Indicação - ferro de engomar brilha 
continuamente a verde.

 Colocar a lavadora a vapor em funcio-
namento, segundo as descrições.
Níveis de vapor recomendados:

Bico manual

Bocal para soalhos

Estacionar o bocal de chão

Ferro de engomar
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 Aguardar até o limpador de vapor estar 
operacional.

Pode-se engomar a vapor todos os têxteis. 
Impressos ou têxteis sensíveis devem ser 
engomados do verso e conforme as indica-
ções do fabricante.
Aviso:Para têxteis sensíveis recomenda-
mos a utilização da sola antiaderente BE 
6006 (N.º de encomenda 2.860-142.0) da 
KÄRCHER.
 Ajuste o regulador de temperatura do ferro 

dentro da zona sombreada (���/MAX). 
 Assim que a indicação do aquecimento 

do ferro de engomar apagar, é possível 
começar a engomar. 
Aviso:a sola do ferro deve estar quente 
para que o vapor não condense na sola 
e pingue na roupa a passar.

 Premir o botão do vapor superior ou do 
vapor inferior.

– Vapor temporário: Premir o botão do 
vapor. O vapor sai enquanto for premi-
do o botão.

– Vapor permanente: Puxar o bloqueio 
do botão do vapor para baixo, até en-
caixar. O vapor sai continuamente. Pre-
mir o botão e o bloqueio para a frente 
para destravar. Direccionar a primeira ejecção de va-
por, no início dos trabalhos de engomar 
ou após pausas de trabalho, contra um 
pano até o vapor sair uniformemente. Também pode utilizar o ferro vertical-
mente para aplicar vapor em cortinas, 
roupa, etc.

Aviso:também tem que existir água na cal-
deira durante o engomar a seco.
 Ajuste o regulador da temperatura do seu 

ferro de acordo com a peça de roupa.

Aviso:tenha atenção às indicações de la-
vagem e de engomar na etiqueta da sua 
peça de roupa.
 Assim que a indicação do aquecimento 

do ferro de engomar apagar, é possível 
começar a engomar. 

� Perigo
Antes de efectuar quaisquer trabalhos de 
manutenção, retire sempre a ficha de rede 
e espere a limpadora a vapor arrefecer.

Lavar a caldeira de vapor da limpadora de 
vapor o mais tardar após 10 enchimentos. 
 Retirar a ficha de rede da tomada.
 Deixar arrefecer a limpadora de vapor.
 Esvaziar o reservatório da água ou reti-

rar do aparelho.
 Tirar os acessórios dos suportes para 

acessórios.
Figura 
 Abrir a tampa de fecho do comparti-

mento dos acessórios.
 Retirar os acessórios do compartimen-

to dos acessórios.
 Abrir o fecho de manutenção. Para is-

so, posicionar um tubo de extensão em 
cima do fecho de manutenção, encai-
xar na guia e abrir.

 Encha a caldeira de água e agitando-a 
bem. Dessa forma dissolvem-se os de-
pósitos de cal no fundo da caldeira.

 Esvaziar toda a água existente na cal-
deira (ver figura ).

Como se deposita cal nos lados da caldei-
ra, recomendamos descalcificar a caldeira 
nos seguintes intervalos (ED=enchimentos 
do depósito):

Nível Tecidos de vestuário

Mín. nível de va-
por 

Vestuário pouco amarro-
tado

Máx. nível de va-
por 

Jeans

Engomar a vapor

Engomar a seco

� Sintético
�� Lã, seda
��� Algodão, linho

Conservação e manutenção

Lavagem da caldeira de vapor

Descalcificar a caldeira de vapor

Classe de dureza °dH mmol/l ED
I macia 0-  7 0-1,3 100
II média 7-14 1,3-2,5 90
III dura 14-21 2,5-3,8 75
IV muito dura >21 >3,8 50
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Aviso: Informa-se a respeito da dureza da 
água no orgão público competente.
 Retirar a ficha de rede da tomada.
 Deixar arrefecer a limpadora de vapor.
 Esvaziar o reservatório da água ou reti-

rar do aparelho.
 Tirar os acessórios dos suportes para 

acessórios.
Figura 
 Abrir a tampa de fecho do comparti-

mento dos acessórios.
 Retirar os acessórios do compartimen-

to dos acessórios. Abrir o fecho de manutenção. Para is-
so, posicionar um tubo de extensão em 
cima do fecho de manutenção, encai-
xar na guia e abrir. Esvaziar toda a água existente na cal-
deira (ver figura ).

� Advertência
Utilize apenas produtos autorizados da 
KÄRCHER para evitar danos no aparelho.
 Para a descalcificação utilize os descal-

cificadores KÄRCHER (n.º de enco-
menda 6.295-047). Tenha atenção aos 
avisos de dosagem indicados na emba-
lagem.

� Atenção
Cuidado quando do enchimento e do esva-
ziamento da limpadora a vapor. A solução 
descalcificadora pode atacar superfícies 
sensíveis.
 Coloque a solução descalcificadora na 

caldeira e deixe a solução atuar por 
aprox. 8 horas.

� Advertência
Durante a descalcificação deixe o fecho de 
manutenção do aparelho aberto.
Não utilizar a limpadora a vapor enquanto 
houver agente descalcificante na caldeira.
 Despejar totalmente a solução descal-

cificante após 8 horas. Dado que ficam 
restos da solução na caldeira do apare-
lho, esta deverá ser lavada duas a três 
vezes com água fria para remover total-
mente o agente.

 Esvaziar toda a água existente na cal-
deira (ver figura ).

 Fechar o fecho de manutenção com o 
tubo de extensão.

 Encher o depósito de água (ver página 9).
 Agora, a limpadora a vapor está pronta 

a funcionar.

Aviso: O pano de chão e a cobertura de te-
cido atoalhado são pré-lavados e, portanto, 
prontos a serem utilizados.
 Lave os panos de chão e as coberturas 

de tecido atoalhado sujos a 60°C na 
máquina de lavar roupa. Não utilize 
amaciante para que os panos possam 
absorver bem a sujidade. Os panos po-
dem ser secados no secador de roupa.

Avarias muitas vezes têm causas simples 
que poderão ser eliminados seguindo as 
seguintes instruções. Em caso de dúvidas 
ou de avarias não referidas neste capítulo, 
consulte os nossos Serviços Técnicos au-
torizados.
� Perigo
Antes de efectuar quaisquer trabalhos de 
manutenção, retire sempre a ficha de rede 
e espere a limpadora a vapor arrefecer.
Os trabalhos de reparação no aparelho só 
podem ser executados pelo Serviço de As-
sistência Técnica autorizado.

 Descalcificar a caldeira de vapor.

Conservação dos acessórios

Ajuda em caso de avarias

Tempo de aquecimento muito 
prolongado

Exitem depósitos de cal na caldeira de 
vapor
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Não há água no depósito de água.
 Encher o depósito de água até à mar-

cação "MAX".

Não há água na caldeira de vapor. A pro-
tecção contra sobreaquecimento da bom-
ba foi accionada.
 Desligar o aparelho. 
 Encher o depósito de água até à mar-

cação "MAX".
 Ligar o aparelho.
Depósito de água mal posicionado ou com 
calcário.
 Retirar o depósito da água e lavar.
 Colocar o depósito de água e premí-lo 

para baixo até encaixar.

A alavanca de vapor está bloqueada com o 
dispositivo de bloqueio/segurança infantil.
 Ajustar a protecção infantil para a fren-

te.

 Ajustar o regulador da temperatura no 
nível ��� .

 Enxaguar e descalcificar a caldeira do 
limpador a vapor.

 Ajustar o interruptor selector na gama 
de selecção da intensidade do vapor.

Durante longos períodos de interrupção o 
vapor pode condensar na tubagem do va-
por.
 Direccionar a primeira ejecção de vapor 

para um pano de apoio.

 Descalcificar a caldeira de vapor.

Utilize exclusivamente peças de reposição 
originais da KÄRCHER. No final do presen-
te Manual de instruções, encontra-se uma 
lista das peças sobressalentes.

Reservados os direitos a alterações téc-
nicas!

Não há vapor

Indicação da falta de água pisca a 
vermelho e um sinal sonoro é emitido.

Indicação - falta de água brilha a 
vermelho.

Não é possível premir a alavanca de 
vapor

O ferro de engomar a vapor "cospe" 
água!

Nível de vapor Vapohydro ajustado

Após pequenas pausas de engomar 
saem gotas de água do ferro de 
engomar de pressão a vapor.

Elevada descarga de água

Exitem depósitos de cal na caldeira de 
vapor

Peças sobressalentes

Dados técnicos

Ligação eléctrica

Tensão 220-240 V

1~50 Hz

Grau de protecção IPX4

Classe de protecção I

Dados relativos à potência

Potência de aquecimento 1800 W

Potência de aquecimen-
to ferro de engomar

700 W

Pressão máxima de ser-
viço

0,4 MPa

Tempo de aquecimento 4 Minutos

Quantidade de vapor

– Vapor permanente 50 g/min

– Ejecção de vapor 
máx.

130 g/min

– Vapohydro 230 g/min

Capacidade de carga

Depósito de água 1,5 l

Caldeira 0,5 l

Dimensões

Peso (sem acessórios) 6,0 kg

Comprimento 439 mm

Largura 301 mm

Altura 304 mm
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Nº de encomenda

Acessórios especiais

Conjunto de panos em micro-
fibras, quarto de banho

2.863-171

2 panos de chão suaves em tecido aveluda-
do, 1 cobertura abrasiva para bico de mão, 
1 pano de polir para espelho e torneiras
Conjunto de panos em micro-
fibras, cozinha

2.863-172

2 panos de chão suaves em tecido avelu-
dado, 1 cobertura suave em tecido avelu-
dado, 1 pano para a limpeza perfeita e sem 
riscos de superfícies em aço inoxidável
Conjunto de panos em micro-
fibras, pano suave em tecido

2.863-173

2 panos de chão suaves em tecido avelu-
dado
Conjunto de panos em micro-
fibras, cobertura suave

2.863-174

2 coberturas suaves em tecido aveludado
Panos em tecido atoalhado 6.369-357
5 panos de chão em algodão
Coberturas de tecido atoalhado6.370-990
5 coberturas em algodão
Conjunto de escova circular 2.863-058
4 escovas circulares para o bico de ponto 
de jacto
Conjunto de escova circular 
com cerdas de latão

2.863-061

para a remoção de sujidade forte. Ideal 
para superfícies não sensíveis.
Bico de alta potência com ex-
tensão para bico de jacto pon-
tual

2.884-282

Para remover sujidade forte, especialmen-
te em superfícies de difícil acesso. 
Escova circular com raspador2.863-140
Escova circular com duas filas de cerdas 
resistentes ao calor e um raspador. Inade-
quado para superfícies sensíveis.
Escova turbo de vapor 2.863-159
Para os trabalhos de limpeza onde normal-
mente é necessário esfregar
Bico para tratamento de têxteis 4.130-390
Para refrescar roupa e têxteis.
Descalcificadores 
(9 unidades)

6.295-047

Tábua de engomar activa 
AB 1000

2.884-993

Para excelentes resultados de engomar 
com enorme poupança de tempo (apenas 
para 230 V)
Ferro de engomar a pressão 
de vapor

2.863-209

Sola antiaderente do ferro de 
engomar

2.860-142

Adequada para engomar tecidos sensíveis.
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Kære kunde
Læs original brugsanvisning in-
den første brug, følg anvisnin-

gerne og opbevar vejledningen til senere 
efterlæsning eller til den næste ejer.

Denne damprenser må kun anvendes til 
privat brug.
Maskinen er beregnet til rengøring med 
damp og kan bruges med egnet tilbehør 
som det beskrives i denne betjeningsvej-
ledning.  Der er ikke behov for rengørings-
middel. Vær særligt opmærksom på 
sikkerhedsanvisningerne.

� Risiko
En umiddelbar truende fare, som kan føre 
til alvorlige personskader eller død.
� Advarsel
En muligvis farlig situation, som kan føre til 
alvorlige personskader eller til død.
Forsigtig
En muligvis farlig situation, som kan føre til 
personskader eller til materialeskader.

BEMÆRK – læs brugsanvisnin-
gen igennem!

Damp
OBS - skoldningsfare

Emballagen kan genbruges. Smid 
ikke emballagen ud sammen med det 

almindelige husholdningsaffald, men afle-
ver den til genbrug.

Udtjente apparater indeholder værdi-
fulde materialer, der kan og bør afle-
veres til genbrug. Aflever derfor 

udtjente apparater på en genbrugsstation 
eller lignende.
Henvisninger til indholdsstoffer 
(REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer fin-
der du på: 
www.kaercher.com/REACH

Maskinen, tilbehør m.m. vises på emballa-
gen. Kontroller ved udpakningen, om ind-
holdet er komplet.
Kontakt venligst forhandleren, hvis der 
mangler tilbehør eller ved transportskader. 

I de enkelte lande gælder de af vore for-
handlere fastlagte garantibetingelser. 
Eventuelle fejl på apparatet afhjælpes gra-
tis inden for garantien, såfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. 
Hvis De ønsker at gøre garantien gælden-
de, bedes De henvende Dem til Deres for-
handler eller nærmeste kundeservice 
medbringende kvittering for købet.
(Se adressen på bagsiden)

Indhold

Generelle henvisninger DA 5
Sikkerhedsanvisninger DA 6
Beskrivelse af apparatet DA 7
Kort brugsanvisning DA 8
Drift DA 8
Brug af tilbehør DA 9
Pleje og vedligeholdelse DA 11
Hjælp ved fejl DA 12
Tekniske data DA 13
Ekstratilbehør DA 14

Generelle henvisninger

Bestemmelsesmæssig anvendelse

Symbolerne i driftsvejledningen

Symboler på apparatet

Miljøbeskyttelse

Leveringsomfang

Garanti
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� Risiko
 Det er forbudt at bruge højtryksrenseren i 

områder, hvor der er eksplosionsfare.
 Ved anvendelse af damprenseren i fa-

reområder skal de relevante sikker-
hedsforskrifter overholdes.

 Renseren må ikke bruges i svømme-
bassiner som indeholder vand.

 Renseren må ikke bruges til rengøring 
af el-apparater, f.eks. bageovne, em-
hætter, mikrobølgeovne, fjernsyn, lam-
per, føntørrer, el-radiatorer osv.

 Kontroller at renser og tilbehør er kor-
rekt og i orden før brug. Hvis renseren 
ikke er i en fejlfri tilstand, må den ikke 
benyttes. Kontroller venligst specielt til-
slutningsledningen, vedligeholdelseslå-
sen og dampslangen.

 En beskadiget tilslutningsledning skal 
omgående udskiftes af en autoriseret 
kundeserviceafdeling/el-installatør.

 Udskift beskadigede dampslanger med 
det samme. Der må kun anvendes en af 
producenten anbefalet dampslange 
(bestillingsnr. se reservedelsliste).

 Rør aldrig ved netstik og stikkontakt 
med fugtige hænder.

 Afdamp ikke genstande, der indeholder 
sundhedstruende stoffer (f.eks. asbest).

 Berør aldrig dampstrålen med hånden 
på nært hold og ret den aldrig mod men-
nesker eller dyr (skoldningsfare).

 Vedligeholdelseslåsen må ikke åbnes 
under drift.

� Advarsel
 Højtryksrenseren skal altid tilsluttes et 

elektrisk stik, der er installeret af en 
elektriker iht. IEC 603064.

 Højtryksrenseren må kun sluttes til vek-
selstrøm. Spændingen skal svare til an-
givelsen på typeskiltet.

 Tilslut damprenseren til stikdåser med 
tilkoblet FI-sikkerhedsafbryder i våd-
rum, f.eks. badeværelser.

 Uegnede forlængerledninger kan være 
farlige. Anvend kun stænkvandsbeskyt-

tet forlængerkabel med en min. diame-
ter på 3x1 mm².

 Forbindelsen mellem net- og forlænger-
kablet må ikke ligge i vand.

 Ved udskiftning af tilkoblinger på strøm- 
eller forlængerledninger skal stænk-
vandsbeskyttelsen og den mekaniske 
styrke forblive intakt.

 Brugeren skal anvende højtryksrense-
ren iht. dens anvendelsesformål. Han 
skal tage hensyn til de lokale forhold og 
holde øje med, om der er personer i 
nærheden, når han arbejder med høj-
tryksrenseren.

 Denne renser kan blive brugt af børn fra 
8 år og personer, hvis fysiske, sensori-
ske eller åndelige evner er indskrænket 
eller af personer med manglende erfa-
ring og/eller kendskab, hvis de overvå-
ges af en person eller blev trænet i 
renserens sikre brug og de tilknyttede 
farer. Børn må ikke lege med renseren. 
Rengøringen og vedligeholdelsen må 
ikke gennemføres af børn uden over-
vågning.

 Lad aldrig højtryksrenseren være uden 
opsyn, mens den er i drift. Vær forsigtig ved rengøring af flisebe-
lagte vægge med stikdåser.

Forsigtig
 Undgå at køre over, klemme, rive eller 

lign. i net- eller forlængerledninger, da 
dette ødelægger eller beskadiger dem. 
Beskyt netledningerne mod varme, olie 
og skarpe kanter.

 Hæld aldrig opløsningsmidler, opløs-
ningsholdige væsker eller ufortyndede 
syrer (f.eks. rengøringsmidler, benzin, 
farvefortynder og acetone) i vandtan-
ken, da de angriber damprenserens 
materialer.

 Renseren må ikke bæres under rengø-
ringsarbejder.

 Damprenseren skal stå på et fast underlag.
 Maskinen bør kun bruges og opbevares 

iht. beskrivelsen, hhv. figuren!
 Damphåndtaget må ikke klemmes fast 

under driften.
 Beskyt damprenseren mod regn. Må 

ikke opbevares udendørs.

Sikkerhedsanvisninger
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Forsigtig
Sikkerhedsanordninger skal beskytte mod 
kvæstelser og må hverken ændres eller 
omgås.

Trykregulatoren sørger for, at kedeltrykket 
er så konstant som muligt under driften. 
Varmesystemet kobles fra, når det maksi-
male driftstryk i kedlen er opnået og kobles 
til igen ved trykfald i kedlen pga. dampud-
tagning.

Hvis der ikke er vand i kedlen, stiger tempe-
raturen i kedlen. Kedeltermostaten afbry-
der varmesystemet. En normal drift er 
muligt igen hvis kedlen fyldes.

Hvis trykreguleringen og kedeltermostaten 
svigter, og kedlen overophedes, kobler sik-
kerhedstermostaten maskinen fra. Kontakt 
den ansvarlige Kärcher-kundeservice for at 
få sikkerhedstermostaten nulstillet.

Vedligeholdelseslåsen er samtidigt en 
overtryksventil. Den lukker kedlen for det 
stigende damptryk. 
Hvis trykregulatoren er defekt, og damp-
trykket i kedlen stiger, åbnes overtrykventi-
len, og der strømmer damp ud igennem 
vedligeholdelseslåsen. 
Kontakt den ansvarlige KÄRCHER-kunde-
service, inden damprenseren tages i brug 
igen.

I denne driftsvejledning beskrives det mak-
simale udstyr. Afhængigt af modellen er der 
forskelle i leveringen (se emballagen).
 Se hertil figurerne på si-

derne!

Sikkerhedsanordninger

Trykregulator

Kedeltermostat

Sikkerhedstermostat

Vedligeholdelseslås

Beskrivelse af apparatet

A1 Damprenserens stikdåse med dæksel
A2 Vandtank
A3 Bæregreb til vandtanken
A4 Omstiller
A5 Betjeningsfelt
a Indikator - OFF position
b Indikator - vandmangel (RØD)

c Indikator - varme (GRØN)
d Min. damptrin 
e Valgområde dampstyrke
f Max. damptrin 
g Damptrin Vapohydro-funktion
A6 Lem til tilbehørsopbevaring
A7 Vedligeholdelseslås
A8 Bæregreb
A9 Holder til tilbehør
A10 Tilbehørsopbevaring
A11 Opbevaring til strømledningen
A12 Holder til gulvdysen
A13 Strømledning med netstik
A14 Løbehjul (2 styk)
A15 Styringsrulle

B1 Damppistol
B2 Dampkontakt
B3 Åbnetast
B4 Børnesikring
B5 Dampslange
B6 Dampstik
C1 Punktstråledyse
C2 Rundbørste
D1 Hånddyse
D2 Frottébetræk
E1 Forlængerrør (2 styk)
E2 Åbnetast
F1 Gulvmundstykke
F2 Holdeklemmer
F3 Gulvklud
Option
H1 Damptryk - strygejern
H2 Kontakt damp (nede)
H3 Indikator - varme (ORANGE)
H4 Kontakt damp (oppe)
H5 Låsemekanisme til kontakt damp
H6 Termostat
H7 Dampstik
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 Se figurerne på side 2
1 Fyld vandtanken op til markeringen "MAX".
2 Sæt dampstikket i damprenserens stik-

dåse. 
3 Sæt netstikket i.

Maskinen tændes ved at dreje omstilleren.
4 Indikator - varme blinker grønt.

Vent til indikatoren - varme lyser kon-
stant grøn.

5 Tilslut tilbehør til damppistol. 
Damprenseren er klar til brug.

 Se hertil figurerne på si-
derne!

 Figur 
Åbn dækslet af renserens stikdåse.

 Sæt dampstikket fast i damprenserens 
stik. Stikket skal gå således i hak, at det 
kan høres.
Til adskillelse: Tryk dækslet på damp-
renserens stikdåse ned og træk damp-
stikket ud af stikdåsen.

 Figur  - 
Forbind det nødvendige tilbehør (se ka-
pitel "brug af tilbehøret") med damppi-
stolen. Hertil skal det åbne ende af 
tilbehøret stikkes på damppistolen og 
skubbes så langt på damppistolen, ind-
til åbnemekanismen går i hak.

 Figur 
Brug forlængerrøret om nødvendigt. Her-
til forbindes begge forlængerrør med 
damppistolen. Sæt det nødvendige tilbe-
hør på forlængerrørets frie ende.

� Risiko
Der kan dryppe varmt vand ud, når tilbe-
hørsdelene skilles ad! Tilbehørsdele må al-
drig adskilles mens der strømmer damp ud 
- skoldningsfare! 
 Sæt børnesikringen tilbage (damp-

håndtaget spærret).

 Figur 
For at adskille tilbehørsdele skal åbne-
mekanismen trykkes og delene trækkes 
fra hinanden.

Vandtanken kan fyldes på ethvert tids-
punkt.
Forsigtig
Brug ikke kondensvand fra tørretumbleren! 
Fyld ikke rengøringsmidler eller andre til-
sætningsstoffer i!
 Figur 
Vandtanken kan tages af for påfyldning el-
ler påfyldes direkte på renseren.

 Træk vandtanken lodret opad.
 Hold vandtanken lodret under vandha-

nen og fyld op til markeringen "MAX".
 Sæt vandtanken i og tryk den ned til den 

går i hak.

 Hæld vand i påfyldningstragten fra en 
beholder. Fyld op til markeringen 
"MAX".

 Stil damprenseren på et fast underlag.
 Sæt netstikket i en stikdåse.
 Drej omstilleren ud fra OFF-positionen 

til udvalgsområdet "Dampstyrke". 
Indikator - varme blinker grønt.

Bemærk:Hvis der ikke er vand eller for lidt 
vand i dampkedlen, starter vandpumpen og 
leder vand fra vandtanken til dampkedlen. 
Påfyldningen kan vare flere minutter.
 Vent til indikatoren - varme lyser kon-

stant.
Damprenseren er klar til brug.

Bemærk: Apparatet lukker ventilen hvert 
60. sekund. Det forhindrer, at ventilen sæt-
ter sig fast. Man kan høre et stille klik. Dette 
påvirker ikke dampudstrømningen.

Ved vandmangel i vandtanken blinker indi-
katoren - vandmangel rødt og der høres et 
signal.

Kort brugsanvisning

Drift

Montering af tilbehør

Adskillelse af tilbehør

Fyldning af vandtank

Tag vandtanken af

Direkte på apparatet 

Tænd for maskinen

Efterfyldning af vand
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Bemærk:Når der er for lidt vand i damp-
kedlen, leder vandpumpen automatisk 
vand fra vandtanken til dampkedlen. Hvis 
vandtanken er tom, kan vandpumpen ikke 
mere fylde dampkedlen og dampudtagnin-
gen blokeres.
 Fyld vandtanken op til markeringen 

"MAX".
Bemærk:I korte intervaller forsøger vand-
pumpen at fylde dampkedlen. Hvis der sker 
påfyldning, frigives dampudtagningen igen, 
den røde indikator slukker.

Den udstrømmende dampmængde regule-
res via en omstiller. Afhængigt af tilsmuds-
ningen og tilsmudsningens grad, kan man 
via denne omstiller indstille damptrinnene 
fra min. damptrin (ved let tilsmudsning) til 
max. damptrin (ved stærk tilsmudsning). 
For stærke tilsmudsninger, som er i svært 
tilgængelige områder, findes der Vapohy-
dro-funktionen.

 Sæt omstilleren til den ønskede damp-
mængde.

 Tryk damphåndtaget, ret først damppi-
stolen mod en klud, indtil dampen kom-
mer ud jævnt.

 Drej kontakten til OFF-position for at 
slukke maskinen.

 Træk netstikket ud af stikkontakten.
 Tryk låget på damprenserens stikdåse 

ned og træk dampstikket ud af stikdå-
sen.

 Udtømning af restvand fra vandtanken. 

Figur  - 
 Placer og opbevar rundbørsten til tilbe-

hørsrummet.
 Sæt hånddysen på et forlængerrør.
 Sæt forlængerrøret ind i holderen til til-

behør.
 Sæt punktstråledysen ind i tilbehørsop-

bevaringen. 
 Hæng gulvdysen ind i parkeringsholderen.

 Dampslangen vikles omkring forlæn-
gerrørene og damppistolen sættes ind i 
gulvdysen.

 Strømledningen opbevares i den dertil 
egnede beholder.

Det anbefales at feje eller suge gulvet før 
brugen af damprenseren. På den måde 
fjernes tilsmudsning/løse partikler allerede 
før vådrensningen.

Inden tekstiler behandles med damprense-
ren, skal man altid kontrollere tekstilernes 
forligelighed et skjult sted: Afdamp teksti-
lernes først, lad tekstilerne tørre og kontrol-
ler så tekstilernes farve og form.

Ved rengøring af lakerede/malede eller 
kunststofcoatede overflader som f.eks. 
køkken- og  almindelige møbler, døre, par-
ket kan der løsnes voks, møbelpolitur, 
kunststofcoating eller farve eller der kan 
opstå pletter. Ved rengøring af disse over-
flader damp ført en klud og visk med kluden 
over overfladen.
Forsigtig
Dampen må ikke rettes mod limede kanter, 
det kan løsne limen. Renseren må ikke bru-
ges til rengøring af uforseglede træ- eller 
parketgulve.

Ved lave udendørstemperaturer, især om 
vinteren, bør ruden opvarmes idet hele gla-
soverfladen afdampes. På den måde und-
gås spændinger på overfladen, som kan 
føre til et glasbrud.
Rens derefter vinduet med hånddysen og 
overtræk. Brug rudeafstyrgeren til at fjerne 
vand eller tør overfladen med en klud. 
Forsigtig
For at undgå skader, må dampen ikke ret-
tes mod forseglede steder på vinduesram-
men.

Regulering af dampmængde

Indstille dampmængden

Sluk for maskinen

Opbevaring af damprenseren

Brug af tilbehør

Vigtige oplysninger om anvendelse

Rensning af gulve

Opfriskning af tekstiler

Rengøring af laminerede eller lakerede 
overflader

Rengøring af glas
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Damppistolen kan også anvendes uden til-
behør, f.eks.:
– til at fjerne lugter og folder fra hængen-

de tøj idet tøjet afdampes med en af-
stand på 10-20 cm.

– til afstøvning af planter. Overhold her 
en afstand på 20-40 cm.

– til våd fjernelse af støv idet kluden af-
dampes og derefter bruges til at rense 
møblerne.

Jo nærmere dysen holdes imod de tilsmud-
sede steder, desto stærkere er rengørings-
effekten fordi temperaturen og dampen er 
højest ved dysens udslip. Især praktisk til 
rengøring af utilgængelige steder, fuger, 
armaturer, afløb, vaskekummer, wc'er, per-
sienner eller radiatorer. Før damprengørin-
gen kan man dryppe eddike eller citronsyre 
på stærke aflejringer, lad det indvirke 5 mi-
nutter og afdamp så.

Rundbørsten kan monteres på punktstråle-
dysen som supplering. Via børstning kan 
hårdnakkede tilsmudsninger lettere fjernes.
Forsigtig
Ikke egnet til rengøring af sensitive overflader.
 Figur 

Monter rundbørsten på punktstråledysen.

Træk venligst frottéovertrækket over hånd-
dysen. Især velegnet til små overflader, 
som kan vaskes, brusekabiner og spejl.

Egnet til alle væg- og gulvbelægninger som 
kan vaskes, f.eks. stengulve, fliser og PVC-
gulve. Sørg for at arbejde langsomt på me-
get snavsede flader, så dampen har læn-
gere tid at virke i.
Bemærk:Rester af rengøringsmidler eller 
plejeemulsioner, som stadig sidder på den 
overflade som skal renses, kan forårsage 
striber ved damprengøringen. Disse striber 
forsvinder dog efter flere anvendelser.

 Figur 
Fastgør gulvkluden på gulvdysen.

1 Fold gulvkluden på langs og sæt gulv-
dysen på kluden.

2 Åbn holdeklemmerne.
3 Læg kludens endestykke ind i åbnin-

gen.
4 Luk holdeklemmerne.
Forsigtig
Fingrene må ikke være imellem klemmer-
ne.

 Figur 
Ved pauser hænges gulvdysen i parke-
ringsholderen.

� Risiko
 Dampstrygejernet må ikke bruges, hvis 

det faldt ned, hvis det har synlige ska-
der eller er utæt. 

 Varmt dampstrygejern og varm 
dampstråle! Henvis andre personer til 
mulige farer for skoldning. Dampstrålen 
må aldrig rettes mod personer eller dyr 
(skoldningsfare). Varmet strygejern må 
ikke komme i kontakt med el-ledninger 
eller brændbare genstande.

� Advarsel
 Under opvarmningen eller nedkølingen 

skal dampstrygejernet og dets strøm-
ledning være udenfor rækkevidden af 
børn, som er yngre end 8 år.

 Dampstrygejernet skal buges og opbe-
vares på en stabil overflade.

Bemærk: Vi anbefaler, at De anvender 
strygebordet fra  KÄRCHER med aktiv–
dampopsugning (2.884-933.0). Dette stry-
gebord er optimalt tilpasset Deres nye en-
hed. Det gør strygningen væsentligt lettere 
og hurtigere. Der skal under alle omstæn-
digheder anvendes et strygebord med et 
strygeunderlag, der kan trænge damp igen-
nem, og hvor strygejernet glider let.

Damppistol

Punktstråledyse

Rundbørste

Hånddyse

Gulvdyse

Parkere gylvdysen

Strygejern

86 DA



– 11

Bemærk: Ved isat strygejern er damptrin 
VapoHydro-funktion spærret så strygetøjet 
ikke bliver våd.
 Sørg for, at der er frisk postevand i 

damprenserens kedel.
 Sæt strygejernets dampstik fast ind i 

stikdåsen. Stikket skal gå således i hak, 
at det kan høres.
Indikator - strygejern lyser konstant 
grøn.

 Damprenseren tages i brug ifølge be-
skrivelsen.
Anbefalede damptrin:

 Vendt til damprenseren er klar til brug.

Alle tekstiler kan stryges med damp. Stryg 
sarte tryk og stoffer med vrangen udad eller 
iht. angivelser fra producenten.
Henvisning:For disse følsomme tekstile 
anbefaler vi brugen af KÄRCHER sliplet-
sålen BE 6006 (bestillingsnr. 2.860-142.0).
 Stil strygejernets termostat  inden for 

det skraverede område (���/MAX). 
 Så snart strygejernets indikator "Var-

mer" slukkes, kan man starte at stryge. 
Bemærk:Strygesålen skal være varm, 
så dampen ikke bliver til kondens på så-
len og drypper på strygetøjet.

 Tryk kontakten damp oppe eller damp 
nede. 

– Intervaldamp: Kontakt damp trykkes. 
Damp strømmer ud så længe kontakten 
trykkes.

– Konstant damp: Træk låsemekanis-
men til kontakt damp helt tilbage indtil 
den går i hak. Damp strømmer konstant 
ud. Skub låsemekanismen frem for at 
løsne den.

 Ret det første dampstød i begyndelsen 
af strygningen eller efter pauser mod en 
klud indtil damp strømmer regelmæs-
sigt ud.

 De kan holde strygejernet lodret for at 
dampe gardiner, tøj etc.

Bemærk:Også ved strygning uden damp 
skal der være vand i kedlen.
 Indstil temperaturen på Deres stryge-

jern efter det givne stykke tøj.

Henvisning:Hold venligst øje med anvis-
ningerne til strygning og vask i dit tøj.
 Så snart strygejernets indikator "Var-

mer" slukkes, kan man starte at stryge. 

� Risiko
Der må kun foretages servicearbejder, når 
netstikket er trukket ud og damprenseren 
kølet af.

Damprenserens dampkedel bør senest 
skylles efter hver 10. påfyldning. 
 Træk netstikket ud af stikkontakten. Damprenseren skal køles ned. Tøm vandtanken eller fjern den fra ma-

skinen. Tag alt tilbehør ud af tilbehørsholderne.
Figur 
 Lemmen til tilbehørsrummet åbnes.
 Fjern tilbehøret fra tilbehørsrummet. Vedligeholdelseslåsen åbnes. Sæt her-

til det åbne endestykke af forlængerrø-
ret på vedligeholdelseslåsen, lad det gå 
i hak og skru det på. Kedlen fyldes med vand og rystes kraf-
tigt. Derved løsner sig kalkrester som er 
aflejret på kedlens bund. 

 Tøm vandet helt fra kedlen (se figur ).

Trin Tøj/klæder

Min. damptrin Let krøllet tøj

Max. damptrin Jeans

Dampstrygning

Tørstrygning

� Syntetik
�� Uld, silke
��� Bomuld, linned

Pleje og vedligeholdelse

Skylning af dampkedlen
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Eftersom der sætter sig kalk på kedelvæg-
gen, anbefaler vi, at De afkalker kedlen 
med følgende intervaller (KF=Kedelpåfyld-
ninger):

Bemærk: De kan få oplysninger om vand-
typen i Deres område hos Deres vandforsy-
ningsmyndighed eller de kommunale 
værker.
 Træk netstikket ud af stikkontakten.
 Damprenseren skal køles ned.
 Tøm vandtanken eller fjern den fra ma-

skinen.
 Tag alt tilbehør ud af tilbehørsholderne.
Figur 
 Lemmen til tilbehørsrummet åbnes.
 Fjern tilbehøret fra tilbehørsrummet.
 Vedligeholdelseslåsen åbnes. Sæt her-

til det åbne endestykke af forlængerrø-
ret på vedligeholdelseslåsen, lad det gå 
i hak og skru det på.

 Tøm vandet helt fra kedlen (se figur ).
� Advarsel
Benyt udelukkende produkter, der er frigi-
vet af Kärcher for at undgå skader på 
damprenseren.
 Til afkalkning anvendes KÄRCHER af-

kalkningsstiks (bestillingsnummer 
6.295-047). Ved blanding af afkalk-
ningsopløsningen skal doseringsanvis-
ningerne på emballagen overholdes.

� OBS
Vær forsigtig ved påfyldning og tømning af 
damprenseren. Afkalkningsopløsningen 
kan angribe sarte overflader.
 Fyld denne afkalkningsopløsning i ked-

len og lad opløsningen virke ca. 8 timer.
� Advarsel
Skru ikke vedligeholdelseslåsen på, mens 
der afkalkes.
Benyt ikke damprenseren, mens der endnu 
er afkalkningsmiddel i kedlen.

 Hæld afkalningsopløsningen ud når der 
er gået 8 timer. Der vil stadig være en 
rest af opløsning i damprenserens ke-
del, skyl derfor kedlen to til tre gange 
med koldt vand for at fjerne alle rester af 
afkalker.

 Tøm vandet helt fra kedlen (se figur ).
 Lås vedligeholdelseslåsen med forlæn-

gerrøret.
 Fyld vandtanken (se side 8).
 Damprenseren er klar til brug.

Bemærk: Gulvklud og frottébetræk er for-
vaskede og kan derfor anvendes til arbejde 
med damprenseren med det samme.
 Vask snavsede gulvklude og frottébe-

træk ved 60°C i vaskemaskinen. Benyt 
ikke skyllemiddel, så bliver kludene ved 
med at være gode til at optage snavs. 
Kludene kan gå i tørretumbleren.

Fejl skyldes ofte simple årsager, som De 
selv kan afhjælpe med følgende oversigt. I 
tvivlstilfælde eller ved fejl, der ikke nævnes 
her, bedes De henvende Dem til den auto-
riserede kundeservice.
� Risiko
Der må kun foretages servicearbejder, når 
netstikket er trukket ud og damprenseren 
kølet af.
Reparationsarbejder på damprenseren må 
kun udføres af den autoriserede kundeser-
vice.

Afkalkning af dampkedlen

Hårdhedsgrad ° dH mmol/l KF
I blødt 0-  7 0-1,3 100
II middel 7-14 1,3-2,5 90
III hårdt 14-21 2,5-3,8 75
IV meget hårdt >21 >3,8 50

Pleje af tilbehør

Hjælp ved fejl
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 Afkalk dampkedlen.

Ikke mere vand i vandtanken
 Fyld vandtanken op til markeringen 

"MAX".

Ikke mere vand i dampkedlen Pumpens 
overhedningssikring udløst.
 Sluk for renseren 
 Fyld vandtanken op til markeringen "MAX".
 Tænd for apparatet.
Vandtanken er ikke sat rigtigt i eller forkalket.
 Tag vandtanken af og skyl den.
 Sæt vandtanken i og tryk den ned til den 

går i hak.

Damphåndtaget er blokeret med låseme-
kanismen/børnesikring.
 Sæt børnesikringen fremad.

 Indstil temperaturregulatoren på trin ���.
 Rens eller afkalk damprenseren kedel.

 Drej omstilleren til udvalgsområdet 
"Dampstyrke".

Ved længere strygepauser kan damp kon-
densere i dampledningen.
 Ret derfor første dampskud mod en se-

parat klud.

 Afkalk dampkedlen.

Benyt udelukkende originale reservedel fra 
KÄRCHER. Bag i denne betjeningsvejled-
ning finder De en oversigt over reservedele.

Forbehold for tekniske ændringer!

Lang opvarmningstid

Damprenseren er kalket til.

Ingen damp

Indikator - vandmangel blinker rødt og 
et signal kan høres.

Indikator - vandmangel lyser rødt.

Damphåndtaget kan ikke trykkes ind

Dampstrygejernet "spytter" vand!

Indstil damptrin Vapohydro

Efter strygepauser drypper der 
vanddråber ud af strygejernet.

Høj vandudslip

Damprenseren er kalket til.

Reservedele

Tekniske data

El-tilslutning

Spænding 220-240 V

1~50 Hz

Beskyttelsesniveau IPX4

Beskyttelsesklasse I

Ydelsesdata

Varmeydelse 1800 W

Varmeydelse Strygejern 700 W

Maks. driftstryk 0,4 MPa

Opvamningstid 4 Minut-
ter

Dampmængde

– Konstant damp 50 g/min

– Dampstød max. 130 g/min

– Vapohydro 230 g/min

Påfyldningsmængde

Vandtank 1,5 l

Dampkedel 0,5 l

Mål

Vægt (uden tilbehør) 6,0 kg

Længde 439 mm

Bredde 301 mm

Højde 304 mm
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Bestillingsnummer

Ekstratilbehør

Mikrofiber-kludsæt, badevæ-
relse

2.863-171

2 soft-gulvklude af plysvelour, 1 slibeklud-
betræk til hånddysen, 1 poleringsklud til 
spejl og armaturer
Mikrofiber-kludsæt, køkken 2.863-172
2 soft-gulvklude af plysvelour, 1 soft-be-
træk af plysvelour, 1 klud til stribefri rengø-
ring af stålflader
Mikrofiber-kludsæt, soft-gulv-
klud

2.863-173

2 soft-gulvklude af plysvelour
Mikrofiber-kludsæt, soft-be-
træk

2.863-174

2 soft-betræk af plysvelour
Frottéklude 6.369-357
5 gulvklude af bomuld
Frottéovertræk 6.370-990
5 overtræk af bomuld
Rundbørstesæt 2.863-058
4 rundbørster til punktstråledysen.
Rundbørstesæt med messing-
børstehår

2.863-061

til fjernelse af hårdnakket tilsmudsning. 
Ideal på ikke sensitive overflader.
Powerdyse med forlængelse 
for punktstråledysen

2.884-282

Til rengøring af stærke tilsmudsninger, 
især på svær tilgængelige overflader. 
Rundbørste med skraber 2.863-140
Rundbørste med to rækker varmefaste 
børstehår og en skraber. Ikke egnet til sen-
sitive overflader.
Damp-turbobørste 2.863-159
Til rengøringsopgaver hvor der ellers skal 
skures
Tekstilplejedyse 4.130-390
Til opfriskning af tøj og tekstiler.
Afkalkningsstiks (9 stk.) 6.295-047
Aktiv-strygebræt AB 1000 2.884-993
Til meget gode strygeresultater med bety-
delig tidsbesparelse (kun til 230 V)
Damptryk - strygejern 2.863-209
Slip-let-sål 2.860-142
Egnet til strygning af sarte stoffer.
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Kjære kunde,
Før første gangs bruk av appa-
ratet, les denne originale bruks-

anvisningen , følg den og oppbevar den for 
senere bruk eller for overlevering til neste 
eier.

Dampvaskeren må kun brukes til private 
formål.
Apparatet er ment for rengjøring med damp 
og kan brukes med egnet tilbehør som be-
skrevet i denne bruksanvisning. Det er ikke 
nødvendig med rengjøringsmiddel. Følg de 
spesielle sikkerhetsanvisningene.

� Fare
For en umiddelbar truende fare som kan 
føre til store personskader eller til død.
� Advarsel
For en mulig farlig situasjon som kan føre til 
store personskader eller til død.
Forsiktig!
For en mulig farlig situasjon som kan føre til 
mindre personskader eller til materielle 
skader.

OBS – Les bruksanvisningen!

Damp
ADVARSEL – Forbrenningsfare

Materialet i emballasjen kan resirku-
leres. Ikke kast emballasjen i hus-

holdningsavfallet, men lever den inn til 
resirkulering.

Gamle maskiner inneholder verdifulle 
materialer som kan resirkuleres. Dis-
se bør leveres inn til gjenvinning. 

Gamle maskiner skal derfor avhendes i eg-
nede innsamlingssystemer.
Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet 
finner du under: 
www.kaercher.com/REACH

Leveringsomfang for apparatet er vist på 
emballasjen. Kontroller at innholdet i pak-
ken er fullstendig, når du pakker ut.
Ved manglende tilbehør eller ved transporrt-
skader, vennligst informer forhandleren.

Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det 
enkelte land har utgitt garantibetingelsene 
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle 
feil på maskinen blir reparert gratis i garan-
titiden dersom disse kan føres tilbake til 
material- eller produksjonsfeil. Ved behov 
for garantireparasjoner, vennligst henvend 
deg med kjøpskvitteringen til din forhandler 
eller nærmeste autoriserte kundeservice.
(Se adresse på baksiden)

Innhold

Generelle merknader NO 5
Sikkerhetsanvisninger NO 6
Beskrivelse av apparatet NO 7
Kortveiledning NO 8
Drift NO 8
Bruk av tilbehør NO 9
Pleie og vedlikehold NO 11
Feilretting NO 12
Tekniske data NO 13
Tilleggsutstyr NO 13

Generelle merknader

Forskriftsmessig bruk

Symboler i bruksanvisningen

Symboler på maskinen

Miljøvern

Leveringsomfang

Garanti
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� Fare
 Bruk i eksplosjonsfarlige områder er 

forbudt. Ved bruk av apparatet i risikoområder 
skal angjeldende sikkerhetsforskrifter 
følges. Ikke bruk apparatet i svømmebassemf 
som inneholder vann.

  Ikke bruk apparatet til rengjøring av 
elektriske apparater som f.eks. steke-
ovner, avtrekkshetter, mikrobølgeov-
ner, TV, lamper, hårtørkere, eletriske 
varmeovner etc.

 Kontroller at apparatet og tilbehøret er i 
forskriftsmessig stand før det tas i bruk. 
Apparat og tilbehør må ikke brukes der-
som det ikke er i feilfritt stand. Vennligst 
kontroller nøye strømtilkobling, vedlike-
holdslås og dampslange.

 En skadet strømledning må skiftes ut 
umiddelbart hos autorisert kundeser-
vice eller autorisert elektriker.

 Dampslange med skader må skiftes ut 
umiddelbart. Det må kun benyttes 
dampslange som er anbefalt av produ-
senten (se reservedelslisten for artik-
kelnummer).

 Ta aldri i støpselet eller stikkontakten 
med våte hender.

 Ikke damp gjenstander som inneholder 
helseskadelige materialer (f.eks. asbest).

 Berør aldri dampstrålen med hånden 
fra kort hold, og rett den aldri mot men-
nesker eller dyr (risiko for skålding).

 Vedlikeholdslåsen skal ikke åpnes un-
der drift.

� Advarsel
 Høytrykksvaskeren må kun tilkobles 

strømuttak som er installert av en elek-
tromontør, i henhold til IEC 60364.

 Høytrykksvaskeren må kun kobles til vek-
selstrøm. Spenningen må stemme over-
ens med høytrykksvaskerens typeskilt.

 I fuktige rom, f.eks. baderom, skal ap-
paratet koples til stikkontakt med for-
ankoplet vernebryter.

 Uegnede skjøteledninger kan være far-
lige. Det skal utelukkende benyttes en 

sprutsikker forlengerkabel med mini-
mum tverrsnitt på 3x1 mm².

 Forbindelsen mellom strømledningen og 
skjøteledningen må aldri ligge i vann.

 Ved utskiftning av koplingselementer på 
strømledning eller skjøteledning, må det 
påses at spesifikasjonene for sprutsikker-
het og mekanisk styrke overholdes.

 Høytrykksvaskeren må brukes på kor-
rekt måte. Brukeren må ta hensyn til 
forholdene på det aktuelle bruksstedet, 
og være oppmerksom på andre perso-
ner som måtte befinne seg i nærheten.

 Dette apparatet kan brukes av barn fra 
8 års alder samt av personer med be-
grensede kroppslige, sensoriske eller 
mentale evner, eller som mangler erfa-
rign og kunnskap, så fremt de er under 
tilsyn eller er opplært i trygg bruk av ap-
pratet og de tilhørende farene. Barn 
skal ikke leke med apparatet. Rengjø-
ring og bruksvedlikehold skal ikke utfø-
res av barn uten under tilsyn.

 La aldri høytrykksvaskeren stå uten 
oppsyn når den er i gang.

 Vær forsiktig ved rengjøring av flislagte 
vegger med stikkontakter.

Forsiktig!
 Pass på at strømledningen eller skjøte-

ledningen ikke skades ved at den kjø-
res over, klemmes, strekkes eller 
lignende. Beskytt strømledningen mot 
sterk varme, olje og skarpe kanter.

 Fyll aldri løsningsmidler, væske inne-
holdende løsningsmidler eller ufortyn-
net syre (f.eks. rengjøringsmidler, 
bensin, lakktynner eller aceton) i vann-
tanken ettersom disse angriper materi-
alene i apparatet.

 Apparatet skal ikke bæres under ren-
gjøringsarbeidet.

 Apparatet skal være plassert på et sta-
bilt underlag.

 Apparatet skal kun brukes og lagres som 
angitt i beskrivelse eller illustrasjoner!

 Damphendelen skal ikke klemmes fast 
under bruk. 

 Beskytt apparatet mot regn. Det skal 
ikke oppbevares utendørs.

Sikkerhetsanvisninger
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Forsiktig!
Sikkerhetsinnretningen fungerer som be-
skyttelse for brukeren, og må ikke endres 
eller omgås.

Trykkregulatoren holder trykket mest mulig 
konstant under drift. Når det maksimale drifts-
trykket i vanntanken er nådd, slås oppvarmin-
gen av. Når trykket faller i tanken igjen pga. 
avtapping av damp, slås oppvarmingen på 
igjen.

Hvis det ved en feil ikke er noe vann i kje-
len, stiger temperaturen i kjelen. Kjeleter-
mostaten kopler ut oppvarmingen. Normal 
drift er mulig når kjelen er fylt igjen.

Hvis trykkregulatoren og kjeletermostaten 
ved en feil faller ut og maskinen overopphe-
tes, kobler sikkerhetstermostaten av appa-
ratet. Ta kontakt med en autorisert Kärcher 
kundeserviceavdeling for å tilbakestille sik-
kerhetstermostaten.

Vedlikeholdslåsen er samtidig en over-
trykksventil. Den lukker vanntanken for det 
forestående damptrykket. 
Hvis trykkregulatoren svikter og damptryk-
ket i kjelen stiger, åpner overtrykksventilen 
og damp slippes ut via vedlikeholdslåsen. 
Kontakt autorisert KÄRCHER kundeservi-
ceavdeling før apparatet tas i bruk igjen.

I denne bruksanvisningen er den maksima-
le utrustningen beskrevet. Alt etter modell 
kan det være ulike leveringsomfang (se 
emballasjen).
 Illustrasjoner se utfol-

dingssidene!

Sikkerhetsinnretninger

Trykkregulator

Kjeletermostat

Sikkerhetstermostat

Vedlikeholdslås

Beskrivelse av apparatet

A1 Apparatkontakt med deksel
A2 Vanntank
A3 Bærehåndtak for vantank
A4 valgbryter
A5 Betjeningspanel
a Indikator - OFF posisjon
b Indikator - vannmangel (RØD)

c Indikator – varme (GRØNN)
d Min. damptrinn 
e Valgområde dampstyrke
f Maks. damptrinn 
g Damptrinn Vapohydro-funksjon
A6 Klaff på tilbehørsrom
A7 Vedlikeholdslås
A8 Bærehåndtak
A9 Holder for tilbehør
A10 Tilbehørsoppbevaring
A11 Oppbevaring av strømkabel
A12 Parkeringsholder for gulvdyse
A13 Strømledning med støpsel
A14 Løpehjul (2 stk.)
A15 Styrerulle

B1 Damppistol
B2 Damphåndtak
B3 Åpneknapp
B4 Barnesikring
B5 Dampslange
B6 Dampplugg
C1 Punktstråledyse
C2 Rundbørste
D1 Hånddyse
D2 Frotteovertrekk
E1 Forlengelsesrør (2 stk.) 
E2 Åpneknapp
F1 Gulvmunnstykke
F2 Festeklemme
F3 Gulvklut
Valgmulighet
H1 Damptrykk strykejern
H2 Bryter Damp (nede)
H3 Indikator – varme (ORANSJE)
H4 Bryter Damp (oppe)
H5 Låsing for bryter Damp
H6 Temperaturregulator
H7 Dampplugg
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 Se side 2 for illustrasjoner
1 Fyll vanntanken opp til merket „MAX“.
2 Stikk damppluggen inn i apparatkontakten. 
3 Sett i støpselet.

Slå på maskinen ved å vri på bryteren.
4 Indikator - varme blinker grønn.

Vent til indikator - varme lyser konstant 
grønt.

5 Monter tilbehør på damppistolen. 
Damprenseren er driftsklar.

 Illustrasjoner se utfol-
dingssidene!

 Figur 
Åpne lokket på apparatkontakten.

 Stikk damppluggen inn i apparatkontak-
ten. Du skal da høre at støpselet går i lås.
For å skille: Trykk ned lokket på appa-
ratkontakten og trekk damppluggen ut 
av apparatkontakten.

 Figur  - 
Nødvendig tilbehør (se kapittel "Bruk av 
tilbehør") kobles til damppistolen. Den 
åpne enden på tilbehøret stikkes inn på 
damppistolen (C1) og skyves så langt 
inn på damppistolen at åpneknappen 
på damppistolen går i inngrep.

 Figur 
Benytt forlengerrøret etter behov. Koble 
da en eller begge forlengelsesrør til 
damppistolen. Skyv det nødvendige til-
behøret inn på den ledige enden på for-
lengerrøret.

� Fare
Når du tar av tilbehørsdelen kan det dryppe 
ut varmt vann! Ta aldri av tilbehørsdeler 
mens det strømmer ut damp - risiko for 
skålding! 
 Still barnesikringen bakover (damphen-

del sperret).

 Figur 
Når du skal ta av tilbehørsdeler trykker 
du på åpneknappene og trekker delene 
fra hverandre.

Vanntanken kan fylles når som helst.
Forsiktig!
Bruk aldri kondensvann fra tørketrommelen! 
Fyll aldri på rengjøringsmidler eller andre 
tilsetninger!
 Figur 
Vanntanken kan tas av for fylling, eller den 
kan fylles direkte mens påmontert apparatet.

 Trekk vanntanken rett opp.
 Sett vanntanken rett opp under sprin-

gen, og fyll opp til merket „MAX“.
 Sett i vanntanken og trykk den ned til de 

går i lås.

 Hell vann i påfyllingstrakten fra en be-
holder. Fyll opp til merket „MAX“.

 Sett apparatet på fast og stabilt underlag.
 Sett støpselet i en veggkontakt.
 Drei bryteren fra OFF-posisjon til valg-

område for dampstyrke. 
Indikator - varme blinker grønn.

Merk: Dersom det ikke er noe vann i damp-
kjelen, eller for lite vann, starter vannpum-
pen og pumper vann fra vanntanken over i 
dampkjelen. Denne fyllingen kan ta flere 
minutter.
 Vent til indikator for varme lyser konstant.

Damprenseren er driftsklar.
Merk: Apparatet lukker ventilen kort hvert 
60. sekund. Dette hindrer at ventilen setter 
seg fast. Det høres da et lite klikk. Damput-
strålingen påvirkes ikke av dette.

Ved vannmangel i vanntanken blinker indi-
katoren - vannmangel rødt, og det høres en 
signaltone.
Anvisning:Alltid når det er for lite vann i 
dampkjelen, vil vannpumpen automatisk 
pumpe vann fra vanntanken og over i 
dampkjelen. Skulle vanntanken være tom, 

Kortveiledning

Drift

Montere tilbehør

Demontere tilbehør

Påfylling av vanntanken

Ta av vanntanken

Direkte på apparatet 

Slå apparatet på

Etterfylle vann
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kan vannpumpen ikke lenger fylle dampkje-
len, og damputtaket blir blokkert. 
 Fyll vanntanken opp til merket „MAX“.
Merk: Vannpumpen vil med korte interval-
ler forsøke å fylle dampkjelen. Lykkes fyllin-
gen, frigis damputløpet igjen, og den røde 
indiktoren slukker.

Den utstrømmende dampmengden styres 
med valgbryteren. Avhengig av tilsmus-
singstype og tilsmussingsgrad gir denne 
bryteren mulighet for å regulere fra min. 
damptrinn (lett smuss) til maks. damptrinn 
(grov smuss). 
For kraftig tilsmussing som er i vanskelige 
tilgjengelige områder, kan du bruke Vapo-
hydro-funksjonen.

 Still inn valgbryteren på ønsket damp-
mengde.

 Trykk damphendelen, rett alltid først 
damppistolen mot et tøystykke, til dam-
pen kommer ut i en jevn strøm.

 Sett bryteren til OFF-posisjon for å slå 
på maskinen.

 Trekk ut støpselet fra veggkontakten.
 Trykk ned dekselet på apparatkontak-

ten og trekk damppluggen ut av appa-
ratkontakten.

 Tøm vanntanken for resterende vann. 

Figur  - 
 Lagre rundbørsten i tilbehørsrommet.
 Sett hånddysen på et forlengerrør.
 Sett forlengelsesrørene i holderen for 

tilbehør.
 Punktstråledyse settes i tilbehørsopp-

bevaringen. 
 Sett gulvdysen i parkeringsholderen.
 Dampslange vikles rundt forlengelsesrø-

rene og damppistolen settes i gulvdysen.
 Strømkabelen lagres i oppbevarings-

rommet for strømkabel.

 Det anbefales at gulvet først feies eller 
støvsuges før dampvaskeren brukes. Der-
ved rengjøres gulvet for smuss og løse par-
tikler for fuktig rengjøring.

Før behandling med dampvaskeren, venn-
ligst kontroller alltid på et lite synlig sted om 
tekstilene tåler behandlingen. Damp først, 
la så tørke og kontroller deretter om farge 
eller form har endret seg.

Ved rengjøring av lakkerte eller plasteblag-
te overflater, som f.eks. kjøkken og stue-
møbler, kan voks, møbelpolish, platbelegg 
eller maling løsne, eller det kan oppstå flek-
ker. Ved rengjøring av slike overflater, 
damp en klut kraftig og tørk av overflatene 
med denne.
Forsiktig!
Damp må ikke rettes mot limte kanter, limet 
kan løsne. Apparatet skal ikke benyttes til 
rengjøring av ikke-forseglede tre- eller par-
kettgulv.

Ved lave utetemperaturer, fremfor alt om 
vinteren, varmes vinduer opp ved at du 
damper på hele glassoverflaten. Derved 
unngås spenninger i overflaten, det kan 
føre til sprekker i glasset.
Deretter rengjøres vindusflaten med hånddy-
se og overtrekk. For avtørking av vann, bruk 
en vindusnal eller tørk flaten med en klut. 
Forsiktig!
Damp skal ikke rettes mot forseglede ste-
der på vindusrammen, de kan ta skade.

Regulere dampmengde

Stille inn dampmengde

Slå maskinen av

Oppbevaring av apparatet

Bruk av tilbehør

Viktige instruksjoner

Rengjøre gulv

Oppfriskning av tekstiler

Rengjøring av belagte eller lakkerte 
overflater

Rengjøring av glass
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Du kan bruke damppistolen også uten tilbe-
hør, for eksempel:
– for fjerning av lukt og folder på hengen-

de klær, ved at du damper dem fra 10 - 
20 cm avstand.

– fjerne støv fra planter. Hold da en av-
stand på 20-40 cm.

– for fuktig støvtørking, ved at en klut kort 
inndampes og brukes til å tørke over 
møblene.

Desto nærmere du er det tilsmussede ste-
det, desto bedre er rengjøringsvirkningen, 
da temperatur og damp er høyest ved dy-
sen. Spesielt praktisk for rengjøring av van-
skelig tilgjengelige steder, fuger, armaturer, 
avløp, vasker, WC, persienner eller radia-
torer. Kraftige kalkavleiringer kan løses opp 
ved hvelp av eddik eller sitronsyre før dam-
prengjøring, la virke i 5 minutter, dampes 
av etterpå.

rundbørsten kan monteres som tillegg til 
punktstråledysen. Ved hjelp av børsten kan 
hardnakket smuss fjernes lettere.
Forsiktig!
Ikke egnet for rengjøring av ømfintlige flater.
 Figur 

Rundbørsten festes til punktstråledysen.

Vennligst trekk frotteovertrekket over hånd-
dysen. Spesielt godt egnet for mindre vask-
bare flater, dusjkabinetter og speil.

Egnet for alle vaskbare vegg- og gulvbe-
legg, f.eks. steingulv, fliser og PVC-gulv. 
Arbeid langsomt på sterkt tilsmussede fla-
ter, slik at dampen kan virke lenger.
Råd:Rester av rengjøringsmiddel eller plei-
eløsninger som fortsatt sitter på flatene 
som skal rengjøres kan føre til stripevirk-
ning ved dampvasking, men dette vil for-
svinne ved flere gangers bruk.

 Figur 
Fest gulvklut til guilvdysen.

1 Fold gulvklut på langs og sett gulvdysen 
på den.

2 Åpne holdeklemmen.
3 Legg endene av kluten i åpningene.
4 Lukk holdeklemmen.
Forsiktig!
Ikke stikk fingeren i klemmen.

 Figur 
Ved avbrudd i arbeidet settes gulvdy-
sen i parkeringsholderen.

� Fare
 Dampstrykejerent skal ikke brukes der-

som det har synlige skader eller har lek-
kasjer. 

 Varmt dampstrykejern og varm damp-
stråle!Informér andre personer om for-
brenningsfaren. Rett aldri dampstrålen 
mot personer eller dyr (fare for skålding). 
Pass på at det varme dampstrykejernet 
ikke berører elektriske ledninger eller 
brennbare gjenstander.

� Advarsel
 Dampstrykejernet og tilhørende tilkob-

lingsledning skal under oppvarming el-
ler avkjøling være utenfor rekkevidde 
av barn som er yngre enn 8 år.

 Dampstrykejernet skal brukes og settes 
på et flatt underlag.

Merk: Vi anbefaler at du bruker Kärcher 
strykbord med aktivt dampavtrekk (2.884-
933.0). Dette strykebordet er optimalisert til 
bruk sammen med apparatet ditt. Dette gjør 
strykingen betydelig lettere og hurtigere. 
Bruk alltid et strykebord med dampgjen-
nomtrengelig , gitteraktig strykeunderlag.
Merk: Ved påsatt strykejern, ikke bruk 
damptrinn VapoHydro-funksjon, da blir 
stryketøyet vått.
 pass på at det er rent ledningsvann i 

kjelen på damprenseren. Dampkontakt på strykejernet festes til 
apparatkontakten. Du skal da høre at 
støpselet går i lås.
Indikator - strykejern lyser konstant 
grønn.

Damppistol

Punktstråledyse

Rundbørste

Hånddyse

Gulvmunnstykke

Parkere gulvdyse

Strykejern
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 Gjør damprenseren driftsklar i henhold 
til bruksanvisningen.
Anbefalte damptrinn:

 Vent til damprenseren er klar til bruk.

Alle tekstiler kan dampstrykes. Ømfintlige 
påtrykk eller stoffer skal strykes på baksi-
den og i henhold til produsentens instruk-
sjoner.
Anvisning:For ømfintlige tekstiler anbefa-
ler vi bruk av KÄRCHER antiheft-strykesåle 
BE 6006 (bestillingsnr. 2.860-142.0).
 Sett strykejernets temperaturregulator 

innenfor det skraverte området (���/MAX). 
 Så snart indikatoren for oppvarming av 

strykejernet slukker, kan du begynne å 
stryke. 
Anvisning:Sålen på strykejernet må 
være varm, slik at dampen ikke konden-
serer på sålen, og drypper på stryketøyet.

 Bruk bryter for damp oppe eller bryter 
for damp nede.

– Intervalldamping:Trykk på bryteren 
Damp. Dampstrømmer ut så lenge du 
holder bryteren inntrykket.

– Permanent damping: Trekk bakover 
låsing for dampbryteren til den går i lås. 
Damp strømmer ut kontinuerlig. For å 
løsne låsingen, trykk den helt forover.

 Ved start av stryking eller etter pauser, 
rett det første dampstøtet mot et tøy-
stykke til dampen kommer ut i en jevn 
strøm.

 Du kan holde strykejernet loddrett for å 
dampe gardiner, klær etc.

Anvisning:Også ved tørr stryking skal det 
være vann i kjelen.
 Sett temperaturregulatoren på stryke-

jernet iht. klesstykke som skal strykes.

Anvisning:Vennligst følg stryke- og vaske-
anvisningene på etiketten på tøyet.
 Så snart indikatoren for oppvarming av 

strykejernet slukker, kan du begynne å 
stryke. 

� Fare
Vedlikeholdsarbeid må kun utføres når 
støpselet er trukket ut og damprenseren er 
avkjølt.

Spyl dampkjelen på damprenseren senest 
etter hver 10. tankfylling. 
 Trekk ut støpselet fra veggkontakten.
 La damprenseren avkjøles.
 Tøm vanntanken eller ta den av maskinen.
 Fjern tilbehør fra tilbehørsholderen.
Figur 
 Åpne klaffen på tilbehørsrommet.
 Fjern smuss fra tilbehørsrommet.
 Åpne vedlikeholdslåsen. Bruk den åpne 

enden på forlengerrøret, sett det på 
vedlikeholdslåsen, lås den i føringen og 
drei rundt.

 Fyll tanken med vann og ryst kraftig. 
Derved løsner kalkrester som har festet 
seg på bunnen av vanntanken.

 Tøm ut alt vann av kjelen (se figur ).

Siden det setter seg kalk på veggene i kje-
len, anbefaler vi å avkalke dampkjelen med 
følgende intervaller (TF=tankfyllinger):

Merk: Du kan finne ut hvor hardt vannet er 
ved å henvende deg til ditt lokale vannverk.
 Trekk ut støpselet fra veggkontakten.
 La damprenseren avkjøles.
 Tøm vanntanken eller ta den av maskinen.
 Fjern tilbehør fra tilbehørsholderen.

Trinn Tekstiler

Min. damptrinn Lite skrukkede klær

Maks. damptrinn Olabukser

Dampstryking

Tørrstryking

� Syntetiske stoffer
�� Ull, silke
��� Bommull, lin

Pleie og vedlikehold

Utspyling av dampkjelen

Avkalking av dampkjelen

Hardhetsgrad ° dH mmol/l TF
I bløtt 0-  7 0-1,3 100
II middels 7-14 1,3-2,5 90
III hardt 14-21 2,5-3,8 75
IV meget hardt >21 >3,8 50
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Figur 
 Åpne klaffen på tilbehørsrommet.
 Fjern smuss fra tilbehørsrommet.
 Åpne vedlikeholdslåsen. Bruk den åpne 

enden på forlengerrøret, sett det på 
vedlikeholdslåsen, lås den i føringen og 
drei rundt.

 Tøm ut alt vann av kjelen (se figur ).
� Advarsel
Bruk utelukkende produkter som er god-
kjent av KÄRCHER, for å unngå skade på 
apparatet.
 For avkalkning bruk KÄRCHER avkal-

kersticks (bestillingsnr. 6.295-047). Ved 
bruk av avkalkerløsningen følg dose-
ringsanvisningene på pakken.

� Forsiktig
Vær forsiktig når du fyller og tømmer dam-
prenseren. Avkalkingsoppløsningen kan 
angripe ømfintlige overflater.
 Fyll avkalkingsoppløsningen i vanntan-

ken og la den virke i ca. 8 timer.
� Advarsel
Under avkalkingen må vedlikeholdslåsen 
ikke skrus til på apparatet.
Bruk aldri damprenseren mens det er av-
kalkingsmiddel i kjelen.
 Tøm ut all avkalkingsoppløsning etter 8 

timer. Det blir værende igjen en rest-
mengde med oppløsning i kjelen, og 
den må derfor skylles to til tre ganger 
med kaldt vann for å fjerne alt gjenvæ-
rende avkalkingsmiddel.

 Tøm ut alt vann av kjelen (se figur ).
 Skru sammen vedlikeholdslåsen med 

forlengerrøret.
 Fylle vanntanken (se side 8).
 Damprenseren er driftsklar.

Merk: Gulvkluter og frottétrekk er forvasket 
og kan umiddelbart tas i bruk sammen med 
damprenseren.
 Vask tilsmussede gulvkluter og frot-

tétrekk ved 60°C i vaskemaskinen. For 
at klutene skal beholde egenskapene 
for høyt smussopptak, skal det ikke bru-
kes tøymykner. Klutene kan tørkes i tør-
ketrommel.

Driftsforstyrrelser har oftest enkle årsaker 
som du selv kan utbedre ved hjelp av føl-
gende oversikt. I tvilstilfeller, eller ved drifts-
forstyrrelser som ikke er nevnt her, kan du 
kontakte vår autoriserte kundeservice.
� Fare
Vedlikeholdsarbeid må kun utføres når 
støpselet er trukket ut og damprenseren er 
avkjølt.
Reparasjonsarbeider på apparatet må kun 
utføres av autorisert kundeservice.

 Avkalk dampkjelen.

Vanntanken er tom for vann.
 Fyll vanntanken opp til merket „MAX“.

Dampkjelen er tom for vann. Overopphe-
tingsvernet for pumpen har løst ut.
 Slå av maskinen. 
 Fyll vanntanken opp til merket „MAX“.
 Slå apparatet på.
Vanntanken er ikke riktig satt inn, eller er til-
kalket.
 Ta ut og spyl vanntanken. Sett i vanntanken og trykk den ned til de 

går i lås.

Damphendelen er sikret med låsingen/bar-
nesikringen.
 Still barnesikringen fremover.

 Still temperaturregulatoren til trinn ��� .
 Spyl kjelen på dampvaskeren eller bruk 

kalkfjerner.

 Drei bryteren til valgområde dampstyrke.

Ved lengre pauser i strykingen kan damp 
kondenseres i dampledningen. Derfor, rett den første dampstøten mot 

et separat tørkle.

Pleie av tilbehøret

Feilretting

Lang oppvarmingstid

Kalkavleiringer i dampkjelen

Ingen damp

Indikator - vannmangel blinker rødt og 
en signaltone høres.

Indikator - vannmangel lyser rødt.

Damphåndtaket lar seg ikke trykke inn

Dampstrykejernet "spytter" vann!

Damptrinn Vapohydro innstilt

Etter pauser i strykingen kan det komme 
vanndråper ut av dampstrykejernet.
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 Avkalk dampkjelen.

Det må kun brukes originale KÄRCHER re-
servedeler. En reservedelsoversikt finnes 
på slutten av denne bruksanvisningen.

Det tas forbehold om tekniske endringer!

Bestillingsnummer

Stort vannutløp

Kalkavleiringer i dampkjelen

Reservedeler

Tekniske data

Elektrisk tilkobling

Spenning 220-240 V

1~50 Hz

Beskyttelsesklasse IPX4

Beskyttelsesklasse I

Effektspesifikasjoner

Varmeeffekt 1800 W

Varmeeffekt Strykejern 700 W

Maks. driftstrykk 0,4 MPa

Oppvarmingstid 4 Minut-
ter

Dampvolum

– Permanent damping 50 g/min

– Damptrinn maks. 130 g/min

– Vapohydro 230 g/min

Fyllingsmengde

Vanntank 1,5 l

Dampkjele 0,5 l

Mål

Vekt (uten tilbehør) 6,0 kg

Lengde 439 mm

Bredde 301 mm

Høyde 304 mm

Tilleggsutstyr

Mikrofiberduk, sett, bad 2.863-171
2 soft-gulvkluter av plysjvelur, 1 skure-
overtrekk for hånddyse, 1 poleringsklut for 
speil og armaturer
Mikrofiberduk, sett, kjøkken 2.863-172
2 soft-gulvkluter av plysjvelur, 1 soft-over-
trekk av plysjvelur, 1 klut for stripefri ren-
gjøring av ståloverflater.
Mikrofiberduk, sett, soft-gulv-
klut

2.863-173

2 soft-gulvklut av plysjvelur
Mikrofiberduk, sett, soft-over-
trekk

2.863-174

2 soft-overtrekk av plysjvelur
Frotte-kluter 6.369-357
5 gulvkluter av bomull
Frotte-overtrekk 6.370-990
5 overtrekk av bomull
Rundbørstesett 2.863-058
4 rundbørster for punktstråledyse
Rundbørstesett med børste-
hår av messing

2.863-061

for fjerning av hardnakket smuss. Perfekt 
for robuste overflater.
Powerdyse med forlengelse 
for punktstråledyse

2.884-282

For fjerning av hardnakket smuss spesielt 
på vanskelig tilgjengelige steder. 
Rundbørste med skraper 2.863-140
Rundbørste med to rekker varmebestandi-
ge børster og en skraper. Ikke egnet for 
ømfintlige flater.
Damp-turbobørste 2.863-159
For rengjøringsoppgaver der det ellers må 
skrubbes
Tekstilmunnstykke 4.130-390
For oppfriskning av klær og tekstiler.
Avkalkersticks (9 stk.) 6.295-047
Aktiv-strykebord AB 1000 2.884-993
For meget gode strykeresultatet medbety-
delig tidsbesparelse (kun for 230 V)
Damptrykk strykejern 2.863-209
Antihefte strykejernsåle 2.860-142
Egnet for stryking av ømfintlige stoffer.
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Bäste kund,
Läs bruksanvisning i original 
innan aggregatet används första 

gången, följ anvisningarna och spara drifts-
anvisningen för framtida behov, eller för 
nästa ägare.

Ångtvätten får endast användas i privata 
hushåll.
Apparaten är avsedd för rengöring med 
ånga och kan användas med lämpliga till-
behör på det sätt som beskrivs i denna 
bruksanvisning. Inget rengöringsmedel be-
hövs. Beakta särskilt alla säkerhetsanvis-
ningar.

� Fara
För en omedelbart överhängande fara som 
kan leda till svåra skador eller döden.
� Varning
För en möjlig farlig situation som kan leda 
till svåra skador eller döden.
Varning
För en möjlig farlig situation som kan leda 
till lätta skador eller materiella skador.

OBS – Läs bruksanvisningen!

Ånga
OBS – risk för brännskador!

Emballagematerialen kan återvinnas. 
Kasta inte emballaget i hushållsso-

porna utan för dem till återvinning.
Skrotade aggregat innehåller återvin-
ningsbara material som bör gå till 
återvinning. Överlämna skrotade ag-

gregat till ett lämpligt återvinningssystem.
Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns på: 
www.kaercher.com/REACH

Aggregatets leveransomfång är avbildat på 
förpackningen. Kontrollera att innehållet i 
leveransen är fullständig.
Kontakta din försäljare om något tillbehör 
saknas eller om det finns transportskador.

I respektive land gäller de garantivillkor 
som publicerats av våra auktoriserade dist-
ributörer. Eventuella fel på aggregatet re-
pareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverk-
ningsfel. I frågor som gäller garantin ska du 
vända dig med kvitto till inköpsstället eller 
närmaste auktoriserade serviceverkstad.
(Se baksidan för adress)

Innehåll

Allmänna anvisningar SV 5
Säkerhetsanvisningar SV 6
Beskrivning av aggregatet SV 7
Snabbguide SV 8
Drift SV 8
Användning av tillbehör SV 9
Skötsel och underhåll SV 11
Åtgärder vid störningar SV 12
Tekniska data SV 13
Specialtillbehör SV 14

Allmänna anvisningar

Ändamålsenlig användning

Symboler i bruksanvisningen

Symboler på maskinen

Miljöskydd

Leveransens innehåll

Garanti
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� Fara
 Användning av aggregatet i utrymmen 

med explosionsrisk är förbjuden.
 Om apparaten ska användas inom risk-

områden måste respektive säkerhets-
föreskrifter beaktas.

 Använd inte apparaten i bassänger där 
det finns vatten.

 Apparaten får inte användas till rengö-
ring av elektriska apparater, t.ex. bak-
ugn, spiskåpa, mikrougn, TV apparat, 
lampa, fön, elektriskt element etc.

 Kontrollera att apparaten och dess till-
behör är i bra skick före användning. 
Om det finns brister får apparaten inte 
användas. Var speciellt uppmärksam 
på nätsladd, underhållslucka och ångs-
lang.

 Skadad nätsladd ska genast bytas ut av 
auktoriserad kundservice/utbildad elek-
triker.

 Byt genast ut skadad ångslang. Endast 
ångslang som rekommenderas av till-
verkaren får användas (beställnings-
nummer, se reservdelslistan).

 Ta aldrig i nätkabeln och nätuttaget 
med fuktiga händer.

 Använd inte ångan på föremål som 
innehåller hälsovådliga ämnen (t.ex. 
asbest).

 Rör aldrig vid ångstrålen med handen 
på kort avstånd, och rikta den inte heller 
mot människor eller djur (risk för skåll-
ning).

 Underhållsluckan får inte öppnas under 
drift.

� Varning
 Aggregatet får endast anslutas till ett 

nätuttag som installerats av en elektri-
ker enligt IEC 60364.

 Aggregatet får endast anslutas till väx-
elström. Spänningen ska motsvara den 
spänning som är angiven på aggrega-
tets typskylt.

 I fuktiga utrymmen, ex. badrum, ska ap-
paraten bara anslutas till eluttag som är 
kopplade till jordfelsbrytare.

 Olämpliga förlängningssladdar kan 
vara farliga. Använd endast stänkvat-
tenskyddade förlängningssladdar, med 
ett tvärsnitt på minst 3x1 mm².

 När nätkontakt och förlängningssladd 
sätts ihop får anslutningen inte ligga i 
vatten.

 När anslutningar på nät- eller förläng-
ningssladd byts ut måste stänkvatten-
skyddet och den mekaniska fastheten 
garanteras.

 Användaren ska använda aggregatet i 
enlighet med gällande bestämmelser. 
Användaren ska ta hänsyn till lokala för-
utsättningar och kontrollera att ingen 
uppehåller sig i närheten vid arbete 
med aggregatet.

 Denna apparat hanteras av barn från 
och med 8 år och av personer med ned-
satta psykiska, sensoriska eller mentala 
egenskaper eller av personer som sak-
nar erfarenhet och/eller kunskap att 
hantera apparaten om de står under 
uppsikt eller har instruerats i hur man 
på ett säkert sätt använder apparaten 
och känner till de risker som är förbund-
na med användningen. Barn får inte 
leka med apparaten. Rengöring och un-
derhålls som utförs av användaren får 
inte utföras av barn utan att de står un-
der uppsikt.

 Lämna aldrig aggregatet utan uppsikt 
så länge det är i drift.

 Var försiktig vid rengöring av kaklade 
väggar med eluttag.

Varning
 Beakta att nät- och förlängningskabeln 

inte skadas av överkörning, klämning, 
sönderdragning eller liknande. Skydda 
nätkabeln från värme, olja och vassa 
kanter.

 Häll aldrig lösningsmedel, vätskor som 
innehåller lösningsmedel eller outspäd-
da syror (t.ex. rengöringsmedel, bensin, 
förtunning och aceton) i vattentanken 
eftersom de angriper materialet i appa-
raten.

 Apparaten får inte bäras medan rengö-
ringsarbete pågår.

Säkerhetsanvisningar

101SV



– 7

 Apparaten måste stå på ett stabilt un-
derlag.

 Använd och lagra maskinen endast på 
det sätt som beskrivs i bruksanvisning-
en resp på bilden!

 Kläm inte fast ångspaken under an-
vändning.

 Skydda apparaten mot regn. Förvara 
den inte utomhus.

Varning
Säkerhetsanordningar är till för att skydda 
användaren och får inte ändras eller sättas 
ur spel.

Tryckregleringen håller trycket i pannan 
konstant under driften. Värmeledningen 
kopplas från när maximalt driftstryck upp-
nåtts i pannan och kopplas till igen vid 
tryckfall i pannan på grund av ångutsläpp.

När det vid ett fel inte finns vatten i ångge-
neratorn stiger temperaturen i denna. Ång-
termostaten stänger då av ånggeneratorn. 
En normal drift är möjlig igen när ånggene-
ratorn har fyllts på.

Om tryckregulatorn och ångtermostaten vid 
ett fel inte fungerar och apparaten överhet-
tas så kopplar säkerhetstermostaten ur ap-
paraten. Vänd dig till ansvarig KÄRCHER 
kundtjänst för att återställa säkerhetster-
mostaten.

Underhållsluckan är även en övertrycks-
ventil. Ventilen sluter tanken mot anliggan-
de ångtryck. 
Om tryckreglaget är defekt och ångtrycket i 
tanken stiger bar öppna övertrycksventilen 
och ånga tränger ut genom underhållsluckan. 
Vänd dig till vederbörlig KÄRCHER kund-
tjänst före ny idrifttagning.

I denna bruksanvisning beskrivs aggrega-
tet med maximal utrustning. Leveransom-
fånget varierar allt efter modell (se 
förpackningen).
 Figurer och bilder finns på 

kartongens utfällbara sidor!

Säkerhetsanordningar

Tryckreglering

Ångtermostat

Säkerhetstermostat

Underhållslucka

Beskrivning av aggregatet

A1 Kontaktdosa med lock
A2 Vattentank
A3 Bärhandtag för vattentank
A4 Väljaromkopplare
A5 Manöverpanel
a Visning - FRÅN läge
b Visning - vattenbrist (RÖD)
c Visning - värme (GRÖN)
d Min. ångsteg 
e Väljarområde ångsteg
f Max. ångsteg 
g Ångsteg Vapohydro funktion
A6 Förslutningsklaff för tillbehör
A7 Underhållslucka
A8 Bärhandtag
A9 Hållare för tillbehör
A10 Tillbehörsförvaring
A11 Förvaringsplats för nätsladd
A12 Parkeringsfäste för golvmunstycke
A13 Nätkabel med nätkontakt
A14 Bärhjul (2 stycken)
A15 Styrrulle
B1 Ångpistol
B2 Ångspak
B3 Avreglingsknapp
B4 Barnsäkring
B5 Ångslang
B6 Ånganslutning
C1 Punktstrålmunstycke
C2 Rundborste
D1 Handmunstycke
D2 Frottéöverdrag
E1 Förlängningsrör (2 stycken)
E2 Avreglingsknapp
F1 Golvmunstycke
F2 Hållklämmor
F3 Golvduk
Tillval
H1 Ångtryck-strykjärn
H2 Brytare ånga (nere)
H3 Visning - värme (ORANGE)
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 Figurer, se sida 2
1 Fyll vattentanken till "MAX" markeringen.
2 Stick i kontakten i apparatens uttag. 
3 Stick i nätkontakten.

Sätt på apparaten genom att vrida på 
väljaromkopplaren.

4 Visning - värme blinkar grönt.
Vänta tills indikeringen - värme lyser 
konstant grönt.

5 Anslut ett tillbehör till ångpistolen. 
Ångtvätten är nu klar att användas.

 Figurer och bilder finns på 
kartongens utfällbara sidor!

 Bild 
Öppna locket till apparatuttaget.

 Ånganslutningen ansluts i aggregatets 
uttag. Se till att kontakten hakar fast 
med hörbart klickande.
För att koppla ifrån: Tryck ner locket på 
apparatens uttag och dra ut ångkontak-
ten ur uttaget.

 Bild  - 
Anslut det tillbehör som behövs (se ka-
pitel "Användning av tillbehör“) med 
ångpistolen. Skjut då på den öppna än-
den på tillbehöret på ångpistolen och 
tryck in så långt att spärrknappen på 
ångpistolen hakar i.

 Bild 
Använd förlängningsrören vid behov. 
Förbind då ett förlängningsrör, eller 
båda rören, med ångpistolen. Skjut på 
det tillbehör som ska användas på för-
längningsrörets fria ände.

� Fara
Vid borttagning av tillbehör kan hett vatten 
komma ut! Ta aldrig bort tillbehörsdelar när 
det strömmar ut ånga - risk för skållning! 
 Ställ barnsäkringen bakåt (ångspak 

spärrad).
 Bild 

När tillbehören ska tas bort trycker man 
in spärrknappen och drar isär delarna.

Vattentanken kan fyllas på vid alla tillfällen.
Varning
Använd inte kondensvatten från torktumlaren! 
Fyll inte på rengöringsmedel eller andra till-
satser!
 Bild 
Vattentanken kan tas av för påfyllning eller 
fyllas på plats i aggregatet.

 Drag ut vattentanken lodrätt uppåt.
 Fyll vattentanken lodrätt under en vat-

tenkran till "MAX" markeringen.
 Sätt tillbaka vattentanken och tryck den 

nedåt tills den hakar fast.

 Fyll vattentanken via påfyllningen från 
en vattenkanna el. dyl. Fyll till "MAX" 
markeringen.

 Ställ maskinen på stadigt underlag.
 Anslut nätkontakten till ett vägguttag.
 Vrid väljaromkopplaren från läget OFF 

till väljarområde ångstyrka. 
Visning - värme blinkar grönt.

Observera: Om det inte finns tillräckligt 
med vatten i ånggeneratorn startar vatten-
pumpen n och pumpar vatten från vatten-
tanken till ånggeneratorn. Denna påfyllning 
kan ta flera minuter.
 Vänta tills indikeringen - värme lyser 

konstant.
Ångtvätten är nu klar att användas.

Observera: Maskinen stänger kort ventilen 
var 60:e sekund. Detta förhindrar att venti-
len kan fastna. Ett tyst klickande hörs. Ång-
utsläppet påverkas inte av dettas.

H4 Brytare ånga (uppe)
H5 Spärr till brytare ånga
H6 Temperaturreglering
H7 Ånganslutning

Snabbguide

Drift

Montera tillbehör

Ta av tillbehör

Fyll på vattentank

Ta bort vattentanken

Direkt på maskinen 

Slå på apparaten
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Vid vattenbrist i vattentanken blinkar indike-
ringen - vattenbrist rött och en signal hörs.
Observera:Alltid när det finns för lite vatten 
i ångpannan pumpar vattenpumpen auto-
matiskt vatten från vattentanken till pan-
nan. Om vattentanken är tom kan inte 
vattenpumpen längre fylla ångpannan och 
ångproduktionen blockeras.
 Fyll vattentanken till "MAX" markeringen.
Observera:Vattenpumpen försöker fylla 
ånggeneratorn i korta intervaller. Om fyll-
ningen lyckas, startar omedelbart ångpro-
duktionen igen och den röda kontrollampan 
slocknar.

Mängden ånga som strömmar ut regleras 
med en väljaromkopplare. Beroende på typ 
av smuts och hur kraftig smutsen är kan man 
med väljaromkopplaren ställa in olika lägen 
från min. ångsteg (lätt nedsmutsning) upp till 
max. ångsteg (kraftig nedsmutsning). 
För kraftig nedsmutsning som sitter på 
svåråtkomliga ställen finns funktionen Va-
pohydro.

 Ställ in väljaromkopplaren på den 
mängd ånga som behövs.

 Tryck på ångspaken, och börja med att 
rikta ångpistolen mot ett tygstycke, tills 
en jämn ångström kommer ut.

 Vrid omkopplaren till FRÅN, för att 
stänga av apparaten.

 Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.
 Tryck ner locket på apparatens uttag 

och dra ut ångkontakten ur uttaget.
 Töm ut överblivet vatten från vattentanken. 

Bild  - 
 Förvara rundborsten i tillbehörsfacket.
 Sätt handmunstycke på dett förläng-

ningsrör.
 Sätt in förlängningsrören i den stora till-

behörshållaren.
 Stick in punktstrålmunstycket i hållaren 

för tillbehör.  Häng i golvmunstycket i förvaringshål-
laren. Linda ångslangen runt förlängningsrören 
och stick in ångpistolen i golvmunstycket. Förvara nätkablen i hållaren för nätkabeln.

Det rekommenderas att golvet sopas eller 
dammsugs innan ångtvätten används. Det-
ta gör att golvet är fritt från smuts/lösa par-
tiklar innan den fuktiga rengöringen.

Innan man ångtvätten används ska man 
alltid undersöka om textilmaterialet tål ång-
an genom att spruta på undanskymt ställe: 
Spruta på ånga, låt torka och undersök se-
dan om färg eller form har förändrats.

När man rengör köksmöbler och andra 
möbler, dörrar, parkett, lackerade eller la-
minerade ytor kan vax, möbelpolish, lami-
nering eller färg lösas upp eller fläckar kan 
bildas. Vid rengöring av dessa ytor ånga en 
trasa och torka av ytan.
Varning
Rikta inte ånga mot limmade kanter eftersom 
limmet kan lösas upp. Använd inte apparaten till 
rengöring av oförseglat trä – eller parkettgolv.

Värm upp fönsterrutan vid låga temperatu-
rer, framförallt på vintern, genom att lägga 
ett tunt ångskikt över hela rutan. På detta 
sätt undviks ytspänningar som skulle kun-
na leda till att glaset går sönder.
Rengör sedan fönsterytan med handmun-
stycke och överdrag. Använd en fönster-
skrapa för att dra bort vattnet eller torka 
ytan torr. 

Efterfylla vatten

Reglera ångmängden

Ställa in ångmängd

Stänga av apparaten

Förvara aggregatet

Användning av tillbehör

Viktiga användningshänvisningar

Rengöring av golvytor

Uppfriskning av textiler

Rengöring av laminat- eller lackerade ytor

Glasrengöring
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Varning
Rikta inte ånga mot förseglade ytor på föns-
terramen eftersom detta kan skada ytorna.

Du kan även använda ångpistolen utan till-
behör, exempelvis:
– ta bort lukt och veck på upphängda klä-

der genom att spruta ånga på dem från 
ett avstånd på 10-20 cm.

– ta bort damm från växter. Håll ett av-
stånd på 20-40 cm.

– till fuktig dammtorkning där man sprutar 
lite ånga på ett tygstycke som man se-
dan torkar av möbler med.

Ju närmare den smutsiga ytan munstycket 
befinner sig, desto kraftigare blir rengö-
ringseffekten eftersom temperatur och 
ånga är som högst vid munstyckesutloppet. 
Särskilt praktiskt för rengöring av svåråt-
komliga ställen, fogar, armaturer, avlopp, 
tvättställ, WC-stolar, jalusier eller värme-
element. Vid kraftiga kalkavlagringar kan 
ättika droppas på ytan innan ångrengöring-
en utförs. Låt verka under 5 minuter och låt 
ättikan ånga av.

Rundborsten kan som komplement monte-
ras direkt på punktstrålmunstycket. Med 
borstning kan hårt sittande smuts avlägs-
nas lättare.
Varning
Inte lämpligt för rengöring av känsliga ytor.
 Bild 

Fäst rundborsten på punktstrålmun-
stycket.

Drag frottéöverdraget över handmunstyck-
et. Mycket bra på små tvättbara ytor, 
duschkabiner och speglar.

Passar till alla tvättbara vägg- och golvbe-
läggningar, t.ex. stengolv, kakel och PVC-
golv. Arbeta långsamt på starkt nedsmut-
sade ytor, så att ångan har en längre verk-
ningstid.
Information:Om det finns rester av rengö-
ringsmedel eller ytbehandlingsprodukter på 
ytan som ska rengöras kan det bildas rän-
der vid ångrengöringen men dessa försvin-
ner efter upprepade användningar.
 Bild 

Sätta fast golvduk på golvmunstycke.
1 Vik ihop golvduken på längden och ställ 

golvmunstycket på den.
2 Öppna klämmorna.
3 Lägg in dukändarna i öppningarna.
4 Stäng klämmorna.
Varning
Få inte in fingrarna i klämmorna.

 Bild 
Häng i golvmunstycket i förvaringshål-
laren vid pauser i arbetet.

� Fara
 Ångstrykjärnet får inte användas om det har 

ramlat ner och visar på synliga skador. 
 Varma ångstrykjärn och varm ång-

stråle!Gör andra personer uppmärk-
samma på möjliga skador. Rikta aldrig 
ångstrålen mot personer eller djur 
(skållningsrisk). Berör inga elkablar el-
ler brännbara föremål med det varma 
ångstrykjärnet.

� Varning
 Ångstrykjärnet och dess anslutnings-

kablar ska vara på lämligt avstånd från 
barn under 8 år under uppvärmning och 
nerkylning.

 Ångstrykjärnet ska placeras på ett sta-
bilt underlag vid användning och av-
ställning.

Ångpistol

Punktstrålmunstycke

Rundborste

Handmunstycke

Golvmunstycke

Parkera golvmunstycke

Strykjärn
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Information: Vi rekommenderar att Kär-
cher strykbord med aktiv ånguppsugning 
används (2.884-933.0). Detta strykbord är 
optimalt anpassat till den apparat du köpt. 
Det underlättar strykningen och gör att den 
går betydligt snabbare. I vart fall bör ett 
strykbord med gallerliknande strykunderlag 
som släpper igenom ångan användas.
OBS: Ställ inte in ångsteget VapoHydro-
funktion när strykjärnet är anslutet eftersom 
tvätten som ska strykas då blir blöt.
 Se till att rent ledningsvatten finns i ång-

tvättens panna.
 Stick i ånganslutningen ordentligt i ap-

paratens uttag. Se till att kontakten ha-
kar fast med hörbart klickande.
Indikering - ångstrykjärn lyser konstant 
grön.

 Ta ångtvätten ibruk enligt beskrivning. 
Rekommenderade ångsteg:

 Vänta tills ångrengöraren är klar att an-
vända.

Samtliga textiler kan ångstrykas. Känsliga 
tyger eller textiltryck bör strykas från avigsi-
dan resp. enligt tillverkarens uppgifter.
ObserveraTill dessa känsliga textilier re-
kommenderar vi att man använder KÄR-
CHER antihäftning-strykjärnssula BE 6006 
(Beställ. nr 2.860-142.0).
 Ställ in temperaturreglaget på strykjär-

net inom det skuggade området (���/
MAX). 

 Så snart indikeringen för strykjärnets 
uppvärmning släcks kan strykjärnet 
börja användas. 
Information:Strykjärnsytan måste vara 
het så att ångan inte kondenserar och 
droppar på klädesplagget.

 Tryck på knappen ånga uppe eller 
knappen ånga nere.

– Intervall ånga:Tryck på knappen ånga. 
Ånga strömmar ut så länge knappen 
hålls intryckt.

– Kontinuerlig ånga: Dra tillbaka spär-
ren till knappen för ånga så långt det går 
för att haka fast den. Ånga strömmar ut 
konstant. Tryck spärren framåt för att 
lossa den. Rikta när du börjar stryka, eller efter en 
paus, den första ångstöten mot en duk 
tills ångan strömmar ut jämnt. För att spruta ånga på gardiner, kläder, 
etc. kan strykjärnet även hållas lodrätt.

Information:det måste finnas vatten i be-
hållaren även vid torrstrykning.
 Ställ in temperaturreglaget på strykjär-

net så att temperaturen passar till ditt 
klädesplagg.

Observera:Följ stryk- och tvättanvisningar-
na i klädesplagget..
 Så snart indikeringen för strykjärnets 

uppvärmning släcks kan strykjärnet 
börja användas. 

� Fara
Underhållsarbeten får bara utföras när nät-
kontakten är utdragen och ångtvätten har 
svalnat.

Skölj ångrengörarens ångpanna senast ef-
ter den 10:e påfyllningen.  Dra ut nätkontakten ur vägguttaget. Låt ångtvätten svalna. Töm vattenbehållaren eller häll ut från 

apparaten. Ta bort tillbehör från tillbehörshållaren.
Bild  Öppna tillbehörsfackets förslutningsklaff. Ta ur tillbehören från facket. Öppna underhållsluckan. Sätt den öpp-

na änden på ett förlängningsrör på un-
derhållsluckan haka fast det i 
styrningen och vrid upp. Fyll pannan med vatten och skaka kraf-
tigt. Därigenom löser sig kalkrester som 
sätter sig på botten av pannan. 

 Töm ut allt vatten som finns i behållaren 
(se bild ).

Steg Klädmaterial

Min. ångsteg Lätt skrynkliga klädes-
plagg

Max. ångsteg Jeans

Ångstrykning

Stryka torrt

� Syntet
�� Ull, siden
��� Bomull, linne

Skötsel och underhåll

Spola ur ångpannan
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Eftersom kalk fastnar på ånggeneratorns 
väggar rekommenderar vi att denna avkal-
kas med följande intervaller (TF=Tankfyll-
ningar):

Hänvisning: Du får reda på kranvattnets 
hårdhet hos vattenverket i din stad.
 Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.
 Låt ångtvätten svalna.
 Töm vattenbehållaren eller häll ut från 

apparaten.
 Ta bort tillbehör från tillbehörshållaren.
Bild 
 Öppna tillbehörsfackets förslutningsklaff.
 Ta ur tillbehören från facket.
 Öppna underhållsluckan. Sätt den öpp-

na änden på ett förlängningsrör på un-
derhållsluckan haka fast det i 
styrningen och vrid upp.

 Töm ut allt vatten som finns i behållaren 
(se bild ).

� Varning
Använd bara produkter som har godkänts 
av KÄRCHER för att undvika skador på ap-
paraten.
 Använd avkalkningssticks från KÄR-

CHER (beställnr. 6.295-047) vid avkalk-
ning. Följ doseringsanvisningarna på 
förpackningen när avkalkningslösning-
en blandas ihop.

� Varning
Var försiktig vid påfyllning och tömning av 
ångtvätten. Avkalkningslösningen kan an-
gripa ömtåliga ytor.
 Fyll avkalkningslösningen i pannan och 

låt lösningen verka ca 8 timmar.
� Varning
Skruva inte på underhållsluckan på appa-
raten under avkalkningen.
Använd inte ångtvätten så länge det finns 
avkalkningsmedel i behållaren.

 Häll ut den kompletta avkalkningslös-
ningen efter 8 timmar. Det finns en rest-
mängd lösning i ånggeneratorn, spola 
därför igenom generatorn två-tre gång-
er med kalt vatten för att avlägsna alla 
partiklar från avkalkningen.

 Töm ut allt vatten som finns i behållaren 
(se bild ).

 Skruva igen underhållsluckan med för-
längningsröret.

 Fyll på vattentanken (se sidan 8).
 Ångtvätten är nu klar att användas.

Hänvisning: Golvduk och frottéöverdraget 
har redan tvättats och kan användas direkt 
med ångrengöraren.
 Tvätta nedsmutsade golvdukar och frot-

téöverdrag vid 60°C i tvättmaskinen. 
Använd inget mjukmedel så att dukarna 
kan ta upp smutsen bättre. Dukarna 
kan torkas i torktumlare.

Fel har ofta enkla orsaker som du själv kan 
åtgärda med hjälp av fölande översikt. Om 
du inte är säker eller om fel uppkommer 
som inte finns med här bör du ta kontakt 
med en auktoriserad kundtjänst.
� Fara
Underhållsarbeten får bara utföras när nät-
kontakten är utdragen och ångtvätten har 
svalnat.
Apparaten får endast repareras av en auk-
toriserad kundservice..

Avkalkning av ånggenerator

Hårdhet ° dH mmol/l TF
I mjukt 0-  7 0-1,3 100
II medel 7-14 1,3-2,5 90
III hårt 14-21 2,5-3,8 75
IV mycket hårt >21 >3,8 50

Skötsel av tillbehör

Åtgärder vid störningar
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 Avkalka pannan.

Inget vatten i vattentanken.
 Fyll vattentanken till "MAX" markeringen.

Inget vatten i ångbehållaren. Pumpens 
överhettningsskydd har löst ut.
 Stäng av aggregatet.
 Fyll vattentanken till "MAX" markeringen.
 Slå på apparaten.
Vattentanken är inte korrekt isatt eller för-
kalkad.
 Ta loss vattentanken och spola igenom 

den.
 Sätt tillbaka vattentanken och tryck den 

nedåt tills den hakar fast.

Ångspaken är låst med spärrmekanismen / 
barnsäkringen.
 Ställ barnskyddet fram.

 Ställ temperaturreglaget på ���.
 Skölj ut ångrengörarens tank och avkal-

ka den.

 Vrid väljaromkopplaren till väljarområde 
ångstyrka.

Vid längre strykpauser kan ånga konden-
sera i ångröret.
 Rikta den första ångstöten mot ett se-

parat tygstycke.

 Avkalka pannan.

Använd endast originalreservdelar från 
KÄRCHER. En reservdelslista finns i slutet 
av denna bruksanvisning.

Med reservation för tekniska ändringar!

Lång uppvärmningstid

Ångpannan är förkalkad

Ingen ånga

Indikering - vattenbrist blinkar rött och 
en signal hörs.

Indikering - vattenbrist lyser rött.

Ångspaken kan ej tryckas ned

Ångstrykjärnet "spottar" vatten!

Ångsteg Vapohydro inställt

Det kommer vattendroppar ur 
ångstrykjärnet efter strykpauser.

Stort vattenutsläpp

Ångpannan är förkalkad

Reservdelar

Tekniska data

Elanslutning

Spänning 220-240 V

1~50 Hz

Skyddsgrad IPX4

Skyddsklass I

Prestanda

Värmeeffekt 1800 W

Värmeeffekt Strykjärn 700 W

Driftstryck max. 0,4 MPa

Uppvärmningstid 4 Minuter

Ångmängd

– Kontinuerlig ånga 50 g/min

– Ångstöt max. 130 g/min

– Vapohydro 230 g/min

Påfyllningsmängd

Vattentank 1,5 l

Ångpanna 0,5 l

Mått

Vikt (utan tillbehör) 6,0 kg

Längd 439 mm

Bredd 301 mm

Höjd 304 mm
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Beställningsnummer

Specialtillbehör

Mikrofaser-dukset, bad 2.863-171
2 soft-golvdukar i  plyschvelour, 1 abrasiv-
överdrag för handmunstycke, 
1 poleringsduk för speglar och armaturer.
Mikrofaser-dukset, kök 2.863-172
2 soft-golvdukar i  plyschvelour, 1 soft-
överdrag i  plyschvelour, 1 duk för rengö-
ring av ytor i rostfritt stål, efterlämnar inte 
ränder
Mikrofaser-dukset, soft-golv-
trasa

2.863-173

2 soft-golvdukar i  plyschvelour
Mikrofaser-dukset, soft-över-
drag

2.863-174

2 soft-överdrag i  plyschvelour
Frottédukar 6.369-357
5 golvdukar i bomull
Frottéöverdrag 6.370-990
5 överdrag i bomull
Rundborsteset 2.863-058
4 rundborstar för punktstrålmunstycket
Rundborstset med mässing-
borstar

2.863-061

för borttagning av envis smuts Perfekt för 
okänsliga ytor.
Powermunstycke med för-
längning till punktstrålmun-
stycke.

2.884-282

För att avlägsna smuts från särskilt svåråt-
komliga ytor. 
Rundborste med skrapa 2.863-140
Rundborste med två rader värmebeständi-
ga borst och en skrapa. Ej lämplig för käns-
liga ytor.
Ångturboborste 2.863-159
För rengöringsarbeten där man annars 
måste skrubba.
Munstycke för textilvård 4.130-390
För att fräscha upp kläder och textiler.
Avkalkningssticks (9 st.) 6.295-047
Aktiv-strykbord AB 1000 2.884-993
För mycket goda strykresultat med avse-
värd tidsbesparing (endast för 230 V)
Ångtryck-strykjärn 2.863-209
Antihäftning-strykjärnssula 2.860-142
Lämplig för strykning av känsliga material.
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Arvoisa asiakas,
Lue käyttöohje ennen laitteesi 
käyttämistä, säilytä käyttöohje 

myöhempää käyttöä tai mahdollista myö-
hempää omistajaa varten.

Käytä höyrypuhdistinta ainoastaan kotita-
loudessa.
Laite on tarkoitettu höyryllä puhdistami-
seen ja laitetta voi, yhdessä soveltuvien li-
sävarusteiden kanssa, käyttää tämän 
käyttöohjeen mukaisesti. Mitään puhdistus-
ainetta ei tarvita. Huomioi erityisesti turva-
ohjeet.

� Vaara
Välittömästi uhkaava vaara, joka aiheuttaa 
vakavan ruumiinvamman tai johtaa kuole-
maan.
� Varoitus
Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi 
aiheuttaa vakavan ruumiinvamman tai voi 
johtaa kuolemaan.
Varo
Mahdollisesti vaarallinen tilanne, joka voi 
aiheuttaa lievän ruumiinvamman tai aineel-
lisia vahinkoja.

HUOMIO – Lue käyttöohjeet!

Höyry
HUOMIO – palovammavaara

Pakkausmateriaalit ovat kierrätettä-
viä. Älä käsittelee pakkauksia kotita-

lousjätteenä, vaan toimita ne jätteiden 
kierrätykseen.

Käytetyt laitteet sisältävät arvokkaita 
kierrätettäviä materiaaleja, jotka tulisi 
toimittaa kierrätykseen. Tästä syystä 

toimita kuluneet laitteet vastaaviin keräily-
laitoksiin.
Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoit-
teesta: 
www.kaercher.com/REACH

Laitteen toimituslaajuus on kuvattu pakka-
uksessa. Tarkasta purkaessasi laitetta pak-
kauksesta pakkauksen sisällön 
täydellisyys.
Ota yhteys jälleenmyyjään, jos varusteita 
puuttuu tai havaitset kuljetusvahinkoja.

Kussakin maassa ovat voimassa valtuutta-
mamme myyntiorganisaation julkaisemat 
takuuehdot. Materiaali- ja valmistusvirheis-
tä aiheutuvat virheet laitteessa korjaamme 
takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa 
ota yhteys ostotositteen kanssa jälleen-
myyjään tai lähimpään valtuutettuun huol-
toon.
(Osoite, katso takasivua)

Sisältö

Yleisiä ohjeita FI 5
Turvaohjeet FI 6
Laitekuvaus FI 7
Pikaohje FI 8
Käyttö FI 8
Varusteiden käyttö FI 9
Hoito ja huolto FI 11
Häiriöapu FI 12
Tekniset tiedot FI 13
Erikoisvarusteet FI 14

Yleisiä ohjeita

Käyttötarkoitus

Käyttöohjeessa esiintyvät symbolit

Laitteessa olevat symbolit

Ympäristönsuojelu

Toimitus

Takuu
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� Vaara
 Käyttö räjähdysalttiilla alueilla on kielletty.
 Käytettäessä laitetta vaara-alueilla on 

noudatettava vastaavia turvallisuus-
määräyksiä.

 Älä käytä laitetta uima-altaissa, joissa 
on vettä.

 Laitetta ei saa käyttää sähkölaitteiden 
puhdistamiseen, esim. leivinuunit, höy-
rynpoistokuvut, mikroaaltouunit, televisi-
ot, lamput, föönit, sähkölämmittimet jne.

 Tarkasta laitteen ja varusteiden asialli-
nen kunto ennen käyttöä. Jos kunto ei 
ole moitteeton, laitteen ja varusteiden 
käyttö ei ole sallittua. Tarkasta erityi-
sesti verkkoliitäntäjohto, huoltosuljin ja 
höyryletku.

 Anna valtuutetun asiakaspalvelun/säh-
köalan ammattilaisen välittömästi vaih-
taa vaurioitunut verkkoliitäntäjohto.

 Vaihda vaurioitunut höyryletku välittö-
mästi. Ainoastaan valmistajan suosittele-
man höyryletkun käyttö on sallittu (katso 
tilausnumero varaosaluettelosta).

 Älä koskaan tartu märillä käsillä virta-
pistokkeeseen.

 Älä höyrytä esineitä, jotka sisältävät tervey-
delle haitallisia aineita (esim. asbestia).

 Älä koskaan käsin kosketa höyrysuih-
kua lyhyeltä etäisyydeltä tai koskaan 
suuntaa sitä ihmisiin tai eläimiin (palo-
vammavaara).

 Huoltosuljinta ei saa avata käytön aikana.
� Varoitus
 Laitteen liittäminen on sallittu ainoas-

taan sähköliitäntään, joka on sähkö-
asentajan asentama standardin IEC 
60364 mukaan.

 Liitä laite vain vaihtovirtaan. Jännitteen 
on oltava sama kuin laitteen tyyppikil-
vessä ilmoitettu jännite.

 Kosteissa tiloissa, esim. kylpyhuoneis-
sa, laitteen saa liittää vain pistorasiaan, 
joka on varustettu FI-suojakytkimellä.

 Tarkoitukseen sopimattomat jatkojoh-
dot voivat olla vaarallisia. Käytä ainoas-
taan roiskevesisuojattuja jatkojohtoja, 

joiden johtimien poikkileikkauspinta-ala 
on vähintään 3x1 mm².

 Verkko- ja jatkojohdon liitäntäkohdat ei-
vät saa olla vedessä.

 Vaihdettaessa verkko- tai jatkojohtojen 
pistokkeita, roiskevesisuojan toimivuu-
den ja mekaanisen lujuuden pitää py-
syä samanlaatuisina. Käyttäjän on käytettävä laitetta tarkoi-
tuksenmukaisesti. Käyttäjä on huomioi-
tava paikalliset olosuhteet ja 
työskennellessään laitteen kanssa huo-
mioitava ympäristössä oleskelevat hen-
kilöt. Tätä laitetta voivat käyttää lapset 8 vuo-
den iästä alkaen ja henkilöt, joilla on va-
javaiset ruumiilliset, aistilliset tai 
henkiset ominaisuudet tai puutteita ko-
kemuksessa ja tietämyksessä, siinä ta-
pauksessa, että he ovat joko valvonnan 
alaisina tai ovat saaneet opastuksen 
laitteen turvallisessa käyttämisessä ja 
tuntevat käyttöön liittyvät vaarat. Lapset 
eivät saa leikkiä laitteen kanssa. Lapset 
eivät saa ilman valvontaa suorittaa lait-
teen puhdistus- tai huoltotoimenpiteitä.

 Älä koskaan jätä laitetta valvomatta niin 
kauan kuin se on käytössä.

 Noudata varovaisuutta puhdistaessasi 
laatoitettuja seiniä, joissa on sähköpis-
torasioita.

Varo
 Kiinnitä huomiota siihen, että verkko- tai 

jatkojohtoja ei vahingoiteta eikä vaurioite-
ta ajamalla yli, puristamalla tai kiskomalla. 
Suojaa verkkojohto kuumuudelta, öljyltä 
ja teräviltä reunoilta. Älä koskaan täytä liuottimia, liuotinpitoi-
sia nesteitä tai laimentamattomia hap-
poja vesisäiliöön (esim. 
puhdistusaineita, bensiini, väriohen-
teet, asetoni), koska ne syövyttävät lait-
teessa käytettyjä materiaaleja. Laitetta ei saa kantaa puhdistustyön ai-
kana.

 Laitteen on seisottava tukevalla alustalla.
 Käytä ja säilytä laitetta vain kuvausten 

tai kuvien mukaisesti!
 Älä lukitse höyryvipua käytön aikana.
 Suojaa laite sateelta. Älä säilytä laitetta 

ulkoalueella.

Turvaohjeet
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Varo
Turvalaitteet on tarkoitettu loukkaantumisil-
ta suojaamiseksi, niitä ei saa muuttaa eikä 
ohittaa.

Paineensäädin pitää kattilapaineen mah-
dollisimman vakaana käytön aikana. Läm-
mitys kytkeytyy pois päältä, kun kattilan 
suurin käyttöpaine on saavutettu, ja takai-
sin päälle, jos kattilan paine laskee höyryn 
käytön johdosta.

Jos kattila on virhetapauksessa ilman vet-
tä, lämpötila kattilassa suurenee. Kattilater-
mostaatti kytkee lämmityksen pois päältä. 
Normaalikäyttö on jälleen mahdollista, kun 
kattila on täytetty.

Jos paineensäädin ja kattilatermostaatti ei-
vät virhetilanteessa toimi ja laite kuumenee 
liikaa, turvatermostaatti kytkee laitteen pois 
päältä. Käänny turvatermostaatin nollaami-
seksi asianomaisen Kärcher -asiakaspal-
velun puoleen.

Huoltosuljin on samalla ylipaineventtiili. Se 
sulkee kattilan, jotta höyrynpaine nousee. 
Jos paineensäädin on viallinen ja kattilan 
höyrynpaine nousee liiaksi, ylipaineventtiili 
avautuu ja höyry pääsee huoltosulkimen 
kautta ulos. 
Ennen kuin käytät laitetta uudelleen, kään-
ny asianomaisen KÄRCHER-asiakaspal-
velun puoleen.

Tässä käyttöohjeessa kuvataan maksimi-
varustus. Mallien varustetaso vaihtelee, 
katso kuvaus laatikon kyljestä.
 Katso avattavalla kansisi-

vulla olevia kuvia!

Turvalaitteet

Paineensäädin

Kattilatermostaatti

Turvatermostaatti

Huoltosuljin

Laitekuvaus

A1 Laitteen pistorasia, jossa on suojus
A2 Vesisäiliö
A3 Vesisäiliön kantokahva
A4 Valintakytkin
A5 Ohjauspaneeli
a Näyttö - OFF-asento

b Näyttö - Vedenpuute (PUNAINEN)
c Näyttö - Kuumennus (VIHREÄ)
d Min. höyrymäärä 
e Höyrymäärän valinta-alue
f Maks. höyrymäärä 
g Höyrytaso Vapohydro-toiminnolla
A6 Varustelokeron sulkuluukku
A7 Huoltosuljin
A8 Kantokahva
A9 Pidike varusteille
A10 Varustesäilytys
A11 Verkkoliitäntäjohdon säilytyspidike
A12 Lattiasuuttimen säilytyspidike
A13 Verkkojohto, jossa on verkkopistoke
A14 Juoksupyörät (2 kpl)
A15 Ohjausrulla

B1 Höyrypistooli
B2 Höyryvipu
B3 Lukituksen vapautuspainike
B4 Lapsivarmistus
B5 Höyryletku
B6 Höyrypistoke
C1 Pistesuihkusuutin
C2 Pyöröharja
D1 Käsisuutin
D2 Froteepäällyste
E1 Jatkoputki (2 kpl)
E2 Lukituksen vapautuspainike
F1 Lattiasuutin
F2 Kiinnike
F3 Lattialiina
Valinnainen
H1 Höyrysilitysrauta
H2 Höyrykytkin (alhaalla)
H3 Näyttö - Kuumennus (ORANSSI)
H4 Höyrykytkin (ylhäällä)
H5 Höyrykytkimen lukitsin
H6 Lämpötilansäädin
H7 Höyrypistoke
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 Kuvat, katso sivu 2
1 Täytä vesisäiliö "MAX" -merkintään asti.
2 Liitä höyrypistoke laitteen pistorasiaan. 
3 Työnnä virtapistoke pistorasiaan.

Kytke laite päälle valintakytkintä kiertä-
mällä.

4 Näyttö - Kuumennus vilkkuu vihreänä.
Odota kunnes näyttö - Kuumennus pa-
laa jatkuvasti vihreänä.

5 Liitä lisävaruste höyrypistooliin. 
Höyrypuhdistin on käyttövalmis.

 Katso avattavalla kansisi-
vulla olevia kuvia!

 Kuva 
Avaa laitepistorasian peite.

 Liitä höyrypistoke tukevasti laitteen pis-
torasiaan. Pistokkeen on napsahdetta-
va kuuluvasti lukitukseen.
Irrotus: Paina laitepistorasian peitettä 
alas ja vedä höyrypistoke irti laitepisto-
rasiasta.

 Kuva  - 
Liitä tarvittava varuste (karso lukua "Va-
rusteiden käyttö") höyrypistooliin. Aseta 
varusteen avoin pää höyrypistooliin ja 
työnnä se niin pitkälle, kunnes höyrypis-
toolin lukituksen vapautuspainike nap-
sahtaa lukitukseen.

 Kuva 
Käytä tarvittaessa jatkoputkia. Liitä höy-
rypistooliin yksi tai molemmat jatkoput-
ket. Työnnä tarvittava varuste 
jatkoputken vapaaseen päähän.

� Vaara
Irrotettaessa varusteosia saattaa ulos tip-
pua kuumaa vettä! Älä koskaan irrota va-
rusteosia, kun höyryä vielä tulee ulos - 
palovammavaara! 
 Työnnä lapsivarmistus taakse (höyryvi-

pu lukittu).

 Kuva 
Paina lukituksen vapautuspainiketta 
varusteosien irrottamiseksi ja vedä osat 
irti toisistaan.

Vesisäiliön voi täyttää milloin tahansa.
Varo
Älä käytä vaatekuivaimen lauhdevettä! 
Älä täytä puhdistusaineella tai muilla lisäai-
neilla!
 Kuva 
Vesisäiliön voi irrottaa täyttämistä varten tai 
sen voi täyttää suoraan laitteessa.

 Vedä vesisäiliö pystysuoraan ylös.
 Täytä vesisäiliö vaakasuorassa vesiha-

nan alla "MAX" -merkintään asti.
 Aseta vesisäiliö paikalleen ja paina 

alaspäin,kunnes se napsahtaa lukituk-
seen.

 Kaada vettä astiasta täyttösuppiloon. 
Täytä "MAX" -merkintään asti.

 Aseta laite kiinteälle alustalle.
 Liitä virtapistoke pistorasiaan.
 Kierrä valintakytkin OFF-asennosta va-

linta-alueen jollekin höyrymäärälle. 
Näyttö - Kuumennus vilkkuu vihreänä.

Huomautus: Jos kattilassa ei ole tai on lii-
an vähän vettä, pumppu käynnistyy ja syöt-
tää vettä vesisäiliöstä kattilaan. 
Täyttövaihe voi kestää muutamia minuutte-
ja.
 Odota kunnes näyttö Kuumennus palaa 

jatkuvasti.
Höyrypuhdistin on käyttövalmis.

Huomautus: Laite sulkee venttiilin lyhytai-
kaisesti 60 sekunnin väliajoin. Tämä estää 
venttiilin juuttumisen kiinni. Tällöin kuuluu 
vaimea klikkaus. Se ei vaikuta höyryn ulos-
tulomäärään.

Jos vesisäiliössä on vedenpuute, Veden-
puute-näyttö vilkkuu punaisena ja kuuluu 
merkkiääni.

Pikaohje

Käyttö

Varusteiden asennus

Varusteiden irrottaminen

Vesisäiliön täyttö

Vesisäiliö poistaminen

Suoraan laitteessa 

Laitteen käynnistys

Veden täydentäminen
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Huomautus:Aina kun höyrykattilassa on 
liian vähän vettä, syöttää pumppu auto-
maattisesti vettä vesisäiliöstä höyrykatti-
laan. Kun vesisäiliö on tyhjä, vesipumppu 
ei pysty enää täyttämään höyrykattilaa ja 
höyryn ulostulo estyy.
 Täytä vesisäiliö "MAX" -merkintään asti.
Huomautus: Vesipumppu yrittää täyttää 
höyrykattilaa lyhyin väliajoin. Jos täyttö on-
nistuu, höyryn ulostulo vapautuu taas välit-
tömästi ja punainen näyttö sammuu.

Valintakytkimellä säädetään ulosvirtaavan 
höyryn määrää. Tällä valintakytkin tarjoaa 
lian tyypistä ja määrästä riippuen sopivan 
höyrymäärän valintamahdollisuuden alka-
en min. höyrymäärästä (vähäiset likaantu-
mat) aina maks. höyrymäärään asti (pahat 
likaantumat). 
Pahoille likaantumille, jotka ovat vaikea-
pääsyisissä paikoissa, käytettävissä on Va-
pohydro-toiminto.

 Aseta valintakytkin tarvittavalla höyry-
määrälle.

 Paina höyryvipua ja kohdista höyrypis-
tooli aina ensin kankaaseen, kunnes 
höyryä virtaa tasaisesti ulos.

 Kytke laite pois päältä kiertämällä kytkin 
asentoon OFF.

 Vedä virtapistoke irti pistorasiasta.
 Paina laitteen pistorasian kansi alas ja 

vedä höyrypistoke irti laitteen pistorasi-
asta.

 Tyhjennä jäännösvesi vesisäiliöstä. 

Kuva  - 
 Laita pyöröharja varustelokeroon.
 Pistä käsisuutin jatkoputkeen.
 Pistä jatkoputket varustepitimeen.
 Pistä pistesuihkusuutin varustesäilytyk-

seen. 
 Ripusta lattiasuutin pysäköintipiti-

meem.

 Kierrä höyryletku pidennysputkien ym-
pärille ja pistä höyrypistooli lattiasuutti-
meen.

 Laita verkkoliitäntäjohto verkkoliitäntä-
johtosäilöön.

Suosittelemme, että lattia lakaistaan tai 
imuroidaan ennen höyrypuhdistimen käyt-
tämistä. Näin lattialta poistetaan irtonaiset 
likahiukkaset ennen kosteapuhdistamista.

Aina ennen käsittelyä höyrypuhdistimella, 
kokeile tekstiilien kestävyys huomaamatto-
masta kohdasta: Höyrytä ensin, anna kui-
vua ja tarkasta sitten mahdolliset värin- tai 
muodonmuutokset.

Kun puhdistetaan maalattuja tai muovipin-
noitettuja pintoja, kuten esim. keittiön ja 
huoneiden kalusteita, ovia, parketteja, voi 
sattua, että vaha, huonekalujen kiillotusai-
ne, muovipinnoite tai maali irtoaa tai, että 
niihin tulee laikkuja. Näitä pintoja puhdistet-
taessa, höyrytä hetken puhdistusliinaa ja 
pyyhi sillä puhdistettavat pinnat.
Varo
Älä höyrytä liimattuja reunoja, koska reuna-
listat voivat irrota. Älä käytä laitetta pintakä-
sittelemättömien puu- tai parkettilattioiden 
puhdistamiseen.

Kun ulkolämpötila on matala, erityisesti tal-
vella, höyrytä ikkunalasi ensin kevyesti 
koko pinnaltaan. Näin estetään lasiin muo-
dostuvat jännitykset, jotka voisivat rikkoa 
lasin.
Puhdista sitten ikkunapinta päällysteellä 
varustetulla käsisuuttimella. Poista pinnoil-
ta vesi ikkunalastalla tai pyyhi pinnat kui-
vaksi. 
Varo
Älä suuntaa höyryä käsittelemättömiin ik-
kunankehyksiin, jotta ne eivät vahingoitu.

Höyrymäärän säätö

Höyrymäärän säätö

Laitteen kytkeminen pois päältä

Laitteen säilytys

Varusteiden käyttö

Tärkeät käyttöohjeet

Lattiapintojen puhdistus

Tekstiilien raikastus

Pinnoitettujen tai maalattujen pintojen 
puhdistus

Lasin puhdistus
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Voit käyttää höyrypistoolia myös ilman va-
rusteita, esimerkiksi:
– poistamaan hajuja ja ryppyjä riippuvista 

vaatekappaleista höyryttämällä niitä 
10-20 cm etäisyydeltä

– poistamaa pölyä kasveista. Höyrytä täl-
löin 20-40 cm etäisyydeltä.

– kostuttamaan pölynpyyhkimiä höyryttä-
mällä hetken kangasta ja pyyhkimällä 
sillä sitten huonekalut. 

Mitä lähempänä likakohtaa suutin on, sitä 
parempi puhdistusvaikutus on, koska läm-
pötila ja höyryn voimakkuus ovat korkeim-
millaan suuttimen ulostulokohdassa. 
Erityisen käytännöllinen vaikeapääsyisten 
paikkojen, rakojen, hanojen, viemäreiden, 
pesualtaiden, WC-istuinten, verhojen ja 
lämpöpattereiden puhdistamiseen. Suuret 
kalkkikerrostumat voi höyryttää pois, kun 
niihin on ensin levitetty etikkaa tai sitruuna-
happoa ja annettu vaikuttaa n. 5 minuutin 
ajan.

Pistesuihkusuuttimeen voi lisäksi kiinnittää 
pyöröharjan. Tällöin voit harjaamalla irrot-
taa itsepintaiset likaantumat helpommin.
Varo
Ei sovellu arkojen pintojen puhdistamiseen.
 Kuva 

Pyöröharjan kiinnittäminen pistesuihku-
suuttimeen.

Aseta froteepeite käsisuuttimen päälle. So-
veltuu erityisen hyvin pienten pesunkestä-
vien pintojen, suihkukoppien, peilien 
puhdistamiseen.

Soveltuu kaikille pesunkestäville seinä- ja 
lattiapinnoille, esim. kivi-, laatta- ja PVC-lat-
tiat. Puhdista pahasti likaantuneita pintoja 
hitaasti, jotta höyry pääsee vaikuttamaan 
pitempään.

Huomautus:Puhdistettavalla pinnalla vielä 
olevat puhdistusainejäämät tai hoitoemulsi-
ot voivat höyrypuhdistuksessa muodostaa 
poimuja, jotka katoavat useamman käyttö-
kerran jälkeen.
 Kuva 

Kiinnitä lattialiina lattiasuuttimeen.
1 Laskosta lattialiina pitkittäin ja aseta lat-

tiasuutin sen päälle.
2 Avaa kiinnikkeet.
3 Laita liinan päät aukkoihin.
4 Sulje kiinnikkeet.
Varo
Älä laita sormia kiinnikkeiden väliin.

 Kuva 
Ripusta lattiasuutin työn keskeytyessä 
pysäköintipitimeen.

� Vaara
 Höyrysilityslautaa ei saa käyttää, jos se 

on pudonnut lattialle ja siinä on näkyviä 
vaurioita tai se ei ole enää tiivis. 

 Kuuma höyrysilitysrauta ja kuuma 
höyrysuihku! Varoita muita henkilöitä 
mahdollisesta palovammojen vaarasta. 
Älä koskaan suuntaa höyrysuihkua ih-
misiin tai eläimiin (palovammavaara). 
Älä kosketa kuumalla höyrysilitysrau-
dalla sähköjohtoja tai muita syttyviä esi-
neitä.

� Varoitus
 Höyrysilitysraudan ja sen liitäntäjohdon 

tulee olla kuumenemisen ja jäähtymi-
sen ajan alle 8 vuotiaiden lasten ulottu-
mattomissa.

 Höyrysilitysrautaa saa käyttää vain tu-
kevalla alustalla ja asettaa sellaiselle.

Huomautus: Suosittelemme aktiivisella 
höyrynpoisimennällä varustetun KÄR-
CHER silityspöydän (2.884-933.0) käyttä-
mistä. Tämä silityspöytä sovitettu 
optimaalisesti ostamaasi laitteeseen. Tämä 
silityspöytä helpottaa ja nopeuttaa silitystä 
merkittävästi. Joka tapauksessa on käytet-
tävä silityspöytää, jossa on höyryä läpi-
päästävä, ritilämäinen silitysalusta.

Höyrypistooli

Pistesuihkusuutin

Pyöröharja

Käsisuutin

Lattiasuutin

Lattiasuuttimen pysäköinti

Silitysrauta
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Huomautus: Kun silitysrauta on asetetta-
na höyrypuhdistimeen, älä käytä VapoHyd-
ro-toimintoa, koska silitettävä pyykki tulee 
kosteaksi.
 Varmista, että höyrypuhdistimen katti-

lassa on tuoretta vesijohtovettä.
 Pistä silitysraudan höyrypistoke tiuk-

kaan laitepistorasiaan. Pistokkeen on 
napsahdettava kuuluvasti lukitukseen.
Silitysrauta-näyttö palaa jatkuvasti vih-
reänä.

 Ota höyrypuhdistin sen käyttöohjeiden 
mukaisesti käyttöön.
Suositellut höyrytasot:

 Odota kunnes höyrypuhdistin on käyttö-
valmis.

Kaikki tekstiilit voidaan silittää höyrysilitys-
raudalla. Silitä arat kankaat ja painatukset 
nurjalta puolelta tai valmistajan antamien 
tietojen mukaan.
Huomautus:Näille aroille tekstiileille suo-
sittelemme käyttämään KÄRCHER:in peh-
meästi liukuvaa silitysraudan pohjalevyä 
BE 6006 (Tilausnumero 2.860-142.0).
 Säädä silitysraudan lämpötilansäädintä 

viivoilla merkityn alueen sisäpuolella 
(���/MAX). 

 Heti kun silitysraudan Kuumennus-näyttö 
sammuu, silittämisen voi aloittaa. 
Huomautus:Silitysraudan pohjan on 
oltava kuuma, jotta höyry ei kondensoi-
tu siihen ja tipu pisaroina silitettäviin 
vaatteisiin..

 Paina höyrykytkintä ylhäällä tai alhaalla.
– Intervallihöyrytys: Paina höyrykytkin-

tä. Höyryä virtaa ulos niin pitkään kuin 
kytkintä painetaan.

– Jatkuva höyrytys: Vedä höyrykytki-
men lukitsinta taaksepäin kunnes se 
napsahtaa lukitukseen. Höyryä virtaa 
jatkuvasti ulos. Vapauta lukitus työntä-
mällä lukitsinta eteenpäin.

 Suuntaa ensimmäinen höyrysysäys si-
littämistä aloitettaessa tai silitystauko-
jen jälkeen kankaaseen, kunnes höyryä 
virtaa tasaisesti ulos.

 Verhojen, vaatteiden tms. höyryttämis-
tä varten voit pitää silitysrautaa myös 
pystysuorassa.

Huomautus:Kattilassa tulee olla vettä 
myös kuivasilitettäessä.
 Säädä silitysraudan lämpötilansäädintä 

vaatekappaleesi mukaan.

Huomautus:Noudata vaatteessasi olevia 
silitys- ja pesuohjeita.
 Heti kun silitysraudan Kuumennus-näyttö 

sammuu, silittämisen voi aloittaa. 

� Vaara
Suorita huoltotyöt vain, kun virtapistoke on 
vedetty irti ja höyrypuhdistin on jäähtynyt.

Huuhtele höyrypuhdistimen höyrykattila vä-
hintään joka 10. täyttökerran jälkeen. 
 Vedä virtapistoke irti pistorasiasta.
 Anna höyrypuhdistimen jäähtyä.
 Tyhjennä vesisäiliö tai poista se lait-

teesta.
 Poista kaikki varusteet varustepidik-

keistä.
Kuva 
 Avaa varustelokeron sulkuläppä.
 Poista varusteet varustelokerosta.
 Avaa huoltosuljin. Laita jatkoputken 

avoin pää huoltosulkimeen, napsauta 
johteeseen ja kierrä kiinni.

 Täytä kattila vedellä ja ravistele voimak-
kaasti. Tällöin kattilan pohjaan sakkau-
tuneet kalkkijäämät irtoavat. 

 Kaada kattilassa oleva vesi kokonaan 
pois (katso kuvaa ).

Höyrymäärä Vaatekankaat

Min. höyrymäärä Vähän ryppyiset vaate-
kappaleet

Maks. höyrymäärä Farkut

Höyrysilitys

Kuivasilitys

� synteettiset materiaalit
�� villa, silkki
��� puuvilla, pellava

Hoito ja huolto

Höyrykattilan huuhtelu
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Koska kalkki kerääntyy kattilanseiniin, suo-
sittelemme poistamaan kalkin höyrykatti-
lasta seuraavin välein (TF=säiliön täytöt):

Ohje: Voit tiedustella kotitaloutesi veden 
kovuutta alueesi vesilaitokselta.
 Vedä virtapistoke irti pistorasiasta.
 Anna höyrypuhdistimen jäähtyä.
 Tyhjennä vesisäiliö tai poista se lait-

teesta.
 Poista kaikki varusteet varustepidik-

keistä.
Kuva 
 Avaa varustelokeron sulkuläppä.
 Poista varusteet varustelokerosta.
 Avaa huoltosuljin. Laita jatkoputken 

avoin pää huoltosulkimeen, napsauta 
johteeseen ja kierrä kiinni.

 Kaada kattilassa oleva vesi kokonaan 
pois (katso kuvaa ).

� Varoitus
Käytä ainoastaan KÄRCHER:in hyväksy-
miä tuotteita, jotta laite ei vaurioidu.
 Käytä kalkinpoistoon KÄRCHER kalkin-

poistopuikkoja (tilausnumero 6.295-
047). Noudata kalkinpoistoliuosta teh-
dessäsi pakkauksen annosteluohjeita.

� Huomio
Ole varovainen höyrypuhdistimen tyhjen-
nyksen ja täytön aikana. Kalkinpoistoliuotin 
voi vahingoittaa arkoja pintoja.
 Lisää kalkinpoistoliuotin kattilaan ja 

anna seoksen vaikuttaa n. 8 tuntia.
� Varoitus
Älä kiinnitä huoltosuljinta laitteeseen kal-
kinpoiston aikana.
Älä käytä höyrypuhdistinta niin kauan kun 
kalkinpoistoainetta on vielä kattilassa.
 Kaada kalkinpoistoliuos 8 tunnin vaiku-

tuksen jälkeen kokonaan pois. Kattilaan 
jää vielä jonkin verran liuosta, huuhtele 
kattila siksi kaksi tai kolme kertaa kyl-

mällä vedellä, jotta kaikki kalkinpoisto-
aineen jäännökset poistuvat.

 Kaada kattilassa oleva vesi kokonaan 
pois (katso kuvaa ).

 Kierrä jatkoputkella varustettu huolto-
suljin paikalleen.

 Täytä vesisäiliö (katso sivu 8).
 Höyrypuhdistin on käyttövalmis.

Ohje: Lattialiina ja froteepäällyste ovat jo 
esipestyjä ja niitä voidaan käyttää heti työs-
kentelyyn höyrypuhdistimella.
 Pese likaantuneet lattialiinat ja frotee-

päällysteet pesukoneessa 60 °C läm-
mössä. Älä käytä huuhteluainetta, jotta 
liinat pystyvät keräämään hyvin lian. Lii-
nat soveltuvat kuivaimeen.

Häiriöillä on usein yksinkertainen syy, jon-
ka voit itse korjata seuraavan ohjeen avul-
la. Epäselvissä tapauksissa tai häiriöissä, 
jotka eivät ole tässä mainittuja, käänny val-
tuutetun asiakaspalvelun puoleen.
� Vaara
Suorita huoltotyöt vain, kun virtapistoke on 
vedetty irti ja höyrypuhdistin on jäähtynyt.
Vain valtuutettu asiakaspalvelu saa suorit-
taa laitteen korjaustyöt.

 Poista kalkki höyrykattilasta.

Höyrykattilan kalkinpoisto

Kovuusalue ° dH mmol/l TF
I pehmeä 0-  7 0-1,3 100
II keskikova 7-14 1,3-2,5 90
III kova 14-21 2,5-3,8 75
IV erittäin kova >21 >3,8 50

Varusteiden huolto

Häiriöapu

Pitkä lämpenemisaika

Höyrykattila on kalkkiutunut
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Vesisäiliössä ei ole vettä.
 Täytä vesisäiliö "MAX" -merkintään asti.

Höyrykattilassa ei ole vettä. Pumpun yli-
kuumennemissuoja on lauennut.
 Kytke laite pois päältä. 
 Täytä vesisäiliö "MAX" -merkintään asti.
 Kytke laite päälle.
Vesisäiliö ei ole oikein paikallaan tai on 
kalkkeutunut.
 Irrota ja huuhtele vesisäiliö.
 Aseta vesisäiliö paikalleen ja paina 

alaspäin,kunnes se napsahtaa lukituk-
seen.

Höyryvipu on varmistettu lukituksella / lap-
silukolla.
 työnnä lapsivarmistus eteen.

 Aseta lämmönsäädin asentoon ��� .
 Huuhtele höyrypuhdistimen kattila tai 

suorita kalkinpoisto.

 Kierrä valintakytkin valinta-alueelle 
höyrymäärä.

Pidempien silitystaukojan aikana höyryjohtossa 
oleva höyry voi tiivistyä vesipisaroiksi.
 Suuntaa ensimmäinen höyrysuihku eril-

liseen kankaaseen.

 Poista kalkki höyrykattilasta.

Käytä vain alkuperäisiä KÄRCHER-vara-
osia. Varaosaluettelo löytyy tämän käyttö-
ohjeen lopusta.

Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään!

Ei höyryä

Näyttö - Vedenpuute vilkkuu punaisena 
ja kuuluu merkkiääni.

Näyttö - Vedenpuute palaa punaisena.

Höyryvipua ei voi painaa

Höyrynpaine-silitysrauta „sylkee“ vettä!

Asetettuna on höyrytaso Vapohydrot

Höyrysilitysraudasta tulee vesitippoja 
silitystaukojen jälkeen.

Suuri veden ulostulomäärä

Höyrykattila on kalkkiutunut

Varaosat

Tekniset tiedot

Sähköliitäntä

Jännite 220-240 V

1~50 Hz

Suojausluokka IPX4

Kotelointiluokka I

Suoritustiedot

Lämmitysteho 1800 W

Lämmitysteho Silitys-
rauta

700 W

Maks. käyttöpaine 0,4 MPa

Kuumenemisaika 4 Minuutit

Höyrymäärä

– Jatkuva höyrytys 50 g/min

– Höyrypurske maks. 130 g/min

– Vapohydro 230 g/min

Täyttömäärä

Vesitankki 1,5 l

Höyrykattila 0,5 l

Mitat

Paino (ilman varusteita) 6,0 kg

Pituus 439 mm

Leveys 301 mm

Korkeus 304 mm
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Tilausnumero

Erikoisvarusteet

Mikrokuitu-liinasetti, kylpy-
huone

2.863-171

2 plyysiveluurista soft-lattialiinaa, 1 hankaus-
päällyste käsisuuttimelle, 1 kiillotusliina peileille 
ja hanoille
Mikrokuitu-liinasetti, keittiö 2.863-172
2 plyysiveluurista soft-lattialiinaa , 1 plyysi-
veluurinen soft-päällyste käsisuuttimelle, 1 
liina ruostumattomien teräspintojen juovat-
tomaan puhdistamiseen.
Mikrokuitu-liinasetti, Soft-lat-
tialiina

2.863-173

2 plyysiveluurista Soft-lattialiinaa
Mikrokuitu-liinasetti, soft-
päällyste

2.863-174

2 plyysiveluurista soft-päällystettä
Frotee-liinoja 6.369-357
5 puuvillaista lattialiinaa
Frotee-päällysteet 6.370-990
5 puuvilla-päällystettä
Pyöröharjasetti 2.863-058
4 pistesuihkusuuttimen pyöröharjaa
Pyöröharjasarja, jossa on 
messinkiharjakset

2.863-061

piintyneen lien poistamiseen. Ihanteellinen 
kestäville pinnoille.
Powersuutin jatkeella piste-
suihkusuuttimeen

2.884-282

Piintyneen lian poistamiseen erityisesti vai-
keapääsyisiltä pinnoilta. 
Pyöröharja kaapimella 2.863-140
Pyöröharja kahdella kuumuutta kestävällä 
harjaksella ja yhdellä kaapimella. Ei sovelle 
aroille pinnoille.
Höyry-turboharja 2.863-159
Puhdistustehtäviin, joissa muuten pitäisi 
käyttää hankaamista
Tekstiilinhoitosuutin 4.130-390
Vaatteiden ja tekstiilien virkistämiseen.
Kalkinpoistotikku (9 kpl) 6.295-047
Aktiivi-silityslauta AB 1000 2.884-993
Erittäin hyvät silitystulokset huomattavasti 
aikaa säästäen (vain 230 V)
Höyrysilitysrauta 2.863-209
Pehmeästi liukuva pohja sili-
tysraudalle

2.860-142

Soveltuu arkojen kankaiden silittämiseen.
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ȋȖαπȘńȑ πłȜȐńȘ,
Πλδθ ξλβŃδηκπκδάŃłńł ńβ ŃυŃεłυά 
Ńαμ ΰδα πλυńβ φκλΪ, ŁδαίΪŃńł αυ-

ńΫμ ńδμ πλπńσńυπłμ κŁβΰέłμ ξλάŃβμ, łθłλΰάŃńł 
Ńτηφπθα ηł αυńΫμ εαδ ελαńάŃńł ńδμ ΰδα ηłζζκθńδ-
εά ξλάŃβ ά ΰδα ńκθ łπσηłθκ δŁδκεńάńβ.

ΥλβŃδηκπκδłέńł ńκθ αńηκεαγαλδŃńά απκεζłδŃńδ-
εΪ ΰδα ńκ θκδεκευλδσ.
Η ŃυŃεłυά πλκκλέαłńαδ ΰδα łλΰαŃέłμ εαγαλδ-
Ńηκτ ηł αńησ εαδ ηπκλłέ θα ξλβŃδηκπκδβγłέ ηł 
ńκθ εαńΪζζβζκ łικπζδŃησ, σππμ πłλδΰλΪφłńαδ 
Ńńδμ κŁβΰέłμ ζłδńκυλΰέαμ. ȍłθ ξλłδΪαłńαδ απκλ-
λυπαθńδεσ. ΛΪίłńł δŁδαέńłλα υπσοβ ńδμ υπκŁłέ-
ιłδμ αŃφαζłέαμ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ΓȚα ȐȝłŃα łπαπłȚȜȠȪȝłȞȠ țȓȞŁυȞȠ, Ƞ ȠπȠȓȠȢ 
ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł ŃȠȕαȡȩ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ Ȓ 
șȐȞαńȠ.
� ΠȡȠİȚįȠπȠȓηıη
ΓȚα łȞŁłȤȩȝłȞȘ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα 
ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł ŃȠȕαȡȩ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ Ȓ 
șȐȞαńȠ.
ΠȡȠıȠχȒ
ΓȚα łȞŁłȤȩȝłȞȘ łπȚțȓȞŁυȞȘ țαńȐŃńαŃȘ, Ș ȠπȠȓα 
ȝπȠȡłȓ Ȟα ȠŁȘȖȒŃłȚ Ńł łȜαφȡȩ ńȡαυȝαńȚŃȝȩ Ȓ 
υȜȚțȑȢ ȕȜȐȕłȢ.

ΠΡΟ΢ΟΥΗ - ȍδαίΪŃńł ńδμ κŁβΰέłμ 
ζłδńκυλΰέαμ!

ȋńȝȩȢ
ΠΡΟ΢ΟΥΗ – ΚέθŁυθκμ łΰεατηαńκμ

Σα υζδεΪ ŃυŃεłυαŃέαμ łέθαδ αθαευεζυŃδ-
ηα. Μβθ πłńΪńł ńβ ŃυŃεłυαŃέα Ńńα κδεδα-

εΪ απκλλέηηαńα, αζζΪ παλαŁυŃńł ńβθ πλκμ 
αθαετεζπŃβ.

Οδ παζδΫμ ŃυŃεłυΫμ πłλδΫξκυθ αθαευ-
εζυŃδηα υζδεΪ, ńα κπκέα γα πλΫπłδ θα 
παλαŁέŁκθńαδ πλκμ łπαθαξλβŃδηκπκέβ-

Ńβ. Γδα ńκ ζσΰκ αυńσ απκŃτλłńł ńδμ παζδΫμ Ńυ-
ŃεłυΫμ ηł εαńΪζζβζłμ ŁδαŁδεαŃέłμ 
ŃυΰεΫθńλπŃβμ απκίζάńπθ.
ȊπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ńα ŃυŃńαńȚțȐ (REACH)
ȎθβηłλπηΫθłμ πζβλκφκλέłμ ΰδα ńα ŃυŃńαńδεΪ 
ηπκλłέńł θα ίλłέńł Ńńβ ŁδłτγυθŃβ: 
www.kaercher.com/REACH

Σκ παλαŁκńΫκ υζδεσ ńβμ ŃυŃεłυάμ απłδεκθέαłńαδ 
Ńńβ ŃυŃεłυαŃέα. ΚαńΪ ńβθ απκŃυŃεłυαŃέα 
łζΫΰιńł ńκ πłλδłξσηłθκ ńβμ πμ πλκμ ńβθ πζβλσ-
ńβńα.
ȎΪθ ζłέπκυθ łιαλńάηαńα ά Ϋξκυθ πλκεζβγłέ αβ-
ηδΫμ εαńΪ ńβ ηłńαφκλΪ, παλαεαζκτηł łθβηłλυ-
Ńńł ńκθ πλκηβγłυńά Ńαμ.

΢ł εΪγł ξυλα δŃξτκυθ κδ σλκδ łΰΰτβŃβμ πκυ łε-
Łσγβεαθ απσ ńβθ αλησŁδα łńαδλέα ηαμ πλκυγβ-
Ńβμ ππζάŃłπθ. ȋθαζαηίΪθκυηł ńβ ŁπλłΪθ 
απκεαńΪŃńαŃβ κπκδαŃŁάπκńł ίζΪίβμ Ńńβ Ńυ-
Ńεłυά Ńαμ, łφσŃκθ κφłέζłńαδ Ńł αŃńκξέα υζδεκτ 
ά εαńαŃεłυαŃńδεσ ŃφΪζηα, łθńσμ ńβμ πλκγłŃηέ-
αμ πκυ κλέαłńαδ Ńńβθ łΰΰτβŃβ. ΢ł πłλέπńπŃβ 
πκυ łπδγυηłέńł θα εΪθłńł ξλάŃβ ńβμ łΰΰτβŃβμ, 
παλαεαζκτηł απłυγυθγłέńł ηł ńβθ απσŁłδιβ 
αΰκλΪμ Ńńκ εαńΪŃńβηα απσ ńκ κπκέκ πλκηβ-
γłυńάεαńł ńβ ŃυŃεłυά ά Ńńβθ πζβŃδΫŃńłλβ łικυ-
ŃδκŁκńβηΫθβ υπβλłŃέα ńłξθδεάμ łιυπβλΫńβŃβμ 
πłζαńυθ ηαμ.
(Γδα ńβ ŁδłτγυθŃβ ίζ. Ńńβθ πέŃπ ŃłζέŁα)

ȆłȡȚłȤȩȝłȞα
ΓłθδεΫμ υπκŁłέιłδμ EL 5
ΤπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ EL 6
Πłλδΰλαφά ŃυŃεłυάμ EL 7
΢τθńκηłμ κŁβΰέłμ EL 8
Λłδńκυλΰέα EL 8
ΥλάŃβ ńπθ łιαλńβηΪńπθ EL 10
ΦλκθńέŁα εαδ ŃυθńάλβŃβ EL 12
ȋθńδηłńυπδŃβ ίζαίυθ EL 13
ΣłξθδεΪ ξαλαεńβλδŃńδεΪ EL 14
ΠλσŃγłńα łιαλńάηαńα EL 15

ΓłȞȚțȑȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ

ΧȡȒŃȘ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȠυȢ țαȞȠȞȚŃȝȠȪȢ

ȈȪȝȕȠȜα ŃńȠ łȖȤłȚȡȓŁȚȠ ȠŁȘȖȚȫȞ

ȈȪȝȕȠȜα ŃńȘ ŃυŃțłυȒ

ȆȡȠŃńαŃȓα πłȡȚȕȐȜȜȠȞńȠȢ

ȈυŃțłυαŃȓα

ȎȖȖȪȘŃȘ
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� ΚȓȞįυȞȠȢ
 ΑπαȖȠȡłȪłńαȚ Ș ȤȡȒŃȘ Ńł ŃȘȝłȓα, ȩπȠυ υφȓ-

ŃńαńαȚ țȓȞŁυȞȠȢ ȑțȡȘȟȘȢ.
 ȀαńȐ ńȘ ȤȡȒŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ Ńł łπȚțȓȞŁυ-

ȞȠυȢ ȤȫȡȠυȢ πȡȑπłȚ Ȟα ńȘȡȠȪȞńαȚ ȠȚ αȞńȓ-
ŃńȠȚȤȠȚ țαȞȠȞȚŃȝȠȓ αŃφαȜłȓαȢ.

 ȂȘȞ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ńł πȚŃȓȞłȢ 
πȠυ πłȡȚȑȤȠυȞ Ȟłȡȩ.

 Η ŃυŃțłυȒ ŁłȞ πȡȑπłȚ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńαȚ 
ȖȚα ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ ȘȜłțńȡȚțȫȞ ŃυŃțłυȫȞ, 
π.Ȥ. φȠȪȡȞȦȞ, απȠȡȡȠφȘńȒȡȦȞ, φȠȪȡȞȦȞ 
ȝȚțȡȠțυȝȐńȦȞ, ńȘȜłȠȡȐŃłȦȞ, ȜαȝπńȒȡȦȞ, 
ŃłŃȠυȐȡ, ȘȜłțńȡȚțȫȞ țαȜȠȡȚφȑȡ țńȜ.

 ȆȡȚȞ απȩ ńȘ ȤȡȒŃȘ, łȜȑȖȟńł łȐȞ Ș ŃυŃțłυȒ 
țαȚ ńα łȟαȡńȒȝαńȐ ńȘȢ łȓȞαȚ Ńł țαȜȒ țαńȐŃńα-
ŃȘ. Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ πȠυ ŁłȞ ȕȡȓŃțȠȞńαȚ Ńł 
ȐȥȠȖȘ țαńȐŃńαŃȘ, ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ Ȟα ȤȡȘ-
ŃȚȝȠπȠȚȘșȠȪȞ. ȎȜȑȖȟńł ȚŁȚαȓńłȡα ńȠȞ αȖȦȖȩ 
ŃȪȞŁłŃȘȢ ȝł ńȠ ŁȓțńυȠ, ńȠ πȫȝα ŃυȞńȒȡȘ-
ŃȘȢ țαȚ ńȠȞ łȜαŃńȚțȩ ŃȦȜȒȞα αńȝȠȪ.

 ΑȞαșȑŃńł αȝȑŃȦȢ ŃńȘȞ łȟȠυŃȚȠŁȠńȘȝȑȞȘ 
υπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ/łȟłȚŁȚțłυ-
ȝȑȞȠ ȘȜłțńȡȠȜȩȖȠ ńȘȞ αȜȜαȖȒ ńȠυ ȤαȜαŃȝȑ-
ȞȠυ αȖȦȖȠȪ ŃȪȞŁłŃȘȢ ŃńȠ ŁȓțńυȠ.

 ΑȞńȚțαńαŃńȒŃńł αȝȑŃȦȢ ńȠȞ łȜαŃńȚțȩ ŃȦȜȒ-
Ȟα αńȝȠȪ πȠυ παȡȠυŃȚȐȗłȚ ȕȜȐȕȘ. ȎπȚńȡȑ-
πłńαȚ ȝȩȞȠ Ș ȤȡȒŃȘ łȜαŃńȚțȠȪ ŃȦȜȒȞα 
αńȝȠȪ πȠυ ŃυȞȚŃńȐńαȚ απȩ ńȠȞ țαńαŃțłυα-
ŃńȒ (ȖȚα ńȠȞ țȦŁ. παȡαȖȖłȜȓαȢ ȕȜȑπł țαńȐ-
ȜȠȖȠ αȞńαȜȜαțńȚțȫȞ).

 ȂȘȞ αȖȖȓȗłńł πȠńȑ ȝł ȕȡłȖȝȑȞα ȤȑȡȚα ńȠ ȡłυ-
ȝαńȠȜȒπńȘ țαȚ ńȘȞ πȡȓȗα.

 ȂȘȞ ȥłțȐȗłńł ȝł αńȝȩ αȞńȚțłȓȝłȞα πȠυ πłȡȚ-
ȑȤȠυȞ łπȚțȓȞŁυȞłȢ ȖȚα ńȘȞ υȖłȓα ȠυŃȓłȢ (π.Ȥ. 
αȝȓαȞńȠ).

 ȂȘȞ αȖȖȓȗłńł ȝł ńȠ ȤȑȡȚ ńȘ ŁȑŃȝȘ αńȝȠȪ απȩ țȠ-
ȞńȚȞȒ απȩŃńαŃȘ țαȚ ȝȘȞ ńȘȞ țαńłυșȪȞłńł Ńł αȞ-
șȡȫπȠυȢ Ȓ ȗȫα (țȓȞŁυȞȠȢ łȖțαυȝȐńȦȞ).

 ȍłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ ńȠ ȐȞȠȚȖȝα ńȠυ πȫȝαńȠȢ Ńυ-
ȞńȒȡȘŃȘȢ țαńȐ ńȘ ŁȚȐȡțłȚα ńȘȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ.

� ΠȡȠİȚįȠπȠȓηıη
 Η ŃυŃțłυȒ πȡȑπłȚ Ȟα ȜłȚńȠυȡȖłȓ ȝȩȞȠ ȝł 

ȘȜłțńȡȚțȒ ŃȪȞŁłŃȘ, Ș ȠπȠȓα ȑȤłȚ ȖȓȞłȚ απȩ 
ȘȜłțńȡȠȜȩȖȠ ȕȐŃłȚ  ńȠυ IEC 60364.

 ȈυȞŁȑłńł ńȘ ŃυŃțłυȒ ȝȩȞȠ Ńł łȞαȜȜαŃŃȩȝł-
ȞȠ ȡłȪȝα. Η ńȐŃȘ πȡȑπłȚ Ȟα ŃυȝφȦȞłȓ ȝł 
ńȘȞ πȚȞαțȓŁα ńȪπȠυ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ.

 ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ńł ȤȫȡȠυȢ ȝł 
υȖȡαŃȓα, π.Ȥ. ŃńȠ ȜȠυńȡȩ, ȝȩȞȠ Ńł πȡȓȗłȢ ȝł 
πȡȠłȖțαńłŃńȘȝȑȞȠ πȡȠŃńαńłυńȚțȩ ŁȚαțȩπńȘ 
FI.

 ȉα αțαńȐȜȜȘȜα țαȜȫŁȚα πȡȠȑțńαŃȘȢ ȝπȠȡłȓ 
Ȟα łȓȞαȚ łπȚțȓȞŁυȞα. ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł απȠ-
țȜłȚŃńȚțȐ αŁȚȐȕȡȠȤȠ țαȜȫŁȚȠ πȡȠȑțńαŃȘȢ 
łȜȐȤȚŃńȘȢ ŁȚαńȠȝȒȢ 3x1 mm².

 Η ŃȪȞŁłŃȘ ȝłńαȟȪ țαȜȦŁȓȠυ ńȡȠφȠŁȠŃȓαȢ 
țαȚ țαȜȦŁȓȠυ πȡȠȑțńαŃȘȢ ŁłȞ łπȚńȡȑπłńαȚ 
Ȟα ȕȡȓŃțłńαȚ ȝȑŃα Ńł Ȟłȡȩ.

 Ȉł πłȡȓπńȦŃȘ αȞńȚțαńȐŃńαŃȘȢ ńȦȞ ŃυȞŁȑ-
ŃȝȦȞ ńȠυ țαȜȦŁȓȠυ ńȡȠφȠŁȠŃȓαȢ Ȓ ńȠυ țα-
ȜȦŁȓȠυ πȡȠȑțńαŃȘȢ πȡȑπłȚ Ȟα 
łȟαŃφαȜȓȗłńαȚ Ș αŁȚȐȕȡȠȤȘ πȡȠŃńαŃȓα țαȚ Ș 
ȝȘȤαȞȚțȒ αȞńȠȤȒ.

 ȅ ȤȡȒŃńȘȢ πȡȑπłȚ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓ ńȘ Ńυ-
ŃțłυȒ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȚȢ πȡȠŁȚαȖȡαφȑȢ. ȆȡȑπłȚ 
Ȟα ȑȤłȚ υπȩȥȘ ńȚȢ ńȠπȚțȑȢ ŃυȞșȒțłȢ țαȚ țαńȐ 
ńȘȞ łȡȖαŃȓα ȝł ńȘ ŃυŃțłυȒ πȡȑπłȚ Ȟα πȡȠŃȑȤłȚ 
ńα ȐńȠȝα πȠυ ȕȡȓŃțȠȞńαȚ țȠȞńȐ ńȘȢ.

 Η ŃυŃțłυȒ αυńȒ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńαȚ 
απȩ παȚŁȚȐ 8 łńȫȞ țαȚ ȐȞȦ, țαșȫȢ țαȚ απȩ 
ȐńȠȝα ȝł ȝłȚȦȝȑȞłȢ ŃȦȝαńȚțȑȢ, αȚŃșȘńȘȡȚα-
țȑȢ Ȓ ȞȠȘńȚțȑȢ ȚțαȞȩńȘńłȢ Ȓ ȝł łȜȜȚπȒ łȝπłȚ-
ȡȓα țαȚ ȖȞȫŃȘ, łφȩŃȠȞ ȕȡȓŃțȠȞńαȚ υπȩ 
łπȓȕȜłȥȘ Ȓ ȑȤȠυȞ łȞȘȝłȡȦșłȓ ȖȚα ńȘȞ αŃφα-
ȜȒ ȤȡȒŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ țαȚ ȑȤȠυȞ ȖȞȫŃȘ 
ńȦȞ ŃυȞłπαȖȩȝłȞȦȞ țȚȞŁȪȞȦȞ. ȉα παȚŁȚȐ 
ŁłȞ πȡȑπłȚ Ȟα παȓȗȠυȞ ȝł ńȘ ŃυŃțłυȒ. ȅ țα-
șαȡȚŃȝȩȢ țαȚ Ș ŃυȞńȒȡȘŃȘ ŁłȞ πȡȑπłȚ Ȟα 
łțńłȜȠȪȞńαȚ απȩ παȚŁȚȐ ȤȦȡȓȢ łπȓȕȜłȥȘ.

 ȂȘȞ αφȒȞłńł ńȘ ŃυŃțłυȒ πȠńȑ ȤȦȡȓȢ łπȓȕȜł-
ȥȘ, łφȩŃȠȞ ȕȡȓŃțłńαȚ Ńł ȜłȚńȠυȡȖȓα.

 ȆȡȠŃȠȤȒ țαńȐ ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ ńȠȓȤȦȞ ȝł 
łπȑȞŁυŃȘ πȜαțȚŁȓȦȞ πȠυ ȑȤȠυȞ πȡȓȗłȢ.

ΠȡȠıȠχȒ
 ȆȡȠŃȑȤłńł ȫŃńł ńα țαȜȫŁȚα ńȡȠφȠŁȠŃȓαȢ 

ŁȚțńȪȠυ Ȓ ńα țαȜȫŁȚα πȡȠȑțńαŃȘȢ Ȟα ȝȘȞ 
υπȠŃńȠȪȞ φșȠȡȑȢ Ȓ ȕȜȐȕłȢ απȩ ŃυȞșȜȓȥłȚȢ, 
ńȡαȕȒȖȝαńα, παńȒȝαńα Ȓ παȡȩȝȠȚłȢ αȚńȓłȢ. 
ȆȡȠŃńαńȑȥńł ńα țαȜȫŁȚα απȩ ńȘ ȗȑŃńȘ, ńα 
ȜȐŁȚα țαȚ ńȚȢ αȚȤȝȘȡȑȢ αțȝȑȢ.

 ȂȘȞ Ȗłȝȓȗłńł πȠńȑ ńȘ ŁłȟαȝłȞȒ ȞłȡȠȪ ȝł ŁȚ-
αȜȪńłȢ, υȖȡȐ πȠυ πłȡȚȑȤȠυȞ ŁȚαȜȪńłȢ Ȓ αŁȚ-
ȐȜυńα Ƞȟȑα (π.Ȥ. απȠȡȡυπαȞńȚțȐ, ȕłȞȗȓȞȘ, 
ŁȚαȜȪńłȢ ȤȡȦȝȐńȦȞ țαȚ αțłńȩȞȘ), ŁȚȩńȚ πȡȠ-
ŃȕȐȜȜȠυȞ ńα υȜȚțȐ πȠυ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȠȪȞńαȚ 
ŃńȘ ŃυŃțłυȒ.

ȊπȠŁłȓȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ
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 Η ŃυŃțłυȒ ŁłȞ πȡȑπłȚ Ȟα ŃȘțȫȞłńαȚ țαȚ Ȟα 
ȝłńαφȑȡłńαȚ țαńȐ ńȘ ŁȚȐȡțłȚα ńȦȞ łȡȖαŃȚȫȞ 
țαșαȡȚŃȝȠȪ.

 Η ŃυŃțłυȒ πȡȑπłȚ Ȟα ńȠπȠșłńłȓńαȚ Ńł Ńńαșł-
ȡȒ łπȚφȐȞłȚα.

 ΧȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł Ȓ απȠșȘțłȪłńł ńȘ ŃυŃțłυȒ 
ȝȩȞȠȞ ŃȪȝφȦȞα ȝł ńȘȞ πłȡȚȖȡαφȒ țαȚ/Ȓ ńȚȢ 
łȚțȩȞłȢ!

 ȂȘȞ αŃφαȜȓȗłńł ńȠ ȝȠȤȜȩ αńȝȠȪ țαńȐ ńȘ 
ȤȡȒŃȘ ńȠυ.

 ȆȡȠŃńαńȑȥńł ńȘ ŃυŃțłυȒ απȩ ńȘ ȕȡȠȤȒ. 
ȂȘȞ απȠșȘțłȪłńł ńȘ ŃυŃțłυȒ Ńł υπαȓșȡȚȠ 
ȤȫȡȠ.

ΠȡȠıȠχȒ
ȅȚ ŁȚαńȐȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ απȠŃțȠπȠȪȞ ŃńȘȞ πȡȠ-
ŃńαŃȓα ńȠυ ȤȡȒŃńȘ țαȚ ŁłȞ πȡȑπłȚ Ȟα ńȡȠπȠπȠȚ-
ȠȪȞńαȚ Ȓ Ȟα παȡαȜłȓπȠȞńαȚ.

Ο λυγηδŃńάμ πέłŃβμ Łδαńβλłέ εαńΪ ńκ Łυθαńσθ 
Ńńαγłλά πέłŃβ Ńńκθ αńηκζΫίβńα εαńΪ ńβ ŁδΪλεłδα 
ńβμ ζłδńκυλΰέαμ. Η γΫληαθŃβ Ńίάθłδ σńαθ β ηΫΰδ-
Ńńβ πέłŃβ ζłδńκυλΰέαμ Ńńκ ζΫίβńα αθΫζγłδ Ńńα 3,5 
bar εαδ ńέγłńαδ εαδ πΪζδ Ńł ζłδńκυλΰέα ησζδμ β πέł-
Ńβ ηłδπγłέ τŃńłλα απσ εαńαθΪζπŃβ αńηκτ.

Όńαθ ζσΰπ ŃφΪζηαńκμ Łłθ υπΪλξłδ θłλσ Ńńκ ζΫ-
ίβńα, αυιΪθłńαδ β γłληκελαŃέα Ńńκ łŃπńłλδεσ 
ńκυ. Ο γłληκŃńΪńβμ ńκυ ζΫίβńα Ńίάθłδ ńβ γΫλ-
ηαθŃβ. Η εαθκθδεά ζłδńκυλΰέα ηπκλłέ θα ιαθαιł-
εδθάŃłδ ησθκ σńαθ ΰłηέŃłδ κ ζΫίβńαμ.

ȎΪθ Łłθ ζłδńκυλΰάŃłδ κ λυγηδŃńάμ πέłŃβμ εαδ κ 
γłληκŃńΪńβμ ńκυ ζΫίβńα ηł απκńΫζłŃηα ńβθ 
υπłλγΫληαθŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ, κ γłληκŃńΪńβμ 
αŃφαζłέαμ απłθłλΰκπκδłέ ńβ ŃυŃεłυά. Γδα ńβθ 
αθńδεαńΪŃńαŃβ ńκυ γłληκŃńΪńβ αŃφαζłέαμ 
απłυγυθγłέńł Ńńβθ αλησŁδα υπβλłŃέα łιυπβλΫ-
ńβŃβμ πłζαńυθ ńβμ KÄRCHER.

Σκ πυηα ŃυθńάλβŃβμ ζłδńκυλΰłέ ńαυńσξλκθα 
εαδ πμ ίαζίέŁα υπłλπέłŃβμ. ΢φλαΰέαłδ ńκ ζΫίβ-
ńα Ϋθαθńδ ńβμ υφδŃńΪηłθβμ πέłŃβμ αńηκτ. 
΢ł πłλέπńπŃβ πκυ κ λυγηδŃńάμ πέłŃβμ łέθαδ 
łζαńńπηαńδεσμ εαδ αυιΪθłńαδ β πέłŃβ ńκυ αńηκτ 
Ńńκ ζΫίβńα, αθκέΰłδ β ίαζίέŁα υπłλπέłŃβμ εαδ κ 
αńησμ Łδαφłτΰłδ απσ ńκ πυηα ŃυθńάλβŃβμ Ńńκ 
πłλδίΪζζκθ. 

Πλδθ απσ ńβθ łε θΫκυ łθłλΰκπκέβŃβ ńβμ ŃυŃεłυ-
άμ απłυγυθγłέńł Ńńβθ αλησŁδα υπβλłŃέα łιυπβ
λΫńβŃβμ πłζαńυθ ńβμ łńαδλέαμ KÄRCHER.

΢ł αυńΫμ ńδμ κŁβΰέłμ ζłδńκυλΰέαμ πłλδΰλΪφłńαδ κ 
ηΫΰδŃńκμ Łυθαńσμ łικπζδŃησμ. ΢ńκ παλαŁκńΫκ 
υζδεσ υπΪλξκυθ ŁδαφκλΫμ αθΪζκΰα ηł ńκ ηκθńΫ
ζκ (αθαńλΫιńł Ńńβ ŃυŃεłυαŃέα).
 ȎȚțȩȞłȢ, ȕȜ. αȞαŁȚπȜȠȪȝłȞȘ 

ŃłȜȓŁα!

ȍȚαńȐȟłȚȢ αŃφαȜłȓαȢ

ȇυșȝȚŃńȒȢ πȓłŃȘȢ

ΘłȡȝȠŃńȐńȘȢ ȜȑȕȘńα

ΘłȡȝȠŃńȐńȘȢ αŃφαȜłȓαȢ

Ȇȫȝα ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ

ȆłȡȚȖȡαφȒ ŃυŃțłυȒȢ

A1 ΤπκŁκξά ŃυŃεłυάμ ηł εΪζυηηα
A2 ȍłιαηłθά θłλκτ
A3 Λαίά ηłńαφκλΪμ Łłιαηłθάμ θłλκτ
A4 ȍδαεσπńβμ łπδζκΰάμ
A5 Πέθαεαμ łζΫΰξκυ
a ȎθŁłδεńδεά ζυξθέα γΫŃβμ OFF
b ȎθŁłδεńδεά ζυξθέα Ϋζζłδοβμ θłλκτ (ΚΟΚΚΙΝΗ)
c ȎθŁłδεńδεά ζυξθέα γΫληαθŃβμ (ΠΡȋ΢ΙΝΗ)
d Καńυń. ίαγηέŁα αńηκτ 
e ΠłŁέκ łπδζκΰάμ ΫθńαŃβμ αńηκτ
f ȋθυń. ίαγηέŁα αńηκτ 
g ȌαγηέŁα αńηκτ ζłδńκυλΰέαμ Vapohydro
A6 ȌαζίέŁα εζłδŁυηαńκμ γάεβμ łιαλńβηΪńπθ
A7 Πυηα ŃυθńάλβŃβμ
A8 Λαίά ηłńαφκλΪμ
A9 ΢ńάλδΰηα łιαλńβηΪńπθ
A10 Φτζαιβ łιαλńβηΪńπθ
A11 Θάεβ εαζπŁέκυ ŃτθŁłŃβμ ηł ńκ Łέεńυκ
A12 ΢ńάλδΰηα φτζαιβμ ΰδα αελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ
A13 ȋΰπΰσμ ŃτθŁłŃβμ Łδεńτκυ ηł λłυηαńκζάπńβ
A14 Σλκξκέ (2 ńłηΪξδα)
A15 ΣλκξέŃεκμ κŁάΰβŃβμ
B1 ΠδŃńσζδ αńηκτ
B2 Μκξζσμ αńηκτ
B3 Πζάεńλκ απαŃφΪζδŃβμ
B4 ȋŃφΪζłδα παδŁδυθ
B5 Ȏτεαηπńκμ Ńπζάθαμ αńηκτ
B6 ȌτŃηα αńηκτ
C1 Μπłε οłεαŃηκτ Ńβηłέκυ
C2 ΢ńλκΰΰυζά ίκτλńŃα
D1 Μπłε ξłδλσμ
D2 ȎπΫθŁυŃβ φλκńΫ
E1 ΢πζάθłμ πλκΫεńαŃβμ (2 ńłηΪξδα) 
Ȏ2 Πζάεńλκ απαŃφΪζδŃβμ
F1 Μπłε ŁαπΫŁκυ
F2 Κζδπ ŃńłλΫπŃβμ
F3 Παθέ ŁαπΫŁκυ
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 ȎȚțȩȞłȢ ȕȜȑπł ŃłȜȓŁα 2
1 ΓłηέŃńł ńβ Łłιαηłθά θłλκτ ηΫξλδ ńκ ŃβηΪŁδ 

"ΜȋΥ".
2 ΢υθŁΫŃńł ńκ ίτŃηα αńηκτ Ńńβθ υπκŁκξά 

ńβμ ŃυŃεłυάμ. 
3 ΢υθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζάπńβ Ńńβθ πλέαα.

ȎθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά πłλδŃńλΫφκθńαμ 
ńκ Łδαεσπńβ łπδζκΰάμ.

4 Η łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα șȑȡȝαȞŃȘȢ αȞαȕȠŃȕȒȞłȚ 
ȝł πȡȐŃȚȞȠ Ȥȡȫȝα.
ΠłλδηΫθłńł θα αθΪοłδ ŃńαγłλΪ β πλΪŃδθβ 
łθŁłδεńδεά ζυξθέα γΫληαθŃβμ.

5 ΢υθŁΫŃńł ńκ łιΪλńβηα Ńńκ πδŃńσζδ αńηκτ. 
Ο αńηκεαγαλδŃńάμ łέθαδ Ϋńκδηκμ ΰδα ξλάŃβ.

 ȎȚțȩȞłȢ, ȕȜ. αȞαŁȚπȜȠȪȝłȞȘ 
ŃłȜȓŁα!

 Ȏδεσθα 
ȋθκέιńł ńκ εΪζυηηα ńβμ πλέααμ ńβμ ŃυŃεłυάμ.

 ΢υθŁΫŃńł εαζΪ ńκ ίτŃηα αńηκτ Ńńβθ υπκ-
Łκξά λłτηαńκμ ńβμ ŃυŃεłυάμ. Σκ φδμ πλΫπłδ 
θα εζłδŁυŃłδ ηł Ϋθαθ Łδαελδńσ άξκ.
ΓȚα απȠŃȪȞŁłŃȘ: ΠδΫŃńł πλκμ ńα εΪńπ ńκ 
εΪζυηηα ńβμ πλέααμ ńβμ ŃυŃεłυάμ εαδ ńλα-
ίάιńł ńκ ίτŃηα αńηκτ απσ ńβθ πλέαα ńβμ 
ŃυŃεłυάμ.

 Ȏδεσθα  - 
΢υθŁΫŃńł ńα απαδńκτηłθα łιαλńάηαńα (ίζ. 
εłφΪζαδκ "ΥλάŃβ ńπθ łιαλńβηΪńπθ") Ńńκ 
πδŃńκζΫńκ αńηκτ. Γδα ńκ Ńεκπσ αυńσ, łδŃΪΰł-
ńł ńκ αθκδεńσ Ϊελκ ńκυ łιαλńάηαńκμ Ńńκ πδ-
ŃńκζΫńκ αńηκτ εαδ πγάŃńł ńκ Ńńκ πδŃńκζΫńκ 
αńηκτ, ηΫξλδ θα εζłδŁυŃłδ ńκ πζάεńλκ απα-
ŃφΪζδŃβμ ńκυ πδŃńκζΫńκυ αńηκτ.

 Ȏδεσθα 
ΚαńΪ πłλέπńπŃβ ξλβŃδηκπκδłέńł ńκυμ Ńπ-
ζάθłμ πλκΫεńαŃβμ. Γδα ńκ Ńεκπσ αυńσ Ńυθ-
ŁΫŃńł ńκθ Ϋθαθ ά εαδ ńκυμ Łτκ Ńπζάθłμ 
πλκΫεńαŃβμ Ńńκ πδŃńκζΫńκ αńηκτ. ȎδŃΪΰłńł 
ńκ απαδńκτηłθκ łιΪλńβηα Ńńκ łζłτγłλκ 
Ϊελκ ńκυ Ńπζάθα πλκΫεńαŃβμ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȀαńȐ ńȘȞ απȠŃȪȞŁłŃȘ ńȦȞ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ łȞŁȑȤł-
ńαȚ Ȟα ŁȚαȡȡłȪŃłȚ ȗłŃńȩ Ȟłȡȩ! ȂȘȞ απȠŃυȞŁȑłńł 
πȠńȑ ńα łȟαȡńȒȝαńα łȞȫ ŁȚαφłȪȖłȚ αńȝȩȢ - ȀȓȞŁυ-
ȞȠȢ łȖțαυȝȐńȦȞ! 
 ΜłńαεδθάŃńł ńβθ αŃφΪζłδα παδŁδυθ πλκμ ńα 

πέŃπ (łηπζκεά ńκυ ηκξζκτ αńηκτ).
 Ȏδεσθα 

ΠλκεłδηΫθκυ θα απκŃυθŁΫŃłńł ńα ńηάηαńα 
ńπθ łιαλńβηΪńπθ πδΫŃńł ńκ πζάεńλκ απα-
ŃφΪζδŃβμ εαδ απκŃυθαληκζκΰάŃńł ńα ńηά-
ηαńα.

Η Łłιαηłθά θłλκτ ηπκλłέ θα łπαθαπζβλπγłέ 
κπκδαŁάπκńł Ńńδΰηά.
ΠȡȠıȠχȒ
ȂȘ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł Ȟłȡȩ ŃυȝπυțȞȫȝαńȠȢ απȩ ńȠ 
ŃńłȖȞȦńȒȡȚȠ ȡȠȪȤȦȞ! 
ȂȘȞ Ȗłȝȓȗłńł ȝł απȠȡȡυπαȞńȚțȐ Ȓ ȐȜȜα πȡȩŃșł-
ńα!
 Ȏδεσθα 
Γδα θα ΰłηέŃłńł ńβ Łłιαηłθά θłλκτ ηπκλłέńł łέńł 
θα ńβθ αφαδλΫŃłńł απσ ńβ ŃυŃεłυά ά θα ńβ ΰłηέ-
Ńłńł łθυ łέθαδ ńκπκγłńβηΫθβ Ńńβ ŃυŃεłυά.

 Σλαίάιńł ńβ Łłιαηłθά θłλκτ εΪγłńα πλκμ 
ńα łπΪθπ.

 ΓłηέŃńł ńβ Łłιαηłθά θłλκτ Ńł σλγδα γΫŃβ ηł 
θłλσ απσ ńβ ίλτŃβ ηΫξλδ ńκ ŃβηΪŁδ "ΜȋΥ".

 ΣκπκγłńάŃńł ńβ Łłιαηłθά θłλκτ Ńńβ γΫŃβ 
ńβμ εαδ πδΫŃńł ńβθ πλκμ ńα εΪńπ, υŃπκυ θα 
αŃφαζέŃłδ.

 ΠλκŃγΫŃńł θłλσ απσ εΪπκδκ Łκξłέκ Ńńβ ξκ-
Ϊθβ πζάλπŃβμ. ΓłηέŃńł ηΫξλδ ńκ ŃβηΪŁδ 
"ΜȋΥ".

ȆȡȠαȚȡłńȚțȩ
H1 ΠέłŃβ αńηκτ αńηκŃέŁłλκυ
Η2 ȍδαεσπńβμ αńηκτ (εΪńπ)
H3 ȎθŁłδεńδεά ζυξθέα γΫληαθŃβμ (ΠΟΡΣΟΚȋΛΙ)
H4 ȍδαεσπńβμ αńηκτ (πΪθπ)
H5 ΚζłέŁπηα ΰδα Łδαεσπńβ αńηκτ
H6 ΡυγηδŃńάμ γłληκελαŃέαμ
H7 ȌτŃηα αńηκτ

ȈȪȞńȠȝłȢ ȠŁȘȖȓłȢ

ȁłȚńȠυȡȖȓα

ȈυȞαȡȝȠȜȩȖȘŃȘ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ

ȋπȠŃȪȞŁłŃȘ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ

ȆȜȒȡȦŃȘ ńȘȢ ŁłȟαȝłȞȒȢ ȞłȡȠȪ

ȋφαȓȡłŃȘ ńȘȢ ŁłȟαȝłȞȒȢ ȞłȡȠȪ

ȋπłυșłȓαȢ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ 
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 ΣκπκγłńάŃńł ńβ ŃυŃεłυά Ńł Ńńαγłλσ ΫŁα-
φκμ.

 ΢υθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζάπńβ Ńńβθ πλέαα.
 ȋπσ ńβ γΫŃβ OFF, πłλδŃńλΫοńł ńκ Łδαεσπńβ 

łπδζκΰάμ Ńł ηδα ίαγηέŁα ΫθńαŃβμ αńηκτ. 
Η łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα șȑȡȝαȞŃȘȢ αȞαȕȠŃȕȒȞłȚ 
ȝł πȡȐŃȚȞȠ Ȥȡȫȝα.

ΥπȩįİȚȟη: ΑȞ ŃńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα ȕȡȓŃțłńαȚ łȜȐȤȚ-
ŃńȠ Ȓ țαșȩȜȠυ Ȟłȡȩ, ńȩńł łȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ Ș αȞńȜȓα 
ȞłȡȠȪ țαȚ ȝłńαφȑȡłȚ Ȟłȡȩ απȩ ńȘ ŁłȟαȝłȞȒ Ȟł-
ȡȠȪ ŃńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα. Η ŁȚαŁȚțαŃȓα πȜȒȡȦŃȘȢ 
ȝπȠȡłȓ Ȟα ŁȚαȡțȑŃłȚ αȡțłńȐ ȜłπńȐ.
 ΠłλδηΫθłńł θα αθΪοłδ ŃńαγłλΪ β łθŁłδεńδεά 

ζυξθέα γΫληαθŃβμ.
Ο αńηκεαγαλδŃńάμ łέθαδ Ϋńκδηκμ ΰδα ξλάŃβ.

ΥπȩįİȚȟη: Η ŃυŃțłυȒ țȜłȓȞłȚ ȖȚα ȜȓȖȠ ńȘ ȕαȜȕȓ-
Łα αȞȐ 60 ŁłυńłȡȩȜłπńα. Ȃł αυńȩ ńȠȞ ńȡȩπȠ 
πȡȠȜαȝȕȐȞłńαȚ Ș łȝπȜȠțȒ ńȘȢ ȕαȜȕȓŁαȢ. ΑțȠȪ-
ȖłńαȚ ȑȞαȢ ȤαȝȘȜȩȢ ȒȤȠȢ țȜȚț. ȍłȞ łπȘȡłȐȗłńαȚ Ș 
łțπȠȝπȒ αńȝȠȪ.

΢ł πłλέπńπŃβ Ϋζζłδοβμ θłλκτ Ńńβ Łłιαηłθά θł-
λκτ, αθΪίłδ ηł εσεεδθκ β łθŁłδεńδεά ζυξθέα Ϋζζłδ-
οβμ θłλκτ εαδ βξłέ Ϋθα αεκυŃńδεσ Ńάηα.
ΥπȩįİȚȟη:ȀȐșł φȠȡȐ πȠυ ŁłȞ υπȐȡȤłȚ łπαȡțȒȢ 
πȠŃȩńȘńα ȞłȡȠȪ ŃńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα, Ș αȞńȜȓα ȝł-
ńαφȑȡłȚ αυńȠȝȐńȦȢ Ȟłȡȩ απȩ ńȘ ŁłȟαȝłȞȒ ȞłȡȠȪ 
ŃńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα. ΌńαȞ Ș ŁłȟαȝłȞȒ ȞłȡȠȪ łȓȞαȚ 
ȐŁłȚα, Ș αȞńȜȓα ŁłȞ ȝπȠȡłȓ Ȟα ȖłȝȓŃłȚ πȜȑȠȞ ńȠȞ 
αńȝȠȜȑȕȘńα țαȚ ŃńαȝαńȐłȚ Ș łțńȩȟłυŃȘ αńȝȠȪ. ΓłηέŃńł ńβ Łłιαηłθά θłλκτ ηΫξλδ ńκ ŃβηΪŁδ 

"ΜȋΥ".
ΥπȩįİȚȟη: Η αȞńȜȓα ȞłȡȠȪ πȡȠŃπαșłȓ Ńł ȝȚțȡȐ 
ŁȚαŃńȒȝαńα Ȟα ȖłȝȓŃłȚ ńȠȞ αńȝȠȜȑȕȘńα. ȎȐȞ Ș 
πȜȒȡȦŃȘ łȓȞαȚ łπȚńυȤȒȢ, ńȩńł łȞłȡȖȠπȠȚłȓńαȚ 
ȟαȞȐ Ș παȡȠȤȒ αńȝȠȪ țαȚ Ș țȩțțȚȞȘ łȞŁłȚțńȚțȒ 
ȜυȤȞȓα ŃȕȒȞłȚ.

Η πκŃσńβńα αńηκτ πκυ łιΫλξłńαδ λυγηέαłńαδ ηł 
Ϋθα Łδαεσπńβ łπδζκΰάμ. ȋθΪζκΰα ηł ńκθ ńτπκ 
εαδ ńκ ίαγησ λτπαθŃβμ, κ Łδαεσπńβμ łπδζκΰάμ 
παλΫξłδ Łυθαńσńβńłμ λτγηδŃβμ απσ ńβθ εαńυń. 
ίαγηέŁα αńηκτ (łζαφλΪ λτπαθŃβ) Ϋπμ ńβθ 
αθυń. ίαγηέŁα αńηκτ (Ϋθńκθβ λτπαθŃβ). 
Γδα ńκυμ łπέηκθκυμ λτπκυμ πκυ ίλέŃεκθńαδ Ńł 
ŁτŃεκζα πλκŃίΪŃδηα Ńβηłέα υπΪλξłδ β ζłδ-
ńκυλΰέα Vapohydro.

 ΡυγηέŃńł ńκ Łδαεσπńβ łπδζκΰάμ Ńńβθ απαδ-
ńκτηłθβ πκŃσńβńα αńηκτ.

 ΠαńάŃńł ńκ ηκξζσ αńηκτ. ΦłεΪαłńł ηł ńκ πδ-
ŃńκζΫńκ αńηκτ πΪθńα Ńł Ϋθα παθέ, ηΫξλδ θα 
αλξέŃłδ θα ίΰαέθłδ κ αńησμ κηκδσηκλφα.

 ΠłλδŃńλΫοńł ńκ Łδαεσπńβ Ńńβ γΫŃβ OFF, ΰδα 
θα γΫŃłńł łεńσμ ζłδńκυλΰέαμ ńβ ŃυŃεłυά.

 ȋπκŃυθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζάπńβ απσ ńβθ 
πλέαα.

 ΠδΫŃńł πλκμ ńα εΪńπ ńκ εαπΪεδ ńβμ υπκŁκ-
ξάμ ńβμ ŃυŃεłυάμ εαδ απκŃυθŁΫŃńł ńκ ίτ-
Ńηα αńηκτ απσ ńβθ υπκŁκξά ńβμ ŃυŃεłυάμ.

 ȋŁłδΪŃńł ńκ υπσζκδπκ θłλσ απσ ńβ Łłιαηł-
θά θłλκτ. 

Ȏδεσθα  - 
 ȋπκγβεłτŃńł ńβ Ńńλκΰΰυζά ίκτλńŃα Ńńβ 

γάεβ łιαλńβηΪńπθ.
 ΣκπκγłńάŃńł ńκ αελκφτŃδκ ξłδλσμ Ńł Ϋθα 

Ńπζάθα πλκΫεńαŃβμ.
 ΣκπκγłńάŃńł ńκ Ńπζάθα πλκΫεńαŃβμ Ńńκ 

Ńńάλδΰηα łιαλńβηΪńπθ.
 ΣκπκγłńάŃńł ńκ αελκφτŃδκ οłεαŃηκτ Ńβ-

ηłέκυ Ńńβ γάεβ łιαλńβηΪńπθ. 
 ȋθαλńάŃńł ńκ αελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ Ńńκ Ńńά-

λδΰηα φτζαιβμ.
 Συζέιńł ńκθ łζαŃńδεσ Ńπζάθα αńηκτ ΰτλπ 

απσ ńκυμ Ńπζάθłμ πλκΫεńαŃβμ εαδ łδŃΪΰłńł 
ńκ πδŃńκζΫńκ αńηκτ Ńńκ αελκφτŃδκ ŁαπΫ-
Łκυ.

 ȋπκγβεłτŃńł ńκ εαζυŁδκ ŃτθŁłŃβμ Ńńβ 
γάεβ πκυ πλκκλέαłńαδ łδŁδεΪ ΰδα ńκ Ńεκπσ 
αυńσθ.

ȎȞłȡȖȠπȠȓȘŃȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ

ȈυȝπȜȘȡȫŃńł Ȟłȡȩ

ȇȪșȝȚŃȘ ńȘȢ παȡȠȤȒȢ αńȝȠȪ

ȇȪșȝȚŃȘ ńȘȢ πȠŃȩńȘńαȢ αńȝȠȪ

ȍȚαțȠπȒ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ

ΦȪȜαȟȘ ńȘȢ ŃυŃțłυȒȢ
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΢υθδŃńΪńαδ θα ŃεκυπέŃłńł ηł απζά ά βζłεńλδεά 
Ńεκτπα ńκ ŁΪπłŁκ πλδθ ńβ ξλάŃβ ńκυ αńηκεα-
γαλδŃńά. ΈńŃδ γα απκηαελυθγκτθ κδ λτπκδ/ńα 
łζłτγłλα ŃπηαńέŁδα απσ ńκ ŁΪπłŁκ πλδθ ńκθ 
υΰλσ εαγαλδŃησ.

Πλδθ ńβθ łλΰαŃέα ηł ńκθ αńηκεαγαλδŃńά, łζΫΰξł-
ńł πΪθńα ńβθ αθńκξά ńπθ υφαŃηΪńπθ Ńł Ńβηłέα 
πκυ Łłθ łέθαδ κλαńΪ: Καń' αλξάθ οłεΪŃńł ηł 
αńησ, Ńńβ ŃυθΫξłδα αφάŃńł θα ŃńłΰθυŃłδ ńκ 
τφαŃηα εαδ, ńΫζκμ, łζΫΰιńł łΪθ παλαńβλκτθńαδ 
αζζαΰΫμ Ńńκ ξλυηα ά Ńńκ Ńξάηα.

ΚαńΪ ńκθ εαγαλδŃησ ζαεαλδŃηΫθπθ łπδφαθłδυθ 
ά Ńυθγłńδευθ łπδŃńλυŃłπθ, π.ξ. łπέπζπθ εκυ-
αέθαμ εαδ εαγδŃńδεκτ, γυλυθ, παλεΫ, łθŁΫξłńαδ 
θα Łδαζυγłέ β łπέŃńλπŃβ εłλδκτ, Ńńδζίπńδεκτ, 
Ńυθγłńδεκτ υζδεκτ ά ξλυηαńκμ ά θα Łβηδκυλΰβ-
γκτθ ζłεΫŁłμ. ΚαńΪ ńκθ εαγαλδŃησ ńπθ łπδφα-
θłδυθ αυńυθ, οłεΪŃńł ζέΰκ ηł αńησ Ϋθα παθέ εαδ 
πłλΪŃńł ηł αυńσ ńβθ łπδφΪθłδα.
ΠȡȠıȠχȒ
ȂȘȞ łφαȡȝȩȗłńł αńȝȩ Ńł țαȜυȝȝȑȞα ȝł ńαȚȞȓα 
Ȑțȡα, țαșȫȢ Ș ńαȚȞȓα ȝπȠȡłȓ Ȟα ŁȚαȜυșłȓ. ȂȘȞ 
ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ńȘ ŃυŃțłυȒ ȖȚα ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ ȝȘ 
ŃńłȖαȞȦȝȑȞȦȞ ŁαπȑŁȦȞ απȩ ȟȪȜȠ Ȓ παȡțȑ.

΢ł πłλέπńπŃβ ξαηβζάμ łιπńłλδεάμ γłληκελαŃέ-
αμ εαδ ευλέπμ ńκ ξłδηυθα, γłληΪθłńł ńα ńαΪηδα 
ńπθ παλΪγυλπθ, πłλθυθńαμ łζαφλΪ ηł αńησ 
κζσεζβλβ ńβ ΰυΪζδθβ łπδφΪθłδα. ΈńŃδ απκφłτ-
ΰκθńαδ κδ łθńΪŃłδμ Ńńβθ łπδφΪθłδα, πκυ ηπκλłέ 
θα πλκεαζΫŃκυθ γλατŃβ ńκυ ńααηδκτ.
΢ńβ ŃυθΫξłδα εαγαλέŃńł ńκ ńαΪηδ ηł ńκ αελκφτ-
Ńδκ ξłδλσμ εαδ ńβθ łδŁδεά łπΫθŁυŃβ. Γδα ńβθ απκ-
ηΪελυθŃβ ńκυ θłλκτ, ξλβŃδηκπκδάŃńł Ϋθαθ 
υαζκεαγαλδŃńάλα ά ŃεκυπέŃńł ńδμ łπδφΪθłδłμ 
ηΫξλδ θα ŃńłΰθυŃκυθ. 
ΠȡȠıȠχȒ
ȂȘȞ țαńłυșȪȞłńł ńȠȞ αńȝȩ Ńńα ŃńłȖαȞȠπȠȚȘȝȑȞα 
ŃȘȝłȓα ńȠυ țȠυφȫȝαńȠȢ ńȠυ παȡȐșυȡȠυ, ȖȚα Ȟα 
ȝȘȞ πȡȠțαȜȑŃłńł ȕȜȐȕȘ.

Μπκλłέńł θα ξλβŃδηκπκδάŃłńł ńκ πδŃńκζΫńκ ξłδ-
λσμ αεσηβ εαδ ξπλέμ łιαλńάηαńα, ΰδα παλΪŁłδΰ-
ηα:
– ΰδα ńβθ απκηΪελυθŃβ κŃηυθ εαδ ńŃαεέŃłπθ 

απσ λκτξα πκυ ελΫηκθńαδ, łΪθ ńα οłεΪŃłńł 
ηł αńησ απσ απσŃńαŃβ 10-20 cm.

– ΰδα ńκ ιłŃεσθδŃηα φυńυθ. ΢ńβθ πłλέπńπŃβ 
αυńά ŁδαńβλάŃńł απσŃńαŃβ 20-40 cm.

– ΰδα υΰλά απκηΪελυθŃβ ńβμ Ńεσθβμ, łΪθ οł-
εΪŃłńł ζέΰκ ηł αńησ Ϋθα παθέ εαδ ŃεκυπέŃłńł 
ηł αυńσ ńα Ϋπδπζα.

ΌŃκ πδκ εκθńΪ Ńńκ ζłλπηΫθκ Ńβηłέκ ίλέŃεłńαδ, 
ńσŃκ απκńłζłŃηαńδεσńłλβ łέθαδ β εαγαλδŃńδεά 
ŁλΪŃβ, łπłδŁά β γłληκελαŃέα εαδ κ αńησμ Ńńκ 
Ńβηłέκ łισŁκυ ńκυ αελκφυŃέκυ łέθαδ εαζτńłλα. 
ΙŁδαέńłλα πλαεńδεσ ΰδα ńκθ εαγαλδŃησ ŁτŃεκζα 
πλκŃίΪŃδηπθ Ńβηłέπθ, αληυθ, łιαλńβηΪńπθ, 
απκξłńłτŃłπθ, θδπńάλπθ, ńκυαζłńυθ, Ńńκλδυθ 
ά εαζκλδφΫλ. Πλδθ ńκθ εαγαλδŃησ ηł αńησ, ηπκ-
λłέńł θα ηαζαευŃłńł ńα łπέηκθα Ϊζαńα ηł ιτŁδ ά 
εδńλδεσ κιτ, θα ńκ αφάŃłńł θα ŁλΪŃłδ ΰδα 5 ζłπńΪ 
εδ Ϋπłδńα θα απκηαελτθłńł ńα Ϊζαńα ηł αńησ.

Η Ńńλκΰΰυζά ίκτλńŃα ηπκλłέ θα ńκπκγłńβγłέ 
πμ Ńυηπζάλπηα Ńńκ αελκφτŃδκ οłεαŃηκτ Ńβ-
ηłέκυ. Μł αυńσ ńκθ ńλσπκ ηπκλłέńł θα απκηα-
ελτθłńł łυεκζσńłλα ηł ίκτλńŃδŃηα ńκυμ 
łπέηκθκυμ λτπκυμ.
ΠȡȠıȠχȒ
ΑțαńȐȜȜȘȜȠ ȖȚα ńȠȞ țαșαȡȚŃȝȩ łυαȓŃșȘńȦȞ łπȚ-
φαȞłȚȫȞ.
 Ȏδεσθα 

΢ńłλłυŃńł ńβ Ńńλκΰΰυζά ίκτλńŃα Ńńκ 
αελκφτŃδκ οłεαŃηκτ Ńβηłέκυ.

ΧȡȒŃȘ ńȦȞ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ

ȈȘȝαȞńȚțȑȢ υπȠŁłȓȟłȚȢ ȖȚα ńȘ ȤȡȒŃȘ
ȀαșαȡȚŃȝȩȢ ŁαπȑŁȦȞ

ΦȡłŃțȐȡȚŃȝα υφαŃȝȐńȦȞ

ȀαșαȡȚŃȝȩȢ łπȚŃńȡȦȝȑȞȦȞ Ȓ ȕαȝȝȑȞȦȞ 
łπȚφαȞłȚȫȞ

ȀαșαȡȚŃȝȩȢ ȖυȐȜȚȞȦȞ łπȚφαȞłȚȫȞ

ȆȚŃńȠȜȑńȠ αńȝȠȪ

ȋțȡȠφȪŃȚȠ ȥłțαŃȝȠȪ ŃȘȝłȓȠυ

ȈńȡȠȖȖυȜȒ ȕȠȪȡńŃα
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Σλαίάιńł ńκ πζłεńσ εΪζυηηα πΪθπ απσ ńκ 
αελκφτŃδκ ξłδλσμ. ΙŁδαέńłλα εαńΪζζβζκ ΰδα ηδ-
ελΫμ łπδφΪθłδłμ πκυ ηπκλκτθ θα πζυγκτθ, εα-
ηπέθłμ θńκυμ εαδ εαγλΫφńłμ.

ΚαńΪζζβζκ ΰδα σζłμ ńδμ łπδŃńλυŃłδμ ńκέξπθ εαδ 
ŁαπΫŁπθ, π.ξ. ŁΪπłŁα απσ πΫńλα, πζαεέŁδα εαδ 
PVC. ΢ł πκζτ αεΪγαλńłμ łπδφΪθłδłμ πλΫπłδ θα 
πλκξπλłέńł αλΰΪ υŃńł κ αńησμ θα ηπκλłέ θα 
łπδŁλΪ ΰδα πłλδŃŃσńłλβ υλα.
ΥπȩįİȚȟη:ȉα υπȠȜłȓȝȝαńα ńȠυ απȠȡȡυπαȞńȚțȠȪ 
Ȓ ńȦȞ ȖαȜαțńȦȝȐńȦȞ țαșαȡȚŃȝȠȪ, πȠυ παȡαȝȑ-
ȞȠυȞ ŃńȘȞ υπȩ țαșαȡȚŃȝȩ łπȚφȐȞłȚα, ȝπȠȡȠȪȞ 
Ȟα πȡȠțαȜȑŃȠυȞ ȖȡαȝȝȫŃłȚȢ țαńȐ ńȠȞ țαșαȡȚ-
Ńȝȩ ȝł αńȝȩ, ȠȚ ȠπȠȓłȢ, ȩȝȦȢ, łȟαφαȞȓȗȠȞńαȚ ȝł 
ńȘȞ łπαȞłȚȜȘȝȝȑȞȘ łφαȡȝȠȖȒ.
 Ȏδεσθα 

΢ńłλłυŃńł ńκ παθέ ŁαπΫŁκυ Ńńκ αελκφτŃδκ 
ŁαπΫŁκυ.

1 ȍδπζυŃńł ńκ παθέ ŁαπΫŁκυ εαńΪ ηάεκμ εαδ 
ńκπκγłńάŃńł łπΪθπ ńκυ ńκ αελκφτŃδκ Łα-
πΫŁκυ.

2 ȋθκέιńł ńα εζδπ ŃńłλΫπŃβμ.
3 ΣκπκγłńάŃńł ńα Ϊελα ńκυ παθδκτ Ńńα αθκέΰ-

ηαńα.
4 ΚζłέŃńł ńα εζδπ ŃńłλΫπŃβμ.
ΠȡȠıȠχȒ
ȂȘȞ ȕȐȗłńł ńα ŁȐțńυȜα αȞȐȝłŃα Ńńα țȜȚπ.

 Ȏδεσθα 
ΚαńΪ ńδμ ŁδαεκπΫμ απσ ńβθ łλΰαŃέα, αθαλńά-
Ńńł ńκ αελκφτŃδκ ŁαπΫŁκυ Ńńκ Ńńάλδΰηα 
φτζαιβμ.

� ΚȓȞįυȞȠȢ
 ȉȠ αńȝȠŃȓŁłȡȠ ŁłȞ πȡȑπłȚ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓ-

ńαȚ ȩńαȞ ȑȤłȚ πȑŃłȚ țȐńȦ, παȡȠυŃȚȐȗłȚ Ƞȡα-
ńȑȢ ȕȜȐȕłȢ Ȓ ŁłȞ łȓȞαȚ ŃńłȖαȞȩ. 

 ΚαυĲȩ αĲȝȠıȓįİȡȠ țαȚ țαυĲȒ įȑıȝη 
αĲȝȠȪ! ȎπȚŃńȒŃńł ńȘȞ πȡȠŃȠȤȒ ȐȜȜȦȞ αńȩ-
ȝȦȞ ŃńȠȞ łȞŁłȤȩȝłȞȠ țȓȞŁυȞȠ łȖțαυȝȐńȦȞ. 
ȂȘȞ Ńńȡȑφłńł πȠńȑ ńȘ ŁȑŃȝȘ αńȝȠȪ πȡȠȢ 
ȐńȠȝα Ȓ ȗȫα (țȓȞŁυȞȠȢ łȖțαυȝȐńȦȞ). ȂȘȞ 
αȖȖȓȗłńł ȘȜłțńȡȚțȠȪȢ αȖȦȖȠȪȢ Ȓ ȐȜȜα łȪ-
φȜłțńα αȞńȚțłȓȝłȞα ȝł ńȠ țαυńȩ αńȝȠŃȓŁłȡȠ.

� ΠȡȠİȚįȠπȠȓηıη
 ȉȠ αńȝȠŃȓŁłȡȠ țαȚ ńȠ țαȜȫŁȚȠ ŃȪȞŁłŃȘȢ 

πȡȑπłȚ Ȟα țȡαńȠȪȞńαȚ ȝαțȡȚȐ απȩ παȚŁȚȐ 
țȐńȦ ńȦȞ 8 łńȫȞ țαńȐ ńȘ șȑȡȝαȞŃȘ Ȓ ńȘȞ 
ȥȪȟȘ ńȠυȢ.

 ȉȠ αńȝȠŃȓŁłȡȠ πȡȑπłȚ Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńαȚ 
țαȚ Ȟα απȠńȓșłńαȚ πȐȞȦ Ńł ŃńαșłȡȒ łπȚφȐ-
ȞłȚα.

ΥπȩįİȚȟη: ȈυȞȚŃńȠȪȝł ńȘ ȤȡȒŃȘ ńȘȢ ŃȚŁłȡȫ-
ŃńȡαȢ KARCHER ȝł łȞłȡȖȩ ŃȪŃńȘȝα αȞαȡȡȩ-
φȘŃȘȢ αńȝȠȪ (2.884-933.0). ΑυńȒ Ș ŃȚŁłȡȫŃńȡα 
łȓȞαȚ ȚŁαȞȚțȐ πȡȠŃαȡȝȠŃȝȑȞȘ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ πȠυ 
αȖȠȡȐŃαńł. ȍȚłυțȠȜȪȞłȚ țαȚ ŃυȞńȠȝłȪłȚ ŃȘȝαȞńȚ-
țȐ ńȠ ŃȚŁȑȡȦȝα. Ȉł țȐșł πłȡȓπńȦŃȘ șα πȡȑπłȚ 
Ȟα ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł ŃȚŁłȡȫŃńȡα ȝł αńȝȠŁȚαπłȡα-
ńȩ, ŁȚțńυȦńȩ παȞȓ ŃȚŁłȡȫȝαńȠȢ.
ΥπȩįİȚȟη: ΌńαȞ łȓȞαȚ ŃυȞŁłŁłȝȑȞȠ ńȠ αńȝȠŃȓŁł-
ȡȠ, ȝȘȞ łπȚȜȑȖłńł ńȘ ȕαșȝȓŁα ńȘȢ ȜłȚńȠυȡȖȓαȢ 
VapoHydro ȖȚα Ȟα ȝȘȞ ȕȡȑȤȠȞńαȚ ńα ȡȠȪȤα.
 Ȍłίαδπγłέńł σńδ κ ζΫίβńαμ ńκυ αńηκεαγαλδ-

Ńńά πłλδΫξłδ φλΫŃεκ θłλσ ίλτŃβμ.
 ΢υθŁΫŃńł εαζΪ ńκ ίτŃηα αńηκτ ńκυ ŃέŁłλκυ 

Ńńβθ πλέαα ńβμ ŃυŃεłυάμ. Σκ φδμ πλΫπłδ θα 
εζłδŁυŃłδ ηł Ϋθαθ Łδαελδńσ άξκ.
Η łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα ńȠυ αńȝȠŃȓŁłȡȠυ αȞȐȕłȚ 
ŃńαșłȡȐ ȝł πȡȐŃȚȞȠ Ȥȡȫȝα.

 ΥλβŃδηκπκδάŃńł ńκθ αńηκεαγαλδŃńά Ńτη-
φπθα ηł ńβθ πłλδΰλαφά.
΢υθδŃńυηłθβ ίαγηέŁα αńηκτ:

 ΠłλδηΫθłńł θα łńκδηαŃńłέ κ αńηκεαγαλδŃńάμ.

ȋțȡȠφȪŃȚȠ ȤłȚȡȩȢ

ȋțȡȠφȪŃȚȠ ŁαπȑŁȠυ

ΦȪȜαȟȘ αțȡȠφυŃȓȠυ ŁαπȑŁȠυ

ȈȓŁłȡȠ

ȌαγηέŁα ΤφΪŃηαńα λκτξπθ
Καńυń. ίαγηέŁα 
αńηκτ 

Λέΰκ ńŃαζαεπηΫθα λκτξα

ȋθυń. ίαγηέŁα 
αńηκτ 

Σαδθ
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Όζα ńα υφΪŃηαńα ηπκλκτθ θα ŃδŁłλπγκτθ ηł 
αńησ. ΢δŁłλυθłńł ńα łυαέŃγβńα ά ŃńαηππńΪ 
υφΪŃηαńα απσ ńκ πέŃπ ηΫλκμ ά Ńτηφπθα ηł ńδμ 
υπκŁłέιłδμ ńκυ εαńαŃεłυαŃńά.
ΥπȩįİȚȟη:ΓȚα αυńȐ ńα łυαȓŃșȘńα υφȐŃȝαńα Ńυ-
ȞȚŃńȠȪȝł ńȘ ȤȡȒŃȘ ńȘȢ αȞńȚțȠȜȜȘńȚțȒȢ ȕȐŃȘȢ ŃȚ-
ŁłȡȫȝαńȠȢ KÄRCHER BE 6006 (țȦŁ. 
παȡαȖȖłȜȓαȢ 2.860-142.0).
 ΡυγηέŃńł ńκθ łζłΰεńά γłληκελαŃέαμ ńκυ 

αńηκŃέŁłλκυ łθńσμ ńβμ ΰλαηηκŃεδαŃηΫθβμ 
πłλδκξάμ (���/MAX). 

 Μπκλłέńł θα ιłεδθάŃłńł ńκ ŃδŁΫλπηα, ησζδμ 
ŃίάŃłδ β łθŁłδεńδεά ζυξθέα γΫληαθŃβμ ńκυ 
ŃέŁłλκυ. 
ΥπȩįİȚȟη:ȉȠ πȑȜȝα ńȠυ ŃȓŁłȡȠυ πȡȑπłȚ Ȟα 
łȓȞαȚ țαυńȩ, ȫŃńł Ƞ αńȝȩȢ Ȟα ȝȘȞ υȖȡȠπȠȚłȓ-
ńαȚ Ńł łπȐȞȦ ńȠυ țαȚ Ȟα ȝȘ ŃńȐȗłȚ łπȐȞȦ Ńńα 
ȡȠȪȤα..

 ΜłńαεδθάŃńł ńκ Łδαεσπńβ αńηκτ łπΪθπ ά Łδ-
αεσπńβ αńηκτ εΪńπ.

– ȍȚαțȠπńȩȝłȞȠȢ αńȝȩȢ: ΠδΫŃńł ńκ Łδαεσπńβ 
αńηκτ. Η ΫικŁκμ αńηκτ Łδαλεłέ ΰδα σŃκ ŁδΪ-
Ńńβηα παλαηΫθłδ πδłŃηΫθκμ κ Łδαεσπńβμ.

– ȋńȝȩȢ ŁȚαȡțłȓαȢ: Σλαίάιńł ńκ εζłέŁπηα 
ńκυ Łδαεσπńβ αńηκτ πλκμ ńα πέŃπ υŃπκυ 
θα εζłδŁυŃłδ. Η λκά αńηκτ łέθαδ Ńυθłξάμ. 
Γδα απαŃφΪζδŃβ πδΫŃńł ńκ εζłέŁπηα πλκμ 
ńα łηπλσμ.

 ΢ńβθ αλξά ńκυ ŃδŁłλυηαńκμ ά ηłńΪ απσ Ϋθα 
ŁδΪζłδηηα, εαńłυγτθłńł ńβθ πλυńβ ŁΫŃηβ 
αńηκτ Ńł Ϋθα παθέ ηΫξλδ θα αλξέŃłδ θα łιΫλ-
ξłńαδ κηκδσηκλφκμ αńησμ. Μπκλłέńł θα ελαńάŃłńł εΪγłńα ńκ ŃέŁłλκ ΰδα 
θα οłεΪŃłńł ηł αńησ εκυλńέθłμ, λκτξα 
ε.ζ.π.

ΥπȩįİȚȟη:ȈńȠ ȜȑȕȘńα πȡȑπłȚ Ȟα υπȐȡȤłȚ Ȟłȡȩ 
αțȩȝȘ țαȚ țαńȐ ńȠ ŃńłȖȞȩ ŃȚŁȑȡȦȝα.
 ΠλκŃαλησŃńł ńκθ łζłΰεńά γłληκελαŃέαμ 

ńκυ ŃέŁłλκυ αθΪζκΰα ηł ńκ λκτξκ.

ΥπȩįİȚȟη:ȁȐȕłńł υπȩȥȘ ńα ŃńȠȚȤłȓα ȖȚα ńȠ ŃȚŁȑȡȦȝα 
țαȚ ńȠ πȜȪŃȚȝȠ ŃńȘȞ łńȚțȑńα ńȠυ łȞŁȪȝαńȠȢ.
 Μπκλłέńł θα ιłεδθάŃłńł ńκ ŃδŁΫλπηα, ησζδμ 

ŃίάŃłδ β łθŁłδεńδεά ζυξθέα γΫληαθŃβμ ńκυ 
ŃέŁłλκυ. 

� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȅȚ łȡȖαŃȓłȢ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ łțńłȜȠȪȞńαȚ ȝȩȞȠȞ ȩńαȞ 
Ƞ ȡłυȝαńȠȜȒπńȘȢ ŁłȞ łȓȞαȚ ŃυȞŁłŁłȝȑȞȠȢ ŃńȘȞ 
πȡȓȗα țαȚ Ƞ αńȝȠțαșαȡȚŃńȒȢ ȑȤłȚ țȡυȫŃłȚ.

ΞłπζΫθłńł ńκθ αńηκζΫίβńα ńκυ αńηκεαγαλδŃńά 
ńκ αλΰσńłλκ τŃńłλα απσ εΪγł 10β πζάλπŃβ ńβμ 
Łłιαηłθάμ. 
 ȋπκŃυθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζάπńβ απσ ńβθ 

πλέαα.
 ȋφάŃńł ńκθ αńηκεαγαλδŃńά θα ελυυŃłδ.
 ȋŁłδΪŃńł ńβ Łłιαηłθά θłλκτ ά αφαδλΫŃńł 

ńβθ απσ ńβ ŃυŃεłυά.
 ȋφαδλΫŃńł σζα ńα łιαλńάηαńα απσ ńδμ υπκ-

ŁκξΫμ łιαλńβηΪńπθ.
Ȏδεσθα 
 ȋθκέιńł ńκ ηΪθńαζκ ńβμ γάεβμ łιαλńβηΪńπθ.
 ȋφαδλΫŃńł ńα łιαλńάηαńα απσ ńβ γάεβ.
 ȋθκέιńł ńκ πυηα ŃυθńάλβŃβμ. Γδα θα ńκ łπδ-

ńτξłńł, ńκπκγłńάŃńł ńκ αθκδεńσ Ϊελκ łθσμ 
Ńπζάθα πλκΫεńαŃβμ Ńńκ πυηα Ńυθńάλβ-
Ńβμ, αŃφαζέŃńł ńκ Ńńκθ κŁβΰσ εαδ ιłίδŁυ-
Ńńł ńκ.

 ΠζβλυŃńł ńκ ζΫίβńα ηł θłλσ εαδ αθαεδθάŃńł 
ńκθ ηł Łτθαηβ. Καń' αυńσθ ńκθ ńλσπκ απκ-
εκζζυθńαδ ńα αŃίłŃńκτξα εαńΪζκδπα πκυ 
απκńέγłθńαδ Ńńκθ πυγηΫθα ńκυ ζΫίβńα.  

 ȋŁłδΪŃńł σζκ ńκ θłλσ απσ ńκ ζΫίβńα (ίζΫπł 
łδεσθα ).

ȎπłδŁά εαńαεΪγκθńαδ Ϊζαńα Ńńα ńκδξυηαńα ńκυ 
ζΫίβńα, ŃυθδŃńκτηł θα εαγαλέαłńł ńκθ αńηκζΫ-
ίβńα απσ ńα Ϊζαńα Ńńα αεσζκυγα ŁδαŃńάηαńα 
(Πȍ=ΠζβλυŃłδμ Łłιαηłθάμ)

ΥπȩįİȚȟη: ȆȜȘȡȠφȠȡȓłȢ ŃȤłńȚțȑȢ ȝł ńȘ ŃțȜȘȡȩ-
ńȘńα ńȠυ ȞłȡȠȪ ńȘȢ ȪŁȡłυŃȘȢ πȠυ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓ-
ńł ȝπȠȡłȓńł Ȟα ȗȘńȒŃłńł απȩ ńȠȞ ȠȡȖαȞȚŃȝȩ 
ȪŁȡłυŃȘȢ.

ȈȚŁȑȡȦȝα ȝł αńȝȩ

ȈńłȖȞȩ ŃȚŁȑȡȦȝα

� ΢υθγłńδεΪ
�� ΜΪζζδθα, ηłńαιπńΪ
��� ȌαηίαεłλΪ, ζδθΪ

ΦȡȠȞńȓŁα țαȚ ŃυȞńȒȡȘŃȘ

ΈțπȜυŃȘ ńȠυ αńȝȠȜȑȕȘńα

ȋφαȜȐńȦŃȘ ńȠυ αńȝȠȜȑȕȘńα

΢εζβλσńβńα θłλκτ °dH mmol/l Πȍ
I ηαζαεσ 0-  7 0-1,3 100
II ηΫńλδκ 7-14 1,3-2,5 90
ΙΙΙ Ńεζβλσ 14-21 2,5-3,8 75
IV πκζτ Ńεζβλσ >21 >3,8 50
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 ȋπκŃυθŁΫŃńł ńκ λłυηαńκζάπńβ απσ ńβθ 
πλέαα.

 ȋφάŃńł ńκθ αńηκεαγαλδŃńά θα ελυυŃłδ.
 ȋŁłδΪŃńł ńβ Łłιαηłθά θłλκτ ά αφαδλΫŃńł 

ńβθ απσ ńβ ŃυŃεłυά.
 ȋφαδλΫŃńł σζα ńα łιαλńάηαńα απσ ńδμ υπκ-

ŁκξΫμ łιαλńβηΪńπθ.
Ȏδεσθα 
 ȋθκέιńł ńκ ηΪθńαζκ ńβμ γάεβμ łιαλńβηΪńπθ.
 ȋφαδλΫŃńł ńα łιαλńάηαńα απσ ńβ γάεβ.
 ȋθκέιńł ńκ πυηα ŃυθńάλβŃβμ. Γδα θα ńκ łπδ-

ńτξłńł, ńκπκγłńάŃńł ńκ αθκδεńσ Ϊελκ łθσμ 
Ńπζάθα πλκΫεńαŃβμ Ńńκ πυηα Ńυθńάλβ-
Ńβμ, αŃφαζέŃńł ńκ Ńńκθ κŁβΰσ εαδ ιłίδŁυ-
Ńńł ńκ.

 ȋŁłδΪŃńł σζκ ńκ θłλσ απσ ńκ ζΫίβńα (ίζΫπł 
łδεσθα ).

� ΠȡȠİȚįȠπȠȓηıη
ΓȚα Ȟα απȠφȪȖłńł ȝȚα łȞŁłȤȩȝłȞȘ ȕȜȐȕȘ ńȘȢ Ńυ-
ŃțłυȒȢ, ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńł απȠțȜłȚŃńȚțȐ πȡȠȧȩȞńα 
łȖțłțȡȚȝȑȞα απȩ ńȘȞ łńαȚȡłȓα KARCHER.
 Γδα ńβθ αφαέλłŃβ ńπθ αζΪńπθ ξλβŃδηκπκδłέ-

ńł ńα łδŁδεΪ Ńńδε ńβμ KÄRCHER (επŁ. πα-
λαΰΰłζέαμ 6.295-047). ΚαńΪ ńβ ξλάŃβ ńκυ 
Łδαζτηαńκμ αφαέλłŃβμ αζΪńπθ ζΪίłńł υπσ-
οβ ńδμ υπκŁłέιłδμ ŁκŃκζκΰέαμ Ńńβ ŃυŃεłυα-
Ńέα.

� ΠȡȠıȠχȒ
ȎπȚŁłȓȟńł πȡȠŃȠȤȒ țαńȐ ńȘȞ πȜȒȡȦŃȘ țαȚ ńȠ 
ȐŁłȚαŃȝα ńȠυ αńȝȠțαșαȡȚŃńȒ. ȉȠ απȠŃțȜȘȡυȞńȚ-
țȩ ȝπȠȡłȓ Ȟα πȡȠțαȜȑŃłȚ ȗȘȝȓα Ńł łυαȓŃșȘńłȢ 
łπȚφȐȞłȚłȢ.
 ȌΪζńł ńκ απκŃεζβλυθńδεσ Ńńκ γłληαθńάλα 

εαδ αφάŃńł ńκ ŁδΪζυηα θα łπłθłλΰάŃłδ ΰδα 
πłλέπκυ 8 υλłμ.

� ΠȡȠİȚįȠπȠȓηıη
ȂȘȞ ȕȚŁȫȞłńł ńȠ πȫȝα ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ ŃńȘȞ Ńυ-
ŃțłυȒ țαńȐ ńȘȞ ŁȚαŁȚțαŃȓα ńȘȢ αφαȓȡłŃȘȢ αȜȐ-
ńȦȞ.
ȂȘ ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚłȓńαȚ ńȠȞ αńȝȠțαșαȡȚŃńȒ, ȩŃȠ 
υπȐȡȤłȚ αțȩȝȘ ŃńȠ ȜȑȕȘńα ȝȑŃȠ αφαȓȡłŃȘȢ αȜȐ-
ńȦȞ.
 ȋŁłδΪŃńł σζκ ńκ ŁδΪζυηα αφαέλłŃβμ αζΪńπθ 

Ϋπłδńα απσ 8 υλłμ. ȎπłδŁά παλαηΫθκυθ εα-
ńΪζκδπα ńκυ Łδαζτηαńκμ Ńńκ ζΫίβńα ńβμ Ńυ-
Ńεłυάμ, ιłπζτθłńł ńκ ζΫίβńα Łτκ Ϋπμ ńλłδμ 
φκλΫμ ηł ελτκ θłλσ, ΰδα θα απκηαελτθłńł 
σζα ńα υπκζłέηηαńα ńκυ πλκρσθńκμ αφαέλł-
Ńβμ αζΪńπθ.

 ȋŁłδΪŃńł σζκ ńκ θłλσ απσ ńκ ζΫίβńα (ίζΫπł 
łδεσθα ).

 ȌδŁυŃńł ńκ πυηα ŃυθńάλβŃβμ ηł ńκ Ńπζά-
θα πλκΫεńαŃβμ.

 ΓłηέŃńł ńβ Łłιαηłθά θłλκτ (ίζ. ŃłζέŁα 8).
 Ο αńηκεαγαλδŃńάμ łέθαδ Ϋńκδηκμ ΰδα ξλάŃβ.

ΥπȩįİȚȟη: ȉȠ παȞȓ ŁαπȑŁȠυ țαȚ Ș łπȑȞŁυŃȘ 
φȡȠńȑ łȓȞαȚ ȒŁȘ πȡȠπȜυȝȑȞα țαȚ ȝπȠȡȠȪȞ Ȟα 
ȤȡȘŃȚȝȠπȠȚȘșȠȪȞ αȝȑŃȦȢ ȝł ńȠȞ αńȝȠțαșαȡȚ-
ŃńȒ.
 Σα παθδΪ ŁαπΫŁκυ εαδ κδ łπłθŁτŃłδμ φλκńΫ 

πζΫθκθńαδ Ńńκ πζυθńάλδκ Ńńκυμ 60°C. Μβ 
ξλβŃδηκπκδłέńł ηαζαεńδεΪ ΰδα θα Łδαńβλβγłέ 
β εαζά απκλλκφβńδεσńβńα ńπθ παθδυθ. Σα 
παθδΪ łέθαδ εαńΪζζβζα εαδ ΰδα Ńńłΰθπńάλδκ 
λκτξπθ.

Οδ ίζΪίłμ κφłέζκθńαδ ŃυξθΪ Ńł αŃάηαθńłμ αδńέ-
łμ, ńδμ κπκέłμ ηπκλłέńł θα αθńδηłńππέŃłńł ησ-
θłμ/κδ Ńαμ ηł ńβ ίκάγłδα ńκυ αεκζκτγκυ πέθαεα. 
΢ł πłλέπńπŃβ αηφδίκζέαμ ά Ńł πłλέπńπŃβ ίζΪ-
ίβμ πκυ Łłθ αθαφΫλłńαδ łŁυ παλαεαζκτηł θα 
απłυγτθłŃńł Ńńβθ łικυŃδκŁκńβηΫθβ υπβλłŃέα 
łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.
� ΚȓȞįυȞȠȢ
ȅȚ łȡȖαŃȓłȢ ŃυȞńȒȡȘŃȘȢ łțńłȜȠȪȞńαȚ ȝȩȞȠȞ ȩńαȞ 
Ƞ ȡłυȝαńȠȜȒπńȘȢ ŁłȞ łȓȞαȚ ŃυȞŁłŁłȝȑȞȠȢ ŃńȘȞ 
πȡȓȗα țαȚ Ƞ αńȝȠțαșαȡȚŃńȒȢ ȑȤłȚ țȡυȫŃłȚ.
ȎȡȖαŃȓłȢ łπȚŃțłυȫȞ ŃńȘ ŃυŃțłυȒ łπȚńȡȑπłńαȚ 
Ȟα łțńłȜȠȪȞńαȚ ȝȩȞȠȞ απȩ ńȘȞ łȟȠυŃȚȠŁȠńȘȝȑȞȘ 
υπȘȡłŃȓα łȟυπȘȡȑńȘŃȘȢ πłȜαńȫȞ.

ΦȡȠȞńȓŁα ńȦȞ łȟαȡńȘȝȐńȦȞ

ȋȞńȚȝłńȫπȚŃȘ ȕȜαȕȫȞ
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 ȋφαζαńυŃńł ńκθ αńηκζΫίβńα.

Η Łłιαηłθά θłλκτ łέθαδ ΪŁłδα.
 ΓłηέŃńł ńβ Łłιαηłθά θłλκτ ηΫξλδ ńκ ŃβηΪŁδ 

"ΜȋΥ".

Ο αńηκζΫίβńαμ Łłθ Ϋξłδ θłλσ. Ȏθłλΰκπκδάγβεł 
β πλκŃńαŃέα υπłλγΫληαθŃβμ ńβμ αθńζέαμ.
 ȋπłθłλΰκπκδάŃńł ńβ ŃυŃεłυά. 
 ΓłηέŃńł ńβ Łłιαηłθά θłλκτ ηΫξλδ ńκ ŃβηΪŁδ 

"ΜȋΥ".
 ÈÝóáôå ôç óõóêåõÞ óå ëåéôïõñãßá.
Η Łłιαηłθά θłλκτ Łłθ Ϋξłδ ńκπκγłńβγłέ ŃπŃńΪ 
ά Ϋξłδ Ϊζαńα.
 ȋφαδλΫŃńł εαδ ιłπζτθłńł ńβ Łłιαηłθά θł-

λκτ.
 ΣκπκγłńάŃńł ńβ Łłιαηłθά θłλκτ Ńńβ γΫŃβ 

ńβμ εαδ πδΫŃńł ńβθ πλκμ ńα εΪńπ, υŃπκυ θα 
αŃφαζέŃłδ.

Ο ηκξζσμ αńηκτ łέθαδ εζłδŁπηΫθκμ ηł ńβ ŁδΪńαιβ 
αŃφΪζδŃβμ/ αŃφΪζłδα ΰδα ńα παδŁδΪ.
 ΢πλυιńł ńβθ αŃφΪζłδα παδŁδυθ πλκμ ńα 

łηπλσμ.

 ΡυγηέŃńł ńκθ łζłΰεńά γłληκελαŃέαμ Ńńβ 
ίαγηέŁα ���.

 Ξłπζτθłńł ά απκηαελτθłńł ńα Ϊζαńα απσ ńκ 
ζΫίβńα ńκυ αńηκεαγαλδŃńά.

 ΠłλδŃńλΫοńł ńκθ Łδαεσπńβ łπδζκΰάμ Ńńκ πł-
Łέκ łπδζκΰάμ ΫθńαŃβμ αńηκτ.

΢ł πłλέπńπŃβ ηłΰΪζπθ πłλδσŁπθ αξλβŃέαμ, łέ-
θαδ Łυθαńσ θα υπΪλιłδ ŃυηπτεθπŃβ ńκυ αńηκτ 
Ńńκυμ αΰπΰκτμ αńηκτ.
 ΢ńλΫοńł ńβθ πλυńβ ŁΫŃηβ αńηκτ πλκμ Ϋθα 

ιłξπλδŃńσ εκηηΪńδ τφαŃηα.

 ȋφαζαńυŃńł ńκθ αńηκζΫίβńα.

ΥλβŃδηκπκδłέńł απκεζłδŃńδεΪ ΰθάŃδα αθńαζζα-
εńδεΪ KARCHER. ȎπδŃεσπβŃβ αθńαζζαεńδευθ 
γα ίλłέńł Ńńκ ńΫζκμ ńπθ παλσθńπθ κŁβΰδυθ ξłδ-
λδŃηκτ.

Μİ ĲηȞ İπȚφȪȜαȟη ĲİχȞȚțȫȞ αȜȜαγȫȞ!

ȊπłȡȕȠȜȚțȩȢ ȤȡȩȞȠȢ πȡȠșȑȡȝαȞŃȘȢ
ȅ αńȝȠȜȑȕȘńαȢ ȑȤłȚ ȐȜαńα

ȍłȞ παȡȐȖłńαȚ αńȝȩȢ
Η łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα ȑȜȜłȚȥȘȢ ȞłȡȠȪ 
αȞαȕȠŃȕȒȞłȚ ȝł țȩțțȚȞȠ țαȚ ȘȤłȓ ńȠ 
αțȠυŃńȚțȩ ŃȒȝα.

Η łȞŁłȚțńȚțȒ ȜυȤȞȓα ȑȜȜłȚȥȘȢ ȞłȡȠȪ αȞȐȕłȚ 
ȝł țȩțțȚȞȠ.

ȅ ȝȠȤȜȩȢ αńȝȠȪ ŁłȞ ȝπȠȡłȓ Ȟα παńȘșłȓ

ȉȠ αńȝȠŃȓŁłȡȠ "φńȪȞłȚ" Ȟłȡȩ!

ȇȪșȝȚŃȘ ńȘȢ ȕαșȝȓŁαȢ αńȝȠȪ Vapohydro

ȂłńȐ ńα ŁȚαȜłȓȝȝαńα απȩ ńȠ ŃȚŁȑȡȦȝα, απȩ 
ńȠ αńȝȠŃȓŁłȡȠ łȟȑȡȤȠȞńαȚ ŃńαȖȩȞłȢ ȞłȡȠȪ.

ȂłȖȐȜȘ łțȡȠȒ ȞłȡȠȪ
ȅ αńȝȠȜȑȕȘńαȢ ȑȤłȚ ȐȜαńα

ȋȞńαȜȜαțńȚțȐ

ȉłȤȞȚțȐ ȤαȡαțńȘȡȚŃńȚțȐ
ΗȜłțńȡȚțȒ ŃȪȞŁłŃȘ
ΣΪŃβ 220-240 V

1~50 Hz

Ȍαγησμ πλκŃńαŃέαμ IPX4

Καńβΰκλέα πλκŃńαŃέαμ I

ȎπȚŁȩŃłȚȢ
Θłληαθńδεά δŃξτμ 1800 W

Θłληαθńδεά δŃξτμ ΢έŁłλκ 700 W

ΜΫΰδŃńβ πέłŃβ ζłδńκυλΰέαμ 0,4 MPa

Υλσθκμ πλκγΫληαθŃβμ 4 ΛłπńΪ
ΠκŃσńβńα αńηκτ
– ȋńησμ Łδαλεłέαμ 50 g/min

– ȍΫŃηβ αńηκτ ηΫΰ. 130 g/min

– Vapohydro 230 g/min

ΧȦȡȘńȚțȩńȘńα
ȍłιαηłθά θłλκτ 1,5 l

ȋńηκζΫίβńαμ 0,5 l

ȍȚαŃńȐŃłȚȢ
ȌΪλκμ (ξπλέμ παλłζεσηłθα) 6,0 kg

Μάεκμ 439 mm

ΠζΪńκμ 301 mm

Ύοκμ 304 mm
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ΚπŁδεσμ παλαΰΰłζέαμ

ȆȡȩŃșłńα łȟαȡńȒȝαńα

Ȉłń παȞȚȫȞ țαșαȡȚŃȝȠȪ απȩ ȝȚ-
țȡȠȊȞłȢ, ȝπȐȞȚȠ

2.863-171

2 ηαζαεΪ παθδΪ ŁαπΫŁκυ απσ πζκτŃα, 
1 łπΫθŁυŃβ ńλδοέηαńκμ ΰδα ńκ αελκφτŃδκ ξłδ-
λσμ, 1 παθέ ΰυαζέŃηαńκμ ΰδα εΪńκπńλα εαδ ηπα-
ńαλέłμ
Ȉłń παȞȚȫȞ țαșαȡȚŃȝȠȪ απȩ ȝȚ-
țȡȠȊȞłȢ, țȠυȗȓȞα

2.863-172

2 ηαζαεΪ παθδΪ ŁαπΫŁκυ απσ πζκτŃα, 
1 ηαζαεά łπΫθŁυŃβ απσ πζκτŃα, 1 παθέ εαγα-
λδŃηκτ łπδφαθłδυθ απσ αθκιłέŁπńκ ξΪζυία ξπ-
λέμ ΰλαηηΫμ
Ȉłń παȞȚȫȞ απȩ ȝȚțȡȠȊȞłȢ, ȝαȜα-
țȩ παȞȓ ŁαπȑŁȠυ

2.863-173

2 ηαζαεΪ παθδΪ ŁαπΫŁκυ απσ πζκτŃα
Ȉłń παȞȚȫȞ țαșαȡȚŃȝȠȪ απȩ ȝȚ-
țȡȠȊȞłȢ, ȝαȜαțȒ łπȑȞŁυŃȘ

2.863-174

2 ηαζαεΫμ łπłθŁτŃłδμ απσ πζκτŃα
ȆαȞȚȐ φȡȠńȑ 6.369-357
5 ίαηίαεłλΪ παθδΪ ŁαπΫŁκυ
ȎπłȞŁȪŃłȚȢ φȡȠńȑ 6.370-990
5 ίαηίαεłλΫμ łπłθŁτŃłδμ
Ȉłń ŃńȡȠȖȖυȜȑȢ ȕȠȪȡńŃłȢ 2.863-058
4 ŃńλκΰΰυζΫμ ίκτλńŃłμ ΰδα ńκ αελκφτŃδκ οłεα-
Ńηκτ Ńβηłέκυ
Ȉłń ŃńȡȠȖȖυȜȫȞ ȕȠυȡńŃȫȞ ȝł 
ŃυȡȝȐńȚȞłȢ ȕȠȪȡńŃłȢ απȩ 
ȝπȡȠȪńȗȠ

2.863-061

ΰδα ńβθ απκηΪελυθŃβ łπέηκθπθ λτππθ. ΙŁαθδεσ 
ΰδα αθγłεńδεΫμ łπδφΪθłδłμ.
ȋțȡȠφȪŃȚȠ υȥȘȜȒȢ ȚŃȤȪȠȢ ȝł 
πȡȠȑțńαŃȘ ȖȚα αțȡȠφȪŃȚȠ ȥłțα-
ŃȝȠȪ ŃȘȝłȓȠυ

2.884-282

Γδα ńβθ απκηΪελυθŃβ łπέηκθπθ λτππθ, δŁδαέńł-
λα Ńł ŁτŃεκζα πλκŃίΪŃδηłμ łπδφΪθłδłμ. 
ȈńȡȠȖȖυȜȒ ȕȠȪȡńŃα ȝł ȟȪŃńȡȠ 2.863-140
΢ńλκΰΰυζά ίκτλńŃα ηł Łτκ ŃłδλΫμ αθγłεńδευθ 
Ńńβ γłλησńβńα ίκυλńŃυθ εαδ Ϋθα ιτŃńλκ. ȍłθ 
łθŁłέεθυńαδ ΰδα łυαέŃγβńłμ łπδφΪθłδłμ.
ȌȠȪȡńŃα αńȝȠȪ ńȠȪȡȝπȠ 2.863-159
Γδα łλΰαŃέłμ εαγαλδŃηκτ πκυ εαθκθδεΪ γα 
απαδńκτŃαθ ńλέοδηκ
ȋțȡȠφȪŃȚȠ πłȡȚπȠȓȘŃȘȢ υφα-
ŃȝȐńȦȞ

4.130-390

Γδα ńκ φλłŃεΪλδŃηα λκτξπθ εαδ υφαŃηΪńπθ.

ȈńȚț απȠȝȐțȡυȞŃȘȢ αȜȐńȦȞ (9 ńł-
ȝȐȤȚα)

6.295-047

ȎȞłȡȖȒ ŃȚŁłȡȫŃńȡα AB 1000 2.884-993
Γδα πκζτ εαζΪ απκńłζΫŃηαńα Ńńκ ŃδŁΫλπηα εαδ 
Ńβηαθńδεά łικδεκθσηβŃβ ξλσθκυ (ησθκ ΰδα 230 
V)
ȆȓłŃȘ αńȝȠȪ αńȝȠŃȓŁłȡȠυ 2.863-209
ȋȞńȚțȠȜȜȘńȚțȒ ȕȐŃȘ 2.860-142
ΚαńΪζζβζκ ΰδα ńκ ŃδŁΫλπηα łυαέŃγβńπθ υφα-
ŃηΪńπθ.
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Sayın müşterimiz,
Cihazın ilk kullanımından önce 
bu orijinal kullanma kılavuzunu 

okuyun, bu kılavuza göre davranın ve daha 
sonra kullanım veya cihazın sonraki sahip-
lerine vermek için bu kılavuzu saklayın.

Buharlı süpürgeyi sadece evde kullanın.
Cihaz, buharla temizlik için üretilmiştir ve 
bu kullanım kılavuzunda açıklandığı gibi 
uygun aksesuarlarla kullanılabilir. Herhangi 
bir temizlik maddesine ihtiyaç duyulmaz. 
Özellikle güvenlik uyarılarına dikkat edin.

� Tehlike
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olan direkt bir tehlike için.
� Uyarı
Ağır bedensel yaralanmalar ya da ölüme 
neden olabilecek olası tehlikeli bir durum 
için.
Dikkat
Hafif bedensel yaralanmalar ya da maddi 
hasarlara neden olabilecek olası tehlikeli 
bir durum için.

DİKKAT - Kullanma kılavuzunu 
okuyun!

Buhar
DİKKAT – Yanma tehlikesi

Ambalaj malzemeleri geri dönüş-tü-
rülebilir. Ambalaj malzemelerini evini-

zin çöpüne atmak yerine lütfen tekrar kullan 
labilecekleri yerlere gönderin.

Eski cihazlarda, yeniden değerlendir-
me işlemine tabi tutulması gereken 
değerli geri dönüşüm malzemeleri 

bulunmaktadır. Bu nedenle eski cihazları 
lütfen öngörülen toplama sistemleri aracılı-
ğıyla imha edin.
İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabi-
leceğiniz adres: 
www.kaercher.com/REACH

Cihazınızın teslimat kapsamı ambalajı üze-
rinde gösterilmiştir. Ambalaj açıldığında 
içindeki parçalarda eksiklik olup olmadığını 
kontrol ediniz.
Aksesuarların eksik olması durumunda ya 
da nakliye hasarlarında yetkili satıcınızı bil-
gilendirin.

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafın-
dan verilmiş garanti şartları geçerlidir. Ga-
ranti süresi içinde cihazınızda oluşan 
muhtemel hasarları, arızanın kaynağı üre-
tim veya malzeme hatası olduğu sürece üc-
retsiz olarak karşılıyoruz. Garanti 
hakkınızdan yararlanmanızı gerektiren bir 
durum olduğu zaman, ilgili faturanız ile bir-
likte satıcınıza veya size en yakın yetkili 
servisimize başvurunuz.
(Adres için Bkz. Arka sayfa)

İçindekiler

Genel bilgiler TR 5
Güvenlik uyarıları TR 6
Cihaz tanımı TR 7
Kısa Kullanım Talimatı TR 8
Çalıştırma TR 8
Aksesuarların kullanımı TR 10
Koruma ve Bakım TR 12
Arızalarda yardım TR 13
Teknik Bilgiler TR 14
Özel aksesuar TR 15

Genel bilgiler

Kurallara uygun kullanım

Kullanım kılavuzundaki semboller

Cihazdaki semboller

Çevre koruma

Teslimat kapsamı

Garanti
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� Tehlike
 Patlama tehlikesi olan bölgelerde ciha-

zın çalıştırılması yasaktır.
 Tehlikeli alanlarda cihazın kullanılması 

durumunda gerekli emniyet tedbirlerinin 
dikkate alınması gerekir.

 Cihazı içinde su bulunan küvetlerde kul-
lanmayın.

 Cihaz, Örn; fırınlar, aspiratörler, mikro 
dalga, televizyon, lamba, fön, elektrikli 
ısıtıcılar gibi elektrikli cihazların temiz-
lenmesi için kullanılmamalıdır.

 Cihazı ve aksesuarları kullanmadan önce 
kontrol edin. Eğer hasar veya eksik var 
ise kullanılmamalıdır. Lütfen özellikle şe-
beke bağlantı hattı, bakım kapağı ve bu-
har hortumunu kontrol edin.

 Hasar görmüş şebeke bağlantı kablo-
sunu derhal yetkili müşteri hizmetleri/
elektronik teknisyeni tarafından değişti-
rilmesini sağlayın.

 Buhar hortumunu hemen değiştirin. Sa-
dece üretici tarafından tavsiye edilen 
buhar hortumu (Sipariş numarası için 
bak. Yedek aksesuarlar) kullanılabilir.

 Fişi ve prizi kesinlikle ıslak veya nemli 
elle temas etmeyin.

 Sağlığa zarar verebilecek maddelere 
(örn. asbest) buhar püskürtmeyin.

 Buhar jetine kısa mesafelerden elinizi 
tutmayın veya insanlar, hayvanlar üze-
rine doğrultmayın (Yanma tehlikesi).

 Bakım kapağı çalışma sırasında açıl-
mamalıdır.

� Uyarı
 Cihaz, ancak IEC 60364 talimatı uyarı-

can elektronik bir kurulumcu tarafından 
yapılması zorunlu olab bir elektrikli bağ-
lantıyla bağlanmalıdır.

 Cihazı sadece alternatif akıma bağla-
yın. Gerilim, cihazın tip plaketiyle aynı 
olmalıdır.

 Örn; banyo gibi nemli odalarda cihazı 
sadece önceden bağlanmış bir FI koru-
ma şalterli prizlerde çalıştırın.

 Uygun olmayan uzatma kabloları tehli-
keli olabilir. Sadece, kablo kesiti 3x1 

mm² olan ve su püskürmesine karşı ko-
runmuş bir uzatma kablosu kullanın.

 Elektrik fişi ve uzatma kablosunun bağ-
lantısı su içinde olmamalıdır.

 Elektrik bağlantı veya uzatma kablosu 
kavramalarının değiştirilmesinde su ge-
çirmezliği ve mekanik sağlamlılığı ga-
ranti edilmelidir.

 Kullanıcı, cihazı talimatlara uygun ola-
rak kullanmak zorundadır. Yerel kural-
ları dikkate almalı ve çalışma 
esnasında çevredeki kişilere dikkat et-
melidir.

 Bu cihaz, gözetim altında bulunmaları 
veya cihazın güvenli kullanımı hakkında 
eğitim almış olmaları ve bununla bağ-
lantılı tehlikeleri bilmeleri durumunda 8  
yaş üstü çocuklar ve kısıtlı bedensel, 
duyusal veya düşünsel yetenekleri olan 
veya deneyim ve bilgi eksikliği olan kişi-
ler tarafından kullanılabilir. Çocuklar ci-
hazla oynamamalıdır. Çocuklar 
gözetim olmadan temizlik ve kullanıcı 
bakımı yapmamalıdır.

 Cihaz çalışır durumdayken başından 
asla ayrılmayınız.

 Priz bulunan fayanslı duvarların temiz-
lenmesi sırasında dikkatli olun.

Dikkat
 Elektrik fişi veya uzatma kablosununun 

ezilme, hırpalanma ya da benzer şekil-
de zarar ya da hasar görmemesine dik-
kat edin. Elektrik fişini ısı, yağ ve keskin 
kenarlardan koruyun.

 Cihaza zarar verebilecekleri için, çözü-
cü madde, çözücü madde içeren sıvılar 
veya inceltilmemiş asitleri (Örn; temizlik 
maddeleri, benzin, tiner ve aseton) ke-
sinlikle su haznesine doldurmayın.

 Cihaz, temizlik çalışması sırasında ta-
şınmamalıdır.

 Cihaz sağlam bir zemin üzerinde bulun-
malı.

 Cihazı sadece açıklamaya veya şekle 
uygun olarak çalıştırın veya depolayın!

 Buhar kolunu çalışma sırasında sıkıştır-
mayın.

 Cihazı yağmurdan koruyun. Açık alan-
da depolamayın.

Güvenlik uyarıları

132 TR



– 7

Dikkat
Güvenlik tertibatları kullanıcıyı korur ve de-
ğiştirilmemelidir veya herhangi bir işlem ya-
pılmamalıdır.

Basınç regülatörü kazan basıncını müm-
kün olduğu kadar sabit tutar. Rezistans, de-
podaki maksimum çalışma basıncına 
ulaşılması durumunda kapatılır ve buhar 
çıkması sonucu depodaki basıncın düşme-
si durumunda tekrar devreye sokulur.

Hata durumunda kazanda su kalmazsa sı-
caklık yükselir. Kazan termostatı ısıtmayı 
kapatır. Kazan dolduktan sonra normal ça-
lışma tekrar mümkündür.

Basınç regülatörü ve kazan termostatı hata 
durumunda devre dışı kalırsa ve cihaz aşırı 
biçimde ısındığında, emniyet termostatı 
devreye girer ve cihazı kapatır. Emniyet ter-
mostatının tekrar ilk duruma getirilmesi için 
KÄRCHER müşteri hizmetlerine başvurun.

Bakım kapağı aynı zamanda bir basınç dü-
şürme valfıdır. Oluşan buhar basıncı karşı-
sında kazanın kapanmasını sağlar. 
Basınç regülatörü arızalı ise ve kazandaki 
buhar basıncı artarsa, aşırı basınç valfı açı-
lır ve buhar, bakım kapağından dışarı çıkar. 
Bu durumda cihazı tekrar çalıştırmadan 
önce KÄRCHER yetkili servisine başvurun.

Bu kullanım kılavuzunda maksimum dona-
nım açıklanmaktadır. Modele bağlı olarak 
teslimat kapsamında farklar olabilir (Bkz. 
Ambalaj).
 Şekiller Bkz. Katlanır sayfa!

Güvenlik tertibatları

Basınç regülatörü

Kazan termostatı

Emniyet termostatı

Bakım kapağı

Cihaz tanımı

A1 Kapaklı cihaz prizi
A2 Su deposu
A3 Su tankının taşıma kolu
A4 Seçme anahtarı
A5 Kumanda alanı
a OFF pozisyonu göstergesi
b Su eksikliği göstergesi (KIRMIZI)
c Isıtıcı göstergesi (YEŞİL)
d Min. buhar kademesi 
e Buhar şiddetini seçme aralığı
f Maks. buhar kademesi 
g Vapohydro fonksiyonunun buhar kade-

mesi
A6 Aksesuar bölmesinin kilit başlığı
A7 Bakım kapağı
A8 Taşıma kolu
A9 Aksesuar tutucusu
A10 Aksesuar saklama bölümü
A11 Elektrik bağlantı hattının saklama yeri
A12 Taban memesinin park tutucusu
A13 Elektrik fişiyle birlikte şebeke bağlantı 

kablosu
A14 Tekerlekler (2 adet)
A15 Yönlendirme makarası
B1 Buhar tabancası
B2 Buhar kolu
B3 Kilit açma düğmesi
B4 Çocuk kilidi
B5 Buhar hortumu
B6 Buhar soketi
C1 Nokta püskürtmeli uç
C2 Yuvarlak fırça
D1 Hassas temizleme ucu
D2 Havlu kılıf
E1 Uzatma boruları (2 adet)
E2 Kilit açma düğmesi
F1 Taban memesi
F2 Sabitleme mandalı
F3 Yer bezi
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 Şekiller Bkz. Sayfa 2
1 Su yankını "MAX" işaretine kadar dol-

durun.
2 Buhar soketini cihazın prizine   sokun. 
3 Şebeke fişini takın.

Seçme anahtarını döndürerek cihazı 
çalıştırın.

4 Isıtıcı göstergesi yeşil renkte yanıp söner.
Isıtıcı göstergesinin sabit şekilde yeşil yan-
masını bekleyin.

5 Aksesuarları buhar tabancasına bağlayın. 
Buharlı temizleyici çalışmaya hazırdır.

 Şekiller Bkz. Katlanır sayfa!

 Şekil 
Cihaz prizinin kapağını açın.

 Buhar soketi cihazın prizine iyice otura-
cak şekilde takın. Bu sırada soket duyu-
lur şekilde kiltilenmelidir.
Ayırmak için: Cihaz prizinin kapağını 
aşağıya doğru bastırın ve buhar soketi-
ni cihazın prizinden çekin.

 Şekil  - 
Gerekli aksesuarı (bkz. "Aksesuarın uy-
gulanması" bölümü) buhar tabancasına 
bağlayın. Bu amaçla aksesuarın açık 
olan arka ucunu buhar tabancasına ta-
kın ve buhar tabancasının kilit açma 
düğmesine kilitlenene kadar buhar ta-
bancasını itin.

 Şekil 
Gerektiğinde uzatma borularını da kul-
lanın. Bu amaçla bir ya da her iki uzat-
ma borusunu buhar tabancasına 
bağlayın. Kullandığınız aksesuarı uzat-
ma borusunun boş olan ucuna doğru 
itin.

� Tehlike
Aksesuar parçalarını ayırırken sıcak su 
damlayabilir! Aksesuarları kesinlikle buhar 
çıkarken ayırmayın - Yanma tehlikesi! 
 Çocuk kilidini arka konuma getirin (bu-

har kolu blokedir).
 Şekil 

Aksesuarları birbirinden ayırmak için ki-
lit açma düğmesine basın ve parçaları 
birbirinden ayırarak çıkarın.

Su deposuna her zaman su doldurulabilir.
Dikkat
Çamaşır kurutma makinesinin yoğunlaşmış 
suyunu kullanmayın! 
Temizlik maddesi ya da diğer katkı madde-
lerini doldurmayın!
 Şekil 
Su tankını doldurmak için çıkarılabilir veya 
doğrudan cihazın üzerinde doldurulabilir.

 Su tankını dik konumda yukarı çekin.
 Su tankını yatay şekilde çeşmenin altın-

da "MAX" işaretine kadar doldurun.
 Su tankını yerleştirin ve kilitlenene ka-

dar aşağıya doğru bastırın.

 Suyu bir hazneden doldurma hunisine 
akıtın. "MAX" İşaretine kadar doldurun.

Opsiyon
H1 Ütü buhar basıncı
H2 Buhar düğmesi (alt)
H3 Isıtıcı göstergesi (TURUNCU)
H4 Buhar düğmesi (üst)
H5 Buhar düğmesi kilidi
H6 Sıcaklık ayarı düğmesi
H7 Buhar soketi

Kısa Kullanım Talimatı

Çalıştırma

Aksesuarların monte edilmesi

Aksesuarı ayırmak

Su deposunu doldurun

Su tankının çıkartılması

Doğrudan cihazda 
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 Cihazı sert bir zemine koyun.
 Elektrik fişini prize takın.
 Seçme anahtarını, OFF pozisyonundan 

buhar şiddeti seçme aralığına döndü-
rün. 
Isıtıcı göstergesi yeşil renkte yanıp söner.

Not: Buhar kazanında az veya hiç su yok-
sa, su pompası çalışmaya başlar ve su tan-
kından buhar kazanına su sevk eder. 
Doldurma işlemi dakikalarca sürebilir.
 Isıtıcı göstergesinin sabit şekilde yan-

masını bekleyin.
Buharlı temizleyici çalışmaya hazırdır.

Not: Cihaz her 60 saniyede bir kısa süreli 
olarak valfı kapatır. Bu, valfın sıkışmasını 
önler. Bu sırada hafif bir tıklama sesi duyu-
lur. Bu nedenle buhar çıkışı engellenmez.

Su tankındaki su eksikliğinde, su eksikliği 
göstergesi kırmızı renkte yanar ve bir sinyal 
sesi duyulur.
Not:Buhar kazanında az su kalmışsa veya 
hiç su kalmamışsa, su pompası, otomatik 
olarak su deposundan buhar kazanına su 
gönderir. Su deposu boşsa, su pompası 
buhar kazanını dolduramaz ve buhar alışı 
bloke edilir.
 Su yankını "MAX" işaretine kadar dol-

durun.
Not: Su pompası, kısa aralıklarla buhar ka-
zanını doldurmaya çalışır. Dolum işlemi ta-
mamlandığında buhar aktarımı tekrar 
serbest bırakılır ve kırmızı gösterge söner.

Dışarı çıkan buhar miktarı, bir seçme anah-
tarıyla ayarlanır. Kirlenme türü ve kirlenme 
yoğunluğuna bağlı olarak, bu seçme anah-
tarı, min. buhar kademesi (hafif kirlenme) 
ile maks. buhar kademesi (kaba kirler) ara-
sında ayar olanakları sunar. 
Zor ulaşılan bölgelerdeki güçlü kirlenmeler 
için Vapohydro fonksiyonu bulunmaktadır.

 Seçme anahtarını gerekli buhar miktarı-
na ayarlayın.

 Buhar koluna basın, bu sırada, buhar 
eşit oranlı şekilde püskürtülene kadar 
buhar tabancasını ilk önce bir beze 
doğru tutun.

 Cihazı kapatmak için şalteri anahtarı 
OFF konumuna getirin.

 Cihazın fişini prizden çekin.
 Cihazın priz kapağını aşağıya doğru 

bastırın ve buhar soketi 'yi cihazın pri-
zinden çekin.

 Artık suyu su tankına boşaltın. 

Şekil  - 
 Yuvarlak fırçayı aksesuar bölmesinde 

istifleyin.
 El memesini bir uzatma borusuna takın.
 Uzatma borularını aksesuar tutucusuna 

takın.
 Nokta püskürtme memesini aksesuar 

saklama bölümüne takın. 
 Taban memesini park tutucusuna asın.
 Buhar hortumunu uzatma borularına 

sarın ve buhar tabancasını taban me-
mesine takın.

 Şebeke bağlantı kablosunu, şebeke 
bağlantı kablosunun saklama bölme-
sinde istifleyin.

Cihazı açın

Su eklenmesi

Buhar miktarının ayarlanması

Buhar miktarının ayarlanması

Cihazın kapatılması

Cihazın saklanması
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Buharlı temizleyicinin kullanılmasından 
önce zeminin süpürülmesi veya yerdeki 
tozların emdirilmesi önerilir. Bu şekilde, 
nemli temizlikten önce zemindeki kirler/
gevşek partiküller temizlenir.

Buharlı temizleyiciyle işlem yapmadan ön-
ce, gizli yerlerdeki tekstil ürünlerinin uyum-
luluğunu her zaman kontrol edin: Önce 
buhar verin, daha sonra kurutun ve ardın-
dan renk ve şekil değişikliğini kontrol edin.

Mutfak ve banyo mobilyaları, kapılar, parke 
gibi boyalı ve plastik kaplı yüzeylerin temiz-
lenmesinden önce, mum, mobilya parlatıcı-
sı, plastik kaplamalar ya da boya çözülebilir 
ya da lekeler oluşabilir. Bu yüzeyleri temiz-
lemeden önce bir parça beze kısa süreli bu-
har verin ve bu bezle yüzeyleri silin.
Dikkat
Tutkal çözülebileceği için, buharı tutkallan-
mış kenarlara yöneltmeyin. Cihazı vernik-
lenmemiş ahşap ya da parke tabanların 
temizlenmesi için kullanmayın.

Düşük sıcaklıklarda, özellikle kış aylarında, 
tüm cam yüzeyine hafifçe buhar püskürte-
rek camları ısıtın. Bu sayede, yüzeyde ca-
mın kırılmasına neden olabilecek gerilimler 
önlenir.
Daha sonra, pencere yüzeyini el memesi 
ve kılıfla temizleyin. Suyu çektirmek için bir 
pencere çektirmesi kullanın veya yüzeyleri 
silerek kurutun. 
Dikkat
Zarar vermemek için, buharı pencere çer-
çevesinin vernikli yerlerine yöneltmeyin.

Buhar tabancasını aksesuarsız kullanabilir-
siniz, Örneğin:
– 10-20 cm mesafeden buhar püskürte-

rek, asılı giysi parçalarındaki kokuları 
ve katları gidermek için.

– Bitkilerin üzerindeki tozların alınması. 
Bu sırada 20-40 cm'lik bir mesafeyi ko-
ruyun.

– Bir beze kısa süreli buhar püskürtülerek 
ve bununla mobilyanın üzeri silinerek, 
tozların nemli bir şekilde silinmesi için.

Kirlenen yere ne kadar yakın olursa, meme 
çıkışındaki sıcaklık ve buhar en yüksek dü-
zeyde olacağı için temizleme etkisi de o 
oranda yüksek olur. Zor erişilen yerler, ek 
yerleri, armatürler, drenajlar, dökme parça-
lar, lavabolar, küvetler, tuvaletler, jaluziler 
ya da kalorifer radyatörlerinin temizlenmesi 
için çok pratiktir. Buharlı temizlemeden ön-
ce, güçlü kireç tortularının üzerine sirke 
veya limon asidi damlatılabilir, 5 dakika etki 
etmesi beklenir ve daha sonra buharla te-
mizlenebilir.

Yuvarlak fırça, nokta püskürtme memesini 
tamamlayıcı olarak takılabilir. Bu sayede, 
inatçı kirler fırçalayarak daha kolay temizle-
nebilir.
Dikkat
Hassas yüzeylerin temizlenmesi için uygun 
değildir.
 Şekil 

Yuvarlak fırçayı nokta püskürtme me-
mesine sabitleyin.

Aksesuarların kullanımı

Önemli kullanım talimatları

Zemin yüzeylerinin temizlenmesi

Tekstil ürünlerinin yenilenmesi

Kaplamalı veya cilalı yüzeylerin 
temizlenmesi

Camların temizlenmesi

Buhar tabancası

Nokta püskürtmeli uç

Yuvarlak fırça
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Havlu kumaş parçayı el memesinin üzerine 
çekin. Silinebilen küçük yüzeyler, duş ka-
binler ve aynalar için çok uygundur.

Örn; taş zeminler, fayanslar ve PVC taban-
lar gibi silinebilen tüm duvar ve taban kap-
lamaları için uygundur. Çok kirli bölgelerde, 
buharın daha uzun süre etki gösterebilmesi 
için daha yavaş çalışın.
Not:Hâlâ temizlenecek yüzeyde bulunan 
temizlik maddesi artıkları ve temizleme 
emülsiyonları, buharla temizleme sırasında 
kabarcıklar olabilir; fakat birkaç uygulama-
dan sonra bunlar kaybolur.
 Şekil 

Taban bezini taban memesine sabitleyin.
1 Taban memesini boylamasına katlayın 

ve taban memesinin üzerine koyun.
2 Tutucu mandalları açın.
3 Bezin uçlarını deliklere yerleştirin.
4 Tutucu mandalları kapatın.
Dikkat
Parmaklarınızı mandalların arasına sokmayın.

 Şekil 
Çalışma aralarında taban memesini 
park tutucusuna asın.

� Tehlike
 Düşmüşse, üzerinde görülür hasarlar 

varsa veya sızdırıyorsa buhar basınçlı 
ütü kullanılmamalıdır. 

 Sıcak buhar basınçlı ütü ve buhar 
tazyiki! Başka insanları muhtemel yan-
ma tehlikelerine karşı uyarın. Püsküren 
buharı insanlara ve hayvanlara asla 
doğrultmayın (haşlanma tehlikesi). Bu-
har basınçlı ütüyü sıcakken elektrik 
kablolarına veya yanabilir eşyalara te-
mas ettirmeyin.

� Uyarı
 Isınma veya soğuma sırasında, buhar 

basınçlı ütü ve bağlantı hattı 8  yaşın al-
tındaki çocukların ulaşamayacağı bir 
yerde bulunmalıdır.

 Buhar basınçlı ütü sağlam bir yüzey 
üzerinde kullanılmalı ve sağlam bir yü-
zeye konmalıdır.

Uyarı: Aktif buhar emme özellikli KÄRC-
HER ütü masasını kullanmanızı öneriyoruz 
(2.884-933.0). Kärcher ütü masası, aldığı-
nız cihaza göre tasarlanmıştır ve ona opti-
mum uyum sağlar. Bu özellikleri ütüleme 
işlemlerini önemli ölçüde kolaylaştırır ve 
hızlandırır. Ancak her durumda, buhar ge-
çirici, ızgara biçiminde bir ütü masası kulla-
nılmalıdır.
Uyarı: Ütü takılmışken VapoHydro fonksi-
yonu buhar kademesini ayarlamayın, aksi 
taktirde ütülenen çamaşırlar ıslanır.
 Buharlı süpürgenin kazanında taze 

musluk suyu olduğundan emin olun.
 Ütünün buhar soketini cihaz prizine ta-

kın. Bu sırada soket duyulur şekilde ki-
litlenmelidir.
Ütü göstergesi sabit olarak yeşil renkte 
yanar.

 Buharlı temizleyici yapılan tarife göre 
çalıştırın.
Önerilen buhar kademeleri:

 Buharlı temizleyicinin çalışmaya hazır 
olmasını bekleyin.

Her türlü kumaş buharla ütülenebilir. Has-
sas kumaşlar veya baskılar ters yüzünden 
veya üreticinin talimatlarına göre ütülenme-
lidir.
Not:Bu hassas tekstil ürünler için KÄRC-
HER BE 6006 yapışmaz ütü tabanının (Si-
pariş No. 2.860-142.0) kullanılmasını 
öneriyoruz.
 Ütünün sıcaklık ayarı düğmesini taralı 

olan saha içerisinde ayarlayın (���/
MAX). 

 Ütü rezistansının göstergesi sönünce, 
ütüye başlanabilir. 

Hassas temizleme ucu

Taban memesi

Taban memesinin park edilmesi

Ütü

Kademe Giysi parçaları

Min. buhar kade-
mesi 

Az miktarda buruşmuş 
giysi parçaları

Maks. buhar ka-
demesi 

Kotlar

Buharlı ütüleme
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Not:Buharın ütü tabanında yoğunlaşıp 
çamaşırların üzerine damlamaması için 
ütü tabanının sıcak olması gerekir.

 Üst buhar düğmesi veya alt buhar düğ-
mesine basın.

– Fasılalı buhar püskürtme: Buhar düğ-
mesine basın. Düğmeye basıldığı süre-
ce buhar çıkar.

– Sürekli buhar püskürtme: Buhar düğ-
mesinin kilidini yerine oturana kadar ge-
riye çekin. Buhar sürekli olarak dışarı 
çıkar. Çözmek için kilidi öne doğru bas-
tırın.

 Ütüye başlarken veya ütüleme molala-
rında, buharı önce bir beze tutarak bu-
harın düzenli bir biçimde 
püskürtülmesini bekleyin.

 Perdelere, giysilere, vb. buhar uygula-
mak için ütüyü dikey biçimde de tutabi-
lirsiniz.

Not:Kuru ütüleme sırasında da kazanda su 
bulunmalıdır.
 Ütünüzün sıcaklık ayar düğmesini ütü-

lenecek giysiye uygun olarak ayarlayın.

Not:Giysilerdeki ütüleme ve yıkama bilgile-
rine dikkat edin.
 Ütü rezistansının göstergesi sönünce, 

ütüye başlanabilir. 

� Tehlike
Bakım çalışmaları yalnızca elektrik fişi çe-
kilmiş olduğunda ve buharlı temizleyici so-
ğuduğunda yapılmalıdır.

Buharlı temizleyicinin buhar kazanını en 
geç 10. tank dolumundan sonra suyla yıka-
yın. 
 Cihazın fişini prizden çekin.
 Buharlı temizleyiciyi soğutun.
 Su tankını boşaltın veya tankı cihazdan 

çıkartın.
 Aksesuar tutucularından aksesuarları 

çıkarın.
Şekil 
 Aksesuar bölmesinin kapak başlığını 

açın.
 Aksesuarları aksesuar bölmesinden çı-

kartın.
 Bakım kapağın açın. Bu amaçla, uzat-

ma borusunun açık ucunu bakım kapa-
ğına oturtun, kılavuza kilitleyin ve 
döndürün.

 Depoya su doldurun ve depoyu kuvvetli 
bir şekilde çalkalayın. Bu sayede, depo-
nun tabanında biriken kireç artıkları çö-
zülür. 

 Mevcut suyu tamamen kazandan bo-
şaltın (bkz. Şekil ).

Kuru ütüleme

� Sentetik
�� Yün, ipek
��� Pamuk, keten

Koruma ve Bakım

Buhar kazanının yıkanması
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Kazan duvarlarında da kireç oluştuğu için, 
kazanı aşağıda verilen aralıklarla kireçten 
arındırmanızı öneririz (KD=Kazanın Doldu-
rulması):

Uyarı: Musluk suyunun sertlik derecesini  
sular idaresi ya da şehir idaresinden öğere-
nebilirsiniz.
 Cihazın fişini prizden çekin.
 Buharlı temizleyiciyi soğutun.
 Su tankını boşaltın veya tankı cihazdan 

çıkartın.
 Aksesuar tutucularından aksesuarları 

çıkarın.
Şekil 
 Aksesuar bölmesinin kapak başlığını 

açın.
 Aksesuarları aksesuar bölmesinden çı-

kartın.
 Bakım kapağın açın. Bu amaçla, uzat-

ma borusunun açık ucunu bakım kapa-
ğına oturtun, kılavuza kilitleyin ve 
döndürün.

 Mevcut suyu tamamen kazandan bo-
şaltın (bkz. Şekil ).

� Uyarı
Cihazın hasar görmesini önlemek için sa-
dece KÄRCHER tarafından onaylanmış 
ürünleri kullanın.
 Kireci çözdürmek için KÄRCHER kireç 

önleyici tabletleri (Sipariş No. 6.295-
047) kullanın. Kireç önleyici çözeltiyi 
kullanmadan önce ambalajın üzerinde-
ki dozaj uyarılarına dikkat edin.

� Dikkat
Buharlı temizleyiciyi doldururken ve boşal-
tırken dikkatli olun. Kireç çözücü çözelti 
hassas yüzeylere zarar verebilir.
 Bu çözeltiyi kazana doldurun ve çözelti-

yi yaklaşık 8 saat kazanda bekletin.

� Uyarı
Kireçten arındırma sırasında, bakım kapa-
ğını cihaza vidalamayın.
Depoda kireç çözücü bulunduğu sürece, 
buharlı temizleyiciyi kesinlikle kullanmayın.
 8 Saat sonra kireç çözme çözeltisini ta-

mamen boşaltın. Cihazın deposunda 
halâ bir miktar çözelti kalmıştır, bu ne-
denle kireç çözücünün tüm artıklarını 
temizlemek için depoyu iki üç kez soğuk 
suyla çalkalayın.

 Mevcut suyu tamamen kazandan bo-
şaltın (bkz. Şekil ).

 Bakım kapağını uzatma borusuna vida-
layın.

 Su tankını doldurun (bkz. Sayfa 8).
 Buharlı temizleyici çalışmaya hazırdır.

Uyarı: Yer bezi ve havlu kılıf önceden yı-
kanmıştır ve hemen buharlı temizleyiciyle 
birlikte kullanılabilir.
 Kirlenmiş yer bezlerini ve havlu kılıfları 

60°C’de çamaşır makinesinde yıkayın. 
Bezlerin kiri emme özelliğini kaybetme-
mesi için yumuşatıcı kullanmayın. Bez-
ler kurutucu için uygundur.

Arızalar, takip eden genel bakış sayesinde 
çözebileceğiniz, genellikle basit nedenler-
den dolayı oluşur. Şüphe duyduğunuzda 
veya burada tarif edilmeyen bir arıza ile 
karşılaştığınızda lütfen müşteri servisine 
danışın.
� Tehlike
Bakım çalışmaları yalnızca elektrik fişi çe-
kilmiş olduğunda ve buharlı temizleyici so-
ğuduğunda yapılmalıdır.
Cihazdaki onarım çalışmaları sadece yetkili 
müşteri hizmeti tarafından gerçekleştirilebi-
lir.

Kazandaki kireçlerin çözülmesi

Sertlik derecesi ° dH mmol/l KD
I yumuşak 0-  7 0-1,3 100
II orta 7-14 1,3-2,5 90
III sert 14-21 2,5-3,8 75
IV çok sert >21 >3,8 50

Aksesuarların bakımı

Arızalarda yardım
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 Buhar deposundaki kireci temizleyin.

Su tankında su bitmiş.
 Su yankını "MAX" işaretine kadar dol-

durun.

Buhar deposunda su yok. Pompanın aşırı 
ısı koruması çalıştı.
 Cihazı kapatın. 
 Su yankını "MAX" işaretine kadar dol-

durun.
 Cihazý açýn.
Su tankı doğru takılmamış veya kireçlenmiş.
 Su tankını çıkartın ve yıkayın.
 Su tankını yerleştirin ve kilitlenene ka-

dar aşağıya doğru bastırın.

Buhar kolu, kilit / çocuk kilidi ile korunmaktadır.
 Çocuk kilidini ön konuma getirin.

 Sıcaklık ayar düğmesini ��� kademesine 
getirin.

 Buharlı temizleyicinin kazanını yıkayın 
veya kireci çözdürün.

 Seçme anahtarını, buhar şiddeti seçme 
aralığına döndürün.

Ütüleme molaları uzun sürdüğünde buhar 
kablosunda buhar yoğunlaşabilir.
 Çıkan ilk buharı başka bir beze püskürtün.

 Buhar deposundaki kireci temizleyin.

Sadece orijinal KÄRCHER yedek parçaları 
kullanın. Bir yedek parça genel bakışını bu 
kullanım kılavuzunun sonunda bulabilirsi-
niz.

Teknik değişiklik yapma hakkı saklıdır!

Uzun ısınma süresi

Buhar deposu kireçlenmiş

Buhar yok

Su eksikliği göstergesi kırmızı renkte 
yanıyor ve sinyal sesi duyuluyor.

Su eksikliği göstergesi kırmızı renkte 
yanıyor.

Buhar koluna basılamıyor

Buhar basınçlı ütü su "tükürür"!

Vapohydro buhar kademesi ayarlandı

Ütüleme molalarından sonra buhar 
basınçlı ütüden su damlaları gelir.

Yüksek su çıkışı
Buhar deposu kireçlenmiş

Yedek parçalar

Teknik Bilgiler

Elektrik bağlantısı

Gerilim 220-240 V

1~50 Hz

Koruma derecesi IPX4

Koruma sınıfı I

Performans değerleri

Isıtıcı performansı 1800 W

Isıtıcı performans Ütü 700 W

Maksimum çalışma ba-
sıncı

0,4 MPa

Isıtma süresi 4 Dakika

Buhar miktarı

– Sürekli buhar püskürt-
me

50 g/dk

– Buhar darbesi maks. 130 g/dk

– Vapohydro 230 g/dk

Dolum miktarı

Su deposu 1,5 l

Buhar kazanı 0,5 l

Boyutlar

Ağırlık (aksesuar hariç) 6,0 kg

Uzunluk 439 mm

Genişlik 301 mm

Yükseklik 304 mm
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Sipariş numarası

Özel aksesuar

Mikrofiber bez seti, banyo 2.863-171
Pelüşten üretilmiş 2 yumuşak zemin bezi, 
El memesi için 1 aşındırı kılıf, Ayna ve ar-
matürler için 1 parlatma bezi
Mikrofiber bez seti, mutfak 2.863-172
Pelüşten üretilmiş 2 yumuşak taban bezi, 
Pelüşten üretilmiş 1 yumuşak kılıf, Paslan-
maz çelik yüzeylerin iz bırakmadan temiz-
lenmesi için 1 bez
Mikrofiber bez seti, yumuşak 
zemin bezi

2.863-173

Pelüşten üretilmiş 2 yumuşak taban bezi
Mikrofiber bez seti, yumuşak 
kılıf

2.863-174

Pelüşten üretilmiş 2 yumuşak kılıf
Havlu kumaştan bezler 6.369-357
Pamuklu 5 taban bezi
Havlu kumaştan kılıflar 6.370-990
Pamuklu 5 taban kılıf
Yuvarlak fırça seti 2.863-058
Nokta püskürtmeli meme için 4 yuvarlak fırça
Pirinç tel fırçalı yuvarlak fırça 
seti

2.863-061

İnatçı kirleri temizlemek için. Hassas olma-
yan yüzeylere uygundur.
Nokta püskürtme memesi 
uzatmalı güç memesi

2.884-282

Özellikle zor ulaşılan yüzeylerdeki inatçı 
kirleri temizlemek için. 
Kazıyıcılı yuvarlak fırça 2.863-140
Isıya dayanıklı iki sıra kıl ve bir kazıyıcıyla 
birlikte yuvarlak fırça. Hassas yüzeyler için 
uygun değildir.
Turbo buhar fırçası 2.863-159
Aksi taktirde ovalama yapılması gereken 
temizlik görevleri için
Tekstil temizleme memesi 4.130-390
Giysi ve tekstillerin yenilenmesi için.
Kireç çözücü çubuklar (9 adet)6.295-047
Aktif ütü masası AB 1000 2.884-993
Mükemmel bir sonuç ve zaman tasarrufu 
için (yalnız 230 V için)
Ütü buhar basıncı 2.863-209
Yapışmaz ütü tabanı 2.860-142
Hassas kumaşların ütülenmesi için uygun-
dur.
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ɍɜɚɠɚɟɦɵɣ ɩɨɤɭɩɚɬɟɥь!
ϣϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ ϶ϴ-
ЌϹϷЂ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ БІЇ 

ЂЄϼϷϼЁϴϿАЁЇВ ϼЁЅІЄЇϾЊϼВ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ, 
ЃЂЅϿϹ БІЂϷЂ ϸϹϽЅІ϶ЇϽІϹ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϹЁЁЂ ϼ ЅЂ-
ЉЄϴЁϼІϹ ϹϹ ϸϿГ ϸϴϿАЁϹϽЌϹϷЂ ЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼГ 
ϼϿϼ ϸϿГ ЅϿϹϸЇВЍϹϷЂ ϶ϿϴϸϹϿАЊϴ.

ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ЃЄϼϵЂЄ ϸϿГ ЂЋϼЅІϾϼ ЃϴЄЂЀ ϼЅϾϿВ-
ЋϼІϹϿАЁЂ ϶ ϸЂЀϴЌЁϹЀ ЉЂϻГϽЅІ϶Ϲ.
ϣЄϼϵЂЄ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϸϿГ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼГ ЂЋϼЅІϾϼ 
ЃϴЄЂЀ. ϢЋϼЅІϾЇ ЀЂϺЁЂ ЃЄЂ϶ЂϸϼІА Ѕ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼ-
ϹЀ ЃЂϸЉЂϸГЍϼЉ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ, ЂЃϼЅϴЁЁЏЉ 
϶ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ϲ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ. ϠЂВЍϼϹ 
ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ЁϹ ІЄϹϵЇВІЅГ. ϥϿϹϸЇϹІ ЅЂϵϿВϸϴІА 
ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
Ⱦɥɹ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ ɝɪɨɡɹɳɟɣ ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ, 
ɤɨɬɨɪɚɹ ɩɪɢɜɨɞɢɬ ɤ ɬɹɠɟɥɵɦ ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ 
ɤ ɫɦɟɪɬɢ.
� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Ⱦɥɹ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢ-
ɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɬɹɠɟ-
ɥɵɦ ɭɜɟɱьɹɦ ɢɥɢ ɤ ɫɦɟɪɬɢ.
Вɧɢɦɚɧɢɟ!
Ⱦɥɹ ɜɨɡɦɨɠɧɨɣ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥьɧɨ ɨɩɚɫɧɨɣ ɫɢ-
ɬɭɚɰɢɢ, ɤɨɬɨɪɚɹ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɥɟɝɤɢɦ 
ɬɪɚɜɦɚɦ ɢɥɢ ɩɨɜɥɟɱь ɦɚɬɟɪɢɚɥьɧɵɣ 
ɭɳɟɪɛ.

ϖϡϜϠϔϡϜϙ – ϢϻЁϴϾЂЀАІϹЅА Ѕ 
ϼЁЅІЄЇϾЊϼϹϽ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ!

ɉɚɪ
ϖϡϜϠϔϡϜϙ – ЂЃϴЅЁЂЅІА ЂϺЂϷϴ

ϧЃϴϾЂ϶ЂЋЁЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ ЃЄϼϷЂϸЁЏ ϸϿГ 
϶ІЂЄϼЋЁЂϽ ЂϵЄϴϵЂІϾϼ. ϣЂБІЂЀЇ ЁϹ ϶Џ-

ϵЄϴЅЏ϶ϴϽІϹ ЇЃϴϾЂ϶ϾЇ ϶ЀϹЅІϹ Ѕ ϸЂЀϴЌЁϼЀϼ 
ЂІЉЂϸϴЀϼ, ϴ ЅϸϴϽІϹ ϹϹ ϶ ЂϸϼЁ ϼϻ ЃЇЁϾІЂ϶ ЃЄϼ-
ϹЀϴ ϶ІЂЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄАГ.

ϥІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЅЂϸϹЄϺϴІ ЊϹЁЁЏϹ ЃϹ-
ЄϹЄϴϵϴІЏ϶ϴϹЀЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ, ЃЂϸϿϹ-
ϺϴЍϼϹ ЃϹЄϹϸϴЋϹ ϶ ЃЇЁϾІЏ ЃЄϼϹЀϾϼ 

϶ІЂЄϼЋЁЂϷЂ ЅЏЄАГ. ϣЂБІЂЀЇ ЇІϼϿϼϻϼЄЇϽІϹ 
ЅІϴЄЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ ЋϹЄϹϻ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼϹ 
ЅϼЅІϹЀЏ ЃЄϼϹЀϾϼ ЂІЉЂϸЂ϶.
Иɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɨɜ 
(REACH)
ϔϾІЇϴϿАЁЏϹ Ѕ϶ϹϸϹЁϼГ Ђ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϴЉ ЃЄϼ϶Ϲ-
ϸϹЁЏ Ёϴ ϶Ϲϵ-ЇϻϿϹ ЃЂ ЅϿϹϸЇВЍϹЀЇ ϴϸЄϹЅЇ: 
www.kaercher.com/REACH

ϞЂЀЃϿϹϾІϴЊϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ ЇϾϴϻϴЁϴ Ёϴ ЇЃϴϾЂ϶ϾϹ. 
ϣЄϼ ЄϴЅЃϴϾЂ϶ϾϹ ЃЄϼϵЂЄϴ ЃЄЂ϶ϹЄϼІА ϾЂЀЃϿϹϾ-
ІϴЊϼВ.
ϣЄϼ ЂϵЁϴЄЇϺϹЁϼϼ ЁϹϸЂЅІϴВЍϼЉ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-
ЁЂЅІϹϽ ϼϿϼ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϽ, ЃЂϿЇЋϹЁЁЏЉ ϶Ђ 
϶ЄϹЀГ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϼ, ЅϿϹϸЇϹІ Ї϶ϹϸЂЀϼІА 
ІЂЄϷЂ϶ЇВ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼВ, ЃЄЂϸϴ϶ЌЇВ ЃЄϼϵЂЄ.

ϖ ϾϴϺϸЂϽ ЅІЄϴЁϹ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϹЁЁЂ Ϸϴ-
ЄϴЁІϼϽЁЏϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ, ϼϻϸϴЁЁЏϹ ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁ-
ЁЂϽ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼϹϽ ЅϵЏІϴ ЁϴЌϹϽ ЃЄЂϸЇϾЊϼϼ ϶ 
ϸϴЁЁЂϽ ЅІЄϴЁϹ. ϖЂϻЀЂϺЁЏϹ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ 
ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ ІϹЋϹЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЀЏ ЇЅІ-
ЄϴЁГϹЀ ϵϹЅЃϿϴІЁЂ, ϹЅϿϼ ЃЄϼЋϼЁϴ ϻϴϾϿВЋϴϹІЅГ 
϶ ϸϹЈϹϾІϴЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶ ϼϿϼ ЂЌϼϵϾϴЉ ЃЄϼ ϼϻϷЂ-
ІЂ϶ϿϹЁϼϼ. ϖ ЅϿЇЋϴϹ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼГ ЃЄϹІϹЁϻϼϽ ϶ 
ІϹЋϹЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЃЄЂЅАϵϴ ЂϵЄϴ-
ЍϴІАЅГ, ϼЀϹГ ЃЄϼ ЅϹϵϹ ЋϹϾ Ђ ЃЂϾЇЃϾϹ, ϶ ІЂЄϷЂ-
϶ЇВ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼВ, ЃЄЂϸϴ϶ЌЇВ ϶ϴЀ ЃЄϼϵЂЄ ϼϿϼ 
϶ ϵϿϼϺϴϽЌЇВ ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЅϹЄ϶ϼЅ-
ЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ.
(ϔϸЄϹЅ ЇϾϴϻϴЁ Ёϴ ЂϵЂЄЂІϹ)

ɋɨɞɟɪɠɚɧɢɟ
ϢϵЍϼϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ RU 5
ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ RU 6
ϢЃϼЅϴЁϼϹ ЃЄϼϵЂЄϴ RU 8
ϞЄϴІϾЂϹ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ђ RU 8
ЭϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ RU 8
ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ RU 10
ϧЉЂϸ ϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ RU 13
ϣЂЀЂЍА ϶ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ RU 14
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ϸϴЁЁЏϹ RU 15
ϥЃϹЊϼϴϿАЁЏϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ RU 16

Ɉɛɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

Иɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

ɋɢɦɜɨɥɵ ɜ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɟ ɩɨ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ

ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɚɩɩɚɪɚɬɟ

Зɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ

Кɨɦɩɥɟɤɬ ɩɨɫɬɚɜɤɢ

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ

142 RU
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� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
 Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜɨ ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫ-

ɧɵɯ ɡɨɧɚɯ ɡɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ.
 ɉɪɢ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɨɩɚɫɧɵɯ 

ɡɨɧɚɯ ɫɥɟɞɭɟɬ ɫɨɛɥɸɞɚɬь ɫɨɨɬɜɟɬɫ-
ɬɜɭɸɳɢɟ ɩɪɚɜɢɥɚ ɬɟɯɧɢɤɢ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫ-
ɬɢ.

 Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɛɚɫɫɟɣɧɟ, ɫɨ-
ɞɟɪɠɚɳɟɦ ɜɨɞɭ, ɡɚɩɪɟɳɟɧɚ.

  ɉɪɢɛɨɪ ɧɟɥьɡɹ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɞɥɹ ɱɢɫɬ-
ɤɢ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɯ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, 
ɞɭɯɨɜɨɤ, ɜɵɬɹɠɧɵɯ ɧɚɜɟɫɨɜ, ɦɢɤɪɨɜɨɥ-
ɧɨɜɵɯ ɩɟɱɟɣ, ɬɟɥɟɜɢɡɨɪɨɜ, ɥɚɦɩ, ɮɟɧɨɜ, 
ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɯ ɨɛɨɝɪɟɜɚɬɟɥɟɣ ɢ ɬ.ɞ.

 ɉɟɪɟɞ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟɦ ɩɪɨɜɟɪьɬɟ ɢɫ-
ɩɪɚɜɧɨɫɬь ɩɪɢɛɨɪɚ ɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ. 
ȿɫɥɢ ɫɨɫɬɨɹɧɢɟ ɧɟ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɛɟɡɭɩɪɟɱ-
ɧɵɦ, ɢɯ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ. 
Ɉɫɨɛɟɧɧɨ ɬɳɚɬɟɥьɧɨ ɩɪɨɜɟɪьɬɟ ɤɚ-
ɛɟɥь ɫɟɬɟɜɨɝɨ ɩɢɬɚɧɢɹ, ɩɪɨɛɤɭ  ɞɥɹ 
ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɢ ɩɚɪɨɩɪɨ-
ɜɨɞɧɵɣ ɲɥɚɧɝ.

 ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɣ ɤɚɛɟɥь ɫɟɬɟɜɨɝɨ ɩɢɬɚ-
ɧɢɹ ɞɨɥɠɟɧ ɛɵɬь ɧɟɡɚɦɟɞɥɢɬɟɥьɧɨ ɡɚ-
ɦɟɧɟɧ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɫɥɭɠɛɨɣ 
ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ/ɫɩɟɰɢɚɥɢɫ-
ɬɨɦ-ɷɥɟɤɬɪɢɤɨɦ.

 ɉɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɣ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɩɨɞ-
ɥɟɠɢɬ ɧɟɡɚɦɟɞɥɢɬɟɥьɧɨɣ ɡɚɦɟɧɟ. Ɋɚɡ-
ɪɟɲɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ ɬɨɥьɤɨ 
ɲɥɚɧɝɨɜ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ, ɪɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɧɵɯ 
ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɟɦ (ɧɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ ɫɦ. ɜ 
ɫɩɢɫɤɟ ɡɚɩɚɫɧɵɯ ɱɚɫɬɟɣ).

 ɇɟ ɩɪɢɤɚɫɚɬьɫɹ ɤ ɫɟɬɟɜɨɣ ɜɢɥɤɟ ɢ ɪɨ-
ɡɟɬɤɟ ɦɨɤɪɵɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.

 ɇɟ ɱɢɫɬɢɬь ɩɚɪɨɦ ɩɪɟɞɦɟɬɵ, ɫɨɞɟɪɠɚ-
ɳɢɟ ɜɟɳɟɫɬɜɚ, ɜɪɟɞɧɵɟ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜьɹ 
(ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɚɫɛɟɫɬ).

 ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɤɚɫɚɣɬɟɫь ɫɬɪɭɢ 
ɩɚɪɚ ɪɭɤɨɣ ɫ ɛɥɢɡɤɨɝɨ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɹ ɢ ɧɟ 
ɧɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟ ɟɟ ɧɚ ɥɸɞɟɣ ɢ ɠɢɜɨɬɧɵɯ 
(ɨɩɚɫɧɨɫɬь ɨɠɨɝɨɜ ɩɚɪɨɦ).

 ɉɪɨɛɤɚ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ 
ɧɟ ɞɨɥɠɧɚ ɨɬɤɪɵɜɚɬьɫɹ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɷɤɫ
ɩɥɭɚɬɚɰɢɢ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
 ɉɪɢɛɨɪ ɦɨɠɧɨ ɩɨɞɤɥɸɱɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɤ 

ɷɥɟɦɟɧɬɭ ɷɥɟɤɬɪɨɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɹ, ɢɫɩɨɥ-
ɧɟɧɧɨɦɭ ɷɥɟɤɬɪɨɦɨɧɬɟɪɨɦ ɜ ɫɨɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫɨ ɫɬɚɧɞɚɪɬɨɦ 
Ɇɟɠɞɭɧɚɪɨɞɧɨɣ ɷɥɟɤɬɪɨɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɣ 
ɤɨɦɢɫɫɢɢ (ɆЭК) IEC 60364.

 ɉɪɢɛɨɪ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɤɥɸɱɚɬь ɬɨɥьɤɨ ɜ 
ɫɟɬь ɩɟɪɟɦɟɧɧɨɝɨ ɬɨɤɚ. ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ 
ɞɨɥɠɧɨ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɨɜɚɬь ɭɤɚɡɚɧɢɹɦ ɜ 
ɡɚɜɨɞɫɤɨɣ ɬɚɛɥɢɱɤɟ ɩɪɢɛɨɪɚ.

 В ɫɵɪɵɯ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹɯ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɜ ɜɚɧ-
ɧɵɯ ɤɨɦɧɚɬɚɯ, ɜɤɥɸɱɚɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɬɨɥь-
ɤɨ ɜ ɪɨɡɟɬɤɢ ɫ ɩɪɟɞɜɤɥɸɱɟɧɧɵɦ 
ɩɪɟɞɨɯɪɚɧɢɬɟɥьɧɵɦ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɟɦ 
ɬɢɩɚ FI.

 ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɟ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɢ ɦɨɝɭɬ ɩɪɟɞ-
ɫɬɚɜɥɹɬь ɨɩɚɫɧɨɫɬь. ɂɫɩɨɥьɡɭɣɬɟ 
ɬɨɥьɤɨ ɛɪɵɡɝɨɡɚɳɢɳɟɧɧɵɣ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥь 
ɫ ɫɟɱɟɧɢɟɦ ɩɪɨɜɨɞɚ ɧɟ ɦɟɧɟɟ 3x1 ɦɦ2.

 ɋɨɟɞɢɧɟɧɢɟ ɫɟɬɟɜɨɣ ɜɢɥɤɢ ɢ ɭɞɥɢɧɢɬɟ-
ɥɹ ɧɟ ɞɨɥɠɧɨ ɥɟɠɚɬь ɜ ɜɨɞɟ.

 ɉɪɢ ɡɚɦɟɧɟ ɫɨɟɞɢɧɢɬɟɥьɧɵɯ ɷɥɟɦɟɧɬɨɜ 
ɧɚ ɤɚɛɟɥɟ ɫɟɬɟɜɨɝɨ ɩɢɬɚɧɢɹ ɢɥɢ ɭɞɥɢ-
ɧɢɬɟɥɟ ɞɨɥɠɧɚ ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɬьɫɹ ɛɪɵɡɝɨ-
ɡɚɳɢɬɚ ɢ ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɚɹ ɩɪɨɱɧɨɫɬь.

 ɉɨɥьɡɨɜɚɬɟɥь ɞɨɥɠɟɧ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь 
ɩɪɢɛɨɪ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟɦ. 
Ɉɧ ɞɨɥɠɟɧ ɭɱɢɬɵɜɚɬь ɦɟɫɬɧɵɟ ɨɫɨɛɟɧ-
ɧɨɫɬɢ ɢ ɨɛɪɚɳɚɬь ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɩɪɢ ɪɚɛɨ-
ɬɟ ɫ ɩɪɢɛɨɪɨɦ ɧɚ ɞɪɭɝɢɯ ɥɢɰ, 
ɧɚɯɨɞɹɳɢɯɫɹ ɩɨɛɥɢɡɨɫɬɢ.

 Ⱦɚɧɧɵɣ ɩɪɢɛɨɪ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥьɡɨ-
ɜɚɬь ɞɟɬɹɦ ɫɬɚɪɲɟ 8 ɥɟɬ ɢ ɥɢɰɚɦ ɫ ɨɝ-
ɪɚɧɢɱɟɧɧɵɦɢ ɮɢɡɢɱɟɫɤɢɦɢ, ɫɟɧɫɨɪɧɵɦɢ 
ɢɥɢ ɭɦɫɬɜɟɧɧɵɦɢ ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɹɦɢ, ɚ 
ɬɚɤɠɟ ɥɢɰɚɦ, ɧɟ ɨɛɥɚɞɚɸɳɢɦ ɧɟɨɛɯɨɞɢ-
ɦɵɦ ɨɩɵɬɨɦ ɢ ɡɧɚɧɢɹɦɢ, ɟɫɥɢ ɨɧɢ ɛɭ-
ɞɭɬ ɧɚɯɨɞɢɬьɫɹ ɩɨɞ ɩɪɢɫɦɨɬɪɨɦ ɥɢɰɚ, 
ɨɬɜɟɱɚɸɳɟɝɨ ɡɚ ɢɯ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬь, ɢ ɩɨ-
ɥɭɱɚɬ ɨɬ ɧɟɝɨ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥьɧɵɟ ɪɚɡɴ-
ɹɫɧɟɧɢɹ ɨɬɧɨɫɢɬɟɥьɧɨ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɣ 
ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɩɪɢɛɨɪɚ. ɇɟ ɪɚɡɪɟɲɚɣɬɟ 
ɞɟɬɹɦ ɢɝɪɚɬь ɫ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨɦ. ɇɟ ɪɚɡ-
ɪɟɲɚɣɬɟ ɞɟɬɹɦ ɩɪɨɜɨɞɢɬь ɨɱɢɫɬɤɭ ɢ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɛɟɡ ɩɪɢɫɦɨɬɪɚ.

 Зɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɨɫɬɚɜɥɹɬь ɪɚɛɨɬɚɸɳɢɣ 
ɩɪɢɛɨɪ ɛɟɡ ɩɪɢɫɦɨɬɪɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ 
ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

143RU



– 7

 ɋɨɛɥɸɞɚɬь ɨɫɬɨɪɨɠɧɨɫɬь ɩɪɢ ɱɢɫɬɤɟ 
ɤɚɮɟɥьɧɵɯ ɫɬɟɧ ɫ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦɢ ɪɨ-
ɡɟɬɤɚɦɢ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ!
 ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɫɥɟɞɢɬь ɡɚ ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ ɫɟ-

ɬɟɜɨɣ ɲɧɭɪ ɢ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɢ ɧɟ ɛɵɥɢ ɩɨɜ-
ɪɟɠɞɟɧɵ ɩɭɬɟɦ ɩɟɪɟɟɡɞɚ ɱɟɪɟɡ ɧɢɯ, 
ɫɞɚɜɥɢɜɚɧɢɹ, ɪɚɫɬɹɠɟɧɢɹ ɢ ɬ.ɩ. ɋɟɬɟ-
ɜɵɟ ɲɧɭɪɵ ɫɥɟɞɭɟɬ ɡɚɳɢɳɚɬь ɨɬ ɜɨɡ-
ɞɟɣɫɬɜɢɹ ɠɚɪɵ, ɦɚɫɥɚ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɨɬ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɨɫɬɪɵɦɢ ɤɪɚɹɦɢ.

 ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɢɫɩɨɥьɡɭɣɬɟ ɪɚɫ-
ɬɜɨɪɢɬɟɥɢ, ɠɢɞɤɨɫɬɢ, ɫɨɞɟɪɠɚɳɢɟ 
ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɟɥɢ ɢɥɢ ɧɟɪɚɡɛɚɜɥɟɧɧɵɟ ɤɢɫ-
ɥɨɬɵ (ɧɚɩɪ., ɦɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ, ɛɟɧɡɢɧ, 
ɪɚɡɛɚɜɢɬɟɥɢ ɤɪɚɫɨɤ ɢ ɚɰɟɬɨɧ) ɢ ɧɟ ɡɚ-
ɥɢɜɚɣɬɟ ɢɯ ɜ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ, ɩɨɫɤɨɥьɤɭ 
ɨɧɢ ɚɝɪɟɫɫɢɜɧɨ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɧɚ ɦɚɬɟ-
ɪɢɚɥɵ, ɢɫɩɨɥьɡɭɟɦɵɟ ɜ ɩɪɢɛɨɪɟ.

 ɉɟɪɟɧɨɫ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬ ɩɨ 
ɨɱɢɫɬɤɟ ɡɚɩɪɟɳɟɧ.

 ɉɪɢɛɨɪ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɪɚɡɦɟɳɚɬь ɧɚ ɭɫ-
ɬɨɣɱɢɜɨɦ ɨɫɧɨɜɚɧɢɢ.

 Эɤɫɩɥɭɚɬɢɪɨɜɚɬь ɢ ɯɪɚɧɢɬь ɩɪɢɛɨɪ 
ɬɨɥьɤɨ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɨɩɢɫɚɧɢɟɦ ɢ 
ɪɢɫɭɧɤɚɦɢ!

 Вɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɧɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɛɥɨ-
ɤɢɪɨɜɤɚ ɪɵɱɚɝɚ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ.

 Зɚɳɢɳɚɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɨɬ ɞɨɠɞɹ. ɇɟ ɯɪɚɧɢ-
ɬɟ ɩɨɞ ɨɬɤɪɵɬɵɦ ɧɟɛɨɦ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ!
Зɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɫɥɭɠɚɬ ɞɥɹ ɡɚɳɢ-
ɬɵ ɩɨɥьɡɨɜɚɬɟɥɟɣ. Вɢɞɨɢɡɦɟɧɟɧɢɟ ɡɚɳɢɬ-
ɧɵɯ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ ɢɥɢ ɩɪɟɧɟɛɪɟɠɟɧɢɟ ɢɦɢ ɧɟ 
ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ.

ϤϹϷЇϿГІЂЄ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ ЇϸϹЄϺϼ϶ϴϹІ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ ϶ 
ЃϴЄЂ϶ЂЀ ϾЂІϿϹ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ЄϴϵЂІЏ ЃЂ ϶ЂϻЀЂϺ-
ЁЂЅІϼ Ёϴ ЃЂЅІЂГЁЁЂЀ ЇЄЂ϶ЁϹ. ϣЄϼ ϸЂЅІϼϺϹ-
Ёϼϼ ЀϴϾЅϼЀϴϿАЁЂϷЂ ЄϴϵЂЋϹϷЂ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ ϶ Ѓϴ
ЄЂ϶ЂЀ ϾЂІϿϹ ЃЂϸЂϷЄϹ϶ ЂІϾϿВЋϴϹІЅГ ϼ ЅЁЂ϶ϴ 
϶ϾϿВЋϴϹІЅГ ЃЄϼ ЃϴϸϹЁϼϼ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ ϶ ϾЂІϿϹ ϶ 
ЄϹϻЇϿАІϴІϹ ЇϸϴϿϹЁϼГ ЃϴЄϴ.

ϙЅϿϼ ЃЄϼ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼϼ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ϶ 
ϾЂІϿϹ ЂІЅЇІЅІ϶ЇϹІ ϶Ђϸϴ, ІЂ ϶ ЁϹЀ ЃЂ϶ЏЌϴϹІЅГ 
ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ. ϦϹЄЀЂЅІϴІ ϾЂІϿϴ ЂІϾϿВЋϴϹІ Ёϴ-
ϷЄϹ϶. ϢϵЏЋЁЏϽ ЄϹϺϼЀ ЄϴϵЂІЏ ϵЇϸϹІ ЅЁЂ϶ϴ 
ϸЂЅІЇЃϹЁ, ϾЂϷϸϴ ϾЂІϹϿ ϵЇϸϹІ ϻϴЃЂϿЁϹЁ.

ϖ ЅϿЇЋϴϹ ϶ЏЉЂϸϴ ϼϻ ЅІЄЂГ ЄϹϷЇϿГІЂЄϴ ϸϴ϶ϿϹ
ЁϼГ ϼ ІϹЄЀЂЅІϴІϴ ϾЂІϿϴ ЃЄϼ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼϼ 
ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ, ϴ ІϴϾϺϹ ЃЄϼ ЃϹЄϹϷЄϹ϶Ϲ ЇЅІ-
ЄЂϽЅІ϶ϴ, ϴ϶ϴЄϼϽЁЏϽ ІϹЄЀЂЅІϴІ ϶ЏϾϿВЋϴϹІ 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ. ϘϿГ ϻϴЀϹЁЏ ϴ϶ϴЄϼϽЁЂϷЂ ІϹЄЀЂ-
ЅІϴІϴ ЅϿϹϸЇϹІ ЂϵЄϴІϼІАЅГ ϶ ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЇВ 
ЅϿЇϺϵЇ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ ЈϼЄЀЏ 
KÄRCHER.

ϣЄЂϵϾϴ ϸϿГ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ Г϶
ϿГϹІЅГ ϶ ІЂ ϺϹ ϶ЄϹЀГ ϼ ЄϹϸЇϾЊϼЂЁЁЏЀ ϾϿϴЃϴ-
ЁЂЀ. ϢЁϴ ϻϴЃϼЄϴϹІ ϾЂІϹϿ ЂІ ЅЂϻϸϴВЍϹϷЂЅГ 
ϸϴ϶ϿϹЁϼГ ЃϴЄϴ. 
ϙЅϿϼ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ϹЁ ЄϹϷЇϿГІЂЄ ϸϴ϶ϿϹЁϼГ, ϼ ϸϴ϶-
ϿϹЁϼϹ ЃϴЄϴ ϶ ϾЂІϿϹ ЃЂ϶ЏЌϴϹІЅГ, ЂІϾЄЏ϶ϴϹІ-
ЅГ ЄϹϸЇϾЊϼЂЁЁЏϽ ϾϿϴЃϴЁ ϼ ЃϴЄ ϶ЏЉЂϸϼІ 
ЁϴЄЇϺЇ ЋϹЄϹϻ ЃЄЂϵϾЇ ϸϿГ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϷЂ Ђϵ
ЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ. 
ϣϹЄϹϸ ЃЂ϶ІЂЄЁЏЀ ϶϶ЂϸЂЀ ЃЄϼϵЂЄϴ ϶ БϾЅЃϿЇ
ϴІϴЊϼВ ЂϵЄϴІϼІϹЅА ϶ ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЇВ ЅϿЇϺ
ϵЇ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ ЈϼЄЀЏ 
"KÄRCHER".

Зɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ

Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɞɚɜɥɟɧɢɹ

Ɍɟɪɦɨɫɬɚɬ ɤɨɬɥɚ

Аɜɚɪɢɣɧɵɣ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ

ɉɪɨɛɤɚ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ
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ϖ ϸϴЁЁЂЀ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ϲ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ ϸϴЁЂ 
ЂЃϼЅϴЁϼϹ ЃЄϼϵЂЄϴ Ѕ ЀϴϾЅϼЀϴϿАЁЂϽ ϾЂЀЃϿϹϾ-
ІϴЊϼϹϽ. ϞЂЀЃϿϹϾІϴЊϼГ ЂІϿϼЋϴϹІЅГ ϶ ϻϴ϶ϼЅϼ-
ЀЂЅІϼ ЂІ ЀЂϸϹϿϼ (ЅЀ. ЇЃϴϾЂ϶ϾЇ).
 Иɡɨɛɪɚɠɟɧɢɹ ɫɦ. ɧɚ ɪɚɡɜɨ-

ɪɨɬɟ!

 Иɡɨɛɪɚɠɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫɦ. ɧɚ ɫɬɪ. 2
1 ϛϴЃЂϿЁϼІА ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ϸЂ ЂІЀϹІ-

Ͼϼ „MAX“.
2 ϖЅІϴ϶АІϹ ЌІϹϾϹЄ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ ϶ ЄϴϻЎϹЀ 

ЃЄϼϵЂЄϴ. 
3 ϖЅІϴ϶АІϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϶ БϿϹϾІЄЂ-

ЄЂϻϹІϾЇ.
ϖϾϿВЋϼІА ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЃЂ϶ϹЄЁЇ϶ ЃϹЄϹϾϿВ-
ЋϴІϹϿА.

4 ɂɧɞɢɤɚɬɨɪ "ɇɚɝɪɟɜ" ɦɢɝɚɟɬ ɡɟɥɟɧɵɦ 
ɰɜɟɬɨɦ.
ϣЂϸЂϺϸϴІА, ЃЂϾϴ ϼЁϸϼϾϴІЂЄ "ϡϴϷЄϹ϶" ЁϹ 
ЁϴЋЁϹІ ЃЂЅІЂГЁЁЂ Ѕ϶ϹІϼІАЅГ ϻϹϿϹЁЏЀ.

5 ϣЂϸϾϿВЋϹЁϼϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ Ͼ ЃϴЄЂ-
϶ЂЀЇ ЃϼЅІЂϿϹІЇ. 
ϣЄϼϵЂЄ ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ ЃϴЄЂЀ ϷЂІЂ϶ Ͼ ЄϴϵЂІϹ.

 Иɡɨɛɪɚɠɟɧɢɹ ɫɦ. ɧɚ ɪɚɡɜɨ-
ɪɨɬɟ!

 ϤϼЅЇЁЂϾ 
ϢІϾЄЏІА ϾЄЏЌϾЇ ЄϴϻЎϹЀϴ ЃЄϼϵЂЄϴ.

 ϡϴϸϹϺЁЂ ЇЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ЌІϹϾϹЄ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ 
϶ ЄϴϻЎϹЀ ЃЄϼϵЂЄϴ. ϣЄϼ БІЂЀ ЌІϹϾϹЄ ϸЂϿ-
ϺϹЁ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІАЅГ ЅЂ ЍϹϿЋϾЂЀ.
Ⱦɥɹ ɨɬɫɨɟɞɢɧɟɧɢɹ: ϡϴϺϴІА Ёϴ ϾЄЏЌϾЇ 
ЄϴϻЎϹЀϴ ЃЄϼϵЂЄϴ ϼ ϼϻ϶ϿϹЋА ЌІϹϾϹЄ ЃЂϸϴ-
Ћϼ ЃϴЄϴ ϼϻ ЄϴϻЎϹЀϴ ЃЄϼϵЂЄϴ.

 ϤϼЅЇЁЂϾ  - 
ϥЂϹϸϼЁϼІА ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЏϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅ-
Іϼ (ЅЀ. ЄϴϻϸϹϿ "ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЄϼЁϴ-
ϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ") Ѕ ЃϴЄЂ϶ЏЀ ЃϼЅІЂϿϹІЂЀ. ϘϿГ 
БІЂϷЂ ЂІϾЄЏІЏϽ ϾЄϴϽ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ Ёϴ-
ϸϹІА Ёϴ ЃϴЄЂ϶ЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ ϼ Ёϴϸ϶ϼЁЇІА Ёϴ 

Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

A1 ϤЂϻϹІϾϴ ЃЄϼϵЂЄϴ Ѕ ϾЄЏЌϾЂϽ
ϔ2 ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ
ϔ3 ϤЇЋϾϴ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ ϶ЂϸЏ
ϔ4 ϣϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿА
ϔ5 ϣϴЁϹϿА ЇЃЄϴ϶ϿϹЁϼГ
a ϜЁϸϼϾϴІЂЄ "ϣЂϿЂϺϹЁϼϹ ϖЫϞϟ"
b ϜЁϸϼϾϴІЂЄ "ϡϹϸЂЅІϴІЂϾ ϶ЂϸЏ" (ϞϤϔϥ-

ϡЫϝ)
Ѕ ϜЁϸϼϾϴІЂЄ "ϡϴϷЄϹ϶" (ϛϙϟϙϡЫϝ)
d ϠϼЁ. ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ 
e ϖЏϵЂЄ ϸϼϴЃϴϻЂЁϴ ЄϴЅЉЂϸϴ ЃϴЄϴ
f ϠϴϾЅ. ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ 
g ϞЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ, ЈЇЁϾЊϼГ Vapohydro
ϔ6 ϛϴЀЂϾ ГЍϼϾϴ ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ
ϔ7 ϣЄЂϵϾϴ ϸϿГ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ
ϔ8 ЄЇϾЂГІϾϴ ϸϿГ ЁЂЌϹЁϼГ ЃЄϼϵЂЄϴ
A9 ϘϹЄϺϴІϹϿА ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ
A10 ХЄϴЁϹЁϼϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ
A11 ϠϹЅІЂ ЉЄϴЁϹЁϼГ ЅϹІϹ϶ЂϷЂ ЌЁЇЄϴ
A12 ϣϴЄϾЂ϶ЂЋЁЂϹ ϾЄϹЃϿϹЁϼϹ ЁϴЅϴϸϾϼ ϸϿГ 

ЃЂϿϴ
A13 ϥϹІϹ϶ЂϽ ϾϴϵϹϿА ЅЂ ЌІϹЃЅϹϿАЁЂϽ ϶ϼϿϾЂϽ
A14 ϤϴϵЂЋϼϹ ϾЂϿϹЅϴ (2 ЌІЇϾϼ)
A15 ϡϴЃЄϴ϶ϿГВЍϼϽ ЄЂϿϼϾ
B1 ϣϴЄЂ϶ЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ
B2 ϤЏЋϴϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ
B3 ϞЁЂЃϾϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ
B4 ϛϴЍϼІϴ ЂІ ϸϹІϹϽ
B5 ϬϿϴЁϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ
B6 ϬІϹϾϹЄ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ
C1 ϨЂЄЅЇЁϾϴ ІЂЋϹЋЁЂϽ ЅІЄЇϼ
C2 ϞЄЇϷϿϴГ ЍϹІϾϴ
D1 ϤЇЋЁϴГ ЈЂЄЅЇЁϾϴ
D2 ϫϹЉЂϿ ϼϻ ЀϴЉЄЂ϶ЂϽ ІϾϴЁϼ
E1 ϧϸϿϼЁϼІϹϿАЁЏϹ ІЄЇϵϾϼ (2 ЌІ.) 
E2 ϞЁЂЃϾϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ
F1 ϨЂЄЅЇЁϾϴ ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ ЃЂϿϴ
F2 ϛϴϺϼЀ
F3 ϦϾϴЁА ϸϿГ ЀЏІАГ ЃЂϿϴ

ɉɚɪɚɦɟɬɪ
H1 ϧІВϷ ϸϿГ ϷϿϴϺϹЁϼГ ЃϴЄЂЀ ЃЂϸ ϸϴ϶ϿϹЁϼ-

ϹЀ
H2 ϖЏϾϿВЋϴІϹϿА ЃϴЄϴ (ЁϼϺЁϼϽ)
H3 ϜЁϸϼϾϴІЂЄ "ϡϴϷЄϹ϶" (ϢϤϔϡϚϙϖЫϝ)
H4 ϖЏϾϿВЋϴІϹϿА ЃϴЄϴ (϶ϹЄЉЁϼϽ)
H5 ϕϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϴ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿГ ЃϴЄϴ
H6 ϤϹϷЇϿГІЂЄ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄЏ
H7 ϬІϹϾϹЄ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ

Кɪɚɬɤɨɟ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ

Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ
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ЃϴЄЂ϶ЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ ЁϴЅІЂϿАϾЂ, ЋІЂϵЏ ϾЁЂЃ-
Ͼϴ ЄϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ-
ЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴϿϴЅА.

 ϤϼЅЇЁЂϾ 
ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ЇϸϿϼ-
ЁϼІϹϿАЁЏϹ ІЄЇϵϾϼ. ϘϿГ БІЂϷЂ ЅЂϹϸϼЁϼІА Ѕ 
ЃϴЄЂ϶ЏЀ ЃϼЅІЂϿϹІ ЂϸЁЇ ϼϿϼ ϸ϶Ϲ ЇϸϿϼЁϼ-
ІϹϿАЁЏЉ ІЄЇϵϾϼ. ϡϴϸ϶ϼЁЇІА ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЏϹ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ Ёϴ Ѕ϶ЂϵЂϸЁЏϽ ϾЄϴϽ Їϸ-
ϿϼЁϼІϹϿАЁЂϽ ІЄЇϵϾϼ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
ɉɪɢ ɫɧɹɬɢɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɢɡ ɩɪɢɛɨɪɚ 
ɦɨɠɟɬ ɜɵɬɟɤɚɬь ɝɨɪɹɱɚɹ ɜɨɞɚ! ɇɟ ɫɧɢɦɚɣ-
ɬɟ ɧɚɫɚɞɤɢ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ – ɭɝɪɨɡɚ 
ɨɛɜɚɪɢɜɚɧɢɹ! 
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІА ϻϴЍϼІЇ ЂІ ϸϹІϹϽ ϶ ЁϼϺЁϹϹ ЃЂ-

ϿЂϺϹЁϼϹ (ЄЏЋϴϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ ϻϴϵϿЂϾϼЄЂ-
϶ϴЁ).

 ϤϼЅЇЁЂϾ 
ϘϿГ ЅЁГІϼГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ ЁϴϺЀϼІϹ Ёϴ 
ϾЁЂЃϾЇ ЄϴϻϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ ϼ ЂІϸϹϿϼІϹ ϸϹІϴϿϼ 
ϸЄЇϷ ЂІ ϸЄЇϷϴ.

ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ЀЂϺϹІ ϵЏІА ЁϴЃЂϿЁϹЁ ϶ 
ϿВϵЂϽ ЀЂЀϹЁІ.
Вɧɢɦɚɧɢɟ!
ɇɟ ɢɫɩɨɥьɡɭɣɬɟ ɫɤɨɧɞɟɧɫɢɪɨɜɚɧɧɭɸ ɜɨɞɭ ɢɡ 
ɫɭɲɢɥьɧɨɣ ɦɚɲɢɧɵ! 
ɇɟ ɞɨɛɚɜɥɹɣɬɟ ɦɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɢɥɢ ɞɪɭ-
ɝɢɟ ɞɨɛɚɜɤɢ!
 ϤϼЅЇЁЂϾ 
ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ЀЂϺЁЂ ЅЁГІА ϸϿГ ЁϴЃЂϿ-
ЁϹЁϼГ ϼϿϼ ЁϴЃЂϿЁϹЁ ЁϹЃЂЅЄϹϸЅІ϶ϹЁЁЂ Ёϴ 
ЃЄϼϵЂЄϹ.

 ϖЏІГЁЇІА ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ϶ϹЄІϼϾϴϿА-
ЁЂ ϶϶ϹЄЉ.

 ϛϴЃЂϿЁϼІА ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ЃЂϸ ϶ЂϸЂ-
ЃЄЂ϶ЂϸЁЏЀ ϾЄϴЁЂЀ ϶ϹЄІϼϾϴϿАЁЂ ϸЂ ЂІ-
ЀϹІϾϼ „MAX“.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІА ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ϼ ЃЄϼϸϴ-
϶ϴІА ϶Ёϼϻ ϸЂ ЍϹϿЋϾϴ.

 ϖЂϸЇ ϼϻ ϹЀϾЂЅІϼ ϻϴϿϼІА ϶ ϻϴϿϼ϶ЁЇВ ϶Ђ-
ЄЂЁϾЇ. ϛϴЃЂϿЁϼІА ϸЂ ЂІЀϹІϾϼ „MAX“.

 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ЃЄϼϵЂЄ Ёϴ І϶ϹЄϸЇВ ЃЂ϶ϹЄЉ-
ЁЂЅІА.

 ϖЅІϴ϶АІϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿϾЇ БϿϹϾІЄЂЃϼ-
ІϴЁϼГ ϶ БϿϹϾІЄЂЄЂϻϹІϾЇ.

 ϣϹЄϹ϶ϹЅІϼ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿА ϼϻ ЃЂϿЂϺϹЁϼГ 
ϖЫϞϟ ϶ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ, ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϹϹ 
϶ЏϵЄϴЁЁЂЀЇ ϸϼϴЃϴϻЂЁЇ ЄϴЅЉЂϸϴ ЃϴЄϴ. 
ɂɧɞɢɤɚɬɨɪ "ɇɚɝɪɟɜ" ɦɢɝɚɟɬ ɡɟɥɟɧɵɦ 
ɰɜɟɬɨɦ.

Уɤɚɡɚɧɢɟ: ȿɫɥɢ ɜɨɞɵ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦ ɤɨɬɥɟ ɡɚɥɢ-
ɬɨ ɫɥɢɲɤɨɦ ɦɚɥɨ ɢɥɢ ɨɧɚ ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɟɬ, 
ɬɨ ɫɪɚɛɨɬɚɟɬ ɜɨɞɹɧɨɣ ɧɚɫɨɫ ɢ ɛɭɞɟɬ ɧɚ-
ɝɧɟɬɚɬь ɜɨɞɭ ɢɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɜ ɩɚ-
ɪɨɜɨɣ ɤɨɬɟɥ. ɉɪɨɰɟɫɫ ɧɚɩɨɥɧɟɧɢɹ ɦɨɠɟɬ 
ɞɥɢɬьɫɹ ɧɟɫɤɨɥьɤɨ ɦɢɧɭɬ.
 ϣЂϸЂϺϸϴІА, ЃЂϾϴ ЁϹ ϻϴϷЂЄϼІЅГ ϼЁϸϼϾϴІЂЄ 

"ϡϴϷЄϹ϶".
ϣЄϼϵЂЄ ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ ЃϴЄЂЀ ϷЂІЂ϶ Ͼ ЄϴϵЂІϹ.

Уɤɚɡɚɧɢɟ: Уɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɤɚɠɞɵɟ 60 ɫɟɤɭɧɞ ɧɚ 
ɧɟɩɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥьɧɨɟ ɜɪɟɦɹ ɩɟɪɟɤɪɵɜɚɟɬ 
ɤɥɚɩɚɧ. Эɬɨ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɚɟɬ ɡɚɤɥɢɧɢɜɚɧɢɟ 
ɤɥɚɩɚɧɚ. ɉɪɢ ɷɬɨɦ ɦɨɠɧɨ ɭɫɥɵɲɚɬь ɬɢɯɢɣ 
ɳɟɥɱɨɤ. Вɵɩɭɫɤ ɩɚɪɚ ɜɜɢɞɭ ɷɬɨɝɨ ɧɟ ɛɭɞɟɬ 
ɧɚɪɭɲɟɧ.

ϣЄϼ ЁϹЉ϶ϴІϾϹ ϶ЂϸЏ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϹ ϸϿГ ϶ЂϸЏ 
ЀϼϷϴϹІ ϼЁϸϼϾϴІЂЄ "ϡϹϸЂЅІϴІЂϾ ϶ЂϸЏ", ϴ ІϴϾ-
ϺϹ ϻ϶ЇЋϼІ ϻ϶ЇϾЂ϶ЂϽ ЅϼϷЁϴϿ.
Уɤɚɡɚɧɢɟ:Вɫɟɝɞɚ, ɩɪɢ ɧɟɞɨɫɬɚɬɨɱɧɨɦ ɤɨ-
ɥɢɱɟɫɬɜɟ ɜɨɞɵ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦ ɤɨɬɥɟ, ɧɚɫɨɫ ɚɜ-
ɬɨɦɚɬɢɱɟɫɤɢ ɩɨɞɚɟɬ ɜɨɞɭ ɫ ɜɨɞɹɧɨɝɨ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɜ ɩɚɪɨɜɨɣ ɤɨɬɟɥ.  ɉɪɢ ɩɭɫɬɨɦ 
ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɞɥɹ ɜɨɞɵ, ɜɨɞɹɧɨɣ ɧɚɫɨɫ ɛɨɥьɲɟ 
ɧɟ ɦɨɠɟɬ ɩɢɬɚɬь ɩɚɪɨɜɨɣ ɤɨɬɟɥ ɢ ɩɪɨɢɫɯɨ-
ɞɢɬ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ.
 ϛϴЃЂϿЁϼІА ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ϸЂ ЂІЀϹІ-

Ͼϼ „MAX“.
Уɤɚɡɚɧɢɟ: Чɟɪɟɡ ɧɟɛɨɥьɲɢɟ ɩɪɨɦɟɠɭɬɤɢ 
ɜɪɟɦɟɧɢ ɜɨɞɹɧɨɣ ɧɚɫɨɫ ɩɵɬɚɟɬɫɹ ɫɧɨɜɚ ɡɚ-
ɩɨɥɧɢɬь ɩɚɪɨɜɨɣ ɤɨɬɟɥ. ȿɫɥɢ ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɟ 
ɩɪɨɲɥɨ ɭɫɩɟɲɧɨ, ɬɨ ɩɨɞɚɱɚ ɩɚɪɚ ɜɨɡɨɛɧɨɜ-
ɥɹɟɬɫɹ, ɤɪɚɫɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ ɝɚɫɧɟɬ.

ɋɧɹɬɢɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

ɇɚɩɨɥɧɢɬь ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ

ɋɧɹɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ

ɇɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ 

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

Ⱦɨɥɢɜ ɜɨɞɵ
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ϧЃЄϴ϶ϿϹЁϼϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ЂЀ ЃϴЄϴ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿГ-
ϹІЅГ Ѕ ЃЂЀЂЍАВ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿГ. ϖ ϻϴ϶ϼЅϼ-
ЀЂЅІϼ ЂІ ϶ϼϸϴ ϼ ϼЁІϹЁЅϼ϶ЁЂЅІϼ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼГ 
ϸϴЁЁЏϽ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿА ЃЂϻ϶ЂϿГϹІ ϶ЏϵЄϴІА 
ЁϴЅІЄЂϽϾЇ ϶ ϸϼϴЃϴϻЂЁϹ ЂІ ЀϼЁ. (ЁϹϻЁϴЋϼІϹϿА-
ЁЏϹ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼГ) ϸЂ ЀϴϾЅ. ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ϴ ЃϴЄϴ 
(ϻЁϴЋϼІϹϿАЁЏϹ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼГ). 
ϘϿГ ЅϼϿАЁЏЉ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϽ, ЄϴЅЃЂϿЂϺϹЁЁЏЉ ϶ 
ІЄЇϸЁЂϸЂЅІЇЃЁЏЉ ЀϹЅІϴЉ, ЅϿϹϸЇϹІ ϶ЏϵЄϴІА 
ЈЇЁϾЊϼВ Vapohydro.

 ϤЏЋϴϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ ЇЅІϴЁЂ϶ϼІА Ёϴ ІЄϹϵЇ-
ϹЀЂϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ.

 ϡϴϺЀϼІϹ Ёϴ ЄЏЋϴϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ, ЃЄϼ БІЂЀ 
ЅЁϴЋϴϿϴ ЁϴЃЄϴ϶ϿГГ ЃϴЄЂ϶ЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ Ёϴ 
ІϾϴЁА, ЃЂϾϴ ЃϴЄ ЁϹ ϵЇϸϹІ ϶ЏЉЂϸϼІА Єϴ϶ЁЂ-
ЀϹЄЁЂ.

 ϣϹЄϹ϶ϹЅІϼ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿА ϶ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ 
"ϖЫϞϟ" ϼ ϶ЏϾϿВЋϼІА ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ.

 ϖЏІϴЍϼІϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϼϻ ЄЂϻϹІ-
Ͼϼ.

 ϡϴϺЀϼІϹ Ёϴ ϾЄЏЌϾЇ ЄϴϻЎϹЀϴ ЃЄϼϵЂЄϴ ϼ 
϶ЏІϴЍϼІϹ ЌІϹϾϹЄ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ ϼϻ ЄϴϻЎ-
ϹЀϴ ЃЄϼϵЂЄϴ.

 ϧϸϴϿϼІА ЂЅІϴІЂϾ ϶ЂϸЏ ϼϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ ϸϿГ 
϶ЂϸЏ. 

ϤϼЅЇЁЂϾ  - 
 ϣЂЀϹЅІϼІА ϾЄЇϷϿЇВ ЍϹІϾЇ ϶ ЂІЅϹϾ ϸϿГ 

ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ.
 ϡϴϸϹІА ЄЇЋЁЇВ ЁϴЅϴϸϾЇ Ёϴ ЇϸϿϼЁϼІϹϿА-

ЁЇВ ІЄЇϵϾЇ.
 ϖЅІϴ϶ϼІА ЇϸϿϼЁϼІϹϿАЁЇВ ІЄЇϵϾЇ ϶ ϸϹЄϺϴ-

ІϹϿА ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ.
 ϖЅІϴ϶ϼІА ЈЂЄЅЇЁϾЇ ІЂЋϹЋЁЂϽ ЅІЄЇϼ ϶ ЇЅІ-

ЄЂϽЅІ϶Ђ ϸϿГ ЉЄϴЁϹЁϼГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ. 
 ϖЅІϴ϶ϼІА ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃЂϿϴ ϶ ЃϴЄϾЂ϶ЂЋ-

ЁЂϹ ϾЄϹЃϿϹЁϼϹ.
 ϢϵЀЂІϴІА ЌϿϴЁϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ ϶ЂϾЄЇϷ Їϸ-

ϿϼЁϼІϹϿАЁЏЉ ІЄЇϵЂϾ ϼ ЃЂЀϹЅІϼІА ЃϴЄЂ-
϶ЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ ϶ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃЂϿϴ.

 ϥϹІϹ϶ЂϽ ЌЁЇЄ ЇϿЂϺϼІА ϶ ЀϹЅІϹ ϸϿГ ЉЄϴ-
ЁϹЁϼГ ЅϹІϹ϶ЂϷЂ ЌЁЇЄϴ.

ϣϹЄϹϸ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ 
ЃϴЄЂЀ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹІЅГ ЃЂϸЀϹЅІϼ ϼϿϼ ЃЄЂЃЏ-
ϿϹЅЂЅϼІА ЃЂϿ. ϦϴϾϼЀ ЂϵЄϴϻЂЀ ЀЂϺЁЂ ЂЅ϶ЂϵЂ-
ϸϼІА ЃЂϿ ЂІ ϷЄГϻϼ/ЁϹϻϴϾЄϹЃϿϹЁЁЏЉ ЋϴЅІϼЊ 
ЃϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϹЀ ϶ϿϴϺЁЂϽ ЇϵЂЄϾϼ.

ϣϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϹЀ ЂϵЄϴϵЂІϾϼ Ѕ ЃЂЀЂЍАВ 
ЃЄϼϵЂЄϴ ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ ЃϴЄЂЀ ЅϿϹϸЇϹІ ϶ЅϹϷϸϴ 
ЃЄЂ϶ϹЄГІА ЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІА ІϹϾЅІϼϿАЁЏЉ ϼϻϸϹ-
ϿϼϽ Ͼ ϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼВ ЃϴЄϴ. ϣЄϹϺϸϹ ϶ЅϹϷЂ, ЅϿϹ-
ϸЇϹІ ЂϵЄϴϵЂІϴІА ЃϴЄЂЀ ϼϻϸϹϿϼϹ, ϻϴІϹЀ 
ЃЄЂЅЇЌϼІА ϹϷЂ ϼ, ЁϴϾЂЁϹЊ, ЃЄЂ϶ϹЄϼІА ЇЅІЂϽ-
Ћϼ϶ЂЅІА ЂϾЄϴЅϾϼ ϼ ЁϴϿϼЋϼϹ ϸϹЈЂЄЀϴЊϼϼ.

ϣЄϼ ЋϼЅІϾϹ ϿϴϾϼЄЂ϶ϴЁЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ ϼϿϼ 
ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ Ѕ ЃЂϾЄЏІϼϹЀ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϾЇЉЂЁ-
ЁЂϽ ЀϹϵϹϿϼ ϼ ЀϹϵϹϿϼ ϸϿГ Ͼ϶ϴЄІϼЄЏ, ϸ϶ϹЄϹϽ, 
ЃϴЄϾϹІϴ, ϶ЂЅϾ, ЀϹϵϹϿАЁϴГ ЃЂϿϼІЇЄϴ, ϼЅϾЇЅЅІ-
϶ϹЁЁЂϹ ЃЂϾЄЏІϼϹ ϼϿϼ ϾЄϴЅϾϴ ЀЂϷЇІ ЄϴЅІ϶Ђ-
ЄϼІАЅГ ϼϿϼ Ёϴ ЁϼЉ ЀЂϷЇІ ϶ЂϻЁϼϾЁЇІА ЃГІЁϴ 
ϘϿГ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼГ ЋϼЅІϾϼ ЅϿϹϸЇϹІ ЅϿϹϷϾϴ ЂІЃϴ-
ЄϼІА ЃϿϴІЂϾ ϼ ϻϴІϹЀ ЃЄЂІϹЄϹІА ϼЀ ЃϹЄϹЋϼЅ-
ϿϹЁЁЏϹ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϼ.
Вɧɢɦɚɧɢɟ!
ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟ ɩɚɪ ɧɚ ɩɪɢɤɥɟɟɧɧɵɟ ɤɪɨɦ-
ɤɢ, ɩɨɫɤɨɥьɤɭ ɨɛɤɥɚɞɤɚ ɦɨɠɟɬ ɨɬɤɥɟɢɬьɫɹ. 
ɇɟ ɢɫɩɨɥьɡɭɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɞɟɪɟ-
ɜɹɧɧɵɯ ɢɥɢ ɩɚɪɤɟɬɧɵɯ ɩɨɥɨɜ ɛɟɡ ɩɨɤɪɵɬɢɹ.

ϣЄϼ ЁϼϻϾϼЉ ϶ЁϹЌЁϼЉ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴЉ, ЃЄϹϺϸϹ 
϶ЅϹϷЂ, ϻϼЀЂϽ, ЃЄЂϷЄϹϽІϹ ЂϾЂЁЁЂϹ ЅІϹϾϿЂ. ϕϿϴ-
ϷЂϸϴЄГ БІЂЀЇ ϶Џ ЅЀЂϺϹІϹ ϿϹϷϾЂ ЂϵЄϴϵЂІϴІА 
ЃϴЄЂЀ ϶ЅВ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІА ЅІϹϾϿϴ. ϦϴϾϼЀ ЂϵЄϴ-
ϻЂЀ ЇϸϴЅІЅГ ϼϻϵϹϺϴІА ЁϴЃЄГϺϹЁϼГ ЃЂ϶ϹЄЉ-
ЁЂЅІϼ, ϾЂІЂЄЂϹ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ϵЂВ ЅІϹϾϿϴ.
ϛϴІϹЀ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІА ЂϾЁϴ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЂЋϼЅ-
ІϼІА Ѕ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ ЄЇЋЁЂϽ ЈЂЄЅЇЁϾϼ ϼ ЅϴϿ-
ЈϹІϾϼ. ϘϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ ϶ЂϸЏ ЅϿϹϸЇϹІ 
ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ЁϴЅϴϸϾЇ ϸϿГ ЀЂϽϾϼ ЂϾЂЁ ϼϿϼ Ёϴ
ЅЇЉЂ ЃЄЂІϹЄϹІА ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІА. 

Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

Хɪɚɧɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

Иɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɟ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

ȼɚɠɧɵɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɧɢɸ
Ɉɱɢɫɬɢɬь ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬь ɩɨɥɚ

Ɉɫɜɟɠɟɧɢɟ ɬɟɤɫɬɢɥьɧɵɯ ɢɡɞɟɥɢɣ

Чɢɫɬɤɚ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ ɫ ɩɨɤɪɵɬɢɹɦɢ ɢ 
ɥɚɤɢɪɨɜɚɧɧɵɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ

Чɢɫɬɤɚ ɫɬɟɤɥɚ
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Вɧɢɦɚɧɢɟ!
ɉɚɪ ɧɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɬ ɧɚ ɭɩɥɨɬɧɟɧɧɵɟ ɭɱɚɫɬ-
ɤɢ ɜɨɡɥɟ ɨɤɨɧɧɨɣ ɪɚɦɵ ɞɥɹ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢɹ 
ɟɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ.

ϣϴЄЂ϶ЂϽ ЃϼЅІЂϿϹІ ЀЂϺЁЂ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ϵϹϻ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϸϿГ:
– ЇЅІЄϴЁϹЁϼГ ϻϴЃϴЉЂ϶ ϼ ЅϾϿϴϸЂϾ Ёϴ ϶ϼЅГ-

ЍϼЉ ЃЄϹϸЀϹІϴЉ ЂϸϹϺϸЏ ЃЄϼ ЂϵЄϴϵЂІϾϹ Ѕ 
ЄϴЅЅІЂГЁϼГ 10-20 ЅЀ.

– ЇϸϴϿϹЁϼГ ЃЏϿϼ Ѕ ЄϴЅІϹЁϼϽ. ϥЂϵϿВϸϴϽІϹ 
ЄϴЅЅІЂГЁϼϹ 20-40 ЅЀ.

– Ї϶ϿϴϺЁϹЁϼГ ЃЄЂІϼЄЂЋЁЂϽ ІϾϴЁϼ. ϕЏЅІЄЂ 
ЂϵЄϴϵЂІϴϽІϹ ІϾϴЁА ЃϴЄЂЀ ϼ ЃЄЂІЄϼІϹ ϹВ 
ЀϹϵϹϿА.

ϫϹЀ ϵϿϼϺϹ ϻϴϷЄГϻЁϹЁЁЂϹ ЀϹЅІЂ, ІϹЀ ϶ЏЌϹ 
ЋϼЅІГЍϼϽ БЈЈϹϾІ ЄϴϵЂІЏ, ЃЂЅϾЂϿАϾЇ Ёϴ-
ϼ϶ЏЅЌϴГ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ ϼ ϶ЏЉЂϸ ЃϴЄϴ ЂϵϹЅЃϹ-
Ћϼ϶ϴВІЅГ Ёϴ ϶ЏЉЂϸϹ ϼϻ ЈЂЄЅЇЁϾϼ. ϢЅЂϵϹЁЁЂ 
ЃЂϸЉЂϸϼІ ϸϿГ ЂЋϼЅІϾϼ ІЄЇϸЁЂϸЂЅІЇЃЁЏЉ 
ЀϹЅІ, ЅІЏϾЂ϶, ϴЄЀϴІЇЄЏ, ЅІЂϾЂ϶, ЄϴϾЂ϶ϼЁ, ІЇ-
ϴϿϹІЂ϶, ϺϴϿВϻϼ ϼϿϼ ЄϴϸϼϴІЂЄЂ϶ ЂІЂЃϿϹЁϼГ. 
ϥϼϿАЁЏϽ ϼϻ϶ϹЅІϾЂ϶ЏϽ ЁϴϿϹІ ЃϹЄϹϸ ЋϼЅІϾЂϽ 
ЃϴЄЂЀ ЀЂϺЁЂ ЅϵЄЏϻЁЇІА ЇϾЅЇЅЂЀ ϼϿϼ ϿϼЀЂЁ-
ЁЂϽ ϾϼЅϿЂІЂϽ, 5 ЀϼЁЇІ ϸϴІА ЃЂϸϹϽЅІ϶Ђ϶ϴІА, ϴ 
ϻϴІϹЀ ЃЄЂϼϻ϶ϹЅІϼ ЋϼЅІϾЇ ЃϴЄЂЀ.

ϞЄЇϷϿЇВ ЍϹІϾЇ ЀЂϺЁЂ ЇЅІϴЁЂ϶ϼІА Ёϴ ЈЂЄЅЇЁ-
ϾЇ ІЂЋϹЋЁЂϽ ЅІЄЇϼ ϶ ϾϴЋϹЅІ϶Ϲ ϸЂЃЂϿЁϹЁϼГ.  
ϕϿϴϷЂϸϴЄГ ЂЋϼЅІϾϹ ЍϹІϾЂϽ ϼЀϹϹІЅГ ϶ЂϻЀЂϺ-
ЁЂЅІА ϵЂϿϹϹ ϿϹϷϾЂϷЂ ЇϸϴϿϹЁϼГ ЇЅІЂϽЋϼ϶ЏЉ 
ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϽ.
Вɧɢɦɚɧɢɟ!
ɇɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɱɭɜɫɬɜɢ-
ɬɟɥьɧɵɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ.
 ϤϼЅЇЁЂϾ 

ϛϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІА ϾЄЇϷϿЇВ ЍϹІϾЇ Ёϴ ЈЂЄ-
ЅЇЁϾϹ ІЂЋϹЋЁЂϽ ЅІЄЇϼ.

ϡϴϸϹІА Ёϴ ЄЇЋЁЇВ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ЋϹЉЂϿ ϼϻ ЀϴЉЄЂ-
϶ЂϽ ІϾϴЁϼ. ϢЅЂϵЂ ЉЂЄЂЌЂ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϴ ϸϿГ 
ЁϹϵЂϿАЌϼЉ ЀЂВЍϼЉЅГ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ, ϸЇЌϹ-
϶ЏЉ ϾϴϵϼЁЂϾ ϼ ϻϹЄϾϴϿ.

ϣЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϴ ϸϿГ ϶ЅϹЉ ЀЂВЍϼЉЅГ ЅІϹЁЁЏЉ 
ϼ ЃЂϿЂ϶ЏЉ ЃЂϾЄЏІϼϽ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϾϴЀϹЁЁЏЉ 
ЃЂϿЂ϶, ЃϿϼІϾϼ ϼ ЃЂϿϼ϶ϼЁϼϿЉϿЂЄϼϸϴ ϤϴϵЂІϴϽ-
ІϹ Ёϴ ЅϼϿАЁЂ ϻϴϷЄГϻЁϹЁЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІГЉ 
ЀϹϸϿϹЁЁЂ, ЋІЂϵЏ ЃϴЄ ϸϹϽЅІ϶Ђ϶ϴϿ ϸЂϿАЌϹ.
Уɤɚɡɚɧɢɟ:Ɉɫɬɚɬɤɢ ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ 
ɢɥɢ ɷɦɭɥьɫɢɢ ɞɥɹ ɭɯɨɞɚ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɨɫɬɚɸɬɫɹ 
ɧɚ ɨɱɢɳɚɟɦɨɣ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ, ɦɨɝɭɬ ɩɪɢ ɱɢɫ-
ɬɤɟ ɩɚɪɨɦ ɨɛɪɚɡɨɜɵɜɚɬь ɩɨɥɨɫɵ, ɤɨɬɨɪɵɟ 
ɭɞɚɥɹɸɬɫɹ ɩɪɢ ɦɧɨɝɨɤɪɚɬɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɟ.
 ϤϼЅЇЁЂϾ 

ϛϴϾЄϹЃϼІА ІϾϴЁА ϸϿГ ЀЏІАГ ЃЂϿϴ Ёϴ Ёϴ-
ЃЂϿАЁЂϽ ЈЂЄЅЇЁϾϹ.

1 ϥϿЂϺϼІА ІϾϴЁА ϸϿГ ЀЏІАГ ЃЂϿϴ ϶ϸЂϿА ϼ 
ЃЂЀϹЅІϼІ Ёϴ ЁϹϹ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃЂϿϴ.

2 ϢІϾЄЏІА ϻϴϺϼЀЏ.
3 ϣЂЀϹЅІϼІА ϾЂЁЊЏ ІϾϴЁϼ ϶ ЂІ϶ϹЄЅІϼГ.
4 ϛϴϾЄЏІА ϻϴϺϼЀЏ.
Вɧɢɦɚɧɢɟ!
ɇɟ ɡɚɫɨɜɵɜɚɬь ɩɚɥьɰɵ ɦɟɠɞɭ ɡɚɠɢɦɚɦɢ.

 ϤϼЅЇЁЂϾ 
ϖЂ ϶ЄϹЀГ ЃϹЄϹЄЏ϶Ђ϶ ϶ ЄϴϵЂІϹ ϶ЅІϴ϶ϿГІА 
ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃЂϿϴ ϶ ЃϴЄϾЂ϶ЂЋЁЂϹ ϾЄϹЃ-
ϿϹЁϼϹ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
 Зɚɩɪɟɳɚɟɬɫɹ ɩɨɥьɡɨɜɚɬьɫɹ ɭɬɸɝɨɦ 

ɞɥɹ ɝɥɚɠɟɧɢɹ ɩɚɪɨɦ ɩɨɞ ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ ɩɨɫ-
ɥɟ ɟɝɨ ɩɚɞɟɧɢɹ, ɩɪɢ ɧɚɥɢɱɢɟ ɹɜɧɵɯ ɜɧɟ-
ɲɧɢɯ ɩɪɢɡɧɚɤɨɜ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɥɢɛɨ 
ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɫɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ. 

 Ƚɨɪячɢɣ ɭɬɸɝ ɞɥя ɝɥɚɠɟɧɢя ɩɚɪɨɦ 
ɩɨɞ ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ ɢ ɝɨɪячɚя ɫɬɪɭя ɩɚɪɚ! 
ɉɪɨɢɧɮɨɪɦɢɪɨɜɚɬь ɞɪɭɝɢɯ ɥɢɰ ɨ ɜɨɡ-
ɦɨɠɧɨɫɬɢ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɨɠɨɝɨɜ. ɇɟ ɧɚɩɪɚɜ-
ɥɹɬь ɫɬɪɭɸ ɩɚɪɚ ɧɚ ɥɸɞɟɣ ɢɥɢ 
ɠɢɜɨɬɧɵɯ (ɨɩɚɫɧɨɫɬь ɨɛɜɚɪɢɜɚɧɢɹ). ɇɟ 
ɩɪɢɤɚɫɚɬьɫɹ ɝɨɪɹɱɢɦ ɭɬɸɝɨɦ ɞɥɹ ɝɥɚ-
ɠɟɧɢɹ ɩɚɪɨɦ ɩɨɞ ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ ɤ ɷɥɟɤɬɪɢ
ɱɟɫɤɢɦ ɩɪɨɜɨɞɚɦ ɢɥɢ ɝɨɪɸɱɢɦ ɩɪɟɞɦɟ
ɬɚɦ.

ɉɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɬɨɱɟɱɧɨɣ ɫɬɪɭɢ

Кɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ

Ɋɭɱɧɚɹ ɮɨɪɫɭɧɤɚ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɞɥɹ ɩɨɥɨɜ

ɉɚɪɤɨɜɚɧɢɟ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɞɥɹ ɩɨɥɚ

ɍɬɸɝ
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� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
 Вɨ ɜɪɟɦɹ ɧɚɝɪɟɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɨɯɥɚɠɞɟɧɢɹ 

ɭɬɸɝ ɞɥɹ ɝɥɚɠɟɧɢɹ ɩɚɪɨɦ ɩɨɞ ɞɚɜɥɟɧɢ-
ɟɦ ɢ ɫɟɬɟɜɨɣ ɲɧɭɪ ɞɨɥɠɧɵ ɧɚɯɨɞɢɬьɫɹ 
ɜɧɟ ɩɪɟɞɟɥɨɜ ɞɨɫɹɝɚɟɦɨɫɬɢ ɞɟɬɟɣ 
ɦɥɚɞɲɟ 8 ɥɟɬ.

 ɉɪɨɜɨɞɢɬɟ ɭɬɸɠɤɭ ɧɚ ɭɫɬɨɣɱɢɜɨɣ ɩɨ-
ɜɟɪɯɧɨɫɬɢ. ɉɨɫɥɟ ɪɚɛɨɬɵ ɧɟ ɡɚɛɵɜɚɣ-
ɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬь ɭɬɸɝ ɞɥɹ ɝɥɚɠɟɧɢɹ 
ɩɚɪɨɦ ɩɨɞ ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ.

Уɤɚɡɚɧɢɟ: Ɇɵ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь 
ɝɥɚɞɢɥьɧɵɣ ɫɬɨɥ ɮɢɪɦɵ KÄRCHER ɫ ɚɤ-
ɬɢɜɧɵɦ ɨɬɫɨɫɨɦ ɩɚɪɚ (2.884-933.0). Эɬɨɬ 
ɝɥɚɞɢɥьɧɵɣ ɫɬɨɥ ɨɩɬɢɦɚɥьɧɨ ɫɨɝɥɚɫɨɜɚɧ ɫ 
ɩɪɢɨɛɪɟɬɟɧɧɵɦ Вɚɦɢ ɩɪɢɛɨɪɨɦ. Ɉɧ ɨɛɥɟɝ-
ɱɚɟɬ ɢ ɬɟɦ ɫɚɦɵɦ ɫɭɳɟɫɬɜɟɧɧɨ ɭɫɤɨɪɹɟɬ 
ɩɪɨɰɟɫɫ ɝɥɚɠɟɧьɹ. ɋɥɟɞɭɟɬ ɨɛɹɡɚɬɟɥьɧɨ 
ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬь ɝɥɚɞɢɥьɧɵɣ ɫɬɨɥ ɫ ɩɚɪɨɩɪɨ-
ɧɢɰɚɟɦɨɣ ɪɟɲɟɬɱɚɬɨɣ ɨɫɧɨɜɨɣ.
Уɤɚɡɚɧɢɟ: ɇɟ ɜɵɛɢɪɚɬь ɮɭɧɤɰɢɸ 
VapoHydro ɩɪɢ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɢ ɭɬɸɝɚ, ɩɨɫ-
ɤɨɥьɤɭ ɜ ɷɬɨɦ ɫɥɭɱɚɟ ɜɵɝɥɚɠɟɧɧɨɟ ɛɟɥьɟ 
ɦɨɠɟɬ ɩɪɨɦɨɤɧɭɬь.
 ϧϵϹϸϼІϹЅА ϶ ІЂЀ, ЋІЂ ϶ ϾЂІϿϹ ЃЄϼϵЂЄϴ ϸϿГ 

ЃϴЄЂ϶ЂϽ ЋϼЅІϾϼ ЁϴЉЂϸϼІЅГ Ѕ϶ϹϺϴГ ЃЄЂ-
ІЂЋЁϴГ ϶Ђϸϴ. 

 ϡϴϸϹϺЁЂ ϶ЅІϴ϶ϼІА ЌІϹϾϹЄ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ 
ЇІВϷϴ ϶ ЄϴϻЎϹЀ ЃЄϼϵЂЄϴ. ϣЄϼ БІЂЀ ЌІϹ-
ϾϹЄ ϸЂϿϺϹЁ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІАЅГ ЅЂ ЍϹϿЋ-
ϾЂЀ.
ɂɧɞɢɤɚɬɨɪ "Уɬɸɝ" ɝɨɪɢɬ ɡɟɥɟɧɵɦ.

 ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ЃϴЄЂЅϹЃϴЄϴІЂЄ ЁϹЂϵЉЂϸϼ-
ЀЂ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϹϽ.
ϤϹϾЂЀϹЁϸЇϹЀЂϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ:

 ϘЂϺϸϴІАЅГ, ЃЂϾϴ ЃЄϼϵЂЄ ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ Ѓϴ-
ЄЂЀ ЁϹ ϵЇϸϹІ ϷЂІЂ϶ Ͼ ЄϴϵЂІϹ.

ϗϿϴϸϼІА Ѕ ЃϴЄЂЀ ЀЂϺЁЂ ϶ЅϹ ІϹϾЅІϼϿАЁЏϹ ϼϻ-
ϸϹϿϼГ. ϫЇ϶ЅІ϶ϼІϹϿАЁЏϹ ІϾϴЁϼ ϼϿϼ Ёϴϵϼ϶Ͼϼ 
ЅϿϹϸЇϹІ ϷϿϴϸϼІА Ѕ ϼϻЁϴЁЂЋЁЂϽ ЅІЂЄЂЁЏ ϼϿϼ 
ЅЂϷϿϴЅЁЂ ЇϾϴϻϴЁϼГЀ ϼϻϷЂІЂ϶ϼІϹϿГ.

Уɤɚɡɚɧɢɟ:Ⱦɥɹ ɭɬɸɠɤɢ ɩɨɞɨɛɧɨɣ ɱɭɜɫɬɜɢ-
ɬɟɥьɧɨɣ ɬɤɚɧɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬɫɹ ɩɪɢɦɟɧɹɬь 
ɚɧɬɢɩɪɢɝɚɪɧɭɸ ɩɨɞɨɲɜɭ KÄRCHER BE 6006 
(ɧɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɤɚɡɚ 2.860-142.0).
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ЄϹϷЇϿГІЂЄ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄЏ ЇІВ-

Ϸϴ ϶ ЃЄϹϸϹϿϴЉ ϻϴЌІЄϼЉЂ϶ϴЁЁЂϽ ЂϵϿϴЅІϼ (/
MAX). 

 ϧІВϺϾЇ ЀЂϺЁЂ ЁϴЋϼЁϴІА ЅЄϴϻЇ ЃЂЅϿϹ ІЂ-
ϷЂ, ϾϴϾ ЃЂϷϴЅЁϹІ ϼЁϸϼϾϴІЂЄ ЁϴϷЄϹ϶ϴ ЇІВϷϴ. 
Уɤɚɡɚɧɢɟ:Ɇɟɬɚɥɥɢɱɟɫɤɚɹ ɪɚɛɨɱɚɹ ɩɨ-
ɜɟɪɯɧɨɫɬь ɭɬɸɝɚ ɞɨɥɠɧɚ ɛɵɬь ɝɨɪɹɱɟɣ, 
ɱɬɨɛɵ ɩɚɪ ɧɟ ɤɨɧɞɟɧɫɢɪɨɜɚɥɫɹ ɧɚ ɧɟɣ ɢ 
ɧɚ ɜɵɝɥɚɠɟɧɧɨɟ ɛɟɥьё ɧɟ ɤɚɩɚɥɚ ɜɨɞɚ..

 ϡϴϺЀϼІϹ Ёϴ ϶ϹЄЉЁϼϽ ϼϿϼ ЁϼϺЁϼϽ ϶ЏϾϿВ-
ЋϴІϹϿА ЃϴЄϴ.

– Иɧɬɟɪɜɚɥ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ: ϡϴϺϴІА ϶ЏϾϿВ-
ЋϴІϹϿА ЃϴЄϴ. ϣϴЄ ϵЇϸϹІ ϶ЏЉЂϸϼІА ϸЂ ІϹЉ 
ЃЂЄ, ЃЂϾϴ ϵЇϸϹІ ЁϴϺϴІ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿА.

– Ⱦɥɢɬɟɥьɧɨɟ ɩɚɪɨɜɵɞɟɥɟɧɢɟ: ϕϿЂϾϼ-
ЄЂ϶ϾЇ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿГ ЃϴЄϴ ЂІЂϸ϶ϼЁЇІА Ёϴ-
ϻϴϸ ϸЂ ЈϼϾЅϴЊϼϼ. ϣϴЄ ϶ЏЉЂϸϼІ 
ЁϹЃЄϹЄЏ϶ЁЂϽ ЅІЄЇϹϽ. ϘϿГ ЃЄϹϾЄϴЍϹЁϼГ 
ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ ЃϹЄϹ϶ϹЅІϼ ϵϿЂϾϼЄЂ϶ϾЇ ϶ ЃϹ-
ЄϹϸЁϹϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ.

 ϣϹЄϹϸ ІϹЀ, ϾϴϾ ЁϴЋϴІА ЇІВϺϾЇ ϼϿϼ ЃЂЅϿϹ 
ЃϹЄϹЄЏ϶ϴ ЁϴЃЄϴ϶ϿГϽІϹ ЃϹЄ϶ЇВ ЅІЄЇВ 
ЃϴЄϴ Ёϴ ЅϴϿЈϹІϾЇ ϸЂ ІϹЉ ЃЂЄ, ЃЂϾϴ ЃϴЄ ЁϹ 
ЁϴЋЁϹІ ϶ЏЉЂϸϼІА Єϴ϶ЁЂЀϹЄЁЂ.

 ϘϿГ ЂϵЄϴϵЂІϾϼ ЃϴЄЂЀ ЌІЂЄ, ЂϸϹϺϸЏ ϼ І.ϸ. 
ІϴϾϺϹ ЀЂϺЁЂ ϸϹЄϺϴІА ЇІВϷ ϶ϹЄІϼϾϴϿАЁЂ.

Уɤɚɡɚɧɢɟ:ɉɪɢ ɫɭɯɨɦ ɝɥɚɠɟɧьɟ ɜɨɞɚ ɬɚɤɠɟ 
ɞɨɥɠɧɚ ɧɚɯɨɞɢɬьɫɹ ɜ ɤɨɬɥɟ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІϹ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄЇ ЇІВϷϴ ϶ ϻϴ϶ϼЅϼ-

ЀЂЅІϼ ЂІ ЂϵЄϴϵϴІЏ϶ϴϹЀЂϷЂ ЃЄϹϸЀϹІϴ 
ЂϸϹϺϸЏ.

Уɤɚɡɚɧɢɟ:Ɉɛɪɚɬɢɬɟ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɭɤɚɡɚɧɢɹ 
ɩɨ ɭɬɸɠɤɟ ɢ ɫɬɢɪɤɟ ɧɚ ɹɪɥɵɱɤɟ ɨɞɟɠɞɵ.
 ϧІВϺϾЇ ЀЂϺЁЂ ЁϴЋϼЁϴІА ЅЄϴϻЇ ЃЂЅϿϹ ІЂ-

ϷЂ, ϾϴϾ ЃЂϷϴЅЁϹІ ϼЁϸϼϾϴІЂЄ ЁϴϷЄϹ϶ϴ ЇІВϷϴ. 

ϞЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ϠϴІϹЄϼϴϿ, ϼϻ ϾЂІЂЄЂϷЂ ϼϻ-
ϷЂІЂ϶ϿϹЁϴ ЂϸϹϺϸϴ

ϠϼЁ. ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ 
ЃϴЄϴ 

ϥϿϹϷϾϴ ЃЂЀГІϴГ ЂϸϹϺϸϴ

ϠϴϾЅ. ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ 
ЃϴЄϴ 

ϘϺϼЁЅЏ

Ƚɥɚɠɟɧьɟ ɫ ɩɚɪɨɦ

ɋɭɯɨɟ ɝɥɚɠɟɧьɟ

� ϥϼЁІϹІϼϾϴ
�� ϬϹЄЅІА, ЌϹϿϾ
��� ХϿЂЃЂϾ, ϿёЁ
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� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
ɉɪɨɜɟɞɟɧɢɟ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭ-
ɠɢɜɚɧɢɸ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɬɨɥьɤɨ ɩɪɢ ɜɵɧɭɬɨɣ 
ɫɟɬɟɜɨɣ ɜɢɥɤɟ ɢ ɨɫɬɵɜɲɟɦ ɩɪɢɛɨɪɟ ɞɥɹ 
ɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ.

ϖЅϹϷϸϴ ЃЄЂЀЏ϶ϴϽІϹ ЃϴЄЂ϶ЂϽ ϾЂІϹϿ ЃϴЄЂЅϹЃϴ-
ЄϴІЂЄϴ ЁϹ ЃЂϻϸЁϹϹ ϾϴϺϸЂϷЂ 10-ϷЂ ЁϴЃЂϿЁϹЁϼГ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ. 
 ϖЏІϴЍϼІϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϼϻ ЄЂϻϹІ-

Ͼϼ.
 ϘϴІА ЃϴЄЂЅϹЃϴЄϴІЂЄЇ ЂЅІЏІА.
 ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ЃЇЅІ ϼϿϼ ϼϻ϶ϿϹЋϹЁ 

ϼϻ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.
 ϥЁГІА ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼϻ ϸϹЄϺϴІϹϿϹϽ 

ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϢІϾЄЏІА ϻϴЀЂϾ ГЍϼϾϴ ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅ-

ІϹϽ.
 Ϝϻ϶ϿϹЋА ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼϻ ГЍϼϾϴ ϸϿГ 

ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ.
 ϢІϾЄЏІА ЃЄЂϵϾЇ ϸϿГ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϷЂ ЂϵЅϿЇ-

Ϻϼ϶ϴЁϼГ. ϘϿГ БІЂϷЂ ϶ЅІϴ϶ϼІА ϾЂЁϹЊ ЇϸϿϼ-
ЁϼІϹϿАЁЂϽ ІЄЇϵϾϼ Ёϴ ЃЄЂϵϾЇ ϸϿГ 
ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ, ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ-
϶ϴІА ϹϹ ϶ ЁϴЃЄϴ϶ϿГВЍϹϽ ϼ ЂІϾЄЇІϼІА.

 ϡϴЃЂϿЁϼІϹ ϾЂІϹϿ ϶ЂϸЂϽ ϼ БЁϹЄϷϼЋЁЂ 
϶ЅІЄГЉЁϼІϹ. ϖ ЄϹϻЇϿАІϴІϹ БІЂϷЂ ЂІϸϹϿГ-
ВІЅГ ЂІϿЂϺϹЁϼГ ЁϴϾϼЃϼ, ЂЅϹ϶ЌϼϹ Ёϴ ϸЁϹ 
ϾЂІϿϴ. 

 ϣЂϿЁЂЅІАВ ϶ЏϿϼІА ϼЀϹВЍЇВЅГ ϶ЂϸЇ ϼϻ 
ϾЂІϿϴ (ЅЀ. ЄϼЅЇЁЂϾ ).

ϣЂЅϾЂϿАϾЇ ЁϴϾϼЃА ЂЅϴϺϸϴϹІЅГ ϼ Ёϴ ЅІϹЁϾϴЉ 
ϾЂІϿϴ, ЀЏ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹЀ ЇϸϴϿГІА ЁϴϾϼЃА ϼϻ 
ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ϾЂІϿϴ ЅЂ ЅϿϹϸЇВЍϼЀϼ ϼЁІϹЄ϶ϴϿϴЀϼ 
(ϡϞ=ЁϴЃЂϿЁϹЁϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ):

Уɤɚɡɚɧɢɟ: ɀɟɫɬɤɨɫɬь ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ 
ɜɨɞɵ ɦɨɠɧɨ ɭɡɧɚɬь ɜ ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɢ ɜɨɞɨɫɧɚɛ-
ɠɟɧɢɹ ɢɥɢ ɤɨɦɦɭɧɚɥьɧɨɦ ɯɨɡɹɣɫɬɜɟ.
 ϖЏІϴЍϼІϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϼϻ ЄЂϻϹІϾϼ.
 ϘϴІА ЃϴЄЂЅϹЃϴЄϴІЂЄЇ ЂЅІЏІА.
 ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ЃЇЅІ ϼϿϼ ϼϻ϶ϿϹЋϹЁ 

ϼϻ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.
 ϥЁГІА ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼϻ ϸϹЄϺϴІϹϿϹϽ 

ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ.
ϤϼЅЇЁЂϾ 
 ϢІϾЄЏІА ϻϴЀЂϾ ГЍϼϾϴ ϸϿГ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ.
 Ϝϻ϶ϿϹЋА ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼϻ ГЍϼϾϴ ϸϿГ 

ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ.
 ϢІϾЄЏІА ЃЄЂϵϾЇ ϸϿГ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϷЂ ЂϵЅϿЇ-

Ϻϼ϶ϴЁϼГ. ϘϿГ БІЂϷЂ ϶ЅІϴ϶ϼІА ϾЂЁϹЊ ЇϸϿϼ-
ЁϼІϹϿАЁЂϽ ІЄЇϵϾϼ Ёϴ ЃЄЂϵϾЇ ϸϿГ 
ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϷЂ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ, ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ-
϶ϴІА ϹϹ ϶ ЁϴЃЄϴ϶ϿГВЍϹϽ ϼ ЂІϾЄЇІϼІА.

 ϣЂϿЁЂЅІАВ ϶ЏϿϼІА ϼЀϹВЍЇВЅГ ϶ЂϸЇ ϼϻ 
ϾЂІϿϴ (ЅЀ. ЄϼЅЇЁЂϾ ).

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Вɨ ɢɡɛɟɠɚɧɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɢɫɩɨɥь-
ɡɭɣɬɟ ɬɨɥьɤɨ ɩɪɨɞɭɤɬɵ, ɨɞɨɛɪɟɧɧɵɟ ɮɢɪ-
ɦɨɣ KARCHER.
 ϘϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ ϼϻ϶ϹЅІϼ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА 

ЅЄϹϸЅІ϶Ђ ϸϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ ϼϻ϶ϹЅІϼ ЈϼЄЀЏ 
KÄRCHER (ϛϴϾϴϻ № 6.295-047). ϣЄϼ ϼЅ-
ЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϼ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϸϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ ϼϻ-
϶ϹЅІϼ ЅϿϹϸЇϹІ ЂϵЄϴІϼІА ϶ЁϼЀϴЁϼϹ Ёϴ 
ЇϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ϸЂϻϼЄЂ϶ϾϹ, ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЁЏϹ Ёϴ 
ЇЃϴϾЂ϶ϾϹ.

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ

ɉɪɨɦɵɜɤɚ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɤɨɬɥɚ

ɍɞɚɥɟɧɢɟ ɧɚɤɢɩɢ ɢɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɤɨɬɥɚ

ϘϼϴЃϴϻЂЁ ϺϹЅІϾЂЅ-
Іϼ

° dH ЀЀЂϿА/Ͽ ϡϞ

Ͽ ЀГϷϾϴГ 0-  7 0-1,3 100
II ЅЄϹϸЁϹϹ 7-14 1,3-2,5 90
III ϺϹЅІϾϴГ 14-21 2,5-3,8 75
IV ЂЋϹЁА ϺϹЅІϾϴГ >21 >3,8 50
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� Вɧɢɦɚɧɢɟ
ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɨɫɬɨɪɨɠɧɨɫɬь ɩɪɢ ɡɚɩɪɚɜɤɟ ɢ 
ɨɩɨɪɨɠɧɟɧɢɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ. 
Ɋɚɫɬɜɨɪ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ ɦɨ-
ɠɟɬ ɩɨɜɪɟɞɢɬь ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ ɫ ɱɭɜɫɬɜɢ-
ɬɟɥьɧɵɦ ɩɨɤɪɵɬɢɟɦ.
 ϛϴϿϹϽІϹ ЄϴЅІ϶ЂЄ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϸϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ 

ЁϴϾϼЃϼ ϶ ϾЂІϹϿ ϼ ЂЅІϴ϶АІϹ ϹϷЂ ІϴЀ ЃЄϼ-
ЀϹЄЁЂ Ёϴ 8 ЋϴЅЂ϶.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Вɨ ɜɪɟɦɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ ɧɟ ɡɚɜɢɧɱɢɜɚɬь ɜ 
ɩɪɢɛɨɪ ɩɪɨɛɤɭ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚ-
ɧɢɹ.
ɇɟ ɢɫɩɨɥьɡɭɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ 
ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, ɩɨɤɚ ɜ ɤɨɬɥɟ ɧɚɯɨɞɢɬɫɹ ɫɪɟɞɫ-
ɬɜɨ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ.
 ϫϹЄϹϻ 8 ЋϴЅЂ϶ ϶ЏϿϼІА ϶ϹЅА ЄϴЅІ϶ЂЄ ϸϿГ 

ЇϸϴϿϹЁϼГ ЁϴϾϼЃϼ. ϖ ϾЂІϿϹ ЂЅІϴϹІЅГ ЂЅІϴ-
ІЂЋЁЂϹ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЄϴЅІ϶ЂЄϴ, ЃЂБІЂЀЇ 2-3 
Єϴϻϴ ЃЄЂЀЂϽІϹ ϾЂІϹϿ ЉЂϿЂϸЁЂϽ ϶ЂϸЂϽ, 
ЋІЂϵЏ ЇϸϴϿϼІА ϶ЅϹ ЂЅІϴІϾϼ ЄϴЅІ϶ЂЄϴ ϸϿГ 
ЇϸϴϿϹЁϼГ ЁϴϾϼЃϼ.

 ϣЂϿЁЂЅІАВ ϶ЏϿϼІА ϼЀϹВЍЇВЅГ ϶ЂϸЇ ϼϻ 
ϾЂІϿϴ (ЅЀ. ЄϼЅЇЁЂϾ ).

 ϛϴ϶ϼЁІϼІА ЃЄЂϵϾЇ ϸϿГ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂϷЂ Ђϵ-
ЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼГ Ѕ ЇϸϿϼЁϼІϹϿАЁЂϽ ІЄЇϵϾЂϽ.

 ϛϴЃЂϿЁϼІА ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ (ЅЀ. ЅІЄ. 
9).

 ϣЄϼϵЂЄ ϸϿГ ЋϼЅІϾϼ ЃϴЄЂЀ ϷЂІЂ϶ Ͼ ЄϴϵЂІϹ.

Уɤɚɡɚɧɢɟ: ɋɚɥɮɟɬɤɚ ɞɥɹ ɦɵɬьɹ ɩɨɥɚ ɢ 
ɦɚɯɪɨɜɵɣ ɱɟɯɨɥ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥьɧɨ ɩɨɫɬɢɪɚ-
ɧɵ ɢ ɦɨɝɭɬ ɫɪɚɡɭ ɢɫɩɨɥьɡɨɜɚɬьɫɹ ɞɥɹ ɪɚɛɨ-
ɬɵ ɫ ɩɪɢɛɨɪɨɦ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ.
 ϥІϼЄϴϽІϹ ϻϴϷЄГϻЁϹЁЁЏϹ ЅϴϿЈϹІϾϼ ϸϿГ 

ЀЏІАГ ЃЂϿϴ ϼ ЀϴЉЄЂ϶ЏϹ ЋϹЉϿЏ ϶ ЅІϼЄϴϿА-
ЁЂϽ ЀϴЌϼЁϹ ЃЄϼ 60°C.  ϡϹ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ 
ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϸϿГ ЃЂϿЂЅϾϴЁϼГ, ЋІЂϵЏ ЅϴϿЈϹІ-
Ͼϼ ЉЂЄЂЌЂ ϶ЃϼІЏ϶ϴϿϼ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼГ. ϥϴϿ-
ЈϹІϾϼ ЃЄϼϷЂϸЁЏ ϸϿГ ЅЇЌϾϼ ϶ ЅЇЌϼϿАЁЂϽ 
ЀϴЌϼЁϹ.

ϡϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ЋϴЅІЂ ϼЀϹВІ ЃЄЂЅІЏϹ ЃЄϼЋϼ-
ЁЏ ϼ ЀЂϷЇІ ЇЅІЄϴЁГІАЅГ ЅϴЀЂЅІЂГІϹϿАЁЂ Ѕ ЃЂ-
ЀЂЍАВ ЅϿϹϸЇВЍϹϷЂ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶ϴ. ϖ ЅϿЇЋϴϹ 
ЅЂЀЁϹЁϼГ ϼϿϼ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼϼ ЁϹЂЃϼЅϴЁЁЏЉ 
ϻϸϹЅА ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϹϽ ЅϿϹϸЇϹІ ЂϵЄϴЍϴІАЅГ ϶ 
ЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЇВ ЅϿЇϺϵЇ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇ-
Ϻϼ϶ϴЁϼГ.
� Ɉɩɚɫɧɨɫɬь
ɉɪɨɜɟɞɟɧɢɟ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɦɭ ɨɛɫɥɭ-
ɠɢɜɚɧɢɸ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɬɨɥьɤɨ ɩɪɢ ɜɵɧɭɬɨɣ 
ɫɟɬɟɜɨɣ ɜɢɥɤɟ ɢ ɨɫɬɵɜɲɟɦ ɩɪɢɛɨɪɟ ɞɥɹ 
ɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ.
Вɵɩɨɥɧɟɧɢɟ ɪɚɛɨɬ ɩɨ ɪɟɦɨɧɬɭ ɩɪɢɛɨɪɚ 
ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɬɨɥьɤɨ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɧɨɣ ɫɟɪ-
ɜɢɫɧɨɣ ɫɥɭɠɛɟ.

 ϧϸϴϿϼІϹ ЁϴϾϼЃА ϼϻ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ϾЂІϿϴ.

ϖ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϹ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ЂІЅЇІЅІ϶ЇϹІ ϶Ђϸϴ.
 ϛϴЃЂϿЁϼІА ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ϸЂ ЂІЀϹІ-

Ͼϼ „MAX“.

ϖ ЃϴЄЂ϶ЂЀ ϾЂІϿϹ ЂІЅЇІЅІ϶ЇϹІ ϶Ђϸϴ. ϥЄϴϵЂІϴ-
Ͽϴ ϻϴЍϼІϴ ЂІ ЃϹЄϹϷЄϹ϶ϴЁϼГ ЁϴЅЂЅϴ.
 ϖЏϾϿВЋϼІϹ ЃЄϼϵЂЄ. 
 ϛϴЃЂϿЁϼІА ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ϸЂ ЂІЀϹІ-

Ͼϼ „MAX“.
 ϖϾϿВЋϼІϹ ЃЄϼϵЂЄ.
ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ЇЅІϴЁЂ϶ϿϹЁ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿА-
ЁЂ ϼϿϼ ЃЂϾЄЏІ ϼϻ϶ϹЅІϾЂ϶ЏЀ ЁϴϿϹІЂЀ.
 Ϝϻ϶ϿϹЋА ϼ ЃЄЂЀЏІА ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ.
 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІА ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ ϼ ЃЄϼϸϴ-

϶ϴІА ϶Ёϼϻ ϸЂ ЍϹϿЋϾϴ.

ϤЏЋϴϷ ЃЂϸϴЋϼ ЃϴЄϴ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴЁ ϵϿЂϾϼЄЂ϶-
ϾЂϽ / ϻϴЌϼІЂϽ ЂІ ϶ϾϿВЋϹЁϼГ ϸϹІАЀϼ.
 ϣϹЄϹ϶ϹЅІϼ ϶ ЃϹЄϹϸЁϹϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ ϻϴЍϼ-

ІЇ ЂІ ϸϹІϹϽ.

ɍɯɨɞ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɹɦɢ

ɉɨɦɨɳь ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Ⱦɥɢɬɟɥьɧɨɟ ɜɪɟɦɹ ɧɚɝɪɟɜɚ
ȼ ɩɚɪɨɜɨɦ ɤɨɬɥɟ ɨɛɪɚɡɨɜɚɥɚɫь ɧɚɤɢɩь

Ɉɬɫɭɬɫɬɜɢɟ ɩɚɪɚ
Иɧɞɢɤɚɬɨɪ "ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɤ ɜɨɞɵ" ɦɢɝɚɟɬ 
ɤɪɚɫɧɵɦ ɰɜɟɬɨɦ ɢ ɡɜɭɱɢɬ ɡɜɭɤɨɜɨɣ 
ɫɢɝɧɚɥ.

Ƚɨɪɢɬ ɤɪɚɫɧɵɣ ɢɧɞɢɤɚɬɨɪ "ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɤ 
ɜɨɞɵ".

ɇɟɜɨɡɦɨɠɧɨ ɧɚɠɚɬь ɧɚ ɪɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ 
ɩɚɪɚ
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 ϧЅІϴЁЂ϶ϼІА ЄϹϷЇϿГІЂЄ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄЏ ϶ ЃЂ-
ϿЂϺϹЁϼϹ ��� .

 ϣЄЂЀЏІА ϾЂІϹϿ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ϸϿГ ЂЋϼЅІϾϼ 
ЃϴЄЂЀ ϼϿϼ ЇϸϴϿϼІА ϼϻ ЁϹϷЂ ЁϴϾϼЃА.

 ϣϹЄϹ϶ϹЅІϼ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿА ϶ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ 
"ϖЏϵЂЄ ϸϼϴЃϴϻЂЁϴ ЄϴЅЉЂϸϴ ЃϴЄϴ".

ϣЄϼ ϸϿϼІϹϿАЁЏЉ ЃϴЇϻϴЉ ϶ ЃЄЂЊϹЅЅϹ ϷϿϴϺϹЁАГ 
ЃϴЄ ЀЂϺϹІ ϾЂЁϸϹЁЅϼЄЂ϶ϴІАЅГ ϶ ЃϴЄЂЃЄЂ϶ЂϸϹ.
 ϣϹЄ϶ЇВ ЅІЄЇВ ЃϴЄϴ ЅϿϹϸЇϹІ ЁϴЃЄϴ϶ϼІА 

Ёϴ ЅϴϿЈϹІϾЇ.

 ϧϸϴϿϼІϹ ЁϴϾϼЃА ϼϻ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ϾЂІϿϴ.

ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ІЂϿАϾЂ ЂЄϼϷϼЁϴϿАЁЏϹ ϻϴЃϴЅЁЏϹ 
ЋϴЅІϼ ЈϼЄЀЏ KARCHER. ϢЃϼЅϴЁϼϹ ϻϴЃϴЅЁЏЉ 
ЋϴЅІϹϽ ЁϴЉЂϸϼІЅГ ϶ ϾЂЁЊϹ ϸϴЁЁЂϽ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ 
ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ.

Иɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥь ɨɫɬɚɜɥяɟɬ ɡɚ ɫɨɛɨɣ ɩɪɚ-
ɜɨ ɜɧɟɫɟɧɢя ɬɟхɧɢчɟɫɤɢх ɢɡɦɟɧɟɧɢɣ!

ɍɬɸɝ „ɜɵɩɥɟɜɵɜɚɟɬ“ ɜɨɞɭ!

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɮɭɧɤɰɢɢ Vapohydro

ɉɨɫɥɟ ɩɟɪɟɪɵɜɨɜ ɜ ɝɥɚɠɟɧьɟ ɢɡ ɭɬɸɝɚ 
ɜɵɞɟɥɹɸɬɫɹ ɤɚɩɥɢ ɜɨɞɵ.

ȼɵɫɨɤɢɣ ɜɵɯɨɞ ɜɨɞɵ
ȼ ɩɚɪɨɜɨɦ ɤɨɬɥɟ ɨɛɪɚɡɨɜɚɥɚɫь ɧɚɤɢɩь

Зɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ
Эɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɩɚɪɚɦɟɬɪɵ
ϡϴЃЄГϺϹЁϼϹ 220-

240
V

1~50 Hz

ϥІϹЃϹЁА ϻϴЍϼІЏ IPX4

ϞϿϴЅЅ ϻϴЍϼІЏ I

Ɋɚɛɨɱɢɟ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ϠЂЍЁЂЅІА ЁϴϷЄϹ϶ϴ 1800 ϖІ
Heizleistung BАgeleisen 700 ϖІ
ϠϴϾЅ. ЄϴϵЂЋϹϹ ϸϴ϶ϿϹЁϼϹ 0,4Ϡϣϴ
ϖЄϹЀГ ЁϴϷЄϹ϶ϴЁϼГ 4ϠϼЁЇІЏ
ϞЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ
– ϣЄЂϸЂϿϺϼІϹϿАЁЂЅІА ЂІЃϴ-
Єϼ϶ϴЁϼГ

50 Ϸ/ЀϼЁ

– ϠϴϾЅ. ЅІЄЇГ ЃϴЄϴ 130 Ϸ/ЀϼЁ
– Vapohydro 230 Ϸ/ЀϼЁ
ȿɦɤɨɫɬь
ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶ЂϸЏ 1,5 Ͽ
ϣϴЄЂ϶ЂϽ ϾЂІϹϿ 0,5 Ͽ
Ɋɚɡɦɟɪɵ
ϖϹЅ ϵϹϻ (ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ) 6,0 ϾϷ
ϘϿϼЁϴ 439 ЀЀ
ϬϼЄϼЁϴ 301 ЀЀ
϶ЏЅЂІϴ 304 ЀЀ
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ϡЂЀϹЄ ϻϴϾϴϻϴ

ɋɩɟɰɢɚɥьɧɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ

ɇɚɛɨɪ ɦɢɤɪɨɜɨɥɨɤɨɧɧɵɯ ɫɚɥ-
ɮɟɬɨɤ ɞɥɹ ɜɚɧɧɨɣ ɤɨɦɧɚɬɵ

2.863-171

2 ЀГϷϾϼЉ ЅϴϿЈϹІϾϼ ϸϿГ ЀЏІАГ ЃЂϿϴ ϼϻ ЃϿВ-
ЌϹ϶ЂϷЂ ϶ϹϿВЄϴ, 1 ϴϵЄϴϻϼ϶ЁЏϽ ЋϹЉЂϿ ϸϿГ 
ЄЇЋЁЂϽ ЈЂЄЅЇЁϾϼ, 1 ЃЂϿϼЄЂ϶ϴϿАЁϴГ ЅϴϿЈϹІ-
Ͼϴ ϸϿГ ϻϹЄϾϴϿ ϼ ϴЄЀϴІЇЄЏ.
ɇɚɛɨɪ ɦɢɤɪɨɜɨɥɨɤɨɧɧɵɯ ɫɚɥ-
ɮɟɬɨɤ ɞɥɹ ɤɭɯɧɢ

2.863-172

2 ЀГϷϾϼЉ ЅϴϿЈϹІϾϼ ϸϿГ ЀЏІАГ ЃЂϿϴ ϼϻ ЃϿВ-
ЌϹ϶ЂϷЂ ϶ϹϿВЄϴ, 1 ЀГϷϾϴГ ЅϴϿЈϹІϾϴ ϸϿГ ЀЏ-
ІАГ ЃЂϿϴ ϼϻ ЃϿВЌϹ϶ЂϷЂ ϶ϹϿВЄϴ, 1 ЅϴϿЈϹІϾϴ 
ϸϿГ ЃЂϿϼЄЂ϶Ͼϼ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ ϼϻ ϶ЏЅЂϾЂϾϴ-
ЋϹЅІ϶ϹЁЁЂϽ ЅІϴϿϼ ϵϹϻ ЂϵЄϴϻЂ϶ϴЁϼГ ЃЂϿЂЅ. 
ɇɚɛɨɪ ɦɢɤɪɨɜɨɥɨɤɨɧɧɵɯ ɫɚɥ-
ɮɟɬɨɤ, ɦɹɝɤɚɹ ɫɚɥɮɟɬɤɚ ɞɥɹ 
ɦɵɬьɹ ɩɨɥɚ

2.863-173

2 ЀГϷϾϼϹ ЅϴϿЈϹІϾϼ ϸϿГ ЀЏІАГ ЃЂϿϴ ϼϻ ЃϿВ-
ЌϹ϶ЂϷЂ ϶ϹϿВЄϴ
ɇɚɛɨɪ ɦɢɤɪɨɜɨɥɨɤɨɧɧɵɯ ɫɚɥ-
ɮɟɬɨɤ, ɦɹɝɤɢɣ ɱɟɯɨɥ 

2.863-174

2 ЀГϷϾϼЉ ЋϹЉϿϴ ϼϻ ЃϿВЌϹ϶ЂϷЂ ϶ϹϿВЄϴ
Ɇɚɯɪɨɜɵɟ ɫɚɥɮɟɬɤɢ 6.369-357
5 ЅϴϿЈϹІЂϾ ϼϻ ЉϿЂЃϾϴ ЀЏІАГ ЃЂϿϴ
Ɇɚɯɪɨɜɵɟ ɱɟɯɥɵ 6.370-990
5 ЅϴϿЈϹІЂϾ ϼϻ ЉϿЂЃϾϴ ϸϿГ ЀЏІАГ ЃЂϿϴ
ɇɚɛɨɪ ɤɪɭɝɥɵɯ ɳɟɬɨɤ 2.863-058
4 ϾЄЇϷϿЏЉ ЍϹІϾϼ ϸϿГ ЈЂЄЅЇЁϾϼ ІЂЋϹЋЁЂϽ 
ЅІЄЇϼ
ɇɚɛɨɪ ɤɪɭɝɥɵɯ ɳɟɬɨɤ ɫ ɦɟɞɧɨɣ 
ɳɟɬɢɧɨɣ

2.863-061

ϸϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ ЅІЂϽϾϼЉ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϽ. ϜϸϹϴϿА-
ЁЂ ЃЂϸЉЂϸϼІ ϸϿГ ЋЇ϶ЅІ϶ϼІϹϿАЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅ-
ІϹϽ.
ȼɵɫɨɤɨɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥьɧɚɹ 
ɮɨɪɫɭɧɤɚ ɫ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɟɦ ɞɥɹ 
ɧɚɫɚɞɤɢ ɬɨɱɟɱɧɨɣ ɫɬɪɭɢ

2.884-282

ϘϿГ ЇϸϴϿϹЁϼГ ЅϼϿАЁЏЉ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϽ, ЂЅЂϵϹЁ-
ЁЂ Ѕ ІЄЇϸЁЂϸЂЅІЇЃЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ. 
Кɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ ɫɨ ɫɤɪɟɛɤɨɦ 2.863-140
ϞЄЇϷϿϴГ ЍϹІϾϴ Ѕ ϸ϶ЇЀГ ЄГϸϴЀϼ ϺϴЄЂЅІЂϽϾЂϽ 
ЍϹІϼЁЏ ϼ ЅϾЄϹϵϾЂЀ. ϡϹ ЃЂϸЉЂϸϼІ ϸϿГ ЋЇ϶Ѕ-
І϶ϼІϹϿАЁЏЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІϹϽ.
ɉɚɪɨɜɚɹ ɬɭɪɛɨ-ɳɟɬɤɚ 2.863-159
ϘϿГ ϶ЏЃЂϿЁϹЁϼГ ϻϴϸϴЋ ЃЂ ЂЋϼЅІϾϹ, ЃЄϼ ϾЂІЂ-
ЄЏЉ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЂІІϼЄϴІА.

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɞɥɹ ɭɯɨɞɚ ɡɚ ɬɟɤɫ-
ɬɢɥьɧɵɦ ɢɡɞɟɥɢɹɦɢ

4.130-390

ϘϿГ ЂЅ϶ϹϺϹЁϼГ ЂϸϹϺϸЏ ϼ ІϹϾЅІϼϿАЁЏЉ ϼϻϸϹ-
ϿϼϽ.
ɋɪɟɞɫɬɜɨ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɢɡɜɟɫ-
ɬɢ (9 ɲɬ.)

6.295-047

Аɤɬɢɜɧɵɣ ɝɥɚɞɢɥьɧɵɣ ɫɬɨɥ 
AB 1000

2.884-993

ϘϿГ ЂЋϹЁА ЉЂЄЂЌϼЉ ЄϹϻЇϿАІϴІЂ϶ ϷϿϴϺϹЁАГ 
ЃЄϼ ϻЁϴЋϼІϹϿАЁЂϽ БϾЂЁЂЀϼϼ ϶ЄϹЀϹЁϼ (ІЂϿАϾЂ 
ϸϿГ 230 ϖ)
ɍɬɸɝ ɞɥɹ ɝɥɚɠɟɧɢɹ ɩɚɪɨɦ ɩɨɞ 
ɞɚɜɥɟɧɢɟɦ

2.863-209

Аɧɬɢɩɪɢɝɚɪɧɚɹ ɩɨɞɨɲɜɚ ɞɥɹ 
ɭɬɸɝɚ

2.860-142

ϣЂϸЉЂϸϼІ ϸϿГ ϷϿϴϺϹЁАГ ЋЇ϶ЅІ϶ϼІϹϿАЁЏЉ ІϾϴ-
ЁϹϽ.
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Tisztelt Vásárló,
A készülék első használata előtt 
olvassa el ezt az eredeti hasz-

nálati utasítást, ez alapján járjon el és tart-
sa meg a későbbi használatra vagy a 
következő tulajdonos számára.

A gőztisztítót kizárólag magánháztartásban 
használja.
A készülék gőzzel való tisztításra alkalmas 
és a megfelelő tartozékkal, a használati út-
mutatóban leírtaknak megfelelően lehet 
használni. Nincs szükség tisztítószerre. 
Különösen ügyeljen a biztonsági utasítá-
sokra.

� Balesetveszély
Azonnal fenyegető veszély, amely súlyos 
testi sérüléshez vagy halálhoz vezet.
� Figyelem!
Esetlegesen veszélyes helyzet, amely sú-
lyos testi sérüléshez vagy halálhoz vezet-
het.
Vigyázat
Esetlegesen veszélyes helyzet, amely kön-
nyű sérüléshez vagy kárhoz vezethet.

FIGYELEM – Használati útmu-
tatót elolvasni!

Gőz
FIGYELEM – Égésveszély

A csomagolóanyagok újrahasznosít-
hatók. Ne dobja a csomagolóanyago-

kat a háztartási szemétbe, hanem 
gondoskodjék azok újrahasznosításról.

A régi készülékek értékes újrahasz-
nosítható anyagokat tartalmaznak, 
amelyeket tanácsos újra felhasznál-

ni. Ezért a régi készülékeket az arra alkal-
mas gyűjtőrendszerek igénybevételével 
ártalmatlanítsa!
Megjegyzések a tartalmazott anyagok-
kal kapcsolatban (REACH)
Aktuális információkat a tartalmazott anya-
gokkal kapcsolatosan a következő címen 
talál: 
www.kaercher.com/REACH

A készülék szállítási terjedelme fel van tün-
tetve a csomagoláson. Kicsomagoláskor 
ellenőrizze a csomagolás tartalmát, hogy 
megvan-e minden alkatrész.
Hiányzó tartozék vagy szállítási sérülés 
esetén kérem, értesítse a kereskedőt. 

Minden országban az illetékes forgalma-
zónk által kiadott garancia feltételek érvé-
nyesek. Az esetleges üzemzavarokat az 
Ön készülékén a garancia lejártáig költség-
mentesen elhárítjuk, amennyiben anyag- 
vagy gyártási hiba az oka. Garanciális eset-
ben kérjük, forduljon a vásárlást igazoló bi-
zonylattal kereskedőjéhez vagy a 
legközelebbi hivatalos szakszervizhez.
(A címet lásd a hátoldalon)

Tartalom

Általános megjegyzések HU 5
Biztonsági tanácsok HU 6
Készülék leírása HU 7
Rövid bevezetés HU 8
Üzem HU 8
A tartozékok alkalmazása HU 10
Ápolás és karbantartás HU 12
Segítség üzemzavar esetén HU 13
Műszaki adatok HU 14
Különleges tartozékok HU 14

Általános megjegyzések

Rendeltetésszerű használat

Szimbólumok az üzemeltetési 
útmutatóban

Szimbólumok a készüléken

Környezetvédelem

Szállítási tétel

Garancia
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� Balesetveszély
 Tilos a tűzveszélyes helyiségekben tör-

ténő üzemeltetés.
 A készülék veszélyes területen történő 

alkalmazása során figyelembe kell ven-
ni a megfelelő biztonsági előírásokat.

 A készüléket ne használja olyan úszó-
medencében, amely vizet tartalmaz.

 A készüléket nem szabad elektromos 
készülékek pl. tűzhelyek, szagelszívók, 
mikrohullámú sütők, televíziók, lámpák, 
hajszárítók, elektromos fűtőtestek, stb. 
tisztítására használni.

 A készülék és a tartozék előírásszerű 
állapotát használat előtt ellenőrizni kell. 
Ha a készülék állapota nem kifogásta-
lan, akkor nem szabad használni. Ké-
rem, különösen ellenőrizze a hálózati 
csatlakozóvezetéket, a karbantartási 
fedelet és a gőztömlőt.

 A sérült hálózati csatlakozóvezetéket 
azonnal cseréltesse ki felhatalmazott 
szervizzel/villamos szakemberrel.

 A sérült gőztömlőt azonnal cserélje ki. 
Csak a gyártó által ajánlott gőztömlőt (a 
rendelési számot lásd a pótalkatrész 
listában) szabad alkalmazni.

 Ne fogja meg nedves kézzel a hálózati 
csatlakozót és dugaljat.

 Nem szabad olyan tárgyat kezelni a 
gőzsugárral, amely egészségre káros 
anyagot (pl. azbesztet) tartalmaz..

 A gőzsugarat nem szabad kis távolság-
ból kézzel megérinteni, emberre, illetve 
állatra irányítani (forrázásveszély).

 A karbantartási fedelet az üzem alatt 
nem szabad kinyitni.

� Figyelem!
 A készülék IEC 60364-nek megfelelő 

elektromos csatlakoztatását villanysze-
relővel kell elvégeztetni.

 A készüléket csak váltóárammal sza-
bad üzemeltetni. A feszültségnek meg 
kell egyeznie a készülék típustábláján 
található tápfeszültséggel.

 Nedves helyiségben, pl. fürdőszobá-
ban, a készüléket csak előkapcsolt FI 

védőkapcsolóval ellátott aljzatról sza-
bad üzemeltetni.

 A nem megfelelő hosszabbító vezetékek 
veszélyesek lehetnek. Csak freccsenővíz 
ellen védett, legalább 3x1 mm2 keresztmet-
szetű hosszabbító vezetéket szabad alkal-
mazni.

 A hálózati dugó és a hosszabbító vezeték 
csatlakozója nem kerülhet vízbe.

 A hálózati vagy hosszabbító vezeték csat-
lakozóinak cseréjekor szavatolni kell a frec-
csenővíz elleni védelmet és a mechanikai 
szilárdságot.

 A felhasználónak rendeltetésszerűen kell 
használnia a készüléket. Figyelembe kell 
venni a helyi viszonyokat, és a készülékkel 
történő munkavégzés során ügyelni kell 
másokra, főként a gyerekekre.

 Ezt a készüléket gyermekek 8 éves kor-
tól, korlátozott fizikai, érzékelő vagy 
szellemi képességgel rendelkező sze-
mélyek, vagy tapasztalattal és ismeret-
tel nem rendelkező személyek csak 
felügyelet mellett használhatják vagy, 
ha a készülék biztonságos használatát 
megmutatták nekik és ismerik az ezzel 
kapcsolatos veszélyeket. Gyermekek-
nek nem szabad a készülékkel játszani! 
Tisztítást és felhasználó általi karban-
tartást nem szabad gyermekeknek fel-
ügyelet nélkül elvégezni.

 A készüléket nem szabad felügyelet 
nélkül hagyni, amíg üzemel.

 Vigyázat hálózati dugaljjal ellátott 
csempézett falak tisztításánál.

Vigyázat
 Ügyeljen arra, hogy a hálózati vagy 

hosszabbító kábel ne sérülhessen meg 
vagy károsodhasson azáltal, hogy át-
hajtanak rajta, becsípődik valahová, 
megrántják vagy hasonló hatások érik. 
A hálózati kábelt védeni kell a hőtől, 
olajtól és kiálló élektől.

 A víztartályba tilos oldószert, oldószer-
tartalmú folyadékot vagy hígítás nélkül 
savat (pl. tisztítószert, benzint, festékhí-
gítót és acetont) tölteni, mivel az megtá-
madhatja a készülékben használt 
anyagokat.

Biztonsági tanácsok
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 A tisztítási munka alatt a készüléket 
nem szabad hordani.

 A készüléket csak szilárd talajon sza-
bad felállítani.

 A készüléket csak a leírásnak, ill. az áb-
rának megfelelő módon üzemeltesse 
vagy tárolja!

 A gőzkart üzemeltetésnél ne szorítsa le.
 A készüléket védeni kell az esőtől. A 

készüléket nem szabad kültéren tárolni.

Vigyázat
A biztonsági berendezések a felhasználó 
védelmét szolgálják, ezeket nem szabad 
módosítani vagy megkerülni.

A nyomásszabályozó a lehető legegyenle-
tesebb tartálynyomást biztosítja működés 
közben. A fűtés a tartályban fennálló max. 
üzemi nyomás elérésekor kikapcsol, majd 
a gőzölés miatt bekövetkező, a tartályban 
fellépő nyomáscsökkenés következtében 
újra bekapcsol.

Ha a tartályban hiba következében nincs 
víz, akkor növekszik a hőmérséklet a tar-
tályban. A tartálytermosztát lekapcsolja a 
fűtést. Normál üzem ismét lehetséges, ha a 
tartály meg van töltve.

Amennyiben a nyomásszabályozó és a tar-
tálytermosztát meghibásodik, és a gép túl-
melegszik, akkor a biztonsági termosztát 
kikapcsolja azt. A biztonsági termosztát 
visszaállítása érdekében forduljon a KÄR-
CHER ügyfélszolgálatához!

A karbantartási fedél egyúttal túlnyomás-
szelepként is szolgál. Lezárja a tartályt a 
keletkező gőznyomás elől. 
Amennyiben a nyomásszabályozó hibája 
következtében a tartályban a nyomás meg-
emelkedne, kinyit a túlnyomás szelep és a 
karbantartási fedélen keresztül eltávozhat 
a gőz. 
A gép ismételt üzembe helyezése érdek-
ében forduljon az illetékes KÄRCHER ügy-
félszolgálatához!

Jelen használati útmutatóban a maximális 
felszereltség van leírva. A szállítási terjede-
lem modellenként eltérő (lásd a csomago-
láson).
 Az ábrákat lásd a kihajtha-

tó oldalon!

Biztonsági berendezések

Nyomásszabályozó

Tartálytermosztát

Biztonsági termosztát

Karbantartási fedél

Készülék leírása

A1 A készülék fedeles csatlakozóaljzata
A2 Víztartály
A3 Hordófogantyú a víztartályhoz
A4 Választókapcsoló
A5 Kezelőpult
a Kijelző - OFF állás
b Kijelző - vízhiány (PIROS)
c Kijelző - fűtés (ZÖLD)
d Min. gőzfokozat 
e Gőzerősség kiválasztási területe
f Max. gőzfokozat 
g Gőzfokozat Vapohydro funkció
A6 Zárófedél a tartozéktartóhoz
A7 Karbantartási fedél
A8 Fogantyú
A9 Tartozék tartója 
A10 Tartozékok tárolója
A11 A hálózati csatlakozóvezeték tárolója
A12 Parkoló tartó a padlófej számára
A13 Hálózati csatlakozóvezeték hálózati 

csatlakozóval
A14 Futókerekek (2 darab)
A15 Kormánygörgő
B1 Gőzpisztoly
B2 Gőzkar
B3 Kibiztosító gomb
B4 Gyermekbiztosíték
B5 Gőztömlő
B6 Gőzdugasz
C1 Pontszórófej
C2 Körkefe
D1 Kézi szórófej
D2 Frottírhuzat
E1 Hosszabbítócsövek (2 db.)
E2 Kibiztosító gomb
F1 Padló szórófej
F2 Tartókapocs
F3 Törlőruha
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 Ábrákat lásd a 2. oldalon
1 A víztartályt „MAX“ jelölésig kell feltölte-

ni.
2 A gőztömlő dugóját csatlakoztatni kell a 

készülék aljzatába. 
3 Dugja be a hálózati csatlakozót.

A készüléket a választókapcsoló elfor-
dításával kapcsolja be.

4 A fűtés kijelzője zölden villog.
Várjon, amíg a fűtés kijelzője folyama-
tosan zölden világít.

5 Csatlakoztassa a tartozékot a gőzpisz-
tolyhoz. 
A gőztisztító használatra kész.

 Az ábrákat lásd a kihajtha-
tó oldalon!

 Ábra 
Nyissa ki a készülék csatlakozóaljzatá-
nak fedelét.

 A gőzdugaszt szilárdan a készülék du-
galjába kell nyomni. Eközben a dugó-
nak hallhatóan be kell kattanni.
Leválasztáshoz: Nyomja lefelé a készü-
lék csatlakozóaljzatának fedelét, és 
húzza ki a gőzdugaszt.

 Ábra  - 
A szükséges tartozékot (lásd „A tarto-
zékok használata“ fejezetet) csatlakoz-
tassa a gőzpisztolyhoz. Ehhez a 
tartozék nyitott végét a gőzpisztolyra 
kell nyomni, és annyira fel kell tolni a 
gőzpisztolyra, hogy a gőzpisztoly bizto-
sítógombja bekattanjon.

 Ábra 
Szükség esetén használja a hosszabbí-
tó csövet. Ehhez az egyik ill. mindkét 
hosszabbító csövet kösse össze a gőz-
pisztollyal. A kívánt tartozékot tolja a 
hosszabbító cső szabad végére.

� Balesetveszély
Az alkatrészek leválasztásakor előfordul-
hat, hogy forró víz csöppen ki az eszközből! 
Az alkatrészeket nem szabad a gőzöléssel 
egy időben eltávolítani – forrázásveszély! 
 A gyermekbiztosítékot hátra állítani (a 

gőzkar le van zárva).
 Ábra 

Az alkatrészek levételéhez nyomja be a 
biztosítógombot, majd húzza szét az 
elemeket.

A víztartályt bármikor fel lehet tölteni.
Vigyázat
Ruhaszárító gépből származó kondenzvi-
zet nem szabad használni! 
Ne töltsön tisztítószert vagy más adalékot a 
tartályba!
 Ábra 
A víztartályt a feltöltéshez le lehet venni, il-
letve közvetlenül a készüléken is fel lehet 
tölteni.

 A víztartályt függőlegesen felfelé húzza le.
 A víztartályt függőlegesen, vízcsap alá 

tartva a „MAX“ jelölésig kell feltölteni.
 A víztartályt be kell helyezni és lefelé 

kell nyomni, amíg bekattan.

 A vizet az edényből a betöltő-adagoló-
ba kell tölteni. A „MAX“ jelölésig kell fel-
tölteni.

Opcionális
H1 Gőznyomásos vasaló
H2 Gőz kapcsoló (lent)
H3 Kijelző - fűtés (NARANCSSÁRGA)
H4 Gőz kapcsoló (fent)
H5 Gőz kapcsoló zárja
H6 Hőmérséklet-szabályozó
H7 Gőzdugasz

Rövid bevezetés

Üzem

A tartozékok felszerelése

A tartozékok leszerelése

Víztartály feltöltése

A víztartály levétele

Közvetlenül a készüléken 
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 A készüléket helyezze szilárd felületre.
 Csatlakoztassa a hálózati csatlakozót 

egy aljzatba.
 Az OFF állásból a választókapcsolót a 

gőzfokozat kiválasztási területére for-
gatni. 
A fűtés kijelzője zölden villog.

Megjegyzés:Ha a gőztartályból kifogy a 
víz vagy túl kevés víz található benne, ak-
kor bekapcsol a vízszivattyú és vizet szállít 
a víztartályból a gőztartályba. A töltési fo-
lyamat több percig eltarthat.
 Várjon, amíg a fűtés kijelzője folyama-

tosan világít.
A gőztisztító használatra kész.

Megjegyzés: A készülék minden 60 má-
sodpercben rövid időre lezárja a szelepet. 
Ez megakadályozza, hogy a szelep leta-
padjon. Eközben halk kattanás hallható. Ez 
nem befolyásolja a gőzkibocsátást.

Ha a víztartályban vízhiány lép fel, akkor a 
vízhiány kijelző pirosan villog és hangjelzés 
hallatszik.
Megjegyzés:Ha a gőzfejlesztőből kifogy a 
víz, akkor a vízszivattyú automatikusan vi-
zet szállít a víztartályból a gőzfejlesztőbe. 
Ha a víztartály üres, akkor a vízszivattyú 
nem tudja feltölteni a gőzfejlesztőt és a 
rendszer blokkolja a gőzölést.
 A víztartályt „MAX“ jelölésig kell feltölteni.
Megjegyzés: A vízszivattyú rövid időkö-
zökben megkísérli feltölteni a gőzfejlesztőt. 
Ha sikerült a feltöltés, akkor a rendszer 
azonnal engedélyezi a gőzölést és a piros 
kijelző elalszik.

A kiáramló gőz mennyiségét a választó-
kapcsolóval lehet szabályozni. A szennye-
ződés fajtájától és mértékétől függően 
ezzel a választókapcsolóval min. gőzfoko-
zattól (enyhe szennyeződés) egészen 
max. gőzfokozatig (erős szennyeződés) le-
het beállításokat végezni. 
Nehezen elérhető helyen található erős 
szennyeződésekhez való a Vapohydro 
funkció.

 A választókapcsolót a szükséges men-
nyiségre állítani.

 Működtesse a gőzkart, ekkor a gőzpisz-
tolyt először egy rongyra irányítsa, és 
várja meg míg a gőz egyenletesen 
áramlik ki.

 A kapcsolót OFF állásra fordítani a ké-
szülék kikapcsolásához.

 Húzza ki a hálózati csatlakozót az alj-
zatból.

 Nyomja lefelé a készülék csatlakozóalj-
zatának fedelét és húzza ki a gőzdu-
gaszt.

 A víztartályból ki kell üríteni a maradék 
vizet. 

Ábra  - 
 A körkefét tegye a tartozék tartóba.
 A kézi fúvókát egy hosszabbító csőre 

helyezni.
 A hosszabbító csöveket a tartozék tar-

tóba helyezni.
 A pontsugárzó fúvókát a tartozék táro-

lóba dugni. 
 A padló szórófejet a parkoló tartóba be-

akasztani.
 A gőztömlőt a hosszabbító csőre teker-

ni és a gőzpisztolyt a padló szórófejre 
helyezni.

 A hálózati csatlakozóvezetéket helyez-
ze az erre kialakított tartóba.

A készülék bekapcsolása

Víz utántöltése

A gőzmennyiség szabályozása

Gőzmennyiség beállítása

A gép kikapcsolása

A készülék tárolása
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 A gőztisztító használata előtt ajánlott a 
padlót felseperni vagy felporszívózni. Így a 
padlót már a nedves tisztítás előtt megtisz-
títja a szennyeződéstől/szétszórt tárgyak-
tól.

Mielőtt a gőz tisztítóval kezelést végezne, 
kérem mindig ellenőrizze a textíliák ellenál-
ló képességét egy nem feltűnő helyen: Elő-
ször begőzölni, azután száradni hagyni és 
végül szín- és formatartósságra ellenőrizni.

Lakkozott vagy műanyag bevonatos felüle-
tek, mint pl. konyha- és szobabútorok, aj-
tók, parketta, tisztításakor viasz, 
bútorpolitúr, műanyag bevonat vagy festék 
válhat le vagy folt keletkezhet. Ilyen felüle-
tek tisztításakor egy rongyot gőzöljön rövid 
ideig és ezzel tisztítsa le a felületeket.
Vigyázat
A gőzt ne irányítsa ragasztott sarkokra, mi-
vel a ragasztott szegély leoldódhat. A ké-
szüléket ne használja kezeletlen fa- vagy 
parkett padlón.

Alacsony külső hőmérséklet esetén, főleg 
télen, melegítse fel az ablaküveget azáltal, 
hogy a teljes üvegfelületet enyhén begőzö-
li. Így elkerülheti a feszültséget a felülete-
ken, amely az üveg töréséhez vezethet. 
Ezután az ablakfelületet a kézi szórófejjel 
és a huzattal tisztítsa meg. A víz lehúzásá-
hoz használjon ablaklehúzót vagy törölje 
szárazra a felületet. 
Vigyázat
A gőzt ne irányítsa az ablakkeret kezelt ré-
szeire, hogy ezeket ne rongálja meg.

A gőzpisztolyt tartozékok nélkül is használ-
hatja, például:
– szagok és gyűrődések eltávolítására 

lógó ruhadarabokról azáltal, hogy eze-
ket 10-20 cm távolságból gőzöli.

– növények portalanítására. Ehhez tart-
son 20-40 cm távolságot.

– nedves portalanításhoz azáltal, hogy 
egy rongyot röviden begőzöl és ezzel 
törli le a bútorokat.

Minél közelebb van a pontszórófej a szen-
nyezett helyhez, annál nagyobb a tisztítási 
hatása, mivel a hőmérséklet és a gőz a 
szórófej kimenetnél a legerősebb. Különö-
sen praktikus nehezen hozzáférhető helye-
ken, fugák, csaptelepek, lefolyók, mosdók, 
WC-k, redőnyök vagy fűtőtestek tisztításá-
ra. Erős vízkőlerakódásokra a gőzös tisztí-
tás előtt ecetet vagy citromsavat lehet 
cseppenteni, 5 percig hatni hagyni, azután 
gőzzel tisztítani.

A körkefét kiegészítésként a pontsugárfú-
vókára lehet szerelni. A kefék segítségével 
a makacs szennyeződéseket könnyebben 
el lehet távolítani.
Vigyázat
Nem alkalmas érzékeny felületek tisztítá-
sára.
 Ábra 

A körkefét a pontsugárfúvókára rögzíteni.

A tartozékok alkalmazása

A használatra vonatkozó fontos 
tudnivalók

Padlófelület tisztítása

Textíliák felfrissítése

Bevonatos vagy lakkozott felületek 
tisztítása

Üvegtisztítás

Gőzpisztoly

Pontszórófej

Körkefe
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Kérem, húzza a frottír huzatot a kézi szóró-
fejre. Különösen alkalmas kis lemosható 
felületekre, zuhanykabinokra, tükörre.

Alkalmas minden lemosható fal- és padló-
bevonatra, pl. kő padló, csempe és PVC 
padlók. Erősen szennyezett felületeken 
lassan haladjon át, hogy a gőz hatása hos-
szabb ideig érvényesüljön!
Megjegyzés:A tisztítószer maradékok 
vagy ápoló folyadékok, amelyek még a tisz-
títandó felületen találhatók, a gőztisztítás-
kor maszatoláshoz vezethetnek, ezek 
azonban többszörös használat esetén el-
tűnnek.
 Ábra 

A padló rongyot a padlófejre rögzíteni.
1 A padló rongyot hosszába félbe hajtani 

és a padló szórófejet ráállítani.
2 A tartó kapcsokat kinyitni.
3 A rongy végeit a nyílásokba helyezni.
4 A tartó kapcsokat bezárni.
Vigyázat
Az ujjait ne csípje be a kapcsok közé.

 Ábra 
Munkamegszakítás esetén a padló szó-
rófejet akassza be a parkoló tartóba.

� Balesetveszély
 A gőznyomásos vasalót nem szabad 

használni, ha leejtették, ha rongálódá-
sok láthatók rajta vagy, ha szivárog. 

 Forró gőznyomásos vasaló és forró 
gőzsugár! Más személyeket figyel-
meztetni kell az égési sérülésveszélyre. 
A gőzsugarat soha ne irányítsa szemé-
lyek vagy állatok felé (forrázásveszély). 
Forró gőznyomásos vasalóval ne érjen 
elektromos vezetékekhez vagy éghető 
tárgyakhoz.

� Figyelem!
 A gőznyomásos vasalót és ennek csat-

lakozó vezetékeit a felmelegedés vagy 
lehűlés alatt 8 év alatti gyermekektől tá-
vol kell tartani.

 A gőznyomásos vasalót szilárd felüle-
ten kell használni és leállítani.

Megjegyzés: Ajánljuk az aktív gőzelszí-
vással rendelkező KÄRCHER vasalóasztal 
(2.884-933.0) használatát. Ez a vasaló-
deszka tökéletesen kiegészíti az Ön által 
vásárolt eszközt. Jelentősen megkönnyíti 
és gyorsítja a vasalás menetét. Minden-
képpen gőzáteresztő, rácsszerű vasaló-
deszka huzatot használjon..
Megjegyzés: Kérem, bedugott vasaló ese-
tén ne állítsa be a VapoHydro funkció gőz-
fokozatot, különben nedves lesz a 
vasalandó ruha.
 Győződjön meg róla, hogy friss csapvíz 

legyen a gőztisztító tartályában. 
 A vasaló gőzdugaszát erősen nyomja 

be a készülék csatlakozóaljzatába. 
Eközben a dugónak hallhatóan be kell 
kattanni.
A vasaló kijelző folyamatosan zölden vi-
lágít.

 A gőztisztítógépet a leírásnak megfele-
lően helyezze üzembe.
Ajánlott gőzfokozat:

 Várjon, amíg a gőzös tisztító használat-
ra kész.

Bármely anyag vasalható gőzöléssel. A ké-
nyes anyagokat vagy nyomatokat a hátol-
dalukon, illetve a gyártó által megadott 
módon kell vasalni.
Megjegyzés:Érzékeny anyagok esetén 
ajánljuk a BE 6006 KÄRCHER teflon vasa-
lótalp (megrend. szám: 2.860-142.0) hasz-
nálatát.
 A vasaló hőmérséklet-szabályozóját a 

bevonalkázott területen (���//MAX) belül 
állítsa be. 

Kézi szórófej

Padló szórófej

Padló szórófej parkolása

Vasaló

Fokozat Ruhaanyag

Min. gőzfokozat Enyhén gyűrött ruhada-
rabok

Max. gőzfokozat Farmer

Gőzölős vasalás
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 Amint a vasaló fűtésének kijelzője kial-
szik, el lehet kezdeni a vasalást.  
Megjegyzés:A vasaló talpának forró-
nak kell lennie, hogy a kiáramló gőz ne 
csapódjon le a vasaló talpára, és ne 
csöppenjen a vasalnivalóra.

 Nyomja meg a gőz kapcsolót fent vagy 
a gőz kapcsolót lent.

– Időszakos gőzölés: Nyomja a gőz 
kapcsolót. Gőz lép ki, amíg a kapcsolót 
nyomva tartják.

– Tartós gőzölés: A gőz kapcsoló zárját 
bekattanásig húzza hátra. Folyamato-
san gőz lép ki. Kioldáshoz nyomja a zá-
rat előre.

 Vasalás kezdetekor vagy vasalási szü-
net után az első gőzfúvást egy rongy 
felé irányítsa, amíg a gőz egyenletesen 
nem jön ki. A vasalót függönyök, ruhák, stb. átgőzö-
lése céljából függőlegesen is tarthatja.

Megjegyzés:Száraz vasalás esetén is kell 
víznek lenni a tartályban.
 A ruhadarabnak megfelelően állítsa be 

a vasaló hőmérséklet-szabályozóját!

Megjegyzés:Kérem, vegye figyelembe a 
vasalási- és mosási adatokat a ruhán.
 Amint a vasaló fűtésének kijelzője kial-

szik, el lehet kezdeni a vasalást.  

� Balesetveszély
Karbantartási munkálatokat csak kihűlt és 
áramtalanított gépen végezzen!

A gőztisztító tartályát legalább annak min-
den 10. feltöltése után öblítse ki. 
 Húzza ki a hálózati csatlakozót az alj-

zatból.
 Hagyja lehűlni a gőztisztítót. Víztartályt kiüríteni vagy a készülékből 

kivenni. A tartozékot ki kell venni a tartozéktar-
tóból.

Ábra 
 Nyissa ki a tartozéktartó fedelét.
 Vegye ki a tartozékot a tartozéktartóból.
 Nyissa ki a karbantartási zárófedelet. 

Ehhez helyezze fel az egyik hosszabbí-
tó cső nyitott végét a karbantartási fe-
délre, kattintsa be a vezetősínbe és 
fordítsa el.

 Töltse fel a tartályt vízzel, majd erősen 
rázza meg azt. Ezáltal feloldódik a tar-
tály fenekére rakódott mésztartalmú 
vízkő. 

 A még meglévő vizet teljesen kiüríteni a 
tartályból (lásd az ábrát ).

Mivel a tartály falán vízkő képződik, ajánl-
juk, hogy rendszeres időközönként vízkőt-
lenítse azt (TF=tartályfeltöltés):

Megjegyzés: A csapvíz keménységi fokát 
az önkormányzati vízgazdálkodási hivatal-
tól vagy a vízművektől tudhatja meg.
 Húzza ki a hálózati csatlakozót az alj-

zatból.
 Hagyja lehűlni a gőztisztítót.
 Víztartályt kiüríteni vagy a készülékből 

kivenni.
 A tartozékot ki kell venni a tartozéktar-

tóból.
Ábra 
 Nyissa ki a tartozéktartó fedelét.
 Vegye ki a tartozékot a tartozéktartóból.
 Nyissa ki a karbantartási zárófedelet. 

Ehhez helyezze fel az egyik hosszabbí-
tó cső nyitott végét a karbantartási fe-
délre, kattintsa be a vezetősínbe és 
fordítsa el.

 A még meglévő vizet teljesen kiüríteni a 
tartályból (lásd az ábrát ).

Száraz vasalás

� Szintetikus anyag
�� Gyapjú, selyem
��� Pamut, len

Ápolás és karbantartás

A gőztartály kiöblítése

A gőzfejlesztő vízkőmentesítése

Keménységi tarto-
mány

°dH mmol/l TF

I puha 0-  7 0-1,3 100
II közepes 7-14 1,3-2,5 90
III kemény 14-21 2,5-3,8 75
IV nagyon ke-

mény
>21 >3,8 50
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� Figyelem!
Csak a KÄRCHER által jóváhagyott termé-
keket használja, hogy elkerülje a készülék 
meghibásodását.
 Vízkőtelenítéshez használja a KÄR-

CHER vízkőtelenítő rúdjait (megrend. 
szám 6.295-047). A vízkőtelenítő oldat 
elkészítésekor vegye figyelembe a cso-
magoláson megadott adagolási taná-
csokat.

� Figyelem
A gőztisztító feltöltésénél és ürítésénél le-
gyen óvatos. A vízkőmentesítő oldat az ér-
zékeny felületeket megtámadhatja.
 Töltse bele az oldatot a tartályba, és 

hagyja kb. 8 órán át hatni.
� Figyelem!
A vízkőmentesítés alatt ne csavarja a kar-
bantartási fedelet a készülékre.
A gőztisztítót ne használja, amíg a tartályá-
ban vízkőoldó van.
 8 óra időtartam elteltével teljesen ki kell 

önteni a vízkőoldó oldatot. Mivel ilyen-
kor a készülék tartályában valamennyi 
oldat marad, ezért a tartályt kétszer-há-
romszor át kell öblíteni hideg vízzel, 
hogy a vízkőoldót teljesen eltávolítsa a 
készülékből.

 A még meglévő vizet teljesen kiüríteni a 
tartályból (lásd az ábrát ).

 A karbantartási fedelet a hosszabbító-
csővel zárja be.

 Víztartály feltöltése (lásd   oldal 8).
 A gőztisztító használatra kész.

Tudnivaló: A tisztító kendőt és a frottírhu-
zatot előmosva szállítjuk, ezért azokat rög-
tön használhatja a gőztisztítóval végzendő 
munkához.
 A szennyeződött tisztító kendőt és frot-

tírhuzatot mosógépben 60°-on moshat-
ja. Ezek a jobb szennyfelvevő 
képesség megőrzése érdekében ne 
használjon öblítőszert! A kendők ruha-
szárítóban száríthatók.

Gyakran egyszerű okok rejlenek a meghi-
básodások mögött, amelyeket a következő 
áttekintéssel a felhasználó is megszüntet-
het. Kétség esetén, vagy ha nem az itt fel-
sorolt hibák valamelyikét tapasztalja, 
forduljon a jogosultsággal rendelkező ügy-
félszolgálathoz.
� Balesetveszély
Karbantartási munkálatokat csak kihűlt és 
áramtalanított gépen végezzen!
A készülék javítását csak erre jogosult ügy-
félszolgálat végezheti.

 A gőzfejlesztő vízkőlerakódását el kell 
távolítani.

Nincsen víz a tartályban.
 A víztartályt „MAX“ jelölésig kell feltölteni.

Nincs víz a gőztartályban. Kioldott a szivat-
tyú túlterhelés elleni biztosítója.
 A készüléket ki kell kapcsolni. 
 A víztartályt „MAX“ jelölésig kell feltölteni.
 Kapcsolja be a kÈsz¸lÈket.
A víztartály nincs jól behelyezve vagy víz-
köves.
 Vegye le a víztartályt és öblítse ki.
 A víztartályt be kell helyezni és lefelé 

kell nyomni, amíg bekattan.

A gőzkart reteszeli a zár / gyermekzár.
 Gyermekbiztosítékot előre állítani.

 A hőmérséklet-szabályozót állítsa ��� 
fokozatra.

 Öblítse ki vagy vízkőtelenítse a gőztisz-
tító tartályát. 

 A választókapcsolót a gőzfokozat kivá-
lasztási területére forgatni. 

Tartozékok ápolása

Segítség üzemzavar esetén

Hosszú felfűtési idő
A gőzfejlesztő vízköves

Nincsen gőz

A vízhiány kijelzője pirosan villog és 
hangjelzés hallatszik.

A vízhiány kijelzője pirosan világít.

A gőzkart nem lehet lenyomni

A gőznyomásos vasaló vizet „köp“!

Vapohydro gőzfokozat beállítva
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Hosszabb vasalási szünetekben a gőz a 
gőztömlőben kondenzálódhat.
 Az első gőzfúvást külön kendőre irá-

nyítsa.

 A gőzfejlesztő vízkőlerakódását el kell 
távolítani.

Kizárólag eredeti KÄRCHER alkatrészeket 
használjon. Ezen Gépkönyv végén talál-
hatja a pótalkatrészek rövid áttekintését.

A műszaki adatok módosításának jogát 
fenntartjuk!

Megrendelési szám

Vasalási szünetek után vízcseppek 
jönnek ki a gőznyomásos vasalóból.

Sok víz jön ki

A gőzfejlesztő vízköves

Alkatrészek

Műszaki adatok

Elektromos csatlakozás

Feszültség 220-240 V

1~50 Hz

Védelmi fokozat IPX4

Védelmi osztály I

Teljesítményre vonatkozó adatok

Fűtőteljesítmény 1800 W

Fűtőteljesítmény Vasaló 700 W

Max. üzemi nyomás 0,4 MPa

Felfűtési idő 4 Perc

Gőz mennyiség

– Tartós gőzölés 50 g/min

– Gőzfúvás max. 130 g/min

– Vapohydro 230 g/min

Töltési mennyiség

Víztartály 1,5 l

Gőztartály 0,5 l

Méretek

Tartozékok nélküli súly 6,0 kg

Hossz 439 mm

szélesség 301 mm

magasság 304 mm

Különleges tartozékok

Mikroszálas kendő készlet, 
fürdőszoba

2.863-171

2 puha plüss velúr padlókendő, 1 abrazív 
huzat a kézi szórófejhez, 1 polírozó kendő 
tükörhöz és csaptelepekhez
Mikroszálas kendő készlet, 
konyha

2.863-172

2 puha, plüss velúr padlókendő, 1 puha, 
plüss velúr huzat, 1 kendő nemesacél felü-
letek csíkmentes tisztításához
Mikroszálas kendő készlet, 
puha padlókendő

2.863-173

2 puha, plüss velúr padlókendő
Mikroszálas kendő készlet, 
puha huzat

2.863-174

2 puha, plüss velúr huzat
Frottír kendők 6.369-357
5 pamut padlókendő
Frottírt huzatok 6.370-990
5 pamut huzat
Körkefe készlet 2.863-058
4 körkefe a pontszórófejhez
Körkefe készlet sárgaréz sör-
tékkel

2.863-061

erős szennyeződések eltávolításához. 
Nem érzékeny felületekhez ideális.
Power szórófej hosszabbító-
val a pontszórófejhez

2.884-282

Makacs szennyeződések eltávolításához 
különösen nehezen elérhető területeken. 
Körkefe tisztító kaparóval 2.863-140
Körkefe kétsoros hőálló sörtékkel és tisztí-
tó kaparóval. Nem alkalmas érzékeny felü-
letekhez.
Gőz-turbókefe 2.863-159
Olyan tisztítási feladatokhoz, amelyeknél 
egyébként súrolni kellene
Textilápoló fej 4.130-390
Ruhák és textíliák felfrissítéséhez.
Vízkőoldó rudak (9 db.) 6.295-047
Aktív vasalódeszka AB 1000 2.884-993
A kimagaslóan sima ruhákért jelentős idő-
megtakarítás mellett (csak 230 V esetén)
Gőznyomásos vasaló 2.863-209
Tapadásmentes vasalótalp 2.860-142
Érzékeny anyagok vasalására alkalmas.
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Vážený zákazníku,
PĮed prvním použitím svého 
zaĮízení si pĮečtĞte tento původ-

ní návod k používání, Įiďte se jím a uložte 
jej pro pozdĞjší použití nebo pro dalšího 
majitele.

Tento parní čistič používejte výhradnĞ v 
domácnostech.
PĮístroj je určen k čištĞní s parou a je mož-
né jej používat ve spojení s vhodným pĮí-
slušenstvím, jak je popsáno v tomto 
návodu k provozu. Není potĮeba čisticí pro-
stĮedek.PĮedevším dbejte na bezpečnostní 
pokyny:

� Nebezpečí!
Pro bezprostředně hrozící nebezpečí, které 
vede k těžkým fyzickým zraněním nebo k 
smrti.
� Upozornění
Pro potencionálně nebezpečnou situaci, 
která by mohla vést k těžkým fyzickým zra-
něním nebo k smrti.
Pozor
Pro potencionálně nebezpečnou situaci, 
která může vést k lehkým fyzickým zraně-
ním nebo k věcným škodám.

UPOZORNĝNÍ - PĮečtĞte si pro-
vozní návod

Pára
POZOR – Nebezpečí opaĮení

Obalové materiály jsou recyklovatel-
né. Obal nezahazujte do domácího 

odpadu, nýbrž jej odevzdejte k opĞtovné-
mu zužitkování.

PĮístroj je vyroben z hodnotných 
recyklovatelných materiálů, které se 
dají dobĮe znovu využít. Likvidujte 

proto staré pĮístroje ve sbĞrnách k tomuto 
účelu určených.
Informace o obsažených látkách 
(REACH)
Aktuální informace o obsažených látkách 
naleznete na adrese: 
www.kaercher.com/REACH

Obsah dodávky je zobrazen na obale vaše-
ho zaĮízení. BĞhem vybalování zkontroluj-
te, zda je dodávka kompletní.
Pokud chybí části pĮíslušenství nebo bylo 
transportem poškozeny, obraťte se na vaší 
prodejnu.

V každé zemi platí záruční podmínky vyda-
né pĮíslušnou distribuční společností. PĮí-
padné poruchy zaĮízení odstraníme bĞhem 
záruční lhůty bezplatnĞ, pokud byl jejich 
pĮíčinou vadný materiál nebo výrobní záva-
dy. V pĮípadĞ uplatňování nároku na záru-
ku se s dokladem o zakoupení obraťte na 
prodejce nebo na nejbližší oddĞlení služeb 
zákazníkům.
(Adresy poboček najdete na zadní stranĞ)

Obsah

Obecná upozornĞní CS 5
Bezpečnostní pokyny CS 6
Popis zaĮízení CS 7
Stručný návod CS 8
Provoz CS 8
Používání pĮíslušenství CS 10
OšetĮování a údržba CS 12
Pomoc pĮi poruchách CS 13
Technické údaje CS 14
Zvláštní pĮíslušenství CS 14

Obecná upozornění

Používání v souladu s určením

Symboly použité v návodu k 
obsluze

Symboly na zařízení

Ochrana životního prostředí

Obsah dodávky

Záruka
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� Nebezpečí!
 Nikdy nepracujte s vysokotlakým čisti-

čem v prostorách, ve kterých hrozí 
nebezpečí exploze!

 Používáte-li zařízení v nebezpečných 
prostorách, je třeba dodržovat příslušné 
bezpečnostní předpisy.

 Zařízení nepoužívejte v bazénech, ve 
kterých je voda.

 Zařízení se nesmí používat k čištění 
elektrických zařízení např. pečicích 
trub, digestoří, mikrovlnných pícek, 
televizorů , lamp, fénů, elektrického 
topení atd. 

 Před použitím zkontrolujte zařízení a příslu-
šenství, zda jsou v pořádku. Pokud jejich 
stav není bez závad, nesmí se zařízení 
používat. Zkontrolujte prosím obzvláště 
síťový přívod, uzávěr pro údržbu a parní 
hadici.

 Poškozený síťový přívod dejte neprodleně 
vyměnit autorizovaným zákaznickým servi-
sem / kvalifikovaným elektrikářem.

 Poškozenou parní hadici neprodleně 
vyměňte. Je dovoleno používat pouze 
výrobcem doporučenou parní hadici 
(obj. č. viz seznam náhradních dílů).

 Zástrčky a zásuvky se nikdy nedotýkej-
te mokrýma rukama.

 Nikdy neošetřujte parou předměty 
obsahující látky životu nebezpečné 
(např. azbest).

 Parního paprsku se nikdy nedotýkejte 
rukou na krátkou vzdálenost ani jím 
nemiřte na lidi nebo zvířata (nebezpečí 
opaření).

 Uzávěr pro údržbu se nesmí v průběhu 
čisticích prací otevírat.

� Upozornění
 Přístroj smí být zapojen jen do takové-

ho el. přívodu, který byl instalován kva-
lifikovaným elektrikářem v souladu s 
mezinárodní normou IEC 60364 o elek-
trické instalaci budov.

 Přístroj zapojujte pouze na střídavý 
proud. Napětí musí být shodné s údaji o 
napětí na typovém štítku přístroje.

 Používáte-li přístroj ve vlhkých prosto-
rách jako např. koupelně, zapojujte jej 
zásadně do zástrčky s předřazeným 
proudovým chráničem.

 Nevhodná prodlužovací vedení mohou 
být nebezpečná. Používejte pouze pro-
dlužovací kabel chráněný proti postří-
kání o průměru nejméně 3x1 mm2.

 Spojení zástrčky a prodlužovacího 
vedení nesmí ležet ve vodě.

 Při výměně konektorů vedení síťového pří-
vodu nebo prodlužovacího vedení musí být 
zaručena jak ochrana před stříkající vodou 
tak mechanická pevnost.

 Uživatel smí přístroj používat pouze k 
účelům, ke kterým byl přístroj vyroben. 
Při práci s přístrojem je uživatel povinen 
dbát místních specifik a brát ohled na 
osoby, nacházející se v blízkosti pří-
stroje.

 Tento přístroj mohou používat děti od 8 
let a osoby se sníženými tělesnými, vje-
movými a duševními schopnostmi nebo 
osoby s nedostatečnými zkušenostmi 
nebo znalostmi, pokud přístroj používají s 
dohledem nebo pokud byly seznámeny s 
bezpečným používáním přístroje a s ním 
spojenými nebezpečími.  Děti si s přístro-
jem nesmí hrát. Čištění a údržbu přístroje 
nesmí provádět děti bez dozoru.

 Nikdy přístroj nenechávejte bez dozoru, 
je-li v provozu.

 Pozor při čištění stěn obložených kach-
líky s nainstalovanými zástrčkami.

Pozor
 Dbejte na to, aby nedošlo k poškození 

síťového či prodlužovacího vedení 
následkem přejetí vedení, jeho skřípnu-
tím či taháním za něj trhavým pohybem. 
Síťové vedení chraňte před žárem, ole-
jem a ostrými hranami.

 Nikdy do vodní nádržky nevlévejte roz-
pouštědla, tekutiny obsahující rozpouš-
tědla nebo nezředěné kyseliny (např. 
čisticí prostředky, benzín, ředidla na 
barvy a aceton), napadly by materiály 
použité na přístroji.

 Zařízení se nesmí v průběhu čisticích 
prací přenášet.

Bezpečnostní pokyny
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 Zařízení musí stát na pevném podkladu.
 Přístroj používejte a skladujte dle popi-

su resp. zobrazení!
 Pákový spínač páry se nesmí za provo-

zu vzpříčit.
 Zařízení chraňte před deštěm. Neskla-

dujte ve venkovním prostoru.

Pozor
Bezpečnostní mechanismy slouží na 
ochranu uživatele a nesmějí být měněny či 
obcházeny.

Regulátor tlaku udržuje bĞhem provozu pĮí-
stroje pokud možno konstantní tlak v kotli. 
PĮi dosažení maximálního provozního tlaku 
v kotlíku se ohĮev vypne a pĮi poklesu tlaku 
v kotlíku v důsledku odbĞru páry se opĞt 
zapne.

Pokud se v pĮípadĞ chyby v kotlíku nena-
chází voda, teplota v kotlíku stoupne. Ter-
mostat kotlíku vypne pĮi pĮehĮátí ohĮev. 
Normální provoz je možný až tehdy, pokud 
je kotel opĞt naplnĞn.

Jestliže v pĮípadĞ chyby vypadne regulátor 
tlaku a termostat kotle a pĮístroj se pĮehĮe-
je, je pĮístroj vypnut bezpečnostním termo-
statem. OhlednĞ opĞtovného nastavení 
bezpečnostního termostatu na původní 
hodnotu se obraťte na pĮíslušnou službu 
pro zákazníky firmy KÄRCHER.

UzávĞr pro údržbu je zároveň pĮetlakový 
ventil. Uzavírá kotlík proti vzniklému tlaku 
páry. 
Je-li regulátor tlaku poškozený a tlak páry v 
kotlíku stoupne, otevĮe se pĮetlakový ventil 
a pára unikne uzávĞrem pro údržbu ven. 
Obraťte se pĮed znovuuvedením pĮístroje 
do provozu na pĮíslušnou servisní službu 
firmy KÄRCHER.

V provozní pĮíručce je popsáno maximální 
vybavení. V závislosti na modelu se liší 
obsah dodávky (viz obal).
 Ilustrace najdete na roz-

kládací stránce!

Bezpečnostní zařízení

Regulátor tlaku

Termostat kotlíku

Bezpečnostní termostat

Uzávěr pro údržbu

Popis zařízení

A1 Zásuvka prístroje s krytem
A2 Nádrž na vodu
A3 PĮepravní rukojeť vodní nádrže
A4 PĮepínač
A5 Ovládací panel
a Kontrolka - poloha OFF
b Kontrolka - nedostatek vody (ČERVENÁ)
c Kontrolka - ohĮev (ZELENÁ)
d Min. parní stupeň 
e VýbĞr síly páry
f Max. parní stupeň 
g Parní stupeň funkce Vapohydro
A6 ZávĞrné víko pro pĮihrádku na pĮíslu-

šenství
A7 UzávĞr údržby
A8 Držadlo
A9 Držák na pĮíslušenství
A10 Uložení pĮíslušenství
A11 Ukládací prostor pro síťové pĮívodní 

vedení
A12 Odkládací místo pro podlahovou trysku
A13 Síťové napájecí vedení se zástrčkou
A14 ObĞžná kola (2 kusy)
A15 ĭídicí válec
B1 Pistole na páru
B2 Spínač páry
B3 Tlačítko na odjištĞní (odblokování)
B4 DĞtská pojistka
B5 Hadice na vedení páry
B6 Parní nástrčka
C1 Hubice na bodový paprsek páry
C2 Kotoučový kartáč
D1 Ruční hubice
D2 Potah z froté
E1 Prodlužovací trubka (2 kusy) 
E2 Tlačítko na odjištĞní (odblokování)
F1 Hubice na čištĞní podlah
F2 Spony (svorky) na uchycení
F3 Hadr na vytírání
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 ilustrace viz stránka 2
1 Naplňte vodní nádrž až po značku 

"MAX".
2 Zasuňte parní nástrčku do zásuvky pĮí-

stroje. 
3 Zasuňte sít'ovou zástrčku do zásuvky.

ZapnĞte pĮístroj otáčením pĮepínače.
4 Kontrolka - ohřev bliká zeleně.

Vyčkejte, až bude kontrolka - ohĮevu 
trvale svítit zelenĞ bez.

5 PĮipojte pĮíslušenství na parní pistoli. 
Parní čistič je pĮipraven k použití.

 Ilustrace najdete na roz-
kládací stránce!

 ilustrace 
OtevĮete kryt zásuvky na pĮístroji.

 Parní zástrčku pevnĞ zasuňte do 
zásuvky na zaĮízení. Zástrčka pĮitom 
musí slyšitelnĞ zaskočit.
Odpojení: Kryt zásuvky na pĮístroji 
zatlačte smĞrem dolů a nástrčku páry 
vytáhnĞte ze zásuvky pĮístroje.

 ilustrace  - 
PotĮebné pĮíslušenství (viz kapitola 
"Použití pĮíslušenství") pĮipojte k parní 
pistoli. K tomu nasaďte otevĮený konec 
pĮíslušenství na parní pistoli a posunuj-
te po parní pistoli, dokud odjišt'ovací tla-
čítko parní pistole nezaskočí.

 ilustrace 
V pĮípadĞ potĮeby použijte prodlužovací 
trubku. V pĮípadĞ potĮeby namontujte 
jednu popĮ. obĞ prodlužovací trubky na 
parní pistoli. PotĮebné pĮíslušenství 
nasuňte na volný konec prodlužovací 
trubky.

� Nebezpečí!
Při odpojování dílů příslušenství může 
odkapávat horká voda! Nikdy neodpojujte 
díly příslušenství, dokud ven proudí pára - 
nebezpečí opaření! 
 DĞtskou pojistku pĮepnĞte dozadu 

(pákový spínač páry je zablokován).
 ilustrace 

Za účelem oddĞlení dílů pĮíslušenství 
stisknĞte odjišťovací tlačítko a díly 
tahem oddĞlte. 

Vodní nádrž můžete doplňovat kdykoliv.
Pozor
Nepoužívejte kondenzovanou vodu z prá-
delní sušičky! 
Nevlévejte čisticí prostředek ani jiné přísady!
 ilustrace 
Vodní nádrž je možné pĮi plnĞní vyjmout 
nebo doplňovat pĮímo v pĮístroji. 

 Vodní nádrž vytáhnĞte svisle nahoru.
 Naplňte vodní nádrž ve svislé poloze 

pod vodovodním kohoutem až po znač-
ku "MAX".

 Nasaďte vodní nádrž a zatlačte ji dolů 
až se zaaretuje.

 Vodu nalijte z nádoby do plnicí nálevky. 
Naplňte vodní nádrž až po značku 
"MAX".

Varianta
H1 Parní žehlička
H2 Spínač páry (dole)
H3 Kontrolka - ohĮev (ORANŽOVÁ)
H4 Spínač páry (nahoĮe)
H5 ZajištĞní spínače páry
H6 Regulátor teploty
H7 Parní nástrčka

Stručný návod

Provoz

Montáž příslušenství

Odpojení příslušenství

Doplňte vodní nádrž

Vyjměte nádrž na vodu

Přímo v přístroji 
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 PĮístroj pokládejte na pevný povrch.
 Zapojte sít'ovou zástrčku do zásuvky.
 Z polohy OFF otočte pĮepínačem do 

polohy výbĞru síly páry. 
Kontrolka - ohřev bliká zeleně.

Upozornění: Pokud je v parním kotli příliš 
málo vody nebo není voda žádná, žene 
čerpadlo automaticky vodu z vodní nádrže 
do parního kotle. Proces plnění může trvat 
několik minut.
 Vyčkejte, dokud neustane blikání kont-

rolky ohĮevu.
Parní čistič je pĮipraven k použití.

Upozornění: Každých 60 vteřin přístroj na 
chvíli uzavře ventil. To brání zaseknutí ven-
tilu. Přitom je slyšet tiché kliknutí. Výstup 
páry tím není ovlivněn.

V pĮípadĞ nedostatku vody ve vodní nádrži 
bliká kontrolka - nedostatek vody červenĞ a 
zazní zvukový signál.
Upozornění:Kdykoliv je parním kotli příliš 
málo vody, žene vodní čerpadlo vodu auto-
maticky z vodní nádrže do parního kotle. 
Když je vodní nádrž prázdná, nemůže vod-
ní čerpadlo plnit parní kotel a příjem páry se 
zablokuje.
 Naplňte vodní nádrž až po značku 

"MAX".
Upozornění: Vodní čerpadlo se v krátkých 
intervalech pokouší plnit parní kotel. Pokud 
bylo plnění úspěšně provedeno, okamžitě 
je povolen odběr páry a červená kontrolka 
se vypne.

Množství páry, které proudí ven, je regulo-
váno pĮepínačem. V závislosti na typu a 
stupni znečištĞní je možné pomocí tohoto 
pĮepínače provést nastavení od min. parní-
ho stupnĞ (malé znečištĞní) až po max. 
parní stupeň (silné znečištĞní). 
Silná znečištĞní, která se nachází na tĞžko 
pĮístupných místech, lze čistit pomocí funk-
ce Vapohydro.

 Nastavte pĮepínač na požadované 
množství páry.

 StisknĞte pákový spínač páry, pĮitom 
nejprve namiĮte parní pistoli na kus tka-
niny a počkejte, dokud nezačne pára 
proudit rovnomĞrnĞ.

 Chcete-li pĮístroj vypnout, otočte pĮepí-
nač do polohy OFF.

 VytáhnĞte zástrčku ze sítĞ.
 Kryt zásuvky na pĮístroji stisknĞte dolů 

a parní nástrčku vytáhnĞte ze zásuvky 
pĮístroje.

 Vypusťte zbytkovou vodu z vodní 
nádrže. 

Ilustrace  - 
 Kulatý kartáč uskladnĞte v pĮihrádce 

pro pĮíslušenství.
 Nasaďte ruční trysky na prodlužovací 

trubku.
 Prodlužovací trubku zasuňte do držáků 

na pĮíslušenství.
 Bodovou trysku zasuňte do ukládacího 

prostoru pro pĮíslušenství. 
 Podlahovou hubici zavĞste do parkova-

cího úchytu.
 Parní hadici obtočte kolem prodlužova-

cí trubky a parní pistoli zasuňte do pod-
lahové hubice.

 Síťový kabel uskladnĞte v úložném pro-
storu pro síťový kabel.

Zapnutí přístroje

Doplňování vody

Regulace množství páry

Nastavení množství páry

Vypnutí přístroje

Uložení přístroje
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PĮed používáním parního čističe doporuču-
je zamést nebo vysát podlahu. Tak je pod-
laha očištĞna pĮed vlhkým čištĞním od 
nečistot/volných částic.

PĮed ošetĮováním parním čističem vyzkou-
šejte prosím vždy na skrytém místĞ sná-
šenlivost s textiliemi: Nejprve napaĮit, pak 
nechte uschnout a následnĞ zkontrolujte, 
zda nedošlo ke zmĞnĞ barvy nebo tvaru.

PĮi čištĞní lakovaných a plastových povr-
chů jako napĮ. kuchyňského nábytku a ná-
bytku v obytných místnostech, dveĮí, parket 
se může rozpustit vosk, politura nábytku, 
plastový povlak nebo barva, popĮ. mohou 
vznikat skvrny. PĮi čištĞní takových povr-
chů krátce napaĮte hadĮík a pak jím otĮete 
povrch.
Pozor
Nikdy nemiřte párou na klížené hrany, pro-
tože by se mohl nákližek uvolnit. Nepouží-
vejte zařízení k čištění dřevěných nebo 
parketových podlah neuzavřených lakem.

PĮi nízkých venkovních teplotách, pĮede-
vším pak v zimĞ, je tĮeba okenní tabuli nej-
prve nahĮát tak, že celou její plochu lehce 
napaĮíte. Tak se odstraní pnutí na povrchu, 
které by mohlo vést v prasknutí skla.
NáslednĞ vyčistĞte okenní plochy ruční 
hubicí a potahem. K setĮení vody použijte 
stĞrku na okna nebo plochy vysušte. 
Pozor
Nemiřte parou na lakem uzavřená místa 
okenních rámů, abyste je nepoškodili.

Parní pistoli můžete používat i bez pĮíslu-
šenství, napĮíklad:
– k odstranĞní pachů a záhybů z visících 

kusů odĞvů tak, že je napaĮíte ze vzdá-
lenosti 10-20 cm.

– k odstraňování prachu z rostlin. Zde 
udržujte vzdálenost 20-40 cm.

– k vlhkému utírání prachu napaĮením 
utĞrky a následným utíráním nábytku.

Čím blíže je hubice ke znečištĞnému místu, 
tím vyšší je účinek čištĞní, jelikož je na 
výstupu z hubice teplota a pára na nejvyšší 
úrovni. ZvláštĞ praktické k čištĞní tĞžce pĮí-
stupných míst, mezer, armatur, odpadních 
vedení, umyvadel, záchodů, žaluzií a top-
ných tĞles. Pevné usazeniny vodního 
kamene je možné pĮed čištĞním parou 
potĮít octem nebo citronovou kyselinou, 
nechat na 5 minut působit, a poté vyčistit 
parou.

Kulatý kartáč lez nasadit na hubici bodové-
ho paprsku. Kartáčováním lze snadnĞji čis-
tit tĞžce smyvatelné nečistoty.
Pozor
Nehodí se k čištění choulostivých ploch.
 ilustrace 

PĮipevnĞte kulatý kartáč na hubici 
bodového paprsku.

Používání příslušenství

Důležité pokyny pro používání

Čištění podlahových ploch

Čištění textilií

Čištění povrstvených nebo lakovaných 
povrchů

Čištění skla

Parní pistole

Bodová postřikovací hubice

Kulatý kartáč
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NatáhnĞte prosím pĮes ruční hubici froté 
návlek. Je zvláštĞ dobĮe vhodný na malé 
omývatelné plochy, sprchovací kabiny a 
zrcadla.

Hodí se na omývatelné obklady stĞn a pod-
lahoviny, napĮ. kamenné podlahy, dlaždice 
a podlahy z PVC. Na silnĞ znečištĞných 
plochách pracujte pomalu, aby mohla pára 
déle působit.
Upozornění:zbytky čisticích prostředků 
nebo ošetřovacích emulzí, které se nachá-
zejí na plochách určených k čištění, mohou 
při parním čištění způsobovat pruhy, které 
však při několikanásobné aplikaci mizí.
 ilustrace 

K podlahové trubici pĮipevnĞte podlaho-
vou utĞrku.

1 Podlahovou utĞrku podélnĞ pĮehnĞte a 
podlahovou hubici postavte na ni.

2 OtevĮete pĮídržné svorky.
3 Položte konce utĞrky do otvorů.
4 PĮídržné svorky zavĮete.
Pozor
Nedávejte mezi svorky prsty.

 ilustrace 
PĮi pĮerušení práce zavĞste podlaho-
vou hubici do parkovacího úchytu.

� Nebezpečí!
 Napařovací žehličku nesmíte používat 

v případě, že došlo k jejímu pádu, 
pokud jsou na žehličce patrná poškoze-
ní nebo v případě, že netěsní. 

 Horká napařovací žehlička a horké 
proudění páry! Upozorněte další oso-
by na riziko popálení! Nikdy nemiřte 
proudem páry na osoby nebo zvířata 
(nebezpečí opaření). Horkou napařova-
cí žehličkou se nedotýkejte elektrických 
vedení nebo hořlavých předmětů.

� Upozornění
 Napařovací žehlička a připojovací 

vedení musí být během zahřívání a 

vychlazování mimo dosah dětí mlad-
ších 8 let.

 Napařovací žehlička musí být používá-
na a ukládána na stabilním podkladu.

Upozornění: Doporučujeme používat žeh-
licí stůl firmy KÄRCHER, který disponuje 
aktivním odsáváním páry (2.884-933.0). 
Tento žehlicí stůl je koncipován tak, aby 
optimálně ladil s přístrojem, který jste si 
zakoupili. Tím podstatně usnadňuje a 
urychluje žehlení. V každém případě by se 
měl používat žehlicí stůl s žehlicím podkla-
dem ve tvaru mřížky, který propouští páru.
Upozornění: Prosíme Vás, abyste nenasta-
vovali parní stupeň VapoHydro, pokud je 
žehlička nasazená, jinak dojde k nadměrné-
mu zvlhčení žehleného předmětu.
 PĮesvĞdčte se, zda-li je v nádrži parní-

ho čističe čistá voda.
 Parní zástrčku žehličky pevnĞ zasuňte 

do zásuvky na zaĮízení. Zástrčka pĮitom 
musí slyšitelnĞ zaskočit.
Kontrolka - žehlička svítí trvale zeleně.

 Parní čistič uveďte do provozu dle popisu.
Doporučené parní stupnĞ:

 Vyčkejte než bude parní čistič pĮipraven 
k použití.

Párou můžete žehlit veškeré textilie. Chou-
lostivé látky či potisky byste mĞli žehlit na 
rubu resp. se Įiďte pĮi jejich žehlení pokyny 
výrobce.
Upozornění:Pro tento citlivý druh textilu 
doporučujeme používat nepřilnavou žehlicí 
podložku KÄRCHER BE 6006 (objednací 
č. 2.860-142.0).
 Nastavte regulátor teploty na žehličce v 

čárkované oblasti (���/MAX). 
 Jakmile na žehličce zhasne kontrolka 

topení, je možné začít žehlit. 
Upozornění:Spodní plocha žehličky 
musí být horká, aby se na ní nesrážela 
a nekondenzovala pára, a aby potom 
kondenzovaná voda nekapala na žeh-
lené prádlo.

 StisknĞte spínač páry nahoĮe nebo dole.

Ruční hubice

Podlahová hubice

Zaparkování podlahové hubice

Žehlička

Stupeň Látky

Min. parní stupeň Málo zmačkané odĞvy

Max. parní stupeň Jeans

Žehlení párou
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– Intervalové napařování: StisknĞte 
spínač páry. Pára vychází po dobu 
stisknutí spínače.

– Trvalé napařování: ZajištĞní spínače 
páry táhnĞte smĞrem dozadu až 
zaklapne. Pára proudí bez pĮestání. 
Chcete-li zajištĞní uvolnit stisknĞte je 
smĞrem dopĮedu.

 Na začátku žehlení nebo po pĮestáv-
kách nasmĞrujte první prudký proud 
páry na utĞrku a vyčkejte, až začne 
pára vystupovat rovnomĞrnĞ.

 K napaĮování záclon, šatů, odĞvů apod. 
je rovnĞž možno žehličku držet v poloze 
kolmo.

Upozornění:Také při žehlení na sucho se 
v nádobě musí nacházet voda.
 Nastavte tepelný regulátor vaší žehličky 

podle druhu žehlené látky.

Upozornění:Prosíme, řiďte se údaji na 
žehlení a praní na štítku Vašeho oděvu.
 Jakmile na žehličce zhasne kontrolka 

topení, je možné začít žehlit. 

� Nebezpečí!
Veškeré údržbářské práce provádějte 
zásadně jen s vytaženou síťovou zástrčkou 
a na vychladlém parním čističi.

Parní kotel čisticího zaĮízení byste mĞli 
vypláchnout nejpozdĞji po každém 10. 
plnĞní nádrže. 
 VytáhnĞte zástrčku ze sítĞ.
 Nechte parní čistič vychladnout.
 Vypusťte nádrž na vodu nebo ji vyjmĞte 

z pĮístroje.
 VyjmĞte pĮíslušenství z držáků pro pĮí-

slušenství.

ilustrace 
 OtevĮete závĞrné víko pĮihrádky pro pĮí-

slušenství.
 Z pĮihrádky pro pĮíslušenství vyjmĞte 

pomůcky.
 OtevĮete uzávĞr pro údržbu. Nasaďte 

otevĮený konec prodlužovací trubky na 
uzávĞr pro údržbu, zaklapnĞte do 
úchytky a vyšroubujte.

 Kotlík naplňte vodou a silnĞ zatĮepejte. 
Tím se uvolní zbytky vápenných usaze-
nin, které se usadily na dnĞ kotlíku. 

 Vodu v parním kotlíku zcela vyprázdnĞ-
te (viz obr ).

Jelikož se vápenec usazuje na stĞnách kot-
líku, doporučujeme provádĞt odvápnĞní 
parního kotle v následujících intervalech 
(TF=plnĞní nádrže):

Upozornění: Tvrdost vody ze svého vodo-
vodu, můžete zjistit  na vodohospodářském 
úřadě, který je pro Vás příslušný, nebo v 
městské vodárně.
 VytáhnĞte zástrčku ze sítĞ.
 Nechte parní čistič vychladnout.
 Vypusťte nádrž na vodu nebo ji vyjmĞte 

z pĮístroje.
 VyjmĞte pĮíslušenství z držáků pro pĮí-

slušenství.
ilustrace 
 OtevĮete závĞrné víko pĮihrádky pro pĮí-

slušenství.
 Z pĮihrádky pro pĮíslušenství vyjmĞte 

pomůcky.
 OtevĮete uzávĞr pro údržbu. Nasaďte 

otevĮený konec prodlužovací trubky na 
uzávĞr pro údržbu, zaklapnĞte do 
úchytky a vyšroubujte.

 Vodu v parním kotlíku zcela vyprázdnĞ-
te (viz obr ).

Žehlení nasucho

� Syntetika
�� Vlna, hedvábí
��� Bavlna, Len

Ošetřování a údržba

Vyplachování parního kotle

Odvápnění parního kotle

Rozsah tvrdosti ° dH mmol/l TF
I mĞkká 0 - 7 0-1,3 100
II stĮední 7-14 1,3-2,5 90
III tvrdá 14-21 2,5-3,8 75
IV velmi tvrdá >21 >3,8 50
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� Upozornění
Abyste se vyvarovali poškození zařízení, 
používejte výhradně výrobky, které jsou 
schváleny firmou Kärcher.
 K odvápnĞní použijte odvápňovací tyč-

ky KÄRCHER (obj. č. 6.295-047). PĮi 
použití odvápňovacího roztoku se Įiďte 
dávkovacími pokyny uvedenými na 
obalu.

� Pozor!
Pozor při plnění a vyprazdňování parního 
čističe. Roztok odvápňovacího přípravku 
může napadat citlivé povrchy.
 Naplňte kotlík odvápňovacím roztokem 

a roztok nechte působit po dobu asi 8 
hodin.

� Upozornění
Při procesu odvápnění nešroubujte na pří-
stroj uzávěr pro údržbu.
Nepoužívejte parní čistič, dokud je odváp-
ňovací prostředek stále v kotlíku.
 Po 8 hodinách odvápňovací prostĮedek 

zcela vylijte. V kotlíku zaĮízení zůstane 
ještĞ zbytkové množství roztoku, 
vypláchnĞte proto kotlík dvakrát až tĮi-
krát studenou vodou, aby se odstranily 
všechny zbytky odvápňovacího pro-
stĮedku.

 Vodu v parním kotlíku zcela vyprázdnĞ-
te (viz obr ).

 Sešroubujte uzávĞr pro údržbu s pro-
dlužovací trubkou.

 Naplňte vodní nádrž (viz strana 8).
 Parní čistič je pĮipraven k použití.

Upozornění: Hadr na vytírání a potah z fro-
té byly již předem předeprány a mohou se 
ihned použít k práci s přístrojem.
 ZnečištĞné hadry na vytírání a potahy z 

froté perte v pračce pĮi 60°C . Nepouží-
vejte žádný zmĞkčovací prostĮedek, 
aby mohl hadr a potah dobĮe zachyco-
vat nečistoty. Hadry jsou vhodné do 
sušičky.

Poruchy mají často jednoduché pĮíčiny, 
které můžete odstranit sami s pomocí 
následujících údajů. V pĮípadĞ nejistoty 
nebo pĮi zde nevyjmenovaných poruchách 
se laskavĞ obrat'te na autorizovanou ser-
visní službu firmy Kärcher.
� Nebezpečí!
Veškeré údržbářské práce provádějte 
zásadně jen s vytaženou síťovou zástrčkou 
a na vychladlém parním čističi.
Veškeré opravářské práce na zařízení smí 
provádět pouze autorizovaný zákaznický 
servis.

 OdvápnĞte parní kotlík.

Ve vodní nádrži není voda.
 Naplňte vodní nádrž až po značku 

"MAX".

V parním kotli není voda. Jistič pumpy proti 
pĮehĮátí byl sepnut.
 VypnĞte pĮístroj. 
 Naplňte vodní nádrž až po značku 

"MAX".
 Zapnutí pĮístroje.
Vodní nádrž není správnĞ nasazená nebo se 
na ní nachází usazeniny vodního kamene.
 VyjmĞte vodní nádrž a vypláchnĞte ji.
 Nasaďte vodní nádrž a zatlačte ji dolů 

až se zaaretuje.

Pákový spínač páry je blokován zajištĞním 
/ dĞtskou pojistkou.
 Posuňte dĞtskou pojistku smĞrem 

dopĮedu.

 Tepelný regulátor nastavte na  ���.
 VypláchnĞte nebo odvápnĞte nádrž 

parního čističe.

Ošetřování příslušenství

Pomoc při poruchách

Dlouhá doba ohřevu

Parní kotlík je zanešený vápnem

Bez páry

Kontrolka nedostatku vody bliká 
červeně a zazní zvukový signál.

Kontrolka - nedostatek vody svítí 
červeně.

Spínač páry se nedá stisknout

Napařovací žehlička "prská" vodu!
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 Otočte pĮepínačem do polohy výbĞru 
síly páry.

PĮi delších pĮestávkách může pára ve 
vedení páry kondenzovat.
 NasmĞĮujte proto vždy první proud páry 

na zvláštní hadĮík.

 OdvápnĞte parní kotlík.

Používejte výhradnĞ originální náhradní 
díly firmy KÄRCHER. PĮehled náhradních 
dílů najdete na konci tohoto provozního 
návodu.

Technické změny vyhrazeny.

Objednací číslo

Nastavený parní stupeň Vapohydro

Po přestávkách při žehlení vychází z 
napařovací žehličky kapky vody.

Vychází příliš mnoho vody

Parní kotlík je zanešený vápnem

Náhradní díly

Technické údaje

Elektrické připojení

NapĞtí 220-240 V

1~50 Hz

Stupeň krytí IPX4

TĮída krytí I

Výkonnostní parametry

Topný výkon 1800 W

Topný výkon zehlička 700 W

Maximální provozní tlak 0,4 MPa

Doba ohĮevu 4 minut

Množství páry

– Trvalé napaĮování 50 g/min

– Max. proud páry 130 g/min

– Vapohydro 230 g/min

Plnicí množství

Nádrž na vodu 1,5 l

Parní kotel 0,5 l

Rozměry

Hmotnost (bez pĮíslu-
šenství)

6,0 kg

Délka 439 mm

ŠíĮka 301 mm

Výška 304 mm

Zvláštní příslušenství

Sada hadrů z mikrovlákna, 
koupelna

2 863-171

2 lehké hadry na podlahu z plyšového velu-
ru, 1 abrasivní potah na ruční trysku, 1 hadr 
na leštĞní zrcátek a armatur
Sada hadrů z mikrovlákna, 
kuchyň

2 863-172

2 lehké hadry na podlahu z plyšového velu-
ru, 1 lehký potah s plyšového veluru, 1 hadr 
na čištĞní ocelových povrchů bez šmouh 
Sada hadrů z mikrovlákna, 
lehký hadr na podlahu

2.863-173

2 lehké hadry na podlahu z plyšového veluru
Sada hadrů z mikrovlákna, 
lehký potah

2 863-174

2 lehké potahy z plyšového veluru
froté hadry 6.369-357
5 bavlnĞných hadrů na podlahu
froté potahy 6.370-990
5 bavlnĞných potahů
Sada kulatých kartáčů 2.863-058
4 kotoučové kartáče na hubici s bodovým 
paprskem páry
Sada kotoučových kartáčů s 
mosaznými štětinami

2.863-061

K odstranĞní vytrvalých nečistot. Ideální na 
čištĞní necitlivých povrchů.
Výkonná tryska s prodloužením 
pro bodovou trysku

2.884-282

Na odstraňování tĞžce omyvatelných nečistot 
pĮevážnĞ na špatnĞ pĮístupných plochách. 
Kotoučový kartáč se škrabkou 2.863-140
Kotoučový kartáč se dvĞma Įadami teplo-
vzdorných štĞtin a škrabkou. Nehodí se na 
čištĞní citlivých povrchů.
Parní kartáč turbo 2.863-159
Na čisticí práce, pĮi nichž je jinak nutné drhnout
Hubice na údržbu textilií 4.130-390
Na pokropení oblečení a textilu
Odvápňovací tyčky (9 kusy) 6.295-047
Žehlicí stůl aktiv AB 1000 2.884-993
K dosažení optimálních výsledků pĮi žehlení za 
minimální spotĮeby času (pouze na 230 V)
Parní žehlička 2 863-209
Nepřilnavý žehlicí povrch 2.860-142
Vhodné na žehlení jemných látek.
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Spoštovani kupec,
Pred prvo uporabo Vaše napra-
ve preberite to originalno navo-

dilo za uporabo, ravnajte se po njem in 
shranite ga za morebitno kasnejšo uporabo 
ali za naslednjega lastnika.

Parni čistilnik uporabljajte izključno za pri-
vatno gospodinjstvo.
 Naprava je namenjena čiščenju s paro in 
se lahko uporablja z ustreznim priborom, 
kot je opisano v tem navodilu za uporabo. 
Čistilno sredstvo ni potrebno. Pri tem še po-
sebej upoštevajte varnostna opozorila.

� Nevarnost
Za neposredno grozečo nevarnost, ki vodi 
do težkih telesnih poškodb ali smrti.
� Opozorilo
Za možno nevarno situacijo, ki bi lahko vo-
dila do težkih telesnih poškodb ali smrti.
Pozor
Za možno nevarno situacijo, ki lahko vodi 
do lahkih poškodb ali materialne škode.

POZOR – Preberite navodilo za 
uporabo!

Para
POZOR - nevarnost opeklin

Embalažo je mogoče reciklirati. Pro-
simo, da embalaže ne odlagate med 

gospodinjski odpad, pač pa jo oddajte v po-
novno predelavo.

Stare naprave vsebujejo pomembne 
materiale, ki so namenjeni za nadalj-
njo predelavo. Zato stare naprave za-

vrzite s pomočjo ustreznih zbiralnih 
sistemov.
Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete na: 
www.kaercher.com/REACH

Obseg dobave Vaše naprave je prikazan 
na embalaži. Pri jemanju stroja iz embalaže 
preverite popolnost vsebine.
Pri manjkajočem priboru ali transportnih 
škodah obvestite Vašega prodajalca.

V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki 
jih določa naše prodajno predstavništvo. 
Morebitne motnje na napravi, ki so posledi-
ca materialnih ali proizvodnih napak, v času 
garancije brezplačno odpravljamo. V pri-
meru uveljavljanja garancije, se z original-
nim računom obrnite na prodajalca oziroma 
najbližji uporabniški servis.
(naslov glejte na hrbtni strani)

Kazalo

Splošna navodila SL 5
Varnostna navodila SL 6
Opis naprave SL 7
Kratko navodilo SL 8
Obratovanje SL 8
Uporaba pribora SL 10
Nega in vzdrževanje SL 12
Pomoč pri motnjah SL 13
Tehnični podatki SL 14
Poseben pribor SL 14

Splošna navodila

Namenska uporaba

Simboli v navodilu za uporabo

Simboli na napravi

Varstvo okolja

Dobavni obseg

Garancija
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� Nevarnost
 Prepovedano je obratovanje v podro-

čjih, kjer obstaja nevarnost eksplozij.
 Pri uporabi naprave v nevarnih obmo-

čjih je potrebno upoštevati ustrezne 
varnostne predpise.

 Naprave ne uporabljajte v plavalnih ba-
zenih, ki vsebujejo vodo.

 Naprave se ne sme uporabljati za či-
ščenje električnih aparatov npr. pečic, 
kuhinjskih nap, mikrovalovnih pečic, te-
levizorjev, luči, sušilnikov za lase, elek-
tričnih grelcev itd.

 Pred uporabo preverite, ali sta naprava 
in pribor v brezhibnem stanju. Če stanje 
ni brezhibno, naprave ne smete upora-
bljati. Posebej preverite omrežni pri-
ključni kabel, vzdrževalno zapiralo in 
gibko parno cev.

 Poškodovan omrežni priključni kabel 
naj pooblaščeni uporabniški servis/ele-
ktro strokovnjak nemudoma zamenja.

 Poškodovano gibko parno cev nemudo-
ma zamenjajte. Uporabljati se sme le ta-
kšna gibljiva parna cev (naročniško 
številko poglejte v seznamu nadomestnih 
delov), ki jo priporoča proizvajalec.

 Omrežnega vtiča in vtičnice nikoli ne 
prijemajte z mokrimi rokami.

 S paro ne obdelujte predmetov, ki vsebuje-
jo zdravju nevarne snovi (npr. azbest).

 Nikoli se s kratke razdalje ne dotikajte z 
roko parnega curka in nikoli ga ne 
usmerjajte proti osebam ali živalim (ne-
varnost oparin).

 Vzdrževalnega zapirala se med obrato-
vanjem ne sme odpirati.

� Opozorilo
 Stroj se sme priključevati samo na ele-

ktrični priključek, ki ga je elektroinštala-
ter izvedel v skladu z IEC 60364.

 Stroj priključujte samo na izmenični tok. 
Napetost se mora ujemati s tipsko plo-
ščico stroja.

 V vlažnih prostorih, kot je npr. kopalni-
ca, uporabljajte napravo le na vtičnice z 
vmesnim FI-zaščitnim stikalom.

 Neprimerni podaljševalni kabli so lahko 
nevarni. Uporabljajte samo pred škro-
pljenjem zaščiten podaljševalni kabel z 
minimalnim prerezom od 3x1 mm2.

 Spoj omrežnega vtiča in podaljševalne-
ga kabla ne sme ležati v vodi.

 Pri zamenjavi spojnic na omrežnem pri-
ključnem kablu ali električnem podalj-
šku je potrebno zagotoviti zaščito pred 
škropljenjem in mehansko trdnost.

 Uporabnik mora stroj uporabljati v skla-
du z njegovim namenom. Mora upošte-
vati lokalne danosti in pri delu s strojem 
paziti na osebe v okolici.

 To napravo lahko uporabljajo otroci od 
8 let dalje in osebe z zmanjšanimi tele-
snimi, senzoričnimi ali duševnimi spo-
sobnostmi ali s pomanjkanjem izkušenj 
in znanja, kadar so pod nadzorom ali so 
bili podučeni o varni rabi naprave in s 
tem povezanimi nevarnostmi. Otroci se 
z napravo ne smejo igrati. Čiščenja in 
uporabniškega vzdrževanja otroci ne 
smejo izvajati brez nadzora.

 Stroja med obratovanjem nikoli ne pu-
ščajte brez nadzora.

 Previdno pri čiščenju s ploščicami oblo-
ženih sten z vtičnicami.

Pozor
 Pazite na to, da se omrežni ali podaljše-

valni kabel s prevoženjem, stiskanjem, 
vlečenjem ali podobnim ne uniči ali po-
škoduje. Omrežne kable zaščitite pred 
vročino, oljem in ostrimi robovi.

 V rezervoar za vodo nikoli ne polnite to-
pil, tekočin s topili ali nerazredčenih ki-
slin (npr. čistila, bencin, razredčila in 
aceton), ker lahko načnejo materiale, 
uporabljene na napravi.

 Naprave se med čiščenjem ne sme nositi.
 Naprava mora imeti stabilno podlago.
 Napravo uporabljajte ali shranjujte le 

skladno z opisom oz. sliko!
 Med obratovanjem ne zagozdite parne 

ročice.
 Napravo zaščitite pred dežjem. Ne hra-

nite je na odprtem.

Varnostna navodila
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Pozor
Varnostne naprave služijo za zaščito upo-
rabnika in se jih ne sme spreminjati ali igno-
rirati.

Regulator tlaka med delom vzdržuje v kotlu 
konstanten tlak. Gretje se izklopi pri dose-
ženem maksimalnem delovnem tlaku v ko-
tlu in se ponovno vklopi pri upadu tlaka v 
kotlu zaradi porabe pare.

Če v primeru napake v kotlu ni vode, se 
temperatura v njem poviša. Termostat kotla 
izklopi gretje. Normalno obratovanje je po-
novno mogoče, ko je kotel napolnjen.

Če v primeru napake pride do izpada tlač-
nega regulatorja in termostata kotla in se 
naprava pregreva, varnostni termostat iz-
klopi napravo. Za ponastavitev varnostne-
ga termostata se obrnite na pristojni 
uporabniški servis podjetja KÄRCHER.

Vzdrževalno zapiralo je sočasno nadtlačni 
ventil. Ustvarjenemu tlaku pare zapira pot 
do kotla. 
Če je regulator tlaka pokvarjen in parni tlak 
v kotlu narašča, se nadtlačni ventil odpre in 
para izhaja skozi vzdrževalno zapiralo ven. 
Pred ponovnim zagonom naprave se obrni-
te na pooblaščeno KÄRCHERjevo servisno 
službo.

V tem navodilu za uporabo je opisana maksi-
malna oprema. Glede na model prihaja do raz-
lik v obsegu dobave (glejte embalažo).
 Slike glejte na razklopni 

strani!

Varnostne priprave

Regulator tlaka

Termostat kotla

Varnostni termostat

Vzdrževalno zapiralo

Opis naprave

A1 Vtičnica na napravi s pokrovom
A2 Rezervoar za vodo
A3 Nosilni ročaj za rezervoar za vodo
A4 Izbirno stikalo
A5 Upravljalno polje
a Prikaz za položaj OFF
b Prikaz za pomanjkanje vode (RDEČ)
c Prikaz za gretje (ZELEN)
d Min. stopnja pare 
e Področje izbire Moč pare
f Max. stopnja pare 
g Stopnja pare Vapohydro-funkcija
A6 Zaporna loputa za predal za pribor
A7 Vzdrževalno zapiralo
A8 Nosilni ročaj
A9 Nosilec za pribor
A10 Shranjevalo pribora
A11 Shranjevalo za omrežni priključek
A12 Parkirno držalo za talno šobo
A13 Omrežni priključni vodnik z omrežnim 

vtičem
A14 Tekalna kolesa (2 kosa) 
A15 Vrtljiva kolesca
B1 Parna pištola
B2 Parna ročica
B3 Tipka za deblokado
B4 Zaščita za otroke
B5 Parna gibljiva cev
B6 Parni vtič
C1 Točkovna razpršilna šoba
C2 Okrogla krtača
D1 Ročna šoba
D2 Prevleka iz frotirja
E1 Podaljševalni cevi (2 kosa) 
E2 Tipka za deblokado
F1 Šoba za pranje tal
F2 Sponka
F3 Krpa za pranje tal
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 Slike glejte na strani 2
1 Rezervoar za vodo napolnite do oznake 

"MAX".
2 Parni vtič vtaknite v vtičnico na napravi. 
3 Vtaknite omrežni vtič.

Napravo vklopite z vrtenjem izbirnega 
stikala.

4 Prikaz za gretje utripa zeleno.
Počakajte, dokler prikaz za gretje ne 
sveti konstantno zeleno.

5 Pribor priključite na parno pištolo. 
Parni čistilnik je pripravljen za uporabo.

 Slike glejte na razklopni 
strani!

 Slika 
Odprite pokrov vtičnice na napravi.

 Parni vtič čvrsto vtaknite v vtičnico na 
napravi. Pri tem se mora vtič slišno za-
skočiti.
Za ločitev: Pokrov vtičnice na napravi 
pritisnite navzdol in parni vtič izvlecite iz 
vtičnice na napravi.

 Slika  - 
Potreben pribor (glejte poglavje „Upora-
ba pribora“) povežite s parno pištolo. V 
ta namen nataknite odprti konec pribora 
na parno pištolo in ga potisnite tako da-
leč na parno pištolo, dokler se tipka za 
deblokado parne pištole ne zaskoči.

 Slika 
Po potrebi uporabite podaljševalni cevi. 
V ta namen eno oz. obe podaljševalni 
cevi povežite s parno pištolo. Potreben 
pribor potisnite na prosti konec podalj-
ševalne cevi.

� Nevarnost
Pri ločevanju pribora lahko kaplja vroča vo-
da! Pribora nikoli ne ločujte med izhajanjem 
pare – nevarnost oparin! 
 Zaščito za otroke postavite zadaj (roči-

ca za paro blokirana).
 Slika 

Za ločevanje pribora pritisnite tipko za 
deblokado in dele potegnite narazen.

Rezervoar za vodo se lahko kadarkoli na-
polni.
Pozor
Ne uporabljajte kondenzirane vode iz sušil-
nika za perilo! 
Ne dodajajte čistil ali drugih dodatkov!
 Slika 
Rezervoar za vodo se lahko za polnjenje 
sname ali napolni direktno na napravi.

 Rezervoar za vodo potegnite navpično 
navzgor.

 Rezervoar za vodo polnite navpično 
pod vodno pipo do oznake "MAX".

 Vstavite rezervoar za vodo in ga priti-
snite navzdol, dokler se ne zaskoči.

 Vodo iz ene posode nalijte v lijak za pol-
njenje. Napolnite do oznake "MAX".

Opcija
H1 Parni tlačni likalnik
H2 Stikalo za paro (spodaj)
H3 Prikaz za gretje (ORANŽEN)
H4 Stikalo za paro (zgoraj)
H5 Zaskočni patent za stikalo za paro
H6 Regulator temperature
H7 Parni vtič

Kratko navodilo

Obratovanje

Montaža pribora

Ločevanje pribora

Polnjenje rezervoarja za vodo

Snemanje rezervoarja za vodo

Direktno na napravi 
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 Napravo postavite na trdno podlago.
 Vtaknite omrežni vtič v vtičnico.
 S položaja OFF z izbirnim stikalom za-

vrtite na področje izbire Moč pare. 
Prikaz za gretje utripa zeleno.

Opozorilo: Če v parnem kotlu ni vode ali jo 
je premalo, se zažene vodna črpalka in 
črpa vodo iz rezervoarja za vodo v parni ko-
tel. Postopek polnjenja lahko traja več mi-
nut.
 Počakajte, dokler prikaz za gretje ne 

sveti konstantno.
Parni čistilnik je pripravljen za uporabo.

Opozorilo: Naprava vsakih 60 sekund za 
kratek čas zapre ventil. To preprečuje, da bi 
se ventil blokiral. Pri tem je slišati tih klik. To 
ne vpliva na izstop pare.

Pri pomanjkanju vode v rezervoarju za 
vodo utripa prikaz za pomanjkanje vode 
rdeče in zasliši se signalni ton.
Opozorilo:Kadarkoli je v parnem kotličku 
premalo vode, vodna črpalka iz rezervoarja 
za vodo avtomatsko črpa vodo v parni kotli-
ček. Če je rezervoar za vodo prazen, vodna 
črpalka ne more več napolniti parnega ko-
tlička in odvzem pare se blokira.
 Rezervoar za vodo napolnite do oznake 

"MAX".
Opozorilo: Vodna črpalka poskuša parni 
kotel napolniti v kratkih intervalih. Če je pol-
njenje uspešno, se poraba pare takoj de-
blokira in rdeč prikaz ugasne.

Izstopajoča količina pare se regulira z izbir-
nim stikalom. Odvisno od vrste in moči 
umazanije ponuja to izbirno stikalo možno-
sti nastavitve od min. stopnje pare (rahla 
umazanija) do max. stopnje pare (groba 
umazanija). 
Za močno umazanijo, ki se nahaja v težko 
dostopnih področjih, obstaja funkcija Vapo-
hydro.

 Izbirno stikalo postavite na potrebno ko-
ličino pare.

 Sprožite parno ročico, pri tem parno pi-
štolo najprej usmerite proti krpi, dokler 
para ne začne enakomerno izhajati.

 Stikalo obrnite na položaj OFF, da izklo-
pite napravo.

 Izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
 Pokrov vtičnice na napravi pritisnite 

navzdol in parni vtič izvlecite iz vtičnice 
na napravi.

 Iz rezervoarja za vodo izpraznite osta-
nek vode. 

Slika  - 
 Okroglo krtačo pospravite v predal za 

pribor.
 Ročno šobo nataknite na podaljševalno 

cev.
 Podaljševalne cevi vtaknite v držala za 

pribor.
 Točkovno razpršilno šobo vtaknite v 

shranjevalo pribora. 
 Talno šobo obesite v parkirno držalo.
 Gibko parno cev navijte okoli podaljše-

valnih cevi in parno pištolo vtaknite v 
talno šobo.

 Omrežni priključni kabel shranite v 
shranjevalo za omrežni priključni kabel.

Vklop naprave

Dolivanje vode

Regulacija količine pare

Nastavitev količine pare

Izklop naprave

Shranjevanje naprave
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Priporoča se, da pred uporabo parnega či-
stilnika tla pometete ali posesate. Tako 
bodo tla že pred mokrim čiščenjem brez 
umazanije/prostih delcev.

Pred obdelavo s parnim čistilcem vedno 
preverite odpornost tekstila na skritem me-
stu: Najprej naparite, nato pustite, da se po-
suši in nato preverite spremembe barv in 
oblike.

Pri čiščenju lakiranih ali plastificiranih povr-
šin kot npr. kuhinjsko in stanovanjsko pohi-
štvo, vrata, parket, se lahko vosek, politura 
za pohištvo, plastificiranja ali barve raztopi-
jo ali nastanejo madeži. Pri čiščenju teh po-
vršin naparite krpo in z njo obrišite 
površine.
Pozor
Pare nikoli ne usmerite proti zalepljenim ro-
bovom, ker nalepek lahko popusti. Naprave 
ne uporabljajte za čiščenje nelakiranih le-
senih ali parketnih tal.

Okenske šipe pri nizkih zunanjih tempera-
turah predhodno segrejte, predvsem pozi-
mi, tako da celotno stekleno površino rahlo 
naparite. Tako preprečite napetosti na po-
vršini, ki lahko vodijo do loma stekla.
Nato površino oken očistite z ročno šobo in 
prevleko. Za odstranjevanje vode uporabite 
brisalec stekla ali površino do suhega obri-
šite. 
Pozor
Pare ne usmerjajte na lakirana mesta oken-
skega okvirja, da jih ne poškodujete.

Parno pištolo lahko uporabljate tudi brez 
pribora, na primer:
– za odstranjevanje vonjev in gub na vi-

sečih oblačilih tako, da jih naparite z od-
daljenosti 10-20 cm.

– za razpraševanje rastlin. Pri tem vzdr-
žujte oddaljenost 20-40 cm.

– za vlažno brisanje prahu tako, da se 
krpa na hitro napari in se z njo obriše 
preko pohištva.

Bližje kot je le-ta umazanemu mestu, večji 
je učinek čiščenja, ker sta temperatura in 
para na izstopu iz šobe najvišja. Še pose-
bej praktično za čiščenje težko dostopnih 
mest, fug, armatur, odtokov, umivalnikov, 
WC-jev, žaluzij ali grelnih teles. Močne 
obloge vodnega kamna se lahko pred či-
ščenjem s paro nakapajo s kisom ali citron-
sko kislino, pustite delovati 5 minut, nato 
obdelajte s paro.

Okrogla krtača se kot dopolnitev montira di-
rektno na točkovno razpršilno šobo. S krta-
čenjem je mogoče tako lažje odstraniti 
trdovratne umazanije.
Pozor
Ni primerno za čiščenje občutljivih površin.
 Slika 

Okroglo krtačo pritrdite na točkovno 
razpršilno šobo.

Uporaba pribora

Pomembni napotki za uporabo

Čiščenje talnih površin

Osvežitev tekstila

Čiščenje prevlečenih ali lakiranih 
površin

Čiščenje stekla

Parna pištola

Točkovna razpršilna šoba

Okrogla krtača
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Prevleko iz frotirja prevlecite preko ročne 
šobe. Posebej primerna za majhne perljive 
površine, kabine za prhanje in ogledala.

Primerno za vse perljive stenske in talne 
obloge, npr. kamnita tla, ploščice in PVC-
tla. Na zelo umazanih površinah delajte po-
časi, da para lahko deluje dalj časa.
Opozorilo:Ostanki čistilnih sredstev ali ne-
govalne emulzije, ki se še nahajajo na po-
vršinah za čiščenje, bi lahko pri parnem 
čiščenju povzročili trakaste maroge, ki pa 
pri večkratni uporabi izginejo.
 Slika 

Krpo za tla pritrdite na talno šobo.
1 Krpo za tla vzdolžno preganite in nanjo 

položite talno šobo.
2 Odprite sponke.
3 Konce krpe položite v odprtine in trdno 

napnite.
4 Zaprite sponke.
Pozor
Ne vstavljajte prstov med sponke.

 Slika 
Ob prekinitvi dela talno šobo obesite v 
parkirno držalo.

� Nevarnost
 Parnega tlačnega likalnika se ne sme 

uporabljati, če je padel na tla, če izkazu-
je vidne poškodbe ali ne tesni. 

 Vroč parni tlačni likalnik in vroč par-
ni curek! Druge osebe opozorite na ne-
varnost opeklin. Parnega curka nikoli 
ne usmerjajte proti ljudem ali živalim 
(nevarnost opeklin). Vroč parni tlačni li-
kalnik ne sme priti v stik z električnimi 
vodniki ali gorljivimi predmeti.

� Opozorilo
 Parni tlačni likalnik in njegov priključni 

kabel morajo biti med segrevanjem ali 
ohlajanjem izven dosega otrok, ki so 
mlajši od 8 let.

 Parni tlačni likalnik je potrebno upora-
bljati in odstavljati na stabilni podlagi.

Opozorilo: Priporočamo uporabo KÄR-
CHER likalne mize z aktivnim sesanjem 
pare (2.884-933.0). Ta likalna miza je opti-
malno usklajena z napravo, ki ste jo kupili. 
S tem se bistveno olajša in pospešuje lika-
nje. V vsakem primeru je potrebno likalno 
mizo uporabljati z mrežasto likalno podla-
go, ki prepušča paro.
Opozorilo: Stopnje pare VapoHydro funk-
cija ne nastavljajte pri vklopljenem likalniku, 
ker se lahko perilo za likanje zmoči.
 Zagotovite, da se v kotlu parnega čistil-

nika nahaja sveža vodovodna voda.
 Parni vtič likalnika čvrsto vtaknite v vtič-

nico na napravi. Pri tem se mora vtič sli-
šno zaskočiti.
Prikaz za likalnik sveti neprekinjeno ze-
leno.

 Parni čistilnik zaženite, kot je opisano.
Priporočljive stopnje pare:

 Počakajte, dokler ni parni čistilnik pri-
pravljen za uporabo.

S paro se lahko lika vse vrste tekstila. Ob-
čutljive tkanine ali napise likajte na hrbtni 
strani oz. v skladu s podatki proizvajalca.
Opozorilo:Za te občutljive tekstile priporo-
čamo uporabo KÄRCHER-jeve neoprije-
mljive likalne površine BE 6006 (naroč. št. 
2.860-142.0).
 Regulator temperature likalnika nasta-

vljajte znotraj zasenčenega območja 
(���/MAX). 

 Takoj ko prikaz gretja likalnika ugasne, 
se lahko začne z likanjem. 
Napotek: Likalna plošča mora biti vro-
ča, da se para ne bi kondenzirala na 
plošči in kapljala na perilo.

 Aktivirajte stikalo za paro zgoraj in sti-
kalo za paro spodaj.

Ročna šoba

Talna šoba

Parkiranje talne šobe

Likalnik

Stopnja Material oblačil
Min. stopnja pare Manj zmečkana oblačila
Max. stopnja 
pare 

Jeans

Parno likanje
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– Intervalno izparevanje: Pritisnite sti-
kalo za paro. Para izstopa dokler je sti-
kalo pritisnjeno.

– Stalno izparevanje: Zaskočni patent za sti-
kalo za paro potegnite nazaj, da se zaskoči. 
Para neprestano izhaja. Za sprostitev priti-
snite zaskočni patent naprej.

 Ob začetku likanja ali po prekinitvi lika-
nja usmerite prvi sunek pare na krpo, 
dokler para ne izhaja enakomerno.

 Likalnik lahko za parjenje zaves, oblek 
itd. držite v navpičnem položaju.

Opozorilo:Tudi pri suhem likanju se mora 
v kotlu nahajati voda.
 Nastavite temperaturni regulator likalni-

ka ustrezno Vašemu oblačilu.

Opozorilo:Upoštevajte navedbe za likanje 
in pranje na Vašem oblačilu.
 Takoj ko prikaz gretja likalnika ugasne, 

se lahko začne z likanjem. 

� Nevarnost
Vzdrževalna dela lahko opravljate le, če je 
omrežni vtič izvlečen iz vtičnice in parni či-
stilec ohlajen.

Parni kotel parnega čistilnika spirajte naj-
manj po vsakem 10. polnjenju rezervoarja. 
 Izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
 Pustite, da se parni čistilnik ohladi.
 Izpraznite rezervoar za vodo ali ga vze-

mite iz naprave.
 Pribor vzemite iz nosilcev pribora.
Slika 
 Odprite zaporno loputo predala za pribor.
 Odstranite pribor iz predala za pribor.
 Odprite vzdrževalno zapiralo. V ta na-

men odprti konec podaljševalne cevi 
nataknite na vzdrževalno zapiralo, za-
skočite v vodilo in odvijte.

 Kotel napolnite z vodo in ga močno pre-
tresite. S tem se ločijo ostanki vodnega 
kamna, ki so se usedli na dno kotla. 

 Obstoječo vodo popolnoma izpraznite 
iz kotla (poglejte sliko ).

Ker se na stene kotla prijema vodni kamen, 
priporočamo odstranjevanje vodnega ka-
mna iz kotla v sledečih obdobjih (PK = pol-
njenja kotla):

Napotek: Trdoto svoje vode lahko preveri-
te pri svojemu podjetju za oskrbo z vodo ali 
mestnem komunalnem podjetju.
 Izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
 Pustite, da se parni čistilnik ohladi.
 Izpraznite rezervoar za vodo ali ga vze-

mite iz naprave.
 Pribor vzemite iz nosilcev pribora.
Slika 
 Odprite zaporno loputo predala za pribor.
 Odstranite pribor iz predala za pribor.
 Odprite vzdrževalno zapiralo. V ta na-

men odprti konec podaljševalne cevi 
nataknite na vzdrževalno zapiralo, za-
skočite v vodilo in odvijte.

 Obstoječo vodo popolnoma izpraznite 
iz kotla (poglejte sliko ).

� Opozorilo
Da izključite poškodbe naprave, uporabljaj-
te izključno izdelke, ki jih dovoljuje proizva-
jalec KÄRCHER.
 Za odstranjevanje vodnega kamna upo-

rabljajte KÄRCHER palčke za odstra-
njevanje vodnega kamna (Naroč.-št. 
6.295-047). Pri pripravljanju raztopine 
za odstranjevanje vodnega kamna upo-
števajte napotke za doziranje na emba-
laži.

Suho likanje

� Sintetika
�� Volna, svila
��� Bombaž, platno

Nega in vzdrževanje

Spiranje parnega kotla

Odstranjevanje vodnega kamna iz 
parnega kotla

Področje trdote ° dH mmol/l PK
I mehka 0-  7 0-1,3 100
II srednja 7-14 1,3-2,5 90
III trdo 14-21 2,5-3,8 75
IV zelo trdo >21 >3,8 50
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� Opozorilo
Ob polnjenju in praznjenju parnega čistilca 
bodite previdni. Raztopina odstranjevalca 
vodnega kamna lahko poškoduje občutljive 
površine.
 Raztopino odstranjevalca vodnega ka-

mna nalijte v kotel in jo pustite delovati 
približno 8 ur.

� Opozorilo
Med odstranjevanjem vodnega kamna na 
napravo ne privijte vzdrževalnega zapirala.
Parnega čistilca ne uporabljajte, dokler se v 
kotlu še nahaja sredstvo za odstranjevanje 
vodnega kamna.
 Po 8 urah popolnoma izlijte raztopino 

sredstva za odstranjevanje vodnega 
kamna. V kotlu naprave se še nahaja 
ostanek raztopine, zaradi tega kotel 
dva- do trikrat izperite z mrzlo vodo in 
na tak način odstranite ostanke sred-
stva za odstranjevanje vodnega kamna.

 Obstoječo vodo popolnoma izpraznite 
iz kotla (poglejte sliko ).

 Zaprite vzdrževalno zapiralo s podaljše-
valno cevjo.

 Napolnite rezervoar za vodo (glejte 
stran 8).

 Parni čistilnik je pripravljen za uporabo.

Napotek: Krpa za pranje tal in prevleka iz 
frotirja sta že oprani in se lahko takoj upo-
rabita za delo s parnim čistilcem.
 Umazane krpe za pranje tal in prevleke 

iz frotirja perite v pralnem stroju pri tem-
peraturi do 60°C. Ne uporabljate meh-
čalca, da krpam omogočite dobro 
pobiranje umazanije. Krpe so primerne 
za sušenje v sušilniku.

Motnje imajo pogosto enostavne vzroke, ki 
jih lahko sami odpravite s pomočjo nasle-
dnjega pregleda. V primeru dvomov ali pri 
motnjah, ki tukaj niso navedene, se obrnite 
na pooblaščeno servisno službo.
� Nevarnost
Vzdrževalna dela lahko opravljate le, če je 
omrežni vtič izvlečen iz vtičnice in parni či-
stilec ohlajen.
Popravila na napravi lahko izvaja le poobla-
ščena servisna služba..

 Iz parnega kotla odstranite vodni kamen.

V rezervoarju za vodo ni vode.
 Rezervoar za vodo napolnite do oznake 

"MAX".

V parnem kotlu ni vode. Sprožila se je za-
ščita črpalke pred pregrevanjem.
 Izklopite napravo. 
 Rezervoar za vodo napolnite do oznake 

"MAX".
 Vklopite napravo.
Rezervoar za vodo ni pravilno vstavljen ali 
je poapnen.
 Snemite rezervoar za vodo in ga spla-

knite.
 Vstavite rezervoar za vodo in ga priti-

snite navzdol, dokler se ne zaskoči.

Parna ročica je zavarovana z zapiralom / 
zaščito za otroke.
 Zaščito za otroke postavite spredaj.

 Regulator temperature postavite na sto-
pnjo ���..

 Kotliček parnega čistilnika izplaknite ali 
odstranite vodni kamen.

 Izbirno stikalo obrnite na področje izbire 
Moč pare.

Čiščenje pribora

Pomoč pri motnjah

Daljši čas segrevanja

V parnem kotlu se je nabral vodni kamen

Ni pare

Prikaz za pomanjkanje vode utripa 
rdeče in zasliši se signalni ton.

Prikaz za pomanjkanje vode sveti rdeče.

Parne ročice ni mogoče pritisniti

Parni tlačni likalnik "pljuva" vodo!

Stopnja pare Vapohydro nastavljena
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Pri daljših prekinitvah likanja lahko para v 
parnem vodu kondenzira.
 Prvi parni curek usmerite na posebno 

krpo.

 Iz parnega kotla odstranite vodni kamen.

Uporabljajte samo originalne KÄRCHERje-
ve nadomestne dele. Pregled nadomestnih 
delov boste našli na koncu tega navodila za 
uporabo.

Pridržana pravica do tehničnih spre-
memb!

Naročniška številka

Po likalnih odmorih iz parnega tlačnega 
likalnika kaplja voda.

Visok iznos vode

V parnem kotlu se je nabral vodni 
kamen

Nadomestni deli

Tehnični podatki

Električni priključek

Napetost 220-240 V

1~50 Hz

Stopnja zaščite IPX4

Razred zaščite I

Podatki o zmogljivosti

Ogrevalna moč 1800 W

Ogrevalna moč likalnika 700 W

Maks. delovni tlak 0,4 MPa

Čas ogrevanja 4 minut

Količina pare

– Stalno izparevanje 50 g/min

– Sunek pare max. 130 g/min

– Vapohydro 230 g/min

Polnilna količina

Rezervoar za vodo 1,5 l

Parni kotliček  0,5 l

Mere

Teža (brez pribora) 6,0 kg

Dolžina 439 mm

Širina 301 mm

Višina 304 mm

Poseben pribor

Set krp iz mikrovlaken, kopalnica2.863-171
2 mehki krpi za pranje tal iz plišastega ve-
lurja, 1 abrazivna prevleka za ročno šobo, 
1 polirna krpa za ogledala in armature
Set krp iz mikrovlaken, kuhinja 2.863-172
2 mehki krpi za pranje tal iz plišastega velurja, 
1 mehka prevleka iz plišastega velurja, 1 krpa 
za čiščenje površin iz nejavnega jekla brez sledi
Set krp iz mikrovlaken, mehka 
krpa za tla

2.863-173

2 mehki krpi za pranje tal iz plišastega velurja
Set krp iz mikrovlaken, mehka 
prevleka

2.863-174

2 mehki prevleki iz plišastega velurja
Frotiraste krpe 6.369-357
5 krp za tla iz bombaža
Frotiraste prevleke 6.370-990
5 prevlek iz bombaža
Set okroglih krtač 2.863-058
4 okrogle krtače za šobo s točkastim razpr-
ševanjem
Komplet okroglih krtač z me-
deninastimi dlačicami

2.863-061

za odstranjevanje trdovratne umazanije. 
Idealen na neobčutljivih površinah.
Šoba velike moči s podalj-
škom za točkovno razpršilno 
šobo

2.884-282

Za odstranitev trdovratnih umazanij pose-
bej na težko dostopnih površinah. 
Okrogla krtača s strgalom 2.863-140
Okrogla krtača z dvemi vrstami dlačic, od-
pornih proti vročini, in strgalom. Ni primer-
na na občutljivih površinah.
Parna turbo krtača 2.863-159
Za čiščenja, pri katerih je sicer treba ribati
Šoba za čiščenje tekstila 4.130-390
Za osvežitev oblačil in tekstila.
Palčke za odstranjevanje vo-
dnega kamna (9 kosov) 

6.295-047

Aktivna likalna deska AB 10002.884-993
Za zelo dobre rezultate likanja ob znatnem 
varčevanju časa (samo za 230 V)
Parni tlačni likalnik 2.863-209
Neoprijemljiva likalna površina 2.860-142
Primerna za likanje občutljivega blaga.
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Szanowny Kliencie!
Przed pierwszym uļyciem urzą-
dzenia naleļy przeczytać orygi-

nalną instrukcję obsługi, postępować 
według jej wskazaĦ i zachować ją do póĺ-
niejszego wykorzystania lub dla następne-
go uļytkownika.

Oczyszczacz parowy przeznaczony jest 
wyłącznie do stosowania w gospodar-
stwach domowych.
Urządzenie przeznaczone jest do czysz-
czenia przy uļyciu pary i moļna je uļywać 
z zastosowaniem odpowiedniego wyposa-
ļenia opisanego w niniejszej instrukcji ob-
sługi. Nie wymagane jest uļycie İrodka 
czyszczącego. Przestrzegać naleļy 
zwłaszcza przepisów bezpieczeĦstwa.

� Niebezpieczeństwo
Przy bezpoİrednim niebezpieczeństwie, 
prowadzącym do cięļkich obraļeń ciała lub 
do İmierci.
� Ostrzeżenie
Przy moļliwoİci zaistnienia niebezpiecznej 
sytuacji mogącej prowadzić do cięļkich 
obraļeń ciała lub İmierci.
Uwaga
Przy moļliwoİci zaistnienia niebezpiecznej 
sytuacji mogącej prowadzić do lekkich 
obraļeń ciała lub szkód materialnych.

UWAGA – Przeczytać instrukcją 
obsługi!

Para
UWAGA - niebezpieczeĦstwo opa-

rzenia

Materiały uļyte do opakowania nada-
ją się do recyklingu. Opakowania nie 

naleļy wrzucać do zwykłych pojemników 
na İmieci, lecz do pojemników na surowce 
wtórne.

Zuļyte urządzenia zawierają cenne 
surowce wtórne, które powinny być 
oddawane do utylizacji. Z tego powo-

du naleļy usuwać zuļyte urządzenia za 
poİrednictwem odpowiednich systemów 
utylizacji.
Wskazówki dotyczące składników (RE-
ACH)
Aktualne informacje dotyczące składników 
znajdują się pod: 
www.kaercher.com/REACH

Zakres dostawy urządzenia przedstawiony 
jest na opakowaniu. Podczas rozpakowy-
wania urządzenia naleļy sprawdzić, czy w 
opakowaniu znajdują się wszystkie ele-
menty.
W przypadku stwierdzenia braków w akce-
soriach lub uszkodzeĦ przy transporcie na-
leļy zwrócić się do dystrybutora.

W kaļdym kraju obowiązują warunki gwa-
rancji okreİlone przez odpowiedniego lo-
kalnego dystrybutora. Ewentualne usterki 
urządzenia usuwane są w okresie gwaran-
cji bezpłatnie, o ile spowodowane są błę-
dem materiałowym lub produkcyjnym. W 
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy 
kierować się z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.
(Adres znajduje się na odwrocie)

Spis treİci

Instrukcje ogólne PL 5
Wskazówki bezpieczeĦstwa PL 6
Opis urządzenia PL 7
Skrócona instrukcja obsługi PL 8
Działanie PL 8
Zastosowanie wyposaļenia PL 10
Czyszczenie i konserwacja PL 12
Usuwanie usterek PL 13
Dane techniczne PL 14
Wyposaļenie specjalne PL 15

Instrukcje ogólne

Uļytkowanie zgodne z 
przeznaczeniem

Symbole w instrukcji obsługi

Symbole na urządzeniu

Ochrona İrodowiska

Zakres dostawy

Gwarancja
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� Niebezpieczeństwo
 Eksploatacja urządzenia w miejscach za-

groļonych wybuchem jest zabroniona.
 Podczas uļytkowania urządzenia w ob-

szarach zagroļonych naleļy przestrze-
gać stosownych przepisów 
bezpieczeństwa.

 Nie uļywać urządzenia w basenach 
pływackich, zawierających wodę.

 Nie moļna uļywać urządzenia do 
czyszczenia urządzeń elektrycznych 
np. piekarników, okapów kuchennych, 
kuchenek mikrofalowych, telewizorów, 
lamp, suszarek, grzejników elektrycz-
nych itd.

 Przed uļyciem urządzenia i akcesoriów 
naleļy sprawdzić ich stan. Jeļeli stan 
techniczny budzi zastrzeļenia, to 
sprzętu takiego nie wolno uļywać. 
Szczególnie naleļy sprawdzić przewód 
sieciowy, właz serwisowy i przewód pa-
rowy.

 W przypadku uszkodzenia przewodu 
zasilającego niezwłocznie zlecić jego 
wymianę przez autoryzowany serwis 
lub wykwalifikowanego elektryka.

 Uszkodzony przewód parowy naleļy 
niezwłocznie wymienić. Wolno stoso-
wać tylko zalecane przez producenta 
przewody parowe (numer katalogowy 
patrz Specyfikacja częİci zamiennych).

 Nigdy nie dotykać wtyczki ani gniazdka 
mokrymi rękami.

 Nie czyİcić parą przedmiotów zawiera-
jących materiały szkodliwe dla zdrowia 
(np. azbest).

 Nigdy nie dotykać ręką strumienia pary 
z małej odległoİci, ani nie kierować go 
na ludzi, ani na zwierzęta (grozi popa-
rzeniem).

 Włazu serwisowego nie moļna otwie-
rać w czasie pracy.

� Ostrzeżenie
 Urządzenie moļna podłączyć jedynie 

do przyłącza elektrycznego wykonane-
go przez elektryka zgodnie z normą IEC 
60364.

 Urządzenie podłączać jedynie do prądu 
zmiennego. Napięcie musi być zgodne 
z napięciem podanym na tabliczce zna-
mionowej urządzenia.

 W pomieszczeniach wilgotnych, np. w 
łazienkach, urządzenie naleļy przyłą-
czać do gniazdek posiadających w 
swoich obwodach wyłącznik róļnico-
wo-prądowy.

 Nieodpowiednie przedłuļacze mogą 
być niebezpieczne. Uļywać tylko prze-
dłuļacza chronionego przed wodą 
bryzgową przekroju wynoszącym co 
najmniej 3x1 mm2.

 Połączenie wtyku sieciowego i przedłu-
ļacza nie moļe leļeć w wodzie.

 Przy zastępowaniu złączek przy prze-
wodzie zasilającym i przedłuļaczu na-
leļy zabezpieczyć ochronę przed wodą 
bryzgową oraz odpowiednią wytrzyma-
łoİć mechaniczną.

 Uļytkownik ma obowiązek uļywania urzą-
dzenia zgodnie z jego przeznaczeniem. 
Podczas pracy musi on uwzględniać wa-
runki panujące w otoczeniu i uwaļać na 
osoby znajdujące się w pobliļu.

 Niniejsze urządzenie moļe być obsługi-
wane przez dzieci od 8 roku ļycia i 
przez osoby o ograniczonych moļli-
woİciach fizycznych, sensorycznych i 
mentalnych albo takie, którym brakuje 
doİwiadczenia i wiedzy na temat jego 
uļywania, jeļeli są one nadzorowane 
lub otrzymały wskazówki na temat bez-
piecznego uļytkowania urządzenia i 
połączonych z tym niebezpieczeństw. 
Dzieci nie mogą się bawić tym urządze-
niem. Czyszczenie i konserwacja nie 
moļe być przeprowadzana przez dzieci 
bez nadzoru.

 Pracującego urządzenia nigdy nie po-
zostawiać bez nadzoru.

 Uwaļać przy czyszczeniu İcian pokry-
tych kafelkami z gniazdami wtykowi.

Wskazówki bezpieczeństwa
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Uwaga
 Nie dopuİcić do uszkodzenia kabla sie-

ciowego lub przedłuļacza w wyniku np. 
zgniecenia, załamania, szarpnięcia, 
przejechania po nim itp. Przewody sie-
ciowe chronić przed wysokimi tempera-
turami, olejem i ostrymi krawędziami.

 Do zbiornika wody nigdy nie wlewać roz-
puszczalników ani cieczy zawierających 
rozpuszczalniki lub stęļone kwasy (np. 
İrodki czyszczące, rozpuszczalnik ben-
zynowy do farb i aceton), poniewaļ ata-
kują one materiały uļyte w urządzeniu.

 W czasie czyszczenia nie moļna nosić 
urządzenia.

 Urządzenie musi stać na stabilnym 
podłoļu.

 Uļywać wzgl. przechowywać urządze-
nia jedynie zgodnie z opisem wzgl. we-
dług rysunku!

 Nie blokować dĺwigni włącznika pary 
przy pracy.

 Chronić urządzenie przed deszczem. 
Nie magazynować pod gołym niebem.

Uwaga
Zabezpieczenia chronią uļytkownika i nie 
wolno ich modyfikować ani obchodzić.

Podczas pracy regulator ciİnienia utrzymu-
je moļliwie stałe ciİnienie w zbiorniku. Po 
osiągnięciu maksymalnego ciİnienia robo-
czego w zbiorniku grzałka wyłącza się i 
włącza się ponownie przy spadku ciİnienia 
w zbiorniku na skutek poboru pary.

Gdy w przypadku wystąpienia usterki w 
kotle nie ma wody, to jego temperatura roİ-
nie. Termostat zabudowany w kotle wyłą-
cza ogrzewanie. Normalna praca jest 
ponownie moļliwa po napełnieniu kotła.

W przypadku awarii regulatora ciİnienia i 
termostatu w kotle i przegrzania się urzą-
dzenie zostanie wyłączone przez termostat 
zabezpieczający. W celu zresetowania ter-
mostatu bezpieczeĦstwa naleļy zwrócić 
się do serwisu KÄRCHER.

Właz serwisowy jest jednoczeİnie zawo-
rem nadciİnieniowym. Stanowi on za-
mknięcie kotła pozwalające na utrzymanie 
ciİnienia pary. 
W przypadku uszkodzenia regulatora ciİ-
nienia i wzrostu ciİnienia w kotle, pokrywa 
kotła otwiera się i para uchodzi przez właz 
serwisowy na zewnątrz. 
Przed ponownym uruchomieniem urządze-
nia naleļy zwrócić się do właİciwego ser-
wisu KÄRCHER.

W niniejszej instrukcji obsługi opisane jest 
maksymalne wyposaļenie. W zaleļnoİci 
od modelu istnieją róļnice w zakresie do-
stawy (patrz opakowanie).
 Ilustracje, patrz strony roz-

kładane!

Zabezpieczenia

Regulator ciİnienia

Termostat w kotle

Termostat zabezpieczający

Właz serwisowy

Opis urządzenia

A1 gniazdo urządzenia z osłoną
A2 Zbiornik na wodę
A3 Uchwyt do noszenia zbiornika na wodę
A4 Przełącznik preselekcyjny
A5 Pole obsługi
a Wskaĺnik - Pozycja OFF
b Wskaĺnik - Brak wody (CZERWONY)
c Wskaĺnik - Ogrzewanie (ZIELONY)
d Min. tryb parowy 
e Zakres wyboru mocy pary
f Maks. tryb parowy 
g Tryb parowy funkcja Vapohydro
A6 Klapa zamykająca schowek na akce-

soria
A7 Właz serwisowy
A8 Uchwyt do noszenia
A9 Uchwyt na akcesoria
A10 Schowek na akcesoria
A11 Schowek na przewód zasilający
A12 Uchwyt postojowy do dyszy podłogowej
A13 Przewód zasilający z wtyczką
A14 Wirniki (2 sztuki)
A15 Kółko skrętne
B1 pistolet parowy
B2 Dĺwignia parowania
B3 przycisk odblokowujący
B4 Zabezpieczenie przed dziećmi
B5 wąļ pary
B6 wtyczka przewodu parowego
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 Rysunki patrz strona 2
1 Napełnić zbiornik wody do znaku 

„MAX”.
2 Wtyczkę przewodu parowego wetknąć 

do gniazda urządzenia. 
3 Podłączyć urządzenie do zasilania.

Włączyć urządzenie przez przekręce-
nie przełącznika preselekcyjnego.

4 Wskaĺnik - Ogrzewanie miga na zielono.
Zaczekać, aļ wskaĺnik - Ogrzewania 
będzie się İwiecić İwiatłem ciągłym.

5 Odpowiedni element wyposaļenia osa-
dzić na pistolecie parowym. 
Urządzenie jest gotowe do pracy.

 Ilustracje, patrz strony roz-
kładane!

 Rysunek 
Otworzyć osłonę gniazda urządzenia.

 Wtyczkę przewodu parowego mocno 
wetknąć w gniazdo urządzenia. Wtyczki 
musi się przy tym w słyszalny sposób 
zatrzasnąć.
W celu rozłączenia: Nacisnąć w dół 
osłonę gniazda urządzenia i wyjąć 
wtyczkę przewodu parowego z gniazda 
urządzenia.

 Rysunek  - 
Połączyć akcesoria (patrz rozdział „Za-
stosowanie wyposaļenia“) przy uļyciu 
pistoletu parowego. W tym celu otwartą 
koĦcówkę elementu nasadzić na pisto-
let parowy i nasunąć tak daleko, aļ 
przycisk odblokowujący pistoletu paro-
wego się zaczepi.

 Rysunek 
W razie potrzeby uļyć rurek przedłuļa-
jących. W tym celu połączyć jedną lub 
obydwie rurki przedłuļające z pistole-
tem parowym. Na wolny koniec rury 
przedłuļającej nasunąć ļądany ele-
ment wyposaļenia.

� Niebezpieczeństwo
Przy odłączaniu elementów wyposaļenia 
moļe wyciekać gorąca woda! Nigdy nie od-
dzielać akcesoriów, gdy wydobywa się 
para – grozi to poparzeniem! 
 Zabezpieczenie przed dziećmi przesu-

nąć do tyłu (dĺwignia włącznika pary 
zablokowana).

 Rysunek 
W celu odłączenia elementów wyposa-
ļenia naleļy nacisnąć przycisk odblo-
kowujący i pociągnąć elementy w 
przeciwnych kierunkach.

C1 dysza ze strumieniem punktowym
C2 szczotka okrągła
D1 dysza ręczna
D2 nakładka frotte
E1 Rury przedłuļające (2 szt.)
E2 przycisk odblokowujący
F1 Ssawka podłogowa
F2 klamry mocujące
F3 İcierka do podłóg
Opcja
H1 Ciİnieniowe ļelazko parowe
H2 Wyłącznik pary (dół)
H3 Wskaĺnik - Ogrzewanie (POMARAĥ-

CZOWY)
H4 Wyłącznik pary (góra)
H5 Blokada wyłącznika pary
H6 regulator temperatury
H7 wtyczka przewodu parowego

Skrócona instrukcja obsługi

Działanie

Montaļ akcesoriów

Zdejmowanie akcesoriów
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Wodę w zbiorniku moļna w kaļdej chwili 
uzupełnić.
Uwaga
Nie uļywać wody kondensacyjnej z suszar-
ki do bielizny! 
Nie wlewać İrodków czyszczących ani in-
nych dodatków!
 Rysunek 
Zbiornik na wodę moļna napełniać wprost na 
urządzeniu lub teļ po zdjęciu z urządzenia.

 Zbiornik wody pociągnąć pionowo w górę.
 Zbiornik napełnić pionowo pod kranem 

aļ do znaku „MAX”.
 Włoļyć zbiornik wody i docisnąć ku do-

łowi, aļ zaskoczy.

 Wodę wlać z pojemnika do lejka. Napeł-
nić aļ do oznaczenia „MAX”.

 Ustawić urządzenie na stabilnym podłoļu.
 Wtyczkę sieciową włoļyć do gniazdka.
 Z pozycji OFF przekręcić przełącznik 

preselekcyjny do wybranego zakresu 
wyboru mocy pary. 
Wskaĺnik - Ogrzewanie miga na zielono.

Wskazówka: Gdy w kotle woda się skoń-
czy lub będzie jej bardzo mało, to rusza 
pompa i tłoczy wodę ze zbiornika do kotła 
parowego. To napełnianie moļe potrwać 
kilka minut.
 Zaczekać, aļ wskaĺnik Ogrzewania bę-

dzie się İwiecić İwiatłem ciągłym.
Urządzenie jest gotowe do pracy.

Wskazówka: Co 60 sekund urządzenie za-
myka na krótko zawór. Zapobiega to za-
kleszczeniu zaworu. Słychać przy tym 
delikatne kliknięcie. Nie ma to ujemnego 
wpływu na strumień wytwarzanej pary.

W przypadku braku wody w zbiorniku miga 
wskaĺnik braku wody na czerwono i rozle-
ga się sygnał dĺwiękowy.
Wskazówka:Zawsze, gdy w kotle paro-
wym znajduje się zbyt mało wody, pompa 
automatycznie tłoczy wodę ze zbiornika do 

kotła parowego. Gdy zbiornik wody jest pu-
sty, to pompa nie moļe juļ uzupełnić wody 
w kotle i pobór pary jest blokowany.
 Napełnić zbiornik wody do znaku 

„MAX”.
Wskazówka: W krótkich interwałach czasu 
pompa próbuje napełnić kocioł parowy. Je-
ļeli napełnienie się powiedzie, to natych-
miast zostaje zwolniony pobór pary, a 
czerwony wskaĺnik gaİnie.

Iloİć wydostającej się pary reguluje się za 
pomocą przełącznika preselekcyjnego. W 
zaleļnoİci od rodzaju i stopnia zanieczysz-
czenia niniejszy przełącznik preselekcyjny 
umoļliwia ustawienia od min. trybu paro-
wego (dla lekkich zanieczyszczeĦ) do 
maks. trybu parowego (wielkie zanieczysz-
czenia). 
Do mocnych zanieczyszczeĦ znajdujących 
się w trudno dostępnych miejscach prze-
znaczona jest funkcja Vapohydro.

 Ustawić przełącznik preselekcyjny na 
ļądaną iloİć pary.

 Nacisnąć dĺwignię włącznika pary, kie-
rując pistolet parowy najpierw na İcie-
reczkę, aļ para zacznie wydobywać się 
równomiernie.

 Przełącznik przekręcić do pozycji OFF, 
aby wyłączyć urządzenie.

 Wyciągnąć wtyczkę z gniazdka.
 Pokrywę gniazda urządzenia nacisnąć 

w dół i wyjąć wtyczkę przewodu paro-
wego.

 Ze zbiornika usunąć resztkę wody. 

Napełnić zbiornik na wodę

Zdejmowanie zbiornika wody

Wprost przy urządzeniu 

Włączenie urządzenia

Uzupełnianie wody

Regulacja iloİci pary

Ustawianie iloİci pary

Wyłączanie urządzenia
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Rysunek  - 
 Umieİcić szczotkę ochronną w schow-

ku na akcesoria.
 Dyszę ręczną nałoļyć na rurkę przedłu-

ļającą.
 Rurki przedłuļające załoļyć na wielkie 

uchwyty na akcesoria.
 Włoļyć dyszę ze strumieniem punkto-

wym do schowka. 
 Zawiesić dyszę podłogową w pozycji 

parkowania.
 Okręcić przewód parowy o rurki prze-

dłuļające, a pistolet parowy włoļyć do 
dyszy podłogowej.

 Schować przewód sieciowy we właİci-
wym schowku.

Zaleca się przed uļyciem oczyszczacza 
parowego zamieİć lub odkurzyć podłoļe. 
W ten sposób uwalnia się podłoļe od kurzu 
wzgl. luĺnych cząsteczek juļ przed wilgot-
nym czyszczeniem.

Przed uļyciem urządzenia parowego do 
czyszczenia tekstyliów naleļy zawsze naj-
pierw w niewidocznym miejscu sprawdzić 
odpornoİć tych materiałów na parę: Naj-
pierw zwilļyć parą, następnie pozostawić 
do wyschnięcia, a potem sprawdzić, czy nie 
miały miejsca zmiany w kolorze lub kształ-
cie.

Przy czyszczeniu mebli kuchennych i poko-
jowych, drzwi, parkietów, powierzchni la-
kierowanych lub powlekanych tworzywem 
sztucznym mogą się oddzielić wosk, politu-
ra meblowa, okładzina z tworzywa sztucz-
nego albo farba wzgl. mogą powstać 
plamy. Przy czyszczeniu tych powierzchni 
naleļy krótko naparować İcierkę, a następ-
nie wytrzeć nią meble.

Uwaga
Nie kierować pary na oklejone krawędzie, 
poniewaļ okleina moļe się odkleić. Nie 
uļywać urządzenia do czyszczenia niela-
kierowanych podłóg drewnianych ani par-
kietowych.

Przy niskich temperaturach zewnętrznych, 
przede wszystkim w zimie, naleļy ogrzać 
szybę okienną, lekko zwilļając parą po-
wierzchnię szyby. W ten sposób unika się 
napręļenia powierzchni, które moļe pro-
wadzić do pęknięcia szyby.
Następnie naleļy wyczyİcić powierzchnię 
okna za pomocą dyszy ręcznej i powłoki. 
Do usunięcia wody naleļy uļyć İciągaczki 
do okien lub wytrzeć powierzchnie do su-
cha. 
Uwaga
Nie kierować pary na lakierowane miejsca 
ramy okiennej, by ich nie uszkodzić.

Pistoletu parowego moļna uļywać bez 
ļadnych akcesoriów, np.
– do usuwania zapachów i fałdów z wi-

szących ubraĦ, kierując na nie parę z 
odległoİci 10-20 cm.

– do odkurzania roİlin. Tutaj naleļy za-
chowywać odległoİć od 20-40 cm.

– do wilgotnego wycierania kurzów, İcie-
reczkę lekko zwilļając parą, a następ-
nie wycierając nią meble.

Im bliļej znajduje się ona od zanieczysz-
czonego miejsca, tym większa skutecz-
noİć czyszczenia, gdyļ temperatura i 
stęļenie pary u wylotu dyszy są najwyļsze. 
Szczególnie praktyczne do czyszczenia 
trudno dostępnych miejsc, szczelin, arma-
tury, odlewów, umywalek, toalet, ļaluzji 
wzgl. grzejników. Silne osady kamienia 
moļna przed czyszczeniem parowym po-
kropić octem lub kwasem cytrynowych, po-
zostawić na 5 minut, a następnie wyczyİcić 
parą.

Przechowywanie urządzenia

Zastosowanie wyposaļenia

Waļne zasady uļytkowania

Czyszczenie podłóg

Odİwieļanie tekstyliów

Czyszczenie powierzchni powlekanych 
lub lakierowanych

Czyszczenie szkła

Pistolet parowy

Dysza ze strumieniem punktowym
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Szczotkę okrągłą moļna jako uzupełnienie 
zamontować na dyszę ze strumieniem 
punktowym. Przez szczotkowanie moļna 
w łatwiejszy sposób usunąć silne zanie-
czyszczenia.
Uwaga
Nie nadaje się do czyszczenia delikatnych 
powierzchni.
 Rysunek 

Zamocować szczotkę okrągłą na dyszy 
ze strumieniem punktowym.

Nakładkę z frotte naciągnąć na dyszę ręcz-
ną. Nadaje się szczególnie do małych po-
wierzchni zmywalnych, kabin 
prysznicowych i luster.

Nadaje się do wszystkich zmywalnych wy-
kładzin podłogowych i İciennych, np. pod-
łóg kamiennych, płytek podłogowych i 
podłóg z PCW. Na silnie zabrudzonych po-
wierzchniach pracować powoli, aby para 
mogła działać przez dłuļszy czas.
Wskazówka:Pozostałoİci po İrodkach 
czyszczących lub emulsjach pielęgnacyj-
nych, które znajdują się jeszcze na czysz-
czonej powierzchni, mogą przy 
czyszczeniu parą prowadzić do powstawa-
nia smug, które jednak przy kilkakrotnym 
uļyciu znikają.
 Rysunek 

įcierkę do podłóg zamocować na dy-
szy podłogowej.

1 Tkaninę złoļyć wzdłuļ i ustawić na niej 
dyszę podłogową.

2 Otworzyć klamry mocujące.
3 Umieİcić koĦcówki tkaniny w otworach.
4 Zamknąć klamry mocujące.
Uwaga
Nie umieszczać palców między klamrami.

 Rysunek 
Podczas krótkich przerw w pracy za-
wiesić dyszę podłogową na uchwycie 
postojowym.

� Niebezpieczeństwo
 Ļelazka parowego nie moļna uļywać 

po jego spadnięciu na ziemię, gdy wy-
kazuje widoczne uszkodzenia lub stało 
się nieszczelne. 

 Gorące żelazko na parę i gorący stru-
mień pary! Poinformować inne osoby o 
ewentualnym niebezpieczeństwie po-
parzenia. Nigdy nie wolno kierować 
strumienia gorącej pary na ludzi lub 
zwierzęta (niebezpieczeństwo popa-
rzenia). Nie dotykać gorącym ļelaz-
kiem przewodów elektrycznych lub 
przedmiotów łatwopalnych.

� Ostrzeżenie
 Ļelazko parowe i przewód muszą być 

niedostępne w trakcie jego nagrzewa-
nia lub chłodzenia dla dzieci młodszych 
od 8 lat.

 Ļelazko parowe naleļy uļywać i odkła-
dać na stabilnej powierzchni.

Wskazówka: Zalecamy stosowanie deski 
do prasowania firmy KÄRCHER z aktyw-
nym odsysaniem pary (2.884-933.0). Ta 
deska do prasowania jest optymalnie do-
stosowana do nabytego przez Państwo 
urządzenia. Dzięki niemu znacznie ułatwia 
się i przyspiesza proces prasowania. W 
kaļdym razie naleļy uļywać deski do pra-
sowania z przepuszczającym parę siatko-
wym podkładem do prasowania.
Wskazówka: Przy podłączonym ļelazku 
nie naleļy ustawiać funkcji trybu parowego 
VapoHydro, gdyļ doprowadzi to do zmo-
czenia prasowanych tkanin.
 Upewnić się, ļe w kotle oczyszczacza 

parowego znajduje się İwieļa woda 
wodociągowa.

 Wtyczkę przewodu parowego ļelazka 
mocno wetknąć do gniazda urządzenia. 
Wtyczka musi się przy tym w słyszalny 
sposób zatrzasnąć.
Wskaĺnik - Ļelazko İwieci się stale na 
zielono..

 Urządzenie parowe uruchomić zgodnie 
z opisem.
Zalecane tryby parowe:

Szczotka okrągła

Dysza ręczna

Ssawka podłogowa

Parkowanie dyszy podłogowej

Ļelazko
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 Zaczekać, aļ oczyszczać parowy bę-
dzie gotowy do pracy.

Wszystkie tekstylia moļna prasować paro-
wo. Delikatne materiały lub nadruki naleļy 
prasować od tyłu lub zgodnie z zaleceniami 
producenta.
Wskazówka:Przy prasowaniu delikatnych 
tekstyliów zalecamy uļywanie stopy ļelaz-
ka z powłoką antyadhezyjną KÄRCHER 
BE 6006 (nr katalog. 2.860-142.0).
 Pokrętło regulatora temperatury ļelaz-

ka ustawić na punkt w zakresie kresko-
wanym (���/MAX). 

 Natychmiast po zgaİnięciu wskaĺnika 
ogrzewania ļelazka moļna rozpocząć 
prasowanie. 
Wskazówka:Stopa ļelazka musi być go-
rąca, aby para nie skraplała się na stopie 
i nie kapała na prasowane tkaniny.

 Nacisnąć wyłącznik pary lub wyłącznik 
pary u dołu.

– Parowanie interwałowe: Nacisnąć 
wyłącznik pary. Para wydostaje się na 
zewnątrz, jak długo naciİnięty jest wy-
łącznik.

– Parowanie ciągłe: Pociągnąć blokadę 
wyłącznika pary do tyłu aļ do jego za-
skoczenia. Para wydostaje się w spo-
sób ciągły. W celu zwolnienia blokadę 
docisnąć do przodu.

 Pierwsze uderzenie pary na początku 
prasowania lub po przerwach w praso-
waniu skierować na İciereczkę, aļ para 
będzie wydobywała się równomiernie.

 Ļelazko moļna takļe trzymać pionowo 
w celu naparowania firanek, odzieļy itd.

Wskazówka:Równieļ przy prasowaniu su-
cho woda musi znajdować się w kotle.
 Ustawić regulator temperatury ļelazka 

odpowiednio do prasowanej częİci gar-
deroby.

Wskazówka:Przestrzegać wskazówek do-
tyczących prasowania i prania podanych 
na odzieļy..
 Natychmiast po zgaİnięciu wskaĺnika 

ogrzewania ļelazka moļna rozpocząć 
prasowanie. 

� Niebezpieczeństwo
Prace konserwacyjne moļna wykonywać tyl-
ko po wyjęciu wtyczki przewodu zasilającego 
z gniazdka i po ostygnięciu urządzenia.

Kocioł parowy urządzenia czyszczącego 
naleļy płukać nie rzadziej niļ po kaļdym 
10-tym napełnieniu. 
 Wyciągnąć wtyczkę z gniazdka.
 Odczekać, aļ oczyszczacz parowy 

ostygnie.
 Opróļnić zbiornik wody lub wyjąć z 

urządzenia.
 Z uchwytów wyjąć akcesoria.
Rysunek 
 Otworzyć klapę zamykającą schowka 

na akcesoria.
 Usunąć akcesoria ze schowka.
 Otworzyć właz serwisowy. W tym celu 

załoļyć otwartą koĦcówkę rury przedłu-
ļającej na właz serwisowy, zazębić w 
prowadnicy i nakręcić.

 Napełnić zbiornik wodą i mocno wstrzą-
sać. W ten sposób oddzielają się pozo-
stałoİci kamienia, które osadziły się na 
dnie kotła. 

 Wylać całą wodę z kotła (patrz rysunek ).

StopieĦ Odzieļ
Min. tryb parowy Nieznacznie pogniecio-

na odzieļ
Maks. tryb parowy Dļinsy

Prasowanie parowe

Prasowanie na sucho

� Syntetyk
�� Wełna, jedwab
��� Bawełna, len

Czyszczenie i konserwacja

Płukanie kotła parowego
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Poniewaļ na İcianach kotła osadza się ka-
mieĦ, dlatego zaleca się, by kocioł był od-
kamieniany następująco (NZ = napełnienia 
zbiornika):

Wskazówka: Informacji o stopniu twardo-
İci wody udzielają lokalne przedsiębior-
stwa wodociągowe.
 Wyciągnąć wtyczkę z gniazdka.
 Odczekać, aļ oczyszczacz parowy 

ostygnie.
 Opróļnić zbiornik wody lub wyjąć z 

urządzenia.
 Z uchwytów wyjąć akcesoria.
Rysunek 
 Otworzyć klapę zamykającą schowka 

na akcesoria.
 Usunąć akcesoria ze schowka.
 Otworzyć właz serwisowy. W tym celu 

załoļyć otwartą koĦcówkę rury przedłu-
ļającej na właz serwisowy, zazębić w 
prowadnicy i nakręcić.

 Wylać całą wodę z kotła (patrz rysunek 
).

� Ostrzeżenie
Naleļy stosować wyłącznie produkty do-
puszczone przez firmę KÄRCHER, aby nie 
doprowadzić do uszkodzenia urządzenia.
 Do odkamieniania uļywać pałeczek do 

odkamieniania KÄRCHER (nr katalogo-
wy 6.295-047). Przy stosowaniu roz-
tworu odkamieniacza przestrzegać 
wskazówek dotyczących dozowania na 
opakowaniu.

� Uwaga
Zachować ostroļnoİć podczas napełniania 
i opróĺniania parowego urządzenia czysz-
czącego. Roztwór odkamieniacza moļe 
uszkodzić wraļliwe powierzchnie.
 Roztwór odkamieniacza wlać do zbior-

nika i pozostawić, tak aby czas oddzia-
ływania roztworu wyniósł ok. 8 godzin.

� Ostrzeżenie
Podczas odkamieniania nie nakręcać wła-
zu serwisowego na urządzenie.
Nigdy nie uļywać urządzenia, gdy w kotle 
znajduje się jeszcze odkamieniacz.
 Po 8 godzinach wylać całoİć roztworu 

odkamieniacza. W kotle pozostaje jesz-
cze resztka roztworu, dlatego naleļy go 
przepłukać dwa do trzech razy zimną 
wodą, aby usunąć wszystkie pozostało-
İci odkamieniacza.

 Wylać całą wodę z kotła (patrz rysunek 
).

 Właz serwisowy dokręcić rurą przedłu-
ļającą.

 Napełnić zbiornik wody (patrz strona 9).
 Urządzenie jest gotowe do pracy.

Wskazówka: įcierka i nakładka z frotté są 
uprane i mogą być od razu uļyte do pracy 
z parowym urządzeniem czyszczącym.
 Brudne İcierki i nakładki z frotté prać w 

pralce w temperaturze 60°C. Nie uļy-
wać płynów zmiękczających, aby İcier-
ki były w stanie dobrze wchłonąć brud. 
įcierki moļna suszyć w suszarkach.

Zakłócenia mają zwykle proste przyczyny, 
które uļytkownik moļe usunąć sam, korzy-
stając z poniļszego przeglądu. W razie 
wątpliwoİci lub nie wymienionych tutaj 
awarii naleļy się zwrócić do autoryzowane-
go serwisu.
� Niebezpieczeństwo
Prace konserwacyjne moļna wykonywać tyl-
ko po wyjęciu wtyczki przewodu zasilającego 
z gniazdka i po ostygnięciu urządzenia.
Do naprawy urządzenia uprawniony jest 
tylko autoryzowany serwis.

Odkamienianie kotła parowego

Zakres twardoİci °dH mmol/l NZ
I miękka 0-  7 0-1,3 100
II İrednia 7-14 1,3-2,5 90
III twarda 14-21 2,5-3,8 75
IV bardzo twarda >21 >3,8 50

Pielęgnacja wyposaļenia

Usuwanie usterek
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 Usunąć kamieĦ ze zbiornika.

Brak wody w zbiorniku.
 Napełnić zbiornik wody do znaku 

„MAX”.

Brak wody w zbiorniku parowym. Zadziała-
ło zabezpieczenie termiczne pompy.
 Wyłączyć urządzenie. 
 Napełnić zbiornik wody do znaku 

„MAX”.
 Włączenie urządzenia
Niewłaİciwie załoļono zbiornik wody albo 
jest on pokryty kamieniem.
 Wyjąć zbiornik wody i wypłukać.
 Włoļyć zbiornik wody i docisnąć ku do-

łowi, aļ zaskoczy.

Dĺwignia włącznika pary jest zabezpieczo-
na blokadą / zabezpieczeniem przed dzieć-
mi.
 Zabezpieczenie przed dziećmi ustawić 

z przodu.

 Ustawić regulator temperatury na za-
kres ���.

 Wypłukać lub usunąć osad kamienny z 
kotła oczyszczacza parowego.

 Przekręcić przełącznik preselekcyjny 
na wybrany zakres mocy pary.

W trakcie dłuļszych przerw w prasowaniu 
para moļe ulec kondensacji w przewodzie 
parowym.
 Pierwszy strumieĦ pary naleļy skiero-

wać na osobną İciereczkę.

 Usunąć kamieĦ ze zbiornika.

Stosować wyłącznie oryginalne częİci za-
mienne firmy KÄRCHER. Lista częİci za-
miennych znajduje się na koĦcu niniejszej 
instrukcji obsługi.

Zmiany techniczne zastrzeżone!

Długi czas nagrzewania

Zbiornik parowy jest pokryty kamieniem

Brak pary

Wskaĺnik - Brak wody miga na 
czerwono i rozlega się sygnał 
dĺwiękowy.

Wskaĺnik - Brak wody İwieci się na 
czerwono.

Dĺwignia parowania nie daje się 
nacisnąć

Ļelazko na parę „pluje“ wodą!

Ustawiono tryb parowy Vapohydro

Po przerwach w prasowaniu z ļelazka 
parowego wydostają się krople wody.

Duļe zuļycie wody

Zbiornik parowy jest pokryty kamieniem

Częİci zamienne

Dane techniczne

Podłączenie do sieci

Napięcie 220-240 V

1~50 Hz

StopieĦ zabezpieczenia IPX4

Klasa ochrony I

Wydajnoİć
Moc grzewcza 1800 W

Moc grzewcza zelazko 700 W

Maks. ciİnienie robocze 0,4 MPa

Czas nagrzewania 4 minut

Iloİć pary

– Parowanie stałe 50 g/min

– Uderzenie pary maks. 130 g/min

– Vapohydro 230 g/min

Pojemnoİć
Zbiornik na wodę 1,5 l

Kocioł parowy 0,5 l

Wymiary

Cięļar (bez akcesoriów) 6,0 kg

Długoİć 439 mm

szerokoİć 301 mm

wysokoİć 304 mm
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Nr katalogowy

Wyposaļenie specjalne

Zestaw İciereczek z mikrofi-
bry, łazienka

2.863-171

2 powłoki delikatne z weluru pluszowego, 1 
powłoka İcierna do dyszy ręcznej, 1 ręcz-
nik do polerowania luster i armatury
Zestaw İciereczek z mikrofi-
bry, kuchnia

2.863-172

2 powłoki delikatne z weluru pluszowego, 1 
delikatna powłoka z weluru pluszowego, 1 
ręcznik do bezsmugowego czyszczenia 
powierzchni ze stali szlachetnej
Zestaw İciereczek z mikrofi-
bry, powłoka delikatna

2.863-173

2 powłoki delikatne z weluru pluszowego
Zestaw İciereczek z mikrofi-
bry, powłoka delikatna

2.863-174

2 powłoki delikatne z weluru pluszowego
įcierki z frotté 6.369-357
5 İcierki do podłogi z bawełny
Nakładki z frotté 6.370-990
5 powłoki z bawełny
Zestaw szczotek okrągłych 2.863-058
4 szczotki okrągłe do dyszy ze strumieniem 
punktowym
Zestaw mosięļnych szczotek 
okrągłych

2.863-061

do usuwania silnych zanieczyszczeĦ. Ide-
alne do niewraļliwych powierzchni.
Dysza Power z przedłuļaczem 
do dyszy ze strumieniem 
punktowym

2.884-282

Do usuwania trudnych do usunięcia zanie-
czyszczeĦ znajdujących się na trudno do-
stępnych powierzchniach. 
Szczotka okrągła ze skrobaczką 2.863-140
Szczotka okrągła ze skrobaczką i dwoma 
rzędami ļaroodpornej szczeciny. Nie na-
daje się do delikatnych powierzchni.
Szczotka parowa turbo 2.863-159
Do tych rodzajów czyszczenia, przy któ-
rych normalnie trzeba szorować
Dysza do tekstyliów 4.130-390
Do odİwieļania ubraĦ i tekstyliów.
Pałeczki do odkamieniania (9 
szt.)

6.295-047

Aktywna deska do prasowa-
nia AB 1000

2.884-993

Gwarantuje doskonały wynik prasowania i 
znaczną oszczędnoİć czasu (tylko 230 V)
Ciİnieniowe ļelazko parowe 2.863-209
Powlekana (antyadhezyjnie) 
stopa ļelazka

2.860-142

Nadaje się do prasowania wraļliwych ma-
teriałów.
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Mult stimate client,
Înainte de prima utilizare a apa-
ratului dvs. citiĲi acest instrucĲi-

uni original, respectaĲi instrucĲiunile 
cuprinse în acesta şi păstraĲi-l pentru între-
buinĲarea ulterioară sau pentru următorii 
posesori.

CurăĲitorul cu abur este destinat exclusiv 
uzului casnic.
Aparatul este destinat curăĲării cu abur şi 
poate fi utilizat cu accesoriile corespunză-
toare, potrivit celor specificate în instrucĲiu-
nile de utilizare. Pentru curăĲare nu se 
necesită soluĲie de curăĲat. La curăĲare Ĳi-
neĲi cont mai ales de instrucĲiunile de sigu-
ranĲă.

� Pericol
Pericol iminet, care duce la vătămări corpo-
rale grave sau moarte.
� Avertisment
Posibilă situaţie periculoasă, care ar putea 
duce la vătămări corporale grave sau moarte.
Atenţie
Posibilă situaţie periculoasă, care ar putea 
duce la vătămări corporale uşoare sau pa-
gube materiale.

ATENıIE – citiĲi instrucĲiunile de 
utilizare!

Abur
ATENıIE – Pericol de opărire

Materialele de ambalare sunt recicla-
bile. Ambalajele nu trebuie aruncate 

în gunoiul menajer, ci trebuie duse la un 
centru de colectare şi revalorificare a deşe-
urilor.

Aparatele vechi conĲin materiale reci-
clabile valoroase, care pot fi supuse 
unui proces de revalorificare. Din 

acest motiv, vă rugăm să apelaĲi la centrele 
de colectare abilitate pentru eliminarea 
aparatelor vechi.
Observaţii referitoare la materialele con-
ţinute (REACH)
InformaĲii actuale referitoare la materialele 
conĲinute puteĲi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

Pachetul de livrare a aparatului dvs. este 
ilustrat pe ambalaj. La despachetare, verifi-
caĲi dacă conĲinutul pachetului este com-
plet.
InformaĲi imediat distribuitorul dumnea-
voastră dacă lipsesc părĲi componente sau 
dacă intervin defecĲiuni la transport.

În fiecare Ĳară sunt valabile condiĲiile de ga-
ranĲie publicate de distribuitorul nostru din 
Ĳara respectivă. Eventuale defecĲiuni ale 
acestui aparat, care survin în perioada de 
garanĲie şi care sunt rezultatul unor defecte 
de fabricaĲie sau de material, vor fi remedi-
ate gratuit. Pentru a putea beneficia de ga-
ranĲie, prezentaĲi-vă cu chitanĲa de 
cumpărare la magazin sau la cea mai apro-
piată unitate de service autorizată.
(Pentru adresă vedeĲi pagina din spate)
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Articolele livrate

Garanţie

195RO



– 6

� Pericol
 Este interzisă funcţionarea în zone cu 

pericol de explozie.
 La utilizarea aparatului în zone pericu-

loase trebuie respectate normele de se-
curitate corespunzătoare.

 Nu utilizaţi aparatul în bazine de înot în 
care se află apă.

 Nu este permisă folosirea aparatului 
pentru curăţarea aparaturii electrocas-
nice, ex. cuptoare, hote, cuptoare cu 
microunde, televizoare, lămpi, uscătoa-
re de păr, încălzitoare electrice etc.

 Înainte de utilizare verificaţi aparatul şi 
accesoriile în privinţa stării corespunză-
toare. Dacă starea nu este ireproşabilă, 
acestea nu pot fi utilizate. Verificaţi ne-
apărat cablul de alimentare, închizăto-
rul de întreţinere şi furtunul de aburi.

 Cablul de reţea deteriorat trebuie înlo-
cuit neîntârziat într-un atelier electric / 
service pentru clienţi autorizat.

 Înlocuiţi imediat furtunul de aburi dacă 
prezintă deteriorări. Se permite numai 
utilizarea unui furtun pentru abur reco-
mandat de producător (pentru numărul 
de comandă vezi lista de piese de 
schimb).

 Nu apucaţi niciodată fişa de alimentare 
şi priza având mâinile ude.

 Nu aplicaţi jetul de aburi pe obiecte care 
conţin substanţe dăunătoare sănătăţii 
(de ex. azbest).

 Nu atingeţi jetul de aburi cu mâna de la 
distanţă mică şi nu-l îndreptaţi asupra 
persoanelor sau animalelor (pericol de 
arsuri).

 Nu este permisă deschiderea închizăto-
rului de întreţinere în timpul utilizării.

� Avertisment
 Conectarea aparatului este permisă nu-

mai la o conexiune electrică realizată 
conform IEC 60364, de către un electri-
cian de specialitate.

 Aparatul se conectează numai la curent 
alternativ. Tensiunea trebuie să cores-
pundă celei de pe plăcuţa aparatului.

 În încăperi cu umiditate ridicată, ca de 
ex. băi, utilizaţi aparatul numai conectat 
la prize prevăzute cu întrerupător de 
protecţie precomutat FI.

 Cablurile prelungitoare nepotrivite pot fi 
periculoase. Utilizaţi numai un cablu 
prelungitor protejat la stropirea cu apă, 
având un diametru minim de 3x1 mm2.

 Conexiunea dintre cablul de alimentare şi 
prelungitor nu trebuie să se afle în apă.

 La înlocuirea racordurilor de la cablul 
de alimentare sau prelungitor trebuie 
asigurate protecţia la stropirea cu apă şi 
rezistenţa mecanică.

 Beneficiarul are obligaţia de a utiliza 
aparatul conform prevederilor. El trebu-
ie să ţină cont de împrejurările de la faţa 
locului şi, în timpul lucrului, să fie atent 
la persoanele din preajmă.

 Acest aparat poate fi utilizat de către 
copiii de peste 8 ani şi persoane cu ca-
pacităţi fizice, senzoriale sau mintale li-
mitate sau de către persoane care nu 
dispun de experienţa sau cunoştinţa 
necesară doar atunci când sunt supra-
vegheaţi şi au fost instruiţi în prealabil în 
legătură cu utilizarea sigură a aparatu-
lui şi cunosc pericolele legate de aces-
ta. Nu lăsaţi copiii să se joace cu 
aparatul. Curăţarea şi întreţinerea fieru-
lui de călcat pot fi efectuate de copii 
doar dacă sunt nesupravegheaţi.

 Aparatul nu va fi lăsat să funcţioneze 
nesupravegheat.

 Atenţie la curăţarea pereţilor cu faianţă 
care au prize.

Atenţie
 Atenţie la cablul de conectare sau la 

prelungitor, trebuie să fie în bună stare, 
nu îndoite, crăpate sau uzate, etc. Ca-
blurile de reţea se vor proteja contra 
căldurii excesive, uleiurilor, muchiilor 
ascuţite.

 Nu introduceţi niciodată în rezervorul de 
apă solvenţi, lichizi cu conţinut de sol-
venţi sau acizi nediluaţi (de ex. agenţi 
de curăţare, benzină, diluant sau aceto-
nă), deoarece acestea atacă materiale-
le utilizate pentru construcţia aparatului.

Măsuri de siguranţă
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 Nu transportaţi aparatul în timpul lucră-
rii de curăţare.

 Aparatul trebuie amplasat pe o suprafa-
ţă de sprijin stabilă.

 Puneţi aparatul în funcţiune şi depozitaţi-l 
doar conform descrierilor şi a figurilor!

 Nu blocaţi niciodată maneta pentru 
abur în timpul utilizării aparatului.

 Feriţi aparatul de ploaie. Nu îl depozitaţi 
în spaţii deschise.

Atenţie
Dispozitivele de siguranţă servesc pentru 
protecţia utilizatorului şi nu este permisă 
modificarea sau scoaterea din funcţiune a 
acestora.

În timpul întrebuinĲării, regulatorul de presi-
une menĲine presiunea rezervorului la o va-
loare cât mai constantă posibil. Dacă în 
rezervor se atinge presiunea maximă de 
funcĲionare, încălzirea este oprită. Reporni-
rea are loc dacă scade presiunea din rezer-
vor, ca urmare a degajării aburului.

Dacă din greşeală în cazan nu se găseşte 
apă, temperatura din acesta creşte. Ter-
mostatul cazanului decuplează încălzirea. 
O funcĲionare normală va fi din nou posibi-
lă, dacă cazanul va fi umplut.

Dacă regulatorul de presiune şi termostatul 
cazanului nu funcĲionează din cauza unei 
defecĲiuni şi aparatul se supraîncălzeşte, 
atunci termostatul de siguranĲă opreşte 
aparatul. Pentru resetarea termostatului de 
siguranĲă, adresaĲi-vă unui service KÄR-
CHER autorizat.

Închizătorul de întreĲinere este totodată o 
supapă de suprapresiune. Acesta asigură 
închiderea încălzitorului, nepermiĲând abu-
rului să iasă. 
Dacă regulatorul de presiune s-a defectat 
şi presiunea aburului din cazan creşte, su-
papa de suprapresiune se deschide şi abu-
rul poate fi evacuat prin închizătorul de 
întreĲinere. 

Înainte de repunerea în funcĲiune a apara-
tului, adresaĲi-vă unui service KÄRCHER 
autorizat.

În acest manual este descrisă dotarea ma-
ximă. În funcĲie de model pachetele de li-
vrare pot diferi (vezi ambalajul).
 Pentru imagini vezi pagina 

interioară!

Dispozitive de siguranţă

Regulatorul de presiune

Termostatul cazanului

Termostatul de siguranţă

Închizător de întreţinere

Descrierea aparatului

A1 Priza aparatului, cu capac
A2 Rezervor de apă
A3 Mâner de transport rezervor de apă
A4 Selector
A5 Panou operator
a Indicator - PoziĲie OFF
b Indicator - Lipsă de apă (ROŞU)
c Indicator - Încălzire (VERDE)
d Treaptă de abur min. 
e Domeniu de reglare treaptă de abur
f Treaptă de abur max. 
g Treaptă de abur funcĲie Vapohydro
A6 Capac de închidere pentru comparti-

mentul de accesorii
A7 Închizător de întreĲinere
A8 Mâner pentru transport
A9 Suport pentru accesorii
A10 Compartiment de depozitare accesorii
A11 SpaĲiu de depozitare pentru cablul de 

alimentare
A12 Suport de parcare duză de podea
A13 Cablu de reĲea cu ştecher
A14 Rotoare (2 bucăĲi)
A15 Rolă de ghidare
B1 Pistol cu abur
B2 Manetă aburi
B3 Buton de deblocare
B4 ProtecĲie pentru copii
B5 Furtun de aburi
B6 Fişă de conectare abur
C1 Duză punctiformă
C2 Perie cilindrică
D1 Duză manuală
D2 Husă din frotir
E1 ıevi de prelungire (2 bucăĲi)
E2 Buton de deblocare
F1 Duză pentru sol
F2 Clemă de fixare
F3 Cârpă pentru podea
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 Pentru imagini vezi pagina 2
1 UmpleĲi rezervorul de apă până la mar-

cajul "MAX".
2 IntroduceĲi fişa de conectare pentru 

abur în priza aparatului. 
3 IntroduceĲi ştecherul în priză.

PorniĲi aparatul prin rotirea selectorului.
4 Indicatorul - Încălzire pâlpâie cu verde.

AşteptaĲi până când indicatorul - Încăl-
zire luminează cu verde.

5 ConectaĲi accesoriile la pistolul cu abur. 
CurăĲătorul cu abur este gata de utilizare.

 Pentru imagini vezi pagina 
interioară!

 Figura 
DeschideĲi capacul prizei aparatului.

 IntroduceĲi fişa pentru abur şi fixaĲi-o în 
priza aparatului La introducerea în pri-
ză, fişa trebuie să se fixeze perceptibil 
auditiv.
Pentru deconectare: ApăsaĲi în jos ca-
pacul prizei aparatului şi trageĲi din pri-
ză fişa pentru abur.

 Figura  - 
CuplaĲi accesoriile necesare (vezi capi-
tolul "Utilizarea accesoriilor") cu pistolul 
pentru abur. Pentru aceasta introduceĲi 
capătul deschis al accesoriului pe pisto-
lul de abur şi împingeĲi-l pe pistol până 
când butonul de deblocare a pistolului 
de abur se fixează.

 Figura 
Dacă este necesar utilizaĲi Ĳeava de 
prelungire. Pentru acesta conectaĲi Ĳea-
va sau Ĳevile de prelungire de pistolul 
de abur. ÎmpingeĲi accesoriul necesar 
pe capătul liber al Ĳevii de prelungire.

� Pericol
În cazul detaşării unor accesorii, este posi-
bilă scurgerea picăturilor de apă fierbinte ! 
Nu desprindeţi niciodată accesoriile în timp 
ce iese abur – pericol de arsuri ! 
 ReglaĲi protecĲia pentru copii în spate 

(maneta de abur este blocată).
 Figura 

Pentru desprinderea accesoriilor, apă-
saĲi butonul de deblocare şi trageĲi pie-
sele una din alta.

Rezervorul de apă poate fi umplut oricând.
Atenţie
Nu utilizaţi apă de condens din uscătorul de 
rufe! 
Nu introduceţi soluţii de curăţat sau alţi adi-
tivi!
 Figura 
Rezervorul de apă poate fi detaşat pentru 
umplere sau poate fi umplut direct pe aparat.

 TrageĲi rezervorul de apă vertical în sus.
 UmpleĲi rezervorul de apă în poziĲie ver-

ticală sub robinet până la marcajul 
"MAX".

 PuneĲi rezervorul de apă la loc şi apă-
saĲi-l în jos până ce se fixează.

 TurnaĲi apă dintr-un recipient prin pâlnia 
de umplere. UmpleĲi până la marcajul 
"MAX".

Opţiune
H1 Fier de călcat cu presiune de abur
H2 Întrerupător abur (jos)
H3 Indicator – Încălzire (PORTOCALIU) 
H4 Întrerupător abur (sus)
H5 Închizător întrerupător abur
H6 Regulator de temperatură
H7 Fişă de conectare abur

Instrucţiuni pe scurt

Funcţionarea

Montarea accesoriilor

Desprinderea accesoriilor

Umplerea rezervorului de apă

Scoaterea rezervorului de apă

Direct la aparat 
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 AşezaĲi aparatul pe o suprafaĲă stabilă.
 Se introduce ştecherul în priză.
 RotiĲi selectorul din poziĲia de OFF în 

domeniul de reglare a treptei de abur. 
Indicatorul - Încălzire pâlpâie cu verde.

Indicaţie: Dacă în cazanul de aburi nu se 
află apă, sau este prea puţină, pompa de 
apă intră în funcţiune, care debitează apă 
din rezervor în cazan. Procesul de umplere 
poate dura câteva minute.
 AşteptaĲi până când indicatorul - Încăl-

zire luminează în continuu.
CurăĲătorul cu abur este gata de utilizare.

Indicaţie: Aparatul închide scurt supapa la 
fiecare 60 de secunde. Astfel se împiedică 
blocarea supapei. La închidere se aude un 
click uşor. Acesta nu influenţează evacua-
rea aburului.

În cazul lipsei de apă în rezervorul de apă 
indicatorul pâlpâie cu roşu şi se aude un 
semnal sonor.
Indicaţie:Întotdeauna când în cazanul de 
aburi se găseşte prea puţină apă, pompa 
de apă alimentează în mod automat caza-
nul de abur cu apă din rezervor. Dacă re-
zervorul de apă este gol, pompa de apă nu 
mai poate umple cazanul de abur şi dega-
jarea de aburi este blocată.
 UmpleĲi rezervorul de apă până la mar-

cajul "MAX".
Indicaţie: La intevale scurte pompa de apă 
încearcă să umple cazanul de abur. Dacă 
umplerea s-a realizat cu succes, degajarea 
de abur este imediat eliberată, iar indicato-
rul roşu se stinge.

Cantitatea de abur evacuat se reglează 
printr-un selector. În funcĲie de tipul murdă-
riei şi gradul de murdărire cu ajutorul aces-
tui selector puteĲi regla treapta de abur de 
la valoarea minimă (murdăriri uşoare) până 
la valoarea maximă (murdării grosiere). 
Pentru îndepărtarea murdăriilor grosiere 
aflate în zone greu accesibile puteĲi folosi 
funcĲia Vapohydro.

 ReglaĲi selectorul pe cantitatea de abur 
necesară.

 AcĲionaĲi maneta de aburi şi orientaĲi 
pistolul cu aburi întotdeauna mai întâi 
spre o bucată de pânză, până când are 
loc o degajare uniformă a aburului.

 RotiĲi comutatorul în poziĲia OFF, pen-
tru a opri aparatul.

 TrageĲi fişa din priză.
 ApăsaĲi în jos capacul prizei aparatului 

şi trageĲi din priză fişa pentru abur.
 Golirea restului de apă din rezervorul 

de apă. 

Figura  - 
 DepozitaĲi peria cilindrică în comparti-

mentul pentru accesorii.
 AplicaĲi duza manuală pe un prelungitor.
 IntroduceĲi Ĳevile de prelungire în supor-

tul de accesorii.
 IntroduceĲi duza punctiformă în spaĲiul 

de depozitare pentru accesorii. 
 AgăĲaĲi duza pentru podea în suportul 

de parcare.
 ÎnfăşuraĲi furtunul de aburi pe Ĳevile de 

prelungire şi introduceĲi pistolul de aburi 
în duza pentru podea.

 DepozitaĲi cablul de alimentare în su-
portul pentru cablu.

Porniţi aparatul

Umplerea cu apă

Reglarea cantităţii de abur

Reglarea cantităţii de abur

Oprirea aparatului

Depozitarea aparatului
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Vă recomandăm, ca înainte de a utiliza cu-
răĲătorul cu abur să măturaĲi sau să aspiraĲi 
podeaua. Astfel podeaua va fi curăĲată de 
murdărie/particule libere înainte de curăĲa-
rea umedă.

Înainte de tratarea cu curăĲătorul cu abur 
verificaĲi întotdeauna compatibilitatea texti-
lelor pe o suprafaĲă acoperită. AplicaĲi abu-
rul, apoi lăsaĲi-l să se usuce şi în final 
verificaĲi deteriorarea culorii sau a formei.

La curăĲarea suprafeĲelor vopsite sau cu un 
strat din material sintetic, cum ar fi mobilie-
rului de bucătărie şi de cameră, este posibil 
ca stratul de ceară, luciul mobilei, stratul de 
acoperire din material sintetic sau vopsea-
ua să fie deteriorate, respectiv este posibilă 
apariĲia petelor. La curăĲarea acestor su-
prafeĲe aburiĲi o cârpă şi ştergeĲi apoi su-
prafaĲa.
Atenţie
Nu îndreptaţi aburul spre muchiile încleiate, 
deoarece este posibil ca locul încleiat să se 
desfacă. Nu utilizaţi aparatul pentru curăţa-
rea podelelor de lemn sau parchet netratat.

Dacă temperatura exterioară este scăzută, în 
special iarna, înainte de curăĲare este nece-
sar să încălziĲi geamul prin aburirea uşoară a 
întregii suprafeĲe de sticlă. Prin acesta evitaĲi 
apariĲia tensiunilor pe suprafaĲa sticlei, care 
pot cauza spargerea sticlei.
La urmă curăĲaĲi suprafaĲa ferestrei cu 
duza de mână şi husa. Pentru îndepărtarea 
apei utlizaĲi o lamă pentru geamuri sau 
ştergeĲi suprafaĲa, până se usucă. 
Atenţie
Nu îndreptaţi niciodată jetul de abur direct 
spre porţiunile de etanşare ale ramei feres-
trei, pentru a nu deteriora acesta.

PuteĲi să utilizaĲi pistolul cu aburi chiar şi 
fără accesorii, de exemplu:
– Pentru îndepărtarea mirosului neplăcut 

şi a cutelor din articolele de îmbrăcă-
minte, prin aburirea acestora de la o 
distanĲă de 10-20 cm.

– pentru desprăfuirea plantelor. AplicaĲi jetul 
de aburi de la o distanĲă de 20-40 cm.

– pentru ştergerea umedă a prafului, prin 
aburirea scurtă a unei cârpe şi şterge-
rea mobilierului cu acesta.

Cu cât ĲineĲi duza mai aproape de porĲiunea 
murdară, cu atât creşte efectul de curăĲare, 
deoarece temperatura şi presiunea aburu-
lui ating valoarea maximă la ieşirea din du-
ză. Ideal pentru curăĲarea locurilor greu 
accesibile, rosturilor, armăturilor, scurgeri-
lor, chiuvetelor, toaletelor, jaluzelelor şi a 
radiatoarelor. Depunerile rezistente de cal-
car pot fi tratate înainte de curăĲare cu oĲet 
sau acid citric. LăsaĲi-le să acĲioneze timp 
de 5 minute, apoi curăĲaĲi cu abur.

Peria cilindrică se poate monta direct ca o 
completare pe duza punctiformă. Prin peri-
ere puteĲi îndepărta mai uşor depunerile  de 
murdărie mai rezistente.
Atenţie
Nu este potrivită pentru curăţarea suprafe-
ţelor sensibile.
 Figura 

FixaĲi peria cilindrică pe duza punctiformă.

Utilizarea accesoriilor

Indicaţii de utilizare importante

Curăţarea suprefeţelor de pardoseală

Reîmprospătarea textilelor

Curăţarea suprafeţelor cu strat de 
acoperire sau lăcuite

Curăţarea sticlei

Pistol cu aburi

Duză punctiformă

Perie cilindrică
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Vă rugăm să trageĲi husa din frotir peste 
duza manuală. Ideal pentru curăĲarea su-
prafeĲelor mici, care pot fi spălate, cabine 
de duş sau oglinzi.

Potrivit pentru curăĲarea tuturor tipurilor de 
acoperiri de pereĲi şi pardoseli lavabile, de 
ex.: pardoseli de piatră, gresie sau PVC. 
LucraĲi încet pe suprafeĲele foarte murdare, 
pentru ca aburul să aibă un efect mai ac-
centuat.
Indicaţie:Urme de detergenţi sau emulsie 
de îngrijire, care se află pe suprafaţa de cu-
răţat pot produce un film de depunere în 
timpul curăţării cu aburi, care însă dispare 
după mai multe aplicaţii.
 Figura 

FixaĲi cârpa pentru podea la duza pen-
tru podea.

1 ÎmpăturiĲi cârpa pentru podea pe lungi-
me şi aşezaĲi duza pentru podea pe 
acesta.

2 DeschideĲi clemele de fixare.
3 IntroduceĲi capetele cârpei în deschideri.
4 ÎnchideĲi clemele de fixare.
Atenţie
Nu introduceţi degetele între cleme.

 Figura 
În cazul întreruperii lucrării, agăĲaĲi duza 
pentru podea în suportul de parcare.

� Pericol
 Este interzisă utilizarea fierului de căl-

cat cu aburi dacă acesta a căzut şi pre-
zintă deteriorări vizibile şi este neetanş. 

 Fierul de călcat cu abur şi jetul de 
abur sunt fierbinţi! Atrageţi atenţia al-
tor persoane cu privire la pericolul de 
arsuri. Nu îndreptaţi niciodată jetul de 
abur spre oameni sau animale (pericol 
de arsuri). Nu atingeţi cabluri electrice 
şi obiecte inflamabile cu fierul de călcat 
încins.

� Avertisment
 Copii sub 8 ani nu pot fi lăsaţi în apropi-

erea fierului de călcat cu aburi şi a ca-
blului de alimentare al acestuia în 
timpul încălzirii şi a răcirii.

 Fierul de călcat cu aburi trebuie folosit 
şi aşezat pe o suprafaţă stabilă.

Observaţie: Vă recomandăm să utilizaţi 
masa de călcat KÄRCHER cu aspiraţie ac-
tivă a aburului (2.884-933.0). Această 
masă de călcat este optimă pentru utiliza-
rea cu aparatul achiziţionat de dvs. Ea uşu-
rează şi accelerează considerabil procesul 
de călcare. În orice caz, este necesar să 
utilizaţi o masă de călcat cu baza de călca-
re sub formă de grilaj şi care permite trece-
rea aburului.
Indicaţie: Vă rugăm să nu reglaţi funcţia Vapo-
hydro în timpul funcţionării fierului de călcat, de-
oarece rufele de călcat se pot uda.
 AsiguraĲi-vă, că în rezervorul curăĲăto-

rului cu abur se află apă curată de la ro-
binet.

 IntroduceĲi bine fişa pentru abur al fieru-
lui de călcat în priza aparatului. La intro-
ducerea în priză, trebuie să se audă că 
fişa se fixează.
Indicatorul - Fier de călcat luminează în 
continuu cu verde.

 PuneĲi în funcĲiune curăĲătorul cu aburi, 
conform descrierii.
Trepte de abur recomandate:

 AşteptaĲi până ce curăĲitorul cu aburi se 
află în stare de funcĲionare.

Toate materialele textile pot fi călcate cu 
abur. Imprimeurile sau materialele sensibi-
le vor fi călcate pe dos, respectiv conform 
indicaĲiilor producătorului.
Îndicaţie:Pentru materialele textile sensibi-
le recomandăm utilizarea tălpii antiaade-
rente BE 6006 (nr. de comandă: 2.860-
142.0) de la KÄRCHER.

Duză manuală

Duză pentru podea

Parcarea duzei pentru podea

Fier de călcat

Treapta Materiale de haine

Treaptă de abur 
min. 

Haine mai puĲin şifonate

Treaptă de abur 
max. 

Jeans

Călcarea cu abur
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 AduceĲi regulatorul de temperatură al 
fierului de călcat în intervalul domeniu-
lui haşurat (���/MAX). 

 După ce indicatorul încălzitorului de la 
fierul de călcat se stinge, puteĲi începe 
călcarea. 
Observaţie:Talpa fierului de călcat tre-
buie să fie fierbinte, pentru ca aburul să 
nu condenseze pe talpă şi astfel să pi-
cure pe rufele de călcat.

 AcĲionaĲi întrerupătorul pentru abur în 
sus sau cel pentru abur în jos.

– Aburire în intervale: ApăsaĲi întreru-
pătorul pentru abur. Aburul iese până 
când ĲineĲi întrerupătorul apăsat.

– Aburire continuă: TrageĲi închizătorul 
întrerupătorului în spate, până când se 
blochează. Aburul se degajează în con-
tinuu. Pentru eliberare împingeĲi închi-
zătorul în faĲă.

 La începutul călcării sau după pauzele 
de călcare îndreptaĲi primul jet de abur 
spre o cârpă, până ce aburul iese uni-
form.

 Pentru aburirea perdelelor, a îmbrăcă-
mintei etc., puteĲi să ĲineĲi fierul de căl-
cat şi în poziĲie verticală.

Observaţie:Şi în cazul călcării uscate tre-
buie să fie apă în rezervor.
 ReglaĲi temperatura fierului de călcat, 

astfel încât să corespundă cu articolul 
dvs. de îmbrăcăminte.

Indicaţie:Respectaţi indicaţiile referitoare 
la spălare şi călcare de pe hainele dvs..
 După ce indicatorul încălzitorului de la 

fierul de călcat se stinge, puteĲi începe 
călcarea. 

� Pericol
Lucrările de întreţinere vor fi efectuate nu-
mai după scoaterea ştecherului din priză şi 
răcirea curăţătorului cu abur.

SpălaĲi cazanul de aburi cel târziu după fie-
care a 10-a umplere a rezervorului. 
 TrageĲi fişa din priză.
 LăsaĲi aparatul să se răcească.
 GoliĲi rezervorul de apă sau scoateĲi-l 

din aparat.
 ScoateĲi accesoriile din suportul pentru 

accesorii.
Figura 
 DeschideĲi capacul compartimentului 

de depozitare.
 ScoateĲi accesoriile din compartiment.
 DeschideĲi închizătorul de întreĲinere. 

Pentru acesta aşezaĲi capătul deschis 
al unei Ĳevi de prelungire pe închizătorul 
de întreĲinere, introduceĲi-l în ghidaj şi 
rotiĲi-l.

 UmpleĲi rezervorul cu apă şi scuturaĲi-l 
bine. Astfel se îndepărtează resturile de 
calcar depuse pe fundul rezervorului. 

 GoliĲi complet apa rămasă în rezervor 
(vezi figura ).

Deoarece calcarul se depune şi pe peretele 
cazanului de aburi, vă recomandăm să de-
calcifiaĲi cazanul la următoarele intervale 
(TF = umpleri ale cazanului):

Notă: Duritatea apei de la robinet o puteţi 
afla de la biroul de gospodărire a apelor 
sau de la uzina de apă.
 TrageĲi fişa din priză.
 LăsaĲi aparatul să se răcească.

Călcarea uscată

� Material sintetic
�� Lână, mătase
��� ıesături de bumbac, in

Îngrijirea şi întreţinerea

Spălarea cazanului de aburi

Decalcifierea cazanului de aburi

Domeniul de duri-
tate

°dH mmol/l TF

I duritate mică 0-  7 0-1,3 100
II duritate medie 7-14 1,3-2,5 90
III duritate mare 14-21 2,5-3,8 75
IV duritate foarte 

mare
>21 >3,8 50

202 RO



– 13

 GoliĲi rezervorul de apă sau scoateĲi-l 
din aparat.

 ScoateĲi accesoriile din suportul pentru 
accesorii.

Figura 
 DeschideĲi capacul compartimentului 

de depozitare.
 ScoateĲi accesoriile din compartiment.
 DeschideĲi închizătorul de întreĲinere. 

Pentru acesta aşezaĲi capătul deschis 
al unei Ĳevi de prelungire pe închizătorul 
de întreĲinere, introduceĲi-l în ghidaj şi 
rotiĲi-l.

 GoliĲi complet apa rămasă în rezervor 
(vezi figura ).

� Avertisment
Pentru a evita deteriorarea aparatului, utilizaţi 
exclusiv produsele agreate de KÄRCHER.
 FolosiĲi pentru decalcifiere batoanele 

de decalcifiere KÄRCHER (nr. coman-
dă 6.295-047). Când preparaĲi soluĲia 
de decalcifiere, respectaĲi indicaĲiile de 
dozare de pe ambalaj.

� Atenţie
Atenţie la umplerea şi golirea curăţătorului 
cu abur. Soluţia de decalcifiere poate ataca 
suprafeţele sensibile.
 TurnaĲi soluĲia de decalcifiere în încălzi-

tor şi lăsaĲi-o să acĲioneze timp de 
aprox .8 ore.

� Avertisment
În timpul decalcifierii nu înşurubaţi închiză-
torul de întreţinere al aparatului.
Nu utilizaţi curăţătorul cu aburi în timp ce 
agentul de decalcifiere se află în rezervor.
 După 8 ore goliĲi complet soluĲia de de-

calcifiere. Deoarece în rezervorul apa-
ratului mai rămâne o cantitate 
remanentă de soluĲie, este indicat să 
clătiĲi de două - trei ori rezervorul cu apă 
rece, pentru a îndepărta toate reziduuri-
le agentului de decalcifiere.

 GoliĲi complet apa rămasă în rezervor 
(vezi figura ).

 ÎnşurubaĲi închizătorul de întreĲinere pe 
Ĳeava prelungitoare.

 Umplerea rezervorului de apă (vezi pa-
gina 8).

 CurăĲătorul cu abur este gata de utilizare.

Notă: Cârpa de şters şi husa din frotir sunt 
deja prespălate şi pot fi utilizate direct pen-
tru lucrul cu curăţătorul cu abur.
 După ce s-au murdărit, spălaĲi cârpele 

pentru podele şi husele din frotir în ma-
şina de spălat, la o temperatură de 
60°C. La limpezire, nu utilizaĲi balsam 
de rufe, deoarece cârpele trebuie să ră-
mână cu o capacitate ridicată de antre-
nare a murdăriei. Cârpele pot fi 
introduse în uscătorul de rufe.

Defectele au deseori cauze simple, pe care 
le puteĲi remedia cu ajutorul următoarelor 
sfaturi. În caz de neclarităĲi sau pentru de-
fecte care nu se regăsesc aici, vă rugăm să 
vă adresaĲi service-ului pentru clienĲi auto-
rizat.
� Pericol
Lucrările de întreţinere vor fi efectuate nu-
mai după scoaterea ştecherului din priză şi 
răcirea curăţătorului cu abur.
Lucrările de reparaţii vor fi executate numai 
de către un service pentru clienţi autorizat..

 DecalcifiaĲi rezervorul.

Nu este apă în rezervorul de apă.
 UmpleĲi rezervorul de apă până la mar-

cajul "MAX".

Nu este apă în cazan. ProtecĲia la supraîn-
călzire a pompei s-a declanşat.
 OpriĲi aparatul. 
 UmpleĲi rezervorul de apă până la mar-

cajul "MAX".
 Porniži aparatul.
Rezervorul de apă nu este bine introdus 
sau este calcifiat.
 ScoateĲi rezervorul de apă şi spălaĲi-l.

Îngrijirea accesoriilor

Remedierea defecţiunilor

Durată mare de încălzire

Rezervorul conţine calcar

Nu se degajă aburi

Indicatorul pentru lipsa apei pâlpâie cu 
roşu şi se aude un semnal sonor.

Indicatorul - Lipsă de apă luminează cu 
roşu.
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 PuneĲi rezervorul de apă la loc şi apă-
saĲi-l în jos până ce se fixează.

Maneta de aburi este asigurată prin închi-
zător / protecĲia pentru copii.
 ReglaĲi protecĲia pentru copii în faĲă.

 AduceĲi regulatorul de temperatură în 
poziĲia ���.

 SpălaĲi sau decalcificaĲi rezervorul cu-
răĲătorului.

 RotiĲi selectorul în domeniul de reglare 
a treptei de abur.

În cazul pauzelor mai lungi aburul poate să 
se transforme în condens în conducta de 
aburi.
 Din acest motiv, este necesar să folosiĲi 

separat o bucată de pânză pentru pri-
mul jet de abur.

 DecalcifiaĲi rezervorul.

UtilizaĲi numai piese de schimb KÄRCHER 
originale. Lista pieselor de schimb se află la 
sfârşitul acestor instrucĲiuni de utilizare.

Ne rezervăm dreptul de a efectua modi-
ficări tehnice !

Maneta de aburi nu poate fi acţionată

Fierul de călcat cu aburi "scuipă" apă!

Treapta de abur Vapohydro este reglată

După pauzele de călcare picură apă din 
fierul de călcat cu presiune de abur.

Debit de apă ridicat

Rezervorul conţine calcar

Piese de schimb

Date tehnice

Racordul electric

Tensiune 220-240 V

1~50 Hz

Grad de protecĲie IPX4

Clasa de protecĲie I

Caracteristicile de performanţă
Puterea de încălzire 1800 W

Puterea de încălzire fier 
de călcat

700 W

Presiunea maximă în 
timpul funcĲionării

0,4 MPa

Timp de încălzire 4 Minute

Cantitate de abur

– Aburire continuă 50 g/min

– Jet de abur max. 130 g/min

– Vapohydro 230 g/min

Cantitatea de umplere

Rezervor de apă 1,5 l

Cazan de aburi 0,5 l

Dimensiunile

Masa (fără accesorii) 6,0 kg

Lungime 439 mm

LăĲime 301 mm

ÎnălĲime 304 mm
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Nr. de comandă

Accesorii opţionale

Set cârpe din microfibră, baie 2.863-171
2 cârpe moi pentru podele din pluş, 1 husă 
abrazivă pentru duza manuală, 1 cârpă de 
lustruit pentru oglinzi şi armături
Set cârpe din microfibră, bu-
cătărie

2.863-172

2 cârpe moi pentru podele din pluş, 1 husă 
abrazivă pentru duza manuală, 1 cârpă 
pentru curăĲarea fără dungi a suprafeĲelor 
din oĲel superior 
Set cârpe din microfibre, câr-
pă moale pentru podea

2.863-173

2 cârpe moi pentru podea din pluş
Set cârpe din microfibră, husă 
moale

2.863-174

2 huse moi din pluş
Cârpe din frotir 6.369-357
5 cârpe pentru podea din bumbac
Huse din frotir 6.370-990
5 huse din bumbac
Set de perii cilindrice 2.863-058
4 perii cilindrice pentru duza punctiformă
Set de perii cilindrice cu păr 
de alamă

2.863-061

pentru îndepărtarea murdăriei persistente. 
Ideal pentru suprafeĲe nesensibile.
Duză de forţă cu prelungitor 
pentru duză punctiformă

2.884-282

Pentru îndepărtarea murdăriilor persisten-
te, mai ales de pe suprafeĲele greu accesi-
bile. 
Perie cilindrică cu răzuitor 2.863-140
Perie cilindrică cu două rânduri de perii re-
zistente la căldură şi un răzuitor. Nepotrivi-
tă pentru suprafeĲe sensibile.
Perie turbo cu aburi 2.863-159
Pentru lucrările de curăĲare unde de obicei 
este nevoie de frecare
Duză pentru îngrijirea materia-
lelor textile

4.130-390

Pentru împrospătarea hainelor şi a materi-
alelor textile.
Batoane de decalcifiere (9 bu-
căţi)

6.295-047

Masă de călcat activă AB 10002.884-993
Pentru obĲinerea unui randament de călca-
re ridicat, cu o economie de timp conside-
rabilă (numai pentru 230 V)
Fier de călcat cu presiune de 
abur

2.863-209

Talpă pentru călcat antiade-
rentă

2.860-142

Potrivită pentru călcarea materialelor sen-
sibile.
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Vážený zákazník,
Pred prvým použitím vášho za-
riadenia si prečítajte tento pô-

vodný návod na použitie, konajte podľa 
neho a uschovajte ho pre neskoršie použi-
tie alebo pre ďalšieho majiteľa zariadenia.

Používajte parný čistič výhradne v domác-
nosti.
Prístroj je určený na čistenie pomocou pary 
a môže sa používať s vhodným príslušen-
stvom tak, ako je popísané v tomto návode 
na prevádzku. Nie je potrebný žiadny čistia-
ci prostriedok. Rešpektujte pritom hlavne 
bezpečnostné pokyny.

� Nebezpečenstvo
Pri bezprostredne hroziacom nebezpečen-
stve, ktoré spôsobí vážne zranenia alebo 
smrť.
� Pozor
V prípade nebezpečnej situácie by mohla 
viesť k vážnemu zraneniu alebo smrti.
Pozor
V prípade možnej nebezpečnej situácie by 
mohla viesť k ľahkým zraneniam alebo vec-
ným škodám.

POZOR – Prečítajte si návod na 
obsluhu!

Para
POZOR - nebezpečenstvo obarenia

Obalové materiály sú recyklovateľné. 
Obalové materiály láskavo nevyha-

dzujte do komunálneho odpadu, ale odo-
vzdajte ich do zberne druhotných surovín.

Vyradené prístroje obsahujú hodnot-
né recyklovateľné látky, ktoré by sa 
mali opät' zužitkovat'. Staré zariade-

nia preto láskavo odovzdajte do vhodnej 
zberne odpadových surovín.
Pokyny k zloženiu (REACH)
Aktuálne informácie o zložení nájdete na: 
www.kaercher.com/REACH

Rozsah dodávky vášho zariadenia je zo-
brazený na obale. Pri vybaľovaní skontro-
lujte úplnosť obsahu balenia.
Ak niektoré diely chýbajú, alebo ak zistíte 
škody vzniknuté pri preprave, informujte 
prosím o tom predajcu.

V každej krajine platia záručné podmienky 
našej distribučnej organizácie. Prípadné 
poruchy spotrebiča odstránime počas zá-
ručnej lehoty bezplatne, ak sú ich príčinou 
chyby materiálu alebo výrobné chyby. Pri 
uplatňovaní záruky sa spolu s dokladom o 
kúpe zariadenia láskavo obráťte na predaj-
cu alebo na najbližší autorizovaný zákaz-
nícky servis.
(Adresu nájdete na zadnej strane)

Obsah

Všeobecné pokyny SK 5
Bezpečnostné pokyny SK 6
Popis prístroja SK 7
Krátky návod SK 8
Prevádzka SK 8
Použitie príslušenstva SK 10
Starostlivosť a údržba SK 12
Pomoc pri poruchách SK 13
Technické údaje SK 14
Špeciálne príslušenstvo SK 14

Všeobecné pokyny

Používanie výrobku v súlade s jeho 
určením

Symboly v návode na obsluhu

Symboler på apparaten

Ochrana životného prostredia

Rozsah dodávky

Záruka
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� Nebezpečenstvo
 Používanie v priestoroch so zvýšením 

nebezpečenstvom výbuchu je zakázané.
 Pri používaní zariadenia v nebezpeč-

nom prostredí je potrebné dodržiavať 
príslušné bezpečnostné predpisy.

 Zariadenie sa nesmie používať v pla-
veckých bazénoch, ktoré sú napustené 
vodou.

 Zariadenie sa nesmie používať na čis-
tenie elektrických prístrojov napr. pece, 
odsávače, mikrovlné rúry, televízne pri-
jímače, lampy, sušiče, elektrické kúre-
nia atď.

 Pred použitím skontrolujte stav zariadenia a 
príslušenstva. Pokiaľ nie je stav v poriadku, 
nesmie sa používať. Skontrolujte najmä 
rozvod so sieťovými prípojkami, údržbársky 
uzáver a parnú hadicu.

 Poškodený prívodný kábel dajte bezod-
kladne vymeniť autorizovanej servisnej 
službe alebo kvalifikovanému elektro-
technikovi.

 Poškodenú parnú hadicu neodkladne 
vymeňte. Používať sa smie iba parná 
hadica odporúčaná výrobcom (objed-
návacie číslo viď Zoznam náhradných 
dielov). Nikdy sa nedotýkajte sieťovej zásuvky a 
vidlice vlhkými rukami. Nenaparujte predmety, ktoré obsahujú 
zdraviu škodlivé látky (napr. azbest). Prúdu pary sa nedotýkajte z blízkej 
vzdialenosti rukou alebo ho nikdy ne-
smerujte na ľudí alebo zvieratá (nebez-
pečenstvo obarenia). Počas chodu prístroja sa nesmie otvá-
rať údržbársky kryt.

� Pozor
 Zariadenie môže byť pripojené iba k 

elektrickej prípojke, ktorá bola vyhoto-
vená elektroinštalatérom podľa požia-
daviek normy IEC 60364.

 Zariadenie pripájajte iba na striedavý 
prúd. Napätie musí zodpovedať údajom 
na typovom štítku zariadenia.

 Vo vlhkých miestnostiach, napr. v kúpeľni, 
zapájajte zariadenie do zástrčky s predra-

deným ochranným spínačom FI.
 Nevhodné predlžovacie vedenia môžu 

byť nebezpečné. Používajte iba kábel 
chránený pred postriekaním vodou s 
minimálnym priemerom 3x1 mm2.

 Spoj sieťovej zástrčky a predlžovacieho 
kábla nesmie ležať vo vode.

 Pri výmene spojok na sieťovom alebo 
predlžovacom kábli musí ostať zacho-
vaná ochrana pred postriekaním vodou 
a mechanická pevnosť.

 Používateľ je povinný používať zariade-
nie v súlade s jeho určením. Je povinný 
prihliadať na miestne podmienky a pri 
práci so zariadením dávať pozor aj na 
osoby vo svojom okolí.

 Tento prístroj môžu používať deti od 8 
rokov a osoby s obmedzenými fyzický-
mi, senzorickými alebo duševnými 
schopnosťami, ak sú pod dozorom, ale-
bo ak boli zaškolené na bezpečné pou-
žívanie prístroja a s ním spojenými 
nebezpečenstvami. Deti sa nesmú hrať 
s prístrojom. Deti nemôžu vykonávať 
čistenie a užívateľskú údržbu bez do-
hľadu dospelej osoby. Zariadenie sa nesmie nikdy ponechá-
vať bez dozoru, ak je v činnosti.

 Pozor pri čistení stien s obkladmi so zá-
suvkami.

Pozor
 Dbajte, aby sa prívodný alebo predlžo-

vací kábel neznehodnotil prejazdom, 
roztlačením, aby sa nevytrhol ani inak 
nepoškodil. Sieťové káble chráňte pred 
vysokými teplotami, olejmi a ostrými 
hranami. Do vodnej nádrže nikdy nedávajte roz-
púšťadlá, tekutiny s obsahom rozpúšťa-
diel alebo nezriedené kyseliny (napl. 
čistiace prostriedky, benzín, riedidlo a 
acetón), pretože tieto poškodzujú mate-
riál zariadenia. Zariadenie sa nesmie počas čistenia nosiť.

 Zariadenie musí mať stabilný podklad.
 Prístroj prevádzkujte alebo skladujte 

len podľa popisu resp. obrázku!
 Parná páka sa pri prevádzke nesmie 

zaseknúť.
 Zariadenie chráňte pred dažďom. Nes-

kladujte ho vo vonkajších priestoroch.

Bezpečnostné pokyny
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Pozor
Bezpečnostné prvky slúžia na ochranu po-
užívateľa pred poranením a nesmú byť 
zmenené ani vyradené z činnosti.

Regulátor tlaku udržiavia počas prevádzky 
podľa možnosti konštantný tlak v kotle. 
Ohrev sa pri dosiahnutí maximálneho pre-
vádzkového tlaku v kotle vypne a pri pokle-
se tlaku v kotle v dôsledku odberu pary sa 
opät' zapne.

Ak sa v kotle nenachádza voda, teplota v 
kotle sa zvýši. Termostat kotla vypne 
ohrev. Bežná prevádzka je možná opäč 
vtedy, ak je kotol naplnený.

Ak regulátor tlaku vypadne, termostat kotla 
pri vzniku chyby vypne a prístroj sa prehre-
je, potom vypne bezpečnostný termostat 
prístroj. Za účelom spätného prestavenia 
bezpečnostného termostatu sa obráťte na 
príslušný zákaznícky servis firmy KÄR-
CHER.

Uzáver pre údržbu je zároveň pretlakovým 
ventilom. Uzatvára kotol proti vznikajúce-
mu tlaku pary. 
Ak by bol regulátor tlaku chybný a tlak pary 
v kotle by vystúpil, otvorí sa pretlakový ven-
til a para bude unikať cez údržbársky uzá-
ver smerom von. 
Za účelom opätovného uvedenia prístroja 
do prevádzky sa obráťte na príslušný zá-
kaznícky servis firmy KÄRCHER.

V tomto návode na prevádzku je popísaná 
maximálna výbava. Podľa modelu existujú 
rozdiely v rozsahu dodávky (pozri obal).
 Obrázky nájdete na vyklá-

pajúcej sa strane!

Bezpečnostné prvky

Regulátor tlaku

Termostat kotla

Bezpečnostný termostat

Údržbársky uzáver

Popis prístroja

A1 Prístrojová zásuvka s krytom
A2 Vodná nádrž
A3 Transportná rukoväť pre vodnú nádrž
A4 Prepínač
A5 Ovládací panel

a Kontrolka - poloha VYP
b Kontrolka - nedostatok vody (ČERVE-

NÁ)
c Kontrolka - ohrievanie (ZELENÁ)
d Min. stupeň pary
e Oblasť s voľbami sily pary
f Max. stupeň pary 
g Parný stupeň funkcia Vapohydro
A6 Uzatváracia klapka pre priehradku s 

príslušenstvom
A7 Údržbársky uzáver
A8 Rukovät' na prenášanie
A9 Držiak príslušenstva
A10 Úschova príslušenstva
A11 Priestor pre uloženie kábla elektrickej 

siete
A12 Parkovací držiak na podlahovú hubicu
A13 Prípojka siete so sieťovou zástrčkou
A14 Kolieska (2 kusy)
A15 Otočné koleso

B1 Parná pištoľ
B2 Parná páka
B3 Tlačidlo na odblokovanie
B4 Detská poistka
B5 Parná hadica
B6 Parná zástrčka
C1 Bodová dýza
C2 Okrúhla kefa
D1 Ručná hubica
D2 Froté pot'ah
E1 Predlžovacia rúra (2 kusy)
E2 Tlačidlo na odblokovanie
F1 Podlahová hubica
F2 Upínacia spona
F3 Handra na podlahu
Nadštandardná výbava
H1 Tlak pary v žehličke
H2 Tlačidlo para (dole)
H3 Kontrolka - ohrievanie (ORANŽOVÁ)
H4 Tlačidlo para (hore)
H5 Zablokovanie tlačidla para
H6 Regulátor teploty
H7 Parná zástrčka
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 Ilustrácie – pozri na strane 2
1 Nádrž na vodu naplňte po značku "MAX".
2 Parnú zástrčku zastrčte do zásuvky na 

prístroji. 
3 Zastrčte siet'ovú zástrčku.

Zapníte prístroj otočením vypínača s voľ-
bami.

4 Kontrolka - ohrievanie bliká zelenou far-
bou.
Počkajte, kým nebude kontrolka - ohrie-
vanie nepretržite svietiť zelenou farbou.

5 Pripojte príslušenstvo na parnú pištoľ. 
Parný čistič je pripravený na použitie.

 Obrázky nájdete na vyklá-
pajúcej sa strane!

 Obrázok 
Otvorte kryt zásuvky prístroja.

 Parnú zástrčku zasuňte pevne do zá-
suvky na prístroji. Pritom musí byť po-
čuť zástrčku, ako zapadla na svoje 
miesto.
Pre rozdelenie: kryt prístrojovej zásuv-
ky stlačte smerom nadol a parnú zástr-
čku vytiahnite z prístrojovej zásuvky.

 Obrázok  - 
Potrebné príslušenstvo (viď kapitola 
„Použitie príslušenstva“) spojte s par-
nou pištoľou. Za týmto účelom nasuňte 
otvorený koniec príslušenstva na parnú 
pištoľ a nasuňte ho na parnú pištoľ tak 
hlboko, až kým odblokovacie tlačidlo 
parnej pištole nezaskočí do západky.

 Obrázok 
V prípade potreby používajte predlžo-
vaciu rúrku. Za týmto účelom namontuj-
te jednu resp. obidve predlžovacie rúrky 
na parnú pištoľ. Potrebné príslušenstvo 
nasuňte na voľný koniec predlžovacej 
rúrky.

� Nebezpečenstvo
Pri odpojovaní častí príslušenstva môže 
odkvapkávať horúca voda! Časti príslušen-
stva nikdy nerozpájajte počas prúdenia 
pary - nebezpečenstvo obarenia! 
 Presuňte detskú poistku dozadu (parná 

páčka zablokovaná).
 Obrázok 

Ak chcete odpojiť časti príslušenstva, 
stlačte uvoľňovacie tlačidlo a diely od-
tiahnite od seba.

Nádrž na vodu môžete kedykoľvek doplniť.
Pozor
Nepoužívajte kondenzovanú vodu zo su-
šičky na prádlo! 
Nenapĺňajte žiadnym čistiacim prostried-
kom alebo inými prísadami!
 Obrázok 
Nádrž na vodu môžete buď zložiť alebo pl-
niť priamo v prístroji.

 Vodnú nádrž vyberte smerom kolmo 
hore.

 Nádrž na vodu naplňte v zvislom smere 
pod vodovodným kohútikom až po 
značku "MAX".

 Vložte vodnú nádrž a tlačte ju dole, kým 
nezaklapne.

 Nalejte vodu z nádoby do plniaceho lie-
vika. Naplňte až po značku "MAX".

Krátky návod

Prevádzka

Montáž príslušenstva

Rozoberanie príslušenstva

Plnenie nádrže na vodu

Vyberte nádrž na vodu

Priamo na prístroji 
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 Postavte prístroj na pevný podklad.
 Siet'ovú zástrčku zasuňte do zásuvky.
 Z polohy VYP otočte vypínač s voľbami 

na niektorú oblasť s voľbami sily pary. 
Kontrolka - ohrievanie bliká zelenou far-
bou.

Upozornenie: Ak je v parnom kotle príliš 
málo vody, zapne sa vodné čerpadlo a pre-
čerpá vodu z vodnej nádrže do parného 
kotla. Plnenie môže trvať viac minút.
 Počkajte, kým nebude kontrolka ohrie-

vania nepretržite svietiť.
Parný čistič je pripravený na použitie.

Upozornenie: Prístroj uzatvára každých 
60 sekúnd na krátku dobu ventil. Zabráni to 
zaseknutiu ventila. Pritom je počuť tiché 
kliknutie. Výstup pary tým nie je vôbec ne-
gatívne ovplyvnený.

Pri nedostatku vody vo vodnej nádržke bli-
ká kontrolka - nedostatok vody červenou 
farbou a zaznie zvukový signál.
Upozornenie:Ak je v parnom kotle príliš 
málo vody, čerpadlo automaticky prečerpá 
vodu z vodnej nádrže do parného kotla. Ak 
je nádrž na vodu prázdna, nemôže vodné 
čerpadlo naplniť parný kotol a odber pary je 
tak zablokovaný.
 Nádrž na vodu naplňte po značku 

"MAX".
Upozornenie: Vodné čerpadlo sa pokúša 
v krátkych intervaloch naplniť parný kotol. 
Ak je plnenie úspešné, tak sa odber pary ih-
neď uvoľní, červená kontrolka zhasne.

Unikajúce množstvo pary je regulované vy-
pínačom s voľbami. V závislosti od druhu 
znečistenia a intenzity znečistenia poskytu-
je tento vypínač nožnosti nastavenia mini-
málneho stupňa pary (ľahké znečistenie) 
až po maximálny stupeň pary (hrubé nečis-
toty). 
Pre silné nečistoty, ktoré sa nachádzajú na 
ťažko prístupných miestach, je k dispozícii 
funkcia Vapohydro.

 Prepínač nastavte na požadované 
množstvo pary.

 Zatlačte parnú páku, pritom parnú pištoľ 
najprv vždy nasmerujte na handru, až 
pokiaľ nebude para vystupovať rovno-
merne.

 Otočte vypínač do polohy VYP, aby ste 
vypli prístroj.

 Vytiahnite zástrčku zo zásuvky.
 Kryt prístrojovej zásuvky stlačte nadol a 

parnú zástrčku vytiahnite z prístrojovej 
zásuvky.

 Vyprázdnite zvyšnú vodu z nádrže. 

Obrázok  - 
 Odložte kruhovú kefku do priehradky na 

príslušenstvo.
 Nasuňte ručnú dýzu na predlžovaciu 

rúrku.
 Predlžovaciu rúrku nasaďte do držiaka 

na príslušenstvo.
 Zasuňte bodovú hubicu do držiaka na 

príslušenstvo. 
 Trysku na podlahu zaveste do parkova-

cieho držiaka.
 Parnú hadicu naviňte okolo predlžova-

cej rúrky a parnú pištoľ nasuňte do 
trysky na podlahu.

 Odložte sieťový spojovací rozvod v 
priestore na uskladnenie sieťového 
spojovacieho rozvodu.

Zapnutie prístroja

Doplnenie vody

Regulácia množstva pary

Nastavenie množstva pary

Vypnutie prístroja

Uskladnenie prístroja
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Odporúčame vám pred použitím parného 
čističa pozametať alebo povysávať podla-
hu. Tak sa zbaví podlaha už pred vlhkým 
čistením nečistoty/voľných častíc.

Pred začatím prác s parným čističom si na 
zakrytom mieste vždy preverte, či príslušné 
textílie odolávajú pôsobeniu čističa. Najprv 
silne naparte, potom nechajte vyschnúť a 
následne kontrolujte zmenu farby alebo 
tvaru.

Dávajte pozor pri čistení lakovaných povr-
chov alebo povrchov pokrytých plastom, 
ako napr. kuchynského a obývacieho ná-
bytku, dverí, parkiet, že sa môže uvoľniť 
vosk, politúra nábytku, plastová povrchová 
vrstva alebo farba a vzniknúť škvrny. Pri 
čistení týchto povrchov naparte krátko han-
dričku a poutierajte ňou povrch.
Pozor
Paru nikdy nesmerujte na lepené hrany, 
lebo by sa náglejok mohol odlepiť. Zariade-
nie nepoužívajte na nelakované drevené 
alebo parketové podlahy.

Pri nízkych vonkajších teplotách, hlavne v 
zime, okenné tabule nahrejte tak, že celý 
sklenený povrch jemne naparíte. Tým sa 
zabráni vzniku povrchových napätí, ktoré 
by mohli spôsobiť porušenie skla.
Potom vyčistite plochu okien pomocou ruč-
nej hubice a poťahu. Používajte na stiera-
nie vody stierku na okná alebo poutierajte 
plochu do sucha.  
Pozor
Paru nesmerujte na lakované miesta oken-
ných rámov, aby sa nepoškodili.

Parnú pištoľ môžete používať bez príslu-
šenstva, napríklad:
– na odstránenie zápachu a záhybov zo 

zavesených kusov odevu tak, že tieto 
naparíte zo vzdialenosti 10-20 cm.

– na odstránenie prachu z rastlín. Tu do-
držiavajte vzdialenosť 20-40 cm.

– na vlhké utieranie prachu, keď je han-
dra krátko naparená a potom sa ňou 
utiera nábytok.

Čím je táto bližšie k znečistenému miestu, 
tým vyšší je čistiaci účinok, keďže teplota a 
para na výstupe trysky sú najvyššie. Je to 
zvlášť praktické na čistenie ťažko prístup-
ných miest, škár, armatúr, odtokov, umýva-
diel, WC, žaluzí alebo ohrievacích telies. 
Silné usadeniny vodného kameňa sa môžu 
pred parným čistením pokvapkať octom 
alebo kyselinou citrónovou, nechať pôsobiť 
5 minút a potom odpariť.

Kruhová kefa sa môže namontovať ako do-
plnok na bodovú trysku. Pomocou kief mô-
žete ľahko odstrániť silne priľnuté 
nečistoty.
Pozor
Nehodí sa na čistenie citlivých povrchov.
 Obrázok 

Na bodovú trysku upevnite kruhovú kefu.

Použitie príslušenstva

Dôležité  pokyny pre použitie

Čistenie podlahy

Regenerácia textílií

Čistenie povrchových plôch s 
ochrannou vrstvou alebo lakovaných 
povrchov

Čistenie skla

Parná pištoľ

Bodová tryska

Kruhová kefa
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Cez ručnú trysku natiahnite prosím froté 
poťah. Zvlásť sa dobre hodí na malé umý-
vateľné plochy, kabíny spŕch a zrkadlá.

Hodí sa na všetky umývateľné povrchy 
stien a podláh, napr. z kameniny, obkladov 
a PVC. Na silne znečistených plochách 
pracujte pomaly, aby mohla para dlhšie pô-
sobiť.
Upozornenie:Zvyšky čistiaceho prostried-
ku alebo ošetrovacích emulzií, ktoré sa 
ešte nachádzajú na čistenej ploche, by 
mohli pri naparovaní spôsobiť vytvorenie 
šmúh, ktoré ale pri viacnásobnom použití 
zmiznú.
 Obrázok 

Na trysku na podlahu upevnite handru 
na podlahu.

1 Handru na podlahu pozdĺž zahnite a na 
ňu postavte trysku na podlahu.

2 Otvorte upevňovacie spony.
3 Konce handry vložte do otvorov.
4 Upevňovacie spony uzavrite.
Pozor
Prsty nedávajte medzi spony.

 Obrázok 
Pri prerušení práce trysku na podlahu 
zaveste na parkovací držiak.

� Nebezpečenstvo
 Parná žehlička sa nesmie používať, ak 

spadla na zem, ak vykazuje viditeľné 
poškodenie, alebo ak je netesná. 

 Horúca parná žehlička a horúci prúd 
pary! Upozornite ostatné osoby na 
možné nebezpečenstvo popálenia. Ne-
smerujte nikdy prúd pary na osoby ale-
bo zvieratá (nebezpečenstvo 
popálenia). Nedotýkajte sa parnou žeh-
liacou stanicou nikdy elektrických vede-
ní alebo horľavých predmetov.

� Pozor
 Parná žehlička a jej spojovacie rozvody 

musia byť počas zohrievania alebo vyc-
hladnutia mimo dosah detí, ktoré sú 
mladšie než 8 rokov.

 Parná žehlička sa musí používať a od-
kladať na stabilnú plochu.

Upozornenie: Odporúčame použiť žehliaci 
stôl značky Kärcher s aktívnym odsávaním 
pary (2.884-933.0). Tento žehliaci stôl je 
optimálne prispôsobený prístroju, ktorý ste 
si zakúpili. Uľahčuje a urýchľuje žehlenie. V 
každom prípade by ste mali používať žeh-
liacu dosku s paropriepustným, mriežkovi-
tým žehliacim podkladom.
Upozornenie: Pri zasunutej žehličke sa 
nedá nastaviť stupeň pary funkcie Vapo-
Hydro, lebo by žehlená bielizeň namokla.
 Zabezpečte, aby sa čerstvá voda z vo-

dovodu nachádzala v kotle parného čis-
tiča.

 Parnú zástrčku žehličky pevne zasuňte 
do zásuvky na prístroji. Pritom musí byť 
počuť zástrčku, ako zapadla na svoje 
miesto.
Kontrolka - žehlička svieti nepretržite 
zelenou farbou.

 Parný čistič uveďte do prevádzky podľa 
uvedeného popisu.
Odporúčané parné stupne:

 Čakajte, kým nebude parný čistič prip-
ravený na prevádzku.

Žehliť s naparovacou žehličkou je možné 
všetky textílie. Citlivé potlače alebo látky by 
sa mali žehliť z rubovej strany, príp. podľa 
údajov výrobcu.
Upozornenie:Pre tieto citlivé textílie odpo-
rúčame používanie nepriľnavej žehliacej 
platne na žehličku KÄRCHER BE 6006 (č. 
objednávky 2.860-142.0).
 Nastavte regulátor teploty na žehličke 

vo vyšrafovanej oblasti  (���/MAX). 
 Akonáhle zhasne kontrolná lampa ohrieva-

nia žehličky, môžete začať žehliť. 

Ručná tryska

Tryska na podlahu

Parkovanie podlahovej trysky

Žehlička

Stupeň 5 Odevné materiály

Min. stupeň pary Menej krčivé kusy odevu

Max. stupeň pary Rifle

Žehlenie s naparovaním
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Upozornenie:Žehliaca platňa žehličky 
musí byť horúca, aby sa para na platni 
nekondenzovala a nekvapkala na žeh-
lené prádlo.

 Stlačte tlačidlo Para hore alebo Para 
dole.

– Interval prívodu pary: Stlačte spínač 
Para. Para uniká dovtedy, kým držíte 
stlačený spínač.

– Trvalý prívod pary: ĳahajte zabloko-
vanie spínača Para dozadu tak dlho, 
kým nezaklapne. Para trvale uniká. Na 
uvoľnenie zatlačte zablokovanie sme-
rom dopredu.

 Nasmerujte prvý únik pary na začiatku 
žehlenia alebo počas prestávok v žeh-
lení na handričku, kým nebude rovno-
merne unikať para.

 Na naparovanie záclon, šiat, atď. môže-
te žehličku držať aj kolmo.

Upozornenie:Tiež pri žehlení na sucho sa 
musí v kotle nachádzať voda.
 Nastavte regulátor teploty žehličky pod-

ľa žehleného odevu.

Upozornenie:Rešpektujte údaje o žehlení a 
praní na štítku vášho odevu.
 Akonáhle zhasne kontrolná lampa ohrie-

vania žehličky, môžete začať žehliť. 

� Nebezpečenstvo
Údržbu vykonávajte iba pri vytiahnutej zá-
strčke a vychladenom parnom čističi.

Parný kotol parného čističa vypláchnite naj-
neskôr po každom 10. naplnení nádrže. 
 Vytiahnite zástrčku zo zásuvky.
 Nechajte vychladnúť parný čistič.
 Vyprázdnite vodnú nádržku, alebo ju 

vyberte z prístroja.
 Z držiakov na príslušenstvo vyberte prí-

slušenstvo.

Obrázok 
 Otvorte uzatárací kryt priehradky na prí-

slušenstvo.
 Odstráňte príslušenstvo z priečinku na 

príslušenstvo.
 Otvorte údržbársky uzáver. K tomu mu-

síte nasadiť otvorený koniec predlžova-
cej rúrky na údržbársky uzáver, 
zaklapnúť do rozvodu a naskrutkovať.

 Kotol s vodou naplňte a silno potraste. 
Tým sa uvoľnia zvyšky vápnika, ktoré 
sa usadili na dne kotla. 

 Vodu z kotla úplne vypustite (viď obrá-
zok ).

Keďže sa na stenách kotla usádza vodný 
kameň, tak odporúčame kotol v nasledujú-
cich intervaloch odvápňovať (TF=naplne-
nia nádrže):

Upozornenie! Tvrdost' vašej vody z vodo-
vodu môžete zistit' u vašej vodárenskej 
spoločnosti alebo v mestských vodárňach.
 Vytiahnite zástrčku zo zásuvky.
 Nechajte vychladnúť parný čistič.
 Vyprázdnite vodnú nádržku, alebo ju 

vyberte z prístroja.
 Z držiakov na príslušenstvo vyberte prí-

slušenstvo.
Obrázok 
 Otvorte uzatárací kryt priečinku na prí-

slušenstvo.
 Odstráňte príslušenstvo z priečinku na 

príslušenstvo.
 Otvorte údržbársky uzáver. K tomu mu-

síte nasadiť otvorený koniec predlžova-
cej rúrky na údržbársky uzáver, 
zaklapnúť do rozvodu a naskrutkovať.

 Vodu z kotla úplne vypustite (viď obrá-
zok ).

Žehlenie na sucho

� Syntetika
�� Vlna, hodváb
��� Bavlna, ľan

Starostlivosť a údržba

Vyplachovanie parného kotla

Odvápnenie parného kotla

Rozsah tvrdosti °dH mmol/l TF
I mäkká 0-  7 0-1,3 100
II stredná 7-14 1,3-2,5 90
III tvrdá 14-21 2,5-3,8 75
IV veľmi tvrdá >21 >3,8 50
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� Pozor
Používajte výlučne výrobky schválené fir-
mou KÄRCHER, aby sa vylúčilo poškode-
nie zariadenia.
 Používajte na odstraňovanie vodného 

kameňa nálepky na odstraňovanie vod-
ného kameňa KÄRCHER (č. objednáv-
ky 6.295-047). Rešpektujte pri 
používaní roztoku na odstraňovanie 
vodného kameňa pokyny o dávkovaní 
uvedené na obale.

� Pozor
Pri plnení a vypúšťaní parného čističa si 
dávajte pozor. Roztok na odstraňovanie 
vodného kameňa môže zasiahnuť citlivé 
miesta Vašej pokožky.
 Nalejte roztok na odstránenie vodného 

kameňa do nádržky a nechajte pôsobiť 
asi 8 hodín.

� Pozor
Počas odvápňovania sa údržbársky uzáver 
nesmie naskrutkovať na prístroj.
Parný čistič nepoužívajte, pokiaľ sa odváp-
ňovací prostriedok nachádza v kotle.
 Po 8 hodinách úplne vylejte odvápňo-

vací roztok. V kotle ostane ešte zvyšok 
roztoku, preto kotol dva až trikrát vy-
pláchnite studenou vodou, aby sa od-
stránili všetky zvyšky odvápňovača.

 Vodu z kotla úplne vypustite (viď obrá-
zok ).

 Zoskrutkujte údržbársky uzáver s predl-
žovacou rúrkou.

 Naplňte vodnú nádržku (pozri stranu8).
 Parný čistič je pripravený na použitie.

Upozornenie: Handru na podlahu a froté 
pot'ah sú už predpraté a môžu sa ihneď po-
užit' na prácu s parným čističom.
 Znečistené handry na podlahu a froté 

pot'ahy perte v práčke pri 60°C. Nepou-
žívajte avivážne prostriedky, aby han-
dry dobre zachytávali nečistoty. Handry 
je možné sušit' v sušičke.

Poruchy majú často jednoduchú príčinu, 
ktorú môžete pomocou nasledujúceho pre-
hľadu sami odstránit'. V prípade pochyb-
ností pri poruchách, ktoré tu nie sú 
uvedené, sa prosím obrát'te na autorizova-
ný zákaznícky servis.
� Nebezpečenstvo
Údržbu vykonávajte iba pri vytiahnutej zá-
strčke a vychladenom parnom čističi.
Zariadenie smie opravovať iba autorizova-
ný zákaznícky servis.

 Parný kotol odvápnite.

V nádrži nie je voda.
 Nádrž na vodu naplňte po značku 

"MAX".

V parnom kotli nie je voda. Ochrana čer-
padla pred prehriatím sa spustila.
 Prístroj vypnite. 
 Nádrž na vodu naplňte po značku "MAX".
 Zapnite spotrebi.
Vodná nádrž nie je správne nasadená alebo je 
zanesená vodným kameňom.
 Odstráňte a vypláchnite vodnú nádrž.
 Vložte vodnú nádrž a tlačte ju dole, kým ne-

zaklapne.

Parná páka je zaistená zámkom / detskou 
poistkou.
 Presuňte detskú poistku dopredu.

 Regulátor teploty nastavte na stupeň ���.
 Vypláchnite kotol parného čističa alebo ho 

zbavte vodného kameňa.

 Otočte vypínač s voľbami do oblasti s 
voľbami sila pary.

Ošetrovanie príslušenstva

Pomoc pri poruchách

Dlhá doba nahrievania

Parný kotol je zanesený vodným 
kameňom

Žiadna para

Kontrolka - nedostatok vody bliká 
červenou farbou a zaznie zvukový 
signál.

Kontrolka - nedostatok vody svieti 
červenou farbou.

Parná páka sa nedá stlačit'

Parná žehlička "chrlí" vodu!

Nastavený stupeň pary Vapohydro
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Pri dlhších prestávkach v žehlení sa môže 
v rozvodoch pary kondenzovať para.
 Nasmerujte prvý náraz pary na zvláštnu 

handričku.

 Parný kotol odvápnite.

Používajte výhradne originálne náhradné 
diely značky KÄRCHER. Prehľad náhrad-
ných dielov nájdete na konci tohto prevádz-
kového návodu.

Technické zmeny vyhradené!

Objednávacie číslo

Po prestávkach v žehlení unikajú z 
parnej žehličky kvapky vody.

Vysokým tlakom vody

Parný kotol je zanesený vodným 
kameňom

Náhradné diely

Technické údaje

Elektrické pripojenie

Napätie 220-240 V

1~50 Hz

Stupeň ochrany IPX4

Krytie I

Výkonové parametre

Vyhrievací výkon 1800 W

Vyhrievací výkon Žehlička 700 W

max. prevádzkový tlak 0,4 MPa

Doba ohrevu 4 minút

Množstvo pary

– Trvalý prívod pary 50 g/min

– Náraz pary max. 130 g/min

– Vapohydro 230 g/min

Plniace množstvo

Nádrž na vodu 1,5 l

Parný kotol 0,5 l

Rozmery

Hmotnost' (bez príslu-
šenstva)

6,0 kg

Dĺžka 439 mm

Šírka 301 mm

Výška 304 mm

Špeciálne príslušenstvo

Súprava handričiek s mikrov-
láknami, kúpeľňa

2.863-171

2 mäkké podlahové handričky z plyšového 
velúru, 1 abrazívny poťah na ručnú hubicu, 
1 leštiaca handrička na zrkadlá a armatúry
Súprava handričiek s mikrov-
láknami, kuchyňa

2.863-172

2 mäkké podlahové handričky z plyšového 
velúru, 1 mäkký poťah z plyšového velúru, 
1 handrička na čistenie ušľachtilých povr-
chov bez pásikov
Súprava handričiek s mikrov-
láknami, mäkká podlahová 
handrička

2.863-173

2 mäkké podlahové handričky z plyšového 
velúru
Súprava handričiek s mikrov-
láknami, mäkký poťah

2.863-174

2 mäkké poťahy z plyšového velúru
Froté utierky 6.369-357
5 bavlnených podlahových handričiek
Poťahy froté 6.370-990
5 bavlnených poťahov
Súprava kruhových kefiek 2.863-058
4 kruhové kefky pre bodovú hubicu
Súprava okrúhlych kefiek s 
mosadznými štetinami

2.863-061

na odstraňovanie tvrdošijnej nečistoty. Ide-
álne na necitlivé povrchy.
Tlaková hubica s predĺžením 
pre bodovú hubicu

2.884-282

Na odstraňovanie silno usadenej nečistoty 
hlavne na ťažko prístupných miestach. 
Okrúhla kefka so škrabkou 2.863-140
Okrúhla kefka s dvomi radmi štetím odolných proti 
teplu a škrabkou. Nevhodné na citlivé povrchy.
Parná turbokefka 2.863-159
Na čistiace úlohy, pri ktorých sa musí inak drhnúť
Hubica na ošetrovanie textilu 4.130-390
Na oživenie oblečenia a textílií.
Odvápňovacie tyčinky (9 kusov) 6.295-047
Aktívny žehliaci stôl AB 1000 2.884-993
Pre veľmi dobré výsledky žehlenia pri vý-
raznej úspore času (iba na 230 V)
Tlak pary v žehličke 2.863-209
Nepriľnavá žehliaca doska 2.860-142
Vhodná na žehlenie citlivých látok.
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Poštovani kupče,
Prije prve uporabe Vašeg uređaja 
pročitajte ove originalne radne 

upute, postupajte prema njima i sačuvajte ih 
za kasniju uporabu ili za sljedećeg vlasnika.

Paročistač je prikladan isključivo za kućan-
sku uporabu.
Uređaj je predviđen za čišćenje parom i 
može se koristiti uz prikladan pribor na na-
čin opisan u ovim uputama za rad. Nije po-
trebno koristiti sredstva za pranje. Pritom 
posebnu pozornost obratite na sigurnosne 
napomene.

� Opasnost
Za neposredno prijeteću opasnost koja za 
posljedicu ima teške tjelesne ozljede ili 
smrt.
� Upozorenje
Za eventualno opasnu situaciju koja može 
prouzročiti teške tjelesne ozljede ili smrt.
Oprez
Za eventualno opasnu situaciju koja može 
prouzročiti lake tjelesne ozljede ili materijal-
nu štetu.

POZOR - pročitajte upute za 
rad!

Para
PAŽNJA - opasnost od opeklina

Materijali ambalaže se mogu recikli-
rati. Molimo Vas da ambalažu ne od-

lažete u kućne otpatke, već ih predajte kao 
sekundarne sirovine.

Stari uređaji sadrže vrijedne materija-
le koji se mogu reciklirati te bi ih stoga 
trebalo predati kao sekundarne siro-

vine. Stoga Vas molimo da stare uređaje 
zbrinete preko odgovarajućih sabirnih su-
stava.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

Sadržaj isporuke Vašeg uređaja prikazan 
je na ambalaži. Prilikom raspakiravanja 
provjerite je li sadržaj potpun.
Ako pribor nedostaje ili je oštećen pri tran-
sportu obavijestite o tome svog prodavača.

U svakoj zemlji važe jamstveni uvjeti koje je 
izdala naša nadležna organizacija za distri-
buciju. Eventualne smetnje na stroju za vri-
jeme trajanja jamstva uklanjamo besplatno 
ukoliko je uzrok greška u materijalu ili proi-
zvodnji. U slučaju koji podliježe garanciji 
obratite se, uz prilaganje potvrde o kupnji, 
Vašem prodavaču ili najbližoj ovlaštenoj 
servisnoj službi.
(Adresu ćete naći na poleđini)

Sadržaj

Opće napomene HR 5
Sigurnosni napuci HR 6
Opis uređaja HR 7
Kratke upute HR 7
U radu HR 8
Uporaba pribora HR 9
Njega i održavanje HR 11
Otklanjanje smetnji HR 12
Tehnički podaci HR 13
Poseban pribor HR 14

Opće napomene

Namjensko korištenje

Simboli u uputama za rad

Simboli na aparatu

Zaštita okoliša

Opseg isporuke

Jamstvo
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� Opasnost
 Zabranjen je rad u područjima ugrože-

nim eksplozijom.
 Prilikom uporabe uređaja u opasnim 

područjima treba poštivati odgovaraju-
će sigurnosne propise.

 Uređaj nemojte koristiti u bazenima u 
kojima ima vode.

 Uređaj se ne smije koristiti za čišćenje 
električnih aparata i uređaja kao što su 
npr. klasične i mikrovalne pećnice, na-
pe, televizori, lampe, sušila za kosu, 
električne grijalice i slično.

 Prije uporabe provjerite jesu li uređaj i 
pribor u ispravnom stanju. Ako stanje 
nije besprijekorno, ne smije se upotre-
bljavati. Posebice provjerite priključni 
strujni kabel, zatvarač za servisiranje i 
parno crijevo.

 Oštećen strujni priključni kabel odmah 
dajte na zamjenu ovlaštenoj servisnoj 
službi/električaru.

 Oštećeno parno crijevo odmah zamije-
nite. Smije se upotrebljavati samo par-
no crijevo kojeg je preporučio 
proizvođač (za kataloški br. vidi popis 
pričuvnih dijelova).

 Mrežni utikač i utičnicu nikada ne dodi-
rujte mokrim rukama.

 Parom ne čistite predmete koji sadrža-
vaju tvari štetne po zdravlje (npr. az-
best).

 Mlaz pare na maloj udaljenosti nikada 
ne dodirujte rukom niti usmjeravajte 
prema ljudima ili životinjama (opasnost 
od oparina).

 Zatvarač za servisiranje se tijekom rada 
ne smije otvarati.

� Upozorenje
 Uređaj se smije priključiti samo na elek-

trični priključak, koji je elektroinstalater 
izveo u skladu s IEC 60364.

 Uređaj priključujte samo na izmjeničnu 
struju. Napon se mora podudarati s 
označnom pločicom uređaja.

 U vlažnim prostorijama, kao što je npr. ku-
paonica, uređaj priključujte na utičnice s 

predspojenom FI zaštitnom sklopkom.
 Neprikladni produžni kabeli mogu biti 

opasni. Upotrebljavajte samo produžne 
kabele zaštićene od prskanja vode s 
promjerom od najmanje 3x1 mm2.

 Spoj strujnog i produžnog kabela ne 
smije ležati u vodi.

 Kod zamjene spojeva na strujnom pri-
ključnom ili produžnom kabelu mora se 
osigurati zaštita od prskanja i mehanič-
ka čvrstoća.

 Korisnik mora uređaj upotrebljavati u 
skladu s njegovom namjenom. Mora 
uzeti u obzir lokalne uvjete i pri radu s 
uređajem paziti na osobe u okružju.

 Djeca starija od 8 godina i osobe sa 
smanjenim tjelesnim, osjetilnim ili men-
talnim mogućnostima te s ograničenim 
iskustvom i znanjem ovaj uređaj smiju 
upotrebljavati samo uz nadzor ili ako su 
upućene u njegovu sigurnu uporabu i u 
možebitne povezane opasnosti. Djeca 
se ne smiju igrati s uređajem. Djeca ne 
smiju obavljati poslove održavanja i či-
šćenja uređaja bez nadzora.

 Uređaj tijekom rada nikada ne ostavljaj-
te bez nadzora.

 Oprez prilikom čišćenja opločenih zido-
va s utičnicama.

Oprez
 Pazite da se mrežni ili produžni kabeli 

ne unište ili oštete gaženjem, gniječe-
njem, vučenjem ili sličnim. Mrežne ka-
bele zaštitite od vrućine, ulja i oštrih 
bridova.

 U spremnik za vodu nikada ne punite ota-
pala, tekućine s otapalima ili nerazrijeđe-
ne kiseline (npr. sredstva za čišćenje, 
benzin, razrjeđivače i aceton), jer mogu 
nagristi materijale od kojih je uređaj sači-
njen.

 Tijekom čišćenja se uređaj ne smije nositi.
 Uređaj mora imati stabilnu podlogu.
 Uređaj koristite i skladištite samo u 

skladu s opisom odnosno slikom!
 Tijekom rada nemojte ukliještiti polugu 

za paru.
 Uređaj zaštitite od kiše. Nekada ga ne 

čuvajte na otvorenom.

Sigurnosni napuci
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Oprez
Sigurnosni uređaji služe za zaštitu korisnika 
te se stoga ne smiju mijenjati i zaobilaziti.

Regulator tlaka tijekom rada održava što je 
moguće ujednačeniji tlak u kotlu. Grijanje 
se isključuje kod postignutog maksimalnog 
radnog tlaka u kotlu i ponovo uključuje pri 
padu tlaka u kotlu uslijed trošenja pare.

U slučaju pogreške temperatura u kotlu ra-
ste kada u njemu nema vode. Termostat 
kotla isključuje grijanje. Ponovni normalan 
rad moguć je kada se kotao napuni.

Ako u slučaju pogreške dođe do ispada re-
gulatora tlaka i termostata kotla, uređaj će 
se pregrijati, a sigurnosni će termostat is-
ključiti uređaj. Za zamjenu sigurnosnog ter-
mostata obratite se nadležnoj Kärcherovoj 
servisnoj službi.

Zatvarač za servisiranje je istodobno i pre-
tlačni ventil. On stvorenom tlaku pare zatvara 
put do kotla. 
Ako je regulator tlaka neispravan, a tlak pare 
u kotlu raste, otvara se pretlačni ventil i para 
kroz zatvarač izlazi van. 
Prije ponovnog pokretanja uređaja obratite 
se nadležnoj KÄRCHERovoj servisnoj službi.

U ovim je uputama za rad opisana maksi-
malna oprema. Ovisno o modelu postoje 
razlike u sadržaju isporuke (vidi ambalažu).
 Slike pogledajte na preklo-

pnoj stranici!  Slike pogledajte na stranici 2
1 Spremnik za vodu napunite do oznake 

"MAX".
2 Parni utikač utaknite u utičnicu uređaja. 
3 Utaknite strujni utikač.

Uključite uređaj okretanjem sklopke za 
odabir stupnja pare.

4 Indikator grijanja treperi zeleno.
Pričekajte dok indikator grijanja ne poč-
ne trajno svijetliti zeleno.

5 Pribor priključite na parni pištolj. 
Parni čistač je spreman za uporabu.

Sigurnosni uređaji

Regulator tlaka

Termostat kotla

Sigurnosni termostat

Zatvarač za servisiranje

Opis uređaja

A1 Utičnica uređaja s poklopcem
A2 spremnik za vodu
A3 Rukohvat spremnika za vodu
A4 Sklopka za odabir stupnja pare
A5 Upravljačko polje
a Indikator za položaj OFF
b Crveni indikator nedostatka vode
c Zeleni indikator grijanja
d Min. stupanj pare 
e Izborno područje jačine pare
f Maks. stupanj pare 

g Stupanj pare Vapohydro
A6 Poklopac pretinca za pribor
A7 Zatvarač za servisiranje
A8 Rukohvat
A9 Držač pribora
A10 Prihvatni držač pribora
A11 Prihvatni držač priključnog kabela
A12 Držač za odlaganje podnog nastavka
A13 Strujni priključni kabel s utikačem
A14 Kotači (2 komada)
A15 Kotačići
B1 Parni pištolj
B2 Poluga za paru
B3 Tipka za deblokiranje
B4 Zaštita za djecu
B5 Parno crijevo
B6 Parni utikač
C1 Uskomlazna sapnica
C2 Okrugla četka
D1 Ručna sapnica
D2 Presvlaka od frotira
E1 Produžne cijevi (2 komada)
E2 Tipka za deblokiranje
F1 Podna sapnica
F2 Stezaljka
F3 Krpa za pranje poda
Opcija
H1 Visokotlačno parno glačalo
H2 Donji prekidač za paru
H3 Narančasti indikator grijanja
H4 Gornji prekidač za paru
H5 Bravica prekidača za paru
H6 Regulator temperature
H7 Parni utikač

Kratke upute
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 Slike pogledajte na preklo-
pnoj stranici!

 Slika 
Otvorite poklopac utičnice uređaja.

 Parni utikač čvrsto utaknite u utičnicu 
uređaja. Utikač mora pritom čujno do-
sjesti.
Odvajanje: Poklopac utičnice uređaja 
pritisnite prema dolje, a parni utikač 
izvucite iz utičnice uređaja. Slika  - 
Potreban pribor (vidi poglavlje "Upora-
ba pribora") spojite s parnim pištoljem. 
U tu svrhu otvoreni kraj pribora natakni-
te na parni pištolj i potiskujte ga na nje-
ga sve dok tipka za deblokiranje parnog 
pištolja ne dosjedne.

 Slika 
Prema potrebi upotrijebite produžne ci-
jevi. U tu svrhu jednu odnosno obje pro-
dužne cijevi spojite s parnim pištoljem. 
Potreban pribor nataknite na slobodan 
kraj produžne cijevi.

� Opasnost
Pri skidanju dijelova pribora može kapati 
vruća voda! Dijelove pribora ne skidajte dok 
izlazi para – opasnost od oparina! 
 Zaštitu za djecu postavite unatrag (po-

luga za paru je blokirana).
 Slika 

Za odvajanje dijelova pribora pritisnite 
tipku za deblokiranje i izvucite dijelove 
jedan iz drugog.

Spremnik za vodu možete napuniti u svako 
doba.
Oprez
Ne upotrebljavajte kondenziranu vodu iz 
sušilice rublja! 
Ne punite sredstva za čišćenje niti druge 
dodatke!
 Slika 
Spremnik za vodu se za punjenje može 
izvaditi ili puniti izravno na uređaju.

 Povucite spremnik za vodu pravo uvis.
 Postavivši ga u uspravan položaj, pod 

slavinom ga napunite do oznake 
"MAX".

 Umetnite spremnik za vodu i pritisnite 
ga prema dolje tako da dosjedne.

 Vodu iz posude ulijte u lijevak za punje-
nje. Napunite do oznake "MAX".

 Stavite aparat na čvrstu podlogu.
 Strujni utikač utaknite u utičnicu.
 Okretanjem sklopke za odabir stupnja 

pare iz položaja OFF uključite željeni 
stupanj pare. 
Indikator grijanja treperi zeleno.

Napomena: Ako se u parnom kotlu ne na-
lazi voda ili je nema dovoljno, pokreće se 
pumpa koja vodu iz spremnika pumpa u 
parni kotao. Postupak punjenja može trajati 
nekoliko minuta.
 Pričekajte dok indikator grijanja ne poč-

ne trajno svijetliti.
Parni čistač je spreman za uporabu.

Napomena: Svakih 60 sekundi uređaj na-
kratko zatvara ventil. To sprječava stvara-
nje taloga u ventilu. Pritom se može čuti 
tiho kliktanje. Time se ne ugrožava ispušta-
nje pare.

Ako u spremniku za vodu nema vode, tre-
peri odgovarajući crveni indikator i oglaša-
va se zvučni signal.
Napomena:Uvijek kad se u parnom kotlu 
nalazi premalo vode, pumpa automatski 
prebacuje vodu iz spremnika u parni kotao. 
Kada je spremnik za vodu prazan, pumpa 
više nije u stanju dopuniti parni kotao, tako 
da se blokira oduzimanje pare.
 Spremnik za vodu napunite do oznake 

"MAX".
Napomena: Pumpa za vodu pokušava na-
puniti parni kotao u kratkim intervalima. Ako 
je punjenje uspješno, ponovo se odobrava 
oduzimanje pare, a crveni indikator se gasi.

U radu

Montaža pribora

Skidanje pribora

Punjenje spremnika za vodu

Skidanje spremnika za vodu

Izravno na uređaju 

Uključivanje uređaja

Dopunjavanje vode
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Sklopkom za odabir stupnja pare regulira 
se izlazeća količina pare. Ovisno o vrsti i ja-
čini zaprljanja, ova sklopka pruža moguć-
nosti za namještanje od minimalnog 
stupnja pare (laka zaprljanja) do maksimal-
nog stupnja pare (gruba prljavština). 
Za jača zaprljanja koja se nalaze u teško 
dostupnim područjima na raspolaganju 
Vam je funkcija Vapohydro.

 Preklopnik postavite na potrebnu količi-
nu pare.

 Aktivirajte polugu za paru, a pritom par-
ni pištolj uvijek prvo usmjeravajte u jed-
nu krpu dok para ne počne ravnomjerno 
izlaziti.

 Isključite uređaj okretanjem sklopke u 
položaj OFF.

 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Poklopac utičnice uređaja pritisnite pre-

ma dolje, a parni utikač izvucite iz utič-
nice uređaja.

 Iz spremnika za vodu ispraznite ostatak 
vode. 

Slika  - 
 Odložite okruglu četku u pretinac za pri-

bor.
 Nataknite ručni nastavak na produžnu 

cijev.
 Utaknite produžne cijevi u držače pribo-

ra.
 Utaknite uskomlaznu sapnicu u prihvat-

ni držač pribora. 
 Objesite podni nastavak o držač za od-

laganje.
 Omotajte parno crijevo oko produžnih 

cijevi, a parni pištolj utaknite u podni na-
stavak.

 Priključni kabel odložite u odgovarajući 
držač.

Prije primjene parnog čistača preporučamo 
da pometete ili usisate pod. Na taj se način 
s poda već prije vlažnog čišćenja uklanjaju 
nečistoće i čestice neučvršćene prljavštine.

Prije obrade tekstila parnim čistačem uvijek 
na pokrivenom mjestu provjerite njegovu 
postojanost na paru: Tekstil prvo naparite, 
zatim ga ostavite da se osuši pa na kraju 
provjerite je li došlo do promjene boje ili 
oblika.

Prilikom čišćenja lakiranih ili plastificiranih 
površina poput kuhinjskog i sobnog namje-
štaja, vrata ili parketa, može doći do otapa-
nja voska, laštila za namještaj, plastične 
obloge ili boje te do nastanka mrlja. Prili-
kom čišćenja tih površina naparite nakratko 
krpu pa njom prebrišite površine.
Oprez
Paru nikada ne usmjeravajte na zalijeplje-
ne rubove jer može popustiti obrub. Uređaj 
nemojte koristiti za čišćenje neimpregnira-
nih drvenih podnih obloga ili parketa.

Kod niskih vanjskih temperatura, a posebi-
ce zimi, zagrijavajte prozorska stakla tako 
da cijelu staklenu površinu lagano naparite. 
Tako se izbjegavaju površinske napetosti 
koje mogu uzrokovati pucanje stakla.
Nakon toga ručnim nastavkom i pamučnom 
presvlakom očistite površinu prozora. Za 
uklanjaje vode koristite gumu za brisanje 
prozora ili površine prebrišite tako da budu 
suhe. 
Oprez
Paru ne usmjeravajte na impregnirana mje-
sta prozorskog okvira da ih ne biste oštetili.

Reguliranje količine pare

Namještanje količine pare

Isključivanje uređaja

Čuvanje uređaja

Uporaba pribora

Važni naputci za uporabu

Čišćenje podnih površina

Osvježavanje tekstila

Čišćenje obloženih ili lakiranih površina

Čišćenje stakla
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Parni pištolj možete upotrebljavati i bez pri-
bora, primjerice:
– za uklanjanje neugodnih mirisa i nabora 

iz obješenih odjevnih predmeta na na-
čin da ih naparite s udaljenosti od 10-
20 cm.

– za otklanjanje prašine s biljaka. Pritom 
održavajte razmak od 20-40 cm.

– za vlažno brisanje prašine na način da 
prethodno kratko naparite krpu kojom 
ćete brisati namještaj.

Što je ona bliže prljavom mjestu, to je bolji 
učinak čišćenja, jer su temperatura i para 
najjači na izlasku iz sapnice. Osobito je 
praktična za čišćenje teško dostupnih mje-
sta, fuga, armatura, odvoda, umivaonika, 
WC-a, žaluzina ili radijatora. Tvrdokorne 
naslage kamenca mogu se prije parnog či-
šćenja poprskati octom ili limunskom kiseli-
nom, ostaviti 5 minuta da djeluje i zatim 
očistiti parom.

Čišćenje uskomlaznom sapnicom možete po-
boljšati ugradnjom okrugle četke. Četkanjem se 
lakše uklanja tvrdokorna prljavština.
Oprez
 Slika 

Pričvrstite okruglu četku na uskomlaznu 
sapnicu.

Preko ručnog nastavka prevucite presvlaku 
od frotira. Osobito je prikladan za male pe-
rive površine, kabine za tuširanje i zrcala.

Prikladan za sve perive zidne i podne oblo-
ge, npr. kamene podove, pločice i PVC po-
dove. Na jako onečišćenim površinama 
radite polako kako bi para mogla dulje dje-
lovati.
Napomena:Ostatci sredstava za čišćenje 
ili emulzija za njegu zaostali na površini 
koju želite očistiti mogu prilikom čišćenja 
parom uzrokovati nastanak pruga koje će 
ipak nestati nakon višestruke primjene.

 Slika 
Pričvrstite krpu za brisanje poda na 
podni nastavak.

1 Krpu za pranje poda presavijte po duži-
ni pa na nju postavite podni nastavak.

2 Otvorite stezaljke.
3 Položite krajeve krpe u otvore.
4 Zatvorite stezaljke.
Oprez
Ne stavljajte prste između stezaljki.

 Slika 
Prilikom prekida u radu objesite podni 
nastavak o držač za odlaganje.

� Opasnost
 Visokotlačno parno glačalo ne smije se 

koristiti ako ima vidljiva oštećenja ili pro-
pušta uslijed pada s visine. 

 Vrelo visokotlačno parno glačalo i 
vreo mlaz pare! Upozorite druge oso-
be da postoji opasnost od opeklina. Ni-
kada ne upirite parni mlaz na osobe ili 
životinje (opasnost od oparina). Vrućim 
visokotlačnim parnim glačalom ne dodi-
rujte električne vodove ili zapaljive 
predmete.

� Upozorenje
 Visokotlačno parno glačalo i njegov pri-

ključni kabel moraju se tijekom zagrija-
vanja ili hlađenja nalaziti izvan dosega 
djece mlađe od 8 godina.

 Visokotlačno parno glačalo mora se ko-
ristiti i odlagati na stabilnoj površini.

Napomena: Preporučamo uporabu KÄR-
CHEROVOG stola za glačanje s aktivnim 
usisavanjem pare (2.884-933.0). Ovaj stol 
za glačanje optimalno je prilagođen apara-
tu kojeg ste kupili. On bitno olakšava i ubr-
zava glačanje. U svakom slučaju bi trebalo 
koristiti stol za glačanje s paropropusnom, 
mrežastom podlogom.
Napomena: Kada je glačalo utaknuto, ne-
mojte namještati stupanj pare VapoHydro, 
jer se u suprotnom rublje za glačanje može 
navlažiti.
 Uvjerite se da se u kotlu parnog čistača 

nalazi obična svježa voda.

Parni pištolj

Uskomlazna sapnica

Okrugla četka

Ručni nastavak

Podni nastavak

Odlaganje podnog nastavka

Glačalo
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 Parni utikač glačala čvrsto utaknite u 
utičnicu uređaja. Utikač mora pritom 
čujno dosjesti.
Indikator glačala trajno svijetli zeleno.

 Parni čistač pustite u rad kao što je opi-
sano.
Preporučeni stupnjevi pare:

 Pričekajte da parni čistač bude spre-
man za rad.

Sve tkanine se mogu glačati parom. Osjet-
ljive tkanine ili otisci trebali bi se glačati sa 
naličja odnosno u skladu s uputama proi-
zvođača.
Napomena:Za osjetljive tekstile preporu-
čujemo primjenu Kärcherove neprianjajuće 
ploče glačala BE 6006 (kataloški br. 2.860-
142.0).
 Regulator temperature glačala podeša-

vajte unutar šrafiranog polja (���/MAX). 
 S glačanjem možete započeti čim se 

ugasi indikator grijača parnoga glačala. 
Napomena:Ploča glačala mora biti vru-
ća kako se na njoj ne bi kondenzirala 
para i kapala na rublje za glačanje.

 Pritisnite gornji ili donji prekidač za paru.
– Jednokratni mlaz pare: Pritisnite pre-

kidač za paru. Para izlazi sve dok je 
prekidač pritisnut.

– Trajno parenje: Povucite unatrag bra-
vicu prekidača za paru tako da dosjed-
ne. Para neprekidno izlazi. Za 
otpuštanje pritisnite bravicu prema na-
prijed.

 Na početku glačanja ili nakon pauze u 
radu prvi mlaz pare usmjerite u neku 
krpu dok se ne postigne ravnomjerni 
mlaz pare.

 Za parenje zavjesa, haljina itd. glačalo 
možete držati i u okomitom položaju.

Napomena:U kotlu mora biti vode čak i pri-
likom suhog glačanja.
 Regulator temperature glačala namje-

stite u skladu sa tkaninom koju želite 
glačati.

Napomena:Obratite pažnju na podatke o 
glačanju i pranju navedene na etiketama 
odjevnih predmeta.
 S glačanjem možete započeti čim se 

ugasi indikator grijača parnoga glačala. 

� Opasnost
Radove na održavanju obavljajte samo ako 
je strujni utikač izvučen, a parni čistač ohla-
đen.

Parni kotao parnog čistača ispirajte najma-
nje nakon svakog 10. punjenja spremnika. 
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Ostavite parni čistač da se ohladi.
 Ispraznite spremnik za vodu ili ga izva-

dite iz uređaja.
 Izvadite pribor iz držača.
Slika 
 Otvorite poklopac pretinca za pribor.
 Izvadite pribor iz pretinca.
 Otvorite zatvarač za servisiranje. U tu 

svrhu postavite otvoreni kraj produžne 
cijevi na zatvarač za servisiranje, ugla-
vite ga u vodilicu i okrenite.

 Kotao napunite vodom i snažno protre-
site. Time će doći do odvajanja ostata-
ka kamenca, koji se nataložio na dnu 
kotla. 

 Postojeću vodu u potpunosti ispraznite 
iz kotla (vidi sliku ).

Stupanj tekstil

Min. stupanj pare malo izgužvani dijelovi 
odjeće

Maks. stupanj 
pare 

traper

Parno glačanje

Suho glačanje

� Sintetika
�� Vuna, svila
��� Pamuk, lan

Njega i održavanje

Ispiranje parnog kotla
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Budući da se na stijenkama parnog kotla 
taloži kamenac, preporučamo da ga od-
stranjujete u sljedećim razmacima (PK = 
punjenja spremnika):

Napomena: Informaciju o tvrdoći vode mo-
žete dobiti kod Vaše službe za vodoopskr-
bu ili u komunalnom poduzeću.
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Ostavite parni čistač da se ohladi.
 Ispraznite spremnik za vodu ili ga izva-

dite iz uređaja.
 Izvadite pribor iz držača.
Slika 
 Otvorite poklopac pretinca za pribor.
 Izvadite pribor iz pretinca.
 Otvorite zatvarač za servisiranje. U tu 

svrhu postavite otvoreni kraj produžne 
cijevi na zatvarač za servisiranje, ugla-
vite ga u vodilicu i okrenite.

 Postojeću vodu u potpunosti ispraznite 
iz kotla (vidi sliku ).

� Upozorenje
Kako biste spriječili oštećenja uređaja kori-
stite samo proizvode koje dopušta KÄR-
CHER.
 Po potrebi koristite KÄRCHER-ove šta-

piće za uklanjanje kamenca (kataloški 
br. 6.295-047). Prilikom pripravljanja 
otopine sredstva za uklanjanje kamen-
ca pridržavajte se naputaka za dozira-
nje navedenih na ambalaži.

� Pozor
Oprez pri punjenju i pražnjenju parnog či-
stača. Otopina za odstranjivanje kamenca 
može nagristi osjetljive površine.
 Otopinu za odstranjivanje kamenca ulij-

te u spremnik i pustite djelovati oko 8 
sati.

� Upozorenje
Tijekom uklanjanja kamenca zatvarač za 
servisiranje ne zavrćite na uređaj.
Parni čistač ne upotrebljavajte dok se u ko-
tlu nalazi sredstvo za uklanjanje kamenca.
 Nakon 8 sati potpuno ispraznite otopinu 

sredstva za uklanjanje kamenca. U kotlu 
uređaja ostaje neznatna količina otopine, 
stoga kotao dva do tri puta isperite hlad-
nom vodom kako biste uklonili ostatke 
sredstva za uklanjanje kamenca.

 Postojeću vodu u potpunosti ispraznite 
iz kotla (vidi sliku ).

 Zatvarač za servisiranje zavijte zajedno 
s produžnom cijevi.

 Napunite spremnik za vodu (vidi strani-
cu  8).

 Parni čistač je spreman za uporabu.

Napomena: Krpa za brisanje i presvlaka 
od frotira su već oprane i mogu se odmah 
upotrijebiti za rad s parnim čistačem.
 Onečišćene krpe za pranje poda i pres-

vlake od frotira perite u perilici rublja pri 
temperaturi od 60°C. Ne upotrebljavajte 
omekšivače kako bi krpe zadržale spo-
sobnost dobrog skupljanja prljavštine. 
Krpe se mogu sušiti u sušilici.

Smetnje često imaju jednostavne uzroke, 
koje možete samostalno ukloniti uz pomoć 
sljedećeg pregleda. Ukoliko niste sigurni ili 
ako nestala smetnja nije navedena ovdje, 
obratite se ovlaštenoj servisnoj službi.
� Opasnost
Radove na održavanju obavljajte samo ako 
je strujni utikač izvučen, a parni čistač ohla-
đen.
Uređaju smije popravljati samo ovlaštena 
servisna služba.

Uklanjanje kamenca iz parnog kotla

Područje tvrdoće 
vode

°dH mmol/l PK

I meka 0-  7 0-1,3 100
II srednje tvrdo-

će
7-14 1,3-2,5 90

III tvrda 14-21 2,5-3,8 75
IV jako tvrda >21 >3,8 50

Čišćenje pribora

Otklanjanje smetnji
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 Uklonite kamenac iz parnog kotla.

U spremniku za vodu nema vode.
 Spremnik za vodu napunite do oznake 

"MAX".

U parnom kotlu nema vode. Aktivirala se 
zaštita od pregrijavanja pumpe.
 Isključite uređaj. 
 Spremnik za vodu napunite do oznake 

"MAX".
 UkljuËite urešaj.
Spremnik za vodu nije ispravno umetnut ili 
u njemu ima naslaga kamenca.
 Izvadite spremnik za vodu i isperite ga.
 Umetnite spremnik za vodu i pritisnite 

ga prema dolje tako da dosjedne.

Poluga za paru je osigurana zapornim kli-
začem / zaštitom za djecu.
 Zaštitu za djecu postavite prema naprijed.

 Regulator temperature postavite na ���.
 Isperite kotao parnog čistača ili odstra-

nite kamenac.

 Okrenite sklopku na željeno područje 
jačine pare.

Pri dužim prekidima glačanja u parnom vodu 
može doći do kondenziranja vodene pare.
 Prvi mlaz pare usmjerite u posebnu krpu.

 Uklonite kamenac iz parnog kotla.

Upotrebljavajte samo originalne KÄRCHERove 
pričuvne dijelove. Pregled pričuvnih dijelova 
naći ćete na kraju ovih uputa za rad.

Pridržavamo pravo na tehničke izmjene!

Dugo vrijeme zagrijavanja

U parnom kotlu se nataložio kamenac

Nema pare

Crveni indikator nedostatka vode 
treperi i oglašava se zvučni signal.

Crveni indikator nedostatka vode svijetli.

Poluga za paru se ne može pritisnuti

Parno glačalo "pljuje" vodu!

Namješten stupanj pare Vapohydro

Nakon dužih prekida glačanja iz 
visokotlačnog parnog glačala kaplje 
voda.

Obilno pražnjenje vode

U parnom kotlu se nataložio kamenac

Pričuvni dijelovi

Tehnički podaci

Električni priključak

Napon 220-240 V

1~50 Hz

Stupanj zaštite IPX4

Klasa zaštite I

Podaci o snazi

Snaga grijanja 1800 W

Snaga grijanja Glačalo 700 W

Maks. radni tlak 0,4 MPa

Vrijeme zagrijavanja 4 minuta

količina pare

– trajno parenje 50 g/min

– maksimalan mlaz pare 130 g/min

– Vapohydro 230 g/min

Količina punjenja

Spremnik za vodu 1,5 l

Parni kotao 0,5 l

Dimenzije

Težina (bez pribora) 6,0 kg

Duljina 439 mm

Širina 301 mm

Visina 304 mm
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Kataloški broj

Poseban pribor

Komplet krpa od mikrovlaka-
na za kupaonice

2.863-171

2 mekane somotske krpe za pod, 
1 abrazivna presvlaka za ručnu sapnicu, 
1 krpa za poliranje zrcala i armatura
Komplet krpa od mikrovlaka-
na za kuhinju

2.863-172

2 mekane somotske krpe za pod, 
1 mekana somotska presvlaka, 1 krpa za 
čišćenje nehrđajućeg čelika bez ostavljanja 
vidljivih tragova
Komplet mekanih krpa za pod 
od mikrovlakana

2.863-173

2 mekane somotske krpe za pod
Komplet mekanih presvlaka 
od mikrovlakana

2.863-174

2 mekane somotske presvlake
Frotirske krpe 6.369-357
5 pamučnih krpa za pod
Frotirske presvlake 6.370-990
5 pamučnih presvlaka
Komplet okruglih četki 2.863-058
4 okrugle četke za uskomlaznu sapnicu
Komplet okruglih četki s dlači-
cama od mjedi

2.863-061

za odstranjivanje tvrdokorne prljavštine. 
Idealno za neosjetljive površine.
Visokoučinska mlaznica s 
produžetkom za uskomlaznu 
sapnicu

2.884-282

Za uklanjanje tvrdokorne prljavštine osobi-
to na teško dostupnim površinama. 
Okrugla četka sa strugalom 2.863-140
Okrugla četka s dva reda dlačica otpornih 
na visoke temperature i strugalom. Nije pri-
kladna za osjetljive površine.
Turbo četka na paru 2.863-159
Za čišćenje površina koje bi inače trebalo 
oribati
Sapnica za njegu tekstila 4.130-390
Za osvježavanje odjeće i tekstila.
Štapići za uklanjanje kamenca 
(9 kom.)

6.295-047

Aktivni stol za glačanje 
AB 1000

2.884-993

Za odlične rezultate glačanja uz znatnu 
uštedu vremena (samo za 230 V)
Visokotlačno parno glačalo 2.863-209
Neprianjajuća ploča glačala 2.860-142
Prikladno za glačanje osjetljivih materijala.
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Poštovani kupče,
Pre prve upotrebe Vašeg 
uređaja pročitajte ove originalno 

uputstvo za rad, postupajte prema njemu i 
sačuvajte ga za kasniju upotrebu ili za 
sledećeg vlasnika.

Paročistač upotrebljavajte isključivo u 
privatnom domaćinstvu.
Uređaj je predviđen za čišćenje parom i 
može se koristiti uz odgovarajući pribor 
kako je opisano u ovom uputstvu za rad. 
Nije potrebno koristiti deterdžente. Pritom 
posebnu pažnju obratite na sigurnosne 
napomene.

� Opasnost
Ukazuje na neposredno preteću opasnost 
koja dovodi do teških telesnih povreda ili 
smrti.
� Upozorenje
Ukazuje na eventualno opasnu situaciju 
koja može dovesti do teških telesnih 
povreda ili smrti.
Oprez
Ukazuje na eventualno opasnu situaciju 
koja može dovesti do lakših telesnih 
povreda ili izazvati materijalnu štetu.

PAŽNJA - pročitajte uputstvo za 
rad!

Para
PAŽNJA - Opasnost od opekotina

Ambalaža se može ponovo preraditi. 
Molimo Vas da ambalažu ne bacate u 

kućne otpatke nego da je dostavite na 
odgovarajuća mesta za ponovnu preradu.

Stari uređaji sadrže vredne materijale 
sa sposobnošću recikliranja i treba ih 
dostaviti za ponovnu preradu. Stoga 

stare uređaje odstranjujte preko primerenih 
sabirnih sistema.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima možete 
pronaći na stranici: 
www.kaercher.com/REACH

Sadržaj isporuke Vašeg uređaja je 
prikazan na ambalaži. Pre vađenja uređaja 
iz ambalaže proverite da li je sadržaj 
potpun.
Ako pribor nedostaje ili je došlo do 
oštećenja prilikom transporta, molimo da o 
tome obavestite svog prodavca.

U svakoj zemlji važe garantni uslovi koje je 
izdala naša nadležna distributivna 
organizacija. Eventualne smetnje na 
uređaju za vreme trajanja garancije 
uklanjamo  besplatno, ukoliko je uzrok 
greška u materijalu ili proizvodnji. U slučaju 
koji podleže garanciji obratite se sa 
potvrdom o kupovini Vašem prodavcu ili 
najbližoj ovlašćenoj servisnoj službi.
(Adresu ćete naći na poleđini)

Sadržaj

Opšte napomene SR 5
Sigurnosne napomene SR 6
Opis uređaja SR 7
Kratko uputstvo SR 8
Rad SR 8
Upotreba pribora SR 10
Nega i održavanje SR 12
Otklanjanje smetnji SR 13
Tehnički podaci SR 14
Poseban pribor SR 15

Opšte napomene

Namensko korišćenje

Simboli u uputstvu za rad

Simboli na aparatu

Zaštita životne sredine

Obim isporuke

Garancija
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� Opasnost
 Zabranjen je rad u područjima 

ugroženim eksplozijom.
 Prilikom upotrebe uređaja u opasnim 

područjima treba poštovati 
odgovarajuće sigurnosne propise.

 Uređaj nemojte koristiti u bazenima u 
kojima ima vode.

 Uređaj se ne sme koristiti za čišćenje 
električnih aparata i uređaja kao što su 
npr. klasične i mikrotalasne pećnice, 
aspiratori, televizori, lampe, fenovi za 
kosu, električne grejalice i slično.

 Pre upotrebe proverite da li su uređaj i 
pribor u ispravnom stanju. Ako stanje nije 
besprekorno, ne sme se upotrebljavati. 
Posebno proverite priključni strujni kabl, 
zatvarač za izvođenje radova održavanja i 
parno crevo.

 Oštećen strujni priključni kabl odmah 
dajte na zamenu ovlašćenoj servisnoj 
službi/električaru.

 Oštećeno parno crevo odmah 
zamenite. Sme se upotrebljavati samo 
parno crevo kojeg je preporučio 
proizvođač (kataloški broj vidi u spisku 
rezervnih delova).

 Mrežni utikač in utičnicu nikada ne 
dodirujte vlažnim rukama. Parom ne čistite predmete koji sadrže 
materije štetne po zdravlje (npr. azbest). Mlaz pare na maloj udaljenosti nikada ne 
dodirujte rukom niti usmeravajte prema 
ljudima ili životinjama (opasnost od 
opekotina). Zatvarač za izvođenje radova 
održavanja se tokom rada ne sme 
otvarati.

� Upozorenje
 Uređaj sme da se priključuje samo na 

električni priključak kojeg je izveo 
elektroinstalater u skladu sa IEC 60364.

 Uređaj priključujte samo na izmeničnu 
struju. Napon se mora podudarati sa 
tipskom pločicom uređaja.

 U vlažnim prostorijama, kao što je npr. 
kupatilo, uređaj priključujte na utičnice sa 
predspojenom FI zaštitnom sklopkom.

 Neodgovarajući produžni kablovi mogu 
biti opasni. Upotrebljavajte samo 
produžne kablove zaštićene od 
prskanja vode sa prečnikom od 
najmanje 3x1 mm2.

 Spoj strujnog i produžnog kabla ne sme 
ležati u vodi.

 Kod zamene spojeva na strujnom 
priključnom ili produžnom kablu mora 
se obezbediti zaštita od prskanja i 
mehanička čvrstina.

 Korisnik mora uređaj upotrebljavati u 
skladu sa njegovom namenom. Mora 
voditi računa o lokalnim uslovima i kod 
rada sa uređajem paziti na ljude u 
okolini.

 Deca starija od 8 godina i osobe sa 
smanjenim fizičkim, senzornim ili 
mentalnim mogućnostima opažanja ili s 
ograničenim iskustvom i znanjem 
smeju koristiti ovaj uređaj samo uz 
nadzor ili ako su upućene u to kako 
sigurno koristiti uređaj kao i u 
eventualne povezane opasnosti. Deca 
ne smeju da se igraju s uređajem. Deca 
ne smeju obavljati poslove održavanja i 
čišćenja uređaja bez nadzora. Uređaj za vreme rada nikada ne 
ostavljajte bez nadzora. Opreznost pri čišćenju popločanih 
zidova sa utičnicama.

Oprez
 Pazite da se mrežni ili produžni vod ne 

uništi ili ošteti gaženjem, gnečenjem, 
vučenjem ili sličnim. Mrežni vod zaštitite 
od vrućine, ulja i oštrih rubova.

 U rezervoar za vodu nikada ne sipajte 
rastvarače, tečnosti sa rastvaračima ili 
nerazređene kiseline (npr. sredstva za 
čišćenje, benzin, razređivače i aceton), 
jer mogu nagristi materijale 
upotrebljene u uređaju.

 Tokom čišćenja se uređaj ne sme 
nositi.

 Uređaj mora imati stabilnu podlogu.
 Uređaj koristite i skladištite samo u 

skladu sa opisom odnosno slikom!
 Tokom rada ne pritežite polugu za paru.
 Uređaj zaštitite od kiše. Nikada ga ne 

čuvajte na otvorenom.

Sigurnosne napomene
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Oprez
Sigurnosni elementi služe za zaštitu 
korisnika i ne smeju se ni menjati niti 
zaobilaziti.

Regulator pritiska tokom rada održava što 
je moguće ujednačeniji pritisak u kotlu. 
Grejanje se isključuje kod postignutog 
maksimalnog radnog pritiska u kotlu i 
ponovo uključuje pri padu pritiska u kotlu 
usled trošenja pare.

Temperatura u kotlu raste kada u njemu 
usled greške nema vode. Termostat kotla 
isključuje grejanje. Normalan rad je ponovo 
moguć kada se kotao napuni.

Ako u slučaju greške dođe do ispada 
regulatora pritiska i termostata kotla pa se 
uređaj pregreje, sigurnosni termostat će 
isključiti uređaj. Za zamenu sigurnosnog 
termostata obratite se nadležnoj 
Kärcherovoj servisnoj službi.

Zatvarač za izvođenje radova održavanja 
je istovremeno i ventil nadpritiska. 
Stvorenom pritisku pare zatvara put do 
kotla. 
Ako je regulator pritiska u kvaru, a pritisak 
pare u kotlu raste, otvara se ventil 
nadpritiska i para kroz zatvarač izlazi 
napolje. 
Pre ponovnog uključivanja uređaja obratite 
se nadležnoj KÄRCHERovoj servisnoj 
službi.

U ovom uputstvu za rad opisana je 
maksimalna oprema. U zavisnosti od 
modela postoje razlike u sadržaju isporuke 
(vidi ambalažu).
 Slike pogledajte na 

preklopnoj stranici!

Sigurnosni elementi

Regulator pritiska

Termostat kotla

Sigurnosni termostat

Zatvarač za izvođenje radova 
održavanja

Opis uređaja

A1 Utičnica uređaja sa poklopcem
A2 rezervoar za vodu
A3 Ručka za nošenje rezervoara za vodu

A4 Izborni prekidač
A5 Komandno polje
a Indikator položaja OFF
b Crveni indikator nedostatka vode
c Zeleni indikator grejača
d Min. stepen pare 
e Izborno područje jačine pare
f Maks. stepen pare 
g Stepen pare Vapohydro
A6 Poklopac odeljka za pribor
A7 Zatvarač za izvođenje radova 

održavanja
A8 Ručka za nošenje
A9 Držač pribora
A10 Prihvatni držač pribora
A11 Prihvatni držač priključnog kabla
A12 Držač za odlaganje podnog nastavka
A13 Strujni priključni kabl sa utikačem
A14 Točkići (2 komada)
A15 Upravljački točkić
B1 Parni pištolj
B2 Poluga za paru
B3 Tipka za deblokiranje
B4 Zaštita za decu
B5 Parno crevo
B6 Parni utikač
C1 Uska mlaznica
C2 Okrugla četka
D1 Ručna mlaznica
D2 Fortirska presvlaka
E1 Produžne cevi (2 komada)
E2 Tipka za deblokiranje
F1 Podna mlaznica
F2 Stezaljka
F3 Krpa za pranje poda
Opcija
H1 Pegla na paru pod pritiskom
H2 Donji prekidač za paru
H3 Narandžasti indikator grejača
H4 Gornji prekidač za paru
H5 Bravica prekidača za paru
H6 Regulator temperature
H7 Parni utikač
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 Slike pogledajte na stranici 2
1 Rezervoar za vodu napunite do oznake 

"MAX".
2 Parni utikač utaknite u utičnicu uređaja. 
3 Utaknite strujni utikač.

Uključite uređaj okretanjem izbornog 
prekidača.

4 Indikator grejača treperi zeleno.
Sačekajte da indikator grejača počne 
trajno da svetli zeleno.

5 Pribor priključite na parni pištolj. 
Paročistsač je spreman za upotrebu.

 Slike pogledajte na 
preklopnoj stranici!

 Slika 
Otvorite poklopac utičnice uređaja.

 Parni utikač čvrsto utaknite u utičnicu 
na uređaju. Utikač pritom mora čujno da 
uskoči.
Za odvajanje: Poklopac utičnice 
uređaja pritisnite prema dole, a parni 
utikač izvucite iz utičnice uređaja.

 Slika  - 
Potreban pribor (vidi poglavlje 
"Upotreba pribora") spojite sa parnim 
pištoljem. U tu svrhu otvoreni kraj 
pribora nataknite na parni pištolj i 
potiskujte ga na njega sve dok se taster 
za deblokiranje parnog pištolja ne 
uglavi.

 Slika 
Po potrebi upotrebite produžne cevi. U 
tu svrhu jednu odnosno obe produžne 
cevi spojite sa parnim pištoljem. 
Potreban pribor nataknite na slobodan 
kraj produžne cevi.

� Opasnost
Pri skidanju delova pribora može kapati 
vruća voda! Delove pribora ne skidajte dok 
izlazi para - opasnost od opekotina! 
 Zaštitu za decu postavite unazad 

(poluga za paru je blokirana).
 Slika 

Za odvajanje delova pribora pritisnite 
taster za deblokiranje i izvucite delove 
jedan iz drugog.

Rezervoar za vodu možete napuniti u 
svako doba.
Oprez
Ne upotrebljavajte kondenzovanu vodu iz 
mašine za sušenje veša! 
Nemojte dodavati sredstva za čišćenje niti 
druge dodatke!
 Slika 
Rezervoar za vodu se za punjenje može 
izvaditi ili puniti direktno na uređaju.

 Rezervoar za vodu povucite pravo uvis.
 Postavivši ga u uspravan položaj, pod 

slavinom ga napunite do oznake 
"MAX".

 Umetnite rezervoar za vodu i pritisnite 
ga na dole tako da se uglavi.

 Vodu iz posude ulijte u levak za 
punjenje. Napunite do oznake "MAX".

Kratko uputstvo

Rad

Montaža pribora

Skidanje pribora

Punjenje rezervoara za vodu

Skidanje rezervoara za vodu

Direktno na uređaju 
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 Uređaj postaviti na čvrstu podlogu.
 Strujni utikač utaknite u utičnicu.
 Okrenite izborni prekidač iz položaja 

OFF na željeno podrućje jačine pare. 
Indikator grejača treperi zeleno.

Napomena: Ako se u parnom kotlu ne 
nalazi voda ili je nema dovoljno, pokreće se 
pumpa koja vodu iz rezervoara pumpa u 
parni kotao. Postupak punjenja može trajati 
nekoliko minuta.
 Sačekajte da indikator grejača počne 

trajno da svetli.
Paročistsač je spreman za upotrebu.

Napomena: Svakih 60 sekundi uređaj 
nakratko zatvara ventil. To sprečava 
stvaranje naslaga u ventilu. Pritom se može 
čuti tiho kliktanje. Time se ne ugrožava 
ispuštanje pare.

U slučaju da u rezervoaru za vodu nema 
vode, treperi odgovarajući crveni indikator i 
oglašava se zvučni signal.
Napomena:Uvek kad se u parnom kotlu 
nalazi premalo vode, pumpa automatski 
prebacuje vodu iz rezervoara u parni kotao. 
Kada je rezervoar prazan, pumpa više nije 
u stanju dopuniti parni kotao, tako da se 
blokira oduzimanje pare.
 Rezervoar za vodu napunite do oznake 

"MAX".
Napomena: Pumpa za vodu pokušava 
napuniti parni kotao u kratkim intervalima. 
Ako je punjenje uspešno, ponovo se 
odobrava oduzimanje pare, a crveni 
indikator se gasi.

Izbornim prekidačem reguliše se izlazeća 
količina pare. U zavisnosti od vrste i jačine 
zaprljanja, ovaj izborni prekidač pruža 
mogućnost za nameštanje od minimalnog 
stepena pare (za laka zaprljanja) do 
maksimalnog stepena pare (gruba 
prljavština). 
Za jača zaprljanja na teško dostupnim 
mestima na raspolaganju Vam je funkcija 
Vapohydro.

 Prekidač za izbor postavite na potrebnu 
količinu pare.

 Aktivirajte polugu za paru, a pritom 
parni pištolj uvek prvo usmeravajte u 
neku krpu dok para ne počne 
ravnomerno da izlazi.

 Isključite uređaj okretanjem prekidača u 
položaj OFF.

 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Poklopac utičnice uređaja pritisnite 

prema dole, a parni utikač izvucite iz 
utičnice uređaja.

 Iz rezervoara za vodu ispraznite ostatak 
vode. 

Slika  - 
 Odložite okruglu četku u odeljak za 

pribor.
 Nataknite ručnu mlaznicu na produžnu 

cev.
 Utaknite produžne cevi u držače 

pribora.
 Ugurajte usku mlaznicu u prihvatni 

držač pribora. 
 Obesite podni usisni nastavak o držač 

za odlaganje.
 Obmotajte parno crevo oko produžnih 

cevi, a parni pištolj utaknite u podni 
usisni nastavak.

 Priključni kabl odložite u odgovarajući 
držač.

Uključivanje uređaja

Dopunjavanje vode

Regulisanje količine pare

Podešavanje količine pare

Isključivanje uređaja

Skladištenje uređaja
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Preporučljivo je da pre primene paročistača 
pometete ili usisate pod. Na taj način se pre 
vlažnog čišćenja s poda uklanjaju 
nečistoće i neučvršćene čestice prljavštine.

Pre obrade tekstila parnim čistačem uvek 
na pokrivenom mestu proverite njegovu 
postojanost na paru: Tekstil prvo naparite, 
zatim ga ostavite da se osuši pa na kraju 
proverite da li je došlo do promene boje ili 
oblika.

Prilikom čišćenja lakiranih ili plastificiranih 
površina kao što su kuhinjski i sobni 
nameštaj, vrata ili parket, može doći do 
otapanja voska, politure za nameštaj, 
plastične obloge ili boje kao i do nastanka 
mrlja! Prilikom čišćenja ovih površina 
nakratko naparite krpu kojom ćete ih 
prebrisati.
Oprez
Paru nikada ne usmeravajte na zalepljene 
ivice jer može popustiti obrub. Uređaj 
nemojte koristiti za čišćenje 
neimpregniranih drvenih podnih obloga ili 
parketa.

Kod niskih spoljnih temperatura, a posebno 
zimi, zagrevajte prozorska stakla tako da 
celu staklenu površinu lagano naparite. 
Tako se izbegavaju površinske napetosti 
koje mogu prouzrokovati pucanje stakla.
Nakon toga ručnim nastavkom i tekstilnom 
presvlakom očistite prozorske površine. Za 
uklanjanje vode koristite gumu za brisanje 
prozora ili prebrišite površinu tako da se 
osuši. 
Oprez
Paru ne usmeravajte na impregnirana 
mesta prozorskog okvira da ih ne biste 
oštetili.

Parni pištolj možete upotrebljavati i bez 
pribora, na primer:
– za uklanjanje neugodnih mirisa i nabora iz 

obešenih odevnih predmeta na način da ih 
naparite sa udaljenosti od 10-20 cm.

– za otklanjanje prašine sa biljaka. Pritom 
održavajte razmak od 20-40 cm.

– za vlažno brisanje prašine na način da 
prethodno kratko naparite krpu kojom 
ćete brisati nameštaj.

Što je ona bliže mestu koje se čisti, to je 
bolji učinak čišćenja, jer su temperatura i 
para najjači na izlasku iz mlaznice. To je 
posebno praktično za čišćenje teško 
dostupnih mesta, fuga, armatura, odvoda, 
lavaboa, WC-a, žaluzina ili radijatora. 
Tvrdokorne naslage kamenca se pre 
parnog čišćenja mogu poprskati sirćetom ili 
limunskom kiselinom, ostaviti 5 minuta da 
deluje i zatim očistiti parom.

Okrugla četka se može namestiti kao 
dodatak na usku mlaznicu. Četkanjem se 
lakše uklanja tvrdokorna prljavština.
Oprez
Nije prikladna za čišćenje osetljivih 
površina.
 Slika 

Pričvrstite okruglu četku na usku 
mlaznicu.

Upotreba pribora

Važne napomene za upotrebu

Čišćenje podnih površina

Osvežavanje tekstila

Čišćenje obloženih ili lakiranih površina

Čišćenje stakla

Parni pištolj

Uska mlaznica

Okrugla četka
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Preko ručne mlaznice prevucite presvlaku 
od frotira. Posebno je prikladno za male 
perive površine, kabine za tuširanje i 
ogledala.

Prikladan za sve perive zidne i podne 
obloge, npr. kamene podove, pločice i PVC 
podove. Na jako zaprljanim površinama 
radite polako kako bi para mogla duže da 
deluje.
Napomena:Ostaci sredstava za čišćenje ili 
emulzija za negu zaostali na površini koju 
želite očistiti mogu prilikom čišćenja parom 
prouzrokovati nastanak pruga koje će ipak 
nestati nakon višestruke primene.
 Slika 

Pričvrstite krpu za brisanje poda na 
podni usisni nastavak.

1 Krpu za pranje poda presavijte po 
dužini pa na nju postavite podni usisni 
nastavak.

2 Otvorite stezaljke.
3 Položite krajeve krpe u otvore.
4 Zatvorite stezaljke.
Oprez
Ne stavljajte prste između stezaljki.

 Slika 
Prilikom prekida u radu obesite podni 
usisni nastavak o držač za odlaganje.

� Opasnost
 U slučaju da je prethodno pala s visine, 

pegla na paru pod pritiskom ne sme da 
se koristi ako ima vidljiva oštećenja ili 
propušta. 

 Pegla na paru pod pritiskom i mlaz 
pare su vreli! Upozorite druge osobe 
da postoji opasnost od opekotina. 
Nikada nemojte usmeravat parni mlaz 
na osobe ili životinje (opasnost od 
opekotina). Vrućom peglom na paru 
pod pritiskom ne dodirujte električne 
kablove ili zapaljive predmete.

� Upozorenje
 Pegla na paru pod pritiskom i njen 

priključni kabl tokom zagrevanja ili 
hlađenja moraju stajati van domašaja 
dece mlađe od 8 godina.

 Pegla na paru pod pritiskom mora da se 
koristi i odlaže na stabilnoj površini.

Napomena: Preporučujemo upotrebu 
KÄRCHEROVOG stola za peglanje sa 
aktivnim isisavanjem pare (2.884-933.0). 
Ovaj sto za peglanje je optimalno 
prilagođen aparatu kojeg ste kupili. On 
znatno olakšava i ubrzava peglanje. U 
svakom slučaju bi trebalo koristiti sto za 
peglanje sa paropropusnom, mrežastom 
podlogom.
Napomena: Kada je pegla priključena, 
nemojte nameštati funkciju VapoHydro, jer 
će se u suprotnom veš za peglanje 
iskvasiti.
 Uverite se da se u kotlu paročistača 

nalazi obična sveža voda.
 Parni utikač pegle ugurajte do kraja u 

utičnicu uređaja. Utikač pritom mora 
čujno da uskoči.
Indikator pegle stalno svetli zeleno.

 Paročistač pustite u rad kao što je 
opisano.
Preporučeni stepeni pare:

 Sačekajte da paročistač bude spreman 
za rad.

Sve tkanine se mogu peglati pod parom. 
Osetljive tkanine ili otiske bi trebalo peglati 
sa naličja odnosno u skladu s instrukcijama 
proizvođača.
Napomena:Za ove osetljive tekstile 
preporučujemo primenu Kärcher-ove 
neprianjajuće ploče za peglanje BE 6006 
(kataloški br. 2.860-142.0).
 Regulator temperature pegle podešavajte 

unutar šrafiranog polja (���/MAX). 
 Čim se ugasi indikator grejača pegle, 

možete otpočeti s peglanjem. 

Ručna mlaznica

Podni usisni nastavak

Odlaganje podnog usisnog nastavka

Pegla

Stepen tekstil

Min. stepen pare blago izgužvani komadi 
odeće

Maks. stepen pare teksas

Peglanje na paru
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Napomena:Ploča pegle mora biti vruća 
kako se na njoj ne bi kondenzovala para i 
kapala na rublje koje se pegla.

 Pritisnite gornji ili donji prekidač za 
paru.

– Periodično ispuštanje pare: Pritisnite 
prekidač za paru. Para izlazi dok god je 
prekidač pritisnut.

– Trajno ispuštanje pare: Povucite 
unazad bravicu prekidača za paru tako 
da se uglavi. Para neprekidno izlazi. Za 
otpuštanje pritisnite bravicu unapred.

 Na početku peglanja ili nakon pauze u 
radu, prvi mlaz pare usmerite u neku 
krpu dok se ne postigne ravnomerno 
ispuštanje pare.

 Za parenje zavesa, haljina itd. peglu 
možete držati i uspravno.

Napomena:U kotlu mora biti vode čak i 
prilikom suvog peglanja.
 Regulator temperature pegle namestite 

u skladu sa tkaninom koju želite da 
peglate.

Napomena:Obratite pažnju na instrukcije 
vezane za peglanje i pranje navedene na 
etiketama Vaše odeće.
 Čim se ugasi indikator grejača pegle, 

možete otpočeti s peglanjem. 

� Opasnost
Radove na održavanju obavljajte samo ako 
je strujni utikač izvučen, a paročistač 
ohlađen.

Parni kotao paročistača ispirajte najmanje 
nakon svakog 10. punjenja rezervoara. 
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Ostavite paročistač da se ohladi.
 Ispraznite rezervoar za vodu ili ga 

izvadite iz uređaja.
 Izvadite pribor iz držača.

Slika 
 Otvorite poklopac odeljka za pribor.
 Izvadite pribor iz odeljka.
 Otvorite zatvarač za izvođenje radova 

održavanja. U tu svrhu otvoreni kraj 
produžne cevi postavite na zatvarač za 
izvođenje radova održavanja, uglavite 
ga u vodilicu i okrenite.

 Kotao napunite vodom i snažno 
protresite. Time će doći do odvajanja 
ostataka kamenca, koji se nataložio na 
dnu kotla. 

 Postojeću vodu u potpunosti ispraznite 
iz kotla (vidi sliku ).

Preporučujemo da iz parnog kotla uklanjate 
nataloženi kamenac u sledećim intervalima 
(PK = punjenja kotla):

Napomena: Informaciju o tvrdoći vode 
možete dobiti kod Vašeg zavoda za 
vodosnabdebanje ili u mesnom 
komunalnom poduzeću.
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Ostavite paročistač da se ohladi.
 Ispraznite rezervoar za vodu ili ga 

izvadite iz uređaja.
 Izvadite pribor iz držača.
Slika 
 Otvorite poklopac odeljka za pribor.
 Izvadite pribor iz odeljka.
 Otvorite zatvarač za izvođenje radova 

održavanja. U tu svrhu otvoreni kraj 
produžne cevi postavite na zatvarač za 
izvođenje radova održavanja, uglavite 
ga u vodilicu i okrenite.

 Postojeću vodu u potpunosti ispraznite 
iz kotla (vidi sliku ).

Suvo peglanje

� Sintetika
�� Vuna, svila
��� Pamuk, lan

Nega i održavanje

Ispiranje parnog kotla

Uklanjanje kamenca iz parnog kotla

Područje tvrdoće 
vode

°dH mmol/l PK

I meka 0-  7 0-1,3 100
II srednje 

tvrdoće
7-14 1,3-2,5 90

III tvrda 14-21 2,5-3,8 75
IV jako tvrda >21 >3,8 50
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� Upozorenje
Kako biste sprečili oštećenja uređaja, 
upotrebljavajte samo proizvode koje 
odobrava KÄRCHER.
 Po potrebi koristite KÄRCHER-ove 

štapiće za uklanjanje kamenca 
(kataloški br. 6.295-047). Za 
pripremanje rastvora sredstva za 
uklanjanje kamenca pridržavajte se 
instrukcija za doziranje navedenih na 
pakovanju.

� Pažnja
Oprez prilikom punjenja i pražnjenja 
paročistača. Rastvor za odstranjivanje 
kamenca može da nagrize osetljive 
površine.
 Sipajte rastvor za odstranjivanje u 

kotao i ostavite da deluje oko 8 sati.
� Upozorenje
Tokom uklanjanja kamenca zatvarač za 
izvođenje radova održavanja nemojte 
zavijati na uređaj.
Paročistač ne upotrebljavajte dok se u kotlu 
nalazi sredstvo za uklanjanje kamenca.
 Nakon 8 sati prospite sav rastvor 

sredstva za uklanjanje kamenca. U 
kotlu uređaja ostaje neznatna količina 
rastvora, stoga kotao dva do tri puta 
isperite hladnom vodom kako biste 
uklonili ostatke sredstva za uklanjanje 
kamenca.

 Postojeću vodu u potpunosti ispraznite 
iz kotla (vidi sliku ).

 Zatvarač za izvođenje radova 
održavanja zavijte zajedno sa 
produžnom cevi.

 Napunite rezervoar za vodu (vidi 
stranicu  8).

 Paročistsač je spreman za upotrebu.

Napomena: Krpa za brisanje i foritirska 
presvlaka su već oprane i mogu se odmah 
upotrebiti za rad sa paročistačem.
 Zaprljane krpe za pranje poda i frotirske 

presvlake perite u mašini za pranje 
veša na temperaturi od 60°C. Ne 
upotrebljavajte omekšivače kako bi 
krpe zadržale sposobnost dobrog 
skupljanja prljavštine. Krpe se mogu 
sušiti u mašini za sušenje.

Smetnje često imaju jednostavne uzroke, 
koje možete samostalno ukloniti uz pomoć 
sledećeg pregleda. Ukoliko niste sigurni ili 
ako nestala smetnja nije navedena ovde, 
obratite se ovlašćenoj servisnoj službi.
� Opasnost
Radove na održavanju obavljajte samo ako 
je strujni utikač izvučen, a paročistač 
ohlađen.
Uređaj sme da popravlja samo ovlašćena 
servisna služba.

Čišćenje pribora

Otklanjanje smetnji
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 Uklonite kamenac iz parnog kotla.

U rezervoaru za vodu nema vode.
 Rezervoar za vodu napunite do oznake 

"MAX".

U parnom kotlu nema vode. Aktivirala se 
zaštita od pregrevanja pumpe.
 Isključite uređaj. 
 Rezervoar za vodu napunite do oznake 

"MAX".
 UkljuËite urešaj.
Rezervoar za vodu nije ispravno postavljen 
ili se u njemu nataložio kamenac.
 Izvadite rezervoar za vodu i isperite ga.
 Umetnite rezervoar za vodu i pritisnite 

ga na dole tako da se uglavi.

Poluga za paru je osigurana blokadom / 
zaštitom za decu.
 Postavite zaštitu za decu prema 

napred.

 Regulator temperature postavite na ���.
 Isperite kotao paročistača ili odstranite 

kamenac.

 Okrenite izborni prekidač na željeno 
područje jačine pare.

Pri dužim prekidima peglanja u parnom 
vodu može doći do kondenzovanja vodene 
pare.
 Prvi mlaz pare usmerite u posebnu 

krpu.

 Uklonite kamenac iz parnog kotla.

Upotrebljavajte samo originalne rezervne 
delove firme KÄRCHER. Pregled rezervnih 
delova naći ćete na kraju ovog uputstva za 
rad.

Zadržavamo pravo na tehničke 
promene!

Dugo vreme zagrejavanja

U parnom kotlu se nataložio kamenac

Nema pare

Crveni indikator nedostatka vode 
treperi i oglašava se zvučni signal.

Crveni indikator nedostatka vode svetli.

Poluga za paru ne može da se pritisne

Pegla na paru "pljuje" vodu!

Namešten stepen pare Vapohydro

Nakon dužih prekida peglanja iz pegle 
na paru pod pritiskom kaplje voda.

Visoko raznošenje vode

U parnom kotlu se nataložio kamenac

Rezervni delovi

Tehnički podaci

Električni priključak

Napon 220-240 V

1~50 Hz

Stepen zaštite IPX4

Klasa zaštite I

Podaci o snazi

Snaga grejanja 1800 W

Snaga grejanja Pegla 700 W

Maks. radni pritisak 0,4 MPa

Vreme zagrevanja 4 minuta

količina pare

– trajno parenje 50 g/min

– maksimalan mlaz pare 130 g/min

– Vapohydro 230 g/min

Količina punjenja

Rezervoar za vodu 1,5 l

Parni kotao 0,5 l

Dimenzije

Težina (bez pribora) 6,0 kg

Dužina 439 mm

Širina 301 mm

Visina 304 mm
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Kataloški broj

Poseban pribor

Komplet krpa od 
mikrovlakana za kupatilo

2.863-171

2 mekane somotske krpe za pod, 
1 abrazivna presvlaka za ručnu mlaznicu, 
1 krpa za poliranje ogledala i armatura
Komplet krpa od 
mikrovlakana za kuhinju

2.863-172

2 mekane somotske krpe za pod, 
1 mekana somotska presvlaka, 1 krpa za 
čišćenje nerđajućeg čelika bez ostavljanja 
vidljivih tragova
Komplet mekanih krpa za pod 
od mikrovlakana

2.863-173

2 mekane somotske krpe za pod
Komplet mekanih presvlaka 
od mikrovlakana

2.863-174

2 mekane somotske presvlake
Frotirske krpe 6.369-357
5 pamučnih krpa za pod
Frotirske presvlake 6.370-990
5 pamučnih presvlaka
Komplet okruglih četki 2.863-058
4 okrugle četke za usku mlaznicu
Komplet okruglih četki sa 
mesinganim dlačicama

2.863-061

za uklanjanje tvrdokorne prljavštine. 
Idealno za neosetljive površine.
Visokoučinska mlaznica sa 
produžetkom za usku 
mlaznicu

2.884-282

Za uklanjanje tvrdokorne prljavštine 
naročito na teško dostupnim površinama. 
Okrugla četka sa strugalom 2.863-140
Okrugla četka sa strugalom i dva reda 
dlačica otpornih na visoke temperature. 
Nije prikladna za primenu na osetljivim 
površinama.
Turbo četka na paru 2.863-159
Za čišćenje površina koje bi inače trebalo 
oribati
Mlaznica za negu tekstila 4.130-390
Za osvežavanje odeće i tekstila.
Štapići za uklanjanje kamenca 
(9 kom.)

6.295-047

Aktivni sto za peglanje 
AB 1000

2.884-993

Za odlične rezultate peglanja uz znatnu 
uštedu vremena (samo za 230 V)
Pegla na paru pod pritiskom 2.863-209
Neprianjajuća ploča pegle 2.860-142
Prikladno za peglanje osetljivih materijala.
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ɍɜɚɠɚɟɦɢ ɤɥɢɟɧɬɢ,
ϣЄϹϸϼ ЃЎЄ϶ЂІЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ϖϴ-
ЌϼГ ЇЄϹϸ ЃЄЂЋϹІϹІϹ ІЂ϶ϴ ЂЄϼϷϼ-

ЁϴϿЁЂ ϼЁЅІЄЇϾЊЇГ ЇЃЎІ϶ϴЁϹ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ, 
ϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЅЃЂЄϹϸ ЁϹϷЂ ϼ ϷЂ ϻϴЃϴϻϹІϹ ϻϴ ЃЂ-
ϾЎЅЁЂ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ ϼϿϼ ϻϴ ЅϿϹϸ϶ϴЍϼГ ЃЄϼІϹ-
ϺϴІϹϿ.

ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЇЄϹϸ ЅϴЀЂ ϶ ЋϴЅІ-
Ёϼ ϸЂЀϴϾϼЁЅІ϶ϴ.
ϧЄϹϸЎІ Ϲ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ѕ ЃϴЄϴ 
ϼ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ Ѕ ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ЃЄϼЁϴϸ
ϿϹϺЁЂЅІϼ, ϾϴϾІЂ Ϲ ЂЃϼЅϴЁЂ ϶ ІЂ϶ϴ ЇЃЎІ϶ϴЁϹ ϻϴ 
ЄϴϵЂІϴ. ϡϹ Ϲ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍ ЃЄϹЃϴ-
ЄϴІ. ϣЄϼ ІЂ϶ϴ ЅЃϴϻ϶ϴϽІϹ ЅЃϹЊϼϴϿЁЂ ЇϾϴϻϴЁϼ-
ГІϴ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬ
Зɚ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɨ ɝɪɨɡɹɳɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ, ɤɨɹ-
ɬɨ ɜɨɞɢ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɢɥɢ ɞɨ 
ɫɦɴɪɬ.
� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
Зɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɛɢ ɦɨ-
ɝɥɚ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɬɟɠɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ 
ɢɥɢ ɫɦɴɪɬ.
Вɧɢɦɚɧɢɟ
Зɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɚ ɫɢɬɭɚɰɢɹ, ɤɨɹɬɨ ɛɢ ɦɨ-
ɝɥɚ ɞɚ ɞɨɜɟɞɟ ɞɨ ɥɟɤɢ ɬɟɥɟɫɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɢɥɢ 
ɦɚɬɟɪɢɚɥɧɢ ɳɟɬɢ.

ϖϡϜϠϔϡϜϙ – ϣЄЂЋϹІϹІϹ ЇЃЎІ϶ϴ-
ЁϹІЂ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ!

ɉɚɪɚ
ϖϡϜϠϔϡϜϙ – ϢЃϴЅЁЂЅІ ЂІ ϼϻϷϴЄГЁϹ

ϢЃϴϾЂ϶ЎЋЁϼІϹ ЀϴІϹЄϼϴϿϼ ЀЂϷϴІ ϸϴ ЅϹ 
ЄϹЊϼϾϿϼЄϴІ. ϠЂϿГ ЁϹ Љ϶ЎЄϿГϽІϹ ЂЃϴ-

ϾЂ϶ϾϼІϹ ЃЄϼ ϸЂЀϴЌЁϼІϹ ЂІЃϴϸЎЊϼ, ϴ Ϸϼ ЃЄϹ-
ϸϴϽІϹ Ёϴ ϶ІЂЄϼЋЁϼ ЅЇЄЂ϶ϼЁϼ Ѕ ЊϹϿ ЃЂ϶ІЂЄЁϴ 
ЇЃЂІЄϹϵϴ.

ϥІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ ЅЎϸЎЄϺϴІ ЊϹЁЁϼ ЀϴІϹ-
ЄϼϴϿϼ, ЃЂϸϿϹϺϴЍϼ Ёϴ ЄϹЊϼϾϿϼЄϴЁϹ, ϾЂ-
ϼІЂ ЀЂϷϴІ ϸϴ ϵЎϸϴІ ЇЃЂІЄϹϵϹЁϼ 

ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. ϣЂЄϴϸϼ ІЂ϶ϴ ЀЂϿГ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴϽІϹ 
ЅІϴЄϼІϹ ЇЄϹϸϼ, ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽϾϼ ЃЂϸЉЂϸГЍϼ ϻϴ 
ЊϹϿІϴ ЅϼЅІϹЀϼ ϻϴ ЅЎϵϼЄϴЁϹ.
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
ϔϾІЇϴϿЁϴ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ϻϴ ЅЎЅІϴ϶ϾϼІϹ ЍϹ Ёϴ-
ЀϹЄϼІϹ Ёϴ: 
www.kaercher.com/REACH

ϢϵϹЀЎІ Ёϴ ϸЂЅІϴ϶Ͼϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ϲ ϼϻЂϵЄϴϻϹЁ Ёϴ 
ЂЃϴϾЂ϶ϾϴІϴ. ϣЄϼ ЄϴϻЂЃϴϾЂ϶ϴЁϹ ЃЄЂ϶ϹЄϹІϹ 
ϸϴϿϼ ЅЎϸЎЄϺϴЁϼϹІЂ Ϲ ЃЎϿЁЂ.
ϣЄϼ ϿϼЃЅ϶ϴЍϼ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ ϼϿϼ ЃЄϼ 
ІЄϴЁЅЃЂЄІЁϼ ЍϹІϼ ЀЂϿГ Ї϶ϹϸЂЀϹІϹ ϖϴЌϼГ 
ІЎЄϷЂ϶ϹЊ.

ϖЎ϶ ϶ЅГϾϴ ЅІЄϴЁϴ ϶ϴϺϴІ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼІϹ ЇЅϿЂ-
϶ϼГ, ЃЇϵϿϼϾЇ϶ϴЁϼ ЂІ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁϴІϴ ЂІ ЁϴЅ 
ϸϼЅІЄϼϵЇІЂЄЅϾϴ ЈϼЄЀϴ. ϙ϶ϹЁІЇϴϿЁϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼ 
Ёϴ ϖϴЌϼГ ЇЄϹϸ ЍϹ ЂІЅІЄϴЁϼЀ ϶ ЄϴЀϾϼІϹ Ёϴ 
ϷϴЄϴЁЊϼЂЁЁϼГ ЅЄЂϾ ϵϹϻЃϿϴІЁЂ, ϴϾЂ ЅϹ ϾϴЅϴϹ 
ϻϴ ϸϹЈϹϾІ ϶ ЀϴІϹЄϼϴϿϼІϹ ϼϿϼ ЃЄϼ ЃЄЂϼϻ϶Ђϸ-
ЅІ϶Ђ. ϖ ϷϴЄϴЁЊϼЂЁϹЁ ЅϿЇЋϴϽ ЅϹ ЂϵЎЄЁϹІϹ ϾЎЀ 
ϸϼЅІЄϼϵЇІЂЄϴ ϼϿϼ ЁϴϽ-ϵϿϼϻϾϼГ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁ 
ЅϹЄ϶ϼϻ, ϾϴІЂ ЃЄϹϸЅІϴ϶ϼІϹ ϾϴЅЂ϶ϴІϴ ϵϹϿϹϺϾϴ.
(ϔϸЄϹЅϼІϹ ЍϹ ЁϴЀϹЄϼІϹ Ёϴ ϻϴϸЁϴІϴ ЅІЄϴЁϼ-
Њϴ)

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ
ϢϵЍϼ ЇϾϴϻϴЁϼГ BG 5
ϧϾϴϻϴЁϼГ ϻϴ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІ BG 6
ϢЃϼЅϴЁϼϹ Ёϴ ЇЄϹϸϴ BG 7
ϞЄϴІϾЂ ЇЃЎІ϶ϴЁϹ BG 8
ϙϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ BG 8
ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ BG 10
ϗЄϼϺϼ ϼ ЃЂϸϸЄЎϺϾϴ BG 12
ϣЂЀЂЍ ЃЄϼ ЁϹϼϻЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ BG 13
ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼ ϸϴЁЁϼ BG 14
ϙϿϹЀϹЁІϼ ЂІ ЅЃϹЊϼϴϿЁϴІϴ ЂϾЂЀ-
ЃϿϹϾІЂ϶Ͼϴ BG 15

Ɉɛɳɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɜ ɍɩɴɬɜɚɧɟɬɨ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ

Ɉɛɟɦ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚ

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ
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� Ɉɩɚɫɧɨɫɬ
 Зɚɛɪɚɧɟɧɚ ɟ ɪɚɛɨɬɚɬɚ ɜɴɜ ɜɡɪɢɜɨɨɩɚɫ-

ɧɢ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ.
 ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɭɪɟɞɚ ɜ ɨɩɚɫɧɢ ɡɨɧɢ ɞɚ ɫɟ 

ɫɩɚɡɜɚɬ ɫɴɨɬɜɟɬɧɢɬɟ ɦɟɪɤɢ ɡɚ ɛɟɡɨ-
ɩɚɫɧɨɫɬ.

 Уɪɟɞɚ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɜ ɛɚɫɟɣɧɢ, ɤɨɢ-
ɬɨ ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɜɨɞɚ.

 Уɪɟɞɚ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɡɚ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɟɥɟɤɬɪɨɭɪɟɞɢ, ɧɚɩɪ. ɮɭɪɧɢ, 
ɤɭɯɧɟɧɫɤɢ ɚɛɫɨɪɛɚɬɨɪɢ, ɦɢɤɪɨɜɴɥɧɨɜɢ 
ɩɟɱɤɢ, ɬɟɥɟɜɢɡɨɪɢ, ɥɚɦɩɢ, ɫɟɲɨɚɪɢ, ɟɥɟɤ-
ɬɪɢɱɟɫɤɢ ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ ɢ ɬ.ɧ.

 ɉɪɟɞɢ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɭɪɟɞɚ ɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨ-
ɫɬɢɬɟ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɜɟɪɹɬ ɡɚ ɫɴɨɬɜɟɬ-
ɫɬɜɚɳɨ ɧɚ ɢɡɢɫɤɜɚɧɢɹɬɚ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ. 
Аɤɨ ɭɪɟɞɴɬ ɧɟ ɟ ɜ ɨɬɥɢɱɧɨ ɫɴɫɬɨɹɧɢɟ, 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɦɭ ɟ ɡɚɛɪɚɧɟɧɨ. Ɇɨɥɹ ɩɪɨ-
ɜɟɪɟɬɟ ɫɩɟɰɢɚɥɧɨ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɤɚɛɟɥ, 
ɪɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ ɤɚɩɚɱɟ ɢ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ 
ɦɚɪɤɭɱ.

 ɉɨɜɪɟɞɟɧ ɦɪɟɠɨɜɢ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳ ɤɚɛɟɥ 
ɬɪɹɛɜɚ ɧɟɡɚɛɚɜɧɨ ɞɚ ɫɟ ɡɚɦɟɧɢ ɨɬ ɨɬɨ-
ɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ/ɫɩɟɰɢɚɥɢɫɬ – ɟɥɟɤɬɪɨ-
ɬɟɯɧɢɤ.

 ɉɨɜɪɟɞɟɧɢɹ ɩɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɦɚɪɤɭɱ ɬɪɹɛɜɚ 
ɞɚ ɫɟ ɫɦɟɧɢ ɧɟɡɚɛɚɜɧɨ. ɉɨɡɜɨɥɟɧɨ ɟ 
ɫɚɦɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɩɪɟɩɨɪɴɱɚɧ ɨɬ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɹ ɩɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɦɚɪɤɭɱ (ɜɢɠ 
ɧɨɦɟɪɚ ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɢ ɜ ɫɩɢɫɴɤɚ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜ-
ɧɢɬɟ ɱɚɫɬɢ).

 ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɞɨɤɨɫɜɚɣɬɟ ɤɨɧɬɚɤɬɚ ɢ ɳɟɩ-
ɫɟɥɚ ɫ ɜɥɚɠɧɢ ɪɴɰɟ.

 Ⱦɚ ɧɟ ɫɟ ɨɛɥɢɜɚɬ ɫ ɩɚɪɚ ɩɪɟɞɦɟɬɢ, ɤɨɢ-
ɬɨ ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɨɩɚɫɧɢ ɡɚ ɡɞɪɚɜɟɬɨ ɜɟɳɟ-
ɫɬɜɚ (ɧɚɩɪ. ɚɡɛɟɫɬ).

 ɉɚɪɧɚɬɚ ɫɬɪɭɹ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɞɨɤɨɫɜɚ 
ɫ ɪɴɤɚ ɨɬ ɛɥɢɡɤɨ ɪɚɡɫɬɨɹɧɢɟ ɢɥɢ ɞɚ ɫɟ 
ɧɚɫɨɱɜɚ ɤɴɦ ɯɨɪɚ ɢ ɠɢɜɨɬɧɢ (ɫɴɳɟɫɬɜɭ-
ɜɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ).

 ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ ɨɬɜɚ-
ɪɹ ɪɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ ɤɚɩɚɱɟ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
 Уɪɟɞɴɬ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ ɫɚɦɨ ɤɴɦ 

ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɤɨɧɬɚɤɬ, ɢɡɩɴɥɧɟɧ ɨɬ 
ɟɥɟɤɬɪɨɬɟɯɧɢɤ ɫɴɝɥɚɫɧɨ IEC 60364.

 ɋɜɪɴɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɫɚɦɨ ɤɴɦ ɩɪɨɦɟɧɥɢɜ 
ɬɨɤ. ɇɚɩɪɟɠɟɧɢɟɬɨ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɴɨɬ-
ɜɟɬɫɬɜɚ ɧɚ ɰɢɬɢɪɚɧɨɬɨ ɜɴɪɯɭ ɬɚɛɟɥ-
ɤɚɬɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɟ.

 Вɴɜ ɜɥɚɠɧɢ ɩɨɦɟɳɟɧɢɹ, ɧɚɩɪ. ɛɚɧɢ, 
ɜɤɥɸɱɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɜ ɤɨɧɬɚɤɬɢ ɫ ɩɪɟɞɜɚ-
ɪɢɬɟɥɧɨ ɜɤɥɸɱɟɧɚ ɩɪɨɬɢɜɨɜɥɚɝɨɜɚ ɡɚ-
ɳɢɬɚ.

 ɇɟɩɨɞɯɨɞɹɳɢɬɟ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɫɚ ɨɩɚɫɧɢ. ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɟɞɢɧɫɬɜɟɧɨ ɜɨ-
ɞɨɭɫɬɨɣɱɢɜ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɟɧ ɤɚɛɟɥ ɫ ɧɚ-
ɩɪɟɱɧɨ ɫɟɱɟɧɢɟ ɦɢɧɢɦɭɦ 3x1 ɦɦ2.

 Вɪɴɡɤɚɬɚ ɦɟɠɞɭ ɳɟɩɫɟɥɚ ɢ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥ-
ɧɢɹ ɤɚɛɟɥ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɩɨɩɚɞɚ ɜɴɜ ɜɨɞɚ.

 ɉɪɢ ɩɨɞɦɹɧɚ ɧɚ ɫɴɟɞɢɧɟɧɢɹ ɧɚ ɦɪɟɠɨɜɢɹ 
ɢɥɢ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢɹ ɤɚɛɟɥ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɝɚɪɚɧɬɢɪɚ ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɜɨɞɧɢ ɩɪɴɫɤɢ ɢ 
ɦɟɯɚɧɢɱɧɚ ɡɞɪɚɜɢɧɚ.

 ɉɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹɬ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚ 
ɭɪɟɞɚ ɫɩɨɪɟɞ ɩɪɟɞɩɢɫɚɧɢɹɬɚ. Ɍɨɣ ɬɪɹɛ-
ɜɚ ɞɚ ɫɟ ɫɴɨɛɪɚɡɹɜɚ ɫ ɞɚɞɟɧɨɫɬɢɬɟ ɧɚ 
ɦɹɫɬɨ ɢ ɞɚ ɜɧɢɦɚɜɚ ɩɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɫ ɭɪɟɞɚ 
ɞɚɥɢ ɧɚɨɤɨɥɨ ɧɹɦɚ ɯɨɪɚ.

 Ɍɨɡɢ ɭɪɟɞ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɨɬ ɞɟɰɚ 
ɧɚɞ 8 ɝɨɞɢɧɢ ɢ ɨɬ ɥɢɰɚ ɫ ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɢ ɮɢ-
ɡɢɱɟɫɤɢ, ɫɟɧɡɨɪɧɢ ɢɥɢ ɭɦɫɬɜɟɧɢ ɫɩɨɫɨɛ-
ɧɨɫɬɢ ɢɥɢ ɫ ɥɢɩɫɚ ɧɚ ɨɩɢɬ ɢ ɩɨɡɧɚɧɢɹ, 
ɚɤɨ ɬɟ ɛɴɞɚɬ ɩɨɞ ɧɚɞɡɨɪ ɢɥɢ ɚɤɨ ɫɚ ɩɨ-
ɥɭɱɢɥɢ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɬɨ ɢɡ-
ɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɢ ɫɜɴɪɡɚɧɢɬɟ ɫ ɧɟɝɨ 
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ. Ⱦɟɰɚɬɚ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɢɝɪɚɹɬ ɫ 
ɭɪɟɞɚ. ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚɬɚ 
ɨɬ ɫɬɪɚɧɚ ɧɚ ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ 
ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚɬ ɨɬ ɞɟɰɚ ɛɟɡ ɧɚɞɡɨɪ.

 ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɭɪɟɞɴɬ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɨɫ-
ɬɚɜɹ ɛɟɡ ɧɚɞɡɨɪ.

 Вɧɢɦɚɧɢɟ ɩɪɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɫɬɟɧɢ ɫ 
ɩɥɨɱɤɢ ɫ ɤɨɧɬɚɤɬɢ.

ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ
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Вɧɢɦɚɧɢɟ
 Вɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɤɚɛɟɥɴɬ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɢɥɢ 

ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɹɬ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɩɨɜɪɟɞɹɬ ɢɥɢ 
ɫɤɴɫɚɬ ɩɨɪɚɞɢ ɧɚɫɬɴɩɜɚɧɟ, ɩɪɟɝɴɜɚɧɟ, 
ɨɩɴɜɚɧɟ ɢɥɢ ɞɪɭɝɨ. ɉɚɡɟɬɟ ɤɚɛɟɥɚ ɨɬ 
ɬɨɩɥɢɧɚ, ɦɚɫɥɚ ɢ ɨɫɬɪɢ ɪɴɛɨɜɟ.

 ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɜɴɜ ɜɨɞɧɢɹ ɪɟɡɟɪ-
ɜɨɚɪ ɪɚɡɬɜɨɪɢɬɟɥɢ, ɫɴɞɴɪɠɚɳɢ ɪɚɡ-
ɬɜɨɪɢɬɟɥɢ ɬɟɱɧɨɫɬɢ ɢɥɢ ɧɟ ɪɚɡɪɟɞɟɧɢ 
ɤɢɫɟɥɢɧɢ (ɧɚɩɪ. ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚ-
ɬɢ, ɛɟɧɡɢɧ, ɪɚɡɪɟɞɢɬɟɥɢ ɡɚ ɛɨɢ ɢ ɚɰɟ-
ɬɨɧ), ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɬɟ ɳɟ ɪɚɡɹɞɚɬ 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɢɬɟ ɜ ɭɪɟɞɚ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ.

 ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɭɪɟɞɴɬ ɧɟ ɛɢɜɚ 
ɞɚ ɫɟ ɧɨɫɢ.

 Уɪɟɞɴɬ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɹ ɜɴɪɯɭ 
ɫɬɚɛɢɥɧɚ ɨɫɧɨɜɚ.

 Ɋɚɛɨɬɟɬɟ ɢɥɢ ɫɴɯɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ 
ɫɚɦɨ ɜ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɫ ɨɩɢɫɚɧɢɟɬɨ 
ɪɟɫɩ. ɢɡɨɛɪɚɠɟɧɢɟɬɨ!

 ɉɪɢ ɪɚɛɨɬɚ ɧɟ ɡɚɤɥɢɧɜɚɣɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ 
ɩɚɪɚ.

 ɉɚɡɟɬɟ ɭɪɟɞɚ ɨɬ ɞɴɠɞ. ɇɟ ɝɨ ɫɴɯɪɚɧɹ-
ɜɚɣɬɟ ɧɚ ɨɬɤɪɢɬɨ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ
ɉɪɟɞɩɚɡɧɢɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ ɫɥɭɠɚɬ ɡɚ ɡɚ-
ɳɢɬɚ ɧɚ ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ ɢ ɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɩɪɨɦɟɧɹɬ ɢɥɢ ɡɚɨɛɢɤɚɥɹɬ.

ϣЂ ϶ЄϹЀϹ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ ЄϹϷЇϿϴІЂЄЎІ ϻϴ ЁϴϿГϷϴ-
ЁϹІЂ ЃЂϸϸЎЄϺϴ ЀϴϾЅϼЀϴϿЁЂ ЃЂЅІЂГЁЁЂ ЁϴϿГ-
ϷϴЁϹІЂ ϶ ϾЂІϹϿϴ. ϣЄϼ ϸЂЅІϼϷϴЁϹ Ёϴ 
ЀϴϾЅϼЀϴϿЁЂІЂ ЄϴϵЂІЁЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϶ ϾЂІϹϿϴ Ёϴ-
ϷЄГ϶ϴЁϹІЂ ЅЃϼЄϴ, ϴ ЃЄϼ ЃЂЁϼϺϴ϶ϴЁϹ Ёϴ ЁϴϿГ-
ϷϴЁϹІЂ ϶ ϾЂІϹϿϴ ϶ЅϿϹϸЅІ϶ϼϹ Ёϴ ЂІϸϹϿГЁϹІЂ Ёϴ 
ЃϴЄϴІϴ ЂІЁЂ϶Ђ ЅϹ ϶ϾϿВЋ϶ϴ.

ϞЂϷϴІЂ ϶ ЅϿЇЋϴϽ Ёϴ ϷЄϹЌϾϴ ϶ ϾЂІϹϿϴ ЁГЀϴ ϶Ђ-
ϸϴ, ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴІϴ ϶ ЁϹϷЂ ЅϹ ЃЂ϶ϼЌϴ϶ϴ. ϞЂ-
ІϹϿЁϼГІ ІϹЄЀЂЅІϴІ ϼϻϾϿВЋ϶ϴ ЁϴϷЄГ϶ϴЁϹІЂ. 
ϡЂЄЀϴϿЁϴІϴ ϹϾЅЃϿЂϴІϴЊϼГ Ϲ ϶ЎϻЀЂϺЁϴ ЂІЁЂ-
϶Ђ, ϾЂϷϴІЂ ЅϹ ЁϴЃЎϿЁϼ ϾЂІϹϿЎІ.

ϔϾЂ ЄϹϷЇϿϴІЂЄЎІ Ёϴ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ ϼ ϾЂІϹϿЁϼГІ 
ІϹЄЀЂЅІϴІ ЂІϾϴϺϹ ϶ ЅϿЇЋϴϽ Ёϴ ϷЄϹЌϾϴ ϼ ЇЄϹ-
ϸЎІ ЃЄϹϷЄϹϹ, ІЂϷϴ϶ϴ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼГІ ІϹЄЀЂЅІϴІ 
ϼϻϾϿВЋ϶ϴ ЇЄϹϸϴ. ϛϴ ϶ЄЎЍϴЁϹ ϶ ϼϻЉЂϸЁЂ ЃЂϿЂ-

ϺϹЁϼϹ Ёϴ ЃЄϹϸЃϴϻЁϼГ ІϹЄЀЂЅІϴІ ЅϹ ЂϵЎЄЁϹІϹ 
ϾЎЀ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁϼГ ЅϹЄ϶ϼϻ Ёϴ KÄRCHER.

ϤϹ϶ϼϻϼЂЁЁЂІЂ ϾϴЃϴЋϹ Ϲ ЅЎЍϹ϶ЄϹЀϹЁЁЂ ϼ ϶ϹЁ-
ІϼϿ ϻϴ Ѕ϶ЄЎЉЁϴϿГϷϴЁϹ. ϦЂ ϻϴІ϶ϴЄГ ϾЂІϹϿϴ 
ЅЄϹЍЇ ЃЂ϶ϼЌϴ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃϴЄЂ϶ЂІЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ. 
ϔϾЂ ЄϹϷЇϿϴІЂЄЎІ ϻϴ ЁϴϿГϷϴЁϹІЂ ЅϹ ЃЂ϶ЄϹϸϼ ϼ 
ЃϴЄЂ϶ЂІЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ϶ ϾЂІϹϿϴ ЅϹ ЃЂϾϴЋϼ, ϶ϹЁІϼ-
ϿЎІ ϻϴ Ѕ϶ЄЎЉЁϴϿГϷϴЁϹ ЅϹ ЂІ϶ϴЄГ ϼ ЃϴЄϴІϴ ЅϹ 
ЂІ϶ϹϺϸϴ Ёϴ϶ЎЁ ЃЄϹϻ ЄϹ϶ϼϻϼЂЁЁЂІЂ ϾϴЃϴЋϹ. 
ϣЄϹϸϼ ϸϴ ЃЇЅЁϹІϹ ЂІЁЂ϶Ђ ЇЄϹϸϴ, ЅϹ ЂϵЎЄЁϹІϹ 
ϾЎЀ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁ ЅϹЄ϶ϼϻ Ёϴ KÄRCHER.

ϖ Іϴϻϼ ϼЁЅІЄЇϾЊϼГ ϻϴ ЇЃЂІЄϹϵϴ Ϲ ЂЃϼЅϴЁЂ 
ЀϴϾЅϼЀϴϿЁЂІЂ ЂϵЂЄЇϸ϶ϴЁϹ. ϖ ЂϵϹЀϴ Ёϴ ϸЂЅ-
Іϴ϶Ͼϴ ϼЀϴ ЄϴϻϿϼϾϼ ϶ ϻϴ϶ϼЅϼЀЂЅІ ЂІ ЀЂϸϹϿϴ 
(϶ϼϺІϹ ЂЃϴϾЂ϶ϾϴІϴ).
 ȼɢɠɬɟ ɫɯɟɦɢɬɟ ɧɚ ɪɚɡɝɴɧɚ-

ɬɚɬɚ ɫɬɪɚɧɢɰɚ!

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ

Ɋɟɝɭɥɚɬɨɪ ɡɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ

Кɨɬɟɥɟɧ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ

ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ

Ɋɟɜɢɡɢɨɧɧɨ ɤɚɩɚɱɟ

Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

A1 ϞЂЁІϴϾІ Ёϴ ЇЄϹϸϴ Ѕ ϾϴЃϴϾ
A2 ϖЂϸϹЁ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ
A3 ϘЄЎϺϾϴ ϻϴ ЁЂЅϹЁϹ ϻϴ ϶ЂϸЁϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ
A4 ϣЄϹϾЎЅ϶ϴЋ ϻϴ ϼϻϵЂЄ
A5 ϢϵЅϿЇϺ϶ϴЍЂ ЃЂϿϹ
a ϜЁϸϼϾϴЊϼГ - ϣЂϻϼЊϼГ OFF
ϵ ϜЁϸϼϾϴЊϼГ - ϡϹϸЂЅІϼϷ Ёϴ ϶Ђϸϴ (ϫϙϤϖϙϡϔ)
϶ ϜЁϸϼϾϴЊϼГ – ϛϴϷЄГ϶ϴЁϹ (ϛϙϟϙϡϔ)
Ϸ ϠϼЁ. ЃϴЄЁϴ ЅІϹЃϹЁ 
ϸ ϛЂЁϴ ϻϴ ϼϻϵЂЄ Ёϴ ЅϼϿϴІϴ Ёϴ ЃϴЄϴІϴ
Ϲ ϠϴϾЅ. ЃϴЄЁϴ ЅІϹЃϹЁ 
Ϻ ϣϴЄЁϴ ЅІϹЃϹЁ ЈЇЁϾЊϼГ Vapohydro
A6 ϞϴЃϴЋϹ ϻϴ ЋϹϾЀϹϸϺϹІЂ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ
A7 ϤϹ϶ϼϻϼЂЁЁЂ ϾϴЃϴЋϹ
A8 ϘЄЎϺϾϴ ϻϴ ЁЂЅϹЁϹ
A9 ϘЄЎϺϾϴ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ
A10 ϥЎЉЄϴЁϹЁϼϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ
A11 ϠГЅІЂ ϻϴ ЅЎЉЄϴЁϹЁϼϹ Ёϴ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ 

ϾϴϵϹϿ
A12 ϡЂЅϴЋ ϻϴ ЃϴЄϾϼЄϴЁϹ ϻϴ ЃЂϸЂ϶ϴІϴ ϸВϻϴ
A13 ϠЄϹϺЂ϶ϼ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍ ϾϴϵϹϿ Ѕ ЍϹЃЅϹϿ
A14 ХЂϸЂ϶ϼ ϾЂϿϹϿϴ (2 ϵЄЂГ)
A15 ϖЂϸϹЍϴ ЄЂϿϾϴ
B1 ϣϴЄЂЅІЄЇϹЁ ЃϼЅІЂϿϹІ
B2 ϟЂЅІ ϻϴ ЃϴЄϴ
B3 ϕЇІЂЁ ϻϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЁϹ
B4 ϛϴЍϼІϴ ϻϴ ϸϹЊϴ
B5 ϣϴЄЂЅІЄЇϹЁ ЀϴЄϾЇЋ
B6 ϣϴЄЂЅІЄЇϹЁ ЍϹЃЅϹϿ
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 ȼɢɠ ɢɡɨɛɪɚɠɟɧɢɹɬɚ ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɰɚ 2
1 ϖЂϸЁϼГІ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϸϴ ЅϹ ЁϴЃЎϿЁϼ ϸЂ 

ЀϴЄϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ „MAX“.
2 ϣϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГІ ЍϹϾϹЄ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϶ 

ϾЂЁІϴϾІϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ. 
3 ϖϾϿВЋϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ϶ ϹϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϴІϴ 

ЀЄϹϺϴ.
ϖϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ ϾϴІЂ ϻϴ϶ЎЄІϼІϹ ЃЄϹϾЎЅ-
϶ϴЋϴ ϻϴ ϼϻϵЂЄ.

4 ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ - Зɚɝɪɹɜɚɧɟɬɨ ɦɢɝɚ ɡɟɥɟɧɨ.
ϜϻЋϴϾϴϽІϹ, ϸЂϾϴІЂ ϼЁϸϼϾϴЊϼГІϴ Ёϴ ϻϴϷЄГ-
϶ϴЁϹІЂ Ѕ϶ϹІЁϹ ЃЂЅІЂГЁЁЂ ϻϹϿϹЁЂ.

5 ϡϴϾЄϴϽЁϼϾϴ ϸϴ ЅϹ ϶ϾϿВЋϼ ϾЎЀ ЃϴЄЂЅІЄЇϽ-
ЁϼГ ЃϼЅІЂϿϹІ. 
ϣϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГІ ЇЄϹϸ Ϲ ϷЂІЂ϶ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ.

 ȼɢɠɬɟ ɫɯɟɦɢɬɟ ɧɚ ɪɚɡɝɴɧɚ
ɬɚɬɚ ɫɬɪɚɧɢɰɚ!

 ϨϼϷЇЄϴ 
ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ϾЂЁІϴϾІϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ.

 ϣϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГІ ЍϹЃЅϹϿ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶Г ϶ ϾЂЁ
ІϴϾІϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ. ϣЄϼ ІЂ϶ϴ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЋЇϹ 
ЈϼϾЅϼЄϴЁϹІЂ Ёϴ ЍϹϾϹЄϴ.
Зɚ ɞɚ ɪɚɡɞɟɥɢɬɟ: ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ 
ϾЂЁІϴϾІϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ ЁϴϸЂϿЇ ϼ ϼϻ϶ϴϸϹІϹ Ѓϴ-
ЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЍϹЃЅϹϿ ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ.

 ϨϼϷЇЄϴ  - 
ϥ϶ЎЄϺϹІϹ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀϼІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅ-
Іϼ (϶ϼϺ ϷϿϴ϶ϴ „ϜϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-
ЁЂЅІϼІϹ“) Ѕ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЃϼЅІЂϿϹІ. ϛϴ 
ЊϹϿІϴ ЂІ϶ЂЄϹЁϼГ ϾЄϴϽ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅ-
ІІϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶Г ϶ЎЄЉЇ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЃϼЅ-
ІЂϿϹІ ϼ ЅϹ ϼϻϵЇІ϶ϴ, ϸЂϾϴІЂ ЅϹ ЈϼϾЅϼЄϴ 
ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЍϼГІ ϵЇІЂЁ Ёϴ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ 
ЃϼЅІЂϿϹІ.

 ϨϼϷЇЄϴ 
ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЇϸЎϿϺϼ
ІϹϿЁϼІϹ ІЄЎϵϼ. ϛϴ ЊϹϿІϴ Ѕ϶ЎЄϺϹІϹ Ѕ Ѓϴ-
ЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЃϼЅІЂϿϹІ ϹϸЁϴІϴ ЄϹЅЃ. ϸ϶ϹІϹ 
ЇϸЎϿϺϼІϹϿЁϼ ІЄЎϵϼ. ϡϹЂϵЉЂϸϼЀϴІϴ ЃЄϼ-
ЁϴϸϿϹϺЁЂЅІ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ Ёϴ Ѕ϶ЂϵЂϸЁϼГ 
ϾЄϴϽ Ёϴ ЇϸЎϿϺϼІϹϿЁϴІϴ ІЄЎϵϴ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬ
ɉɪɢ ɞɟɦɨɧɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ 
ɦɨɠɟ ɞɚ ɢɡɬɟɱɟ ɝɨɪɟɳɚ ɜɨɞɚ! ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɞɟ-
ɦɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ ɩɨ ɜɪɟɦɟ 
ɧɚ ɢɡɥɢɡɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɚ – ɫɴɳɟɫɬɜɭɜɚ ɨɩɚɫ
ɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ! 
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϻϴЍϼІϴІϴ ϻϴ ϸϹЊϴ ЁϴϸЂϿЇ 

(ϿЂЅІ ϻϴ ЃϴЄϴ ϵϿЂϾϼЄϴЁ).
 ϨϼϷЇЄϴ 

ϛϴ ϸϴ ϸϹЀЂЁІϼЄϴІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ, 
ЁϴІϼЅЁϹІϹ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЍϼГ ϵЇІЂЁ ϼ ЂІϸϹ
ϿϹІϹ ЋϴЅІϼІϹ ϹϸЁϴ ЂІ ϸЄЇϷϴ.

C1 ϥІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ
C2 ϞЄЎϷϿϴ ЋϹІϾϴ
D1 ϤЎЋЁϴ ϸВϻϴ
D2 Хϴ϶ϿϼϹЁЂ ЃЂϾЄϼ϶ϴϿЂ
E1 ϧϸЎϿϺϴ϶ϴЍϼ ІЄЎϵϼ (2 ϵЄЂГ) 
E2 ϕЇІЂЁ ϻϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄϴЁϹ
F1 ϣЂϸЂ϶ϴ ϸВϻϴ
F2 ϛϴϸЎЄϺϴЍϴ ЅϾЂϵϴ
F3 ϣЂϸЂ϶ϴ ϾЎЄЃϴ
Ɉɩɰɢɹ
H1 ЮІϼГ Ѕ ЃϴЄЁЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ
H2 ϣЄϹϾЎЅ϶ϴЋ ϻϴ ЃϴЄϴ (ϸЂϿЇ)
H3 ϜЁϸϼϾϴЊϼГ – ϛϴϷЄГ϶ϴЁϹ (ϢϤϔϡϚϙϖϔ)
H4 ϣЄϹϾЎЅ϶ϴЋ ϻϴ ЃϴЄϴ (ϷЂЄϹ)
H5 ϕϿЂϾϼЄϴЁϹ Ёϴ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ ϻϴ ЃϴЄϴ
H6 ϦϹЄЀЂЄϹϷЇϿϴІЂЄ
H7 ϣϴЄЂЅІЄЇϹЁ ЍϹЃЅϹϿ

Кɪɚɬɤɨ ɭɩɴɬɜɚɧɟ

ȿɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

Ɇɨɧɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

Ⱦɟɦɨɧɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ
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ϖЂϸЁϼГІ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЃЎϿЁϼ ЃЂ ϶ЅГ
ϾЂ ϶ЄϹЀϹ.
Вɧɢɦɚɧɢɟ
ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɤɨɧɞɟɧɡɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɫɭ-
ɲɢɥɧɹɬɚ! 
ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ ɢɥɢ 
ɞɪɭɝɢ ɞɨɛɚɜɤɢ!
 ϨϼϷЇЄϴ 
ϖЂϸЁϼГІ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЁϴЃЎϿЁϼ ϼϻ-
϶ЎЁ ϼϿϼ ЁϴЃЄϴ϶Ђ ϶ ЇЄϹϸϴ.

 ϤϹϻϹЄ϶ЂϴЄЎІ ϻϴ ϶Ђϸϴ ІЄЎϵϴ ϸϴ ЅϹ ϼϻϸЎЄ-
Ѓϴ ЂІ϶ϹЅЁЂ ЁϴϷЂЄϹ.

 ϡϴЃЎϿЁϹІϹ ϶ЂϸЁϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ЂІ ϾЄϴЁϴ ϻϴ 
϶Ђϸϴ ϸЂ ЀϴЄϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ „MAX“.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶ЂϸЁϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϼ ЁϴІϼЅЁϹІϹ 
ЁϴϸЂϿЇ, ϸЂϾϴІЂ ЅϹ ЈϼϾЅϼЄϴ.

 ϡϴϿϹϽІϹ ϶Ђϸϴ ЂІ ЁГϾϴϾЎ϶ ЅЎϸ ϶ ЂІ϶ЂЄϴ ϻϴ 
ЁϴϿϼ϶ϴЁϹ. ϡϴЃЎϿЁϹІϹ ϶ЂϸЁϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ 
ϸЂ ЀϴЄϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ „MAX“.

 ϧЄϹϸЎІ ϸϴ ЅϹ ЃЂЅІϴ϶ϼ ϶ЎЄЉЇ І϶ЎЄϸϴ ЂЅЁЂ϶ϴ.
 ϖϾϿВЋϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ϶ ϾЂЁІϴϾІϴ.
 ϢІ ЃЂϻϼЊϼГ OFF ϻϴ϶ЎЄІϹІϹ Ёϴ ϹϸЁϴ ЂІ ϻЂ-

ЁϼІϹ ϻϴ ϼϻϵЂЄ Ёϴ ЅϼϿϴІϴ Ёϴ ЃϴЄϴІϴ Ѕ ЃЂ-
ЀЂЍІϴ Ёϴ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ ϻϴ ϼϻϵЂЄ. 
ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ - Зɚɝɪɹɜɚɧɟɬɨ ɦɢɝɚ ɡɟɥɟɧɨ.

Уɤɚɡɚɧɢɟ:Аɤɨ ɜ ɩɚɪɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɧɹɦɚ ɜɨɞɚ ɢɥɢ 
ɟ ɫɴɜɫɟɦ ɦɚɥɤɨ, ɜɨɞɧɚɬɚ ɩɨɦɩɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ 
ɢ ɢɡɬɟɝɥɹ ɜɨɞɚ ɨɬ ɜɨɞɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɜ ɤɨɬɟ-
ɥɚ. ɉɪɨɰɟɫɴɬ ɧɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɩɪɨɞɴɥɠɢ 
ɧɹɤɨɥɤɨ ɦɢɧɭɬɢ.
 ϜϻЋϴϾϴϽІϹ, ϸЂϾϴІЂ ϼЁϸϼϾϴЊϼГІϴ Ёϴ ϻϴϷЄГ-

϶ϴЁϹІЂ Ѕ϶ϹІЁϹ ЃЂЅІЂГЁЁЂ.
ϣϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГІ ЇЄϹϸ Ϲ ϷЂІЂ϶ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ.

Уɤɚɡɚɧɢɟ:  Уɪɟɞɴɬ ɡɚɬɜɚɪɹ ɡɚ ɤɪɚɬɤɨ ɜɟɧ-
ɬɢɥɚ ɧɚ ɜɫɟɤɢ 60 ɫɟɤɭɧɞɢ. Ɍɨɜɚ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚ-
ɬɹɜɚ ɡɚɫɹɞɚɧɟɬɨ ɧɚ ɜɟɧɬɢɥɚ. ɉɪɢ ɬɨɜɚ ɫɟ 
ɱɭɜɚ ɟɞɧɨ ɬɢɯɨ ɤɥɢɤɜɚɧɟ. ɂɡɩɭɫɤɚɧɟɬɨ ɧɚ 
ɩɚɪɚ ɧɟ ɫɟ ɧɚɪɭɲɚɜɚ ɨɬ ɬɨɜɚ.

ϣЄϼ ЁϹϸЂЅІϼϷ Ёϴ ϶Ђϸϴ ϶Ў϶ ϶ЂϸЁϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ 
ϼЁϸϼϾϴЊϼГІϴ ϻϴ ЁϹϸЂЅІϼϷ Ёϴ ϶Ђϸϴ ЀϼϷϴ ЋϹЄ϶Ϲ-
ЁЂ ϼ ЅϹ ЋЇ϶ϴ ЅϼϷЁϴϿϹЁ ІЂЁ.

Уɤɚɡɚɧɢɟ:Вɢɧɚɝɢ ɤɨɝɚɬɨ ɜ ɩɚɪɧɢɹ ɤɨɬɟɥ 
ɢɦɚ ɧɟɞɨɫɬɚɬɴɱɧɨ ɜɨɞɚ, ɜɨɞɧɚɬɚ ɩɨɦɩɚ ɢɡ-
ɬɟɝɥɹ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ ɜɨɞɚ ɨɬ ɜɨɞɧɢɹ ɪɟɡɟɪ-
ɜɨɚɪ ɜ ɩɚɪɧɢɹ ɤɨɬɟɥ. Аɤɨ ɜɨɞɧɢɹɬ 
ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɟ ɩɪɚɡɟɧ, ɬɨ ɜɨɞɧɚɬɚ ɩɨɦɩɚ ɧɟ 
ɦɨɠɟ ɩɨɜɟɱɟ ɞɚ ɩɴɥɧɢ ɩɚɪɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɢ ɨɬɞɟ-
ɥɹɧɟɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚ ɫɟ ɛɥɨɤɢɪɚ.
 ϖЂϸЁϼГІ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϸϴ ЅϹ ЁϴЃЎϿЁϼ ϸЂ 

ЀϴЄϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ „MAX“.
Уɤɚɡɚɧɢɟ:ɇɚ ɤɪɚɬɤɢ ɢɧɬɟɪɜɚɥɢ ɜɨɞɧɚɬɚ 
ɩɨɦɩɚ ɨɩɢɬɜɚ ɞɚ ɧɚɩɴɥɧɢ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨ-
ɬɟɥ. Аɤɨ ɧɚɩɴɥɜɚɧɟɬɨ ɟ ɭɫɩɟɲɧɨ, ɨɬɞɟɥɹ-
ɧɟɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚ ɜɟɞɧɚɝɚ ɫɟ ɜɴɡɨɛɧɨɜɹɜɚ ɢ 
ɱɟɪɜɟɧɚɬɚ ɢɧɞɢɤɚɰɢɹ ɢɡɝɚɫɜɚ.

ϜϻЃЇЅϾϴЁЂІЂ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ ЅϹ ЄϹϷЇϿϼЄϴ Ѕ 
ЃЂЀЂЍІϴ Ёϴ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ ϻϴ ϼϻϵЂЄ. ϖ ϻϴ϶ϼЅϼ-
ЀЂЅІ ЂІ ЅІϹЃϹЁІϴ ϼ ЅϼϿϴІϴ Ёϴ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϹ 
ІЂϻϼ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋ ϻϴ ϼϻϵЂЄ ϸϴ϶ϴ ϶ЎϻЀЂϺЁЂЅІϼ 
ϻϴ ЁϴЅІЄЂϽϾϴ ЂІ ЀϼЁ. ЃϴЄЁϴ ЅІϹЃϹЁ (ϿϹϾϼ ϻϴ-
ЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ) ϸЂ ЀϴϾЅ. ЃϴЄЁϴ ЅІϹЃϹЁ (ϷЄЇϵϼ ϻϴ-
ЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ). 
ϛϴ ЅϼϿЁϼ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ, ϾЂϼІЂ ЅϹ ЁϴЀϼЄϴІ ϶ 
ІЄЇϸЁЂ ϸЂЅІЎЃЁϼ ЂϵϿϴЅІϼ, ЅϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴ ЈЇЁϾ-
ЊϼГІϴ Vapohydro.

 ϡϴЅІЄЂϽІϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ ϻϴ ϼϻϵЂЄ Ёϴ ЁϹЂϵ-
ЉЂϸϼЀЂІЂ ϾЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ.

 ϛϴϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ϿЂЅІϴ ϻϴ ЃϴЄϴІϴ, ЃЄϼ ІЂ϶ϴ 
ЃЎЄ϶Ђ ЁϴЅЂЋ϶ϴϽІϹ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЃϼЅІЂ-
ϿϹІ ϾЎЀ ЁГϾϴϾ϶ϴ ϾЎЄЃϴ, ϸЂϾϴІЂ ЃϴЄϴІϴ ϻϴ-
ЃЂЋЁϹ ϸϴ ϼϻϿϼϻϴ Єϴ϶ЁЂЀϹЄЁЂ.

 ϛϴ϶ЎЄІϹІϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ Ёϴ ЃЂϻϼЊϼГ OFF, 
ϻϴ ϸϴ ϼϻϾϿВЋϼІϹ ЇЄϹϸϴ.

 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ.
 ϡϴІϼЅЁϹІϹ ϾϴЃϴϾϴ Ёϴ ϾЂЁІϴϾІϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ 

ЁϴϸЂϿЇ ϼ ϼϻ϶ϴϸϹІϹ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЍϹЃЅϹϿ 
ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ.

 ϜϻϿϹϽІϹ ϶ЂϸϴІϴ ЂІ ϶ЂϸЁϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ. 

ɉɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɜɨɞɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ

ɋɜɚɥɹɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ

Ⱦɢɪɟɤɬɧɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ 

Ⱦɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɭɪɟɞɚ

ɉɴɥɧɟɧɟ ɫ ɜɨɞɚ

Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ

Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɧɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɩɚɪɚ

Иɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ

241BG



– 10

ϨϼϷЇЄϴ  - 
 ϣЄϼϵϹЄϹІϹ ϾЄЎϷϿϴІϴ ЋϹІϾϴ ϶ ЋϹϾЀϹϸϺϹІЂ 

ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЄЎЋЁϴІϴ ϸВϻϴ Ёϴ ЇϸЎϿϺϼІϹϿ-

ЁϴІϴ ІЄЎϵϴ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЇϸЎϿϺϼІϹϿЁϼІϹ ІЄЎϵϼ ϶ ЁЂЅϴ-

ЋϼІϹ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ІЂЋϾЂ϶ϴІϴ ЅІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ ϶ ЀГЅ-

ІЂІЂ ϻϴ ЅЎЉЄϴЁϹЁϼϹ Ёϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ-
ІϹ. 

 ϛϴϾϴЋϹІϹ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЃЂϸ ϶ ЁЂЅϴЋϴ ϻϴ ЃϴЄ-
ϾϼЄϴЁϹ.

 ϛϴ϶ϼϽІϹ ЀϴЄϾЇЋϴ ϻϴ ЃϴЄϴ ЂϾЂϿЂ ЇϸЎϿϺϼ-
ІϹϿЁϼІϹ ІЄЎϵϼ ϼ ЃЂЅІϴ϶ϹІϹ ЃϼЅІЂϿϹІϴ ϻϴ 
ЃϴЄϴ ϶ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЃЂϸ.

 ϣЄϼϵϹЄϹІϹ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ϾϴϵϹϿ ϶ ЀГЅІЂІЂ 
ϻϴ ЅЎЉЄϴЁϹЁϼϹ Ёϴ ϻϴЉЄϴЁ϶ϴЍϼГ ϾϴϵϹϿ.

ϣЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴ ЅϹ ЃЄϹϸϼ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ Ёϴ Ѓϴ-ЄЂЅ-
ІЄЇϽЁϼГ ЇЄϹϸ ЃЂϸЎІ ϸϴ ЅϹ ϼϻЀϹІϹ ϼϿϼϼϻЅЀЇ-
ЋϹ. ϦϴϾϴ ЂЍϹ ЃЄϹϸϼ ϶ϿϴϺЁЂІЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ 
ЃЂϸЎІ ЅϹ ЂЅ϶ЂϵЂϺϸϴ϶ϴ ЂІ ЀЄЎЅЂІϼГ/Ѕ϶ЂϵЂϸЁϼ 
ЋϴЅІϼЊϼ.

ϣЄϹϸϼ ІЄϹІϼЄϴЁϹ Ѕ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЇЄϹϸ ЀЂϿГ 
϶ϼЁϴϷϼ ϸϴ ЃЄЂ϶ϹЄГ϶ϴІϹ ЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІІϴ Ёϴ ІϹϾ-
ЅІϼϿЁϼІϹ ІЎϾϴЁϼ Ёϴ ЅϾЄϼІЂ ЀϹЅІЂ: ϣЎЄ϶Ђ Ђϵ-
ϿϹϽІϹ Ѕ ЃϴЄϴ, ЅϿϹϸ ІЂ϶ϴ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸϴ ϼϻЅЎЉЁϹ 
ϼ ЁϴϾЄϴГ ЃЄЂ϶ϹЄϹІϹ ϻϴ ϼϻЀϹЁϹЁϼГ Ёϴ Њ϶ϹІϴ ϼ 
ЈЂЄЀϴІϴ.

ϣЄϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϿϴϾϼЄϴЁϼ ϼϿϼ ЃЂϾЄϼІϼ Ѕ 
ЃϿϴЅІЀϴЅϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ, ϾϴІЂ ЁϴЃЄ. ϾЇЉЁϹЁ-
ЅϾϼ ϼ ЅІϴϽЁϼ ЀϹϵϹϿϼ, ϶ЄϴІϼ, ЃϴЄϾϹІ, ЀЂϷϴІ ϸϴ 
ЅϹ ЂІϸϹϿГІ ϶ЂЅЎϾ, ЀϹϵϹϿϹЁ ϿϴϾ, ϼϻϾЇЅІ϶ϹЁϼ 
ЃЂϾЄϼІϼГ ϼϿϼ ϵЂϼ ϼ ϸϴ ЅϹ ЂϵЄϴϻЇ϶ϴІ ЃϹІЁϴ. 
ϣЄϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ ІϹϻϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ЁϴЃЂ-
ϹІϹ ϹϸЁϴ ϾЎЄЃϴ Ѕ ЃϴЄϴ ϼ ϼϻϵЎЄЌϹІϹ ЃЂ϶ЎЄЉ
ЁЂЅІϼІϹ Ѕ ЁϹГ.

Вɧɢɦɚɧɢɟ
ɇɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɩɚɪɚɬɚ ɤɴɦ ɡɚɥɟɩɟɧɢ ɪɴɛɨ-
ɜɟ, ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɥɟɩɢɥɨɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɨɬɞɟɥɢ. 
ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɧɟ 
ɡɚɩɟɱɚɬɚɧɢ ɞɴɪɜɟɧɢ ɩɨɞɨɜɟ ɢɥɢ ɩɚɪɤɟɬ.

ϣЄϼ ЁϼЅϾϼ ϶ЎЁЌЁϼ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϼ ϻϴІЂЃϿϹІϹ 
ЅІЎϾϿϴІϴ Ёϴ ЃЄЂϻЂЄЊϼІϹ, ЃЄϹϸϼ ϶ЅϼЋϾЂ ЃЄϹϻ 
ϻϼЀϴІϴ, ϾϴІЂ ϿϹϾЂ ЁϴЃЄЎЅϾϴІϹ Ѕ ЃϴЄϴ ЊГϿϴІϴ 
ЅІЎϾϿϹЁϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІ. ϣЂ ІЂϻϼ ЁϴЋϼЁ ЅϹ ϼϻ-
ϵГϷ϶ϴІ ЁϴЃЄϹϺϹЁϼГ Ёϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІІϴ, ϾЂϼІЂ 
ЀЂϷϴІ ϸϴ ϸЂ϶ϹϸϴІ ϸЂ ЅЋЇЃ϶ϴЁϹ Ёϴ ЅІЎϾϿЂІЂ.
ϡϴϾЄϴГ ЃЂЋϼЅІϹІϹ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІІϴ Ёϴ ЃЄЂϻЂЄϹ-
Њϴ Ѕ ЄЎЋЁϴІϴ ϸВϻϴ ϼ ЃЂϾЄϼ϶ϴϿЂІЂ. ϛϴ ϼϻІϹϷϿГ-
ЁϹ Ёϴ ϶ЂϸϴІϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЃЄϼЅІϴ϶Ͼϴ ϻϴ 
ЃЄЂϻЂЄЊϼ ϼϿϼ ϼϻϵЎЄЌϹІϹ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІІϴ ϸЂ 
ЅЇЉЂ. 
Вɧɢɦɚɧɢɟ
ɇɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɩɚɪɚɬɚ ɤɴɦ ɡɚɩɟɱɚɬɚɧɢɬɟ 
ɦɟɫɬɚ ɧɚ ɪɚɦɤɚɬɚ ɧɚ ɩɪɨɡɨɪɟɰɚ, ɡɚ ɞɚ ɧɟ ɝɢ 
ɩɨɜɪɟɞɢɬɟ.

ϖϼϹ ЀЂϺϹ ϸϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴІϹ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЃϼЅ-
ІЂϿϹІ ϼ ϵϹϻ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ:
– ϻϴ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЀϼЄϼϻЀϼ ϼ ϷЎЁϾϼ ЂІ 

ЂϾϴЋϹЁϼ ϸЄϹЉϼ, ϾϴІЂ Ϸϼ ЁϴЃЄЎЅϾϴІϹ Ѕ ЃϴЄϴ 
ЂІ ЄϴϻЅІЂГЁϼϹ ІЂ 10-20 ЅЀ.

– ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϴЉ ЃЂ Њ϶ϹІГ. ϣЄϼ ІЂ϶ϴ 
ЅЃϴϻ϶ϴϽІϹ ЄϴϻЅІЂГЁϼϹ ЂІ 20-40 ЅЀ.

– ϻϴ ϶ϿϴϺЁЂ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЄϴЉ, ϾϴІЂ ЁϴЃЂ-
ϼІϹ ϾЎЄЃϴІϴ ϻϴ ϾЄϴІϾЂ Ѕ ЃϴЄϴ ϼ ЅϿϹϸ ІЂ϶ϴ 
ϼϻϵЎЄЌϹІϹ ЀϹϵϹϿϼІϹ Ѕ ЁϹГ.

ϞЂϿϾЂІЂ ЃЂ-ϵϿϼϻЂ Ϲ ІГ ϸϴ ϻϴЀЎЄЅϹЁЂІЂ ЀГЅІЂ, 
ІЂϿϾЂ϶ϴ ЃЂ-϶ϼЅЂϾ Ϲ ϹЈϹϾІЎІ ЂІ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹІЂ, 
ІЎϽ ϾϴІЂ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴІϴ ϼ ЃϴЄϴІϴ Ѕϴ ЁϴϽ-϶ϼ-
ЅЂϾϼ Ёϴ ϼϻЉЂϸϴ Ёϴ ϸВϻϴІϴ. ϢЅЂϵϹЁЂ ЃЄϴϾІϼЋ-
ЁЂ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ІЄЇϸЁЂ ϸЂЅІЎЃЁϼ ЀϹЅІϴ, 
ЈЇϷϼ, ϴЄЀϴІЇЄϼ, ϾϴЁϴϿϼ, ЇЀϼ϶ϴϿЁϼЊϼ, ІЂϴϿϹІ-
Ёϼ, ЍЂЄϼ ϼϿϼ ЄϴϸϼϴІЂЄϼ. ϣЄϹϸϼ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ѕ 
ЃϴЄϴ ЅϼϿЁϼІϹ ϶ϴЄЂ϶ϼϾЂ϶ϼ ЂІϿϴϷϴЁϼГ ЀЂϷϴІ ϸϴ 
ϵЎϸϴІ ЁϴЃЄЎЅϾϴЁϼ Ѕ ЂЊϹІ, ЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸϴ ЃЂ-
ϸϹϽЅІ϶ϴ 5 ЀϼЁЇІϼ, ЅϿϹϸ ІЂ϶ϴ ЂϵϿϹϽІϹ Ѕ ЃϴЄϴ.

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Иɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

ȼɚɠɧɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ
ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɞɨɜɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ

Ɉɫɜɟɠɚɜɚɧɟ ɧɚ ɬɟɤɫɬɢɥ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ ɫ ɩɨɤɪɢɬɢɟ 
ɢɥɢ ɥɚɤ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɫɬɴɤɥɨ

ɉɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ

ɋɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ
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ϞЄЎϷϿϴІϴ ЋϹІϾϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ЅϹ ЀЂЁІϼЄϴ ϾϴІЂ ϸЂ-
ЃЎϿЁϹЁϼϹ ϾЎЀ ІЂЋϾЂ϶ϴІϴ ЅІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ. ϦϴϾϴ 
ϵϿϴϷЂϸϴЄϹЁϼϹ Ёϴ ЋϹІϾϼІϹ ЀЂϷϴІ ϿϹЅЁЂ ϸϴ ϵЎ-
ϸϴІ ЂІЅІЄϴЁϹЁϼϹ ϼ ЇЃЂЄϼІϼІϹ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ.
Вɧɢɦɚɧɢɟ
ɇɟ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɱɭɜɫɬɜɢ-
ɬɟɥɧɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.
 ϨϼϷЇЄϴ 

ϛϴϾЄϹЃϹІϹ ϾЄЎϷϿϴІϴ ЋϹІϾϴ ϾЎЀ ІЂЋϾЂ϶ϴІϴ 
ЅІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ.

ϠЂϿГ ЃЂЅІϴ϶ϹІϹ Ёϴ ЄЎЋЁϴІϴ ϸВϻϴ Љϴ϶ϿϼϹЁЂІЂ 
ЃЂϾЄϼ϶ϴϿЂ. ϢЅЂϵϹЁЂ ЃЂϸЉЂϸГЍϴ ϻϴ ЀϴϿϾϼ Ѐϼ-
ϹЍϼ ЅϹ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ, ϸЇЌϾϴϵϼЁϼ ϼ ЂϷϿϹϸϴϿϴ.

ϣЂϸЉЂϸГЍϴ ϻϴ ЀϼϹЍϼ ЅϹ ЅІϹЁЁϼ ϼ ЃЂϸЂ϶ϼ ЃЂ-
ϾЄϼІϼГ, ЁϴЃЄ. ϾϴЀϹЁЁϼ ЃЂϸЂ϶Ϲ, ЃϿЂЋϾϼ ϼ ЃЂϸЂ-
϶Ϲ ЂІ PVC. ϥϼϿЁЂ ϻϴЀЎЄЅϹЁϼІϹ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ 
ЂϵЄϴϵЂІ϶ϴϽІϹ ϵϴ϶ЁЂ, ϻϴ ϸϴ ϶ЎϻϸϹϽЅІ϶ϴ ЃϴЄϴ-
Іϴ ЃЂ-ϸЎϿϷЂ ϶ЄϹЀϹ.
Уɤɚɡɚɧɢɟ:Ɉɫɬɚɬɴɰɢɬɟ ɨɬ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ ɡɚ 
ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɢɥɢ ɩɨɞɞɴɪɠɚɳɢ ɟɦɭɥɫɢɢ, ɤɨɢ-
ɬɨ ɨɳɟ ɫɟ ɧɚɦɢɪɚɬ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɚɬɚ ɩɨ-
ɜɴɪɯɧɨɫɬ, ɩɪɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɫɟ ɩɚɪɚ ɦɨɝɚɬ 
ɞɚ ɞɨɜɟɞɚɬ ɞɨ ɧɟɪɚɜɧɨɦɟɪɧɢ ɦɟɫɬɚ, ɤɨɢɬɨ 
ɢɡɱɟɡɜɚɬ ɩɪɢ ɦɧɨɝɨɤɪɚɬɧɨ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ.
 ϨϼϷЇЄϴ 

ϛϴϾЄϹЃϹІϹ ЃЂϸЂ϶ϴІϴ ϾЎЄЃϴ Ёϴ ϸВϻϴІϴ ϻϴ 
ЃЂϸ.

1 ϡϴϷЎЁϹІϹ ЃЂϸЂ϶ϴІϴ ϾЎЄЃϴ ЃЂ ϸЎϿϺϼЁϴ ϼ 
ЃЂЅІϴ϶ϹІϹ ϸВϻϴІϴ ϻϴ ЃЂϸ ϶ЎЄЉЇ ЁϹГ.

2 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϻϴϸЎЄϺϴЍϼІϹ ЅϾЂϵϼ.
3 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϾЄϴϼЍϴІϴ Ёϴ ϾЎЄЃϴІϴ ϶ ЂІ϶Ђ-

ЄϼІϹ.
4 ϛϴІ϶ЂЄϹІϹ ϻϴϸЎЄϺϴЍϼІϹ ЅϾЂϵϼ.
Вɧɢɦɚɧɢɟ
ɇɟ ɫɥɚɝɚɣɬɟ ɩɪɴɫɬɢɬɟ ɫɢ ɦɟɠɞɭ ɫɤɨɛɢɬɟ.

 ϨϼϷЇЄϴ 
ϣЄϼ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЁϹ Ёϴ ЄϴϵЂІϴ ϻϴϾϴЋϹІϹ ЋϹІ-
ϾϴІϴ ϻϴ ЃЂϸ ϶ ЁЂЅϴЋϴ ϻϴ ЃϴЄϾϼЄϴЁϹ.

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬ
 Юɬɢɹɬɚ ɫ ɩɚɪɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɟ ɛɢɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡ-

ɩɨɥɡɜɚ, ɜ ɫɥɭɱɚɣ ɱɟ ɟ ɩɚɞɧɚɥɚ, ɚɤɨ ɢɦɚ ɜɢɞɢ-
ɦɢ ɭɜɪɟɠɞɚɧɢɹ ɢɥɢ ɧɟ ɟ ɯɟɪɦɟɬɢɱɧɚ. 

 Ƚɨɪɟɳɚ ɸɬɢɹ ɫ ɩɚɪɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɝɨɪɟ-
ɳɚ ɫɬɪɭɹ ɩɚɪɚ! Ɉɛɴɪɧɟɬɟ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ 
ɞɪɭɝɢ ɥɢɰɚ ɡɚ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡ-
ɝɚɪɹɧɢɹ. ɇɢɤɨɝɚ ɧɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɩɚɪɧɚɬɚ 
ɫɬɪɭɹ ɤɴɦ ɯɨɪɚ ɢɥɢ ɠɢɜɨɬɧɢ (ɨɩɚɫɧɨɫɬ 
ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ). ɋ ɝɨɪɟɳɚɬɚ ɸɬɢɹ ɫ ɩɚɪɧɨ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɧɟ ɞɨɤɨɫɜɚɣɬɟ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢ ɤɚ-
ɛɟɥɢ ɢɥɢ ɜɴɡɩɥɚɦɟɧɢɦɢ ɩɪɟɞɦɟɬɢ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
 ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɡɚɝɪɹɜɚɧɟ ɢɥɢ ɨɯɥɚɠɞɚɧɟ 

ɸɬɢɹɬɚ ɫ ɩɚɪɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢ ɩɪɢɫɴɟɞɢɧɢ-
ɬɟɥɧɢɹɬ ɣ ɤɚɛɟɥ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɢɡ-
ɜɴɧ ɨɛɫɟɝɚ ɧɚ ɞɟɰɚ ɧɚ ɜɴɡɪɚɫɬ ɩɨɞ 8 
ɝɨɞɢɧɢ.

 Юɬɢɹɬɚ ɫ ɩɚɪɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ 
ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɢ ɞɚ ɫɟ ɨɫɬɚɜɹ ɜɴɪɯɭ ɫɬɚɛɢɥɧɚ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬ.

Уɤɚɡɚɧɢɟ: ɇɢɟ ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚɦɟ ɭɩɨɬɪɟɛɚɬɚ ɧɚ 
ɞɴɫɤɚɬɚ ɡɚ ɝɥɚɞɟɧɟ KÄRCHER ɫ ɚɤɬɢɜɧɨ ɨɬ-
ɜɟɠɞɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ (2.884-933.0). Ɍɚɡɢ ɦɚɫɚ ɡɚ 
ɝɥɚɞɟɧɟ ɟ ɨɩɬɢɦɚɥɧɨ ɫɴɝɥɚɫɭɜɚɧɚ ɫ ɧɚɣ-ɩɨɞ-
ɯɨɞɹɳɚ ɡɚ Вɚɲɢɹ ɭɪɟɞ. Ɍɹ ɨɛɥɟɤɱɚɜɚ ɢ ɭɫɤɨɪɹ-
ɜɚ ɡɧɚɱɢɬɟɥɧɨ ɩɪɨɰɟɫɚ ɧɚ ɝɥɚɞɟɧɟ. ɉɪɢ 
ɜɫɢɱɤɢ ɫɥɭɱɚɢ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɞɴɫɤɚ ɫ 
ɩɚɪɨɩɪɨɩɭɫɤɥɢɜɚ, ɪɟɲɟɬɴɱɧɚ ɨɫɧɨɜɚ.
Уɤɚɡɚɧɢɟ: Ɇɨɥɹ ɧɟ ɧɚɫɬɪɨɣɜɚɣɬɟ ɮɭɧɤɰɢɹ 
VapoHydro ɧɚ ɩɚɪɧɚɬɚ ɫɬɟɩɟɧ ɩɪɢ ɩɨɫɬɚɜɟ-
ɧɚ ɸɬɢɹ, ɬɴɣ ɤɚɬɨ ɜ ɩɪɨɬɢɜɟɧ ɫɥɭɱɚɣ ɩɪɚ-
ɧɟɬɨ ɡɚ ɝɥɚɞɟɧɟ ɳɟ ɫɟ ɧɚɦɨɤɪɢ.
 ϧ϶ϹЄϹІϹ ЅϹ, ЋϹ ϶ ϾЂІϹϿϴ Ёϴ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ 

ЇЄϹϸ ϼЀϴ ЃЄГЅЁϴ ϶Ђϸϴ ЂІ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶Ђϸϴ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЍϹЃЅϹϿ Ёϴ ВІϼ-

ГІϴ ϸЂϵЄϹ ϶ ϾЂЁІϴϾІϴ Ёϴ ЇЄϹϸϴ. ϣЄϼ ІЂ϶ϴ 
ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ЋЇϹ ЈϼϾЅϼЄϴЁϹІЂ Ёϴ ЍϹϾϹЄϴ.
ɂɧɞɢɤɚɰɢɹ - Юɬɢɹɬɚ ɫɜɟɬɢ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ 
ɡɟɥɟɧɨ.

 ϣϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЇЄϹϸ ϸϴ ЅϹ ϻϴϸϹϽЅІ϶ϴ ϶ ЅЎ-
ЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϹ Ѕ ЂЃϼЅϴЁϼϹІЂ.
ϣЄϹЃЂЄЎЋϼІϹϿЁϼ ЃϴЄЁϼ ЅІϹЃϹЁϼ:

Кɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ

Ɋɴɱɧɚ ɞɸɡɚ

ɉɨɞɨɜɚ ɞɸɡɚ

ɉɚɪɤɢɪɚɧɟ ɧɚ ɱɟɬɤɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ

Юɬɢɹ

ϥІϹЃϹЁ ϣϿϴІЂ϶Ϲ Ёϴ ϸЄϹЉϼ
ϠϼЁ. ЃϴЄЁϴ ЅІϹЃϹЁ ϠϴϿϾЂ ЂЀϴЋϾϴЁϼ ϸЄϹЉϼ
ϠϴϾЅ. ЃϴЄЁϴ ЅІϹЃϹЁ ϘϺϼЁЅϼ
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 ϜϻЋϴϾϴϽІϹ, ϸЂϾϴІЂ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГІ ЇЄϹϸ Ϲ 
ϷЂІЂ϶ ϻϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴЁϹ.

ϖЅϼЋϾϼ ІϹϾЅІϼϿЁϼ ІЎϾϴЁϼ ЃЂϸϿϹϺϴІ Ёϴ ЃϴЄЁЂ 
ϷϿϴϸϹЁϹ. ϘϹϿϼϾϴІЁϼІϹ ϼϿϼ ЍϴЀЃЂЅϴЁϼ ІЎϾϴ-
Ёϼ ϼ ІЄГϵ϶ϴ ϸϴ ЅϹ ϷϿϴϸГІ ЂІ ЂЃϴϾЂ϶ϴІϴ ЅІЄϴЁϴ 
ЄϹЅЃ. ЅЃЂЄϹϸ ЇϾϴϻϴЁϼГІϴ Ёϴ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿГ.
Уɤɚɡɚɧɢɟ:Зɚ ɬɨɡɢ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɟɧ ɬɟɤɫɬɢɥ 
Вɢ ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚɦɟ ɞɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬɟ ɧɟɡɚɥɟɩɜɚ-
ɳɚɬɚ ɨɫɧɨɜɚ ɡɚ ɸɬɢɢ KÄRCHER BE 6006 
(№ ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɚ 2.860-142.0).
 ϡϴЅІЄЂϽІϹ ІϹЄЀЂЄϹϷЇϿϴІЂЄϴ Ёϴ ВІϼГІϴ ϶ 

ϸϼϴЃϴϻЂЁϴ Ѕ ЍЄϼЉЂ϶Ͼϴ (���/MAX). 
 ϭЂЀ ϻϴϷϴЅЁϹ ϼЁϸϼϾϴЊϼГІϴ ϻϴ ϻϴϷЄГ϶ϴЁϹІЂ Ёϴ 

ВІϼГІϴ, ЀЂϺϹІϹ ϸϴ ϻϴЃЂЋЁϹІϹ ϷϿϴϸϹЁϹІЂ. 
Уɤɚɡɚɧɢɟ:Ɉɫɧɨɜɚɬɚ ɧɚ ɸɬɢɹɬɚ ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ 
ɟ ɝɨɪɟɳɚ, ɡɚ ɞɚ ɧɟ ɤɨɧɞɟɧɡɢɪɚ ɩɚɪɚɬɚ ɩɨ ɧɟɹ 
ɢ ɞɚ ɧɟ ɤɚɩɟ ɩɨ ɞɪɟɯɢɬɟ ɡɚ ɝɥɚɞɟɧɟ.

 ϛϴϸϹϽЅІ϶ϴϽІϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ ϻϴ ЃϴЄϴ ϷЂЄϹ 
ϼϿϼ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ ϻϴ ЃϴЄϴ ϸЂϿЇ.

– ɉɭɫɤɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɚ ɧɚ ɢɧɬɟɪɜɚɥɢ: ϡϴІϼ-
ЅЁϹІϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ ϻϴ ЃϴЄϴ. ϣϴЄϴІϴ ϼϻІϼ-
Ћϴ, ϸЂϾϴІЂ Ϲ ЁϴІϼЅЁϴІ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋЎІ.

– ɉɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɨ ɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɚ: Ϝϻ-
ІϹϷϿϹІϹ ϵϿЂϾϼЄϴЁϹІЂ Ёϴ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ ϻϴ 
ЃϴЄϴ ЁϴϸЂϿЇ, ϸЂϾϴІЂ ЅϹ ЈϼϾЅϼЄϴ. ϡϹЃЄϹ-
ϾЎЅЁϴІЂ ϼϻϿϼϻϴ ЃϴЄϴ. ϛϴ ϸϴ ЂЅ϶ЂϵЂϸϼІϹ 
ϵϿЂϾϼЄϴЁϹІЂ, ЁϴІϼЅЁϹІϹ ЁϴЃЄϹϸ.

 ϡϴЅЂЋϹІϹ ЃЎЄ϶ЂІЂ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴ ϶ 
ЁϴЋϴϿЂІЂ Ёϴ ϷϿϴϸϹЁϹІЂ ϼϿϼ ЅϿϹϸ ЃϴЇϻϼ ϶ 
ϷϿϴϸϹЁϹІЂ ϶ЎЄЉЇ ЁГϾϴϾ϶ϴ ϾЎЄЃϴ, ϸЂϾϴІЂ 
ЃϴЄϴІϴ ϻϴЃЂЋЁϹ ϸϴ ϼϻϿϼϻϴ Єϴ϶ЁЂЀϹЄЁЂ.

 ϛϴ ІЄϹІϼЄϴЁϹ Ёϴ ЃϹЄϸϹІϴ, ϸЄϹЉϼ ϼ ϸЄ. 
ЀЂϺϹ ϸϴ ϸЎЄϺϼІϹ ВІϼГІϴ ϼ ЂІ϶ϹЅЁЂ.

Уɤɚɡɚɧɢɟ:ɂ ɩɪɢ ɫɭɯɨ ɝɥɚɞɟɧɟ ɜ ɤɨɬɟɥɚ 
ɬɪɹɛɜɚ ɞɚ ɢɦɚ ɜɨɞɚ.
 ϡϴЅІЄЂϽІϹ ІϹЄЀЂЄϹϷЇϿϴІЂЄϴ Ёϴ ВІϼГІϴ ϶ 

ЅЎЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϹ Ѕ ϶ϼϸϴ Ёϴ ϸЄϹЉϴІϴ.

Уɤɚɡɚɧɢɟ:Ɇɨɥɹ ɫɩɚɡɜɚɣɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ 
ɝɥɚɞɟɧɟ ɢ ɩɪɚɧɟ ɜɴɪɯɭ Вɚɲɚɬɚ ɞɪɟɯɚ.
 ϭЂЀ ϻϴϷϴЅЁϹ ϼЁϸϼϾϴЊϼГІϴ ϻϴ ϻϴϷЄГ϶ϴЁϹІЂ 

Ёϴ ВІϼГІϴ, ЀЂϺϹІϹ ϸϴ ϻϴЃЂЋЁϹІϹ ϷϿϴϸϹЁϹ-
ІЂ. 

� Ɉɩɚɫɧɨɫɬ
Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟɬɨ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚ ɫɚɦɨ ɩɪɢ ɢɡ-
ɜɚɞɟɧ ɳɟɩɫɟɥ ɢ ɨɯɥɚɞɟɧ ɩɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɭɪɟɞ.

ϜϻЃϿϴϾЁϹІϹ ЃϴЄЁϼГ ϾЂІϹϿ Ёϴ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ 
ЇЄϹϸ ЁϴϽ-ϾЎЅЁЂ ЅϿϹϸ ϶ЅГϾЂ 10. ЁϴЃЎϿ϶ϴЁϹ Ёϴ 
ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ. 
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ.
 ϢЅІϴ϶ϹІϹ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЇЄϹϸ ϸϴ ЅϹ ЂЉϿϴ-

ϸϼ.
 ϜϻЃϿϴϾЁϹІϹ ϶ЂϸЁϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϼϿϼ ϷЂ Ѕ϶ϴ-

ϿϹІϹ ЂІ ЇЄϹϸϴ.
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ ЂІ ϸЎЄϺϴЋϴ 

ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϾϴЃϴЋϹІЂ Ёϴ ЋϹϾЀϹϸϺϹІЂ ϻϴ 

ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ.
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ ЂІ ЋϹϾЀϹ-

ϸϺϹІЂ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ.
 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ЄϹ϶ϼϻϼЂЁЁЂІЂ ϾϴЃϴЋϹ. ϛϴ ЊϹϿІϴ 

ЃЂЅІϴ϶ϹІϹ ЂІ϶ЂЄϹЁϼГ ϾЄϴϽ Ёϴ ЇϸЎϿϺϼІϹϿ-
ЁϴІϴ ІЄЎϵϴ ϶ЎЄЉЇ ЄϹ϶ϼϻϼЂЁЁЂІЂ ϾϴЃϴЋϹ, 
ЈϼϾЅϼЄϴϽІϹ ϷЂ ϶Ў϶ ϶ЂϸϴЋϴ ϼ ϷЂ ϻϴ϶ϼϽІϹ.

 ϞЂІϹϿϴ ϸϴ ЅϹ ЁϴЃЎϿЁϼ Ѕ ϶Ђϸϴ ϼ ϸϴ ЅϹ Єϴϻ-
ІЎЄЅϼ ЅϼϿЁЂ. ϣЂ ІЂϻϼ ЁϴЋϼЁ ЅϹ ЄϴϻІ϶ϴЄГІ 
ЂЅІϴІЎЊϼІϹ ЂІ ϶ϴЄЂ϶ϼϾ, ЂЅІϴЁϴϿϼ ЃЂ ЃЂϸϴ 
Ёϴ ϾЂІϹϿϴ. 

 ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЁϴϿϼЋЁϴІϴ ϶Ђϸϴ ЁϴЃЎϿЁЂ ЂІ 
ϾЂІϹϿϴ (϶ϼϺ ЈϼϷ. ).

ϦЎϽ ϾϴІЂ ЃЂ ЅІϹЁϼІϹ Ёϴ ϾЂІϹϿϴ ЅϹ ЂІϿϴϷϴ ϾЂ-
ІϿϹЁ ϾϴЀЎϾ, ЁϼϹ ЃЄϹЃЂЄЎЋ϶ϴЀϹ ϾЂІϹϿЎІ ϸϴ ЅϹ 
ЃЂЋϼЅІ϶ϴ ЂІ ϾЂІϿϹЁ ϾϴЀЎϾ Ёϴ ЅϿϹϸЁϼІϹ ϼЁІϹЄ-
϶ϴϿϼ (ϣϤ=ЃЎϿЁϹЁϼГ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ):

Зɚɛɟɥɟɠɤɚ: Ɍɜɴɪɞɨɫɬɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɨɬ Вɚ-
ɲɢɹ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞ ɦɨɠɟɬɟ ɞɚ ɧɚɭɱɢɬɟ ɨɬ 
ɫɥɭɠɛɚ Вɨɞɨɫɧɚɛɞɹɜɚɧɟ ɢɥɢ ɨɬ ɨɛɳɢɧɚɬɚ.
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЍϹЃЅϹϿϴ ЂІ ϾЂЁІϴϾІϴ.

ɉɚɪɧɨ ɝɥɚɞɟɧɟ

ɋɭɯɨ ɝɥɚɞɟɧɟ

� ϥϼЁІϹІϼϾϴ
�� ϖЎϿЁϴ, ϾЂЃЄϼЁϴ
��� ϣϴЀЇϾ, ϿϹЁ

Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ

Иɡɩɥɚɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɧɢɹ ɤɨɬɟɥ

Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬɥɟɧɢɹ ɤɚɦɴɤ ɜ 
ɩɚɪɨɜɢɹ ɤɨɬɟɥ

ϡϼ϶Ђ Ёϴ І϶ЎЄϸЂЅІ ° dH mmol/l ϣϤ
Ͽ ЀϹϾЂ 0-  7 0-1,3 100
ІІ ЅЄϹϸЁЂ 7-14 1,3-2,5 90
III І϶ЎЄϸЂ 14-21 2,5-3,8 75
IV ЀЁЂϷЂ І϶ЎЄϸЂ >21 >3,8 50

244 BG
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 ϢЅІϴ϶ϹІϹ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЇЄϹϸ ϸϴ ЅϹ ЂЉϿϴϸϼ.
 ϜϻЃϿϴϾЁϹІϹ ϶ЂϸЁϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϼϿϼ ϷЂ Ѕ϶ϴ-

ϿϹІϹ ЂІ ЇЄϹϸϴ.
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ ЂІ ϸЎЄϺϴЋϴ 

ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ.
ϨϼϷЇЄϴ 
 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ϾϴЃϴЋϹІЂ Ёϴ ЋϹϾЀϹϸϺϹІЂ ϻϴ 

ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ.
 Ϝϻ϶ϴϸϹІϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼІϹ ЂІ ЋϹϾЀϹ-

ϸϺϹІЂ ϻϴ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ.
 ϢІ϶ЂЄϹІϹ ЄϹ϶ϼϻϼЂЁЁЂІЂ ϾϴЃϴЋϹ. ϛϴ ЊϹϿІϴ 

ЃЂЅІϴ϶ϹІϹ ЂІ϶ЂЄϹЁϼГ ϾЄϴϽ Ёϴ ЇϸЎϿϺϼІϹϿ-
ЁϴІϴ ІЄЎϵϴ ϶ЎЄЉЇ ЄϹ϶ϼϻϼЂЁЁЂІЂ ϾϴЃϴЋϹ, 
ЈϼϾЅϼЄϴϽІϹ ϷЂ ϶Ў϶ ϶ЂϸϴЋϴ ϼ ϷЂ ϻϴ϶ϼϽІϹ.

 ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЁϴϿϼЋЁϴІϴ ϶Ђϸϴ ЁϴЃЎϿЁЂ ЂІ 
ϾЂІϹϿϴ (϶ϼϺ ЈϼϷ. ).

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɟɞɢɧɫɬɜɟɧɨ ɩɪɟɩɨɪɴɱɚɧɢɬɟ 
ɨɬ KARCHER ɩɪɨɞɭɤɬɢ, ɡɚ ɞɚ ɢɡɛɟɝɧɟɬɟ 
ɩɨɜɪɟɞɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
 ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ϻϴ ЃЄϹЀϴЉ϶ϴЁϹ Ёϴ ϶ϴЄЂ϶ϼϾϴ 

ЅІϼϾЂ϶ϹІϹ ϻϴ ЃЄϹЀϴЉ϶ϴЁϹ Ёϴ ϶ϴЄЂ϶ϼϾϴ Ёϴ 
KÄRCHER (№ ϻϴ ЃЂЄЎЋϾϴ 6.295-047). ϣЄϼ 
ЃЂЅІϴ϶ГЁϹ Ёϴ ЄϴϻІ϶ЂЄϴ ϻϴ ЃЄϹЀϴЉ϶ϴЁϹ Ёϴ 
϶ϴЄЂ϶ϼϾϴ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЇϾϴϻϴЁϼГІϴ ϻϴ ϸЂ
ϻϼЄϴЁϹ Ёϴ ЂЃϴϾЂ϶ϾϴІϴ.

� Вɧɢɦɚɧɢɟ
Вɧɢɦɚɜɚɣɬɟ ɩɪɢ ɩɴɥɧɟɧɟɬɨ ɢ ɢɡɩɪɚɡɜɚɧɟ-
ɬɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɩɚɪɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ. Ɋɚɡɬɜɨ-
ɪɴɬ ɫɪɟɳɭ ɤɨɬɥɟɧ ɤɚɦɴɤ ɦɨɠɟ ɞɚ ɪɚɡɹɞɟ 
ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ ɩɨɜɴɪɯɧɢɧɢ.
 ϡϴЃЎϿЁϹІϹ ЄϴϻІ϶ЂЄ ЅЄϹЍЇ ϾЂІϿϹЁ ϾϴЀЎϾ ϶ 

ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄϴ ϼ ЂЅІϴ϶ϹІϹ ЄϴϻІ϶ЂЄϴ ϸϴ 
ϸϹϽЅІ϶ϴ ϻϴ ЂϾЂϿЂ 8 ЋϴЅϴ.

� ɉɪɟɞɭɩɪɟɠɞɟɧɢɟ
ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɩɪɟɞ-
ɩɚɡɧɨɬɨ ɤɚɩɚɱɟ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɡɚɜɢɜɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ.
Уɪɟɞɴɬ ɞɚ ɧɟ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɫɪɟɞ-
ɫɬɜɨɬɨ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɟ ɨɳɟ ɜ 
ɤɨɬɟɥɚ.
 ϥϿϹϸ 8 ЋϴЅϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЍϼГ ЃЄϹЃϴЄϴІ ϻϴ 

϶ϴЄЂ϶ϼϾ ЅϹ ϼϻϿϼ϶ϴ ЁϴЃЎϿЁЂ. ϦЎϽ ϾϴІЂ ϼЀϴ 
ЂЅІϴІЎЊϼ ЂІ ЄϴϻІ϶ЂЄϴ, ϾЂІϹϿЎІ ϸϴ ЅϹ ϼϻ-
ЃϿϴϾЁϹ ϸ϶ϴ-ІЄϼ ЃЎІϼ ЅЎЅ ЅІЇϸϹЁϴ ϶Ђϸϴ, ϻϴ 
ϸϴ ЅϹ ЂІЅІЄϴЁГІ ϶ЅϼЋϾϼ ЂЅІϴІЎЊϼ ЂІ ЃЄϹ-
ЃϴЄϴІϴ ϻϴ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϾЂІϿϹЁϼГ ϾϴЀЎϾ.

 ϜϻЃЄϴϻЁϹІϹ ЁϴϿϼЋЁϴІϴ ϶Ђϸϴ ЁϴЃЎϿЁЂ ЂІ 
ϾЂІϹϿϴ (϶ϼϺ ЈϼϷ. ).

 ϛϴ϶ϼЁІϹІϹ ЄϹ϶ϼϻϼЂЁЁЂІЂ ϾϴЃϴЋϹ ϾЎЀ 
ЇϸЎϿϺϼІϹϿЁϴІϴ ІЄЎϵϴ.

 ϣЎϿЁϹЁϹ Ёϴ ϶ЂϸЁϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ (϶ϼϺ ЅІЄ. 9).
 ϣϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГІ ЇЄϹϸ Ϲ ϷЂІЂ϶ ϻϴ ЄϴϵЂІϴ.

Зɚɛɟɥɟɠɤɚ: ɉɨɞɨɜɚɬɚ ɤɴɪɩɚ ɢ ɯɚɜɥɢɟɧɨɬɨ 
ɩɨɤɪɢɜɚɥɨ ɫɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ ɢɡɩɪɚɧɢ ɢ ɦɨ-
ɝɚɬ ɞɢɪɟɤɬɧɨ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɡɜɚɬ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɫ 
ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɭɪɟɞ.
 ϣϹЄϹІϹ ϻϴЀЎЄЅϹЁϼІϹ ЃЂϸЂ϶ϼ ϾЎЄЃϼ ϼ Љϴ-

϶ϿϼϹЁϼ ЃЂϾЄϼ϶ϴϿϴ ϶ ЃϹЄϴϿЁГ ЃЄϼ ІϹЀЃϹ-
ЄϴІЇЄϴ 60°C. ϡϹ ϼϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ 
ЂЀϹϾЂІϼІϹϿ, ϻϴ ϸϴ ЀЂϺϹ ϾЎЄЃϼІϹ ϸЂϵЄϹ ϸϴ 
ЃЂϹЀϴІ ЀЄЎЅЂІϼГІϴ. ϞЎЄЃϼІϹ Ѕϴ ЃЂϸЉЂϸГ-
Ѝϼ ϻϴ ЅЇЌϹЁϹ ϶ ЅЇЌϼϿЁГ.

ϠЁЂϷЂ ЋϹЅІЂ ЃЄϼЋϼЁϼІϹ ϻϴ ЃЂ϶ЄϹϸϴ Ѕϴ ϹϿϹ-
ЀϹЁІϴЄЁϼ ϼ Ѕ ЃЂЀЂЍІϴ Ёϴ ЅϿϹϸЁϼІϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ 
ЀЂϺϹ ЅϴЀϼ ϸϴ Ϸϼ ЂІЅІЄϴЁϼІϹ. ϔϾЂ ЁϹ ЅІϹ Ѕϼ-
ϷЇЄЁϼ ϼϿϼ ЃЂ϶ЄϹϸϼІϹ ЁϹ Ѕϴ ЂЃϼЅϴЁϼ ІЇϾ, ЂϵЎЄ-
ЁϹІϹ ЅϹ ϾЎЀ ЂІЂЄϼϻϼЄϴЁϼГ ЅϹЄ϶ϼϻ.
� Ɉɩɚɫɧɨɫɬ
Ɉɛɫɥɭɠɜɚɧɟɬɨ ɞɚ ɫɟ ɢɡɜɴɪɲɜɚ ɫɚɦɨ ɩɪɢ ɢɡ-
ɜɚɞɟɧ ɳɟɩɫɟɥ ɢ ɨɯɥɚɞɟɧ ɩɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɭɪɟɞ.
Ɋɟɦɨɧɬɧɢɬɟ ɞɟɣɧɨɫɬɢ ɩɨ ɭɪɟɞɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡ-
ɜɴɪɲɜɚɬ ɟɞɢɧɫɬɜɟɧɨ ɨɬ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪ-
ɜɢɡ.

 ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϶ϴЄЂ϶ϼϾϴ ϶ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ 
ϾЂІϹϿ.

ϟϼЃЅϴ Ёϴ ϶Ђϸϴ ϶Ў϶ ϶ЂϸЁϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ.
 ϖЂϸЁϼГІ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϸϴ ЅϹ ЁϴЃЎϿЁϼ ϸЂ 

ЀϴЄϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ „MAX“.

ϟϼЃЅϴ Ёϴ ϶Ђϸϴ ϶ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ϾЂІϹϿ. ϛϴЍϼ-
ІϴІϴ ЂІ ЃЄϹϷЄГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЃЂЀЃϴІϴ Ϲ ϼϻϾϿВЋϹЁϴ.
 ϜϻϾϿВЋϹІϹ ЇЄϹϸϴ. 
 ϖЂϸЁϼГІ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϸϴ ЅϹ ЁϴЃЎϿЁϼ ϸЂ 

ЀϴЄϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ „MAX“.
 Ϙϴ ЅϹ ϶ϾϿВЋϼ ЇЄϹϸϴ.
ϖЂϸЁϼГІ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ЁϹ Ϲ ЃЂЅІϴ϶ϹЁ ЃЄϴ϶ϼϿЁЂ 
ϼϿϼ ϼЀϴ ϾЂІϿϹЁ ϾϴЀЎϾ.

Ƚɪɢɠɢ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

ɍɞɴɥɠɚɜɚɧɟ ɧɚ ɜɪɟɦɟɬɨ ɡɚ ɡɚɝɪɹɜɚɧɟ
ɉɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹɬ ɤɨɬɟɥ ɫɴɞɴɪɠɚ ɜɚɪɨɜɢɤ

Ʌɢɩɫɚ ɧɚ ɩɚɪɚ
Иɧɞɢɤɚɰɢɹ - ɇɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ ɦɢɝɚ 
ɱɟɪɜɟɧɨ ɢ ɫɟ ɱɭɜɚ ɫɢɝɧɚɥɟɧ ɬɨɧ.

Иɧɞɢɤɚɰɢɹ ɇɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ ɫɜɟɬɢ 
ɱɟɪɜɟɧɨ.
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 ϥ϶ϴϿϹІϹ ϶ЂϸЁϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϼ ϷЂ ϼϻЃϿϴϾЁϹІϹ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϶ЂϸЁϼГ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ ϼ ЁϴІϼЅЁϹІϹ 

ЁϴϸЂϿЇ, ϸЂϾϴІЂ ЅϹ ЈϼϾЅϼЄϴ.

ϟЂЅІЎІ ϻϴ ЃϴЄϴІϴ Ϲ ЂЅϼϷЇЄϹЁ Ѕ ϵϿЂϾϼЄЂ϶ϾϴІϴ / 
ϻϴЍϼІϴІϴ ЂІ ϸϹЊϴ.
 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ϻϴЍϼІϴІϴ ϻϴ ϸϹЊϴ ЁϴЃЄϹϸ.

 ϣЂЅІϴ϶ϹІϹ ІϹЄЀЂЄϹϷЇϿϴІЂЄϴ Ёϴ ЅІϹЃϹЁ ��� 
.

 ϜϻЃϿϴϾЁϹІϹ ϾЂІϹϿϴ Ёϴ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ ЇЄϹϸ 
ϼϿϼ ϷЂ ЃЂЋϼЅІϹІϹ ЂІ ϶ϴЄЂ϶ϼϾ.

 ϛϴ϶ЎЄІϹІϹ ЃЄϹϾЎЅ϶ϴЋϴ ϻϴ ϼϻϵЂЄ Ёϴ ϻЂЁϴ-
Іϴ ϻϴ ϼϻϵЂЄ Ёϴ ЅϼϿϴІϴ Ёϴ ЃϴЄϴІϴ.

ϣЄϼ ЃЂ-ЃЄЂϸЎϿϺϼІϹϿЁϼ ЃϴЇϻϼ ϶ ϷϿϴϸϹЁϹІЂ Ѓϴ-
ЄϴІϴ ЀЂϺϹ ϸϴ ϾЂЁϸϹЁϻϼЄϴ ϶ ЃϴЄЂЃЄЂ϶Ђϸϴ.
 ϣЎЄ϶ϴІϴ ЃϴЄЁϴ ЅІЄЇГ ϸϴ ЅϹ ЁϴЅЂЋϼ ϾЎЀ 

ЂІϸϹϿЁϴ ϾЎЄЃϴ.

 ϣЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ Ёϴ ϶ϴЄЂ϶ϼϾϴ ϶ ЃϴЄЂЅІЄЇϽЁϼГ 
ϾЂІϹϿ.

ϜϻЃЂϿϻ϶ϴϽІϹ ЅϴЀЂ ЂЄϼϷϼЁϴϿЁϼ ЄϹϻϹЄ϶Ёϼ ЋϴЅ-
Іϼ Ёϴ KARCHER. ϥЃϼЅЎϾ Ёϴ ЄϹϻϹЄ϶ЁϼІϹ ЋϴЅІϼ 
ЍϹ ЁϴЀϹЄϼІϹ ϶ ϾЄϴГ Ёϴ ЁϴЅІЂГЍЂІЂ ϧЃЎІ϶ϴЁϹ 
ϻϴ ЄϴϵЂІϴ.

Зɚɩɚɡɜɚɦɟ ɫɢ ɩɪɚɜɨɬɨ ɧɚ ɬɟхɧɢчɟɫɤɢ ɢɡ
ɦɟɧɟɧɢя!

Ʌɨɫɬɚ ɡɚ ɩɚɪɚɬɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ

ɉɚɪɧɚɬɚ ɸɬɢɹ „ɩɥɸɟ“ ɜɨɞɚ!

ɉɚɪɧɚ ɫɬɟɩɟɧ Vapohydro ɧɚɫɬɪɨɟɧɚ

ɋɥɟɞ ɩɚɭɡɢ ɜ ɝɥɚɞɟɧɟɬɨ ɨɬ ɸɬɢɹɬɚ ɫ ɩɚɪɧɨ 
ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɢɡɥɢɡɚɬ ɤɚɩɤɢ ɜɨɞɚ.

ȼɢɫɨɤɨ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ ɜɨɞɚ
ɉɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹɬ ɤɨɬɟɥ ɫɴɞɴɪɠɚ ɜɚɪɨɜɢɤ

Ɋɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ
ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɨ ɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ
ϡϴЃЄϹϺϹЁϼϹ 220-240 V

1~50 Hz

ϗЄϴϸЇЅ Ёϴ ϻϴЍϼІϴ IPX4

ϞϿϴЅ ϻϴЍϼІϴ Ͽ
Ⱦɚɧɧɢ ɡɚ ɦɨɳɧɨɫɬɬɚ
ϡϴϷЄϹ϶ϴІϹϿЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ 1800 W

ϡϴϷЄϹ϶ϴІϹϿЁϴ ЀЂЍЁЂЅІ 
ЮІϼГ

700 W

ϤϴϵЂІЁЂ ЁϴϿГϷϴЁϹ ЀϴϾЅ. 0,4 MPa

ϖЄϹЀϹ ϻϴ ЃЂϸϷЄГ϶ϴЁϹ 4 ЀϼЁЇІϼ
ϞЂϿϼЋϹЅІ϶Ђ ЃϴЄϴ
– ϣЄЂϸЎϿϺϼІϹϿЁЂ ЃЇЅϾϴ-
ЁϹ Ёϴ ЃϴЄϴ

50 Ϸ/ЀϼЁ

– ϙϸЁЂϾЄϴІЁЂ ϼϻЃЇЅϾϴЁϹ 
Ёϴ ЃϴЄϴ ЀϴϾЅ.

130 Ϸ/ЀϼЁ

– Vapohydro 230 Ϸ/ЀϼЁ
Кɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɩɴɥɧɟɧɟ
ϖЂϸϹЁ ЄϹϻϹЄ϶ЂϴЄ 1,5 Ͽ
ϣϴЄϹЁ ϾЂІϹϿ 0,5 Ͽ
Ɋɚɡɦɟɪɢ
ϦϹϷϿЂ (ϵϹϻ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺ-
ЁЂЅІϼ)

6,0 ϾϷ

ϘЎϿϺϼЁϴ 439 ЀЀ
ϬϼЄЂЋϼЁϴ 301 ЀЀ
ϖϼЅЂЋϼЁϴ 304 ЀЀ
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ϡЂЀϹЄ ϻϴ ЃЂЄЎЋϾϼ

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɨɬ ɫɩɟɰɢɚɥɧɚɬɚ 
ɨɤɨɦɩɥɟɤɬɨɜɤɚ

Кɨɦɩɥɟɤɬ ɤɴɪɩɢ ɨɬ ɦɢɤɪɨɮɢ
ɛɴɪ ɡɚ ɛɚɧɹ

2.863-171

2 ЀϹϾϼ ϾЎЄЃϼ ϻϴ ЃЂϸ ЂІ ЃϿВЌϹЁ ϶ϹϿЇЄ, 1 ϴϵ-
Єϴϻϼ϶ЁЂ ЃЂϾЄϼ϶ϴϿЂ ϻϴ ЄЎЋЁϴІϴ ϸВϻϴ, 1 ЃЂϿϼ-
ЄϴЍϴ ϾЎЄЃϴ ϻϴ ЂϷϿϹϸϴϿϴ ϼ ϴЄЀϴІЇЄϼ
Кɨɦɩɥɟɤɬ ɤɴɪɩɢ ɨɬ ɦɢɤɪɨɮɢ
ɛɴɪ ɡɚ ɤɭɯɧɹ

2.863-172

2 ЀϹϾϼ ϾЎЄЃϼ ϻϴ ЃЂϸ ЂІ ЃϿВЌϹЁ ϶ϹϿЇЄ, 1 ЀϹϾЂ 
ЃЂϾЄϼ϶ϴϿЂ ЂІ ЃϿВЌϹЁ ϶ϹϿЇЄ, 1 ϾЎЄЃϴ ϻϴ ЃЂ-
ЋϼЅІ϶ϴЁϹ ϵϹϻ ЅϿϹϸϼ Ёϴ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ ЂІ ϵϿϴϷЂ-
ЄЂϸЁϴ ЅІЂЀϴЁϴ
Кɨɦɩɥɟɤɬ ɤɴɪɩɢ ɨɬ ɦɢɤɪɨɮɢ
ɛɴɪ, ɦɟɤɚ ɤɴɪɩɚ ɡɚ ɩɨɞ

2.863-173

2 ЀϹϾϼ ϾЎЄЃϼ ϻϴ ЃЂϸ ЂІ ЃϿВЌϹЁ ϶ϹϿЇЄ
Кɨɦɩɥɟɤɬ ɤɴɪɩɢ ɨɬ ɦɢɤɪɨɮɢ
ɛɴɪ, ɦɟɤɨ ɩɨɤɪɢɜɚɥɨ

2.863-174

2 ЀϹϾϼ ЃЂϾЄϼ϶ϴϿϴ ЂІ ЃϿВЌϹЁ ϶ϹϿЇЄ
Хɚɜɥɢɟɧɢ ɤɴɪɩɢ 6.369-357
5 ϾЎЄЃϼ ϻϴ ЃЂϸ ЂІ ЃϴЀЇϾ
Хɚɜɥɢɟɧɢ ɩɨɤɪɢɜɚɥɚ 6.370-990
5 ЃЂϾЄϼ϶ϴϿϴ ЂІ ЃϴЀЇϾ
Кɨɦɩɥɟɤɬ ɤɪɴɝɥɢ ɱɟɬɤɢ 2.863-058
4 ϾЄЎϷϿϼ ЋϹІϾϼ ϻϴ ІЂЋϾЂ϶ϴІϴ ЅІЄЇϽЁϴ ϸВϻϴ
Кɨɦɩɥɟɤɬ ɤɪɴɝɥɢ ɱɟɬɤɢ ɫ ɦɟɫɢɧ
ɝɨɜɚ ɱɟɬɢɧɚ

2.863-061

ϻϴ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЇЃЂЄϼІϼ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ. 
ϜϸϹϴϿЁϼ ϻϴ ЁϹ ЋЇ϶ЅІ϶ϼІϹϿЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ.
ɋɢɥɨɜɚ ɞɸɡɚ ɫ ɭɞɴɥɠɟɧɢɟ ɡɚ 
ɬɨɱɤɨɜɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ

2.884-282

ϛϴ ЂІЅІЄϴЁГ϶ϴЁϹ Ёϴ ЇЃЂЄϼІϼ ϻϴЀЎЄЅГ϶ϴЁϼГ 
Ёϴ ІЄЇϸЁЂ ϸЂЅІЎЃЁϼ ЀϹЅІϴ. 
Кɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ ɫ ɲɚɛɴɪ 2.863-140
ϞЄЎϷϿϴ ЋϹІϾϴ Ѕ ϸ϶ϴ ЄϹϸϴ ІϹЄЀЂЇЅІЂϽЋϼ϶ϴ ЋϹ-
ІϼЁϴ ϼ ϹϸϼЁ ЌϴϵЎЄ. ϡϹ Ϲ ЃЂϸЉЂϸГЍϴ ϻϴ ЋЇ϶ЅІ-
϶ϼІϹϿЁϼ ЃЂ϶ЎЄЉЁЂЅІϼ.
ɉɚɪɧɚ ɬɭɪɛɨ ɞɸɡɚ 2.863-159
ϛϴ ϶ϼϸЂ϶Ϲ ЃЂЋϼЅІ϶ϴЁϹ, ЃЄϼ ϾЂϼІЂ Ϲ ЁЇϺЁЂ ϸϴ 
ЅϹ ІЎЄϾϴ
Ɍɟɤɫɬɢɥɧɚ ɞɸɡɚ 4.130-390
ϛϴ ЂЅ϶ϹϺϴ϶ϴЁϹ Ёϴ ЂϵϿϹϾϿЂ ϼ ІϹϾЅІϼϿ.
ɋɬɢɤɨɜɟ ɡɚ ɩɪɟɦɚɯɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨ
ɜɢɤɚ (9 ɛɪɨɹ)

6.295-047

Аɤɬɢɜɧɚ ɦɚɫɚ ɡɚ ɝɥɚɞɟɧɟ 
AB 1000

2.884-993

ϛϴ ЂІϿϼЋЁϼ ЄϹϻЇϿІϴІϼ ЃЄϼ ϷϿϴϸϹЁϹ ϼ ϻЁϴЋϼ-
ІϹϿЁϴ ϼϾЂЁЂЀϼГ Ёϴ ϶ЄϹЀϹ (ЅϴЀЂ ϻϴ 230 V)
Юɬɢɹ ɫ ɩɚɪɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ 2.863-209
ɇɟɡɚɥɟɩɜɚɳɚ ɨɫɧɨɜɚ ɧɚ ɸɬɢɹɬɚ2.860-142
ϣЂϸЉЂϸГЍϴ ϻϴ ϷϿϴϸϹЁϹ Ёϴ ЋЇ϶ЅІ϶ϼІϹϿЁϼ Ѐϴ-
ІϹЄϼϴϿϼ.
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Väga austatud klient,
Enne sesadme esmakordset ka-
sutuselevõttu lugege läbi algu-

pärane kasutusjuhend, toimige sellele 
vastavalt ja hoidke see hilisema kasutami-
se või uue omaniku tarbeks alles.

Kasutage aurupuhastit eranditult koduma-
japidamises.
Seade on ette nähtud auruga puhastami-
seks ning seda võib kasutada koos sobiva-
te tarvikutega selles kasutusjuhendis 
kirjeldatud viisil. Puhastusvahendit ei ole 
vaja. Pidage kinni ohutusnõuetest.

� Oht
Vahetult ähvardava ohu puhul, mis toob 
kaasa raskeid kehavigastusi või surma.
� Hoiatus
Võimaliku ohtliku olukorra puhul, mis võib 
põhjustada raskeid kehavigastusi või surma.
Ettevaatust
Võimaliku ohtliku olukorra puhul, mis võib 
põhjustada kergeid vigastusi või materiaal-
set kahju.

TÄHELEPANU – lugege kasu-
tusjuhendit!

Aur
TÄHELEPANU – põletusoht keeva 

vee või auruga

Pakendmaterjalid on taaskasutata-
vad. Palun ärge visake pakendeid 

majapidamisprahi hulka, vaid suunake 
need taaskasutusse.

Vanad seadmed sisaldavad taaska-
sutatavaid materjal, mis tuleks suu-
nata taaskasutusse. Palun 

likvideerige vanad seadmed seetõttu vas-
tavate kogumissüsteemide kaudu.
Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate 
aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

Selle seadme tarnekomplekt on kujutatud pa-
kendil. Kontrollige lahti pakkides paki sisu.
Kui tarvikuid on puudu või transpordikah-
justuste korral teatage palun kaupmehele.

Igas riigis kehtivad meie volitatud müü-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad rikked kõrvaldame 
garantiiajal tasuta, kui põhjuseks on mater-
jali- või valmistusviga. Garantiijuhtumi kor-
ral palume pöörduda müüja või lähima 
volitatud klienditeenistuse poole, esitades 
ostu tõendava dokumendi.
(Aadressi vt tagaküljelt)

Sisukord

Üldmärkusi ET 5
Ohutusalased märkused ET 6
Seadme osad ET 7
Lühijuhend ET 7
Käitamine ET 8
Tarvikute kasutamine ET 9
Korrashoid ja tehnohooldus ET 11
Abi häirete korral ET 12
Tehnilised andmed ET 13
Erivarustus ET 14

Üldmärkusi

Sihipärane kasutamine

Kasutusjuhendis olevad sümbolid

Seadmel olevad sümbolid

Keskkonnakaitse

Tarnekomplekt

Garantii
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� Oht
 Plahvatusohtlikes piirkondades kasuta-

mine on keelatud.
 Kui kasutate seadet ohualas, tuleb jär-

gida vastavaid ohutusalaseid eeskirju.
 Ärge kasutage seadet basseinides, mil-

les on vett.
 Seadet ei tohi kasutada elektriseadme-

te, nt küpsetusahjude, auruärastite, 
mikrolaineahjude, televiisorite, lambi, 
fööni, elektrilise kütteseadme jne pu-
hastamiseks.

 Kontrollige enne kasutamist, kas sead-
me ja tarvikute seisund vastab nõuete-
le. Juhul kui seisund ei ole laitmatu, ei 
tohi seadet või tarvikut kasutada. Palun 
kontrollige eriti toitekaablit, hooldusluk-
ku ja auruvoolikut.

 Kahjustatud toitekaabel lasta viivitama-
tult volitatud hooldustöökojal/elektrikul 
välja vahetada.

 Kahjustatud auruvoolik kohe välja va-
hetada. Kasutada on lubatud ainult 
tootja poolt soovitatud auruvoolikut (tel-
limisnumber vt varuosade nimekiri).

 Võrgupistikut ega pistikupesa ei tohi ku-
nagi puutuda niiskete kätega.

 Ärge töödelge auruga esemeid, mis si-
saldavad tervisele ohtlikke aineid (näit. 
asbesti).

 Ärge kunagi pistke kätt aurojoa läheda-
le ega suunake seda inimestele või loo-
madele (põletusoht).

 Hoolduslukku ei tohi töö käigus avada.
� Hoiatus
 Seadet tohib ühendada ainult pistiku-

pessa, mis on elektrimontööri poolt pai-
galdatud vastavalt standardile IEC 
60364.

 Seadet tohib ühendada ainult vahelduv-
voolutoitega. Pinge peab vastama 
seadme tüübisildil esitatud pingele.

 Niisketes ruumides, näit. vannitoas, 
ühendage seade vooluvõrku pistikupe-
sadest, millel on FI-kaitselüliti.

 Ebasobivad pikendusjuhtmed võivad 
olla ohtlikud. Kasutage ainult veeprits-

mete vastu kaitstud pikenduskaablit, 
mille ristlõige on vähemalt 3x1 mm².

 Toitepistiku ja pikenduskaabli ühendus-
koht ei tohi vees olla.

 Võrgu- või pikenduskaabli konnektorite 
väljavahetamise korral peab olema ta-
gatud kaitstus veepritsmete vastu ning 
mehhaaniline stabiilsus.

 Seadet tuleb kasutada selle otstarbe 
kohaselt. Arvestada tuleb kohalikke ise-
ärasusi ning seadmega töötades pööra-
ta tähelepanu ka läheduses viibivatele 
inimestele.

 Seadet võivad kasutada vähemalt 8 
aastased lapsed ning vähenenud füüsi-
liste, sensoorsete või vaimsete võime-
tega inimesed või inimesed, kellel 
puuduvad vastavad kogemus ja tead-
mised, kui nende üle on järelevalve või 
kui neile on õpetatud seadme ohutut 
kasutamist ja räägitud seadme kasuta-
misega kaasnevatest ohtutest. Lapsed 
ei tohi sedamega mängida. Ilma järele-
valveta ei tohi lapsed seadet puhastada 
ja hooldada.

 Töötavat seadet ei tohi mitte kunagi jät-
ta järelevalveta.

 Ettevaatust kahhelkividest seinte pu-
hastamisel, milles on pistikupesi.

Ettevaatust
 Jälgida, et toitejuhet või pikendusjuhet 

ei kahjustataks sellest ülesõitmisega, 
muljumisega, rebimisega ega muul vii-
sil. Toitejuhtmed peavad olema kaitstud 
kuumuse, õli ja teravate servade eest.

 Ärge kunagi valage veepaaki lahusteid, 
lahusteid sisaldavaid vedelikke ega lah-
jendamata happeid (näit. puhastusva-
hendeid, bensiini, värvilahustit ja 
atsetooni), kuna need rikuvad seadmes 
kasutatud materjale.

 Seadet ei tohi puhastamise ajal kanda.
 Seade peab olema stabiilsel alusel.
 Kasutage või ladustage seadet ainult 

vastavalt kirjeldusele või joonisele!
 Ärge kiiluge auruhooba töö käigus kinni.
 Kaitske seadet vihma eest. Ärge ladus-

tage väljas.

Ohutusalased märkused
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Ettevaatust
Ohutusseadised on mõeldud kasutaja 
kaitsmiseks ning neid ei tohi muuta ega 
neid mitteaktiivseks seada.

Rõhuregulaator hoiab rõhu katlas seadme 
töö käigus võimalikult konstantsena. Kui 
katlas saavutatakse maksimaalne töörõhk, 
lülitatakse küte välja ning uuesti sisse, kui 
rõhk katlas auru väljumise tõttu langeb.

Kui rikke korral ei ole katlas enam vett, tõu-
seb temperatuur katlas. Katla termostaat 
lülitab kütte välja. Normaalne töö võib jätku-
da, kui katlas on jälle vett.

Kui rikke korral langevad rivist välja rõhu re-
gulaator ja katla termostaat ja seade kuu-
meneb üle, lülitab turvatermostaat seadme 
välja. Pöörduge turvatermostaadi lähtesta-
miseks pädevasse KÄRCHERi klienditee-
nindusse.

Hoolduslukk on ühtlasit ülerõhuventiil. See 
sulgeb katla tõusva aurusurve vastu. 
Kui rõhuregulaator on defektne ja aururõhk 
katlas tõuseb, avaneb ülerõhuventiil ja aur 
tungib hooldusluku kaudu välja. 
Pöörduge seadme uuesti kasutuselevõtuks 
firma KÄRCHER klienditeenindusse.

Selles kasutusjuhendis kirjeldatakse mak-
simaalset varustust. Olenevalt mudelist on 
tarnekomplektis erinevusi (vt pakendit).
 Jooniseid vt volditaval le-

heküljel!  Joonised vt lk 2
1 Täitke veepaak kuni tähiseni „MAX“.
2 Pistek aurupistik seadme pistikusse. 
3 Ühendadage võrgupistik.

Keerake valikulülitit ja lülitage seade 
sisse.

4 Põleb roheline kütte indikaator.
Oodake, kuni küttenäit jääb püsivalt põ-
lema.

5 Ühendage tarvikud aurupüstoliga. 
Aurupuhasti on tööks valmis.

Ohutusseadised

Rõhuregulaator

Katla termostaat

Turvatermostaat

Hoolduslukk

Seadme osad

A1 Seadme pistikupesa kattega
A2 Veepaak
A3 Veepaagi kandesang
A4 Valikulüliti
A5 Juhtpaneel
a Indikaator - OFF-asend
b Veepuuduse indikaator (PUNANE)
c Kütte indikaator (ROHELINE)
d Min. auruaste 
e Auru tugevuse valikuala

f Maks. auruaste 
g Aurutase Vapohydro-funktsioon
A6 Tarvikute sahtli klapp
A7 Hoolduslukk
A8 Kandekäepide
A9 Tarvikute hoidik
A10 Tarvikute hoiukoht
A11 Toitekaabli koht
A12 Põrandaotsaku parkimishoidik
A13 Toitepistikuga toitekaabel
A14 Rattad (2 tk)
A15 Juhtratas

B1 Aurupüstol
B2 Auruhoob
B3 Luku vabastusklahv
B4 Lapsekaitse
B5 Auruvoolik
B6 Aurupistik
C1 Punktdüüs
C2 Ümar hari
D1 Käsidüüs
D2 Froteekate
E1 Pikendustorud (2 tükki) 
E2 Luku vabastusklahv
F1 Põrandadüüs
F2 Kinnitusklamber
F3 Põrandalapp
Variant
H1 Suruauruga triikraud
H2 Aurulüliti (all)
H3 Kütte indikaator (ORANž)
H4 Aurulüliti (üleval)
H5 Aurulüliti lukustus
H6 Temperatuuri regulaator
H7 Aurupistik

Lühijuhend
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 Jooniseid vt volditaval le-
heküljel!

 Joonis 
Avage seadme pistikupesa kate.

 Torgake aurupistik tugevasti seadme 
pistikusse. Seejuures peab pistik kuul-
davalt asendisse fikseeruma.
Vooluvõrgust lahutamine: Suruge 
seadme pistikupesa kaas alla ja tõm-
make aurupistik seadme pistikupesast 
välja.

 Joonis  - 
Ühendage vajalikud tarvikud aurupüs-
toliga (vt ptk „Tarvikute kasutamine“). 
Selleks torgake tarviku lahtine ots auru-
püstolile ning lükake nii kaugele auru-
püstolile, kuni aurupüstoli lukustusklahv 
asendisse fikseerub.

 Joonis 
Kasutage vajaduse korral pikendusto-
rusid. Selleks ühendage üks või mõle-
mad pikendustorud aurupüstoliga. 
Lükake vajalikud tarvikud pikendustoru 
vabale otsale.

� Oht
Tarvikuid maha võttes võib kuuma vett väl-
ja tilkuda! Ärge kunagi võtke tarvikuid ma-
ha, kui auru välja voolag - põletusoht! 
 Lükake lapsekaitse taga (auruhoob lu-

kustatud).
 Joonis 

Lisaseadmete äravõtmiseks vajutage 
lukustusse vabastusklahvi ja tõmmake 
lisaseade ära.

Veepaagi võib igal ajal täita.
Ettevaatust
Ärge kasutage pesukuivati kondensvett! 
Ärge valage paaki puhastusvahendeid või 
muid lisandeid!
 Joonis 
Veepaagi saab täitmiseks ära võtta või va-
hetult seadme küljes täita.

 Tõmmake veepaaki vertikaalselt üles.
 Hoidke veepaaki vertikaalselt kraani all 

ja täitke kuni tähiseni „MAX“.
 Pange veepaak kohale ja suruge alla, 

kuni paak fikseerub asendisse.

 Valage vett mõnest anumast täiteleht-
risse. Täitke paak kuni tähiseni „MAX“.

 Seade asetada kõvale pinnale.
 Torgake võrgupistik seinakontakti.
 Keerake OFF-asendist valikulüliti auru-

tugevuse valikualale. 
Põleb roheline kütte indikaator.

Märkus: Kui aurukatlas ei ole vett või on lii-
ga vähe vett, siis käivitub veepump ja pum-
pab veepaagist katlasse vett. Täitmine võib 
kesta mitu minutit. Oodake, kuni kütte indikaator jääb püsi-

valt põlema.
Aurupuhasti on tööks valmis.

Märkus: Seade sulgeb iga 60 sekundi järel 
lühikeseks ajaks ventiili. See hoiab ära ven-
tiili kinnikiilumise. Seejuures kostub vaikne 
klõpsatus. See ei mõjuta auru väljumist.

Ku veepaagis on veepuudus, vilgub punane 
veepuuduse indikaator ja kostab helisignaal.
Märkus:Alati, kui aurukatlas on liiga vähe 
vett, pumpab veepump automaatselt vett 
veepaagist aurukatlasse. Kui veepaak on 
tühi, ei saa veepump aurukatelt enam täita 
ja auru võtmine blokeerub.
 Täitke veepaak kuni tähiseni „MAX“.
Märkus: Lühikeste ajavahemike tagant püüab 
veepump aurukatelt täita. Kui täitmine õnnes-
tub, vabastatakse auru võtmine otsekohe uues-
ti ja punane indikaator kustub.

Käitamine

Lisavarustuse monteerimine

Tarvikute mahavõtmine

Valage veepaak täis

Veepaagi äravõtmine

Vahetult seadmel 

Seadme sisselülitamine

Vee lisamine
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Väljavoolavat aurukogust reguleeritakse 
valikulülitiga. Olenevalt mustuse liigist ja 
määrast pakub see valikulüliti reguleerimis-
võimalusi alates min. auruastmest (kerge 
mustus) kuni maks. auruastmeni (tugev 
mustus). 
Tugeva mustuse jaoks, mis asub raskesti li-
gipääsetavas kohas, on mõeldud Va-
pohydro-funktsioon.

 Seadke valikulüliti vajalikule aurukogu-
sele.

 Vajutage auruhoovale, seejuures suu-
nake aurupüstol esmalt riidelapile, kuni 
auru eraldub ühtlaselt.

 Seadme väljalülitamiseks keerake lüliti 
OFF-asendisse.

 Tõmmake võrgupistik seinakontaktist 
välja.

 Suruge seadme pistikukontakti kaas 
alla ja tõmmake aurupistik seadme pis-
tikukontaktist välja.

 Tühjendage ülejäänud vesi veepaagist. 

Joonis  - 
 Pange ümmargune hari tarvikute saht-

lisse.
 Torgake käsidüüs pikendustorule.
 Ühendage pikendustorud tarvikute hoi-

dikusse.
 Torgake punktdüüs tarvikute pessa. 
 Riputage põrandaotsik parkimishoidi-

kusse.
 Mähkige auruvoolik pikendustorude 

ümber ja torgake aurupüstol põranda-
düüsi otsa.

 Pange toitekaabel vastavasse hoiukohta.

Soovitame enne aurupuhasti kasutamist 
põrand puhtaks pühkida või tõmmata. Nii ei 
ole põrandal juba enne märgpuhastust 
mustust/lahtisi osakesi.

Enne aurupuhastiga käsitlemist palume 
alati kontrollida mõnes varjatud kohas, kas 
tekstiilpind talub auruga käsitlemist: auruga 
niisutada, kuivada lasta ja lõpuks kontrolli-
da värvi või vormi muutumist.

Lakitud või plastiga kaetud pindade, nt köö-
gi- jm mööbel, uksed, parkett, võivad eral-
duda vaha, mööblipolituur, plastkatted või 
värv ja tekkida plekid. Nende pindade pu-
hastamisel niisutage lappi kergelt auruga ja 
pühkige pinnad lapiga puhtaks.
Ettevaatust
Ärge suunake auru liimitud servadele, sest 
serv võib lahti tulla. Ärge kasutage seadet 
töötlemata puit- või parkettpindade puhas-
tamiseks.

Kui välistemperatuur on madal, eriti talvel, 
soojendage aknaklaasi, aurutades kogu 
klaasipinda kergelt. Nii väldite pealispinnas 
tekkivaid pingeid, mis võivad põhjustada 
klaasi purunemise.
Seejärel puhastage aknapinda, kasutades 
tekstiilkattega käsidüüsi. Tõmmake vesi 
aknaklaasilt vastava kummist harjaga 
maha või pühkige pind kuivaks. 
Ettevaatust
Ärge suunake auru aknaraami tihendatud 
kohtadele, et neid mitte kahjustada.

Aurukoguse reguleerimine

Aurukoguse reguleerimine

Seadme väljalülitamine

Seadme ladustamine

Tarvikute kasutamine

Tähtsaid näpunäiteid kasutamiseks

Põrandapindade puhsatamine

Tekstiilmaterjalide värskendamine

Värvitud ja lakitud pindade 
puhastamine

Klaasi puhastamine
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Te võite aurupüstolit kasutada ka ilma tarvi-
kuteta, nt:
– lõhna ja kortsude eemaldamiseks rip-

puvatest riideesemetest, aurutades 
neid 10-20 cm kauguselt.

– taimede puhastamiseks tolmust. See-
juures hoidke seadet taimest 20-40 cm 
kaugusel.

– niiskeks tolmupühkimiseks, aurutades 
lappi lühidalt ja pühkides siis sellega 
mööblit.

Mida lähemal on see määrdunud kohale, 
seda suurem on puhastamise mõju, sest 
düüsi otsas on aur kõige tugevam ja tempe-
ratuur kõige kõrgem. Eriti praktiline raskesti 
ligipääsetavate kohtade, vuukide, armatuu-
ride, äravoolude, kraanikausside, WC, 
žalusiide ja radiaatorite puhastamiseks. 
Tugevaid katlakivi ladestusi võib enne au-
ruga puhastamist piserdada äädika või sid-
runhappega, lasta 5 minutit mõjuda ja 
seejärel aurustuda.

Ümmarguse harja võib paigaldada täienda-
valt punktdüüsile. Nii on harjates kergem 
eemaldada rasket mustust.
Ettevaatust
Ei sobi tundlike pindade puhastamiseks.
 Joonis 

Kinnitage ümmargune hari punktdüüsile.

Palume tõmmata käsiotsakule froteekate. 
Eriti sobiv väikeste pestavate pindade, du-
šikabiinide ja peeglite jaoks.

Sobib kõigile pestavatele seina- ja põran-
dakatetele, nt kivipõrandatele, plaaditud ja 
PVC-põrandatele. Töötage tugevalt määr-
dunud pindadel aeglaselt, et aur saaks 
kauem mõjuda.

Märkus:Puhastusvahendite või hooldus-
vedelike jäägid, mis on veel puhastataval 
pinnal, võivad auruga puhastamisel põh-
justada määrdunud kohti, mis aga mitme-
kordse käsitlemise järel kaovad.
 Joonis 

Kinnitage põrandalapp põrandadüüsi 
otsa.

1 Voltige põrandalapp pikuti kokku ja ase-
tage põrandadüüs sellele.

2 Avage kinnitusklambrid.
3 Pange lapi otsad avadesse.
4 Sulgege kinnitusklambrid.
Ettevaatust
Ärge jätke sõrmi klambrite vahele.

 Joonis 
Tööd katkestades riputage põrandaot-
sik parkimishoidikusse.

� Oht
 Kui auru-survetriikraud on maha kukku-

nud, ei tohi seda kasutada, kui triikraual 
on nähtavaid vigastusi või lekkeid. 

 Tuline auru-survetriikraud ja tuline 
aurujuga! Juhtige teiste inimeste tähe-
lepanu võimalikule põletusohule. Ärge 
kunagi suunake aurujuga inimestele 
ega loomadele (põletusoht). Ärge puu-
dutage tulise auru-survetriikrauaga 
elektrijuhtmeid ega põlevaid esemeid.

� Hoiatus
 Auru-survetriikraud ja selle ühendus-

kaabel tuleb soojenemise või jahtumise 
ajal hoida alla 8-aastastele lastele kät-
tesaamatuna.

 Auru-survetriikrauda tuleb kasutda ja 
asetada stabiilsele alusele.

Märkus: Soovitame kasutada firma KÄRC-
HER triiklimislauda, millel on aktiivne auru-
ärastamine (2.884-933.0). See 
triiklimislaud sobib optimaalselt teie poolt 
ostetud seadmega. See kergendab ja kii-
rendab seeläbi oluliselt triikimist. Igal juhul 
tuleks kasutada auru läbilaskva, võrgutaoli-
se triikimisalusega triikimislauda.

Aurupüstol

Punktdüüs

Ümar hari

Käsidüüs

Põrandadüüs

Põrandaotsiku parkimine

Triikraud

253ET



– 11

Märkus: Kui triikraud on sisse pandud, pa-
lume mitte valida VapoHydro-funktsiooni, 
sest vastasel korral saaks triigitav pesu 
märjaks.
 Veenduge, et aurupuhasti katlas on 

värske kraanivesi.
 Torgake aurutriikraua aurupistik tugevasti 

seadme pistikupessa. Seejuures peab 
pistik kuuldavalt asendisse fikseeruma.
Näit - triikraual põleb pidevalt roheline tuli.

 Võtke aurupuhasti vastavalt kirjelduse-
le kasutusse.
Soovitatud auruatasemed:

 Oodake, kuni aurupuhasti on kasutus-
valmis.

Auruga võib triikida kõiki tekstiilmaterjale. 
Õrnu kangaid või trükitud motiive tuleks trii-
kida tagantpoolt või vastavalt tootja andme-
tele.
Märkus:Nende õrnade tekstiilide puhul 
soovitame kasutada KÄRCHERi külgevõt-
matu kattega triikimistalda BE 6006 (tell-nr 
2.860-142.0).
 Seadke triikraua temperatuuriregulaa-

tor viirutatud ala sees (���/MAX) välja. 
 Niipea, kui kustub triikraua küttenäit, 

võib alustada triimist. 
Märkus:Triikraua tald peab tuline ole-
ma, et aur ei kondenseeruks tallale ja 
tilguks triigitavale pesule.

 Vajutage ülemisele või alumisele auru-
lülitile.

– Intervallaurutamine: Vajutage aurulü-
litile. Auru tuleb, kuni lülitile vajutatakse.

– Pidev aurutamine: Tõmmake aurulüliti 
lukustust kuni asendisse fikseerumiseni 
taha. Auru tuleb pidavalt. Vabastami-
seks suruge lukustust ette.

 Suunake triikimist alustades või pärast 
vaheaega triikimises esimine aurujuga 
lapile, kuni auru tuleb ühtlaselt.

 Kardinate, riiete jne. aurutamiseks võite 
te triikrauda ka vertikaalselt hoida.

Märkus:Ka kuivalt triikides peab katlas ole-
ma vett.
 Seadke triikraua temperatuuriregulaa-

tor vastavalt triigitavale riietusesemele.

Märkus:Palun järgige rõivastel olevaid trii-
kimist ja pesemist puudutavaid andmeid.
 Niipea, kui kustub triikraua küttenäit, 

võib alustada triimist. 

� Oht
Hooldustöid tohib teostada ainult siis, kui 
võrgupistik on välja tõmmatud ja aurupu-
hasti jahtunud.

Peske aurupuhasti katelt hiljemalt pärast 
iga 10. katla täitmist. 
 Tõmmake võrgupistik seinakontaktist välja.
 Laske aurupuhastil jahtuda.
 Tühjendage veepaak või võtke sead-

mest välja.
 Võtke tarvikud hoidikutest välja.
Joonis 
 Avage tarvikute sahtli klapp.
 Eemaldage tarvikud tarvikute sahtlist.
 Avage hoolduslukk. Selleks pange piken-

dustoru lahtine ots hoolduslukule, laske ju-
hikusse kinnituda ja keerake peale.

 Täitke katel veega ja raputage tugevasti. 
Seeläbi tuleb lahti katla põhja kogunenud 
lubi. 

 Tühjendage katel täielikult veest (vt joo-
nist ).

Kuna katlakivi ladestub ka katla seintele, 
soovitame katelt järgmiste ajavahemike ta-
gant dekaltsifitseerida (KT=katla täitmine):

Aste Rõivakangad

Min. auruaste Vähe kortsunud rõivad

Maks. auruaste Teksad

Auruga triikimine

Kuivalt triikimine

� Sünteetika
�� Villane, siid
��� Puuvillane, linane

Korrashoid ja tehnohooldus

Aurukatla pesemine

Katlakivi eemaldamine aurukatlast

Karedusvahemik °dH mmol/l TF
I pehme 0-  7 0-1,3 100
II keskmine 7-14 1,3-2,5 90
III kõva 14-21 2,5-3,8 75
IV väga kõva >21 >3,8 50
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Märkus: Teie kraanivee kõvaduse kohta 
võite küsida veemajandusametist või linna 
veevärgist.
 Tõmmake võrgupistik seinakontaktist 

välja.
 Laske aurupuhastil jahtuda.
 Tühjendage veepaak või võtke sead-

mest välja.
 Võtke tarvikud hoidikutest välja.
Joonis 
 Avage tarvikute sahtli klapp.
 Eemaldage tarvikud tarvikute sahtlist.
 Avage hoolduslukk. Selleks pange pi-

kendustoru lahtine ots hoolduslukule, 
laske juhikusse kinnituda ja keerake 
peale.

 Tühjendage katel täielikult veest (vt joo-
nist ).

� Hoiatus
Kasutage eranditult tootedi, mis on firma 
KÄRCHER poolt lubatud, et välistada 
seadme vigastamist.
 Kasutage katlakivi eemaldamiseks 

KÄRCHERi katlakivi eemaldamise pulki 
(tellimisnr. 6.295-047). Katlakivi eemal-
dusvahendi lahust valmistades jälige 
pakendil olevaid doseerimisandmeid.

� NB!
Ettevaatust aurupuhasti täitmisel ja tühjen-
damisel. Lubjaeemaldusvahend võib rikku-
da õrnu pindu.
 Täitke katel lubjaeemaldusvahendiga ja 

laske lahusel umbes 8 tundi mõjuda.
� Hoiatus
Katlakivi eemaldamise ajal ärge kruvige 
hoolduslukku seadmele.
Ärge kasutage aurupuhastit, kui katlas on 
veel dekaltsifitseerimisvahendit.
 8 tundi pärast valage kogu dekaltsifit-

seerimisvahendi lahus välja. Seadme 
katlasse jääb veel väike kogus lahust, 
seetõttu loputage katelt kaks kuni kolm 
korda külma veega, et eemaldada kõik 
dekaltsifitseerimise jäägid.

 Tühjendage katel täielikult veest (vt joo-
nist ).

 Kruvige hoolduslukk pikendustoruga 
kinni.

 Täitke veepaak (vt lk 8).
 Aurupuhasti on tööks valmis.

Märkus: Põrandalapp ja froteekate on juba 
eelnevalt pestud ning neid võib kohe auru-
puhastiga töötades kasutada.
 Peske määrdunud põrandalappe ja fro-

teekatteid pesumasinas 60°C juures. 
Ärge kasutage loputusvahendit, et mus-
tus haakuks lappidega paremini. Lappe 
võib kuivatis kuivatada.

Häiretel on tihti lihtsad põhjused, mille te 
suudate ise kõrvaldada järgneva ülevaate 
abil. Kahtluse korral või siin mittenimetatud 
häire/abi puhul pöörduge palun tunnusta-
tud klienditeeninduse poole.
� Oht
Hooldustöid tohib teostada ainult siis, kui 
võrgupistik on välja tõmmatud ja aurupu-
hasti jahtunud.
Seadme parandustöid tohib läbi viia ainult 
tunnustatud klienditeenindus.

 Eemaldage aurukatlast sinna ladestu-
nud lubi.

Aurukatlas ei ole vett.
 Täitke veepaak kuni tähiseni „MAX“.

Aurukatlas ei ole vett. Vallandus pumba 
ülekuumenemiskaitse.
 Lülitage seade välja. 
 Täitke veepaak kuni tähiseni „MAX“.
 Lülitage seade sisse.
Veepaak ei ole õigesti kohal või on selles 
katlakivi.
 Võtke veepaak välja ja peske.
 Pange veepaak kohale ja suruge alla, 

kuni paak fikseerub asendisse.

Aurukatel on kaitstud lukustusega / lapse-
kaitsega.
 Lükake lapsekaitse hoob ette.

Tarvikute hooldamine

Abi häirete korral

Pikk kütemisaeg

Aurukatel on lupjunud.

Auru ei tule

Vilgub punane veepuuduse Indikaator 
ja kõlab helisignaal.

Põleb punane veepuuduse indikaator.

Auruhooba ei saa alla vajutada
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 Seadke temperatuuriregulaator astme-
le ��� .

 Loputage aurupuhasti katel puhtakse 
või eemaldage katlakivi.

 Keerake valikulüliti aurutugevuse vali-
kualale.

Pikemate vaheaegade korral triikimises 
võib aur aurujuhtmes kondenseeruda.
 Suunake esimene aurupahvak eraldi lapile.

 Eemaldage aurukatlast sinna ladestu-
nud lubi.

Kasutage eranditult KÄRCHERi originaal-
varuosi. Varuosade loend on käesoleva ka-
sutusjuhendi lõpus.

Tehniliste muudatuste õigused reser-
veeritud!

Aurutriikraud „sülitab“ vett!

Valitud on auruaste Vapohydro

Pärast vaheaega triikimises tilgub auru-
survetriikrauast vett.

Vabaneb palju vett

Aurukatel on lupjunud.

Varuosad

Tehnilised andmed

Elektriühendus

Pinge 220-240 V

1~50 Hz

Kaitseaste IPX4

Elektriohutusklass I

Jõudluse andmed

Küttevõimsus 1800 W

Küttevõimsus Triikraud 700 W

Töörõhk, maks. 0,4 MPa

Kuumenemisaeg 4 minutit

Aurukogus

– Püsiaur 50 g/min

– Aurupahvak max. 130 g/min

– Vapohydro 230 g/min

Täituvus

Veepaak 1,5 l

Aurukatel 0,5 l

Mõõtmed

Kaal (ilma tarvikuteta) 6,0 kg

Pikkus 439 mm

Laius 301 mm

Kõrgus 304 mm
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Tellimisnumber

Erivarustus

Mikrokiust lappide komplekt, 
vannituba

2.863-171

2 pehmet plüüšist põrandalappi, 1 abrasiivne 
kate käsiotsakule, 1 peeglite ja armatuuride po-
leerimislapp
Mikrokiust lappide komplekt, 
köök

2.863-172

2 pehmet plüüšist põrandalappi, 1 pehme 
plüüšist kate, 1 lapp roostevabast terasest 
pindade triipudeta puhastamiseks
Mikrokiust lappide komplekt, 
pehme põrandalapp

2.863-173

2 pehmet plüüšist põrandalappi
Mikrokiust lappide komplekt, 
pehme kate

2.863-174

2 pehmet plüüšist katet
Froteerätikud 6.369-357
5 puuvillast põrandalappi
Froteekatted 6.370-990
5 puuvillast katet
Ümmarguste harjade komplekt 2.863-058
4 ümmargust harja punkntdüüsile
Messingharjastega ümmar-
guste harjade komplekt

2.863-061

tugeva mustuse eemaldamisekszum Ent-
fernen von hartnäckigem Schmutz. Ideaal-
ne vastupidavatel pindadel.
Power-otsak koos punktdüüsi 
pikendusega

2 884-282

Raske mustuse eemaldamiseks raskesti 
juurdepääsetavatelt pindadelt. 
Kaabitsaga ümarhari 2.863-140
Kahte ritta paigutatud kuumuskindlate har-
jaste ja kaabitsaga ümarhari. Ei sobi õrna-
dele pindadele.
Auru-turbohari 2.863-159
Puhastustöödeks, mis nõuavad muidu küü-
rimist
Tekstiilihoolduskotsak 4.130-390
Riiete ja tekstiilesemete värskendamiseks.
Katlakivi eemaldamise pulgad 
(9 tk)

6.295-047

Aktiiv-triikimislaud AB 1000 2.884-993
Väga head triikimistulemused olulise aja-
kokkuhoiu juures (ainult 230 V puhul)
Suruauruga triikraud 2 863-209

Kõrgemiskindel triikraua tald 2.860-142
Sobib õrnade kangaste triikimiseks.
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Godājamais klient,
Pirms ierǁces pirmās lietošanas 
izlasiet instrukcijas oriģinālvalo-

dā, rǁkojieties saskaņā ar norādǁjumiem 
tajā un uzglabājiet to vēlākai izmantošanai 
vai turpmākiem lietotājiem.

Izmantojiet tvaika tǁrǁtāju tikai privātā māj-
saimniecǁbā.
Aparāts ir paredzēts tǁrǁšanai ar tvaiku un to 
atbilstoši aprakstam šajā lietošanas ins-
trukcijā var izmantot kopā ar piemērotiem 
piederumiem. Tǁrǁšanas lǁdzeklis nav ne-
pieciešams. ǀpaši ievērojiet drošǁbas norā-
dǁjumus.

� Bīstami
Norāda uz tiešām draudošām briesmām, 
kuras rada smagus ķermeņa ievainojumus 
vai izraisa nāvi.
� Brīdinājums
Norāda uz iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt smagus ķermeņa ievainoju-
mus vai izraisīt nāvi.
Uzmanību
Norāda uz iespējami bīstamu situāciju, 
kura var radīt vieglus ievainojumus vai ma-
teriālos zaudējumus.

UZMANǀBU - izlasiet lietošanas 
instrukciju!

Tvaiks
UZMANǀBU! Applaucēšanās risks

Iepakojuma materiālus ir iespējams at-
kārtoti pārstrādāt. Lūdzu, neizmetiet ie-

pakojumu kopā ar mājsaimniecǁbas 
atkritumiem, bet gan nogādājiet to vietā, kur 
tiek veikta atkritumu otrreizējā pārstrāde.

Nolietotās ierǁces satur noderǁgus 
materiālus, kurus iespējams pārstrā-
dāt un izmantot atkārtoti. Tādēǌ lū-

dzam utilizēt vecās ierǁces ar atbilstošu 
savākšanas sistēmu starpniecǁbu.
Informācija par sastāvdaļām (REACH)
Aktuālo informāciju par sastāvdaǌām atra-
dǁsiet: 
www.kaercher.com/REACH

Jūsu aparāta piegādes komplekts ir attēlots 
uz iepakojuma. Izsaiņojot pārbaudiet, vai 
saturs ir pilnǁgs.
Ja trūkst piederumi vai transportēšanas lai-
kā radušies bojājumi, lūdzu, informējiet tir-
gotāju.

Katrā valstǁ ir spēkā mūsu uzņēmuma atbil-
dǁgās sabiedrǁbas izdotie garantijas nosa-
cǁjumi. Garantijas termiņa ietvaros 
iespējamos Jūsu iekārtas darbǁbas traucē-
jumus mēs novērsǁsim bez maksas, ja to 
cēlonis ir materiāla vai ražošanas defekts. 
Garantijas remonta nepieciešamǁbas gadǁ-
jumā ar pirkumu apliecinošu dokumentu 
griezieties pie tirgotāja vai tuvākajā pilnva-
rotajā klientu apkalpošanas dienestā.
(Adresi skatǁt aizmugurē)

Saturs

Vispārējas piezǁmes LV 5
Drošǁbas norādǁjumi LV 6
Aparāta apraksts LV 7
ǀsā pamācǁba LV 8
Darbǁba LV 8
Pierǁču lietošana LV 10
Kopšana un tehniskā apkope LV 12
Palǁdzǁba darbǁbas traucējumu 
gadǁjumā LV 13
Tehniskie dati LV 14
Speciālie piederumi LV 15

Vispārējas piezǁmes

Noteikumiem atbilstoša lietošana

Lietošanas instrukcijā izmantotie 
simboli

Simboli uz ierǁces

Vides aizsardzǁba

Piegādes komplekts

Garantija
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� Bīstami
 Aparāta lietošana aizliegta sprādzien-

bīstamās zonās.
 Ekspluatējot ierīci paaugstinātas bīsta-

mības apstākļos, jāievēro atbilstošie 
darba drošības noteikumi.

 Nelietot ierīci peldbaseinos, kuros ir 
ūdens.

 Aparātu nedrīkst izmantot elektrisko ierī-
ču, piem., cepeškrāšņu, tvaika nosūcēju, 
mikroviļņu krāšņu, televizoru, lampu, fē-
nu, elektrisko apsildes ierīču utt. tīrīšanai.

 Pirms lietošanas pārbaudiet, vai ierīce 
un tās piederumi ir lietošanai piemērotā 
stāvoklī. Ja to stāvoklis nav apmieri-
nošs, tad ierīci izmantot nav atļauts. Jo 
īpaši pārbaudiet elektrības vadu, apko-
pes atveres vāku un tvaika šļūteni.

 Bojātu tīkla pieslēguma kabeli nekavē-
joties lieciet nomainīt pilnvarotā klientu 
apkalpošanas dienestā vai profesionālā 
elektromehāniskā darbnīcā.

 Nekavējoties nomainīt bojātu tvaika šļū-
teni. Izmantot ir atļauts tikai ražotāja re-
komendēto tvaika šļūteni (pasūtīšanas 
numuru skatīt rezerves daļu sarakstā).

 Nekad neaizskariet tīkla spraudni un 
kontaktligzdu ar mitrām rokām.

 Neapstrādājiet ar tvaiku priekšmetus, 
kuri satur veselībai kaitīgas vielas 
(piem., azbestu).

 Nekādā gadījumā ar roku neskarieties 
klāt tvaika strūklai tuvu klāt pie atveres vai 
arī neturiet to vērstu pret cilvēkiem vai 
dzīvniekiem (izraisa applaucēšanās ris-
ku).

 Apkopes atveres vāku darbības laikā 
nedrīkst atvērt.

� Brīdinājums
 Aparātu drīkst pieslēgt tikai tādam elek-

triskajam pieslēgumam, kuru ierīkojis 
elektriķis atbilstoši IEC 60364.

 Aparātu pieslēdziet tikai maiņstrāvai. 
Spriegumam jāatbilst uz aparāta rūpnī-
cas plāksnītes norādītajam.

 Telpās ar augstu mitruma koncentrāci-
ju, piem., vannas un dušas telpās, ierīci 

lietojiet tikai, izmantojot priekšslēguma 
FI-aizsargslēdzi.

 Neatbilstošs pagarinātāja kabelis var 
būt dzīvībai bīstams. Ierīces ekspluatē-
šanai izmantojiet tikai ūdensnecaurlai-
dīgu pagarinātāju ar minimālo 
šķērsgriezumu  3x1 mm².

 Tīkla kabeļa kontakts un pagarinātāja 
savienojuma vieta nedrīkst atrasties 
ūdenī.

 Nomainot elektrības vada vai pagarinā-
tāja vada savienojumus, jānodrošina, 
lai tiktu saglabāta vada mehāniskā iztu-
rība un aizsardzība pret ūdens šļaka-
tām.

 Lietotājam jāizmanto aparāts tikai atbil-
stoši noteikumiem. Viņam jāņem vērā 
vietējie apstākļi un strādājot ar aparātu 
jāpievērš uzmanība apkārtnē esoša-
jiem cilvēkiem.

 Šo ierīci drīkst lietot bērni no 8 gadu ve-
cuma un personas ar ierobežotām fizis-
kām, sensoriskām vai garīgām spējām 
vai personas bez pieredzes un zināša-
nām, ja tās uzrauga vai ir tās ir instruē-
tas par ierīces lietošanu un par 
saistītajām briesmām. Bērni ar ierīci ne-
drīkst spēlēties. Bez uzraudzības bērni 
nedrīkst veikt tīrīšanu vai lietotāja vei-
camo apkopi.

 Aparātam darbojoties nekad neatstājiet 
to bez uzraudzības.

 Uzmanību tīrot flīzētas sienas ar kon-
taktligzdām.

Uzmanību
 Pievērsiet uzmanību, lai tīkla pieslēgšanas 

kabelis vai pagarinātāja kabelis netiktu bo-
jāts pārbraucot pāri, iespiežot, saraujot vai 
tamlīdzīgi. Sargājiet tīkla kabeli no karstu-
ma, eļļas un asām malām.

 Nekādā gadījumā ūdens rezervuārā ne-
pildiet šķīdinātājus, šķīdinātāju saturošus 
šķidrumus vai neatšķaidītas skābes 
(piem., tīrīšanas līdzekļus, benzīnu, krāsu 
šķīdinātājus un acetonu), jo tie bojā mate-
riālu, no kā ierīce ir izgatavota.

 Tīrīšanas darbu veikšanas laikā ierīci 
nedrīkst nest.

Drošǁbas norādǁjumi
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 Ierīcei jābūt novietotai uz stabilas un 
cietas pamatnes.

 Lietojiet un uzglabājiet aparātu tikai sa-
skaņā ar aprakstu vai attēlu!

 Ekspluatācijas laikā nenobloķēt tvaika 
padeves sviru.

 Aizsargājiet ierīci no lietus iedarbības. 
Neuzglabājiet ierīci ārpus telpām.

Uzmanību
Drošības iekārtas kalpo lietotāja aizsardzī-
bai un tās nekādā veidā nedrīkst mainīt vai 
atstāt neievērotas.

Ar spiediena regulatora palǁdzǁbu tvaika 
katla spiediens iespēju robežās tiek uztu-
rēts nemainǁgs. Sasniedzot maksimālo dar-
ba spiedienu, katla karsēšana tiek izslēgta 
un, tvaika ņemšanas rezultātā spiedienam 
katlā samazinoties, karsēšana tiek atkal at-
jaunota.

Ja kǌūdas gadǁjumā katlā nav ūdens, pa-
augstinās katla temperatūra. Katla ter-
mostats atslēdz apsildi. Normāla darbǁba ir 
iespējama, kad katls ir uzpildǁts.

Ja kǌūdas gadǁjumā nedarbojas spiediena 
regulators un katla termostats un pārkarst 
aparāts, drošǁbas termostats aparātu iz-
slēdz. Lai iestatǁtu drošǁbas termostatu at-
pakaǌ sākotnējā stāvoklǁ, vērsieties firmas 
KÄRCHER pilnvarotā klientu apkalpošanas 
dienestā.

Apkopes atveres vāks vienlaikus ir arǁ pār-
spiediena vārsts. Tas noslēdz katlu, lai tajā 
nepalielinātos tvaika spiediens. 
Ja spiediena regulators ir bojāts un tvaika 
spiediens katlā palielinās, pārspiediena 
vārsts atveras un tvaiks caur apkopes atve-
res vāku izplūst ārā. 
Pirms ierǁces lietošanas atsākšanas vērsie-
ties firmas KÄRCHER pilnvarotā klientu ap-
kalpošanas centrā.

Šajā lietošanas instrukcijā ir aprakstǁts 
maksimāli iespējamais aprǁkojums. Atkarǁ-
bā no modeǌa piegādes komplektā ir atšķi-
rǁbas (skatǁt iepakojumu).
 Attēlus skatǁt atlokāmajā 

lapā!

Drošǁbas iekārtas

Spiediena regulators

Katla termostats

Drošǁbas termostats

Apkopes atveres vāks

Aparāta apraksts

A1 Ierǁces kontaktligzda ar pārsegu
A2 ǝdens tvertne
A3 Rokturis ūdens tvertnes pārnēsāšanai
A4 Izvēles slēdzis
A5 Vadǁbas panelis
a OFF (izslēgtas) pozǁcijas indikators
b ǝdens lǁmeņa indikators (SARKANS)
c Apsildes indikators (ZAǋŠ)
d Min. tvaika pakāpe 
e Tvaika stipruma izvēles diapazons
f Maks. tvaika pakāpe 
g Vapohydro funkcijas tvaika pakāpe
A6 Piederumu nodalǁjuma noslēgvāciņš
A7 Apkopes atveres vāks
A8 Rokturis aparāta pārnēsāšanai 
A9 Piederumu turētājs
A10 Piederumu turētājs
A11 Nodalǁjums elektrǁbas vada uzglabāšanai
A12 Grǁdas sprauslas novietojuma stiprinājums
A13 Tǁkla pieslēguma kabelis ar kontakt-

dakšu
A14 Ritentiņi (2 gab.)
A15 Vadrullǁtis
B1 Tvaika pistole
B2 Tvaika padeves svira
B3 Atbloķēšanas poga
B4 Bērnu aizsardzǁbas mehānisms
B5 Tvaika padeves šǌūtene
B6 Tvaika pierǁces kontaktspraudnis
C1 Reaktǁvā punktsprausla
C2 Apǌojošā suka
D1 Rokvadǁbas sprausla
D2 Frotē auduma pārvalks
E1 Pagarinātājcaurules (2 caurules)
E2 Atbloķēšanas poga
F1 Sprausla grǁdas tǁrǁšanai
F2 Turētājskavas
F3 Drāna grǁdas mazgāšanai
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 Attēlus skatiet 2. lapā
1 Piepildiet ūdens tvertni lǁdz atzǁmei 

"MAX".
2 Iespraudiet tvaika pierǁces kon-

taktspraudni ierǁces kontaktligzdā. 
3 Pievienojiet kontaktspraudni kontakt-

ligzdai.
Ieslēdziet ierǁci, pagriežot izvēles slēdzi.

4 Mirgo zaļš apsildes indikators.
Pagaidiet, lǁdz pastāvǁgi deg zaǌš apsil-
des indikators.

5 Pievienojiet pierǁci tvaika pistolei. 
Tvaika tǁrǁtājs ir gatavs lietošanai.

 Attēlus skatǁt atlokāmajā 
lapā!

 Attēls 
Atveriet ierǁces kontaktligzdas vāciņu.

 Tvaika pierǁces kontaktspraudni stingri 
iespraudiet ierǁces kontaktligzdā. 
Spraudnim ir dzirdami jānofiksējas.
Lai atvienotu: paspiediet ierǁces kon-
taktligzdas vāciņu uz leju un izņemiet 
tvaika pierǁces kontaktspraudni no ierǁ-
ces kontaktligzdas.

 Attēls  - 
Savienojiet nepieciešamos piederumus 
(skat. nodaǌu "Pierǁču kopšana") ar tvai-
ka pistoli. Lai to izdarǁtu, pierǁces vaǌējo 
galu uzspraudiet uz tvaika pistoles un 
bǁdiet to tik tālu, lǁdz nofiksējas tvaika 
pistoles atbloķēšanas poga.

 Attēls 
Nepieciešamǁbas gadǁjumā izmantojiet 
pagarinātājcauruli. Šim nolūkam savie-
nojiet vienu vai divas pagarinātājcauru-
les ar tvaika pistoli. Darba procesam 
nepieciešamās pierǁces uzbǁdiet uz brǁ-
vā pagarinātājcaurules gala.

� Bīstami
Pierīču atvienošanas laikā no tām var izte-
cēt karsts ūdens! Nekādā gadījumā neat-
vienojiet pierīces tvaika izplūdes laikā - var 
izraisīt applaucēšanos! 
 Atvirziet bērnu aizsardzǁbas mehānismu 

atpakaǌ (tvaika padeves svira bloķēta).
 Attēls 

Lai atvienotu pierǁču detaǌas, piespie-
diet atbloķēšanas pogu un atdaliet de-
taǌas vienu no otras.

ǝdens tvertni iespējams uzpildǁt jebkurā 
laikā.
Uzmanību
Neizmantojiet uzpildei kondensātu no veļas 
žāvētāja! 
Nepildiet katlā tīrīšanas līdzekļus vai cita 
veida ūdens piedevas!
 Attēls 
Lai ūdens tvertni varētu uzpildǁt, to iespē-
jams noņemt vai uzpildǁt, tai atrodoties apa-
rātā.

 Pavelciet ūdens tvertni vertikāli uz augšu.
 Novietojiet ūdens tvertni perpendikulāri 

ūdens krānam un piepildiet lǁdz atzǁmei 
"MAX".

 Ievietojiet ūdens tvertni atpakaǌ un no-
spiediet uz leju, lǁdz tā nofiksējas.

 Ielejiet ūdeni no trauka iepildes piltuvē. 
Piepildiet lǁdz atzǁmei "MAX".

Opcija
H1 Tvaika spiediena gludeklis
H2 Tvaika padeves slēdzis (lejā)
H3 Apsildes indikators (ORANŽS)
H4 Tvaika padeves slēdzis (augšā)
H5 Tvaika padeves slēdža bloķētājs
H6 Termostats
H7 Tvaika pierǁces kontaktspraudnis

ǀsā pamācǁba

Darbǁba

Piederumu montāža

Pierǁču atvienošana

ǝdens tvertnes uzpildǁšana

ǝdens tvertnes noņemšana

Uzpildǁšana tvertnei atrodoties aparātā 
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 Novietojiet ierǁci uz cietas pamatnes.
 Iespraudiet kontaktdakšu kontakligzdā.
 Pagrieziet izvēles slēdzi no OFF pozǁcijas 

uz tvaika stipruma izvēles diapazonu. 
Mirgo zaļš apsildes indikators.

Norāde: Ja tvaika katlā nav ūdens vai tā 
daudzums ir nepietiekams, sāk darboties 
ūdens sūknis, kurš no ūdens tvertnes pa-
dod ūdeni tvaika katlam. Uzpildīšanas pro-
cess var ilgt vairākas minūtes.
 Pagaidiet, lǁdz apsildes indikators deg 

pastāvǁgi.
Tvaika tǁrǁtājs ir gatavs lietošanai.

Norāde: Ierīce ik pēc 60 sekundēm īslaicīgi 
noslēdz vārstu. Tas novērš vārsta iestrēg-
šanu. Tajā brīdī ir dzirdama klusa klikšķē-
šana. Tas neietekmē tvaika padevi.

Ja ūdens tvertnē trūkst ūdens, mirgo sarka-
nais ūdens lǁmeņa indikators un atskan 
skaņas signāls.
Norāde:Vienmēr, kad tvaika katlā ir pārāk 
maz ūdens, sūknis automātiski pārsūknē 
ūdeni no ūdens tvertnes uz tvaika katlu. Ja 
ūdens tvertne ir tukša, ūdens sūknis vairs 
nevar piepildīt tvaika katlu un tvaika pade-
ve tiek bloķēta.
 Piepildiet ūdens tvertni lǁdz atzǁmei 

"MAX".
Norāde: ǝdens sūknis īsos intervālos mē-
ģina piepildīt tvaika katlu. Ja piepildīšana 
bijusi veiksmīga, uzreiz atsākas tvaika pa-
deve, sarkanais indikators nodziest.

Izplūstošais tvaika daudzums tiek regulēts 
ar izvēles slēdzi. Atkarǁbā no netǁrumu vei-
da un netǁrǁbas pakāpes šis izvēles slēdzis 
piedāvā iestatǁt no min. tvaika pakāpes (ne-
liela netǁrǁba) lǁdz maks. tvaika pakāpei (lie-
la netǁrǁba).  
Noturǁgiem netǁrumiem, kuri atrodas grūti 
pieejamās vietās, pieejama Vapohydro 
funkcija.

 Pārslēdziet izvēles slēdzi uz vajadzǁgo 
tvaika daudzumu.

 Darbiniet tvaika padeves sviru, šǁ pro-
cesa laikā tvaika pistoli vispirms turot 
vērstu uz kādu drānu, lǁdz ir vērojama 
vienmērǁga tvaika strūklas izplūde.

 Lai ierǁci izslēgtu, pagrieziet slēdzi OFF 
pozǁcijā.

 Atvienojiet kontaktspraudni no kontakt-
ligzdas.

 Paspiediet ierǁces kontaktligzdas vāciņu uz 
leju un atvienojiet tvaika pierǁces kon-
taktspraudni no ierǁces kontaktligzdas.

 Izlejiet no ūdens tvertnes atlikušo ūdeni. 

Attēls  - 
 Ievietojiet apaǌo suku piederumu noda-

lǁjumā.
 Uzlieciet rokvadǁbas sprauslu uz paga-

rinājuma caurules.
 Ielieciet pagarinājuma caurules piede-

rumu turētājos.
 Ielieciet punktsprauslu piederumu uz-

glabāšanas nodalǁjumā. 
 Iekariniet sprauslu grǁdas mazgāšanai 

stāvbalstā.
 Satiniet tvaika padeves šǌūteni ap paga-

rinātājcauruli un ievietojiet tvaika pistoli 
sprauslā grǁdas mazgāšanai.

 Elektrǁbas vadu ielieciet tam paredzēta-
jā glabāšanas nodalǁjumā.

Ierǁces ieslēgšana

Atkārtota ūdens uzpilde 

Tvaika padeves regulēšana

Tvaika daudzuma regulēšana

Izslēdziet ierǁci

Aparāta uzglabāšana 
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Pirms tvaika tǁrǁtāja izmantošanas ietei-
cams grǁdu izslaucǁt un izsūkt. Tādējādi grǁ-
da pirms mitrās tǁrǁšanas būs jau attǁrǁtā no 
putekǌiem/netǁrumu daǌiņām.

Pirms apstrādes ar tvaika tǁrǁtāju vienmēr 
pārbaudiet tekstilizstrādājuma izturǁbu 
kādā neredzamā vietā: vispirms to apstrā-
dājiet ar tvaiku, tad ǌaujiet izžūt un pēc tam 
pārbaudiet, vai nav novērojamas krāsas vai 
formas izmaiņas.

Tǁrot krāsotas vai ar sintētiskiem materiā-
liem pārklātas virsmas, kā, piem., virtuves 
un dzǁvojamās istabas mēbeles, durvis, 
parketu, var atdalǁties vasks, mēbeǌu politū-
ra, sintētiskais pārklājums vai krāsa vai vei-
doties traipi. Tǁrot šǁs virsmas, apstrādājiet 
ar tvaiku lupatiņu un notǁriet virsmu ar to.
Uzmanību
Nevērsiet strūklu pret līmētām šķautnēm, 
pretējā gadījumā līmējums var atlīmēties. 
Nelietojiet ierīci uz nepārklātas koksnes un 
parketa grīdām.

Ja ārā ir pazemināta gaisa temperatūra, 
ǁpaši ziemā, sasildiet loga stiklu, visu virs-
mu nedaudz apsmidzinot ar tvaiku. Tādā 
veidā tiek novērsta spriedzes rašanās uz 
stikla virsmas, kas var izraisǁt stikla plǁšanu.
Pēc tam notǁriet loga virsmu ar rokas 
sprauslu un pārvalku. Loga atbrǁvošanai no 
ūdens izmantojiet logu tǁrǁtāju vai nosusi-
niet virsmas sausas. 
Uzmanību
Nevērsiet tvaiku pret ar aizsargpārklājumu 
apstrādātajām loga vietām pie loga rāmja, 
lai netiktu bojāts aizsargpārklājums.

Tvaika pistoli Jūs varat lietot arǁ bez pierǁču 
izmantošanas, piemēram:
– lai neitralizētu nepatǁkamas smakas un 

izlǁdzinātu locǁjumu vietas piekarinātos 
apģērbu gabalos, tos apstrādājot ar 
tvaiku no 10-20 cm attāluma.

– putekǌu likvidēšanai uz augiem. apstrā-
dājot no 20-40 cm attāluma.

– putekǌu notǁrǁšanai ar samitrinātu drānu, 
vispirms nedaudz apstrādājot ar tvaiku 
drānu un tad ar to tǁrot mēbeles.

Jo tuvāk tā atrodas netǁrajai vietai, jo lielāka 
ir tǁrǁšanas efektivitāte, un tas ir tādēǌ, ka 
sprauslas izejā ir visaugstākā temperatūra 
un vislielākais tvaiks. ǀpaši piemērota grūti 
pieejamu vietu, salaidumvietu, armatūras, 
noteku, izlietņu, klozetpodu, žalūziju vai ra-
diatoru tǁrǁšanai. Stiprus kaǌķa nogulsnēju-
mus pirms tǁrǁšanas ar tvaiku var apslacǁt ar 
etiķi vai citronskābi, ǌaut tam 5 min iedarbo-
ties un pēc tam ar tvaiku attǁrǁt.

Apaǌo suku var uzmontēt kā punktspraus-
las papildinājumu. Izmantojot to, vieglāk ir 
notǁrǁt noturǁgus netǁrumus.
Uzmanību
Nav piemērots jutīgu vietu tīrīšanai.
 Attēls 

Nostipriniet apaǌo suku uz punktsprauslas.

Pierǁču lietošana

Svarǁgi norādǁjumi par pierǁču 
lietošanu

Grǁdas virsmu tǁrǁšana

Tekstilizstrādājumu atjaunošana

Virsmu ar speciālu pārklājumu vai 
lakotu virsmu tǁrǁšana

Stikla virsmu tǁrǁšana

Tvaika pistole

Reaktǁvā punktsprausla

Apļojošā suka
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Lūdzu, uzvelciet frotē pārvalku pāri rokva-
dǁbas sprauslai. ǀpaši tas ir piemērots ma-
zām, nomazgājamām virsmām, 
duškabǁnēm un spoguǌiem.

Piemērots visiem mazgājamajiem sienas 
un grǁdas segumiem, piem., akmens grǁ-
dām, flǁzēm, PVC grǁdām. ǋoti netǁras virs-
mas apstrādājiet lēni, lai tvaiks var ilgāk uz 
tām iedarboties.
Piezīme:tīrīšanas līdzekļa pārpalikumi vai 
kopšanas emulsijas, kuras vēl atrodas uz 
tīrāmās virsmas, tīrīšanas ar tvaiku laikā 
var radīt svēdres, kuras vairākkārtējas lie-
tošanas rezultātā izzūd.
 Attēls 

Piestipriniet grǁdas mazgāšanas drānu 
pie grǁdas mazgāšanas sprauslas.

1 Salokiet grǁdas mazgāšanas drānu ga-
renvirziernā un uz tās uzlieciet sprauslu 
grǁdas mazgāšanai.

2 Atveriet turētājskavas.
3 Drānas galus ielieciet atvērumos.
4 Aizveriet turētājskavas.
Uzmanību
Nelieciet pirkstus starp skavām.

 Attēls 
Pārtraucot darbu, iekariniet sprauslu 
grǁdas tǁrǁšanai stāvbalstā.

� Bīstami
 Tvaika spiediena gludekli nedrīkst iz-

mantot, ja tas ir nokritis zemē, ja tam ir 
redzami bojājumi vai tas ir neblīvs. 

 Karsts tvaika spiediena gludeklis un 
karsta tvaika strūkla! Brīdiniet citas 
personas par iespējamo apdedzināša-
nās risku. Nekad nevērsiet tvaika strūk-
lu pret cilvēkiem vai dzīvniekiem 
(applaucēšanās risks). Neaizskariet ar 
karstu tvaika spiediena gludekli elektrī-
bas vadus vai uzliesmojošus priekšme-
tus.

� Brīdinājums
 Tvaika spiediena gludeklim un tā pie-

slēguma vadam uzkaršanas vai atdzi-
šanas laikā jāatrodas bērniem, kas 
jaunāki par 8 gadiem, nepieejamā vietā.

 Tvaika spiediena gludeklis ir jālieto un 
jānovieto uz stabilas virsmas.

Piezīme: Mēs iesakām lietot firmas "Kärc-
her" gludināmo galdu ar aktīvā režīma tvai-
ka nosūcēju (2.884-933.0). Šis gludināmais 
galds ir ideāli pieskaņots Jūsu iegādātās ie-
rīces darbības specifikai. Tādējādi tas ievē-
rojami atvieglo un paātrina gludināšanas 
procesu. Jebkurā gadījumā ieteicams lietot 
gludināmo galdu ar tvaiku caurlaidīgu, siet-
veidīgu gludināšanas pamatni.
Norāde: Neiestatiet Vapohydro tvaika pade-
ves funkciju, kamēr gludeklis ir pieslēgts pie 
strāvas, citādi gludināmā veļa kļūs mitra.
 Pārliecinieties, ka tvaika tǁrǁtāja katlā ir 

tǁrs ūdensvada ūdens.
 Iespraudiet gludekǌa tvaika pierǁces kon-

taktspraudni ierǁces kontaktligzdā. Turklāt 
spraudnim ir dzirdami jānofiksējas.
Pastāvīgi deg zaļš gludekļa indikators.

 Sāciet tvaika tǁrǁtāja ekspluatāciju atbil-
stoši instrukcijai.
Ieteicamās tvaika pakāpes:

 Pagaidiet, lǁdz tvaika tǁrǁtājs ir darba ga-
tavǁbā.

Visus tekstilizstrādājumus var gludināt, iz-
mantojot tvaiku. Jūtǁgus virsiespiedumus 
vai audumus ieteicams gludināt no kreisās 
puses vai arǁ, ievērojot auduma ražotāja 
dotās norādes uz kopšanas etiķetes.
Norāde:Šādiem jutīgiem tekstilizstrādāju-
miem mēs iesakām izmantot KÄRCHER 
nepiedegošo gludekļa pamatni BE 6006 
(pasūt. Nr. 2.860-142.0).
 Gludekǌa temperatūras regulatoru ie-

statiet pozǁcijā, kas atrodas marķētajā 
zonā  (���/MAX). 

 Gludināšanu var sākt, kolǁdz nodziest 
gludekǌa apsildes indikators. 

Rokvadǁbas sprausla

Sprausla grǁdas tǁrǁšanai

Sprauslas grǁdas tǁrǁšanai novietošana

Gludeklis

Pakāpe Apģērbi

Min. tvaika pakāpe Nedaudz saburzǁti apģērbi

Maks. tvaika pa-
kāpe 

Džinsi

Gludināšana ar tvaiku
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Piezīme:Gludekļa klātnei ir jābūt kars-
tai, lai tvaiks nekondensētos pie klātnes 
un nepilētu uz gludināmās veļas.

 Nospiediet augšējo vai apakšējo tvaika 
padeves slēdzi. 

– Tvaika padeve ar intervāliem: nospie-
diet tvaika padeves slēdzi. Tvaiks iz-
plūst, kamēr ir nospiests slēdzis.

– Pastāvǁga tvaika padeve: pavelciet 
tvaika padeves slēdža bloķētāju atpa-
kaǌ, lǁdz tas nofiksējas. Tvaiks izplūst 
pastāvǁgi. Lai to pārtrauktu, paspiediet 
bloķētāju uz priekšu.

 Sākto gludināšanu vai atsākot darbu 
pēc gludināšanas pārtraukumiem, pir-
mo tvaika plūsmu vērsiet uz lupatiņu, 
lǁdz tvaiks izplūst vienmērǁgi.

 Aizkaru, apģērba utt. apsmidzināšanai 
Jūs gludekli varat turēt arǁ vertikālā po-
zǁcijā.

Piezīme:Arī gludinot bez tvaika, tvertnē jā-
būt ūdenim.
 Gludekǌa temperatūras regulatoru ie-

statiet atbilstoši attiecǁgā apģērba ga-
bala auduma specifikai.

Norāde:Lūdzu, ievērojiet uz Jūsu apģērba 
dotos gludināšanas un mazgāšanas norā-
dījumus.
 Gludināšanu var sākt, kolǁdz nodziest 

gludekǌa apsildes indikators. 

� Bīstami
Ierīces apkopes darbus atļauts veikt tikai 
tad, ja tīkla kontaktspraudnis ir atvienots no 
strāvas padeves un tvaika tīrītājs ir atdzisis.

Veiciet tvaika tǁrǁtāja katla skalošanu vēlā-
kais pēc katras 10. tvertnes uzpildǁšanas 
reizes. 
 Atvienojiet kontaktspraudni no kontakt-

ligzdas.
 ǋaujiet tvaika tǁrǁtājam atdzist.
 Izlejiet ūdens tvertni vai izņemiet to no 

ierǁces.
 No piederumu turētājiem izņemiet pie-

derumus.
Attēls 
 Atveriet piederumu nodalǁjuma noslēg-

vāciņu.
 Izņemiet no piederumu nodalǁjuma pie-

derumus.
 Atveriet apkopes atveres vāku. Lai to iz-

darǁtu, uzlieciet pagarinājuma caurules 
vaǌējo galu uz apkopes atveres vāka, 
nofiksējiet vadotnē un atgrieziet vaǌā.

 Uzpildiet katlu ar ūdeni un spēcǁgi kra-
tiet to. Tādējādi no katla pamatnes at-
dalās kaǌķa nogulsnējumi. 

 Izlejiet no katla visu ūdeni (skat. attēlu ).

Tā kā kaǌķis nogulsnējas arǁ uz katla ma-
lām, iesakām veikt katla atkaǌķošanu, ievē-
rojot zemāk minētos intervālus (KU=katla 
uzpildes reizes):

Piezīme: Informāciju par Jūsu mājsaimnie-
cībā lietotā krāna ūdens cietības pakāpi 
Jūs varat iegūt vietējā ūdensapgādes pār-
valdē vai vietējās rūpnīcās.
 Atvienojiet kontaktspraudni no kontakt-

ligzdas.
 ǋaujiet tvaika tǁrǁtājam atdzist.
 Izlejiet ūdens tvertni vai izņemiet to no 

ierǁces.
 No piederumu turētājiem izņemiet pie-

derumus.

Gludināšana bez tvaika

� Sintētika
�� Vilna, zǁds
��� Kokvilna, lins

Kopšana un tehniskā apkope

Tvaika katla skalošana

Tvaika katla atkaļķošana

Cietǁbas pakāpe °dH mmol/l KU
I mǁksts 0-  7 0-1,3 100
II vidējs 7-14 1,3-2,5 90
III ciets 14-21 2,5-3,8 75
IV ǌoti ciets >21 >3,8 50
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Attēls 
 Atveriet piederumu nodalǁjuma noslēg-

vāciņu.
 Izņemiet no piederumu nodalǁjuma pie-

derumus.
 Atveriet apkopes atveres vāku. Lai to iz-

darǁtu, uzlieciet pagarinājuma caurules 
vaǌējo galu uz apkopes atveres vāka, 
nofiksējiet vadotnē un atgrieziet vaǌā.

 Izlejiet no katla visu ūdeni (skat. attēlu 
).

� Brīdinājums
Lai novērstu bojājumu rašanos ierīcē, iz-
mantojiet tikai tādus produktus, kuru lieto-
šanu ir apstiprinājusi firma KÄRCHER.
 Atkaǌķošanai izmantojiet KÄRCHER at-

kaǌķošanas stienǁšus (pasūt. Nr. 6.295-
047). Izmantojot atkaǌķošanas šķǁdu-
mu, ievērojiet uz iepakojuma dotos do-
zēšanas norādǁjumus.

� Uzmanību
Uzpildot vai iztukšojot tvaika tīrītāju, ievēro-
jiet piesardzību. Atkaļķošanas līdzekļa šķī-
dums var sabojāt sensitīvas virsmas.
 Iepildiet atkaǌķošanas lǁdzekǌa šķǁdumu 

katlā un atstājiet iedarboties aptuveni 8 
stundas.

� Brīdinājums
Atkaļķošanas laikā neuzskrūvējiet apkopes 
atveres vāku.
Nelietojiet tvaika tīrītāju, kamēr katlā vēl at-
rodas atkaļķošanas līdzeklis.
 Pēc 8 stundām izlejiet visu atkaǌķoša-

nas šķǁdumu no katla. Pēc izliešanas 
ierǁces katlā vēl paliek nedaudz šķǁdu-
ma, tāpēc izskalojiet katlu 2-3 reizes ar 
aukstu ūdeni, lai likvidētu visas atkaǌķo-
tāja atliekas.

 Izlejiet no katla visu ūdeni (skat. attēlu 
).

 Aizgrieziet apkopes atveres vāku ar pa-
garinājuma cauruli.

 Piepildiet ūdens tvertni (skatǁt lpp.8).
 Tvaika tǁrǁtājs ir gatavs lietošanai.

Piezīme: Grīdas tīrīšanas drāna un frotē 
auduma pārvalks jau ir iepriekš mērcēti un 
tāpēc tos darbam ar tvaika tīrītāju var iz-
mantot uzreiz.
 Netǁras grǁdas tǁrǁšanas drānas un frotē 

pārvalkus mazgājiet veǌas mašǁnā 60°C 
temperatūrā. Nelietojiet veǌas mǁkstinā-
tāju, lai drānas nezaudētu labo netǁru-
mu savākšanas spēju. Drānas ir 
piemērotas žāvēšanai veǌas žāvētājā.

Kǌūmju cēloņi bieži vien ir vienkārši, un Jūs 
tos varat novērst pats, izmantojot zemāk 
minēto pārskatu. Ja Jums rodas šaubas 
par kǌūmes cēloni vai, ja konstatētā kǌūme 
šeit nav minēta, vērsieties pilnvarotā klien-
tu apkalpošanas centrā.
� Bīstami
Ierīces apkopes darbus atļauts veikt tikai 
tad, ja tīkla kontaktspraudnis ir atvienots no 
strāvas padeves un tvaika tīrītājs ir atdzisis.
Ierīces labošanu ir atļauts veikt tikai ražotāja 
pilnvarotam klientu apkalpošanas centram.

 Veiciet tvaika katla atkaǌķošanu.

ǝdens tvertnē nav ūdens.
 Piepildiet ūdens tvertni lǁdz atzǁmei "MAX".

Tvaika katlā nav ūdens. Reaģējusi sūkņa 
pārkaršanas aizsardzǁbas sistēma.
 Izslēdziet ierǁci. 
 Piepildiet ūdens tvertni lǁdz atzǁmei 

"MAX".
 Ieslçdziet ierîci.
ǝdens tvertne nav ievietota pareizi vai ir 
aizkaǌķojusies.
 Izņemiet ūdens tvertni un izskalojiet.
 Ievietojiet ūdens tvertni atpakaǌ un no-

spiediet uz leju, lǁdz tā nofiksējas.

Pierǁču kopšana

Palǁdzǁba darbǁbas 
traucējumu gadǁjumā

Ilgs uzsilšanas laiks

Tvaika katls ir aizkaļķojies

Nenotiek tvaika padeve

Mirgo sarkans ūdens lǁmeņa indikators 
un atskan skaņas signāls.

Deg sarkans ūdens lǁmeņa indikators.
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Tvaika padeves svira ir nobloķēta /ir iedar-
bināta bērnu piekǌuves kontroles funkcija.
 Pabǁdiet bērnu aizsardzǁbas mehānis-

mu uz priekšu.

 Iestatiet temperatūras regulatoru uz ���.
 Izskalojiet vai atkaǌķojiet tvaika tǁrǁtāja 

katlu.

 Pagrieziet izvēles slēdzi uz tvaika stip-
ruma izvēles diapazonu.

Ilgākos gludināšanas pārtraukumos tvaika 
vadā var kondensēties tvaiks.
 Pirmo tvaika plūsmu pavērsiet pret 

kādu lupatiņu.

 Veiciet tvaika katla atkaǌķošanu.

Izmantojiet tikai oriģinālās KÄRCHER re-
zerves daǌas. Pārskatu pār rezerves daǌām 
Jūs varat atrast šǁs lietošanas pamācǁbas 
beigās.

Rezervētas tiesības veikt tehniskas iz-
maiņas!

Nevar nospiest tvaika padeves sviru

Tvaika spiediena gludeklis "spļauj" 
ūdeni!

Iestatǁta Vapohydro tvaika pakāpe

Pēc gludināšanas pārtraukumiem no 
tvaika spiediena gludekļa pil ūdens 
pilǁtes.

Izplūst liels daudzums ūdens

Tvaika katls ir aizkaļķojies

Rezerves daļas

Tehniskie dati

Elektropadeve

Spriegums 220-240 V

1~50 Hz

Aizsardzǁbas lǁmenis IPX4

Aizsardzǁbas klase I

Tehniskie dati attiecǁbā uz jaudu

Karsēšanas jauda 1800 W

Karsēšanas jauda Glu-
deklis

700 W

Maksimālais darba spie-
diens

0,4 MPa

Uzkaršanas laiks 4 Minūtes

Tvaika daudzums

– Pastāvǁga tvaika pa-
deve

50 g/min

– Maks. tvaika plūsma 130 g/min

– Vapohydro 230 g/min

Tilpums

ǝdens tvertne 1,5 l

Tvaika ģenerators 0,5 l

Izmēri

Svars (bez pierǁcēm) 6,0 kg

Garums 439 mm

Platums 301 mm

Augstums 304 mm

267LV



– 15

Pasūtǁjuma numurs

Speciālie piederumi

Mikrošķiedras drānu kom-
plekts, vannas istabai

2.863-171

2 mǁkstas drānas grǁdas tǁrǁšanai no plǁša, 
1 abrazǁvs pārvalks rokvadǁbas sprauslai, 1 
pulēšanas drāna spoguǌiem un armatūrai
Mikrošķiedras drānu kom-
plekts, virtuvei

2.863-172

2 mǁkstas drānas grǁdas tǁrǁšanai no plǁša, 1 
mǁksts pārvalks no plǁša, 1 drāna nerūsējošā 
tērauda virsmu tǁrǁšanai, neatstājot pēdas
Mikrošķiedras drānu kom-
plekts, mǁksta drāna grǁdas tǁ-
rǁšanai

2.863-173

2 mǁkstas plǁša drānas grǁdas tǁrǁšanai
Mikrošķiedras drānu kom-
plekts, mǁksts pārvalks

2.863-174

2 mǁksti plǁša pārvalki
Frotē drānas 6.369-357
5 kokvilnas drānas grǁdas tǁrǁšanai
Frotē pārvalki 6.370-990
5 kokvilnas pārvalki
Apaļo suku komplekts 2.863-058
4 apaǌas sukas punktsprauslai
Apaļo suku komplekts ar misi-
ņa sariem

2.863-061

Noturǁgu netǁrumu tǁrǁšanai. Ideāli piemē-
rots izturǁgām virsmām.
Power sprausla ar pagarināju-
mu punktsprauslai

2.884-282

Lai notǁrǁtu noturǁgus netǁrumus no ǁpaši 
grūti pieejamām virsmām. 
Apaļā suka ar kasǁkli 2.863-140
Apaǌā suka ar divās rindās izvietotiem kar-
stumizturǁgiem sariem un kasǁkli. Nav pie-
mērota jutǁgām virsmām.
Tvaika turbo suka 2.863-159
Tǁrǁšanas gadǁjumiem, kad parasti nepie-
ciešama beršana.
Sprausla tekstilizstrādājumu 
kopšanai

4.130-390

Apģērbu un tekstilizstrādājumu atjaunošanai.
Atkaļķošanas stienǁši (9 gab.) 6.295-047
Mobils gludināmais galds AB 
1000

2.884-993

ǋoti labiem gludināšanas rezultātiem un ie-
vērojamam laika ietaupǁjumam (paredzēts 
tikai 230 V)

Tvaika spiediena gludeklis 2.863-209
Nepiedegoša klātne 2.860-142
Piemērots smalku audumu gludināšanai.
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Gerbiamas kliente,
Prieš pirmą kartą pradedant 
naudotis prietaisu, būtina ati-

džiai perskaityti originalią instrukciją, ja va-
dovautis ir saugoti, kad ja galima būtų 
naudotis vƳliau arba perduoti naujam savi-
ninkui.

Garintuvą naudokite tik namų ūkyje.
Ǆrenginys skirtas valyti garais ir gali būti 
naudojamas kartu su pritaikytais priedais, 
kaip aprašyta šioje naudojimo instrukcijoje. 
Valymo priemonių naudoti nereikia. Būtinai 
laikykitƳs saugos reikalavimų.

� Pavojus
Žymi gresiantǅ tiesioginǅ pavojų, galintǅ su-
kelti sunkius sužalojimus arba mirtǅ.
� Įspėjimas
Žymi galimą pavojų, galintǅ sukelti sunkius 
sužalojimus arba mirtǅ.
Atsargiai
Žymi galimą pavojų, galintǅ sukelti lengvus 
sužalojimus arba materialinius nuostolius.

DƲMESIO – perskaitykite nau-
dojimo instrukciją!

Garai
DƲMESIO – pavojus nusiplikyti 

PakuotƳs medžiagos gali būti perdir-
bamos. Neišmeskite pakuočių kartu 

su buitinƳmis atliekomis, bet atiduokite jas 
perdirbimui.

Naudotų prietaisų sudƳtyje yra vertin-
gų, antriniam žaliavų perdirbimui tin-
kamų medžiagų, todƳl jie turƳtų būti 

atiduoti perdirbimo ǅmonƳms. TodƳl naudo-
tus prietaisus šalinkite pagal atitinkamą an-
trinių žaliavų surinkimo sistemą.
Nurodymai apie sudedamąsias medžia-
gas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias 
dalis rasite adresu: 
www.kaercher.com/REACH

Jūsų prietaiso tiekiamo komplekto sudƳtis 
parodyta ant pakuotƳs. Išpakavę patikrinki-
te, ar yra visos prietaiso detalƳs.
Jei trūksta priedų arba yra transportavimo 
pažeidimų, praneškite apie tai pardavƳjui.

Kiekvienoje šalyje galioja mūsų ǅgaliotų 
pardavƳjų nustatytos garantijos sąlygos. 
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu pašalinsime nemokamai, 
jei tokių gedimų priežastis buvo netinka-
mos medžiagos ar gamybos defektai. DƳl 
garantinių gedimų šalinimo kreipkitƳs ǅ 
savo pardavƳją arba artimiausią klientų ap-
tarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą pa-
tvirtinantǅ kasos kvitą.
(Adresą rasite kitoje pusƳje)

Turinys

Bendrieji nurodymai LT 5
Saugos reikalavimai LT 6
Prietaiso aprašymas LT 7
Trumpa instrukcija LT 8
Naudojimas LT 8
Priedų naudojimas LT 10
Priežiūra ir aptarnavimas LT 12
Pagalba gedimų atveju LT 13
Techniniai duomenys LT 14
Specialūs priedai LT 14

Bendrieji nurodymai

Naudojimas pagal paskirtǅ

Naudojimo instrukcijoje naudojami 
simboliai

Simboliai ant prietaiso

Aplinkos apsauga

Komplektacija

Garantija
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� Pavojus
 Draudžiama naudoti prietaisą sprogioje 

aplinkoje.
 Jei naudojate prietaisą pavojingoje 

aplinkoje, laikykitės atitinkamų saugos 
nuorodų.

 Nenaudokite prietaiso baseinuose, jei-
gu juose yra vandens.

 Draudžiama naudoti prietaisą elektros 
prietaisų valymui, pavyzdžiui, orkai-
tėms, garų surinktuvams, mikrobangų 
krosnelėms, televizoriams, lempoms, 
plaukų džiovintuvams, elektros šildytu-
vams ir t. t. Prieš naudodami prietaisą ir priedus, 
patikrinkite, ar jie tvarkingos būklės. Jei 
jų būklė nėra puiki, prietaiso naudoti ne-
galima. Ypač kruopščiai tikrinkite maiti-
nimo laidus, techninės priežiūros 
dangtelǅ ir garų tiekimo žarną. Pažeistą maitinimo laidą nedelsdami 
pakeiskite oficialioje klientų aptarnavi-
mo tarnyboje ar leiskite pakeisti kvalifi-
kuotam elektrikui. Pažeistą garų tiekimo žarną nedelsda-
mi pakeiskite. Galima naudoti tik gamin-
tojo rekomenduojamą garų tiekimo 
žarną (užsakymo numerǅ žiūrėkite kei-
čiamų detalių sąraše).

 Niekada nelieskite kištuko ir rozetės 
šlapiomis rankomis.

 Nepurkškite garų ant daiktų, kurių sudė-
tyje yra sveikatai pavojingų medžiagų 
(pvz., asbesto).

 Jokiu būdu arti nekiškite rankos prie 
garų srauto ir nenukreipkite jo ǅ žmones 
ar gyvūnus (galite nusiplikyti).

 Darbo metu negalima atidaryti techni-
nės priežiūros dangtelio.

� Įspėjimas
 Prietaisą galima ǅjungti tik elektros lai-

du, kurǅ pagamino elektros ǅrangos spe-
cialistas pagal standartą IEC 60364.

 Prietaisą galima jungti tik ǅ kintamosios 
srovės tinklą. Ǆtampa turi atitikti prietai-
so skydelyje nurodytą ǅtampą.

 Drėgnose patalpose, pvz., vonios kam-
baryje, junkite prietaisą prie kištukinio 

lizdo su apsauginiu liekamosios srovės 
pertraukikliu.

 Netinkami ilginamieji laidai gali kelti pa-
vojų. Naudokite tik vandeniui atsparų il-
ginamąjǅ laidą su ne mažesniu nei 3x1 
mm² skersmeniu.

 Šakutės ir ilginamojo laido jungtis nega-
li būti vandenyje.

 Jei keičiate elektros tinklo ar ilginamojo 
laidų movas, užtikrinkite, kad laidai bus 
apsaugoti nuo purškiamo vandens ir at-
sparūs mechaniniam poveikiui.

 Vartotojas prietaisą turi naudoti pagal 
nurodymus. Jis turi paisyti aplinkos są-
lygų, o dirbdamas – netoliese esančių 
žmonių laikytis  Vaikai nuo 8 metų bei fizinę, sensorinę 
ir dvasinę negalią turintys bei pakanka-
mai patirties ir žinių neturintys asmenys 
gali naudoti ǅrenginǅ tik prižiūrimi arba 
apmokyti, kaip saugiai jǅ naudoti ir su-
vokdami su tuo susijusius pavojus. Šiuo 
ǅrenginiu draudžiama žaisti vaikams. 
Vaikai be priežiūros negali valyti ǅrengi-
nio ir atlikti jo techninės priežiūros. Niekada nepalikite veikiančio prietaiso 
be priežiūros.

 Būkite atsargūs valydami plytelėmis klotas 
sienas su elektros šakutės lizdais.

Atsargiai
 Patikrinkite, ar elektros arba ilgintuvo lai-

das nepervažiuotas, nesuspaustas, neiš-
tampytas ar kitaip nepažeistas. 
Saugokite elektros laidus nuo karščio, 
naftos ir netempkite jų virš aštrių briaunų.

 Jokiu būdu ǅ vandens rezervuarą nepil-
kite tirpiklių, skysčių, kurių sudėtyje yra 
tirpiklių, arba neskiestų rūgščių (pvz., 
valymo priemonių, benzino, dažų skie-
diklių ir acetono), nes šie skysčiai gali 
pažeisti prietaiso medžiagas.

 Plaunant prietaiso negalima nešioti.
 Prietaisas turi stovėti ant tvirto pagrindo.
 Prietaisą eksploatuokite ir laikykite pa-

gal aprašymą ir paveikslėlǅ!
 Dirbant prietaisu, garų svertas negali 

būti užfiksuotas.
 Saugokite prietaisą nuo lietaus. Nelai-

kykite jo lauke.

Saugos reikalavimai
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Atsargiai
Saugos ǅranga saugo naudotoją, todėl jos 
negalima keisti ar nenaudoti.

SlƳgio reguliatorius darbo metu palaiko 
kiek ǅmanoma pastovesnǅ boilerio slƳgǅ. Pa-
siekus didžiausią darbinǅ boilerio slƳgǅ kaiti-
nimas išjungiamas, o boileryje nukritus 
slƳgiui dƳl atiduodamo garo kaitinimas vƳl 
ǅjungiamas.

Jei ǅvykus klaidai boileryje nƳra vandens, 
temperatūra jame kyla. Boilerio termosta-
tas išjungia šildymą. Naudoti boilerǅ ǅprasti-
niu režimu galima tik jǅ pripildžius.

Jei ǅvykus klaidai sugenda slƳgio reguliato-
rius bei boilerio termostatas ir prietaisas 
perkaista, tuomet jǅ išjungia apsauginis ter-
mostatas. NorƳdami atstatyti apsauginǅ ter-
mostatą kreipkitƳs ǅ atitinkamą KÄRCHER 
klientų aptarnavimo tarnybą.

TechninƳs priežiūros dangtelis tuo pačiu 
yra ir viršslƳgio vožtuvas. ViršslƳgio vožtu-
vas apsaugo boilerǅ nuo garų slƳgio. 
Jei slƳgio reguliatorius sugenda ir boileryje 
ima kilti garų slƳgis, viršslƳgio vožtuvas at-
siveria ir garai išeina per techninƳs priežiū-
ros dangtelǅ. 
DƳl pakartotinio prietaiso paleidimo po il-
gesnio laiko kreipkitƳs ǅ atsakingą „KÄR-
CHER“ klientų aptarnavimo tarnybą.

Šioje eksploatavimo instrukcijoje aprašoma 
maksimali ǅranga. Priklausomai nuo mode-
lio gali skirtis tiekimo komplekto turinys (žr. 
pakuotę).
 Paveikslus rasite išlanks-

tomame puslapyje! 

Saugos ǅranga

Slėgio reguliatorius

Boilerio termostatas

Apsauginis termostatas

Techninės priežiūros dangtelis

Prietaiso aprašymas

A1 Prietaiso kištukinis lizdas su dangteliu
A2 Vandens rezervuaras
A3 Vandens bako nešimo rankena
A4 Jungiklis
A5 Valdymo laukas
a Išjungimo padƳties OFF indikatorius
b Vandens trūkumo indikatorius (RAU-

DONAS)
c Šildymo indikatorius (ŽALIAS)
d Minimali garų pakopa 
e Garų intensyvumo diapazonas
f Maksimali garų pakopa 
g Funkcijos Vapohydro garų pakopa
A6 Priedų dƳklo dangtelis
A7 TechninƳs priežiūros dangtelis
A8 Rankena
A9 Priedų laikiklis
A10 Priedų dƳklas
A11 Elektros laido laikiklis
A12 Antgalio grindims laikiklis
A13 Maitinimo laidas su kištuku
A14 Ratukai (2 vnt.) 
A15 Vairuojamasis ratukas
B1 Garo pistoletas
B2 Garo srauto reguliatorius
B3 Atblokavimo mygtukas
B4 Apsauga nuo vaikų
B5 Garo tiekimo žarna
B6 Garintuvo antgalis
C1 Taškinis antgalis
C2 Apvalus šepetƳlis
D1 Rankinis antgalis
D2 FrotinƳ ǅmautƳ
E1 Ilginimo vamzdžiai (2 vnt.) 
E2 Atblokavimo mygtukas
F1 Antgalis grindims
F2 Fiksatorius
F3 ŠluostƳ
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 Paveikslėlius rasite 2 psl.
1 Iki žymƳs „MAX“ pripildykite vandens 

baką.
2 Ǆkiškite garintuvo kištuką ǅ prietaiso lizdą. 
3 Ǆkiškite elektros laido kištuką.

Sukdami jungiklǅ ǅjunkite ǅrenginǅ.
4 Šildymo indikatorius mirksi žalia spalva.

Palaukite, kol šildymo indikatorius nuo-
lat žibƳs žaliai.

5 Prijunkite priedus prie garų pistoleto. 
Garintuvas paruoštas darbui.

 Paveikslus rasite išlanks-
tomame puslapyje! 

 Paveikslas 
Atidarykite prietaiso lizdą.

 Iki galo ǅkiškite garintuvo kištuką ǅ prie-
taiso kištukinǅ lizdą. Kištukas turi girdi-
mai užsifiksuoti.
Atskyrimas: paspauskite prietaiso kištu-
kinio lizdo dangtelǅ žemyn ir ištraukite 
garintuvo kištuką iš prietaiso kištukinio 
lizdo. Paveikslas  - 
Reikalingus priedus (žr. skyrių „Priedų 
naudojimas“) sujunkite su garų pistoletu. 
Atvirą priedo galą užmaukite ant garų pis-
toleto ir stumkite jǅ tol, kol užsifiksuos pis-
toleto atblokavimo mygtukas.

 Paveikslas 
Jeigu būtina, naudokite ilginamąjǅ 
vamzdǅ. Sujunkite vieną ar abu ilgina-
muosius vamzdžius su garų pistoletu. 
Pageidaujamus priedus užmaukite ant 
laisvo ilginamojo vamzdžio galo.

� Pavojus
Nuimant priedus iš jų gali lašėti karštas 
vanduo! Jokiu būdu neišmontuokite priedų, 
kol purškiami garai – galite nusiplikyti! 
 Apsaugą nuo vaikų nustatykite atgal 

(garų svirtis užblokuota).
 Paveikslas 

Jei norite nuimti priedus, spauskite fik-
satorių ir nutraukite detales vieną nuo 
kitos.

Vandens baką galite pildyti bet kada.
Atsargiai
Nenaudokite kondensuoto skalbinių džio-
vintuvo vandens! 
Nepilkite jokių valymo priemonių ar kitų 
priedų!
 Paveikslas 
Vandens baką galite tiesiai ant prietaiso 
arba nuƳmę nuo jo.

 Vandens baką patraukite vertikaliai ǅ vir-
šų.

 Laikydami vandens baką vertikaliai, pri-
pildykite jǅ iki žymƳs „MAX“.

 Ǆstatykite vandens baką ir paspauskite 
žemyn, kol jis užsifiksuos.

 Per pripildymo piltuvƳlǅ ǅpilkite vandens 
iš indo ǅ baką. Pripildykite iki žymƳs 
„MAX“.

Parinktis
H1 SlƳginis garų lygintuvas
H2 Garų mygtukas (apačioje)
H3 Šildymo indikatorius (ORANŽINIS)
H4 Garų mygtukas (viršuje)
H5 Garų mygtuko fiksatorius
H6 Temperatūros reguliatorius
H7 Garintuvo antgalis

Trumpa instrukcija

Naudojimas

Sumontuokite priedus

Priedų išmontavimas

Vandens bako pildymas

Vandens bako pildymas jǅ nuėmus

Vandens bako pildymas tiesiai ant 
prietaiso 
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 Prietaisą statykite ant tvirto pagrindo.
 Ǆkiškite prietaiso kišuką ǅ kištukinǅ lizdą.
 Jungiklǅ iš padƳties OFF (išjungta) 

pastumkite ǅ norimos garų pakopos pa-
dƳtǅ. 
Šildymo indikatorius mirksi žalia spalva.

Pastaba: Jei boileryje nėra arba yra per 
mažai vandens, ǅsijungia vandens siurblys, 
pumpuojantis vandenǅ ǅ boilerio baką. Bako 
pildymas gali trukti kelias minutes.
 Palaukite, kol šildymo indikatorius nuo-

lat žibƳs.
Garintuvas paruoštas darbui.

Pastaba: kas 60 sekundžių trumpam užsi-
veria ǅrenginio vožtuvas. Tai apsaugo vož-
tuvą nuo užstrigimo. Tuo metu pasigirsta 
tylus trakštelėjimas. Tačiau tai netrikdo 
garų išleidimo.

Jei vandens bake trūksta vandens, van-
dens trūkumo indikatorius mirksi raudonai 
ir pasigirsta garso signalas.
Pastaba:kai tik boileryje yra per mažai van-
dens, siurblys automatiškai tiekia vandenǅ 
iš bako ǅ boilerǅ. Jei vandens bakas tuščias, 
vandens siurblys nebegali pildyti boilerio ir 
sustabdomas garų ėmimas.
 Iki žymƳs „MAX“ pripildykite vandens 

baką.
Pastaba: vandens siurblys trumpais inter-
valais bando pildyti boilerǅ. Jei boileris užpil-
dytas, garų ėmimas atnaujinamas ir 
užgęsta raudonas indikatorius.

Pučiamas garų kiekis reguliuojamas jungi-
kliu. Priklausomai nuo nešvarumų pobū-
džio ir užterštumo, šiuo jungikliu galite 
nustatyti garų pakopą nuo minimalios (len-
gvam užterštumui) iki maksimalios (sti-
priam užterštumui). 
Nešvarumams sunkiai prieinamose vietose 
skirta funkcija Vapohydro.

 Pasirinkimo jungiklǅ nustatykite ties rei-
kalingu garų kiekiu.

 Ǆjunkite garų svertą, o garų pistoletą pir-
miausia laikykite nukreipę ǅ medžiagą, 
kol garai ims purkšti tolygiai.

 NorƳdami išjungti ǅrenginǅ, nustatykite 
jungiklǅ ǅ padƳtǅ OFF (išjungta).

 Ištraukite prietaiso kištuką iš kištukinio 
lizdo.

 Paspauskite prietaiso kištukinio lizdo 
dangtelǅ žemyn ir ištraukite garintuvo 
kištuką iš prietaiso kištukinio lizdo.

 Pašalinkite iš vandens bako likusǅ van-
denǅ. 

PaveikslƳlis  - 
 Apvalų šepetǅ ǅdƳkite ǅ priedų dƳklą.
 Užmaukite rankinǅ antgalǅ ant ilginamojo 

vamzdžio.
 Ilginamąjǅ vamzdǅ ǅkiškite ǅ priedų laikiklǅ.
 Ǆ priedų dƳklą ǅkiškite taškinǅ antgalǅ. 
 Grindų antgalǅ pakabinkite ant laikiklio.
 Garų tiekimo žarną vyniokite aplink ilgi-

namąjǅ vamzdǅ, o garų pistoletą ǅkiškite ǅ 
grindų antgalǅ.

 Maitinimo kabelǅ paslƳpkite tam skirtoje 
vietoje.

Prietaiso ǅjungimas

Vandens lygio pildymas

Garo kiekio reguliavimas

Garų kiekio nustatymas

Prietaiso išjungimas

Prietaiso laikymas

273LT



– 10

Rekomenduojama prieš naudojant garintu-
vą nušluoti arba nusiurbti grindis. Taip pa-
šalinsite nuo grindų purvą ir palaidus 
nešvarumus dar prieš drƳgną valymą.

Prieš valydami garintuvu, visada patikrinki-
te ant uždengtos vietos, ar garai negadina 
tekstilƳs: pirmiausia išgarinkite, tada išdžio-
vinkite ir po to patikrinkite, ar nepakito spal-
va ir forma.

Būkite atsargūs valydami lakuotus ar plas-
tiku padengtus paviršius, pavyzdžiui, virtu-
vƳs ir svečių kambario baldus, duris, 
parketą, nes gali ištirpti vaškas, baldų poli-
tūra, plastiko sluoksniai arba spalva ar atsi-
rasti dƳmių. Valydami tokius paviršius 
trumpai pagarinkite šluostę ir ją valykite pa-
viršių.
Atsargiai
Jokiu būdu nenukreipkite garų srauto ǅ su-
klijuotus kraštus, nes iširs suklijuotas profi-
lis. Nevalykite prietaisu neizoliuotų medinių 
ar parketo grindų.

Esant žemai lauko temperatūrai, pirmiausia 
žiemą, sušildykite lango stiklą lengvai ga-
rindami visą stiklo paviršių. Tokiu būdu iš-
vengsite paviršiaus ǅtampos, dƳl kurios gali 
ǅtrūkti stiklas.
Po to nuvalykite langą rankiniu antgaliu ir 
ǅmaute. Vandeniui pašalinti naudokite stiklų 
valytuvą arba sausai nutrinkite šluoste. 
Atsargiai
Nekreipkite garų ant nulakuotų lango rėmo 
vietų, kad jų nesugadintumėte.

Galite naudoti garų pistoletą be priedų, pa-
vyzdžiui:
– norƳdami pašalinti kvapus ir raukšles iš 

kabančių drabužių, garinkite 10-20 cm 
atstumu.

– norƳdami nuvalyti dulkes nuo augalų. 
Valykite 20-40 cm atstumu.

– norƳdami nuvalyti dulkes, truputǅ pagar-
inkite šluostę ir tuomet valykite baldus.

Kuo arčiau purvinos vietos yra taškinis ant-
galis, tuo geriau išvalysite, nes iš antgalio 
garai sklinda intensyviausiai, o temperatūra 
yra aukščiausia. Ypač puikiai tinka sunkių 
prieinamų vietų, siūlių, armatūrų, nuteka-
mųjų vamzdžių, praustuvų, klozetų, žaliu-
zių arba radiatorių valymui. Dideles kalkių 
nuosƳdas prieš valant garais galima sudrƳ-
kinti actu ar cintrinos rūgštimi, palaukti 5 mi-
nutes ir leisti išgaruoti.

Apvalų šepetǅ galima sumontuoti kaip papil-
dymą ant taškinio antgalio. Valant šepečiu 
galima lengvai pašalinti sukietƳjusius ne-
švarumus.
Atsargiai
Netinka jautrių paviršių valymui.
 Paveikslas 

Apvalų šepetǅ pritvirtinkite ant taškinio 
antgalio.

Priedų naudojimas

Svarbūs nurodymai dėl naudojimo

Grindų valymas

Tekstilės atnaujinimas

Padengtų papildomu sluoksniu ar 
lakuotų paviršių valymas

Stiklo valymas

Garų pistoletas

Taškinis antgalis

Apvalus šepetėlis
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Aptraukite rankinǅ purkštuką frotine ǅmaute. 
Ypač puikiai tinka nedideliems plauna-
miems paviršiams, dušo kabinoms ir vei-
drodžiams.

Tinka visoms plaunamų sienų ir grindų dan-
goms, pvz., akmeninƳms dangoms, plyte-
lƳms ir PVC dangoms. Labiau užterštus 
paviršius valykite ilgiau, kad garai galƳtų 
geriau ǅsiskverbti ǅ paviršių.
Pastaba:valymo priemonių likučiai arba 
priežiūros emulsija, vis dar esantys ant va-
lomojo paviršiaus, valant garais gali palikti 
žymes, kurios naudojant dažniau išnyksta.
 Paveikslas 

Pritvirtinkite grindų šluostę prie grindų 
antgalio.

1 Išilgai perlenkite grindų šluostę ir ant jos 
pastatykite grindų antgalǅ.

2 Atidarykite fiksatorius.
3 ŠluostƳs galus ǅdƳkite ǅ angas.
4 Uždarykite fiksatorius.
Atsargiai
Nekiškite pirštų tarp sąvaržų.

 Paveikslas 
Nutraukę darbą, pakabinkite grindų ant-
galǅ ant laikiklio.

� Pavojus
 Negalima naudoti garinio lygintuvo, jei 

jis nukrito, turi matomų pažeidimų ar yra 
nesandarus. 

 Karštas garinis lygintuvas ir karštas 
garų srautas! Ǆspėkite kitus asmenis 
dėl pavojaus nudegti. Garų srauto nie-
kada nekreipkite ǅ žmones ar gyvūnus 
(pavojus apsiplikyti). Karštu gariniu ly-
gintuvu nelieskite elektros laidų arba 
degių daiktų.

� Įspėjimas
 Kaistantis ar vėstantis garinis lygintu-

vas bei jo maitinimo kabelis turi būti ne-
pasiekiami jaunesniems nei 8 vaikams.

 Garinǅ lygintuvą naudokite ir statykite tik 
ant stabilaus paviršiaus.

Pastaba: rekomenduojame naudoti „KÄR-
CHER“ lyginimo lentą su aktyviu garų siur-
bimu (2.884-933.0). Ši lyginimo lenta 
puikiai pritaikyta jūsų ǅsigytam prietaisui. 
Taip lyginimas labai palengvėja ir pagreitė-
ja. Bet kuriuo atveju ant lyginimo lentos rei-
kia kloti garams pralaidų, tinklelio rašto 
lyginimo pagrindą.
Pastaba: Jei prijungtas lygintuvas, netaiky-
kite funkcijos VapoHydro, kad lyginami dra-
bužiai nesudrėktų.
 Ǆsitikinkite, ar garintuvo šildytuve yra 

švarus vandentiekio vanduo.
 Lygintuvo garų kištuką ǅkiškite ǅ prietaiso liz-

dą. Kištukas turi girdimai užsifiksuoti.
Garinio lygintuvo indikatorius nuolat žiba 
žalia spalva.

 Remdamiesi aprašymu, ǅjunkite garintuvą.
Rekomenduojamos garų pakopos:

 Palaukite, kol garintuvas bus paruoštas 
darbui.

Garais galima lyginti visus tekstilƳs gami-
nius. Labiausiai pažeidžiamų medžiagų ar 
raštų lyginama išvirkščia pusƳ arba remian-
tis gamintojo nurodymais.
Pastaba:šiems jautriems tekstilės gami-
niams rekomenduojame naudoti „KÄR-
CHER“ nelimpantǅ lygintuvo pagrindą BE 
6006 (užsakymo Nr. 2.860-142.0).
 Nustatykite lygintuvo temperatūros re-

guliatorių nurodyto diapazono ribose 
(���/MAX). 

 Kai tik užgęsta lygintuvo indikatorius, 
galite pradƳti lyginti. 
Pastaba:lygintuvo pagrindas turi būti 
karštas, kad garas nesikondensuotų 
ant pagrindo ir nelašėtų ant lyginamų 
drabužių.

 Paspauskite garų mygtuką (viršuje) 
arba garų mygtuką (apačioje).

Rankinis purkštukas

Grindų antgalis

Ǆstatykite grindų antgalǅ.

Lygintuvas

Pakopa Drabužių medžiagos

Minimali garų pa-
kopa 

Nedaug susilankstę dra-
bužiai

Maksimali garų 
pakopa 

Džinsai

Lyginimas garais
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– Intervalinis garų pūtimas: paspauski-
te garų mygtuką. Garai pučiami, kol 
mygtukas yra paspaustas.

– Nuolatinis garų pūtimas: patraukite 
garų mygtuko fiksatorių atgal, kol jis už-
sifiksuos. Garai pučiami nuolat. NorƳ-
dami atleisti mygtuką, paspauskite 
fiksatorių pirmyn.

 PradƳdami lyginti arba po darbo per-
traukos, nukreipkite pirmąjǅ garo srautą 
ǅ medžiagos atraižą ir laikykite tol, kol 
garai bus pučiami tolygiai.

 Lygindami garais užuolaidas, drabužius 
ir pan., galite lygintuvą laikyti ir vertika-
liai.

Pastaba:net ir sausojo lyginimo metu re-
zervuare turi būti vandens.
 Nustatykite lygintuvo temperatūros re-

guliatorių atsižvelgdami ǅ lyginamą dra-
bužǅ.

Pastaba:laikykitės nurodymų dėl Jūsų dra-
bužio lyginimo ir skalbimo.
 Kai tik užgęsta lygintuvo indikatorius, 

galite pradƳti lyginti. 

� Pavojus
Techninę priežiūrą atlikite tik ištraukę kištu-
ką iš kištukinio lizdo ir leidę garintuvui at-
vėsti.

Boilerǅ plaukite ne vƳliau kaip po 10 bako 
pripildymų. 
 Ištraukite prietaiso kištuką iš kištukinio 

lizdo.
 Palaukite, kol garintuvas atvƳs.
 Ištuštinkite vandens baką ir išimkite jǅ iš 

ǅrenginio.
 Išimkite priedus iš priedų laikiklių.
Paveikslas 
 Atidarykite priedų dƳklo dangtelǅ.
 Išimkite priedus iš dƳklo.

 Atidarykite techninƳs priežiūros dangte-
lǅ. Tam atvirą ilginamojo vamzdžio galą 
uždƳkite ant garintuvo techninƳs prie-
žiūros dangtelio, užfiksuokite nukrei-
piančiojoje ir užsukite.

 Pripildykite boilerǅ vandeniu ir smarkiai 
supurtykite. Taip išsijudins kalkių nuo-
sƳdos, susikaupusios boilerio dugne. 

 Iš šildytuvo išpilkite visą vandenǅ (žr. 
pav. ).

Ant boilerio sienelių nusƳda kalkƳs, todƳl 
rekomenduojame šalinti kalkes tokiais in-
tervalais (BP=boilerio pildymas):

Pastaba: Apie savo vandentiekio vandens 
kietumą sužinosite pasiteiravę miesto van-
dentiekio tarnyboje.
 Ištraukite prietaiso kištuką iš kištukinio 

lizdo.
 Palaukite, kol garintuvas atvƳs.
 Ištuštinkite vandens baką ir išimkite jǅ iš 

ǅrenginio.
 Išimkite priedus iš priedų laikiklių.
Paveikslas 
 Atidarykite priedų dƳklo dangtelǅ.
 Išimkite priedus iš dƳklo.
 Atidarykite techninƳs priežiūros dangte-

lǅ. Tam atvirą ilginamojo vamzdžio galą 
uždƳkite ant garintuvo techninƳs prie-
žiūros dangtelio, užfiksuokite nukrei-
piančiojoje ir užsukite.

 Iš šildytuvo išpilkite visą vandenǅ (žr. 
pav. ).

� Įspėjimas
Norėdami nesugadinti prietaiso, naudokite 
tik „KÄRCHER“ patvirtintus produktus.
 NorƳdami pašalinti kalkes, naudokite 

„KÄRCHER“  kalkių šalinimo filtrą (už-
sakymo Nr. 6.295-047). Šalindami kal-
kes, atkreipkite dƳmesǅ ǅ ant pakuotƳs 
nurodytas tirpalo dozavimo nuorodas.

Sausas lyginimas

� Sintetika
�� Vilna, šilkas
��� MedvilnƳ, linas

Priežiūra ir aptarnavimas

Boilerio skalavimas

Boilerio kalkių šalinimas

Kietumas ° dH mmol/l BP
I minkštas 0-  7 0-1,3 100
II vidutinio kietu-

mo
7-14 1,3-2,5 90

III kieta 14-21 2,5-3,8 75
IV labai kieta >21 >3,8 50
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� Dėmesio!
Būkite atsargūs pildydami ir tuštindami 
garo valytuvą. Nukalkinimo tirpalas gali pa-
žeisti jautrius paviršius.
 Ǆpilkite nukalkinimo tirpalą ǅ boilerǅ ir pa-

laukite apie 8 valandas.
� Įspėjimas
Kalkių šalinimo metu nesukite techninės 
priežiūros dangtelio ant prietaiso.
Nenaudokite garintuvo, kol katile yra kalkių 
šalinimo priemonių.
 Po 8 valandų išpilkite kalkių šalinimo tir-

palą. Prietaiso šildytuve dar yra tirpalo 
likučių, todƳl jǅ du ar tris kartus išskalau-
kite šaltu vandeniu, norƳdami pašalinti 
visus kalkių šalinimo tirpalo likučius.

 Iš šildytuvo išpilkite visą vandenǅ (žr. 
pav. ).

 Prisukite techninƳs priežiūros dangtelǅ 
prie ilginamojo vamzdžio.

 Užpildykite vandens baką (žr. psl.8).
 Garintuvas paruoštas darbui.

Pastaba: Grindų šluostė ir frotinė ǅmautė 
jau išplauti gamykloje, todėl juos galima iš 
karto naudoti darbui su garintuvu.
 Nešvarias grindų šluostes ir frotines 

ǅmautes plaukite skalbimo mašinoje, 
60°C temperatūroje. Nenaudokite jokių 
minkštiklių, kad šluostƳs gerai surinktų 
purvą. ŠluostƳs pritaikytos džiovintuvui.

Dažnai gedimus sukelia priežastys, kurias 
galite pašalinti patys, perskaitę šią apžval-
gą. Jei abejojate ar jūsų ǅrenginio gedimas 
čia nepaminƳtas, kreipkitƳs ǅ ǅgaliotą klientų 
aptarnavimo tarnybą.
� Pavojus
Techninę priežiūrą atlikite tik ištraukę kištu-
ką iš kištukinio lizdo ir leidę garintuvui at-
vėsti.
Prietaisą taisyti gali tik ǅgaliota klientų aptar-
navimo tarnyba.

 Nukalkinkite boilerǅ.

Vandens bake nƳra vandens.
 Iki žymƳs „MAX“ pripildykite vandens 

baką.

Boileryje nƳra vandens. SuveikƳ siurblio 
apsauga nuo perkaitimo.
 Išjunkite prietaisą. 
 Iki žymƳs „MAX“ pripildykite vandens 

baką.
 Ájunkite prietaisà.
Netinkamai ǅdƳtas arba užkalkƳjęs van-
dens bakas.
 Išimkite ir išplaukite vandens baką.
 Ǆstatykite vandens baką ir paspauskite 

žemyn, kol jis užsifiksuos.

Garų svertas uždarytas sklende / apsauga 
nuo vaikų.
 Apsaugą nuo vaikų nustatykite ǅ priekǅ.

 Temperatūros reguliatorių nustatykite ǅ 
padƳtǅ ��� .

 Išplaukite garinio lygintuvo talpyklą 
arba pašalinkite kalkes.

 Pasukite jungiklǅ ǅ garų intensyvumo nu-
statymo sritǅ.

Jei lyginimo procesas nutraukiamas ilges-
niam laikui, garų tiekimo vamzdelyje gali 
susikaupti garų.
 Pirmąjǅ garų srautą nukreipkite ǅ kitą au-

dinǅ.

 Nukalkinkite boilerǅ.

Priedų priežiūra

Pagalba gedimų atveju

Prietaisas ilgai kaista

Užkalkėjo boileris.

Nėra garo

Vandens trūkumo indikatorius mirksi 
raudonai ir pasigirsta garso signalas.

Vandens trūkumo indikatorius žiba 
raudonai.

Garo srauto reguliatoriaus neǅmanoma 
paspausti

Garinis lygintuvas „išspjauna“ vandenǅ!

Nustatyta garų pakopa Vapohydro

Po lyginimo metu padarytos pertraukos, 
iš garinio lygintuvo pradeda lašėti 
vanduo.

Didelis vandens išpurškimas

Užkalkėjo boileris.
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Naudokite tik originalias KÄRCHER atsar-
gines dalis. Atsarginių dalių apžvalgą rasite 
šios naudojimo instrukcijos pabaigoje.

Gamintojas pasilieka teisę keisti techni-
nius duomenis!

Užsakymo numeris

Atsarginės dalys

Techniniai duomenys

Elektros ǅranga

Ǆtampa 220-240 V

1~50 Hz

Saugiklio rūšis IPX4

Apsaugos klasƳ I

Galia

Kaitinimo galia 1800 W

Kaitinimo galia Lygintuvas 700 W

Didžiausias darbinis slƳgis 0,4 MPa

Ǆkaitimo laikas 4 MinutƳs

Garų kiekis

– Nuolatinis garų pūtimas 50 g/min

– SlƳgis, maks. 130 g/min

– Vapohydro 230 g/min

Pripildymo kiekis

Vandens bakas 1,5 l

Šildytuvas 0,5 l

Matmenys

Svoris (be priedų) 6,0 kg

Ilgis 439 mm

Plotis 301 mm

Aukštis 304 mm

Specialūs priedai

Mikropluošto šluosčių rinki-
nys vonios kambariui

2.863-171

2 minkštos grindų šluostƳs iš veltinio pliušo, 1 
abrazyvinƳ ǅmautƳ rankiniam antgaliui, 1 vei-
drodžių ir maišytuvų blizginimo šluostƳ
Mikropluošto šluosčių rinki-
nys virtuvei

2.863-172

2 minkštos šluostƳs grindims iš veltinio 
pliušo, 1 minkšta ǅmautƳ iš veltinio pliušo, 1 
šluostƳ aukštos kokybƳs plieno paviršiams 
valyti nepaliekant juostų
Mikropluošto šluosčių rinki-
nys, minkšta grindų šluostė

2.863-173

2 minkštos šluostƳs grindims iš veltinio pliušo
Mikropluošto šluosčių rinki-
nys, minkšta ǅmautė

2.863-174

2 minkštos ǅmautƳs iš veltinio pliušo
Frotinės šluostės 6.369-357
5 medvilninƳs šluostƳs grindims
Frotinės ǅmautės 6.370-990
5 medvilninƳs ǅmautƳs
Apvalių šepetėlių rinkinys 2.863-058
4 apvalūs šepetƳliai taškiniam antgaliui
Apvalių šepetėlių rinkinys su 
žalvario šeriais

2.863-061

ǅsisenƳjusiems nešvarumams šalinti. Idea-
liai tinka nejautriems paviršiams.
Galingas antgalis su ilgintuvu 
taškiniam antgaliui

2.884-282

ǄsisenƳjusiems nešvarumams valyti ypač 
sunkiai pasiekiamose vietose. 
Apvalus šepetėlis su grandikliu 2.863-140
Apvalus šepetƳlis su dviem eilƳm karščiui 
atsparių šerių ir grandikliu. Netinka jau-
triems paviršiams.
Ypač galingas garų šepetys 2.863-159
Valymo užduotims, kurios ǅveikiamos tik 
stipriai šveičiant
Tekstilės priežiūros antgalis 4.130-390
Drabužiams ir tekstilƳs gaminiams atnaujinti.
Kalkių šalinimo antgaliai (9 vnt.) 6.295-047
Lyginimo lentas AB 1000 2.884-993
Užtikrina puikų lyginimą ir taupo laiką (tik 230 V)
Slėginis garų lygintuvas 2.863-209
Nelimpantis lygintuvo pagrindas 2.860-142
Tinka lyginti jautrius audinius.
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Шɚɧɨɜɧɢɣ ɩɨɤɭɩɟɰь!
ϣϹЄϹϸ ЃϹЄЌϼЀ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГЀ 
϶ϴЌЂϷЂ ЃЄϼЅІЄЂВ ЃЄЂЋϼІϴϽІϹ ЊВ 

ЂЄϼϷЙЁϴϿАЁЇ ЙЁЅІЄЇϾЊЙВ ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК, ЃЙЅϿГ ЊАЂϷЂ 
ϸЙϽІϹ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ЁϹК Іϴ ϻϵϹЄϹϺЙІА КК ϸϿГ 
ЃЂϸϴϿАЌЂϷЂ ϾЂЄϼЅІЇ϶ϴЁЁГ ϴϵЂ ϸϿГ ЁϴЅІЇЃЁЂϷЂ 
϶ϿϴЅЁϼϾϴ.

ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ЃЄϼЅІЄЙϽ ϸϿГ ЂЋϼЍϹЁЁГ 
ЃϴЄЂВ ϶ϼϾϿВЋЁЂ ϶ ϸЂЀϴЌЁАЂЀЇ ϷЂЅЃЂϸϴЄЅІ϶Й.
ϣЄϼЅІЄЙϽ ЃЄϼϻЁϴЋϹЁϼϽ ϸϿГ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ 
ЂЋϼЍϹЁЁГ ЃϴЄЂВ. ϢЋϼЍϹЁЁГ ЀЂϺЁϴ 
ЃЄЂ϶ЂϸϼІϼ Йϻ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГЀ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂϷЂ 
ϸЂϸϴІϾЂ϶ЂϷЂ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ, ЂЃϼЅϴЁЂϷЂ ϶ 
ϾϹЄЙ϶ЁϼЊІ϶Й ЃЂ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК. ϠϼВЋЙ ϻϴЅЂϵϼ ЁϹ 
ЃЂІЄЙϵЁЙ. ϥϿЙϸ ϸЂІЄϼЀЇ϶ϴІϼЅА ЙЁЅІЄЇϾЊЙК ЃЂ 
ІϹЉЁЙЊЙ ϵϹϻЃϹϾϼ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
Ⱦɥɹ ɧɟɛɟɡɩɟɤɢ, ɹɤɚ ɛɟɡɩɨɫɟɪɟɞɧьɨ ɡɚɝɪɨɠɭє 
ɬɚ ɩɪɢɡɜɨɞɢɬь ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
Ⱦɥɹ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɬɹɠɤɢɯ 
ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɦɟɪɬɿ.
Уɜɚɝɚ!
Ⱦɥɹ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɨ ɦɨɠɥɢɜɨʀ ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɫɢɬɭɚɰɿʀ, ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɥɟɝɤɢɯ 
ɬɪɚɜɦ ɱɢ ɫɩɪɢɱɢɧɢɬɢ ɦɚɬɟɪɿɚɥьɧɿ ɡɛɢɬɤɢ.

ϧϖϔϗϔ – ϢϻЁϴϽЂЀІϹЅГ ϻ 
ЃЂЅЙϵЁϼϾЂЀ ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК!

ɉɚɪɚ
ϧϖϔϗϔ – ЙЅЁЇє ЁϹϵϹϻЃϹϾϴ ЂЃЙϾЇ!

ϠϴІϹЄЙϴϿϼ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ ЃЙϸϸϴВІАЅГ 
ЃϹЄϹЄЂϵЊЙ ϸϿГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ 

϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ. ϕЇϸА ϿϴЅϾϴ, ЁϹ ϶ϼϾϼϸϴϽІϹ 
ЃϴϾЇ϶ϴϿАЁЙ ЀϴІϹЄЙϴϿϼ ЄϴϻЂЀ Йϻ ϸЂЀϴЌЁЙЀ 
ЅЀЙІІГЀ, ϶ЙϸϸϴϽІϹ КЉ ϸϿГ ЃЂ϶ІЂЄЁЂϷЂ 
϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁГ.

ϥІϴЄЙ ЃЄϼЅІЄЂК ЀЙЅІГІА ЊЙЁЁЙ ЀϴІϹЄЙϴϿϼ, 
ЍЂ ЀЂϺЇІА ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼЅГ 
ЃЂ϶ІЂЄЁЂ. ϦЂЀЇ, ϵЇϸА ϿϴЅϾϴ, ЇІϼϿЙϻЇϽІϹ 

ЅІϴЄЙ ЃЄϼЅІЄЂК ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЅЃϹЊЙϴϿАЁϼЉ 
ЅϼЅІϹЀ ϻϵЂЄЇ ЅЀЙІІГ.
Іɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɿɜ 
(REACH)
ϔϾІЇϴϿАЁЙ ϶ЙϸЂЀЂЅІЙ ЃЄЂ ϾЂЀЃЂЁϹЁІϼ Ёϴ϶ϹϸϹЁЙ 
Ёϴ ϶Ϲϵ-϶ЇϻϿЙ ϻϴ ϴϸЄϹЅЂВ: 
www.kaercher.com/REACH

ϞЂЀЃϿϹϾІϴЊЙГ ЃЄϼЅІЄЂВ ϻϴϻЁϴЋϹЁϴ Ёϴ 
ЇЃϴϾЂ϶ЊЙ. ϣЄϼ ЄЂϻЃϴϾЇ϶ϴЁЁЙ ЃЄϼЅІЄЂВ 
ЃϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ϾЂЀЃϿϹϾІϴЊЙВ.
ϧ ЄϴϻЙ ЁϹЅІϴЋЙ ϸЂϸϴІϾЂ϶ЂϷЂ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ ϴϵЂ 
ЇЌϾЂϸϺϹЁА, ЂІЄϼЀϴЁϼЉ ЃЙϸ ЋϴЅ 
ІЄϴЁЅЃЂЄІЇ϶ϴЁЁГ, ЅϿЙϸ ЃЂ϶ЙϸЂЀІϹ ЃЄЂ ЊϹ ϶ 
ІЂЄϷЂ϶ϹϿАЁЇ ЂЄϷϴЁЙϻϴЊЙВ, ГϾϴ ЃЄЂϸϴϿϴ 
ϴЃϴЄϴІ.

ϧ ϾЂϺЁЙϽ ϾЄϴКЁЙ ϸЙВІА ЇЀЂ϶ϼ ϷϴЄϴЁІЙК, ЁϴϸϴЁЂК 
϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂВ ЈЙЄЀЂВ-ЃЄЂϸϴ϶ЊϹЀ. ϡϹЃЂϿϴϸϾϼ 
϶ ЄЂϵЂІЙ ЃЄϼЅІЄЂВ Ѐϼ ЇЅЇ϶ϴєЀЂ ϵϹϻЃϿϴІЁЂ 
ЃЄЂІГϷЂЀ ІϹЄЀЙЁЇ ϸЙК ϷϴЄϴЁІЙК, ГϾЍЂ ϶ЂЁϼ 
϶ϼϾϿϼϾϴЁЙ ϵЄϴϾЂЀ ЀϴІϹЄЙϴϿЇ Ћϼ ЃЂЀϼϿϾϴЀϼ 
϶ϼϷЂІЂ϶ϿϹЁЁГ. ϧ ϶ϼЃϴϸϾЇ ЋϼЁЁЂЅІЙ ϷϴЄϴЁІЙК 
ϻ϶ϹЄІЙІАЅГ ϸЂ ЃЄЂϸϴ϶ЊГ Ћϼ ϶ ЁϴϽϵϿϼϺЋϼϽ 
ϴ϶ІЂЄϼϻЂ϶ϴЁϼϽ ЅϹЄ϶ЙЅЁϼϽ ЊϹЁІЄ ϻ 
ϸЂϾЇЀϹЁІϴϿАЁϼЀ ЃЙϸІ϶ϹЄϸϺϹЁЁГЀ ЃЂϾЇЃϾϼ.
(ϔϸЄϹЅϼ ϸϼ϶. Ёϴ ϻ϶ЂЄЂІЙ)

Зɦɿɫɬ
ϛЀЙЅІ UK 5
ϛϴϷϴϿАЁЙ ϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ UK 5
ϣЄϴ϶ϼϿϴ ϵϹϻЃϹϾϼ UK 6
ϢЃϼЅ ЃЄϼЅІЄЂВ UK 7
ϞЂЄЂІϾϴ ЙЁЅІЄЇϾЊЙГ UK 8
ϙϾЅЃϿЇϴІϴЊЙГ UK 8
ϛϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ ЃЄϼϿϴϸϸГ UK 10
ϘЂϷϿГϸ Іϴ ІϹЉЁЙЋЁϹ 
ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ UK 12
ϘЂЃЂЀЂϷϴ Ї ϶ϼЃϴϸϾЇ ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ UK 14
ϦϹЉЁЙЋЁЙ ЉϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϼ UK 15
ϥЃϹЊЙϴϿАЁϹ ϸЂЃЂЀЙϺЁϹ 
ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ UK 15

Зɚɝɚɥьɧɿ ɜɤɚɡɿɜɤɢ

ɉɪɚɜɢɥьɧɟ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ

Зɧɚɤɢ ɭ ɩɨɫɿɛɧɢɤɭ

Зɧɚɤɢ ɧɚ ɩɪɢɥɚɞɿ

Зɚɯɢɫɬ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ

Кɨɦɩɥɟɤɬ ɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ

Ƚɚɪɚɧɬɿɹ
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� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
 Ɋɨɛɨɬɚ ɭ ɜɢɛɭɯɨɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɯ ɭɦɨɜɚɯ ɧɟ 

ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ.
 ɉɪɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ 

ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɯ ɡɨɧɚɯ ɫɥɿɞ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫɹ 
ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɢɯ ɩɪɚɜɢɥ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ.

 ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɜ ɛɚɫɟɣɧɿ, ɳɨ 
ɦɿɫɬɢɬь ɜɨɞɭ, ɡɚɛɨɪɨɧɟɧɚ.

 ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ 
ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɯ ɩɪɢɫɬɪɨʀɜ, 
ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɞɭɯɨɜɨɤ, ɜɢɬɹɠɧɢɯ ɧɚɜɿɫɿɜ, 
ɦɿɤɪɨɯɜɢɥьɨɜɢɯ ɩɟɱɟɣ, ɬɟɥɟɜɿɡɨɪɿɜ, 
ɥɚɦɩ, ɮɟɧɿɜ, ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɯ ɨɛɿɝɪɿɜɚɱɿɜ 
ɬɨɳɨ.

 ɉɟɪɟɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɩɟɪɟɜɿɪɬɟ 
ɫɩɪɚɜɧɿɫɬь ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɬɚ ɚɤɫɟɫɭɚɪɿɜ. 
əɤɳɨ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɡɧɚɯɨɞɢɬьɫɹ ɭ 
ɧɟɛɟɡɞɨɝɚɧɧɨɦɭ ɫɬɚɧɿ, ɣɨɝɨ ɧɟ ɦɨɠɧɚ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ. Ɉɫɨɛɥɢɜɨ ɪɟɬɟɥьɧɨ 
ɩɟɪɟɜɿɪɬɟ ɤɚɛɟɥь ɦɟɪɟɠɧɨɝɨ ɠɢɜɥɟɧɧɹ, 
ɩɪɨɛɤɭ ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ 
ɬɚ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ.

 Уɲɤɨɞɠɟɧɢɣ ɤɚɛɟɥь ɦɟɪɟɠɧɨɝɨ 
ɠɢɜɥɟɧɧɹ ɩɨɜɢɧɟɧ ɛɭɬɢ ɧɟɝɚɣɧɨ 
ɡɚɦɿɧɟɧɢɣ ɭɩɨɜɧɨɜɚɠɟɧɨɸ ɫɥɭɠɛɨɸ 
ɫɟɪɜɿɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ/ɮɚɯɿɜɰɟɦ-
ɟɥɟɤɬɪɢɤɨɦ.

 Уɲɤɨɞɠɟɧɢɣ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɩɿɞɥɹɝɚє 
ɧɟɝɚɣɧɿɣ ɡɚɦɿɧɿ. Ⱦɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ ɬɿɥьɤɢ ɲɥɚɧɝɿɜ ɩɨɞɚɱɿ 
ɩɚɪɢ, ɪɟɤɨɦɟɧɞɨɜɚɧɢɯ ɜɢɪɨɛɧɢɤɨɦ 
(ɧɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ ɞɢɜ. ɭ ɫɩɢɫɤɭ 
ɡɚɩɚɫɧɢɯ ɱɚɫɬɢɧ).

 ɇɿɤɨɥɢ ɧɟ ɬɨɪɤɚɣɬɟɫь ɦɟɪɟɠɧɨɝɨ 
ɲɬɟɤɟɪɭ ɬɚ ɪɨɡɟɬɤɢ ɜɨɥɨɝɢɦɢ ɪɭɤɚɦɢ.

 ɇɟ ɱɢɫɬɢɬɢ ɩɚɪɨɸ ɩɪɟɞɦɟɬɢ, ɳɨ 
ɦɿɫɬɹɬь ɪɟɱɨɜɢɧɢ, ɲɤɿɞɥɢɜɿ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ 
(ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɚɡɛɟɫɬ).

 У ɠɨɞɧɨɦɭ ɪɚɡɿ  ɧɟ ɬɨɪɤɚɣɬɟɫɹ 
ɫɬɪɭɦɟɧɹ ɩɚɪɢ ɪɭɤɨɸ ɡ ɛɥɢɡьɤɨʀ ɜɿɞɫɬɚɧɿ 
ɬɚ ɧɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟ ʀʀ ɧɚ ɥɸɞɟɣ ɬɚ 
ɬɜɚɪɢɧ (ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɿɜ ɩɚɪɨɸ).

 ɉɪɨɛɤɚ ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ 
ɧɟ ɦɚє ɜɿɞɤɪɢɜɚɬɢɫɹ ɩɿɞ ɱɚɫ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
 ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɦɨɠɟ ɛɭɬɢ ɩɿɞ’єɞɧɚɧɢɣ ɥɢɲɟ 

ɞɨ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɨʀ ɦɟɪɟɠɿ, ɳɨ ɩɨɜɢɧɧɚ 
ɛɭɬɢ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɚ ɟɥɟɤɬɪɨɦɨɧɬɟɪɨɦ 
ɡɝɿɞɧɨ ɡ IEC 60364.

 ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɫɥɿɞ ɜɦɢɤɚɬɢ ɥɢɲɟ ɞɨ ɡɦɿɧɧɨɝɨ 
ɫɬɪɭɦɭ. ɇɚɩɪɭɝɚ ɩɨɜɢɧɧɚ ɜɿɞɩɨɜɿɞɚɬɢ 
ɜɤɚɡɚɧɢɦ ɧɚ ɮɿɪɦɨɜɿɣ ɬɚɛɥɢɱɰɿ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɞɚɧɢɦ ɳɨɞɨ ɧɚɩɪɭɝɢ.

 У ɫɢɪɢɯ ɩɪɢɦɿɳɟɧɧɹɯ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɭ 
ɜɚɧɧɢɯ ɤɿɦɧɚɬɚɯ, ɜɤɥɸɱɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ 
ɬɿɥьɤɢ ɜ ɪɨɡɟɬɤɢ ɿɡ ɩɟɪɟɞɜɤɥɸɱɟɧɢɦ 
ɡɚɩɨɛɿɠɧɢɦ ɜɢɦɢɤɚɱɟɦ ɬɢɩɭ FІ.

 ɇɟɜɿɞɩɨɜɿɞɧɿ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɿ ɦɨɠɭɬь ɛɭɬɢ 
ɧɟɛɟɡɩɟɱɧɢɦɢ. Вɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɬɿɥьɤɢ 
ɛɪɢɡɤɨɡɚɯɢɳɟɧɢɣ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱ ɿɡ 
ɩɟɪɟɬɢɧɨɦ ɩɪɨɜɨɞɭ ɧɟ ɦɟɧɲ 3x1 ɦɦ2.

 З'єɞɧɚɧɧɹ ɦɟɪɟɠɧɨʀ ɜɢɥɤɢ ɬɚ 
ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɚ ɧɟ ɩɨɜɢɧɧɟ ɥɟɠɚɬɢ ɭ ɜɨɞɿ.

 ɉɪɢ ɡɚɦɿɧɿ ɫɩɨɥɭɱɧɢɯ ɟɥɟɦɟɧɬɿɜ ɧɚ 
ɤɚɛɟɥɿ ɦɟɪɟɠɧɨɝɨ ɠɢɜɥɟɧɧɹ ɚɛɨ 
ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɿ ɩɨɜɢɧɧɚ ɡɚɛɟɡɩɟɱɭɜɚɬɢɫɹ 
ɛɪɢɡɤɨɡɚɯɢɳɟɧɧɹ ɬɚ ɦɟɯɚɧɿɱɧɚ 
ɦɿɰɧɿɫɬь.

 Кɨɪɢɫɬɭɜɚɱ ɩɨɜɢɧɟɧ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɭ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɫɬɿ ɞɨ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ. 
Вɿɧ ɩɨɜɢɧɟɧ ɜɪɚɯɨɜɭɜɚɬɢ ɭɦɨɜɢ 
ɦɿɫɰɟɜɨɫɬɿ ɬɚ ɡɜɟɪɬɚɬɢ ɭɜɚɝɭ ɧɚ 
ɬɪɟɬɿɯ ɨɫɿɛ ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɩɪɢɫɬɪɨєɦ.

 ɐɟɣ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɞɿɬɹɦ ɫɬɚɪɲɟ 8 ɪɨɤɿɜ 
ɿ ɨɫɨɛɚɦ ɡ ɨɛɦɟɠɟɧɢɦɢ ɮɿɡɢɱɧɢɦɢ, 
ɫɟɧɫɨɪɧɢɦɢ ɚɛɨ ɪɨɡɭɦɨɜɢɦɢ 
ɦɨɠɥɢɜɨɫɬɹɦɢ, ɚ ɬɚɤɨɠ ɨɫɨɛɚɦ, ɳɨ ɧɟ 
ɦɚɸɬь ɩɨɬɪɿɛɧɨɝɨ ɞɨɫɜɿɞɭ ɱɢ ɡɧɚɧь, 
ɹɤɳɨ ɜɨɧɢ ɡɧɚɯɨɞɢɬɢɦɭɬьɫɹ ɩɿɞ 
ɧɚɝɥɹɞɨɦ ɨɫɨɛɢ, ɳɨ ɜɿɞɩɨɜɿɞɚє ɡɚ ʀɯ 
ɛɟɡɩɟɤɭ, ɿ ɨɬɪɢɦɚɸɬь ɜɿɞ ʀʀ ɩɨɩɟɪɟɞɧɿ 
ɪɨɡ'ɹɫɧɟɧɧɹ ɜɿɞɧɨɫɧɨ ɛɟɡɩɟɱɧɨʀ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɩɪɢɫɬɪɨɸ. ɇɟ ɞɨɡɜɨɥɹɣɬɟ 
ɞɿɬɹɦ ɝɪɚɬɢ ɡ ɩɪɢɫɬɪɨєɦ. ɇɟ 
ɞɨɡɜɨɥɹɣɬɟ ɞɿɬɹɦ ɩɪɨɜɨɞɢɬɢ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 
ɬɚ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɛɟɡ 
ɧɚɝɥɹɞɭ.

 ɇɟ ɦɨɠɧɚ ɡɚɥɢɲɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɛɟɡ 
ɧɚɝɥɹɞɭ ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ.

 Ɉɛɟɪɟɠɧɿɫɬь ɩɪɢ ɱɢɳɟɧɧɿ ɤɚɯɟɥьɧɢɯ 
ɫɬɿɧ ɡ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɦɢ ɪɨɡɟɬɤɚɦɢ.

ɉɪɚɜɢɥɚ ɛɟɡɩɟɤɢ
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Уɜɚɝɚ!
 ɋɥɿɞɤɭɣɬɟ ɡɚ ɬɢɦ, ɳɨɛ ɦɟɪɟɠɧɿ ɤɚɛɟɥɿ 

ɚɛɨ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɿ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɛɭɥɨ 
ɩɨɲɤɨɞɢɬɢ ɧɚɫɬɭɩɢɜɲɢ ɧɚ ɧɢɯ, ɭ 
ɪɟɡɭɥьɬɚɬɿ ɩɟɪɟɝɢɧɚɧɧɹ, ɪɨɡɿɪɜɚɧɧɹ ɚɛɨ 
ɩɨɞɿɛɧɨɝɨ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ. Зɚɯɢɳɚɣɬɟ 
ɦɟɪɟɠɟɧɢɣ ɤɚɛɟɥь ɜɿɞ ɠɚɪɢ, ɦɚɫɥɚ ɬɚ 
ɝɨɫɬɪɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧь.

 У ɠɨɞɧɨɦɭ ɪɚɡɿ ɧɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ 
ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɢ, ɪɿɞɢɧɢ, ɳɨ ɦɿɫɬɹɬь 
ɪɨɡɱɢɧɧɢɤɢ ɚɛɨ ɧɟɪɨɡɜɟɞɟɧɿ ɤɢɫɥɨɬɢ 
(ɧɚɩɪ., ɦɢɣɧɿ ɡɚɫɨɛɢ, ɛɟɧɡɢɧ, 
ɪɨɡɪɿɞɠɭɜɚɱɿ ɮɚɪɛ ɬɚ ɚɰɟɬɨɧ) ɿ ɧɟ 
ɡɚɥɢɜɚɣɬɟ ʀɯ ɭ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ, ɨɫɤɿɥьɤɢ 
ɜɨɧɢ ɚɝɪɟɫɢɜɧɨ ɜɩɥɢɜɚɸɬь ɧɚ 
ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ, ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɿ ɜ ɩɪɢɫɬɪɨʀ.

 ɉɟɪɟɧɨɫ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɿɬ ɡ 
ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɡɚɛɨɪɨɧɟɧɢɣ.

 ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɪɨɡɦɿɳɚɬɢ ɧɚ 
ɦɿɰɧɢɣ ɨɫɧɨɜɿ.

 ȿɤɫɩɥɭɚɬɭɜɚɬɢ ɬɚ ɡɛɟɪɿɝɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ 
ɡɝɿɞɧɨ ɞɨ ɨɩɢɫɭ ɬɚ ɦɚɥɸɧɤɿɜ!

 ɉɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɧɟ ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ 
ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɜɚɠɟɥɹ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ.

 Зɚɯɢɳɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɜɿɞ ɞɨɳɭ. ɇɟ 
ɡɛɟɪɿɝɚєɬɟ ɩɿɞ ɜɿɞɤɪɢɬɢɦ ɧɟɛɨɦ.

Уɜɚɝɚ!
Зɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɫɥɭɝɭɸɬь ɞɥɹ ɡɚɯɢɫɬɭ 
ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ. Вɢɞɨɡɦɿɧɚ ɡɚɯɢɫɧɢɯ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀɜ ɱɢ ɧɟɯɬɭɜɚɧɧɹ ɧɢɦɢ ɧɟ 
ɞɨɩɭɫɤɚєɬьɫɹ.

ϤϹϷЇϿГІЂЄ ІϼЅϾЇ ЇІЄϼЀЇє ЀϴϾЅϼЀϴϿАЁЂ 
ЃЂЅІЙϽЁϼϽ ІϼЅϾ Ї ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЙ ЃЙϸ ЋϴЅ ЄЂϵЂІϼ 
ЃЄϼϿϴϸЇ. ϡϴϷЄЙ϶ϴЁЁГ ϶ϼЀϼϾϴєІАЅГ ЃЄϼ 
ϸЂЅГϷЁϹЁЁЙ ЀϴϾЅϼЀϴϿАЁЂϷЂ ϻЁϴЋϹЁЁГ 
ЄЂϵЂЋЂϷЂ ІϼЅϾЇ Ї ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЙ, Й ЃЄϼ ЃϴϸЙЁЁЙ 
ІϼЅϾЇ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЙ ϶ЁϴЅϿЙϸЂϾ ϶ЙϸϵЂЄЇ ЃϴЄϼ 
ЁϴϷЄЙ϶ϴЁЁГ ϻЁЂ϶Ї ϶ЀϼϾϴєІАЅГ.

ϳϾЍЂ ЃЄϼ ϶ϼЁϼϾЁϹЁЁЙ ЁϹЅЃЄϴ϶ЁЂЅІЙ Ї ϾЂІϿЙ ЁϹ 
Ѐϴє ϶Ђϸϼ, ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ ϶ ЁАЂЀЇ 
ЃЙϸ϶ϼЍЇєІАЅГ. ϦϹЄЀЂЅІϴІ ϾЂІϿϴ ϶ϼЀϼϾϴє 
ЁϴϷЄЙ϶. ϛ϶ϼЋϴϽЁϼϽ ЄϹϺϼЀ ЄЂϵЂІϼ ϵЇϸϹ ϻЁЂ϶Ї 
ϸЂЅІЇЃЁϼϽ, ϾЂϿϼ ϾЂІϹϿ ϵЇϸϹ ϻϴЃЂ϶ЁϹЁϼϽ.

ϳϾЍЂ ЄϹϷЇϿГІЂЄ ІϼЅϾЇ Іϴ ІϹЄЀЂЅІϴІ ϾЂІϿϴ 
϶ϼϽЌЂ϶ Йϻ ϿϴϸЇ ЃЄϼ ϶ϼЁϼϾЁϹЁЁЙ ЁϹЅЃЄϴ϶ЁЂЅІЙ Й 
ЃЄϼЅІЄЙϽ ЃϹЄϹϷЄЙ϶ЅГ, ІЂ ЃЄϼЅІЄЙϽ ϶ϼЀϼϾϴєІАЅГ 
ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ϻϴЉϼЅЁЂϷЂ ІϹЄЀЂЅІϴІЇ. 
ϛ϶ϹЄЁЙІАЅГ ϸЂ ϶ЙϸϸЙϿЇ ϻϴϵϹϻЃϹЋϹЁЁГ 
ϻϴЉϼЅЁϼЀϼ ІϹЄЀЂЅІϴІϴЀϼ ϶ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЙϽ 
ЅϿЇϺϵЙ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ϾϿЙєЁІЙ϶ ϾЂЀЃϴЁЙК 
"KÄRCHER".

ϣЄЂϵϾϴ ϸϿГ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ є 
ЂϸЁЂЋϴЅЁЂ  Й ЄϹϸЇϾЊЙϽЁϼЀ ϾϿϴЃϴЁЂЀ. ϖЂЁϴ 
ϻϴЀϼϾϴє ϾЂІϹϿ ϶Йϸ ϶ϼЁϼϾϴВЋЂϷЂ ІϼЅϾЇ ЃϴЄϼ. 
ϳϾЍЂ ЄϹϷЇϿГІЂЄ ІϼЅϾЇ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЂ Й ІϼЅϾ 
ЃϴЄϼ ϶ ϾЂІϿЙ ϻЄЂЅІϴє, ІЂ ЄϹϸЇϾЊЙϽЁϼϽ ϾϿϴЃϴЁ 
϶ЙϸЋϼЁГєІАЅГ Й ЃϴЄϴ ϶ϼЉЂϸϼІА ЁϴϻЂ϶ЁЙ ЋϹЄϹϻ 
ЃЄЂϵϾЇ ϸϿГ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ.. 
ϛ϶ϹЄЁЙІАЅГ, ϵЇϸА ϿϴЅϾϴ, ϸЂ ϶ЙϸϸЙϿЇ 
϶ЙϸЁЂ϶ϿϹЁЁГ ЄЂϵЂІϼ ЃЄϼЅІЄЂВ ϶ ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЙϽ 
ЅϿЇϺϵЙ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ϾϿЙєЁІЙ϶ ϾЂЀЃϴЁЙК 
KÄRCHER.

ϧ ЊАЂЀЇ ЃЂЅЙϵЁϼϾЇ ϻ ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК Ёϴ϶ϹϸϹЁЂ 
ЂЃϼЅ ЃЄϼЅІЄЂВ ϻ ЀϴϾЅϼЀϴϿАЁЂВ 
ϾЂЀЃϿϹϾІϴЊЙєВ. ϞЂЀЃϿϹϾІϴЊЙГ ϶ЙϸЄЙϻЁГєІАЅГ 
ϻϴϿϹϺЁЂ ϶Йϸ  ЀЂϸϹϿЙ (ϸϼ϶. ЇЃϴϾЇ϶ϴЁЁГ).
 Зɨɛɪɚɠɟɧɧɹ ɞɢɜ. ɧɚ 

ɪɨɡɜɨɪɨɬɿ!

Зɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ

Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɢɫɤɭ

Ɍɟɪɦɨɫɬɚɬ ɤɨɬɥɚ

Зɚɯɢɫɧɢɣ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ

ɉɪɨɛɤɚ ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

Ɉɩɢɫ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

A1 ϬІϹЃЅϹϿАЁϴ ЄЂϻϹІϾϴ ЃЄϼϿϴϸЇ ϻ ϾЄϼЌϾЂВ
A2 ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ
A3 ϤЇЋϾϴ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϸϿГ ϶Ђϸϼ
A4 ϣϹЄϹЀϼϾϴЋ
A5 ϣϴЁϹϿА ЇЃЄϴ϶ϿЙЁЁГ
a ІЁϸϼϾϴІЂЄ "ϣЂϿЂϺϹЁЁГ ϖϜϠϜϞ"
b ІЁϸϼϾϴІЂЄ "ϡϹЅІϴЋϴ ϶Ђϸϼ" (ϫϙϤϖϢϡϜϝ)
c ІЁϸϼϾϴІЂЄ "ϡϴϷЄЙ϶" (ϛϙϟϙϡϜϝ)
d ϠЙЁ. ϾЙϿАϾЙЅІА ЃϴЄϼ 
e ϖϼϵЙЄ ϸЙϴЃϴϻЂЁЇ ϶ϼІЄϴІϼ ЃϴЄϼ
f ϠϴϾЅ. ϾЙϿАϾЙЅІА ЃϴЄϼ 
g ϞЙϿАϾЙЅІА ЃϴЄϼ, ЈЇЁϾЊЙГ Vapohydro
A6 ϛϴЀЂϾ ϶ЙϸЅЙϾЇ ϸϿГ ϴϾЅϹЅЇϴЄЙ϶
A7 ϣЄЂϵϾϴ ϸϿГ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ
A8 ϤЇЋϾϴ
A9 ϦЄϼЀϴЋ ϸϿГ ЃЄϼЁϴϿϹϺЁЂЅІϹϽ
A10 ϛϵϹЄЙϷϴЁЁГ ϴϾЅϹЅЇϴЄЙ϶
A11 ϠЙЅЊϹ ϸϿГ ϻϵϹЄЙϷϴЁЁГ ЀϹЄϹϺЁЂϷЂ ЌЁЇЄϴ
A12 ϣϴЄϾЇ϶ϴϿАЁє ϾЄЙЃϿϹЁЁГ ЁϴЅϴϸϾϼ ϸϿГ 

ЃЙϸϿЂϷϼ
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 Ⱦɢɜ. ɦɚɥɸɧɤɢ ɧɚ ɫɬɨɪɿɧɰɿ 2
1 ϡϴЃЂ϶ЁϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ ϸЂ 

϶ЙϸЀЙІϾϼ "MAX" .
2 ϖЅІϴ϶ІϹ ЌІϹϾϹЄ ЃЂϸϴЋЙ ЃϴЄϼ ϶ 

ЌІϹЃЅϹϿАЁЇ ЄЂϻϹІϾЇ ЃЄϼϿϴϸЇ. 
3 ϖЅІϴ϶ІϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇ ϶ϼϿϾЇ.

ϧ϶ЙЀϾЁЇІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ, ЂϵϹЄЁЇ϶Ќϼ 
ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ.

4 Іɧɞɢɤɚɬɨɪ "ɇɚɝɪɿɜ" ɛɥɢɦɚє ɡɟɥɟɧɢɦ.
ϛϴЋϹϾϴІϼ, ЃЂϾϼ ЙЁϸϼϾϴІЂЄ "ϡϴϷЄЙ϶" ЁϹ 
ϻϴЅ϶ЙІϼІϼЅГ ϻϹϿϹЁϼЀ.

5 ϣЄϼєϸЁϴϽІϹ ЁϴЅϴϸϾЇ ϸЂ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ 
ЃЙЅІЂϿϹІϴ. 
ϣϴЄЂ϶ϼϽ ЅϹЃϴЄϴІЂЄ ϷЂІЂ϶ϼϽ ϸЂ ЄЂϵЂІϼ.

 Зɨɛɪɚɠɟɧɧɹ ɞɢɜ. ɧɚ 
ɪɨɡɜɨɪɨɬɿ!

 ϠϴϿВЁЂϾ 
ϖЙϸϾЄϼІϼ ϾЄϼЌϾЇ ЄЂϻ'єЀЇ ЃЄϼЅІЄЂВ.

 ϬІϹϾϹЄ ЃϴЄϼ ЀЙЊЁЂ ϻϴϾЄЙЃϼІϼ ϶ 
ЌІϹЃЅϹϿАЁЙϽ ЄЂϻϹІЊЙ ЃЄϼЅІЄЂВ ϻ ϾЂϺЇЉЂЀ. 
ϣЄϼ ЊАЂЀЇ ЌІϹϾϹЄ ЃЂ϶ϼЁϹЁ 
ϻϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼЅГ Йϻ ϾϿϴЊϴЁЁГЀ.
Ⱦɥɹ ɜɿɞ'єɞɧɚɧɧɹ: ϣЄϼІϼЅЁЇІϼ ϾЄϼЌϾЇ 
ЄЂϻ'єЀЇ ЃЄϼЅІЄЂВ ϸЂЁϼϻЇ Іϴ ϶ϼІГϷЁЇІϼ 
ЌІϹϾϹЄ ЃϴЄϼ Йϻ ЄЂϻ'ЀЇ ЃЄϼЅІЄЂВ.

 ϠϴϿВЁЂϾ  - 
ϛ'єϸЁϴІϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁϹ ЃЄϼϿϴϸϸГ (ϸϼ϶. ЄЂϻϸЙϿ 
"ϛϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГ ЃЄϼϿϴϸϸГ") ϻ ЃϴЄЂ϶ϼЀ 
ЃЙЅІЂϿϹІЂЀ. ϘϿГ ЊАЂϷЂ ЁϴϸГϷЁЙІА 
϶ЙϸϾЄϼІϼϽ ϾЄϴϽ ЃЄϼЁϴϿϹϺЁЂЅІЙ Ёϴ ЃϴЄЂ϶ϼϽ 
ЃЙЅІЂϿϹІ Іϴ ЁϴЅЇЁАІϹ Ёϴ ЃϴЄЂ϶ϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ 
ЁϴЅІЙϿАϾϼ, ЍЂϵ ϾЁЂЃϾϴ ЄЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ 
ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЃЙЅІЂϿϹІϴ ϻϴЈЙϾЅЇ϶ϴϿϴЅГ.

 ϠϴϿВЁЂϾ 
ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂЅІЙ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ 
ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴϿАЁЙ ІЄЇϵϾϼ. ϘϿГ ЊАЂϷЂ 
ϻ'єϸЁϴϽІϹ ϻ ЃϴЄЂ϶ϼЀ ЃЙЅІЂϿϹІЂЀ ЂϸЁЇ ϴϵЂ 
ϸ϶Й ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴϿАЁЙ ІЄЇϵϾϼ. ϡϴЅЇЁАІϹ 
ЁϹЂϵЉЙϸЁЙ ЃЄϼЁϴϿϹϺЁЂЅІЙ Ёϴ ϶ЙϿАЁϼϽ ϾЄϴϽ 
ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴϿАЁЂК ІЄЇϵϾϼ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
ɉɪɢ ɡɧɹɬɬɿ ɩɪɢɧɚɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɿɡ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɦɨɠɟ ɜɢɬɿɤɚɬɢ ɝɚɪɹɱɚ ɜɨɞɚ! ɇɟ ɡɧɿɦɚɣɬɟ 
ɧɚɫɚɞɤɢ ɩɿɞ ɱɚɫ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ - ɩɨɝɪɨɡɚ 
ɨɛɜɚɪɸɜɚɧɧɹ! 
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ϻϴЉϼЅІ ϶Йϸ ϸЙІϹϽ ϶ ЁϼϺЁє 

ЃЂϿЂϺϹЁЁГ (϶ϴϺЙϿА ЃЂϸϴЋЙ ЃϴЄϼ 
ϻϴϵϿЂϾЂ϶ϴЁϼϽ).

 ϠϴϿВЁЂϾ 
ϘϿГ ϻЁГІІГ ЃЄϼЁϴϿϹϺЁЂЅІϹϽ ЁϴІϼЅЁЙІА Ёϴ 
ϾЁЂЃϾЇ ЄЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ Іϴ ϶ЙϸЂϾЄϹЀІϹ 
ϸϹІϴϿЙ ЂϸЁЇ ϶Йϸ ЂϸЁЂК.

A13 ϠϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ϾϴϵϹϿА ϻЙ ЌІϹЃЅϹϿАЁЂВ 
϶ϼϿϾЂВ

A14 ϤЂϵЂЋЙ ϾЂϿϹЅϴ (2 ЌІЇϾϼ)
A15 ϥЃЄГЀЂ϶Ї϶ϴϿАЁϼϽ ϶ϴϿϹЊА
B1 ϣϴЄЂ϶ϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ
B2 ϖϴϺЙϿА ЃЂϸϴЋЙ ЃϴЄϼ
B3 ϞЁЂЃϾϴ ЄЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ
B4 ϛϴЉϼЅІ ϶Йϸ ϸЙІϹϽ
B5 ϣϴЄЂ϶ϼϽ ЌϿϴЁϷ
B6 ϬІϹϾϹЄ ЃЂϸϴЋЙ ЃϴЄϼ
C1 ϥЂЃϿЂ ІЂЋϾЂ϶ЂϷЂ ЅІЄЇЀϹЁГ
C2 ϞЄЇϷϿϴ ЍЙІϾϴ
D1 ϤЇЋЁϹ ЅЂЃϿЂ
D2 ϣЂϾЄϼІІГ ϻ ϹЃЂЁϺЇ
E1 ϣЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴϿАЁЙ ІЄЇϵϾϼ (2 ЌІЇϾϼ)
E2 ϞЁЂЃϾϴ ЄЂϻϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ
F1 ϥЂЃϿЂ ϸϿГ ЃЂϿЇ
F2 ϛϴІϼЅϾϴЋ
F3 ϗϴЁЋЙЄϾϴ ϸϿГ ЀϼІІГ ЃЙϸϿЂϷϼ
Ɉɩɰɿɹ
H1 ϣЄϴЅϾϴ ϸϿГ ЃЄϴЅЇ϶ϴЁЁГ ЃϴЄЂВ ЃЙϸ 

ІϼЅϾЂЀ
H2 ϖϼЀϼϾϴЋ ЃϴЄϼ (ЁЙϺЁЙϽ)
H3 ІЁϸϼϾϴІЂЄ "ϡϴϷЄЙ϶" (ϣϢϠϔϤϔϡϫϙϖϜϝ)
H4 ϖϼЀϼϾϴЋ ЃϴЄϼ (϶ϹЄЉЁЙϽ)
H5 ϕϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ ϶ϼЀϼϾϴЋϴ ЃϴЄϼ
H6 ϤϹϷЇϿГІЂЄ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϼ
H7 ϬІϹϾϹЄ ЃЂϸϴЋЙ ЃϴЄϼ

Кɨɪɨɬɤɚ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɹ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

Зɦɨɧɬɭɜɚɬɢ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ

ȼɿɞ'єɞɧɚɧɧɹ ɧɚɫɚɞɨɤ

282 UK



– 9

ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ ЀЂϺЁϴ ЁϴЃЂ϶ЁВ϶ϴІϼ ϶ 
ϵЇϸА-ГϾϼϽ ЋϴЅ.
Уɜɚɝɚ!
ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɤɨɧɞɟɧɫɚɬ ɡ ɫɭɲɚɪɤɢ 
ɞɥɹ ɛɿɥɢɡɧɢ! 
ɇɟ ɞɨɞɚɜɚɣɬɟ ɦɢɣɧɿ ɡɚɫɨɛɢ ɚɛɨ ɿɧɲɿ 
ɞɨɛɚɜɤɢ!
 ϠϴϿВЁЂϾ 
ϘϿГ ЁϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ ϶ЂϸЂВ ЀЂϺЁϴ ϻЁГІϼ 
ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ ϴϵЂ ЁϴЃЂ϶ЁВ϶ϴІϼ ϽЂϷЂ 
϶ЂϸЂВ ϵϹϻЃЂЅϹЄϹϸЁАЂ Ёϴ ЃЄϼЅІЄЂК.

 ϣЂІГϷЁЇІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ 
϶ϹЄІϼϾϴϿАЁЂ ЇϷЂЄЇ.

 ϛϴЃЂ϶ЁϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ 
϶ϹЄІϼϾϴϿАЁЂ ЃЙϸ ϶ЂϸЂЃЄЂ϶ЙϸЁϼЀ ϾЄϴЁЂЀ 
ϸЂ ЃЂϻЁϴЋϾϼ „MAX“.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ Іϴ 
ЁϴІϼЅЁЇІϼ Ёϴ ЁАЂϷЂ ϸЂ ЈЙϾЅϴЊЙК.

 ϡϴϿϼІϼ ϶ЂϸЇ ϻ єЀЁЂЅІЙ Ї ϻϴϿϼ϶ЁЇ ϶ϼЄ϶Ї. 
ϛϴЃЂ϶ЁϼІϼ ϸЂ ЃЂϻЁϴЋϾϼ „MAX“.

 ϣЄϼϿϴϸ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿВ϶ϴІϼ Ёϴ 
ЀЙЊЁЇ ЂЅЁЂ϶Ї.

 ϖЅІϴ϶ІϹ ЀϹЄϹϺЁϼϽ ЌІϹϾϹЄ Ї ЌІϹЃЅϹϿАЁЇ 
ЄЂϻϹІϾЇ ЃЄϼϿϴϸЇ.

 ϣϹЄϹ϶ϹЅІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ϻ ЃЂϿЂϺϹЁЁГ 
ϖϜϠϜϞ ϶ ЃЂϿЂϺϹЁЁГ, ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁϹ 
϶ϼϵЄϴЁЂЀЇ ϸЙϴЃϴϻЂЁЇ ϶ϼІЄϴІϼ ЃϴЄϼ.  
Іɧɞɢɤɚɬɨɪ "ɇɚɝɪɿɜ" ɛɥɢɦɚє ɡɟɥɟɧɢɦ.

Вɤɚɡɿɜɤɚ: əɤɳɨ ɭ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɤɨɬɥɿ ɜɿɞɫɭɬɧɹ 
ɜɨɞɚ ɚɛɨ ʀʀ ɧɟɛɚɝɚɬɨ, ɜɦɢɤɚєɬьɫɹ ɜɨɞɹɧɢɣ 
ɧɚɫɨɫ ɬɚ ɩɨɞɚє ɜɨɞɭ ɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ ɜɨɞɢ 
ɞɨ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɤɨɬɥɚ. ɉɪɨɰɟɫ ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ 
ɜɨɞɨɸ ɦɨɠɟ ɬɪɢɜɚɬɢ ɞɟɤɿɥьɤɚ ɯɜɢɥɢɧ.
 ϛϴЋϹϾϴІϼ, ЃЂϾϼ ЁϹ ϻϴЅ϶ЙІϼІϼЅГ ЙЁϸϼϾϴІЂЄ 

"ϡϴϷЄЙ϶".
ϣϴЄЂ϶ϼϽ ЅϹЃϴЄϴІЂЄ ϷЂІЂ϶ϼϽ ϸЂ ЄЂϵЂІϼ.

Вɤɚɡɿɜɤɚ: ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɤɨɠɧɿ 60 ɫɟɤɭɧɞ ɧɚ 
ɹɤɢɣɫь ɱɚɫ ɡɚɤɪɢɜɚє ɤɥɚɩɚɧ. ɐɟ ɡɚɩɨɛɿɝɚє 
ɡɚɤɥɢɧɸɜɚɧɧɸ ɤɥɚɩɚɧɚ. ɉɪɢ ɰьɨɦɭ ɦɨɠɥɢɜɨ 
ɩɨɱɭɬɢ ɬɢɯɟ ɤɥɚɰɚɧɧɹ. Вɢɩɭɫɤ ɩɚɪɭ ɱɟɪɟɡ ɰɟ 
ɧɟ ɛɭɞɟ ɩɨɪɭɲɟɧɨ.

ϣЄϼ ЁϹЅІϴЋЙ ϶Ђϸϼ ϶ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЙ ϸϿГ ϶Ђϸϼ 
ϵϿϼЀϴє ЋϹЄ϶ЂЁϼϽ ЙЁϸϼϾϴІЂЄ "ϡϹϸЂϿЙϾ ϶Ђϸϼ", ϴ 
ІϴϾЂϺ ϻ϶ЇЋϼІА ϻ϶ЇϾЂ϶ϼϽ ЅϼϷЁϴϿ.
Вɤɚɡɿɜɤɚ:Кɨɠɧɨɝɨ ɪɚɡɭ, ɤɨɥɢ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦɭ 
ɤɨɬɥɿ ɡɚɥɢɲɚєɬьɫɹ ɡɚɧɚɞɬɨ ɦɚɥɚ ɤɿɥьɤɿɫɬь 
ɜɨɞɢ, ɜɨɞɹɧɢɣ ɧɚɫɨɫ ɚɜɬɨɦɚɬɢɱɧɨ ɩɨɞɚє 
ɜɨɞɭ ɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɜ ɩɚɪɨɜɢɣ ɤɨɬɟɥ. 
əɤɳɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɩɨɪɨɠɧɿɣ, ɬɨ 
ɜɨɞɹɧɢɣ ɧɚɫɨɫ ɧɟ ɦɨɠɟ ɧɚɩɨɜɧɸɜɚɬɢ 
ɩɚɪɨɜɢɣ ɤɨɬɟɥ ɿ ɜɿɞɛɿɪ ɩɚɪɢ ɛɥɨɤɭєɬьɫɹ.
 ϡϴЃЂ϶ЁϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ ϸЂ 

϶ЙϸЀЙІϾϼ "MAX" .
Вɤɚɡɿɜɤɚ: Чɟɪɟɡ ɧɟɜɟɥɢɤɿ ɩɪɨɦɿɠɤɢ ɱɚɫɭ 
ɜɨɞɹɧɢɣ ɧɚɫɨɫ ɧɚɦɚɝɚєɬьɫɹ ɧɚɩɨɜɧɢɬɢ 
ɩɚɪɨɜɢɣ ɤɨɬɟɥ. əɤɳɨ ɩɪɨɰɟɫ ɧɚɩɨɜɧɟɧɧɹ 
ɩɪɨɯɨɞɢɬь ɭɫɩɿɲɧɨ, ɨɞɪɚɡɭ ɠ ɜɿɞɧɨɜɥɸєɬьɫɹ 
ɜɿɞɛɿɪ ɩɚɪɢ ɿ ɱɟɪɜɨɧɢɣ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ 
ɜɢɦɢɤɚєɬьɫɹ.

ϧЃЄϴ϶ϿЙЁЁГ ϾЙϿАϾЙЅІВ ЃϴЄϼ ϻϸЙϽЅЁВєІАЅГ ϻϴ 
ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋϴ. ϛϴϿϹϺЁЂ ϶Йϸ ϶ϼϷϿГϸЇ 
Іϴ ЙЁІϹЁЅϼ϶ЁЂЅІЙ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЁГ ЊϹϽ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ 
ϸЂϻ϶ЂϿГє ϶ϼϵЄϴІϼ ЁϴϿϴЌІЇ϶ϴЁЁГ ϶ ϸЙϴЃϴϻЂЁЙ 
϶Йϸ ЀЙЁ. (ЁϹϻЁϴЋЁЙ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЁГ) ϸЂ ЀϴϾЅ. 
ϾЙϿАϾЂЅІЙ ЃϴЄϼ (ϻЁϴЋЁЙ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЁГ). 
ϘϿГ ЅϼϿАЁϼЉ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁА, ЄЂϻІϴЌЂ϶ϴЁϼЉ Ї 
϶ϴϺϾЂϸЂЅІЇЃЁϼЉ ЀЙЅЊГЉ, ЅϿЙϸ ϶ϼϵЄϴІϼ 
ЈЇЁϾЊЙВ Vapohydro.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ Ёϴ ЁϹЂϵЉЙϸЁЇ 
ϾЙϿАϾЙЅІА ЃϴЄЇ.

 ϡϴІϼЅЁЙІА Ёϴ ϶ϴϺЙϿА ЃЂϸϴЋЙ ЃϴЄϼ, ЃЄϼ 
ЊАЂЀЇ ЅЃЂЋϴІϾЇ ЁϴЃЄϴ϶ϿГВЋϼ ЃϴЄЂ϶ϼϽ 
ЃЙЅІЂϿϹІ Ёϴ ІϾϴЁϼЁЇ, ЃЂϾϼ ЃϴЄϴ ЁϹ ϵЇϸϹ 
϶ϼЉЂϸϼІϼ ЄЙ϶ЁЂЀЙЄЁЂ.

 ϣϹЄϹ϶ϹЅІϼ ϶ϼЀϼϾϴЋ ϶ ЃЂϿЂϺϹЁЁГ 
"ϖϜϠϜϞ" Іϴ ϶ϼЀϾЁЇІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ.

 ϖϼІГϷЁЙІА ЀϹЄϹϺЁϼϽ ЌІϹϾϹЄ ϻЙ 
ЌІϹЃЅϹϿАЁЂК ЄЂϻϹІϾϼ.

 ϣЄϼІϼЅЁЙІА ϾЄϼЌϾЇ ЌІϹЃЅϹϿАЁЂК ЄЂϻϹІϾϼ 
ЃЄϼϿϴϸЇ ϸЂЁϼϻЇ Іϴ ϶ϼІГϷЁЙІА ЌІϹϾϹЄ 
ЃЂϸϴЋЙ ЃϴЄϼ ϻЙ ЌІϹЃЅϹϿАЁЂК ЄЂϻϹІϾϼ.

 ϖϼϿϼІϼ ϻϴϿϼЌЂϾ ϶Ђϸϼ ϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϸϿГ 
϶Ђϸϼ. 

ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ

Зɧɹɬɬɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ ɜɨɞɢ

Ȼɟɡɩɨɫɟɪɟɞɧьɨ ɧɚ ɩɪɢɥɚɞɿ 

ɍɜɿɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ

Ⱦɨɥɢɜɚɧɧɹ ɜɨɞɢ

Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɤɿɥьɤɨɫɬɿ ɩɚɪɢ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɤɿɥьɤɨɫɬɿ ɩɚɪɢ

ȼɢɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ
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ϠϴϿВЁЂϾ  - 
 ϣЂЀЙЅІϼІϼ ϾЄЇϷϿЇ ЍЙІϾЇ Ї ϶ЙϸЅЙϾ ϸϿГ 

ϴϾЅϹЅЇϴЄЙ϶.
 ϡϴϸЙІϼ ЄЇЋЁЇ ЁϴЅϴϸϾЇ Ёϴ ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴϿАЁЇ 

ІЄЇϵϾЇ.
 ϖЅІϴ϶ϼІϼ ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴϿАЁЇ ІЄЇϵϾЇ Ї ІЄϼЀϴЋ 

ϸϿГ ϴϾЅϹЅЇϴЄЙ϶.
 ϖЅІϴ϶ϼІϼ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϾЄϴЃϾЂ϶ЂϷЂ ЅІЄЇЀϹЁГ 

϶ ЃЄϼЅІЄЙϽ ϸϿГ ϻϵϹЄЙϷϴЁЁГ ϴϾЅϹЅЇϴЄЙ϶. 
 ϖЅІϴ϶ϼІϼ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ ϶ 

ЃϴЄϾЇ϶ϴϿАЁϹ ϾЄЙЃϿϹЁЁГ.
 ϢϵЀЂІϴІϼ ЌϿϴЁϷ ЃЂϸϴЋЙ ЃϴЄϼ Ёϴ϶ϾЂϿЂ 

ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴϿАЁϼЉ ІЄЇϵЂϾ Іϴ ЃЂЀЙЅІϼІϼ 
ЃϴЄЂ϶ϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ Ї ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ.

 ϠϹЄϹϺϹ϶ϼϽ ϾϴϵϹϿА ЇϾϿϴЅІϼ ϶ ЀЙЅЊЙ ϸϿГ 
ϻϵϹЄЙϷϴЁЁГ ЀϹЄϹϺϹ϶ЂϷЂ ϾϴϵϹϿГ.

ϣϹЄϹϸ ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГЀ ЃЄϼЅІЄЂВ ϸϿГ 
ЋϼЍϹЁЁГ ЃϴЄЂВ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇєІАЅГ ЃЙϸЀϹЅІϼ 
ϴϵЂ ЃЄЂЃϼϿЂЅЂЅϼІϼ ЃЙϸϿЂϷЇ. ϦϴϾϼЀ ЋϼЁЂЀ 
ЀЂϺЁϴ ϻ϶ЙϿАЁϼІϼ ЃЙϸϿЂϷЇ ϶Йϸ ϷЄГϻЙ/
ЁϹϻϴϾЄЙЃϿϹЁϼЉ ЋϴЅІЂϾ ЃϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГЀ 
϶ЂϿЂϷЂϷЂ ЃЄϼϵϼЄϴЁЁГ.

ϣϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГЀ ЂϵЄЂϵϾϼ ϻ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ 
ЃЄϼЅІЄЂВ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ ЃϴЄЂВ ЅϿЙϸ ϻϴ϶Ϻϸϼ 
ЃϹЄϹ϶ЙЄГІϼ ЅІЙϽϾЙЅІА ІϹϾЅІϼϿАЁϼЉ ϶ϼЄЂϵЙ϶ ϸЂ 
϶ЃϿϼ϶Ї ЃϴЄϼ. ϡϴЅϴЀЃϹЄϹϸ, ЅϿЙϸ ЂϵЄЂϵϼІϼ 
ЃϴЄЂВ ϶ϼЄЙϵ, ЃЂІЙЀ ЃЄЂЅЇЌϼІϼ ϽЂϷЂ Іϴ, 
ЁϴЄϹЌІЙ, ЃϹЄϹ϶ЙЄϼІϼ ЅІЙϽϾЙЅІА ЈϴЄϵЇ϶ϴЁЁГ Іϴ 
ЁϴГ϶ЁЙЅІА ϸϹЈЂЄЀϴЊЙК.

ϣЄϼ ЋϼЍϹЁЁЙ ϿϴϾЂ϶ϴЁϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА ϴϵЂ 
ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА Йϻ ЃЂϾЄϼІІГЀ, ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϾЇЉЂЁЁϼЉ 
ЀϹϵϿЙ϶ Іϴ ЀϹϵϿЙ϶ ϸϿГ Ͼ϶ϴЄІϼЄϼ, ϸ϶ϹЄϹϽ, 
ЃϴЄϾϹІЇ, ϶ЙЅϾ, ЀϹϵϿϹ϶ϴ ЃЂϿЙІЇЄϴ, ЌІЇЋЁϹ 
ЃЂϾЄϼІІГ ϴϵЂ ЈϴЄϵϴ ЀЂϺЇІА ЄЂϻЋϼЁϼІϼЅГ ϴϵЂ 
Ёϴ ЁϼЉ ЀЂϺЇІА ϶ϼЁϼϾЁЇІϼ ЃϿГЀϼ. ϘϿГ 
ЃЄЂ϶ϹϸϹЁЁГ ЋϼЍϹЁЁГ ЅϿЙϸ ϻϿϹϷϾϴ ϶ЙϸЃϴЄϼІϼ 
ЉЇЅІϾЇ Й ЃЂІЙЀ ЃЄЂІϹЄІϼ ЁϹВ ЃϹЄϹЄϴЉЂ϶ϴЁЙ 
ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ.

Уɜɚɝɚ!
ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟ ɩɚɪɭ ɧɚ ɩɪɢɤɥɟєɧɿ ɤɪɚɣɤɢ, 
ɨɫɤɿɥьɤɢ ɨɛɤɥɚɞɤɚ ɦɨɠɟ ɜɿɞɤɥɟʀɬɢɫɹ. ɇɟ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ 
ɞɟɪɟɜ'ɹɧɢɯ ɚɛɨ ɩɚɪɤɟɬɧɢɯ ɩɿɞɥɨɝ ɛɟɡ 
ɩɨɤɪɢɬɬɹ.

ϣЄϼ ЁϼϻАϾϼЉ ϻЂ϶ЁЙЌЁЙЉ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴЉ, 
ЁϴЅϴЀЃϹЄϹϸ, ЇϻϼЀϾЇ, ЃЄЂϷЄЙϽІϹ ϶ЙϾЂЁЁϹ ЅϾϿЂ. 
ϛϴ϶ϸГϾϼ ЊАЂЀЇ ϶ϼ ϻЀЂϺϹІϹ ϿϹϷϾЂ ЂϵЄЂϵϼІϼ 
ЃϴЄЂВ ϶ЅВ ЃЂ϶ϹЄЉЁВ ЅϾϿϴ. ϧ ІϴϾϼϽ ЅЃЂЅЙϵ 
϶ϸϴЅІАЅГ ЇЁϼϾЁЇІϼ ЁϴЃЄЇϷϼ ЃЂ϶ϹЄЉЁЙ, ЍЂ 
ЀЂϺϹ ЃЄϼϻ϶ϹЅІϼ ϸЂ ЄЂϻϵϼІІГ ЅϾϿϴ.
ϣЂІЙЀ ЃЂ϶ϹЄЉЁВ ϶ЙϾЁϴ ЅϿЙϸ ЂЋϼЅІϼІϼ Йϻ 
ϻϴЅІЂЅЇ϶ϴЁЁГЀ ЄЇЋЁЂК ЈЂЄЅЇЁϾϼ Іϴ ЅϹЄ϶ϹІϾϼ. 
ϘϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ϶Ђϸϼ ЅϿЙϸ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ 
ЁϴЅϴϸϾЇ ϸϿГ ЀϼІІГ ϶ЙϾЂЁ ϴϵЂ ϸЂЅЇЉϴ ЃЄЂІϹЄІϼ 
ЃЂ϶ϹЄЉЁВ. 
Уɜɚɝɚ!
ɉɚɪɭ ɧɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɬь ɧɚ ɭɳɿɥьɧɟɧɿ ɞɿɥɹɧɤɢ 
ɛɿɥɹ ɜɿɤɨɧɧɨʀ ɪɚɦɢ ɞɥɹ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ʀʀ 
ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ.

ϣϴЄЂ϶ϼϽ ЃЙЅІЂϿϹІ ЀЂϺЁϴ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ 
ϵϹϻ ЃЄϼЁϴϿϹϺЁЂЅІϹϽ, ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϸϿГ:
– ЇЅЇЁϹЁЁГ ϻϴЃϴЉЙ϶ Іϴ ЅϾϿϴϸЂϾ Ёϴ ϶ϼЅГЋϼЉ 

ЃЄϹϸЀϹІϴЉ ЂϸГϷЇ ЃЄϼ ЂϵЄЂϵЊЙ ϻ ϶ЙϸЅІϴЁЙ 
10-20 ЅЀ.

– ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЃϼϿЇ ϻ ЄЂЅϿϼЁ. ϘЂІЄϼЀЇϽІϹЅА 
϶ЙϸЅІϴЁЙ 20-40 ЅЀ.

– ϸϿГ ϻ϶ЂϿЂϺϹЁЁГ ЃЄЂІϼЄϴϿАЁЂК ІϾϴЁϼЁϼ. 
Ϭ϶ϼϸϾЂ ЂϵЄЂϵЙІА ІϾϴЁϼЁЇ ЃϴЄЂВ Іϴ 
ЃЄЂІЄЙІА ЁϹВ ЀϹϵϿЙ.

ϫϼЀ ϵϿϼϺЋϹ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁϹ ЀЙЅЊϹ, ІϼЀ ϶ϼЍϹ 
ϹЈϹϾІ ЋϼЍϹЁЁГ, ЂЅϾЙϿАϾϼ ЁϴϽ϶ϼЍϴ 
ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴ Іϴ ϶ϼЉЙϸ ЃϴЄϼ ϻϴϵϹϻЃϹЋЇВІАЅГ 
Ёϴ ϶ϼЉЂϸЙ ϻ ЈЂЄЅЇЁϾϼ. ϢЅЂϵϿϼ϶Ђ ЃЙϸЉЂϸϼІА 
ϸϿГ ЂЋϼЍϹЁЁГ ϶ϴϺϾЂϸЂЅІЇЃЁϼЉ ЀЙЅЊА, ЅІϼϾЙ϶, 
ϴЄЀϴІЇЄ, ЅІЂϾЙ϶, ЄϴϾЂ϶ϼЁ, ІЇϴϿϹІЙ϶, ϺϴϿВϻЙ 
ϴϵЂ ЄϴϸЙϴІЂЄЙ϶ ЂЃϴϿϹЁЁГ. ϥϼϿАЁϼϽ ϶ϴЃЁГЁϼϽ 
ЁϴϿЙІ ЃϹЄϹϸ ЋϼЍϹЁЁГЀ ЃϴЄЂВ ЀЂϺϿϼ϶Ђ 
ϻϵЄϼϻЁЇІϼ ЂЊІЂЀ ϴϵЂ ϿϼЀЂЁЁЂВ ϴϵЂ 
ϿϼЀЂЁЁЂВ ϾϼЅϿЂІЂВ, 5 Љ϶ϼϿϼЁ ϸϴІϼ ЃЂϸЙГІϼ, ϴ 
ЃЙЅϿГ ЊАЂϷЂ ЂϵЄЂϵϼІϼ ЃϴЄЂВ.

Зɛɟɪɿɝɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

Зɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ

ȼɚɠɥɢɜɿ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɳɨɞɨ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ
ɉɪɢɛɢɪɚɣɬɟ ɩɨɜɟɪɯɧɸ ɩɿɞɥɨɝɢ

Ɉɫɜɿɠɟɧɧɹ ɬɟɤɫɬɢɥьɧɢɯ ɜɢɪɨɛɿɜ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɩɨɜɟɪɯɨɧь ɡ ɩɨɤɪɢɬɬɹɦ ɬɚ 
ɥɚɤɨɜɚɧɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧь

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɫɤɥɚ

ɉɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɬɨɱɤɨɜɨɝɨ ɫɬɪɭɦɟɧɹ
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ϞЄЇϷϿЇ ЍЙІϾЇ ЀЂϺϿϼ϶Ђ ϶ЅІϴЁЂ϶ϼІϼ Ёϴ ЅЂЃϿЙ 
ϾЄϴЃϾЂ϶ЂϷЂ ЅІЄЇЀϹЁГ ϶ ГϾЂЅІЙ ϸЂЃЂ϶ЁϹЁЁГ. 
ϛϴ϶ϸГϾϼ ЋϼЍϹЁЁВ ЍЙІϾЂВ є ЀЂϺϿϼ϶ЙЅІА 
ϿϹϷϾЂϷЂ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЅІЙϽϾϼЉ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁА.
Уɜɚɝɚ!
ɇɟ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɱɭɬɥɢɜɢɯ 
ɩɨɜɟɪɯɨɧь.
 ϠϴϿВЁЂϾ 

ϛϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ ϾЄЇϷϿЇ ЍЙІϾЇ Ёϴ ЅЂЃϿЙ 
ϾЄϴЃϾЂ϶ЂϷЂ ЅІЄЇЀϹЁГ.

ϡϴϸГϷЁЙІА Ёϴ ЄЇЋЁЇ ЈЂЄЅЇЁϾЇ ЋЂЉЂϿ ϻ 
ЀϴЉЄЂ϶ЂК ІϾϴЁϼЁϼ. ϢЅЂϵϿϼ϶Ђ ϸЂϵЄϹ 
ЃЄϼЅІЂЅЂ϶ϴЁϴ ϸϿГ ЁϹ϶ϹϿϼϾϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА, ЍЂ 
ЀϼВІАЅГ, ϸЇЌЂ϶ϼЉ ϾϴϵЙЁЂϾ Іϴ ϸϻϹЄϾϴϿ.

ϣЄϼЅІЂЅЂ϶ϴЁϴ ϸϿГ ϶ЅЙЉ ЀϼϽЁϼЉ ЅІЙЁЁϼЉ Іϴ 
ЃЂϿЂ϶ϼЉ ЃЂϾЄϼІІЙ϶, ЁϴЃЄϼϾϿϴϸ, ϾϴЀ'ГЁϼЉ 
ЃЙϸϿЂϷ, ЃϿϼІϾϼ Іϴ ЃЂϿЙ϶ЙЁЙϿЉϿЂЄϼϸЇ. ϡϴ ЅϼϿАЁЂ 
ϻϴϵЄЇϸЁϹЁϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЁГЉ ЃЄϴЊВϽІϹ ЃЂ϶ЙϿАЁЂ 
ϸϿГ ІЂϷЂ, ЍЂϵ ϻϵЙϿАЌϼІϼ ІЄϼ϶ϴϿЙЅІА ϸЙК ЃϴЄϼ.
ɉɪɢɦɿɬɤɚ:Зɚɥɢɲɤɢ ɡɚɫɨɛɭ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɚɛɨ 
ɟɦɭɥьɫɿʀ ɞɥɹ ɞɨɝɥɹɞɭ, ɹɤɿ ɡɚɥɢɲɚɸɬьɫɹ ɧɚ 
ɨɱɢɳɭɜɚɧɿɣ ɩɨɜɟɪɯɧɿ, ɦɨɠɭɬь ɩɪɢ ɱɢɳɟɧɧɿ 
ɩɚɪɨɸ ɭɬɜɨɪɸɜɚɬɢ ɫɦɭɝɢ, ɹɤɿ ɜɢɞɚɥɹɸɬьɫɹ 
ɩɪɢ ɛɚɝɚɬɨɪɚɡɨɜɨɦɭ ɨɱɢɳɟɧɧɿ.
 ϠϴϿВЁЂϾ 

ϛϴϾЄЙЃϼІϼ ІϾϴЁϼЁЇ ϸϿГ ЀϼІІГ ЃЙϸϿЂϷϼ Ёϴ 
ЈЂЄЅЇЁЊЙ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ.

1 ϥϾϿϴЅІϼ ІϾϴЁϼЁЇ ϸϿГ ЀϼІІГ ЃЙϸϿЂϷϼ 
϶ϻϸЂ϶Ϻ Іϴ ЃЂЀЙЅІϼІϼ Ёϴ ЁϹК ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ 
ЃЙϸϿЂϷϼ.

2 ϖЙϸϾЄϼІϼ ϻϴІϼЅϾϼ.
3 ϣЂЀЙЅІϼІϼ ϾЙЁЊЙ ІϾϴЁϼЁϼ ϶ ЂІ϶ЂЄϼ.
4 ϛϴϾЄϼІϼ ϻϴІϼЅϾϼ.
Уɜɚɝɚ!
ɇɟ ɡɚɫɨɜɭɜɚɬɢ ɩɚɥьɰɿ ɦɿɠ ɡɚɬɢɫɤɚɦɢ.

 ϠϴϿВЁЂϾ 
ϣЙϸ ЋϴЅ ЃϹЄϹЄ϶ϼ ϶ ЄЂϵЂІЙ ϶ЅІϴ϶ϿГІϼ 
ЈЂЄЅЇЁϾЇ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ ϶ ЃϴЄϾЇ϶ϴϿАЁϹ 
ϾЄЙЃϿϹЁЁГ.

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
 Зɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɬɢɫɹ ɩɪɚɫɤɨɸ 

ɞɥɹ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɹ ɩɚɪɨɸ ɩɿɞ ɬɢɫɤɨɦ ɩɿɫɥɹ ʀʀ 
ɩɚɞɿɧɧɹ, ɡɚ ɧɚɹɜɧɨɫɬɿ ɹɜɧɢɯ ɡɨɜɧɿɲɧɿɯ 
ɨɡɧɚɤ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɚɛɨ 
ɧɟɝɟɪɦɟɬɢɱɧɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ. 

 Ƚɚɪячɚ ɩɪɚɫɤɚ ɞɥя ɩɪɚɫɭɜɚɧɧя ɩɚɪɨɸ 
ɩɿɞ ɬɢɫɤɨɦ ɿ ɝɚɪячɢɣ ɫɬɪɭɦɿɧь ɩɚɪɢ! 
ɉɪɨɿɧɮɨɪɦɭɜɚɬɢ ɿɧɲɢɯ ɨɫɿɛ ɩɪɨ ɦɨɠɥɢɜɭ 
ɧɟɛɟɡɩɟɤɭ ɨɩɿɤɭ. ɇɟ ɫɩɪɹɦɨɜɭɜɚɬɢ 
ɩɚɪɨɜɢɣ ɫɬɪɭɦɿɧь ɧɚ ɥɸɞɟɣ ɚɛɨ ɬɜɚɪɢɧ 
(ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɿɜ ɩɚɪɨɸ). ɇɟ ɬɨɪɤɚɬɢɫɹ 
ɝɚɪɹɱɨɸ ɩɪɚɫɤɨɸ ɟɥɟɤɬɪɢɱɧɢɯ ɞɪɨɬɿɜ 
ɚɛɨ ɝɨɪɸɱɢɯ ɩɪɟɞɦɟɬɿɜ.

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
 ɉɿɞ ɱɚɫ ɧɚɝɪɿɜɚɧɧɹ ɚɛɨ ɨɯɨɥɨɞɠɭɜɚɧɧɹ 

ɩɪɚɫɤɚ ɞɥɹ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɹ ɩɚɪɨɸ ɩɿɞ ɬɢɫɤɨɦ 
ɿ ɦɟɪɟɠɧɢɣ ɲɧɭɪ ɩɨɜɢɧɧɿ ɡɧɚɯɨɞɢɬɢɫɹ ɡɚ 
ɦɟɠɚɦɢ ɞɨɫɹɠɧɨɫɬɿ ɞɿɬɟɣ ɦɨɥɨɞɲɟ 8 
ɪɨɤɿɜ.

 ɉɪɨɜɨɞɿɬь ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɹ ɧɚ ɫɬɿɣɤɿɣ 
ɩɨɜɟɪɯɧɿ. ɉɿɫɥɹ ɪɨɛɨɬɢ ɧɟ ɡɚɛɭɜɚɣɬɟ 
ɜɢɦɢɤɚɬɢ ɩɪɚɫɤɭ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ: Ɇɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭєɦɨ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɫɬɿɥ ɞɥɹ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɹ 
ɜɢɪɨɛɧɢɰɬɜɚ ɤɨɦɩɚɧɿʀ KÄRCHER ɡ 
ɚɤɬɢɜɧɢɦ ɜɿɞɫɦɨɤɬɭɜɚɧɧɹɦ ɩɚɪɢ. (2.884-
933.0). ɐɟɣ ɫɬɿɥ ɞɥɹ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɹ 
ɨɩɬɢɦɚɥьɧɨ ɩɿɞɯɨɞɢɬь ɞɨ ɩɪɢɞɛɚɧɨɝɨ Вɚɦɢ 
ɩɪɢɫɬɪɨɸ. Вɿɧ ɡɧɚɱɧɨ ɩɨɥɟɝɲɢɬь ɬɚ 
ɩɪɢɲɜɢɞɲɢɬь ɩɪɨɰɟɫ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɹ. Вɚɪɬɨ 
ɨɛɨɜ'ɹɡɤɨɜɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɝɥɚɞɢɥьɧɢɣ 
ɫɬɿɥ ɡ ɩɚɪɨ ɩɪɨɧɢɤɚɸɱɨɸ ґɪɚɬɱɚɫɬɨɸ 
ɨɫɧɨɜɨɸ.
ɉɪɢɦɿɬɤɚ: ɇɟ ɜɢɛɢɪɚɬɢ ɮɭɧɤɰɿɸ VapoHydro 
ɩɪɢ ɩɿɞɤɥɸɱɟɧɧɿ ɩɪɚɫɤɢ, ɨɫɤɿɥьɤɢ ɜ ɰьɨɦɭ 
ɜɢɩɚɞɤɭ ɜɢɝɥɚɞɠɟɧɚ ɛɿɥɢɡɧɚ ɦɨɠɟ 
ɩɪɨɦɨɤɧɭɬɢ.
 ϖЃϹ϶ЁЙІАЅГ Ї ІЂЀЇ, ЍЂ ϶ ϾЂІϿЙ ЃЄϼЅІЄЂВ 

ϸϿГ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЋϼЍϹЁЁГ є Ѕ϶ЙϺϴ 
϶ЂϸЂЃЄЂ϶ЙϸЁϴ ϶Ђϸϴ.

 ϡϴϸЙϽЁЂ ϶ЅІϴ϶ϼІϼ ЌІϹϾϹЄ ЃϴЄϼ ЃЄϴЅϾϼ ϶ 
ЄЂϻ'єЀ ЃЄϼЅІЄЂВ. ϣЄϼ ЊАЂЀЇ ЌІϹϾϹЄ Ѐϴє 
ϻϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼЅГ Йϻ ϾϿϴЊϴЁЁГЀ.
Іɧɞɢɤɚɬɨɪ "ɉɪɚɫɤɚ" ɝɨɪɢɬь ɡɟɥɟɧɢɦ.

 ϣϴЄЂ ЅϹЃϴЄϴІЂЄ ЅϿЙϸ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶Ї϶ϴІϼ 
϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂ ϸЂ ЙЁЅІЄЇϾЊЙК.
ϤϹϾЂЀϹЁϸЂ϶ϴЁϴ ϾЙϿАϾЙЅІА ЃϴЄϼ 

Кɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ

Ɋɭɱɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɚ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ

ɉɚɪɤɭɜɚɧɧɹ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ

ɉɪɚɫɤɚ
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 ϘЂЋϹϾϴІϼЅГ, ЃЂϾϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ 
ЃϴЄЂВ ЁϹ ϵЇϸϹ ϷЂІЂ϶ϼϽ ϸЂ ЄЂϵЂІϼ.

ϖЅЙ ІϾϴЁϼЁϼ ЀЂϺЁϴ ЃЄϴЅЇ϶ϴІϼ ЃϴЄЂЀ. 
ϘϹϿЙϾϴІЁЙ ІϾϴЁϼЁϼ ϴϵЂ Ёϴϵϼ϶ЁЙ ЀϴІϹЄЙϴϿϼ 
ЃЂІЄЙϵЁЂ ЃЄϴЅЇ϶ϴІϼ ϻ ϶ϼ϶ЂЄЙІЁЂК ЅІЂЄЂЁϼ ϴϵЂ 
ϻϴ ϶ϾϴϻЙ϶ϾϴЀϼ ϶ϼЄЂϵЁϼϾϴ.
Вɤɚɡɿɜɤɚ:Ⱦɥɹ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɹ ɩɨɞɿɛɧɨʀ ɱɭɬɥɢɜɨʀ 
ɬɤɚɧɢɧɢ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭєɬьɫɹ ɡɚɫɬɨɫɨɜɭɜɚɬɢ 
ɚɧɬɢɩɪɢɝɚɪɧɭ ɩɿɞɨɲɜɭ KÄRCHER BE 6006 
(ɧɨɦɟɪ ɞɥɹ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ 2.860-142.0).
 ϖϼЅІϴ϶ІϹ ЄϹϷЇϿГІЂЄ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϼ ЃЄϴЅϾϼ 

϶ ЀϹϺϴЉ ϻϴЌІЄϼЉЂ϶ϴЁЂК ЂϵϿϴЅІЙ  (���/
MAX). 

 ϣЄϴЅЇ϶ϴЁЁГ ЀЂϺЁϴ ЃЂЋϼЁϴІϼ ϶ЙϸЄϴϻЇ 
ЃЙЅϿГ ІЂϷЂ, ГϾ ϻϷϴЅЁϹ ЙЁϸϼϾϴІЂЄ ЁϴϷЄЙ϶Ї 
ЃЄϴЅϾϼ. 
ɉɪɢɦɿɬɤɚ:ɉɿɞɨɲɜɚ ɩɪɚɫɤɢ ɩɨɜɢɧɧɚ 
ɛɭɬɢ ɝɚɪɹɱɨɸ, ɳɨɛ ɩɚɪɚ ɧɟ 
ɤɨɧɞɟɧɫɭɜɚɥɚɫɹ ɧɚ ɩɿɞɨɲɜɿ ɬɚ ɧɟ 
ɩɨɬɪɚɩɥɹɥɚ ɧɚ ɜɢɩɪɚɫɭɜɚɧɭ ɛɿɥɢɡɧɭ.

 ϡϴІϼЅЁЇІϼ Ёϴ ϶ϹЄЉЁЙϽ ϴϵЂ ЁϼϺЁЙϽ ϶ϼЀϼϾϴЋ 
ЃϴЄϼ.

– Іɧɬɟɪɜɚɥ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ: ϡϴІϼЅЁЇІϼ 
϶ϼЀϼϾϴЋ ЃϴЄϼ. ϣϴЄ ϶ϼЉЂϸϼІϼЀϹ ϸЂ ІϼЉ ЃЙЄ, 
ЃЂϾϼ ЁϴІϼЅϾЇ϶ϴІϼЀϹ ϶ϼЀϼϾϴЋ.

– Ɍɪɢɜɚɥɿɫɬь ɜɿɞɩɚɪɸɜɚɧɧɹ: ϕϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ 
϶ϼЀϼϾϴЋϴ ЃϴЄϼ ϶ЙϸЅЇЁЇІϼ Ёϴϻϴϸ ϸЂ 
ЈЙϾЅϴЊЙК. ϣϴЄϴ ϶ϼЉЂϸϼІА ϵϹϻЃϹЄϹЄ϶ЁϼЀ 
ЅІЄЇЀϹЁϹЀ. ϘϿГ ϻЇЃϼЁϾϼ ЃϹЄϹ϶ϹЅІϼ 
ϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГ Ї ЃϹЄϹϸЁє ЃЂϿЂϺϹЁЁГ.

 ϣϹЄϹϸ ІϼЀ, ГϾ ЃЂЋϴІϼ ЃЄϴЅЇ϶ϴЁЁГ ϴϵЂ 
ЃЙЅϿГ ЃϹЄϹЄ϶ϼ ЁϴЃЄϴ϶ϿГϽІϹ ЃϹЄЌϼϽ 
ЅІЄЇЀЙЁА ЃϴЄϼ Ёϴ ЅϹЄ϶ϹІϾЇ ϸЂ ІϼЉ ЃЙЄ, ЃЂϾϼ 
ЃϴЄϴ ЁϹ ЃЂЋЁϹ ϶ϼЉЂϸϼІϼ ЄЙ϶ЁЂЀЙЄЁЂ.

 ϘϿГ ϶ϼЃϴЄЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ϷϴЄϸϼЁ, ЂϸГϷЇ ІЂЍЂ 
ϖϼ ЀЂϺϹІϹ ІЄϼЀϴІϼ ЃЄϴЅϾЇ ϶ϹЄІϼϾϴϿАЁЂ.

ɉɪɢɦɿɬɤɚ:ɉɪɢ ɫɭɯɨɦɭ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɿ ɜɨɞɚ 
ɬɚɤɨɠ ɦɚє ɡɧɚɯɨɞɢɬɢɫɹ ɜ ɤɨɬɥɿ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ЙІА ЄϹϷЇϿГІЂЄ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϼ 

ЃЄϴЅϾϼ Ї ϶ЙϸЃЂ϶ЙϸЁЂЅІЙ ϸЂ ЀϴІϹЄЙϴϿЇ 
ЂϸГϷЇ.

Вɤɚɡɿɜɤɚ:Зɜɟɪɧɿɬь ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɩɨ 
ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɸ ɿ ɩɪɚɧɧɸ ɧɚ ɹɪɥɢɱɤɭ ɨɞɹɝɭ.
 ϣЄϴЅЇ϶ϴЁЁГ ЀЂϺЁϴ ЃЂЋϼЁϴІϼ ϶ЙϸЄϴϻЇ 

ЃЙЅϿГ ІЂϷЂ, ГϾ ϻϷϴЅЁϹ ЙЁϸϼϾϴІЂЄ ЁϴϷЄЙ϶Ї 
ЃЄϴЅϾϼ. 

� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
ɉɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɪɨɛɿɬ ɡ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɬɿɥьɤɢ ɩɪɢ 
ɜɢɣɧɹɬɢɣ ɦɟɪɟɠɧɿɣ ɜɢɥɰɿ ɬɚ ɨɫɬɢɝɥɨɦɭ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɪɨɸ.

ϛϴ϶Ϻϸϼ ЃЄЂЀϼ϶ϴІϼ ЃϴЄЂ϶ϼϽ ϾЂІϹϿ 
ЃϴЄЂЅϹЃϴЄϴІЂЄϴ ЁϹ ЃЙϻЁЙЌϹ ϾЂϺЁЂϷЂ 10-ϷЂ 
ϻϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ. 
 ϖϼІГϷЁЙІА ЀϹЄϹϺЁϼϽ ЌІϹϾϹЄ ϻЙ 

ЌІϹЃЅϹϿАЁЂК ЄЂϻϹІϾϼ.
 ϘϴІϼ ЃϴЄЂЅϹЃϴЄϴІЂЄЇ ЂЉЂϿЂЁЇІϼ.
 ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ ЃЂЄЂϺЁЙϽ ϴϵЂ 

϶ϼІГϷЁЇІϼϽ ϻ ЃЄϼЅІЄЂВ.
 ϛЁГІϼ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ ϻ ϸϹЄϺϴϾЙ϶ 

ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖЙϸϾЄϼІϼ ϻϴЀЂϾ ϶ЙϸЅЙϾЇ ϸϿГ ϴϾЅϹЅЇϴЄЙ϶.
 ϖϼϽЁГІϼ ϴϾЅϹЅЇϴЄϼ ϻ ϶ЙϸЅЙϾЇ ϸϿГ 

ϴϾЅϹЅЇϴЄЙ϶.
 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЃЄЂϵϾЇ ϸϿГ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ 

ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ. ϘϿГ ЊАЂϷЂ ϶ЅІϴ϶ϼІϼ 
ϾЙЁϹЊА ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴϿАЁЂК ІЄЇϵϾϼ ϶ ЃЄЂϵϾЇ 
ϸϿГ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ, 
ϻϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ КК ϶ ЁϴЃЄГЀЁЙϽ Іϴ ϶ЙϸϾЄЇІϼІϼ.

 ϡϴЃЂ϶ЁЙІА ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϶ЂϸЂВ Ͻ ЙЁІϹЁЅϼ϶ЁЂ 
ЅІЄЇЅЙІА ϽЂϷЂ. ϛϴ ЄϴЉЇЁЂϾ ЊАЂϷЂ 
϶ЙϸЂϾЄϹЀϿВВІАЅГ ϻϴϿϼЌϾϼ ЁϴϾϼЃЇ, ЍЂ 
ЂЅЙϿϼ Ёϴ ϸЁЙ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ. 

 ϛ ϾЂІϿϴ ЃЂ϶ЁЙЅІВ ϶ϼϿϼІϼ ϶ЂϸЇ, ГϾϴ є Ї 
ЁϴГ϶ЁЂЅІЙ (ϸϼ϶. ЀϴϿВЁЂϾ ).

ϞЙϿАϾЙЅІА ϠϴІϹЄЙϴϿ, ϻ ГϾЂϷЂ 
϶ϼϷЂІЂ϶ϿϹЁϼϽ ЂϸГϷ

ϠЙЁ. ϾЙϿАϾЙЅІА ЃϴЄϼ ϛϿϹϷϾϴ ЃЂЀ'ГІϼϽ ЂϸГϷ
ϠϴϾЅ. ϾЙϿАϾЙЅІА 
ЃϴЄϼ 

ϘϺϼЁЅϼ

ɉɪɚɫɭɜɚɧɧɹ ɩɚɪɨɦ

ɋɭɯɟ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɹ

� ϥϼЁІϹІϼϾϴ
�� ϬϹЄЅІА, ЌЂ϶Ͼ
��� ϕϴ϶Ђ϶Ёϴ, ϿАЂЁ

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ

ɉɪɨɦɢɜɚɧɧɹ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɤɨɬɥɚ
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ϳϾЍЂ Ёϴ ЅІЙЁϾϴЉ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ЇІ϶ЂЄϼ϶ЅГ ЁϴϾϼЃ, 
Ѐϼ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇєЀЂ ϶ϼϸϴϿГІϼ ϽЂϷЂ ЁϴЅІЇЃЁϼЀ 
ЋϼЁЂЀ (TF=ЁϴЃЂ϶ЁϹЁЁГ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ):

Вɤɚɡɿɜɤɚ: ɿɧɮɨɪɦɚɰɿɸ ɳɨɞɨ ɠɨɪɫɬɤɨɫɬɿ 
ɜɨɞɢ ɦɨɠɧɚ ɨɬɪɢɦɚɬɢ ɭ ɨɪɝɚɧɿɡɚɰɿʀ ɡ 
ɜɨɞɨɡɚɛɟɡɩɟɱɟɧɧɹ ɚɛɨ ɭ ɨɪɝɚɧɿɡɚɰɿʀ ɦɿɫьɤɨɝɨ 
ɤɨɦɭɧɚɥьɧɨɝɨ ɝɨɫɩɨɞɚɪɫɬɜɚ.
 ϖϼІГϷЁЙІА ЀϹЄϹϺЁϼϽ ЌІϹϾϹЄ ϻЙ 

ЌІϹЃЅϹϿАЁЂК ЄЂϻϹІϾϼ.
 ϘϴІϼ ЃϴЄЂЅϹЃϴЄϴІЂЄЇ ЂЉЂϿЂЁЇІϼ.
 ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ ЃЂЄЂϺЁЙϽ ϴϵЂ 

϶ϼІГϷЁЇІϼϽ ϻ ЃЄϼЅІЄЂВ.
 ϛЁГІϼ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ ϻ ϸϹЄϺϴϾЙ϶ 

ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ.
ϠϴϿВЁЂϾ 
 ϖЙϸϾЄϼІϼ ϻϴЀЂϾ ϶ЙϸЅЙϾЇ ϸϿГ ϴϾЅϹЅЇϴЄЙ϶.
 ϖϼϽЁГІϼ ϴϾЅϹЅЇϴЄϼ ϻ ϶ЙϸЅЙϾЇ ϸϿГ 

ϴϾЅϹЅЇϴЄЙ϶.
 ϖЙϸϾЄϼІϼ ЃЄЂϵϾЇ ϸϿГ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ 

ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ. ϘϿГ ЊАЂϷЂ ϶ЅІϴ϶ϼІϼ 
ϾЙЁϹЊА ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴϿАЁЂК ІЄЇϵϾϼ ϶ ЃЄЂϵϾЇ 
ϸϿГ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ, 
ϻϴЈЙϾЅЇ϶ϴІϼ КК ϶ ЁϴЃЄГЀЁЙϽ Іϴ ϶ЙϸϾЄЇІϼІϼ.

 ϛ ϾЂІϿϴ ЃЂ϶ЁЙЅІВ ϶ϼϿϼІϼ ϶ЂϸЇ, ГϾϴ є Ї 
ЁϴГ϶ЁЂЅІЙ (ϸϼ϶. ЀϴϿВЁЂϾ ).

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
Щɨɛ ɭɧɢɤɧɭɬɢ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɬɿɥьɤɢ ɩɪɨɞɭɤɬɢ, ɫɯɜɚɥɟɧɿ 
ɮɿɪɦɨɸ KARCHER.
 ϘϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ϶ϴЃЁГЁЂϷЂ ЁϴϿАЂІЇ 

϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ϻϴЅЙϵ ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ 
϶ϴЃЁϴ ЈЙЄЀϼ KÄRCHER (ϛϴЀЂ϶ϿϹЁЁГ № 
6.295-047). ϣЄϼ ϶ϼϾЂЄϼЅІϴЁЁЙ ϻϴЅЂϵЇ ϸϿГ 
϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ϶ϴЃЁϴ ϻ϶ϹЄЁЙІА Ї϶ϴϷЇ Ёϴ 
϶ϾϴϻЙ϶Ͼϼ ϻ ϸЂϻЇ϶ϴЁЁГ, Ёϴ϶ϹϸϹЁЙ Ёϴ 
ЇЃϴϾЂ϶ЊЙ.

� Уɜɚɝɚ
Ȼɭɞьɬɟ ɨɛɟɪɟɠɧɿ ɩɿɞ ɱɚɫ ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɬɚ 
ɜɢɩɨɪɨɠɧɟɧɧɹ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪɚ. 
Вɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɦɨɠɟ ɜɩɥɢɜɚɬɢ ɧɚ 
ɞɟɥɿɤɚɬɧɿ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.
 ϛϴϿϼϽІϹ ϻϴЅЙϵ ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ Ї 

ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ Іϴ ϻϴϿϼЌЙІА ϸЙГІϼ ЃЄЂІГϷЂЀ 
ЃЄϼϵϿϼϻЁЂ 8 ϷЂϸϼЁ.

� ɉɨɩɟɪɟɞɠɟɧɧя
ɉɿɞ ɱɚɫ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɧɟ ɡɚɝɜɢɧɱɭɣɬɟ ɜ 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɪɨɛɤɭ ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ.
ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ 
ɩɚɪɨɸ, ɩɨɤɢ ɜ ɤɨɬɥɿ ɩɟɪɟɛɭɜɚє ɡɚɫɿɛ ɞɥɹ 
ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ.
 ϫϹЄϹϻ 8 ϷЂϸϼЁ ϶ϼϿϼІϼ ϻ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЇ ϶ϹЅА 

ЄЂϻЋϼЁ ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ. ϧ ϾЂІϿЙ 
ϻϴϿϼЌϴєІАЅГ ϻϴϿϼЌϾЂ϶ϴ ϾЙϿАϾЙЅІА 
ЄЂϻЋϼЁЇ, ІЂЀЇ 2-3 Єϴϻϼ ЃЄЂЀϼϽІϹ ϾЂІϹϿ 
ЉЂϿЂϸЁЂВ ϶ЂϸЂВ, ЍЂϵ ϶ϼϸϴϿϼІϼ ϶ЅЙ 
ϻϴϿϼЌϾϼ ЄЂϻЋϼЁЇ ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЁϴϾϼЃЇ.

 ϛ ϾЂІϿϴ ЃЂ϶ЁЙЅІВ ϶ϼϿϼІϼ ϶ЂϸЇ, ГϾϴ є Ї 
ЁϴГ϶ЁЂЅІЙ (ϸϼ϶. ЀϴϿВЁЂϾ ).

 ϛϴϷ϶ϼЁІϼІϼ ЃЄЂϵϾЇ ϸϿГ ІϹЉЁЙЋЁЂϷЂ 
ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ ϻ ЃЂϸЂ϶ϺЇ϶ϴϿАЁЂВ 
ІЄЇϵϾЂВ.

 ϡϴЃЂ϶ЁϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ (ϸϼ϶. 
ЅІЂЄЙЁϾЇ 9).

 ϣϴЄЂ϶ϼϽ ЅϹЃϴЄϴІЂЄ ϷЂІЂ϶ϼϽ ϸЂ ЄЂϵЂІϼ.

Вɤɚɡɿɜɤɚ: ɝɚɧɱɿɪɤɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɬɚ ɩɨɤɪɢɬɬɹ 
ɡ ɟɩɨɧɠɭ ɩɨɩɟɪɟɞɧьɨ ɩɪɨɦɢɬɿ, ɬɨɦɭ ʀɯ 
ɦɨɠɧɚ ɨɞɪɚɡɭ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɩɿɞ ɱɚɫ 
ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɩɚɪɨɜɢɦ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪɨɦ.
 ϠϼϽІϹ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁЙ ϷϴЁЋЙЄϾϼ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ Іϴ 

ЃЂϾЄϼІІГ ϻ ϹЃЂЁϺЇ ЃЄϼ 60°C Ї ЃЄϴϿАЁЙϽ 
ЀϴЌϼЁЙ. ϘϿГ ϻϵϹЄЙϷϴЁЁГ ϻϸϴІЁЂЅІЙ ІϾϴЁϼЁϼ 
϶ϵϼЄϴІϼ ϶ЂϿЂϷЇ ЁϹ ϶ϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ЃЄϼ 
ЃЄϴЁЁЙ ЄϹЋЂ϶ϼЁϼ ϸϿГ ЃЂϿЂЅϾϴЁЁГ ϵЙϿϼϻЁϼ. 
ϗϴЁЋЙЄϾϼ ЀЂϺЁϴ ЅЇЌϼІϼ ϶ ϴЃϴЄϴІЙ ϸϿГ 
ЅЇЌЙЁЁГ ϵЙϿϼϻЁϼ.

ȼɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɤɨɬɥɭ

ϘЙϴЃϴϻЂЁ 
ϺЂЄЅІϾЂЅІЙ

° ϸϷЁ ЀЀЂϿА/Ͽ TF

Ͽ Ѐ’ГϾϴ 0-  7 0-1,3 100
II ЅϹЄϹϸЁГ 7-14 1,3-2,5 90
III ϺЂЄЅІϾϴ 14-21 2,5-3,8 75
IV ϸЇϺϹ ϺЂЄЅІϾϴ >21 >3,8 50

Ⱦɨɝɥɹɞ ɡɚ ɩɪɢɥɚɞɞɹɦ
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ϫϴЅІЂ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁЁГ є ϸЂЅϼІА ЃЄЂЅІϼЀϼ, ІЂЀЇ 
ϻϴ ϸЂЃЂЀЂϷЂВ ЃЄϼ϶ϹϸϹЁЂϷЂ ЁϼϺЋϹ ЂϷϿГϸЇ ϶ϼ 
ЅϴЀЙ ϻЀЂϺϹІϹ КЉ ЇЅЇЁЇІϼ. ϳϾЍЂ ϶ϼ ЀϴєІϹ 
ЅЇЀЁЙ϶ϼ ϴϵЂ ЃЄϼ ЁϴГ϶ЁЂЅІЙ ЃЂЌϾЂϸϺϹЁА, ЁϹ 
ϻϷϴϸϴЁϼЉ Ї ЂϷϿГϸЙ, ϻ϶ϹЄІϴϽІϹЅА, ϵЇϸА ϿϴЅϾϴ, 
ϸЂ ϴ϶ІЂЄϼϻЂ϶ϴЁЂК ЅϿЇϺϵϼ ЂϵЅϿЇϷЂ϶Ї϶ϴЁЁГ 
ϾϿЙєЁІЙ϶.
� Ɉɛɟɪɟɠɧɨ!
ɉɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɪɨɛɿɬ ɡ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɞɨɡɜɨɥɹєɬьɫɹ ɬɿɥьɤɢ ɩɪɢ 
ɜɢɣɧɹɬɢɣ ɦɟɪɟɠɧɿɣ ɜɢɥɰɿ ɬɚ ɨɫɬɢɝɥɨɦɭ 
ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɪɨɸ.
Ɋɟɦɨɧɬɧɿ ɪɨɛɨɬɢ ɳɨɞɨ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɦɨɠɭɬь 
ɩɪɨɜɨɞɢɬɢɫɹ ɥɢɲɟ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɨɸ 
ɫɥɭɠɛɨɸ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɱɿɜ..

 ϖϼϸϴϿЙІА ЁϴϾϼЃ ϻ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ.

ϧ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄЙ ЁϹЀϴє ϶Ђϸϼ.
 ϡϴЃЂ϶ЁϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ ϸЂ 

϶ЙϸЀЙІϾϼ "MAX" .

ϡϹЀϴє ϶Ђϸϼ Ї ЃϴЄЂ϶ЂЀЇ ϾЂІϿЙ. ϥЃЄϴЊВ϶ϴ϶ 
ϻϴЉϼЅІ ϶Йϸ ЃϹЄϹЁϴϷЄЙ϶ϴЁЁГ ЁϴЅЂЅϴ.
 ϖϼϾϿВЋЙІА ЃЄϼЅІЄЙϽ. 
 ϡϴЃЂ϶ЁϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ ϸЂ 

϶ЙϸЀЙІϾϼ "MAX" .
 ϖ϶ЙЀϾЁЇІϼ ЃЄϼЅІЄЙϽ.
ϤϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ ϶ЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЂ 
ЁϹЃЄϴ϶ϼϿАЁЂ ϴϵЂ ϽЂϷЂ ϶ϾЄϼІЂ ϶ϴЃЁГЁϼЀ 
ЁϴϿАЂІЂЀ.
 ϖϼϽЁГІϼ Іϴ ЃЄЂЀϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ.
 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ ϸϿГ ϶Ђϸϼ Іϴ 

ЁϴІϼЅЁЇІϼ Ёϴ ЁАЂϷЂ ϸЂ ЈЙϾЅϴЊЙК.

ϖϴϺЙϿА ЃЂϸϴЋЙ ЃϴЄϼ ϻϴЈЙϾЅЂ϶ϴЁϼϽ 
ϵϿЂϾЇ϶ϴЁЁГЀ / ϻϴЉϼЅІЂЀ ϶Йϸ ϶ϾϿВЋϹЁЁГ 
ϸЙІАЀϼ.
 ϣϹЄϹ϶ϹЅІϼ ϶ ЃϹЄϹϸЁє ЃЂϿЂϺϹЁЁГ ϻϴЉϼЅІ 

϶Йϸ ϸЙІϹϽ.

 ϖЅІϴЁЂ϶ϼІϼ ЄϹϷЇϿГІЂЄ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϼ ϶ 
ЃЂϿЂϺϹЁЁГ ���.

 ϣЄЂЀϼІϼ ϾЂІϹϿ ЃЄϼЅІЄЂВ ϸϿГ ЋϼЍϹЁЁГ 
ЃϴЄЂВ ϴϵЂ ϶ϼϸϴϿϼІϼ ϻ ЁАЂϷЂ ЁϴϾϼЃ.

 ϣϹЄϹ϶ϹЅІϼ ЃϹЄϹЀϼϾϴЋ ϶ ЃЂϿЂϺϹЁЁГ 
"ϖϼϵЙЄ ϸЙϴЃϴϻЂЁЇ ϶ϼІЄϴІϼ ЃϴЄϼ".

ϣЄϼ ІЄϼ϶ϴϿϼЉ ЃϹЄϹЄϼ϶ϴЉ ЃϴЄ ЀЂϺϹ 
ϾЂЁϸϹЁЅЇ϶ϴІϼЅГ ϶ ЃϴЄЂЃЄЂ϶ЂϸЙ.
 ϣϹЄЌϼϽ ЅІЄЇЀЙЁА ЃϴЄЇ ЅϿЙϸ ЅЃЄГЀЇ϶ϴІϼ 

Ёϴ ІϾϴЁϼЁЇ.

 ϖϼϸϴϿЙІА ЁϴϾϼЃ ϻ ЃϴЄЂ϶ЂϷЂ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄϴ.

ϖϼϾЂЄϼЅІЂ϶ЇϽІϹ ІЏϿАϾϼ ЂЄϼϷЏЁϴϿАЁЏ ϻϴЃϴЅЁЙ 
ЋϴЅІϼЁϼ ЈЙЄЀϼ KARCHER. ϢЃϼЅ ϻϴЃϴЅЁϼЉ 
ЋϴЅІϼЁ ЁϴЃЄϼϾЙЁЊЙ ϸϴЁЂК ЙЁЅІЄЇϾЊЙК ϻ 
ϹϾЅЃϿЇϴІϴЊЙК.

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Ɍɪɢɜɚɥɢɣ ɱɚɫ ɧɚɝɪɿɜɚɧɧɹ
ɍ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɡ’ɹɜɢɜɫɹ ɧɚɤɢɩ.

ɇɟɦɚє ɩɚɪɢ
Іɧɞɢɤɚɬɨɪ "ɇɟɫɬɚɱɚ ɜɨɞɢ" ɛɥɢɦɚє 
ɱɟɪɜɨɧɢɦ ɤɨɥьɨɪɨɦ ɿ ɡɜɭɱɢɬь ɡɜɭɤɨɜɢɣ 
ɫɢɝɧɚɥ.

Ƚɨɪɢɬь ɱɟɪɜɨɧɢɣ ɿɧɞɢɤɚɬɨɪ "ɇɟɫɬɚɱɚ 
ɜɨɞɢ".

ȼɚɠɿɥь ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɧɚɬɢɫɧɭɬɢ

ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɪɨɸ 
„ɜɢɩɥьɨɜɭє“ ɜɨɞɭ!

ȼɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɹ ɮɭɧɤɰɿʀ Vapohydro

ɉɿɫɥɹ ɩɟɪɟɪɢɜɿɜ ɜ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɿ ɡ ɩɪɚɫɤɢ 
ɜɢɞɿɥɹɸɬьɫɹ ɤɪɚɩɥɿ ɜɨɞɢ.

ȼɢɫɨɤɢɣ ɜɢɯɿɞ ɜɨɞɢ
ɍ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɡ’ɹɜɢɜɫɹ ɧɚɤɢɩ.

Зɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ
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Мɨɠɥɢɜɿ ɡɦɿɧɢ ɭ ɤɨɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɩɪɢɫɬɪɨɸ!

ϡЂЀϹЄ ϻϴЀЂ϶ϿϹЁЁГ

Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɡ'єɞɧɚɧɧɹ
ϡϴЃЄЇϷϴ 220-

240
V

1~50 Hz
ϥІЇЃЙЁА ϻϴЉϼЅІЇ IPX4
ϞϿϴЅ ϻϴЉϼЅІЇ I
Ɋɨɛɨɱɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ϣЂІЇϺЁЙЅІА ЁϴϷЄЙ϶Ї 1800 ϖІ
ϣЂІЇϺЁЙЅІА ЁϴϷЄЙ϶Ї  
ϣЄϴЅϾϴ

700 ϖІ

ϠϴϾЅ. ЄЂϵЂЋϼϽ ІϼЅϾ 0,4Ϡϣϴ
ϫϴЅ ЁϴϷЄЙ϶ϴЁЁГ 4 Х϶ϼϿϼЁϼ
ϞЙϿАϾЙЅІА ЃϴЄϼ
– ϦЄϼ϶ϴϿЙЅІА 
϶ЙϸЃϴЄВ϶ϴЁЁГ

50 Ϸ/Љ϶

– ϠϴϾЅ. ЅІЄЇЀЙЁА ЃϴЄϼ 130 Ϸ/Љ϶
– Vapohydro 230 Ϸ/Љ϶
Ɇɿɫɬɤɿɫɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ
ϕϴϾ ϸϿГ ϶Ђϸϼ 1,5 Ͽ
ϣϴЄЂ϶ϼϽ ЄϹϻϹЄ϶ЇϴЄ 0,5 Ͽ
Ɋɨɡɦɿɪɢ
϶ϴϷϴ (ϵϹϻ ЂϵϿϴϸЁϴЁЁГ) 6,0 ϾϷ
ϘЂ϶ϺϼЁϴ 439 ЀЀ
ЌϼЄϼЁϴ 301 ЀЀ
϶ϼЅЂІϴ 304 ЀЀ

ɋɩɟɰɿɚɥьɧɟ ɞɨɩɨɦɿɠɧɟ 
ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ

ɇɚɛɿɪ ɦɿɤɪɨɜɨɥɨɤɨɧɧɢɯ 
ɫɟɪɜɟɬɨɤ ɞɥɹ ɜɚɧɧɨʀ ɤɿɦɧɚɬɢ

2.863-171

2 Ѐ'ГϾЙ ЅϹЄ϶ϹІϾϼ ϸϿГ ЀϼІІГ ЃЙϸϿЂϷϼ Йϻ ЃϿВЌϹ϶ЂϷЂ 
϶ϹϿВЄЇ, 1 ϴϵЄϴϻϼ϶ЁϼϽ ЋЂЉЂϿ ϸϿГ ЄЇЋЁЂК 
ЈЂЄЅЇЁϾϼ, 1 ЃЂϿЙЄЇ϶ϴϿАЁϴ ЅϹЄ϶ϹІϾϴ ϸϿГ ϸϻϹЄϾϴϿ Й 
ϴЄЀϴІЇЄ.
ɇɚɛɿɪ ɦɿɤɪɨɜɨɥɨɤɨɧɧɢɯ ɫɟɪɜɟɬɨɤ 
ɞɥɹ ɤɭɯɧɿ

2.863-172

2 Ѐ'ГϾЙ ЅϹЄ϶ϹІϾϼ ϸϿГ ЀϼІІГ ЃЙϸϿЂϷϼ Йϻ 
ЃϿВЌϹ϶ЂϷЂ ϶ϹϿВЄЇ, 1 Ѐ'ГϾϼϽ ЋЂЉЂϿ Йϻ 
ЃϿВЌϹ϶ЂϷЂ ϶ϹϿВЄЇ, 1 ЅϹЄ϶ϹІϾϴ ϸϿГ 
ЃЂϿЙЄЇ϶ϴЁЁГ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА Йϻ ϶ϼЅЂϾЂГϾЙЅЁЂК ЅІϴϿЙ 
ϵϹϻ ЇІ϶ЂЄϹЁЁГ ЅЀЇϷ.

ɇɚɛɿɪ ɦɿɤɪɨɜɨɥɨɤɨɧɧɢɯ 
ɫɟɪɜɟɬɨɤ, ɦ'ɹɤɚ ɫɟɪɜɟɬɤɚ ɞɥɹ 
ɦɢɬɬɹ ɩɿɞɥɨɝɢ

2.863-173

2 Ѐ'ГϾЙ ЅϹЄ϶ϹІϾϼ ϸϿГ ЀϼІІГ ЃЙϸϿЂϷϼ Йϻ 
ЃϿВЌϹ϶ЂϷЂ ϶ϹϿВЄЇ
ɇɚɛɿɪ ɦɿɤɪɨɜɨɥɨɤɨɧɧɢɯ 
ɫɟɪɜɟɬɨɤ, ɦ'ɹɤɢɣ ɱɨɯɨɥ

2.863-174

2 Ѐ'ГϾЙ ЋЂЉϿϼ Йϻ ЃϿВЌϹ϶ЂϷЂ ϶ϹϿВЄЇ
Ɇɚɯɪɨɜɿ ɫɟɪɜɟɬɤɢ 6.369-357
5 ЅϹЄ϶ϹІЂϾ ϻ ϵϴ϶Ђ϶Ёϼ ϸϿГ ЃЙϸϿЂϷϼ 
Ɇɚɯɪɨɜɿ ɱɨɯɥɢ 6.370-990
5 ЋЂЉϿЙ϶ ϻ ϵϴ϶Ђ϶Ёϼ
ɇɚɛɿɪ ɤɪɭɝɥɢɯ ɳɿɬɨɤ 2.863-058
4 ϾЄЇϷϿЙ ЍЙІϾϼ ϸϿГ ЈЂЄЅЇЁϾϼ ϾЄϴЃϾЂ϶ЂϷЂ 
ЅІЄЇЀϹЁГ
ɇɚɛɨɪ ɤɪɭɝɥɢɯ ɳɿɬɨɤ ɡ ɦɿɞɧɨɸ 
ɳɟɬɢɧɨɸ

2.863-061

ϸϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЅІЙϽϾϼЉ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁА. ІϸϹϴϿАЁЂ 
ЃЙϸЉЂϸϼІА ϸϿГ ЋЇІϿϼ϶ϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА.
ɋɢɥɨɜɚ ɮɨɪɫɭɧɤɚ ɡ 
ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɱɟɦ ɞɥɹ ɧɚɫɚɞɤɢ 
ɤɪɚɩɤɨɜɨɝɨ ɫɬɪɭɦɟɧɹ

2.884-282

ϘϿГ ϶ϼϸϴϿϹЁЁГ ЅϼϿАЁϼЉ ϻϴϵЄЇϸЁϹЁА, 
ЂЅЂϵϿϼ϶Ђ ϻ ϶ϴϺϾЂϸЂЅІЇЃЁϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА. 
Кɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ ɿɡ ɫɤɪɟɛɤɨɦ 2.863-140
ϞЄЇϷϿϴ ЍЙІϾϴ ϻ ϸ϶ЂЀϴ ЄГϸϴЀϼ ϺϴЄЂЅІЙϽϾЂК 
ЍϹІϼЁϼ Й ЅϾЄϹϵϾЂЀ. ϡϹ ЃЙϸЉЂϸϼІА ϸϿГ 
ЋЇІϿϼ϶ϼЉ ЃЂ϶ϹЄЉЂЁА.
ɉɚɪɨɜɚ ɬɭɪɛɨ-ɳɿɬɤɚ 2.863-159
ϘϿГ ϶ϼϾЂЁϴЁЁГ ϻϴ϶ϸϴЁА ЃЂ ЋϼЍϹЁЁВ, ЃЙϸ ЋϴЅ 
ГϾϼЉ ЁϹЂϵЉЙϸЁЂ ϶ЙϸЌϴЄЂ϶Ї϶ϴІϼ.
Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɩɨ ɞɨɝɥɹɞɭ ɡɚ 
ɬɟɤɫɬɢɥɟɦ

4.130-390

ϘϿГ ЂЅ϶ЙϺϹЁЁГ ЂϸГϷЇ Іϴ ІϹϾЅІϼϿАЁϼЉ ϶ϼЄЂϵЙ϶.
ɋɪɟɞɫɬɜɨ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɜɚɩɧɚ 
(9 ɲɬ.)

6.295-047

Аɤɬɢɜɧɢɣ ɫɬɿɥ ɞɥɹ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɹ 
AB 1000

2.884-993

ϘϿГ ϸЇϺϹ ЉЂЄЂЌϼЉ ЄϹϻЇϿАІϴІЙ϶ ЃЄϴЅЇ϶ϴЁЁГ 
ЃЄϼ ϻЁϴЋЁЂК ϹϾЂЁЂЀЙК ЋϴЅЇ (ϿϼЌϹ ϸϿГ 230 ϖ)
ɉɪɚɫɤɚ ɞɥɹ ɩɪɚɫɭɜɚɧɧɹ ɩɚɪɨɸ 
ɩɿɞ ɬɢɫɤɨɦ

2.863-209

ɉɿɞɨɲɜɚ ɩɪɚɫɤɢ ɡ 
ɚɧɬɢɩɪɢɝɚɪɧɢɦ ɩɨɤɪɢɬɬɹɦ

2.860-142

ϣЙϸЉЂϸϹ ϸϿГ ЃЄϴЅЇ϶ϴЁЁГ ЋЇІϿϼ϶ϼЉ ІϾϴЁϼЁ.
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 ҮҫҴ ҭر᧓د᥸ᦔᧃ Ҹرᦳ ᧂᦸᦣ
ᧆᦘᦇ ᧒ᦓاᦄᧇ ر᦬ᦗ

2.863061 

ᦿҫҶ᧙ة ᦔ᥷᧛ҫاᦇا᧔ᧈ᦬ᦿҫ Үد᥼ᧃ .ҭا᧔ᦿة ᧔᦯ ᦂᦤᦓ᧘ᦿر
 ᦔᦄᦿҫاᦓة.

ᦳو᧋ة ᦣاᦷة ᧃزᥱ ҭҳӇوᧀᦛة 
᧓د ᦴᦿو᧋ة ᦇرᦈᥲᦿҫ ҰӇاᧄ᥷ҵد

2.884282 

ᦺᧀ᥷ اӊᦛوᦜᦇ ،ҭد᧔ᧈ᦬ᦿҫ Үاᦇاᦔ᥷᧛ҫ ةᦿҫҶ᧙
 Ӄوᦛوᦿҫ ᥰ᦬ᦜ᧓ ᧒᥸ᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ىᧀᦫ ҭҳو᥿وᧄᦿҫ

 إ᧌᧔ᦿا.

 ҮҫҴ ҭر᧓د᥸ᦔᧃ ҭاᦗرᦳ
ᦤᦘᦼᧃة

2.863140 

ᦳرᦗا᥸ᦔᧃ ҭد᧓ر᦬ᦘᦿҫ ᧆᧃ ᧆ᧔ᦴᦛ ҮҫҴ ҭر
ᦸᧄᦿҫ ᧆᦘᦈᦿҫاᦄᧀᦿ ӄӇرᧃӇ ҭҵҫزᦤᦘᦼᧄᥱ ҭҳӇة. 

 ᧔᦯ر ᧈᧃاᥲᦓة ᦔᦄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧘ᦿاᦓة.

 ᥸ᦿҫ ҭ 2.863159و᧔ᧈ᧔ᥱҵة ᥱاᦈᥲᦿاᦴᦿҫ ҵرᦗا

 ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ا᧌᧔ᦳ ᥰ᥿و᥸᧓ ᧒᥸ᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Үا᧔ᧀᧄ᦬ᦿ
.ᦺᦄᦿاᥱ 

 ᦳ 4.130390و᧋ة ᧈ᦬ᦿҫا᧓ة ᥱاᦀᦔᧇ᧗ة 

.Үا᥿وᦔᧈᧄᦿҫӇ Ҭا᧔᥼ᦿҫ Ҹا᦬ᧇإ ᦾ᥿ҧ ᧆᧃ

) ᦒᧀᦼ᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإ ᦪᥱҫوᦛ9 
(ᦪᦤᦷ

6.295047 

 ᦣABاᦿӇة ᧔ᧀᧄ᦬ᦿҫ ᧒ᦼᦿҫة 
1000

2.884993 

ّ᧒ᦼᧀᦿ ᥾ᥫا᥸ᧇ ᦾᦠᦳҧ ىᧀᦫ Ӄوᦜᦄᧀᦿ ر᧔ᦳو᥷ ᦪᧃ
 ᦪᧃ ᦢᦸᦳ ᦺᦿҴ ᦾᦻ) ر᧔ᥲᦻ دᦃ ىᦿإ ᥶ᦷوᦿҫ

 ᦳو᧌ᦼᧀᦿ ӂ᧜᧌᥸ᦓҫ230 (᥶ᦿرᥱا᧌ᦀᥱ ҥد 

ҵاᦈᥲᦿҫ ᦢᦰᦠᥱ ةᧀᧃا᦬ᦿҫ ҭҫوᦼᧄᦿҫ2.863209 

 ҭҳاᦠᧄᦿҫ ҭҫوᦼᧄᦿҫ ҭدᦫاᦷ
Ӂاᦜ᥸ᦿ᧜ᦿ

2.860142 

ᦘᧄᦷ᧗ҫ ّ᧒ᦼᦿ ᦂᧀᦜ᥷ة ᦔᦄᦿҫاᦓة
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ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ 

 ᧆᧃ ة᧔ᧀᦛ᧗ҫ ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ ӈوᦓ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛
KARCHER᧌ᧇ ᧒ᦳ دᦀ᥸ᦓ . ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ة᧓ا

.ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ ىᧀᦫ ةᧃاᦫ ҭرᦨᧇ ҫذ᧋ 
 

᧔ᥲᦿҫاᧇا᧔ᧈᦴᦿҫ Үة    

᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ
᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ د᧌ᦀᦿҫ220-240V 

 1~50Hz 
᥿ҵҳIPX4ة ᧄᦄᦿҫا᧓ة

ᥬᦳIة ᧄᦄᦿҫا᧓ة
ҥҫҳ᧗ҫ Үاᧇا᧔ᥱ

ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ ҭҵدᦷ1800һҫӇ 
ҭҫوᦼᧄᦿҫ ᧆ᧔ᦈᦔ᥷ ҭҵدᦷ700һҫӇ 

ᦀ᧔ᧃا ᦜᦷ᧗ҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦢᦰᦟ0,4ى
Ӄاᦼᦓاᥱ

ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ ᥶ᦷӇ4ᦶᥫاᦷҳ
ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ

᧔ᦈᥲ᥸ᦿҫر –
ᧄ᥸ᦔᧄᦿҫر

50᧔ᦷҳ/ᧂ᥿
 ᦷة

ᦜᦷҧى ᦬ᦳҳة –
ҵاᦈᥱ

130᧔ᦷҳ/ᧂ᥿
 ᦷة

– Vapohydro230᧔ᦷҳ/ᧂ᥿
 ᦷة

ҥᦾᧄᦿҫ ة᧔ᧄᦻ
ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ1,5ر᥸ᦿ 
ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯0,5ر᥸ᦿ 

ҳا᦬ᥱ᧗ҫ
(Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӅӇدᥱ) ӅҶوᦿҫ6,0ᧂᦀᦻ 

Ӄوᦤᦿҫ439ᧂᧃ 
Һر᦬ᦿҫ301ᧂᧃ 
ҽاᦴ᥷ҵ᧛ҫ304ᧂᧃ 

 
 ᦸᦃ ᦪ᧔ᧄ᥿وӁ إᦇҳا᦬᥷ Ӄد᧔ᧈᦳ Ү᧜᧓ة ᦴᦄᧃوᦧة! 

 

ᦸᦄᧀᧃاᦇ Үاᦛة    

ᥰᧀᦤᦿҫ ᧂᦷҵ 

 ᧆᧃ ةᦫوᧈᦜᧃ ᦲᦗاᧈᧃ ةᦫوᧄᦀᧃ
᧔ᦿ᧗ҫاᦿҫ Ӏدᦸ᧔ᦷة (ᧄᦿҫاᦼ᧓رᦳӇاᥲ᧓ر) 

Үاᧃاᧄᦄᧀᦿ

2.863171 

 ᧆᧃ ةᦫوᧈᦜᧃ ةᧄᦫاᧇ Үا᧔ᦟҵҧ ᦲᦗاᧈᧃ Ӆا᥸᦬ᦤᦷ
 ،ᦖᧀᥲᦿҫ ᥾᧔ᦔᧇ ᦾᧃاᦈᧃ1  ᧆᦘᦇ Ҹاᧄᦷ ᦒ᧔ᦻ

ᧄᧀᦿ ᦪ᧔رᦴᦘᧈᧃ ҭҦة ᦴᧀᦿ1 ᧄᧀ᥷و᧋ة ᧔ᦿҫد᧓Ӈة، 
Үҫز᧔᧌ᦀ᥸ᦿҫӇ 

ᧄᦀᧃوᦫة ᧈᧃاᧈᦜᧃ ᦲᦗوᦫة 
᧔ᦿ᧗ҫ ᧆᧃاᦿҫ Ӏدᦸ᧔ᦷة 

 ᦆᥱاᦤᧄᧀᦿ (رᥲ᧓اᦳӇرᦼ᧓اᧃ) 

2.863172 

 ᧆᧃ ةᦫوᧈᦜᧃ ةᧄᦫاᧇ Үا᧔ᦟҵҧ ᦲᦗاᧈᧃ Ӆا᥸᦬ᦤᦷ
 ،ᦖᧀᥲᦿҫ ᥾᧔ᦔᧇ ᦾᧃاᦈᧃ1  ҽوᧈᦜᧃ ᧂᦫاᧇ ᦒ᧔ᦻ

 ،ᦖᧀᥲᦿҫ ᥾᧔ᦔᧇ ᦾᧃاᦈᧃ ᧆᧃ1  ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᧀᦿ ةᦴᦘᧈᧃ
 ᧆᧃ ةᦫوᧈᦜᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧘ᦿ ҵا᥻Ҧ ӂر᥷ ӅӇҳ

ᦾ᧔᥸ᦓ ᦒᧀᧇا᥸ᦔᦿҫ 

ᦫة ᦳوᧈᦛ ᥾ᦔ᧔ᧇ һاᧄᦀᧃ ،᧒ᦫو
 ᦳوᦣة ᧔ᦟҵҧاᧇ Үاᧄᦫة 

2.863173 

2ᧂᦫاᧇ ᥾᧔ᦔᧇ ᧆᧃ ةᧄᦫاᧇ Үا᧔ᦟҵҧ ةᦣوᦳ 

 ᧆᧃ ةᦫوᧈᦜᧃ ᦲᦗاᧈᧃ ةᦫوᧄᦀᧃ
᧔ᦿ᧗ҫاᦿҫ Ӏدᦸ᧔ᦷة 

 Ҹاᧄᦷ ᦒ᧔ᦻ ،(رᥲ᧓اᦳӇرᦼ᧓اᧄᦿҫ)
ᧂᦫاᧇ

2.863174 

2ᦖᧀᥲᦿҫ ᥾᧔ᦔᧇ ᦾᧃاᦈᧃ ᧆᧃ ҽوᧈᦜᧃ ᧂᦫاᧇ ᦒ᧔ᦻ 

 ᧈᧄᦿҫ 6.369357اᦿҫ ᦲᦗوᥱر᧓ة 

 ᧈᧃ ᧆᦤᦸᦿҫ ᧆᧃا᧔ᦟҵ᧘ᦿ ᦲᦗاᧈᦜᧃ Үوᦫة5

 ӉرᥱӇ ᦒ᧔ᦻ 6.370990 

5ᧆᦤᦸᦿҫ ᧆᧃ ةᦫوᧈᦜᧃ ҷا᧔ᦻҧ 

 ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ ةᦫوᧄᦀᧃ 2.863058 

4ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦴᦿ ҭر᧓د᥸ᦔᧃ Ҹرᦳ 
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 ᦲᦗاᧈᧃ ᦾᦔᦰᥱ ᧂᦷ  ҷا᧔ᦻҧӇ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ
ᧄᦸᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫا᧔ᦗة ᦈᦔ᥸ᧄᦿҫة ᦔᦰᦿҫ ᧒ᦳاᦿة 

 ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ دᧈᦫ60ب  ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛ .ة᧓وᥬᧃ
 ᧆᧃ ᦲᦗاᧈᧄᦿҫ ᧆᦼᧄ᥸᥷ ى᥸ᦃ ،ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫ ᧂ᦬ᧈᧃ
 ᦲᦗاᧈᧄᦿҫ .ҭد᧔᥿ ҭҵوᦜᥱ Үاᦇاᦔ᥷᧛ҫ һاᦸ᥸ᦿҫ

.ᦲᦴᦀᧄᦿҫ ᧒ᦳ ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧜ᦿ ةᥲᦓاᧈᧃ 
 

  Ӄاᦤᦫҧ үӇدᦃ دᧈᦫ ҭدᦫاᦔᧄᦿҫ  

Ҭاᥲᦓҧ ᧆᦫ ةᦀ᥷اᧇ Ӆوᦼ᥷ اᧃ ᢒᥲᦿا᦯ Ү᧛᧜᥸ᦇ᧛ҫ 
 ᦺᦔᦴᧈᥱ ا᧌᧔ᧀᦫ ᥰᧀᦰ᥸ᦿҫ ᦺᧈᦼᧄ᧓ ᧒᥸ᦿҫӇ ،ةᦤ᧔ᦔᥱ
ᦔᧄᥱاᦫد᦬ᦿҫ ҭر᥸ᦿҫ Һو᥸ᦿҫ ᧒ᦄ᧔ᦟاᧈᦫ .᧒ᦿد 

ᦃ Ӈҧ ᦺᦘᦿҫدᦻҴ ᧂ᥸᧓ ᧂᦿ Ү᧛᧜᥸ᦇҫ үӇر᧋ا ᧈ᧋ا، 
 ҥ᧜ᧄ᦬ᦿҫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ ىᦿإ ᦺᧀᦠᦳ ᧆᧃ ᧊᥿و᥷

 ᧄ᥸᦬ᧄᦿҫد.

 ᦤᦇر 
 ᥰᦄᦓ د᦬ᥱ ᧛ة إᧇا᧔ᦜᦿҫ Ӄاᧄᦫҧ ҥҫر᥿إᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛
 .ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ د᧓رᥲ᥷Ӈ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ 

 ᧛إ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ ұ᧜ᦛ᧙ҫ Ӄاᧄᦫأᥱ ӄا᧔ᦸᦿҫ Ҷوᦀ᧓ ᧛
.ᧃ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃرᦻز ᦇدᧃة ᧄ᥸᦬ᧄᦿҫ ҥ᧜ᧄ᦬ᦿҫد   

 

 ᥸ᦴᦿ ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫرᦣ ҭوᧀ᧓ة
 ᧓ة ᧓᧜᦯ ᧒ᦳة ᦈᥲᦿҫا᥿Ӈ .ҵو᥷ ҳرᥲ᧔ᦓا᧔᥿ Үر

  ة᧓᧜᦯ ᧆᧃ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإᥱ ᧂᦷ
.ҵاᦈᥲᦿҫ 

 

ҵاᦈᥱ د᥿و᧓ ᧛ 
 Ӆوᧀᦿاᥱ ᦞᧃو᧓ ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧈᥱ ҹاᦈᦿҫ Ӆا᧔ᥲᦿҫ

 ᧄᦃ᧗ҫر ᦜ᥷Ӈدҵ إᦗاᦛ ҭҵو᧔᥷ة. 
.ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧒ᦳ ҥاᧃ د᥿و᧓ ᧛ 

  دᦄᦿҫ" ةᧃ᧜ᦫ ى᥸ᦃ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧄᥱ ᧂᦷ
 ᦜᦷ᧗ҫى".

 Ӆوᧀᦿاᥱ ᥪᦠ᧓ ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧈᥱ ҹاᦈᦿҫ Ӆا᧔ᥲᦿҫ
 . ᧄᦃ᧗ҫر

 ҭدᦃӇ ᦾ᧔᦬ᦴ᥷ ᧂ᥷ .ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ ᧒ᦳ ҥاᧃ د᥿و᧓ ᧛
 ᧄᦄᦿҫا᧓ة ᦳ ᧆᧃرᦄᦿҫ һرᦈᦠᧄᧀᦿ ҭҵҫة.

 .Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӏاᦸ᧓إᥱ ᧂᦷ 

  دᦄᦿҫ" ةᧃ᧜ᦫ ى᥸ᦃ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧄᥱ ᧂᦷ
 ᦜᦷ᧗ҫى".

 .Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ ᧂᦷ 
 ᧊ᥱ Ӈҧ ᦂ᧔ᦄᦜᦿҫ ᦾᦼᦘᦿاᥱ ᥶ᥲ᥼ᧃ ر᧔᦯ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ

.ᥰᦓر᥸ᧃ ر᧔᥿ 
 .᧊ᧀᦔ᦯Ӈ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҽزᧈᥱ ᧂᦷ 
 ᦳ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ Ӄاᦇҳإᥱ ᧂᦷ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧒

 ᧒ᦳ ᥶ᥲ᥼᧓ ى᥸ᦃ ᦾᦴᦓ᧗ ᧊᧔ᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫӇ
.᧊᦬ᦟوᧃ 

 ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ ҵذ᦬᥸᧓ 
 / ᧆ᧔ᧃأ᥸ᦿҫ ةᧀ᧔ᦓӇ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ᧆᧃؤᧃ ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ

.Ӄاᦴᦣ᧗ҫ ة᧓اᧄᦃ 
  ᦪᦟوᦿҫ ىᧀᦫ Ӄاᦴᦣ᧗ҫ ة᧓اᧄᦃ ةᧀ᧔ᦓӇ ᦢᥲᦟҫ

.᧒ᧃاᧃ᧗ҫ 
 ҵاᦈᥲᦿҫ ᦢᦰᦠᥱ ةᧀᧃا᦬ᦿҫ ҭҫوᦼᧄᦿҫ»Ұرᦈ᧓ « ا᧌ᧈᧃ

 .ҥاᧃ 
 ة᥿ҵدᦿҫ ىᧀᦫ ҭҵҫرᦄᦿҫ ة᥿ҵҳ ᧂᦨᧈᧃ ᦢᥲᦟҫ 

. ••• 
  ᧂᦷ Ӈҧ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ة᧓᧜᦯ ᦲᦤᦗҫ

 ᥱإᦿҫҶة ᥸ᦿҫرᥲᦓا᧔ᦀᦿҫ Үر᧓ة ᧌ᧈᧃا.
 ҵاᦈᥲᦿҫ ة᥿ҵҳVapohydro  ةᦣوᥲᦠᧃ 

  ҭدᦗ ҵا᧔᥸ᦇҫ Ӂاᦤᧇ ىᦿإ ҵا᧔᥸ᦇ᧛ҫ ҵҶ ҵҳҧ
.ҵاᦈᥲᦿҫ 

 Үҫرᦤᦷ Ҭرᦔ᥸᥷ ᧒ᦼᦿҫ ᧆᦫ ᦲᦷو᥸ᦿҫ Үҫر᥸ᦳ د᦬ᥱ
 .ҵاᦈᥲᦿҫ ҭҫوᦼᧃ ᧆᧃ ҥاᧃ 

 ᧆᦼᧄ᧓ ᧒ᦼᦿҫ ᧆᦫ ةᧀ᧓وᦤᦿҫ ᦲᦷو᥸ᦿҫ Үҫر᥸ᦳ ҥاᧈ᥻ҧ
ᦲ᥼ᦼ᥸᧓ Ӆҧ .ҵاᦈᥲᦿҫ ةᧀᦛӇ ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿҫ 

  وᦄᧇ ҵاᦈᥲᦿҫ ᧆᧃ ة᦬ᦳҳ ӃӇҧ ᧊᧔᥿و᥸ᥱ ᧂᦷ
 ᦬ᦤᦷة ᧄᦷاᧀᦜᦴᧈᧃ Ҹة.

 

ӆا᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃ ҭر᧔ᥲᦻ ة᧔ᧄᦻ ᦮᧓رᦴ᥷ 
 .ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ ᧒ᦳ ة᧓ر᧔᥿ Үاᥲ᧔ᦓر᥷ ҳو᥿Ӈ 

  ة᧓᧜᦯ ᧆᧃ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإᥱ ᧂᦷ
.ҵاᦈᥲᦿҫ 
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  ҭҳو᥿وᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃ ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᦮᧓رᦴ᥸ᥱ ᧂᦷ
ҭҵوᦜᦿҫ رᦨᧇҫ) ᢒᧃاᧄ᥷.( 

 

ᦀᦿҫ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ ᧆᧃ ة᧓ر᧔  

 ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ ҵҫد᥿ ىᧀᦫ ر᧔ᦀᦿҫ ᥰᦓر᥸ᦿ ᢓرᦨᧇ
 ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ ᧆᧃ ᥰᦓر᥸ᧄᦿҫ ر᧔ᦀᦿҫ ةᦿҫҶإᥱ ᦂᦜᧈᧇ

 = ᧔ᧄᦻة ᦈᦿҫ ҥᦾᧃزӊ᦬ᥲ᥷TF :(Ӆҫا ᥸ᦴᧀᦿر᥸ᦿҫ Үҫا᧔ᦿة (

ᧃ ᧒ᧀᧀᧃوӃ/ ب᥿ҵҳ Hdة ᥱ᧜ᦜᦿҫة
 ᥸ᦿر

TF 

1 ᧆ᧔ᦿ 0- 7 0-1,3 100 

2 ᦢᦓو᥸ᧃ 7-14 1,3-2,5 90 

3 ᥰᧀᦛ 14-21 2,5-3,8 75 

4 ᥰᧀᦛ
ᢓد᥿ 

<21 <3,8 50 

 :ҳاᦗҵإ ҥاᧃ رᦜᦫ ة᥿ҵҳ ᧆᦫ ӄ᧜᦬᥸ᦓ᧛ҫ ᦺᧈᦼᧄ᧓
 Үاᦤᧀᦔᦿҫ Ӈҧ ӆا᧔ᧄᦿҫ ᦶᦳرᧃ ӈدᦿ ҵوᥲᧈᦜᦿҫ

 ᧔ᧀᦄᧄᦿҫة. 
 .ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ᧆᧃ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᥰᦄᦓҫ 
 .ҳرᥲ᧔ᦿ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ӂر᥷ҫ 
  ᧆᧃ ᧊᥿رᦇҧ Ӈҧ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ Ҿҫرᦳإᥱ ᧂᦷ

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ 
 .Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦾᧃҫوᦃ ᧆᧃ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ҽزᧇҫ 

᧓إ ҭҵوᦛة᧔ᦃاᦠ 
  ᦦᦴᦃ ӁӇدᧈᦜᦿ ҭҳҫدᦔᦿҫ ҥاᦤ᦯ ᦂ᥸ᦳҫ

.Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ 
  ᦦᦴᦃ ӁӇدᧈᦛ ᧆᧃ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ Ұҫرᦇإᥱ ᧂᦷ

.Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ 
 ةᦄ᥸ᦳ ҭҳҫدᦓ ᦂ᥸ᦳҫ  ᦪᦟوᥱ ᧂᦷ اᧈ᧋Ӈ .ةᧇا᧔ᦜᦿҫ

ᦤᦿҫر᥸ᦴᧄᦿҫ Ӏوᧄᦿ ұاᦓوᧄ᥸ᦿҫ ҭҵد᧓د ᧀᦫى 
 ᧒ᦳ ا᧌ᦸ᧔ᦘ᦬᥸ᥱ ᧂᦷӇ ،ةᧇا᧔ᦜᦿҫ ةᦄ᥸ᦳ ҭҳҫدᦓ

 ᥸ᦿҫ ҭҫҳҧو᧌ᦼᦳӇ ᦾ᧔ᦛا.
  ҭҳو᥿وᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃ ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᦮᧓رᦴ᥸ᥱ ᧂᦷ

ҭҵوᦜᦿҫ رᦨᧇҫ) ᢒᧃاᧄ᥷.( 

 ᦄ᥷ذ᧓ر 
 ұرᦜᧄᦿҫ Үاᦀ᥸ᧈᧄᦿҫ ӈوᦓ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛ ᧆᧃ ا᧌ᥱ

 ᦾᥲᦷKAERCHER  ҵرᦟ үӇدᦃ ᥰᧈᦀ᥸ᦿ
 .Ҷا᧌ᦀᦿاᥱ 

  ᦪᥲᦛإ ӄدᦈ᥸ᦓҫ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ةᦿҫҶ᧙
(RCHER  ᥰᧀᦤᦿҫ ᧂᦷҵخKإᦿҫҶة ᧔ᦀᦿҫر 

047-6.295 ᥰ᧓ذᧃ ᦪᦟӇ دᧈᦫ ҹرᦃҫ .(
 Үҫҳاᦗҵإ ҭاᦫҫرᧃ ىᧀᦫ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ

.ҭوᥲ᦬ᦿҫ ىᧀᦫ ةᧇӇدᧄᦿҫ ةᦫرᦀᦿҫ 

 :᧊᧔ᥲᧈ᥷ 
 ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᦮᧓رᦴ᥷ Ӈҧ ҥᦾᧃ دᧈᦫ ᢓҵذᦃ ᧆᦻ

 Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ᥰ᧓ذᧃ Ӊҳؤ᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ .ҵاᦈᥲᦿاᥱ
 ᧔ᦀᦿҫر᧓ة إᦿى ᦃدᦟҧ үӇرᥱ ҵҫاᦔᦄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗اᦓة. 

 ᦿҫ ᧒ᦳ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ᥰ᧓ذᧃ ᦪᦟ ،ة᧓᧜ᦰ
 ҭدᧄᦿ ᧊ᦻر᥷ҫӇ8 .ᢒᥲ᧓رᦸ᥷ Үاᦫاᦓ 

 ᦄ᥷ذ᧓ر 
 ᧂᦸ᥷ ᧛ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ةᦿҫҶة إ᧔ᧀᧄᦫ ҥاᧈ᥻ҧ

ᧇة ᧀᦫى ᧌ᦀᦿҫاᥱ .Ҷرᦓ ᦢᥱدᦄ᥸ᦳ ҭҳҫة ᧔ᦜᦿҫا  
ᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛اᦈ᥸ᦓد᧌᥿ ӄҫاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷاᦈᥲᦿاᦣ ،ҵاᧄᦿا 
 ᧒ᦳ ᥶ᦿҫҶ اᧃ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإ ҭҳاᧃ Ӆҧ

 ᧓᧜ᦰᦿҫة. 
  ҵӇرᧃ د᦬ᥱ ر᧔ᦀᦿҫ ᥰ᧓ذᧃ ᦮᧓رᦴ᥸ᥱ ᧂᦷ8  Үاᦫاᦓ

 ᧒ᦳ ᥰ᧓ذᧄᦿҫ ᧆᧃ ة᧔ᦸᥲ᥸ᧃ ة᧔ᧄᦻ ӂاᧈ᧋ Ӄҫز᥷ ᧛ .
᧓᧜᦯ة ᧌ᦀᦿҫاᥱӇ ،Ҷا᥸ᦿا᧓᧜ᦰᦿҫ ᦾᦔ᦯ ᥰᦀ᧓ ᧒ᦿة 

ᦿاᥱ Үҫرᧃ ү᧜᥻ ىᦿإ ᧆ᧔᥷رᧃ ᧆᧃ ᧆᧃ ҳҵاᥲᦿҫ ҥاᧄ
 ᦾ᥿ҧ إᦿҫҶة ᦸᥱا᧓ا ᧃز᧔ᦀᦿҫ ᦾ᧓ر.

  ҭҳو᥿وᧄᦿҫ ӆا᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃ ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᦮᧓رᦴ᥸ᥱ ᧂᦷ
ҭҵوᦜᦿҫ رᦨᧇҫ) ᢒᧃاᧄ᥷.( 

 ҫ ҭҵوᦓاᧄᥱ ةᧇا᧔ᦜᦿҫ ةᦄ᥸ᦳ ҭҳҫدᦓ ᦢᥱҵ
 ᧄ᥸ᦿҫد᧓د.

 .(ةᦄᦴᦜᦿҫ رᦨᧇҫ) ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ 
  ᦪᦟӇ ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᦂᥲᦜ᧓ ҫذ᧌ᥱ

.ҳҫد᦬᥸ᦓ᧛ҫ 
 

Үاᦸᦄᧀᧄᦿاᥱ ة᧓اᧈ᦬ᦿҫ 
 :ҳاᦗҵإ ᦒ᧔ᦻӇ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ةᦴᦘᧈᧃ ᦾᦔ᦯ ᧆᦼᧄ᧓

ᧄᦸᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫاᦈ᥸ᦓҫӇ ᧒ᦗد᧌ᧃҫا ᧀᦫ ᦾᧄ᦬ᧀᦿى 
 .ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᧒ᦳ ҵوᦴᦿҫ 
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 ᧓ ى᥸ᦃ رᦨ᥸ᧇҫ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᦂᥲᦜ
.ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧜ᦿ ҫӊز᧋ا᥿ 

 ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᧒ᦼᦿҫ 
 ᧒ᦰᥲᧈ᧓ .ҵاᦈᥲᦿاᥱ Үا᥿وᦔᧈᧄᦿҫ ᦪ᧔ᧄ᥿ ᧒ᦻ ᧆᦼᧄ᧓

ᦘᧄᦷ᧗ҫ ᧒ᦻة ᦔᧈᧄᦿҫ Ӈҧو᥿اᦔᦄᦿҫ Үاᦓة ᧀᦸᧃوᥱة 
 ᦿҫ ᧆᧃدᧄ᧔ᧀ᦬᥷ ᥰᦔᦃ Ӈҧ ᦾᦇҫا᧌ᦀᦿҫ Үة ᦀ᥸ᧈᧄᦿҫة.

ᥱاᥲᦔᧈᦿة ᧌ᦿذᦔᧈᧄᦿҫ ӆو᥿اᦔᦄᦿҫ Үاᦓة ᦨᦃ᧜ᧃة: 
ᥱ ᦂᦜᧈᧇاᦈ᥸ᦓدᦷ ӄҫاᦫدᦼᧄᦿҫ ҭوᦸᧄᦿҫ ҭҫاᧃӇة 

ᦜ᥸ᦿ᧜ᦿ ӁاBE 6006  Ұا᥸ᧇإ ᧆᧃKخRCHER 
 :ᥰᧀᦤᦿҫ ᧂᦷҵ)2.860142,0 .( 

  ᦾᦇҫҳ ҭҫوᦼᧄᦿҫ ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ ᧂᦨᧈᧃ ᦢᥲᦟҫ
 ᦾᧀᦨᧄᦿҫ Ӂاᦤᧈᦿҫ/•••)XAM.( 

  ҭҫوᦼᧄᦿاᥱ ҹاᦈᦿҫ Ӆا᧔ᥲᦿҫ ҥاᦴᦤᧇҫ ҳرᦀᧄᥱ
.᧒ᦼᦿҫ ҥدᥱ ᧆᦼᧄ᧓ 

 :ҳاᦗҵة، إᧈᦇاᦓ ҭҫوᦼᧄᦿҫ ҭدᦫاᦷ Ӆوᦼ᥷ Ӆҧ ᥰᦀ᧓
 ҭدᦫاᦸᦿҫ ىᧀᦫ ҵاᦈᥲᦿҫ ᦲ᥼ᦼ᥸᧓ ᧛ ى᥸ᦃ ᦺᦿҴӇ

ᦿҫ ᦢᦷاᦔ᥸᥷Ӈ Үҫرᦤᦸ ᧂ᥸᧓ ᧒᥸ᦿҫ ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫ ىᧀᦫ
 .᧌᧔ᦻا
  Ӈҧ ىᧀᦫҧ ىᦿإ ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ ᧂᦷ

.ᦾᦴᦓҧ ىᦿإ ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ 
  :ᦪᦤᦸ᥸ᧄᦿҫ ر᧔ᦈᥲ᥸ᦿҫ .ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ

 ұا᥸ᦴᧄᦿҫ Ӆҧ اᧄᦿاᦣ Ұҵاᦈᧀᦿ ᦪᦳدᧈ᧓ ҵاᦈᥲᦿҫ ᦾᦨ᧓
.᧊᧔ᧀᦫ اӊᦣوᦰᦠᧃ 

  رᧄ᥸ᦔᧄᦿҫ ر᧔ᦈᥲ᥸ᦿҫ Ӂ᧜᦯إ ӄاᧄᦛ ᥰᦄᦓҫ :
 ᧒ᦳ ᥶ᥲ᥼᧓ ى᥸ᦃ ᦲᧀᦈᦿҫ ىᦿإ ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ

 .᧊ᧇاᦼᧃ ҭҵوᦜᥱ Ұҵاᦈᧀᦿ ҵاᦈᥲᦿҫ ᦪᦳدᧈ᧓
 ᦢᦰᦟҫ Ӂ᧜᦯᧙ҫ ӄاᧄᦛ ر᧓رᦄ᥸ᦿ .ҭرᧄ᥸ᦔᧃ

.ӄاᧃ᧘ᦿ ӄاᧄᦜᦿҫ ىᧀᦫ 
  ة᦬ᦤᦷ ىᦿإ ҵاᦈᥲᦿҫ ᧆᧃ ة᦬ᦳҳ ӃӇҧ ᧊᧔᥿و᥸ᥱ ᧂᦷ

 ᦲᦷو᥷ ҭر᥸ᦳ د᦬ᥱ Ӈҧ ᧒ᦼᦿҫ ҥدᥱ دᧈᦫ Ҹاᧄᦷ
.ӉӇاᦔ᥸ᦿاᥱ ҵاᦈᥲᦿҫ Ұرᦈ᧓ ى᥸ᦃ ᧒ᦼᦿҫ ᧆᧃ 

  رᥫا᥸ᦔᦿҫ ر᧔ᦈᥲ᥸ᦿ ҭҫوᦼᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᦺᧈᦼᧄ᧓
᧒ᦓҧҵ ᦾᦼᦘᥱ ا᧌ᦻاᦔᧃإӇ ا᧋ر᧔᦯Ӈ ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫӇ 

.ᢒᦠ᧓ҧ 
 Ӏاᦀᦿҫ ᧒ᦼᦿҫ 

 :ҳاᦗҵإ Ӆوᦼ᧓ Ӆҧ اᦠ᧓ҧ ᥰᦀ᧓ Ӏاᦀᦿҫ ᧒ᦼᦿҫ ҥاᧈ᥻ҧ
 ᧈ᧋اᧃ ӂا᧓᧜ᦰᦿҫ ᧒ᦳ ҥة. 

  اᧄᥱ ҭҫوᦼᧄᦿҫ ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ ᧂᦨᧈᧃ ᦢᥲᦟҫ
.ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫ ة᦬ᦤᦷ ᦪᧃ ᥰᦓاᧈ᥸᧓ 

 ᧔ᦿ᧗ҫاᧈᦜᦿҫ Ӏا᧔ᦫة •
 ᦜᦿҫوᦄᦿҫ ،Ӏر᧓ر ••

••• Ӆا᥸ᦼᦿҫ ،ᧆᦤᦸᦿҫ 
᧓ر᥿ى ᥸ᦿ᧛ҫز᧔ᥲᥱ ӄҫاᧇاᦨᦃ᧜ᧃ ᦾ᧔ᦔᦰᦿҫӇ ᧒ᦼᦿҫ Үة: 

 .ᧄᦿҫ  ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫذᦻو᦬ᦤᦷ ᧒ᦳ ҭҵة
  ҭҫوᦼᧄᦿاᥱ ҹاᦈᦿҫ Ӆا᧔ᥲᦿҫ ҥاᦴᦤᧇҫ ҳرᦀᧄᥱ

.᧒ᦼᦿҫ ҥدᥱ ᧆᦼᧄ᧓ 
 

ᧈ᦬ᦿҫا᧓ة ᧔ᦜᦿҫӇاᧇة    

 ᦤᦇر 
ҫ Ӄاᧄᦫҧ ҥҫر᥿إᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛ ᥰᦄᦓ د᦬ᥱ ᧛ة إᧇا᧔ᦜᦿ

 .ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ د᧓رᥲ᥷Ӈ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ 
 

ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ ᦾᦔ᦯ 

᧓᧜᦯ ᦲᦤᦗҫة ᦈᥲᦿҫا᧌ᦀᦿ ҵاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷاᦈᥲᦿا᦬ᥱ ҵد 
 ᦾᦻ10  ىᧀᦫ ا᧌᧔ᦳ Ӆҫزᦈᦿҫ ҥᦾᧃ ᧂ᥸᧓ Үҫرᧃ

 ᦜᦷҧى ᦸ᥷د᧓ر.
 .ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ᧆᧃ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᥰᦄᦓҫ 
 .ҳرᥲ᧔ᦿ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ӂر᥷ҫ 
 ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ Ҿҫرᦳإᥱ ᧂᦷ ᧆᧃ ᧊᥿رᦇҧ Ӈҧ ҥا

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ 
 .Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦾᧃҫوᦃ ᧆᧃ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ҽزᧇҫ 

 ᦛوҭҵ إᦠ᧓ا᧔ᦃة
  ᦦᦴᦃ ӁӇدᧈᦜᦿ ҭҳҫدᦔᦿҫ ҥاᦤ᦯ ᦂ᥸ᦳҫ

ᧀᧄᦿҫ.Үاᦸᦄ 
  ᦦᦴᦃ ӁӇدᧈᦛ ᧆᧃ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ Ұҫرᦇإᥱ ᧂᦷ

.Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ 
  ᦪᦟوᥱ ᧂᦷ اᧈ᧋Ӈ .ةᧇا᧔ᦜᦿҫ ةᦄ᥸ᦳ ҭҳҫدᦓ ᦂ᥸ᦳҫ

ᦤᦿҫر᥸ᦴᧄᦿҫ Ӏوᧄᦿ ұاᦓوᧄ᥸ᦿҫ ҭҵد᧓د ᧀᦫى 
 ᧒ᦳ ا᧌ᦸ᧔ᦘ᦬᥸ᥱ ᧂᦷӇ ،ةᧇا᧔ᦜᦿҫ ةᦄ᥸ᦳ ҭҳҫدᦓ

 ᥸ᦿҫ ҭҫҳҧو᧌ᦼᦳӇ ᦾ᧔ᦛا.
  Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃӇ .ҭوᦸᥱ ا᧌᥿ҵӇ ҥاᧄᦿاᥱ ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᧘ᧃҫ

᥷ ᦺᦿҴذᦸᥲᦿҫ ҬӇا᧓ا ᧔ᦀᦿҫر᧓ة ᦼ᥷ ᧒᥸ᦿҫوᦷ Ӆد 
᥷.ة᧓᧜ᦰᦿҫ ة᧔ᦟҵҧ ᧒ᦳ ᥶ᥲᦓر 
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 ӄاᧄᦄ᥸ᦓ᧛ҫ ᧆᥫاᥲᦻӇ ᦾᦔᦰᧀᦿ ةᧀᥱاᦸᦿҫ ҭر᧔ᦰᦜᦿҫ
 ᧄᦿҫӇر᧓ҫا.

 

 ᦳو᧋ة ᧔ᦟҵ᧗ҫة

 Үا᧔ᦟҵ᧗ҫӇ ᦢᥫҫوᦄᦿҫ Үاᦸᥲᦣ ᦪ᧔ᧄᦀᦿ ةᥲᦓاᧈᧃ
 Үا᧔ᦟҵ᧗ҫ Ӄا᥼ᧄᦿҫ ᦾ᧔ᥲᦓ ىᧀᦫ ،ᦾᦔᦰᧀᦿ ةᧀᥱاᦸᦿҫ

 ᧒ᦿوᥲᦿҫ د᧓ҵوᧀᦻ Үا᧔ᦟҵҧӇ һ᧜ᥲᦿҫӇ ة᧓رᦈᦜᦿҫ
 Үاᦇاᦔ᥷᧛ҫ ҮҫҴ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦪᧃ ᦾᧃا᦬᥷ .ᦾ᧔ᧈ᧔ᦳ

᧌ᧇ᧗ ،ҥᦢᥲᥱ ҭد᧓دᦘᦿҫ ر᧔᥻أ᥸ᦿ Һر᦬᥸᥷ Ӆҧ Ұا᥸ᦄ᥷ ا
.Ӄوᦣҧ ҭدᧄᦿ ҵاᦈᥲᦿҫ 

 :ҳاᦗҵة إ᧓اᧈ᦬ᦿҫ Үاᥲᧀᦄ᥸ᦔᧃӇ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҳҫوᧃ ا᧓اᦸᥱ
 ᧆᦼᧄ᧓ ،ا᧌ᦴ᧔ᦨᧈ᥷ ҳҫرᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ىᧀᦫ ᦾᦨ᥷ ᧒᥸ᦿҫ
 ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ دᧈᦫ ᦆ᧔ᦤᧀ᥷ ҵا᥻Ҧ үӇدᦃ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӆҧ
 .ҵرᦼ᥸ᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧛ҫ ᦪᧃ ᧒ᦴ᥸ᦈ᥷ ا᧌ᧇҧ ᧛إ ҵاᦈᥲᦿاᥱ 

 ҭҵوᦛ 
 ᦴᦘᧈᧃ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷة ᦳӇو᧋ة ᧔ᦟҵ᧗ҫة.

.1  ᦪᦟ ᧂ᥻ ᢒ᧔ᦿوᦣ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ةᦴᦘᧈᧃ ҳرᦴᥱ ᧂᦷ
ᦳو᧋ة ᧔ᦟҵ᧗ҫة ᦳو᧌ᦷا.

.2 .᥶᧔ᥲ᥼᥸ᦿҫ ᦺᥱاᦘᧃ ᦂ᥸ᦴᥱ ᧂᦷ

.3  ᧒ᦳ ةᦴᦘᧈᧄᦿҫ Ӏҫرᦣҧ ᦪᦟ ا᧌᥸ᥲ᥻Ӈ Үاᦄ᥸ᦴᦿҫ
.ӄاᦼᦃإᥱ

.4 .᥶᧔ᥲ᥼᥸ᦿҫ ᦺᥱاᦘᧃ ᦶᧀ᦯ҧ

 ҷر᥸ᦃҫ 
  .ᦺᥱاᦘᧄᦿҫ ᧆ᧔ᥱ ᦺ᦬ᥲᦛإ ᦪᦠ᥷ ᧛  

 ᦈ᥷زᦳ ᧆ᧓و᧋ة ᧔ᦟҵ᧗ҫة 
 ҭҵوᦛ 

ᦃ ᧒ᦳاᦿة ᦳ ᦶ᧔ᧀ᦬᥸ᥱ ᧂᦷ ᦾᧄ᦬ᦿҫ ᦪᦤᦷو᧋ة 
.ᦲᦷو᥸ᦿҫ ҭҳاᧈᦓ ᧒ᦳ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ 

 

ҭҫوᦼᧄᦿҫ 

 ᦤᦇر 
■  ҫҴإ ҵاᦈᥲᦿҫ ҭҫوᦼᧃ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ ᦂᧄᦔ᧓ ᧛

 Ӈҧ ةᦄᦟҫӇ Үا᧔ᦴᧀ᥷ ة᧓ҧ ا᧌ᥱ Үر᧌ᦧӇ ᥶ᦤᦸᦓ
 ᧔᦯ ᥶ᦄᥲᦛҧر ᧄᦼᦄᧃة. 

■  ҵاᦈᥲᦿҫ ᦺᦿذᦻӇ ةᧈᦇاᦓ Ӆوᦼ᥷ ҵاᦈᥲᦿҫ ҭҫوᦼᧃ
!ᢒᧈᦇاᦓ Ӆوᦼ᧓  ҹاᦈᦗ᧗ҫ ᧊᧔ᥲᧈ᥷ ىᧀᦫ ҹرᦃҫ

ᦇ᧕ҫرᧆ᧓ إᦿى ᦈᧄᦿҫاᦣر ᧀᧄ᥸ᦄᧄᦿҫة ᦛ᧚ᦿاᥱة 
ᦄᥱرᥱҧ ᧂᦸ᥷ ᧛ .ӁӇد᥸ᥱ ᢓوᦈᥲᦿҫ ᧊᧔᥿اᦄᧇ ҵو 
ᦈᦗ᧗ҫا᧔ᦄᦿҫ Ӈҧ ҹوᧇҫاᦤᦇ) Үر ᦛ᧙ҫاᥱة 
 ҵاᦈᥲᦿҫ ҭҫوᦼᧃ ᥰ᧓رᦸ᥸ᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛ .(ӁӇرᦄᥱ

 ҥا᧔ᦗҧ Ӈҧ ة᧔ᥫاᥱر᧌ᦻ Ү᧜᧔ᦛو᥷ ة᧓ҧ ᧆᧃ ةᧈᦇاᦔᦿҫ
 .Ӄا᦬᥸ᦗ᧜ᦿ ةᧀᥱاᦷ 

 ᦄ᥷ذ᧓ر 
■  ҭد᧔᦬ᥱ ا᧌ᦻ᧜ᦓҧӇ ҵاᦈᥲᦿҫ ҭҫوᦼᧃ ᦾᦨ᥷ Ӆҧ ᥰᦀ᧓

 ᧆᧃ ᦾᦷ᧗ҫ Ӄاᦴᦣ᧗ҫ ӃӇاᧈ᥸ᧃ ᧆᦫ8  ӄҫوᦫҧ
 ᧈ᥻ҧاᥲ᥸ᦿҫ Ӈҧ ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ ҥر᧓د. 

■ ᦬ᦟӇӇ ҵاᦈᥲᦿҫ ҭҫوᦼᧃ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᥰᦀ᧓ ىᧀᦫ ا᧌
 .᥶ᥱا᥻ ᦂᦤᦓ 

 :ҳاᦗҵإ ᧒ᦼᦿҫ ةᦿӇاᦣ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ ᦂᦜᧈᧇ
KAERCHER  ҵاᦈᥲᦿҫ ᦢᦴᦗ ة᧔ᦛاᦇ ҮҫҴ

). ᧈ᥸᥷اᦣ ᥰᦓاᦿӇة ᦬ᦴᦿҫ2.884933.0 ᧒ᦼᦿҫاᦿة (
 .ᦺᥱ ҹاᦈᦿҫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦪᧃ ة᧔ᦿا᥼ᧃ ةᦸ᧓رᦤᥱ ӆذ᧋

 ᦾᦼᦘᥱ ᧒ᦼᦿҫ ة᧔ᧀᧄᦫ ᧆᦔᦄ᥷Ӈ ᦾ᧌ᦔ᥷ ᧒᧌ᦳ
ᦓҧاᧀᦫ .᧒ᦓى ᦃ Ӊҧاᦈ᥸ᦓҫ ᧒ᦰᥲᧈ᧓ Ӄدᦣ ӄҫاᦿӇة 

᧔ᦟҵҧ ҮҫҴ ᧒ᦻ  ᦾᦼᦗة ᦴᧈᧃذᦈᥲᧀᦿ ҭاᧀᦫ ҵى
 .ᦼᥲᦗة. 
 :ҳاᦗҵة إᦛاᦈᦿҫ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᥿ҵҳ ᦢᥲᦟ ӄدᦫ ى᥿ر᧓

 ҥاᧄᦿҫӇ ҵاᦈᥲᦿҫ ᦢᥲᦟ ةᦴ᧔ᦧوᥱVapoHydro 
 ᦾ᥸ᥲ᥷ Ӏوᦔᦳ ᧛إӇ ،ةᥲᦻرᧃ ҭҫوᦼᧄᦿҫ Ӆوᦼ᥷ اᧃدᧈᦫ

 ᧌᧔ᦻ ᧂ᥸᧓ ᧒᥸ᦿҫ ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫا. 
  Ҷا᧌᥿ ة᧓᧜᦯ ᧒ᦳ ةᥱذᦫ ӆا᧔ᧃ ҳو᥿Ӈ ᧆᧃ دᦻأ᥷

ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ 
  ᦒᥲᦸᧃ ᧒ᦳ ҭҫوᦼᧄᦿاᥱ ҵاᦈᥲᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᥶ᥲ᥻

᧔ᦄᥱ .ӄاᦼᦃإᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦶ᧔ᦘ᦬᥷ Үوᦛ ᦪᧄᦔ᥷ ᥺
.ұوᦟوᥱ ᦒᥱاᦸᦿҫ 

᧔ᥲᦿҫاᦈᦿҫ Ӆاᥱ ҹاᦼᧄᦿوᥱ ҥ᧒ᦠ᧓ ҭҫاᧀᦿوᦠᦇ᧗ҫ Ӆر 
 ҭرᧄ᥸ᦔᧃ ةᦴᦜᥱ. 

  اӊᦸᦳӇ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ ᧂᦷ
.ᦲᦛوᧀᦿ 

 ᥸ᦔᧃو᧓اᦈᥲᦿҫ Үاᧄᦿҫ ҵوᦛى ᧌ᥱا:
 ᧄᦷاᦿҫ ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫ Ҹد᥿ҵة

ҵاᦈᥲᧀᦿ ة᥿ҵҳ ىᧇҳҧ  ҭد᦬ᦀᧃ ᦒᥱ᧜ᧃ ᦪᦤᦷ
ҥ᧒ᦘᦿҫ ᦞ᦬ᥱ 

ҵاᦈᥲᧀᦿ ة᥿ҵҳ ىᦜᦷҧ زᧈ᧔᥿ 
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ᥱاᦈᥲᦿا᥷ҫ ᧂ᥻ ،ҵر᧌ᦻا ᦬ᥱӇ ،ᦲᦀ᥷د ᧌ᦜᦄᦳҫ ᦺᦿҴا 
 Ӈҧ Ӆوᧀᦿҫ ᧒ᦳ Үҫر᧔᧔ᦰ᥷ ҳو᥿Ӈ ӄدᦫ ᧆᧃ دᦻأ᥸ᧀᦿ

.ᦾᦼᦘᦿҫ 
 ᦤᦰᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ا᧔ᧀᦤᧄᦿҫ Ӈҧ ҭة 

 ҭاᦤᦰᧄᦿҫ Ӈҧ ة᧔ᧀᦤᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ دᧈᦫ
ҫ ᦺᧀ᥸ᦻ ᦺ᧔᥸ᦓ᧜ᥲᦿҫ ᧆᧃ ةᦸᥲᦤᥱ ᧒ᦳ ҭҳو᥿وᧄᦿ

 Ӈҧ Ҭҫوᥱ᧗ҫ Ӈҧ үا᥻᧗ҫ ᦪᦤᦷӇ ᦆᥲᦤᧄᦿҫ ҮҫدᦃӇ
 ᦪᧄᦘᦿҫ ӅاᥱӇҴ ىᦿإ ᦺᦿҴ Ӊҳؤ᧓ دᦸᦳ ᧊᧔ᦻҵاᥲᦿҫ

 Ӈҧ ة᧔ᦼ᧔᥸ᦓ᧜ᥲᦿҫ ҮاᦸᥲᦤᦿҫӇ үا᥻᧗ҫ ᦪ᧔ᧄᧀ᥷ ҳҫوᧃӇ
 ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ دᧈᦫ .ᦪᦸᥲᦿҫ Ӆوᦼ᥷ Ӈҧ Ӆҫوᦿ᧗ҫ Ӆا᥸᧌ᥱ ىᦿإ
 ҵاᦈᥲᧀᦿ ᦾ᧓دᧈᧃ ᦞ᧓ر᦬᥸ᥱ ᧂᦷ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ӆذ᧋ ᦾ᥼ᧃ

.ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᧊ᥱ ᦲᦨᧇ ᧂ᥻ ҭر᧔ᦜᦷ ҭر᥸ᦴᦿ 

 ҷر᥸ᦃҫ 
᥷ ᧛وᦈᥲᦿҫ ᧊᥿اᥱ ҵأᦃ Ӊاᦃ᧗ҫ ᧆᧃ ӃوӃҫ إᦿى 

ᦄᦿҫوᦰᧄᦿҫ Ӏҫرᦨᧇ ،ҭҫرᦷ ᦺᦿҴ Ӆ᧗ ᢓد ᧓ؤӉҳ إᦿى 
᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛ .ا᧌ᦼᦳ Үا᧔ᦟҵ

 ᧔ᥲᦘᦈᦿҫة ᥲᦿҫ Ӈҧا᧔᦯ ᧊᧔ᦻҵر ᥸ᥲ᥼ᧄᦿҫة. 
 Ұا᥿زᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ 

 Үا᥿ҵҳ Ӆوᦼ᥷ اᧃدᧈᦫ ذᦳҫوᧈᦿҫ Ұا᥿Ҷ ةᥬᦳد᥸ᥱ ᧂᦷ
 ᧒ᦳ ᢒᦛوᦜᦇӇ ةᦠᦴᦈᧈᧃ ة᧔᥿ҵاᦈᦿҫ ҭҵҫرᦄᦿҫ

᥸ᦘᦿҫ ᦾᦜᦳاᦣ ᧆᦫ ،ҥر᥷ ᦶ᧓وᦈᥲᦿҫ ᧊᧔᥿اᦄᧇ ҵو 
 ᦺᦿذᥱӇ .ᦶᦳرᥱ ᦾᧃاᦼᦿاᥱ ة᧔᥿ا᥿زᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ

 ӉذᦿҫӇ ة᧔᥿ا᥿زᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᥰᧈᦀ᥸᥷
Ӈدᦃ ىᦿإ Ӊҳؤ᥷ دᦷ.Ұا᥿زᦿاᥱ Ҳرᦗ ү 

ᧈᦿҫ ᦂᦤᦓ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᥱ ᧂᦷ ᧂ᥻اᦳذᥱ ҭاᦈ᥸ᦓدᦳ ӄҫو᧋ة 
 ӄدᦈ᥸ᦓҫ ҥاᧄᦿҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᧀᦿ .Ҹاᧄᦷ ᦒ᧔ᦻӇ د᧔ᦿҫ

 ᦄᦓاᥱة ᧈᦿҫوᦳҫذ ᧈᦿҫ ᦂᦤᦓҧ ᦲ᧔ᦴᦀ᥸ᥱ ᧂᦷ Ӈҧوᦳҫذ.

 ҷر᥸ᦃҫ 
 ҭҳو᥿وᧄᦿҫ ӄاᦼᦃ᧙ҫ ᦪᦟҫوᧃ ىᦿإ ҵاᦈᥲᦿҫ ᧊᥿و᥷ ᧛

 үӇدᦃ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔ᥸᥷ ᧛ ى᥸ᦃ ،ذᦳҫوᧈᦿҫ ҵاᦣإ ᧒ᦳ
 .ᦪᦟҫوᧄᦿҫ ӆذ᧌ᥱ ҵҫرᦟҧ 

 

ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ 

 ӅӇدᥱ ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ اᦠ᧓ҧ ᦺᧈᦼᧄ᧓
.Ӄا᥼ᧄᦿҫ ᦾ᧔ᥲᦓ ىᧀᦫ ،Үاᦸᦄᧀᧃ 

  ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫ ᦪᦤᦷ ᧆᧃ Үا᧔ᦤᦿҫӇ ᦂᥫҫӇرᦿҫ ةᦿҫҶ᧙
ᦣ ᧆᦫر᥷ ᦶ᧓وᦈᥲᦿҫ ᧊᧔᥿اᦄᧇ ҵو᧋ا  ᦸᧀ᦬ᧄᦿҫة،

 ᦮ᧀᥲ᥷ ةᦳاᦔᧃ ᧆᧃ10-20 .ᧂᦓ 
  ҥاᧈ᥻᧗ҫ ᦺᧀ᥷ ᧒ᦳӇ .Үا᥷اᥲᧈᦿҫ ᧆᦫ ةᥱر᥷᧗ҫ ةᦿҫҶ᧙

 ᦮ᧀᥲ᥷ ةᦳاᦔᧄᥱ ᦦᦴ᥸ᦃҫ20-40 .ᧂᦓ 
  ᧊᧔᥿و᥷ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ،ةᥲᦣرᦿҫ ةᥱر᥷᧗ҫ ᦾᦔᦰᦿ

 ᧂ᥻ ҭر᧔ᦜᦷ ҭر᥸ᦴᦿ Ҹاᧄᦷ ة᦬ᦤᦷ وᦄᧇ ҵاᦈᥲᦿҫ
.үا᥻᧗ҫ ᦪᦤᦷ ᦂᦔᧃ ᧒ᦳ ا᧌ᧃҫدᦈ᥸ᦓҫ 

 

ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ 

ᦳ ᥶ᥱر᥸ᦷҫ اᧄᧀᦻ ᦪᦟوᧄᦿҫ ᧆᧃ ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋و
᦬ᦳ ҮҳҫҶ ،ᦆᦔ᥸ᧄᦿҫا᧔ᦿة ᦨᧇ ،ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫر᥿ҵҳ Ӆ᧗ ᢓة 
ᦄᦿҫرᦈᥲᦿҫӇ ҭҵҫاᦼ᧓ ҵوᧇاᧀᦫ Ӆى ᦜᦷҧى ᥿ҵҳة ᧈᦫد 

ᦈᧃرᦴᦿҫ Ұو᧋ة. ᥱ ᧒᧋Ӈذ᧔ᧀᧄᦫ ᦺᦿة ᦰᧀᦿا᧓ة 
ᧄᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿوᦿҫ ᥰ᦬ᦜ᧓ ᧒᥸ᦿҫ ᦪᦟҫوᦛوӃ إ᧌᧔ᦿا 
 ҺҫوᦃҧӇ ҮҫرᧄᧄᦿҫӇ Үҫز᧔᧌ᦀ᥸ᦿҫӇ ӁوᦸᦘᦿҫӇ

 ᦒᧄᦘᦿҫ Үاᥲ᥿اᦃӇ ᦞ᧔ᦃҫرᧄᦿҫӇ ᦾᦔᦰᦿҫ
ᦳҫوᧈᦿاᥱ Ҹҵ ᧆᦼᧄ᧓ .ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ ᦂᦤᦓҧӇ ذ

 ᦞᧄᦃ Ӈҧ ᦾᦈᦿاᥱ ة᧓وᦸᦿҫ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲᦓر᥸ᦿҫ
 ᦾᧄ᦬᧓ ᧊ᦻر᥷ҫӇ ،ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷ ᦺ᧓ر᥸ᦔᦿҫ

 ҭدᧄᦿ ᧊ᦿو᦬ᦴᧃ үدᦄӎ᧓Ӈ5  ᧂᦷ ᧂ᥻ ،ᦶᥫاᦷҳ
.ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿاᥱ 

 ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ 
 ᦾᧄᦼᧃ ҥزᦀᦻ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ ᥰ᧔ᦻر᥷ ᧆᦼᧄ᧓
ᧀᦫى ᦳو᧋ة ᦇرᦈᥲᦿҫ ҰӇاᥱӇ . ҵا᥸ᦿاᧆᦼᧄ᧓ ᧒ᦿ إᦿҫҶة 
 ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃ ةᦿو᧌ᦔᥱ ҭد᧔ᧈ᦬ᦿҫ Үاᦇاᦔ᥷᧛ҫ

.ҭاᦗرᦴᦿاᥱ 

 ҷر᥸ᦃҫ 
᧔᦯ر ᧈᧃاᥲᦓة ᦔᦄᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿاᦓة.    
 ҭҵوᦛ 

 ҰӇرᦇ ة᧋وᦴᥱ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ
.ҵاᦈᥲᦿҫ 

 

 ᦳو᧋ة ᧔ᦿҫد

 Ӂوᦳ ᧒ᦗاᧄᦸᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ᦒ᧔ᦻ ᥰᦄᦓ ى᥿ر᧓
᥸᥷ .ة᧓Ӈد᧔ᦿҫ ة᧋وᦴᦿҫ ᦂᦤᦓ᧗ҫ ᦪᧃ ᢒᦜ᧔ᦜᦇ ᥰᦓاᧈ
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 ҥاᧄᦿҫ ҥᦾᧃ ҭҳاᦫإ 
 ᥪᦠ᧓ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧒ᦳ ҥاᧄᧀᦿ ᦚᦸᧇ үӇدᦃ دᧈᦫ

᧔ᥲᦿҫاᦈᦿҫ Ӆاᧄᦿҫ ᦚᦸᧈᥱ ҹاᥱ ҥاᧀᦿوᧄᦃ᧗ҫ Ӆر 
 ᦜ᧓Ӈدҵ إᦗاᦛ ҭҵو᧔᥷ة.

ᧄᧀᦻا ᦻا᧔ᧄᦻ ᥶ᧇة ᧄᦿҫاᧀ᧔ᧀᦷ ҥة ᦰᧀᦿا᧓ة ᦄᧀᧃوᦧة: 
 ҥاᧄᦿҫ ᦾᦸᧈᥱ ҥاᧄᦿҫ ةᦈᦠᧃ ӄوᦸ᥷ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ ᧒ᦳ

᧓᧜᦯ة ᦈᥲᦿҫاᦇ ᧆᧃ ᦾᦼᦘᥱ ҵزᧄᦿҫ Ӆҫاҥ إᦿى 
ᦸᧀ᥷اᧈᦫӇ .᧒ᥫدᧃا ᦇ ᦂᥲᦜ᧓زᧄᦿҫ Ӆҫاᦳ ҥا᧌ᧈ᧔ᦄᦳ ᢒ᦯ҵا 

 ،ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ ҥᦾᧃ ҥاᧄᦿҫ ةᦈᦠᧃ ᦪ᧔ᦤ᥸ᦔ᥷ ᧆᦿ
 .ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧔ᧀᧄᦫ ᦾ᧔ᦤ᦬᥷ ᧂ᥸᧔ᦓӇ 

  دᦄᦿҫ" ةᧃ᧜ᦫ ى᥸ᦃ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧄᥱ ᧂᦷ
 ᦜᦷ᧗ҫى".

ᦄ᥷اᦈᦠᧃ ӃӇة ᧄᦿҫا᥸ᦳ ᦾᦻ ҥر᧔ᦜᦷ ҭرᦄᧀᧃ ҭوᦧة 
᧓᧜᦯ ҥᦾᧄ᥷ Ӆҧة ᦈᥲᦿҫاᧈᦫӇ .ҵدᧃا ᧔ᧀᧄᦫ ᧂ᥸᥷ة 

ҫ ᦾᧄ᦬ᧀᦿ ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧔ᧀᧄᦫ ҳو᦬᥷ ұاᦀᧈᥱ ҥᦾᧄᦿ
 ᧃرᦇҧ ҭرᧀᦫ ӈى ᦴᦿҫو᧔ᥲᦿҫ ᥪᦴᦤᧈ᧓Ӈ ҵاᧄᦃ᧗ҫ Ӆر. 

 

ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ᧒ᦳ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ 

 Ұҵاᦈᧀᦿ ᦶᦳد᥸ᧄᦿҫ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ᧒ᦳ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ᧂ᥸᧓
 Үاᦇاᦔ᥷᧛ҫ ҽوᧈᥱ اӊᦣاᥲ᥷ҵҫӇ .ҵا᧔᥸ᦇҫ ҵҶ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ

 ᦢᥲᦟ Үا᧔ᧇاᦼᧃإ ҫذ᧋ ҵا᧔᥸ᦇ᧛ҫ ҵҶ ᦂ᧔᥸᧓ ا᧌᥷دᦗӇ
ҵاᦈᥱ ة᥿ҵҳ ىᧇҳҧ ᧆᧃ ұӇҫر᥸᥷  Үاᦇاᦔ᥷᧛ҫ)

 Үاᦇاᦔ᥷᧛ҫ) ҵاᦈᥱ ة᥿ҵҳ ىᦜᦷҧ ىᦿة) إᦴ᧔ᦴᦈᦿҫ
 ᧈᦘᦈᦿҫة).

 ᧒ᦳ د᥿و᥷ ᧒᥸ᦿҫ ҭد᧓دᦘᦿҫ Үاᦇاᦔ᥷᧜ᦿ ةᥲᦔᧈᦿاᥱӇ
ᦤᧈᦿҫاᦷاᦿҫ ᥰ᦬ᦜ᧓ ᧒᥸ᦿҫ ҮوᦛوӃ إ᧌᧔ᦿا ᥸᥷وᦳҫر 

 ҥاᧄᦿҫӇ ҵاᦈᥲᦿҫ ᦢᥲᦟ ةᦴ᧔ᦧӇVapohydro. 
 ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ᦢᥲᦟ 

  ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ىᧀᦫ ҵا᧔᥸ᦇ᧛ҫ ұا᥸ᦴᧃ ᦢᥲᦟ
 ᧃҶ᧜ᦿҫة.

 اᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ ᧂᦷ ᦺᦿҴ ҥاᧈ᥻ҧ ᧒ᦳӇ ،ҵ
ӊ إᦿى ᦬ᦤᦷة  ᧛Ӈҧ ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ᧊᧔᥿و᥸ᥱ ᧂᦷ
.Ӈاᦔ᥸ᧃ ᦾᦼᦘᥱ ҵاᦈᥲᦿҫ Ұرᦈ᧓ Ӆҧ ىᦿإ ،Ҹاᧄᦷ 
 

Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӏاᦸ᧓إ 
  ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ Ӏاᦸ᧓إ ᦪᦟӇ ىᦿإ ұا᥸ᦴᧄᦿҫ ҵҳҧ

OFF .Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ Ӏاᦸ᧓᧙ 

 .ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ᧆᧃ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᥰᦄᦓҫ 
  Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥷ ᦒᥲᦸᧃ ҥاᦤ᦯ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ

)A1ᥲᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᥰᦄᦓҫӇ ᦾᦴᦓ᧗ () ҵاᦈC6 (
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥷ ᦒᥲᦸᧃ ᧆᧃ 

 .ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧆᧃ ᧒ᦸᥲ᥸ᧄᦿҫ ҥاᧄᦿҫ Ҿҫرᦳإᥱ ᧂᦷ 
 

Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆ᧓زᦈ᥷ 

ҭҵوᦛ- 
  ᧒ᦳ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ ᧆ᧓زᦈ᥸ᥱ ᧂᦷ

.Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӁӇدᧈᦛ 
  ҭҵوᦓاᧃ ىᧀᦫ ة᧓Ӈد᧔ᦿҫ ة᧋وᦴᦿҫ ᥰ᧔ᦻر᥸ᥱ ᧂᦷ

 ᧄ᥷د᧓د.
 ᦿҫ ᧒ᦳ د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ҭҵوᦓاᧃ ᦪᦟ ةᦛاᦈᦿҫ ᦾᧃҫوᦄ

.Үاᦸᦄᧀᧄᦿاᥱ 
  ᦦᦴᦃ Ӆاᦼᧃ ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ ᦾᦇҳҧ

.Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ 
  ҭҳاᧈᦓ ᧒ᦳ ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ة᧋وᦳ ᦶ᧔ᧀ᦬᥸ᥱ ᧂᦷ

.ᦲᦷو᥸ᦿҫ 
  ҭҵوᦓاᧃ Ӄوᦃ ҵاᦈᥲᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᦲᧀᥱ ᧂᦷ

ᧄ᥸ᦿҫد᧓د ᦔᧃ ᦪᦟӇدᦈᥲᦿҫ ҷاᦳ ᧒ᦳ ҵو᧋ة 
 ᧔ᦟҵ᧗ҫة.

  ᧒ᦳ ᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ ᧆ᧓زᦈ᥸ᥱ ᧂᦷ
.᧊ᥱ ҹاᦈᦿҫ ᦦᦴᦄᦿҫ Ӆاᦼᧃ 

 

  Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ  
 

 إᦗҵاᦈ᥸ᦓҫ Үҫҳد᧋ ӄҫاᧃة
 Үا᧔ᦟҵ᧗ҫ ᦂᦤᦓҧ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ 

ᦠᥱ ᦂᦜᧈӎ᧓ر᧔ᦟҵ᧗ҫ ᦒᧈᦻ ҭҵӇة ᧌ᦴ᧔ᦨᧈ᥷ Ӈҧا 
 ᧂ᥸᧓ ᦺᦿذᥱӇ .ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧜ᥲᦷ

᧔ᦟҵ᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ة ᦓӇ᧗ҫ ᧆᧃاᦀᦿҫ /Ҳزᥬ᧓ا᦬ᦿҫ Үاᦸᦿة 
.ᥰᦣرᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷ ا᧌ᥱ 

 Үا᥿وᦔᧈᧄᦿҫ Ҹا᦬ᧇإ 
᦬᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷا᧌᥿ ᦪᧃ ᦾᧃاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷاᦈᥲᦿا᧓ ҵر᥿ى 

ᥫҫҳ دᦻأ᥸ᦿҫ :Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦪᧃ Үا᥿وᦔᧈᧄᦿҫ ᦶᦳҫو᥷ ᧆᧃ ᢒᧄ
 Үا᥿وᦔᧈᧄᦿҫ ᧆᧃ Ҷҵاᥱ ر᧔᦯ ҥز᥿ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᥱ ӊ ᧛Ӈҧ ᧂᦷ
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  ᦒᥲᦸᧃ ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿҫ ᦒᥱاᦷ Ӄاᦇҳإᥱ ᧂᦷ
 ᥶ᥲ᥼᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓ ᦺᦿҴ ҥاᧈ᥻ҧӇ .Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥷

.ҽوᧄᦔᧃ Үوᦜᥱ ᦒᥱاᦸᦿҫ 
 Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦒᥱاᦷ ҥاᦤ᦯ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ:ᦾᦜᦴᧀᦿ
 ᦒᥲᦸᧃ ᧆᧃ ҵاᦈᥲᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᥰᦄᦓҫӇ ᦾᦴᦓ᧗

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ 
 ҭҵوᦛ- 

 ᦾᦜᦳ رᦨᧇҫ) ةᧃҶ᧜ᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ
 ӄا᧔ᦸᧀᦿӇ .ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧄᥱ ("Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ"
 Үاᦸᦄᧀᧄᧀᦿ ұو᥸ᦴᧄᦿҫ Ӏرᦤᦿҫ Ӄاᦇҳإᥱ ᦺ᧔ᧀᦫ ،ᦺᦿذᥱ

 ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧄᥱ ᧊ᦼ᧓رᦄ᥷Ӈ ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ᧒ᦳ
 ҵҶ ᦶ᧔ᦘ᦬᥷ Үوᦛ ᦪᧄᦔ᥷ ى᥸ᦃ Ӆاᦼᧃ᧙ҫ ҵدᦸᥱ

. ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧄᥱ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᦿҫ 
 ҭҵوᦛ 

 ҫذ᧌ᦿӇ .ة᥿اᦄᦿҫ ᧆᦫ د᧓دᧄ᥷ ҭҵوᦓاᧃ ӄدᦈ᥸ᦓҫ
 ᧒᥷ҵوᦓاᧃ Ӈҧ ӈدᦃإ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ Һرᦰᦿҫ

 ᦶᦄᧀᧄᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ .ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧄᥱ د᧓دᧄ᥸ᦿҫ
ҭҵوᦓاᧄᦿ ᧒ᦿاᦈᦿҫ Ӏرᦤᦿҫ ىᧀᦫ ӄҶ᧜ᦿҫ .د᧓دᧄ᥸ᦿҫ 

 Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦺᦳ 

 ᦤᦇر 
 ҥاᧄᦿҫ Үҫرᦤᦷ ᦞ᦬ᥱ Ұرᦈ᥷ Ӆҧ ᧆᦼᧄᧄᦿҫ ᧆᧃ

 ᦺᦴᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛ ҫذᦿ !Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦺᦳ دᧈᦫ ᧆᦇاᦔᦿҫ
ҫ ҥҫز᥿ҧ ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ҥاᧈ᥻ҧ Үاᦸᦄᧀᧄᦿ-  رᦤᦇ

 !ӁӇرᦄᥱ ةᥱاᦛ᧙ҫ 
  ᦪᦟوᦿҫ ىᧀᦫ Ӄاᦴᦣ᧗ҫ ة᧓اᧄᦃ ةᧀ᧔ᦓӇ ᦢᥲᦟҫ

(ҵاᦈᥲᦿҫ ᦞᥲᦸᧃ ᧆ᧔ᧃأ᥷) ᧒ᦴᧀᦈᦿҫ 
 ҭҵوᦛ 

᥿ҧ ᦺᦴᦿزᦸᦄᧀᧄᦿҫ ҥҫاᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ Үى ᦄ᥸ᦿҫ ҵҶر᧓ر 
.ᦞ᦬ᥱ ᧆᧃ ا᧌ᦠ᦬ᥱ ҥҫز᥿᧗ҫ ᥰᦄᦓҫӇ 

 

ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ 

.᥶ᦷӇ Ӊҧ ᧒ᦳ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ ᧆᦼᧄ᧓ 

 ҷر᥸ᦃҫ 
 !ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫ ᦲᦴᦀᧃ ᧆᧃ ᦲ᥼ᦼᧃ ҥاᧃ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛ 

 !ӈرᦇҧ ҮاᦳاᦟإӇҧ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ҳҫوᧃ ة᧓ҧ ةᥬᥲ᦬᥸ᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛ 
 ҭҵوᦛ 

 ᧂ᥸᧓ ى᥸ᦃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҽزᧇ ᧆᦼᧄ᧓
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧒ᦳ و᧋Ӈ ҭرᦗاᥲᧃ ӆؤᧀᧃ ᧂ᥸᧓ Ӆҧ Ӈҧ ،ӆؤᧀᧃ 

 ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҽزᧇ 
  Ӊҳوᧄᦫ ᦾᦼᦘᥱ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᥰᦄᦓ ᧂ᥸᧓

 ᧀᦫ᧗ى.
  دᦄᦿҫ " ةᧃ᧜ᦫ ى᥸ᦃ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧄᥱ ᧂᦷ

 Ӊҳوᧄᦫ ᦾᦼᦘᥱ ᧊᦬ᦟوᥱ ᦺᦿҴӇ ،"ىᦜᦷ᧗ҫ
.ҥاᧄᦿҫ ҵوᥲᧈᦛ ᥶ᦄ᥷ 

 ҫ ᧒ᦳ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ Ӄاᦇҳإᥱ ᧂᦷ Ҷا᧌ᦀᦿ
 ᧒ᦳ ᥶ᥲ᥼᧓ ى᥸ᦃ ᦾᦴᦓ᧗ ᧊᧔ᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫӇ

.᧊᦬ᦟوᧃ 
 Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧒ᦳ ҭرᦗاᥲᧃ Ӆҫزᦈᦿҫ ҥᦾᧃ 

  .ҥᦾᧄᦿҫ ᦪᧄᦷ ᧒ᦳ ҥاᦫӇ ᧆᧃ ҥاᧄᦿҫ ᥰᦜᥱ ᧂᦷ
ᦇ ҥᦾᧄᥱ ᧂᦷӇزᧄᦿҫ Ӆҫا᥸ᦃ ҥى ᧃ᧜ᦫة "ᦄᦿҫد 

 ᦜᦷ᧗ҫى".
 

Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ 
 .ة᥸ᥱا᥻ ة᧔ᦟҵҧ ىᧀᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦪᦟو᧓ Ӆҧ دᥱ ᧛ 
  ᦒᥲᦸᧃ ᧒ᦳ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ

.ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ 
 ᥸ᦇ᧛ҫ ҵҶ ҵҳҧ Ӏاᦸ᧓᧙ҫ ᦪᦟӇ ᧆᧃ ҵا᧔OFF 

.ҵاᦈᥲᦿҫ ҭدᦗ ҵا᧔᥸ᦇҫ Ӂاᦤᧇ ىᦿإ 
 Ӆوᧀᦿاᥱ ᦞᧃو᧓ ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿاᥱ ҹاᦈᦿҫ Ӆا᧔ᥲᦿҫ

 ᦠᦇ᧗ҫر. 
إᧈ᧋ ᧆᦼ᧓ ᧂᦿ ҫҴاᧃ ӂاᦻ Ӈҧ ҥاᧈ᧋ ᥶ᧇاᦄᧀᧃ ӂوᦧة: 

 ҭҵҫҳإ ᧂ᥸᧓ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯ ᧒ᦳ ҥاᧄᦿҫ ᧆᧃ ةᧀ᧔ᧀᦷ ة᧔ᧄᦻ
ᦈᦠᧃة ᧄᦿҫاᧄᦿҫ ᦾᦸᧇӇ ҥاᦇ ᧆᧃ ҥزᧄᦿҫ Ӆҫاҥ إᦿى 

ҥᦾᧄᦿҫ ة᧔ᧀᧄᦫ Ӂرᦰ᥸ᦔ᥷ دᦷ .ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓᧜᦯  ҭدᦫ
 .ᦶᥫاᦷҳ 

  ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿاᥱ ҹاᦈᦿҫ Ӆا᧔ᥲᦿҫ ᥪᦠ᧓ ى᥸ᦃ رᦨ᥸ᧇҫ
.ҭرᧄ᥸ᦔᧃ ةᦴᦜᥱ 

 ᦪᦟӇ ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᦂᥲᦜ᧓ ҫذ᧌ᥱ
.ҳҫد᦬᥸ᦓ᧛ҫ 
ᦸ᧓و᧌ᦀᦿҫ ӄاᥱ Ҷإᧄᦜᦿҫ Ӂ᧜᦯اᦿ ӄوᧀ᧋ة ᦄᧀᧃوᦧة 

 ᦾᦻ ҭر᧔ᦜᦷ60  ةᦿوᧀ᧔ᦄᦿҫ ᧊ᧇأᦗ ᧆᧃ ҫذ᧋Ӈ .ة᧔ᧇا᥻
 ᦺᦿҴ үӇدᦃ دᧈᦫ .ӄاᦼᦃإᥱ ӄاᧄᦜᦿҫ Үاᥲ᥻ ӅӇҳ

ҳؤ᧓ ᧛Ӈ .ةᦤ᧔ᦔᥱ ҭرᦸᧇ Үوᦛ ᦪᧄᦔ᥷ ىᦿإ ᦺᦿҴ Ӊ
 .ҵاᦈᥲᦿҫ ᦮᧓رᦴ᥷ ة᧔ᧀᧄ᦬ᥱ ҵҫرᦟ᧙ҫ 
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A5 ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ةᦃوᦿ
a ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ Ӏاᦸ᧓إ ᦪᦟوᥱ ҹاᦈᦿҫ Ӆا᧔ᥲᦿҫ

OFF
b (رᧄᦃҧ) ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧈᥱ ҹاᦈᦿҫ Ӆا᧔ᥲᦿҫ
c ҹاᦈᦿҫ Ӆا᧔ᥲᦿҫ(رᦠᦇҧ) ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿاᥱ 
d ҵاᦈᥲᧀᦿ ة᥿ҵҳ ىᧇҳҧ
e ҵاᦈᥲᦿҫ ҭدᦗ ҵا᧔᥸ᦇҫ Ӂاᦤᧇ
f ҵاᦈᥲᧀᦿ ة᥿ҵҳ ىᦜᦷҧ

g ةᦴ᧔ᦧӇVapohydroҵاᦈᥲᦿҫ ӈو᥸ᦔᧄᥱ
A6 Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦦᦴᦃ ᦪᦟوᧃ ᦶᧀ᦯ ҭҳҫدᦓ
A7 ةᧇا᧔ᦜᦿҫ ةᦄ᥸ᦳ ҭҳҫدᦓ
A8 ᦾᧄᦄᦿҫ ᦞᥲᦸᧃ
A9 Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦾᧃاᦃ

A10Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᧆ᧓زᦈ᥷
A11᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ ᦦᦴᦃ Ӆاᦼᧃ
A12ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ҷҧرᥱ ةᦛاᦈᦿҫ ᦲᦷو᥸ᦿҫ ҭҳاᧈᦓ

Үا᧔ᦟҵ᧗ҫ
A13᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ ةᧀᦛӇ

᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦒᥱاᦸᦿҫӇ
A14(Ӆا᥸ᧀᦀᦫ) ر᧔ᦔᦿҫ Ү᧜ᦀᦫ
A15᧊᧔᥿و᥷ ҭرᦼᥱ

B1 ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ
B2 ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ
B3 ر᧓رᦄ᥸ᦿҫ ҵҶ
B4 Ӄاᦴᦣ᧗ҫ ة᧓اᧄᦃ ةᧀ᧔ᦓӇ
B5 ҵاᦈᥲᦿҫ ӄوᦣرᦇ
B6 ҵاᦈᥲᦿҫ ᦒᥱاᦷ
C1 ҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳҵاᦈᥲᦿ
C2 ҭر᧓د᥸ᦔᧃ ҭاᦗرᦳ
D1 د᧔ᦿҫ ة᧋وᦳ
D2 ᧒ᦗاᧄᦸᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ᦒ᧔ᦻ
E1 ) د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ҭҵوᦓاᧃ2(ة᦬ᦤᦷ
E2 ر᧓رᦄ᥸ᦿҫ ҵҶ
F1 ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ة᧋وᦳ
F2 ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᦿҫ ᦺᥱاᦘᧃ
F3 ة᧔ᦟҵ᧗ҫ ةᦴᦘᧈᧃ

Үҫҵا᧔ᦈᦿҫ
H1ҵاᦈᥲᦿҫ ᦢᦰᦠᥱ ةᧀᧃا᦬ᦿҫ ҭҫوᦼᧄᦿҫ 
H2(ᦾᦴᦓ᧗) ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ 
H3᥷رᥱ) ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿاᥱ ҹاᦈᦿҫ Ӆا᧔ᥲᦿҫ(᧒ᦿاᦸ 
H4(ىᧀᦫ᧗) ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ 
H5ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ᦶᧀ᦯ ӄاᧄᦛ 
H6ҭҵҫرᦄᦿҫ ة᥿ҵҳ ᧂᦨᧈᧃ 
H7ҵاᦈᥲᦿҫ ᦒᥱاᦷ 

 

ᦿҫدᦜ᥸ᦈᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦿر    
  ة᧔ᦃاᦠ᧓᧙ҫ ҵوᦜᦿҫ-  ةᦄᦴᦛ رᦨᧇҫ2  

ᦇ ҥᦾᧄᥱ ᧂᦷزᧄᦿҫ Ӆҫا᥸ᦃ ҥى ᧃ᧜ᦫة "ᦄᦿҫد 1.
ᦜᦷ᧗ҫى".

.2 ᦾ᧔ᦛو᥷ ᦒᥲᦸᧃ ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᦾᦇҳҧ
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ

.3ҫ ᦒᥱاᦷ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ.ҥاᥱر᧌ᦼᦿ 
 ҵҶ ҭҵҫҳإ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ ᧂᦷ

.ҵا᧔᥸ᦇ᧛ҫ
.4 Ӆوᧀᦿاᥱ ᦞᧃو᧓ ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿاᥱ ҹاᦈᦿҫ Ӆا᧔ᥲᦿҫ

᧔ᥲᦿҫاᦈᦿҫ Ӆاᥱ ҹا᧓ ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿوᦠᦇ᧗ҫ ᦞᧃر.
 ᥱاᧀᦿوᦠᦇ᧗ҫ Ӆر. 

 ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ Ӆا᧔ᥱ ҥ᧒ᦠ᧓ Ӆҧ ىᦿر إᦨ᥸ᧇҫ
.ᦾᦛҫو᥸ᧃ ᦾᦼᦘᥱ رᦠᦇ᧗ҫ Ӆوᧀᦿاᥱ 

.5 ҷدᦔᧃ ىᧀᦫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ
.ҵاᦈᥲᦿҫ 

ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᦂᥲᦜ᧓ ҫذ᧌ᥱ ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸
.ҳҫد᦬᥸ᦓ᧛ҫ ᦪᦟӇ 

 

  ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ  
  !ة᧓وᦤᧄᦿҫ ةᦄᦴᦜᦿҫ رᦨᧇҫ ،ҵوᦜᦿҫ 

 

Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥷ 
 ҭҵوᦛ 

 ᦂ᥸ᦴ᧓ ᦾᦸᧈᦿҫ ҮҫҵاᦣӇ ᧊᧔᥿و᥸ᦿҫ Үҫرᦼᥱ ᥰ᧔ᦻر᥸ᥱ ᧂᦷ
 ᧌᥸ᥲ᥻Ӈا.
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■  ҭوᦔᦼᧄᦿҫ Ӆҫҵدᦀᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ دᧈᦫ ҫӊҵذᦃ ᧆᦻ
 .ᦾ᧔ᦛو᥷ ᦒᥱاᦸᧃ ا᧌ᥱ ҳو᥿وᧄᦿҫӇ د᧔ᧃҫرᦸᦿاᥱ 

 ҷر᥸ᦃҫ 
■  ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ ةᧀᦛӇ Һر᦬᥸᥷ ᧛ҧ ىᦫҫرӎ᧓

 ᦲᧀ᥸ᦿҫ Ӈҧ ҵرᦠᧀᦿ د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ Ӈҧ ᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ
 ᧒ᧈ᥼ᦿҫӇ ҵاᦘᦄᧇ᧜ᦿ ا᧌ᦟر᦬᥷ Ӈҧ ا᧌ᦔ᧋دᦿ ةᦀ᧔᥸ᧇ

 Ү᧜ᦛӇ ة᧓اᧄᦃ ᥰᦀ᧓ .ᦺᦿҴ ᧊ᥱاᦗ اᧃ Ӈҧ
 ӀҫوᦄᦿҫӇ ᥶᧓زᦿҫӇ ةᧇوᦈᦔᦿҫ ᧆᧃ ةᦼᥲᦘᦿҫ

 .ҭҳاᦄᦿҫ 
■  Ӈҧ ةᥲ᧓ذᧃ ҳҫوᧄᥱ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ ا᧔ᥫا᧌ᧇ ᦪᧈᧄӎ᧓

᥸ᦄᧃو᧓ة ᧀᦫى ᧃوᧃ ҳҫذᥲ᧓ة ᧃ  Ӈҧوᦓ ҳҫاᧀᥫة
 ،ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҳҫوᧃ ᦾ᥼ᧃ) ةᦴᦴᦈᧃ ر᧔᦯ Һاᧄᦃҧ

 ᧛إӇ (Ӆو᥸᧔ᦓ᧗ҫӇ Ӆҫوᦿ᧗ҫ ᥰ᧓ذᧃӇ ،ᧆ᧓زᧈᥱӇ
 ᧒ᦳ ةᧃدᦈ᥸ᦔᧄᦿҫ ҳҫوᧄᦿҫ Ӏا᦬ᦟإ ᧂ᥸᧔ᦓ

 .Ҷا᧌ᦀᦿҫ 
■  .ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ة᧔ᧀᧄᦫ ҥاᧈ᥻ҧ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾᧄᦃ Ҷوᦀ᧓ ᧛ 
 ᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓و᧌ᦀᦿҫ ᦪᦟاᧀᦫ Ҷى ᧔ᦟҵҧة ᥻ا᥸ᥱة.  ■
■ ᢒᦸᦳӇ ᧛إ ᧊ᧈ᧓زᦈ᥷ Ӈҧ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛ 

 ᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᦿا᧌ᦀᦿҫ ᦲᦛӇ ҮاᦜᦿҫӇ Ҷوᧀᦜᦿҫ ҮҫҴ ҵة! 
■  .ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ҥاᧈ᥻ҧ ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ᥶ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛ 
■  ᧛ .ҴҫҴرᦿҫӇ ҵاᦤᧃ᧗ҫ ᧆᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ة᧓اᧄᦃ ᥰᦀ᧓

 ᦈ᥸ᥱ ᧂᦸ᥷زᧃ᧗ҫ ᧒ᦳ ᧊ᧈ᧓ا᥸ᦴᧄᦿҫ ᧆᦻوᦃة. 
 

Ӆاᧃ᧗ҫ Үҫز᧔᧌ᦀ᥷ 

 ҷر᥸ᦃҫ 
 ӄدᦈ᥸ᦔᧄᦿҫ ة᧓اᧄᦃ ىᧀᦫ Ӆاᧃ᧗ҫ Үҫز᧔᧌ᦀ᥷ ᦾᧄ᦬᥷

 Ӈҧ ا᧌᧔ᧀᦫ Ү᧜᧓د᦬᥷ Ӄاᦇҳإᥱ ұوᧄᦔᧃ ر᧔᦯Ӈ
 ᧈᦰ᥸ᦓ᧛ҫاᦧӇ ᧆᦫ ҥا᧌ᦴᥫا. 

 ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂᦨᧈᧃ 
 ᦢᦰᦟ ىᧀᦫ ҵҫرᧄ᥸ᦓاᥱ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂᦨᧈᧃ ᦦᦳاᦄ᧓

 ᧂ᥸᧓ .Ӆاᦼᧃ᧙ҫ ҵدᦷ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ҥاᧈ᥻ҧ ة᧓᧜ᦰᦿҫ Ӏاᦸ᧓إ
ᧈᦫ ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫد ᦛӇوᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦢᦰᦟ Ӄ إᦿى ᦄᦿҫد 

 ӈرᦇҧ ҭرᧃ ᧊ᧀ᧔ᦰᦘ᥷ ᧂ᥸᧓Ӈ ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᧒ᦳ ىᦜᦷ᧗ҫ
 ҰӇرᦈᦿ ةᦀ᧔᥸ᧇ ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᧒ᦳ ᦢᦰᦠᦿҫ Һاᦴᦈᧇҫ دᧈᦫ

.ҵاᦈᥲᦿҫ 
 
 

 ᥷رᧃو᥸ᦓا᧓᧜ᦰᦿҫ Үة 
ᧈᦫدᧃا ᦼ᥷و᧓᧜ᦰᦿҫ Ӆة ᦇا᧔ᦿة ᧄᦿҫ ᧆᧃاᦃ ᧒ᦳ ҥاᦿة 

 ᧒ᦳ ҭҵҫرᦄᦿҫ ة᥿ҵҳ ᦪᦴ᥷ر᥸ᦓ ᦾᦤᦫ ҽوᦷӇ
ᥱإᦸ᧓ا᧓᧜ᦰᦿҫ  Ӏة. ᦸ᥷Ӈو᥷ ӄرᧃو᥸ᦓا᧓᧜ᦰᦿҫ Үة

 ᦂᥲᦜ᧓ ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᥪᧀ᥸ᧄ᥷ اᧃدᧈᦫ .ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ ة᧔ᦛاᦇ
.ӈرᦇҧ ҭرᧃ اӊᦃا᥸ᧃ Ӊҳا᦬ᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦪᦟӇ 

 Ӆاᧃ᧗ҫ Үا᥸ᦓوᧃر᥷ 
إ᥷Ӈ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂᦨᧈᧃ ᦾᦤ᦬᥷ ҫҴرᧃو᥸ᦓا᧓᧜ᦰᦿҫ Үة 
 ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ ᥶᦬ᦴ᥷ҵҫӇ ᦾᦤᦫ ҽوᦷӇ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ
 Ӆاᧃ᧗ҫ Үا᥸ᦓوᧃر᥷ ӄوᦸ᧓ һرᦴᧃ ᦾᦼᦘᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ

 ᥰᦀ᧓ ،ةᦿاᦄᦿҫ ӆذ᧋ ᧒ᦳ .Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ Ӏاᦸ᧓إᥱ
᧔ᧀᦫ ҥ᧜ᧄᦫ ةᧃدᦇ زᦻرᧄᦿ ᧊᥿و᥸ᦿҫ ᦺKخRCHER 

 Үا᥸ᦓوᧃر᥷ ᦢᥲᦟ ҭҳاᦫإ ᦾ᥿ҧ ᧆᧃ ᦚ᥸ᦈᧄᦿҫ
.Ӆاᧃ᧗ҫ 

 ᦓدᦄ᥸ᦳ ҭҳҫة ᧔ᦜᦿҫاᧇة 
 ᥶ᦷوᦿҫ ᦒᦴᧇ ᧒ᦳ ᧒᧋ ةᧇا᧔ᦜᦿҫ ةᦄ᥸ᦳ ҭҳҫدᦓ

 ӄوᦸ᥷ ᧒᧌ᦳ .دᥫҫزᦿҫ ᦢᦰᦠᧀᦿ ᦒ᧔ᦴᧈ᥷ ӄاᧄᦛ
 ҵاᦈᥲᦿҫ ᦢᦰᦟ ᧆᧃ ة᧓اᧄᦄᧀᦿ ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᦶᧀ᦯ ӄاᦼᦃإᥱ

.ҳو᥿وᧄᦿҫ 
 ᦪᧃ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂᦨᧈᧃ ᧒ᦳ ᦾᦤᦫ ҳو᥿Ӈ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ

ᦰᦟ ҭҳا᧓Ҷ ӄاᧄᦛ ᦂ᥸ᦳ ᧂ᥸᧓ ة᧓᧜ᦰᦿҫ ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿҫ ᦢ
 Ұҵاᦈᧀᦿ ҵاᦈᥲᦿҫ Ҭرᦔ᥸᧓Ӈ دᥫҫزᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᦒ᧔ᦴᧈ᥷

 ᦓ Ӄ᧜ᦇ ᧆᧃدᦄ᥸ᦳ ҭҳҫة ᧔ᦜᦿҫاᧇة.
 ҥ᧜ᧄᦫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ ىᦿإ ᧊᥿و᥷KخRCHER 

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ҭҳاᦫإ ᦾᥲᦷ ᦚ᥸ᦈᧄᦿҫ 
 

  Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦲᦛӇ  

 ᦾ᧔ᦿҳ ᧒ᦳ ҭرᦳو᥸ᧄᦿҫ Үҫز᧔᧌ᦀ᥸ᦿҫ ةᦳاᦻ ᦲᦛӇ ᧂ᥸᧓
ᦸᦳӇ Үاᦳ᧜᥸ᦇ᧛ҫ ᦞ᦬ᥱ د᥿و᥷ .ҫذ᧋ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᢒ

(ҭوᥲ᦬ᦿҫ رᦨᧇҫ) ᦾ᧓ҳوᧄᦿҫ ҽوᧈᦿ 
  !ة᧓وᦤᧄᦿҫ ةᦄᦴᦜᦿҫ رᦨᧇҫ ،ҵوᦜᦿҫ 

A1ҥاᦤᦰᥱ ҳӇزᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥷ ᦒᥲᦸᧃ 
A2ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ 
A3ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᦾᧄᦃ ᦞᥲᦸᧃ 
A4ҵا᧔᥸ᦇ᧛ҫ ұا᥸ᦴᧃ 
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ᧃ᧜ᦔᦿҫ Үҫҳاᦗҵة إ  

 ᦤᦇر 
■  ᧆᦻاᧃҧ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᢒᧃاᧄ᥷ رᦨᦄ᧓

 .ҵاᦀᦴᧇ᧛ҫ رᦤᦈᦿ ةᦟر᦬ᧃ 
ᧃ ᥰᦀ᧓رᦫҫاᧄ᧔ᧀ᦬᥷ ҭاᧃ᧗ҫ Үاᦈᦿҫ Ӆاᦛة  ■

ᧈᦫد ᧄ᦬᥸ᦓҫا᧌ᦀᦿҫ Ӄاᧃҧ ᧒ᦳ ҶاᧈᧄᦿҫӇ ᧆᦻاᥲᦓة 
 ᦤᦈᦿҫر. 

ᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛د᧌ᦀᦿҫ ӄاᧄᦃ ᧒ᦳ Ҷاᧃاᥲᦔᦿҫ Үاᦃة  ■
 .ҥاᧃ ىᧀᦫ ة᧓و᥸ᦄᧄᦿҫ 

■  ᦞ᦬ᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄدᦈ᥸ᦔ᧓ ᧛ҧ ᥰᦀ᧓
᧌᥿᧗ҫز᧌ᦼᦿҫ ҭرᥱا᧔ᥫة ᦳ ᦾ᥼ᧃرᥲᦈᦿҫ Ӆز، ᧃӇدᧈᦇة 

 ،Ҷاᦴᧀ᥸ᦿҫӇ ،ᦲ᧓ӇӇرᦼ᧓اᧄᦿҫ ӅرᦳӇ ،ᦆᥲᦤᧄᦿҫ
 ӅاᦈᦔᦿҫӇ ،ر᦬ᦘᦿҫ ᦲᦴᦀᧃӇ ،ұاᥲᦜᧄᦿҫӇ

 .᧊ᦳ᧜ᦇӇ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ 
■  ᦾᥲᦷ ةᦿاᦄᦿҫ ᧆᧃ دᦻأ᥸ᦿاᥱ ᧂᦷ ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧛ҫ

 ᧆᦼ᥷ ᧂᦿ ҫҴإ .ҮاᦸᦄᧀᧄᦿҫӇ Ҷا᧌ᦀᧀᦿ ةᧄ᧔ᧀᦔᦿҫ
 ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ ᧛ҧ ᦺ᧔ᧀᦫ ᥰᦀ᧔ᦳ ةᧄ᧔ᧀᦓ ةᦿاᦄᦿҫ

 ᦺᧀᦓ ᧆᧃ ӊ ᧜ᦻ ᦚᦄᦴᥱ ӄا᧔ᦸᦿҫ ى᥿ر᧓ .Ҷا᧌ᦀᦿҫ
᥸ᦿҫوᦿҫ ᦾ᧔ᦛرᦓӇ ᧒ᦔ᧔ᥫدᦄ᥸ᦳ ҭҳҫة ᧔ᦜᦿҫاᧇة 

 .ҵاᦈᥲᦿҫ ӄوᦣرᦇӇ 
■  ᦺᧀᦓ ةᧀᦛӇ Ӄҫدᥲ᥸ᦓҫ ىᧀᦫ ҫҵوᦳ ҹرᦃҫ

ᧃة ᥸ᦿҫوᦿҫ ᦾ᧔ᦛر᥸ᦿҫ ᧒ᦔ᧔ᥫاᦴᦿة ᦣ ᧆᦫرᦇ ᦶ᧓د
 .ᦚ᥸ᦈᧃ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦻ ᧒ᧈᦳ /ҭدᧄ᥸᦬ᧄᦿҫ ҥ᧜ᧄ᦬ᦿҫ 

■  ҵاᦈᥲᦿҫ ӄوᦣرᦇ Ӄҫدᥲ᥸ᦓاᥱ ҵوᦴᦿҫ ىᧀᦫ ᧂᦷ
 Ӊذᦿҫ ҵاᦈᥲᦿҫ ӄوᦣرᦇ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ᥰᦀ᧓ .ᦲᦿا᥸ᦿҫ

 ᥰᧀᦤᦿҫ ᧂᦷҵ ةᦳر᦬ᧄᦿ) ᦪᧈӍᦜӎᧄᦿҫ ᧊ᥱ ᦂᦜᧈ᧓
 .(ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ ةᧄᥫاᦷ رᦨᧇҫ 

■  ҫҴإ ᦒᥲᦸᧄᦿҫӇ ᦒᥱاᦸᦿاᥱ ӂاᦔᧃ᧙اᥱ ᧂᦸ᥷ ᧛
 .ᧆ᧔᥸ᧀᧀᥲᧃ ӂҫد᧓ ᥶ᧇاᦻ 

᥸ᦄ᥷وᧀᦫ Ӊى  ᧔ᦗ᧗ҫ ᧆ᧔ᦈᦔ᥷ ᦪᧈᧄӎ᧓اᦷ ᧒᥸ᦿҫ ҥد ■
 .(ҷو᥸ᦔᥲᦓ᧗ҫ ᦾ᥼ᧃ) ةᦄᦜᦿاᥱ ҭرᦠᧃ ҳҫوᧃ 

■  Үاᦳاᦔᧃ ᧆᧃ ҵاᦈᥲᧀᦿ د᧔ᦿҫ ᦞ᧓ر᦬᥷ ᢒ᧔ᥫا᧌ᧇ ᦪᧈᧄӎ᧓
᧔ᦜᦷرᦻ ᦪᧈᧄ᧓Ӈ ҭذ᥷ ᦺᦿوᥲᧃ ᦾᦼᦘᥱ ᧊᧌᧔᥿اᦗر 

ᦈᦗ᧘ᦿا᧔ᦄᦿҫ Ӈҧ ҹوᧇҫاᦤᦇ) Үر ᦛ᧙ҫاᥱة 
 .(ӁӇرᦄᥱ 

■  ҥاᧈ᥻ҧ ةᧇا᧔ᦜᦿҫ ةᦄ᥸ᦳ ҭҳҫدᦓ ᦂ᥸ᦳ ᥰᦀ᧓ ᧛
 .Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ 

 ᦄ᥷ذ᧓ر 
■  ᧒ᥫاᥱر᧌ᦻ ᦺᧀᦔᥱ ᧛إ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᦂᧄᦔ᧓ ᧛

 ᢒᦸᦳӇ ᧒ᧈᦳ ᦾᥲᦷ ᧆᧃ ᧊ᧄ᧔ᧄᦜ᥷ ᧂ᥷ ᦢᦸᦳ
 ҵا᧔᦬ᧄᧀᦿIEC 60364  . 

■  .ҳҳر᥸ᧃ ᧒ᥫاᥱر᧌ᦻ ҵا᧔᥸ᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ
᧌ᦀᦿҫ ᦶᦳҫد ᧌ᦼᦿҫرᥱا᧌ᦀᦿҫ ᦪᧃ ᧒ᥫد ᥸᧓ Ӆҧ ᥰᦀ᧓و

ᧄᦿҫذᦻوᧀᦫ ҵى ᧄᦿҫ ᦶᦜᧀᧄᦿҫو᥿وᧀᦫ ҳى 
 .Ҷا᧌ᦀᦿҫ 

■  ᧂᦸ᥷ ᧛ ،Үاᧃاᧄᦄᦿҫ ᦾ᥼ᧃ ةᥲᦣرᦿҫ ᧆᦻاᧃ᧗ҫ ᧒ᦳ
 ᦒᥲᦸᧃ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ᧛إ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ

 Ӆاᧃҧ ұا᥸ᦴᧄᥱ ҳӇزᧃ ᦾ᧔ᦛو᥷FI . 
ᧄ᥸ᦿҫ ӂ᧜ᦓҧ ᦾᦼᦘ᥷ Ӆҧ ᧆᦼᧄᧄᦿҫ ᧆᧃد᧓د ᧔᦯ر  ■

ᧈᧄᦿҫاᥲᦓة ᦤᦇوᦜ᥸ᦷ᧛ҫ ᥰᦀ᧓Ӈ .ҭҵاᧀᦫ ҵى 
ᧃ د᧓دᧄ᥷ ᦺᧀᦓ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ҥاᧄᦿҫ دᦟ ᧒ᧄᦄ

 ᧒ᦟرᦫ ᦪᦤᦸᧃ ҮҫҴ3x1 ᧂᧃ²  .ᦾᦷ᧗ҫ ىᧀᦫ 
■  ᦒᥱاᦷ ᦾ᧔ᦛو᥷ ᦪᦟوᧃ Ӆوᦼ᧓ ᧛ҧ ᥰᦀ᧓

 .ҥاᧄᦿҫ ᧒ᦳ د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓӇ ةᦼᥲᦘᦿҫ 
■  ᦺᧀᦓ Ӈҧ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦾᥱاᦻ Ү᧜ᦛӇ ᦾ᧓دᥲ᥷ دᧈᦫ

ᧄ᥸ᦿҫد᧓د ᥸ᦿҫ ᥰᦀ᧓أ᧔ᦻد ᧀᦫى ᧄᦃا᧓ة ᦼᦿҫاᦟ ᦾᥱد 
 ᧄᦿҫاᥱ᧜ᦜᦿҫӇ ҥة ᦼ᧔ᧄᦿҫا᧔ᦼ᧔ᧇة. 

■  Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӄاᧄ᦬᥸ᦓҫ ӄدᦈ᥸ᦔᧄᦿҫ ىᧀᦫ ᥰᦀ᧓
ᦄᧄᦿҫد᧓ ӅҧӇ .ҭҳأᦇذ ᦸᦳӇ ᧒ᦳا ᦸᧀᦿوᦫҫد 

ᥲ᥸ᦫҫاᦨᦿҫ ӆҵرᦼᧄᦿҫ ӀӇا᧔ᧇة ᦤ᧔ᦄᧄᦿҫة 
 ҹاᦈᦗ᧗ҫ ةᧃ᧜ᦓ ىᧀᦫ ҹرᦄ᧓Ӈ

 ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ دᧈᦫ Ӆاᦼᧄᦿҫ ᧒ᦳ ᧆ᧓د᥿ҫو᥸ᧄᦿҫ
 .Ҷا᧌ᦀᦿҫ 

■  ᦾᥲᦷ ᧆᧃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҫذ᧋ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ Ҷوᦀ᧓ ᧛
 ᧆᧃ ҫӊҥدᥱ Ӄاᦴᦣ᧗ҫ8  ҹاᦈᦗ᧗ҫ Ӈҧ ӄҫوᦫҧ

 Ӈҧ ة᧔ᧇدᥱ Үاᦷاᦫة إ᧓ҧ ᧆᧃ Ӆوᧇا᦬᧓ ᧆ᧓ذᦿҫ
ᦿ رᦳҫو᥸᥷ ᧛ ᧆᧃ Ӈҧ ة᧔ᧀᦸᦫ Ӈҧ ة᧔ᦔᦃ ᧂ᧌᧓د

 ᧂ᧌᧔ᧀᦫ Ӏҫرᦗ᧙ҫ ᧂ᥷ ҫҴإ ᧛ة إᦳر᦬ᧄᦿҫӇ ҭرᥲᦈᦿҫ
᦬ᥱ Ӈҧد ᦜᦃوᧀᦫ ᧂ᧌ᦿى ᧄ᧔ᧀ᦬᥷اᦘᥱ Үأ᧔ᦴ᧔ᦻ Ӆة 

ᦈ᥸ᦓҫد᧌ᦀᦿҫ ӄҫا᦬ᧃӇ Ҷرᥱ ᧂ᧌᥸ᦳاᦈᧄᦿاᦣر 
 ᥺ᥲ᦬ᦿاᥱ Ӄاᦴᦣ᧘ᦿ ᦂᧄᦔ᧓ ᧛ .᧊ᥱ ةᦤᥲ᥷رᧄᦿҫ

ᥱا᧌ᦀᦿاᦴᦣ᧘ᦿ ᦂᧄᦔ᧓ ᧛ .Ҷا᧔ᦸᦿҫ Ӄا᧔ᧀᧄ᦬ᥱ ӄة 
 Ӏҫرᦗ᧙ҫ ᧂ᥷ ҫҴإ ᧛ة إᧇا᧔ᦜᦿҫӇ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ

 .ᧂ᧌᧔ᧀᦫ 
■ ᧔ᥫا᧌ᧇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӂر᥸ӎ᧓ ᧛ ᧊ᧇҧ اᧄᦿاᦣ ةᥲᦷҫرᧃ ӅӇدᥱ ا

 .ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ د᧔ᦷ Ӄҫز᧓ ᧛ 
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 إᦗҵاᦫ Үҫҳاᧃة 
 ᦾ᧔ᧄ᦬ᦿҫ Ӊز᧓زᦫ 

 ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ҭҥҫرᦷ ى᥿ر᧓
 ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ӃӇҧ ᦾᥲᦷ ҫذ᧋ ᧒ᧀᦛ᧗ҫ

 ᢒᦸᦳӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦪᧃ ᦾᧃا᦬᥸ᦿҫ ᧂ᥻ ،ᧂᦻҶا᧌ᦀᦿ
ᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᧀᦿاᦿҫ Үو᧌ᥱ ҭҳҵҫذᦿҫ ҫدᧄᦻ .ᦾ᧔ᦿا ᧓ر᥿ى 
 Үاᧃҫدᦈ᥸ᦓҫ Ӊ᧗ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿدᥱ Ҽاᦴ᥸ᦃ᧛ҫ
 Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧂ᧔ᧀᦔ᥷ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ Ӈҧ د᦬ᥱ اᧄ᧔ᦳ ӈرᦇҧ

.ᧆ᧓رᦇҦ ᧆ᧔ᧃدᦈ᥸ᦔᧄᦿ 

ᦤᧄᦿҫ ӄҫاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᧀᦿ ᦶᥱاᦈ᥸ᦓ᧛ҫҮد  

 ᧒ᦳ ᦢᦸᦳ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ ᧂᦷ
 ᦯ҧرᧈᧄᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Һҫز᧔ᦿة.

 Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓Ӈ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᧀᦿ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҫذ᧋ ᦾᧄ᦬᧓
 ᦺᧀ᥸ᦻ ةᥲᦓاᧈᧄᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦞ᦬ᥱ ᦪᧃ ӄدᦈ᥸ᦔ᧓
 ᦒ᧔ᦿ .ҫذ᧋ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ᧒ᦳ ا᧋رᦻҴ ᧂ᥷ ᧒᥸ᦿҫ

 ҳدᦜᦿҫ ҫذ᧋ ᧒ᦳ ᧊ᥲ᥸ᧇҫ .ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ҳҫوᧄᦿ ة᥿اᦃ ӂاᧈ᧋
ᧈ᥷ ىᦿة إᦛاᦇ.Ӆاᧃ᧗ҫ Үا᧌᧔ᥲ 

ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ᧒ᦳ ҭҳҵҫوᦿҫ Ҷوᧃرᦿҫ 

 ᦤᦇر 
 ҭرᦗاᥲᧃ ҭҵوᦜᥱ ҭا᧔ᦄᦿҫ ҳد᧌᥷ ᧒᥸ᦿҫ رᦣاᦈᧄᧀᦿ

ᦔ᥿ Үاᥱاᦛى إᦿإ Ӊҳؤ᥷Ӈ ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӈҧ ةᦰᦿاᥱ ة᧓د
 .ҭاᦳوᦿҫ ᧒ᦳ 

 ᦄ᥷ذ᧓ر 
ᧄᦿوᦷ ᦲᦷҫد ᧌ᦴᦄ᥷ا ᦈᧄᦿҫاᦣر ᦷӇد ᥷ؤӉҳ إᦿى 

ҫ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӈҧ ةᦰᦿاᥱ ة᧓دᦔ᥿ Үاᥱاᦛإ .ҭاᦳوᦿ  

 ҷر᥸ᦃҫ 
ᧄᦿوᦷ ᦲᦷҫد ᧌ᦴᦄ᥷ا ᦈᧄᦿҫاᦣر ᦷӇد ᥷ؤӉҳ إᦿى 
 إᦛاᥱاᦤ᧔ᦔᥱ Үة ᦟҧ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӈҧرᧃ ҵҫا᧓ҳة. 

 

 

 

ᧀᦫ ҭҳى ᧌ᦀᦿҫاᦿҫҶرᧃوᧄᦿҫ Ҷو᥿و  

!ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ҧرᦷإ ҿ ᧊᧔ᥲᧈ᥷ 

 ҵاᦈᥱ 
 ᦤᦇر ᦛ᧙ҫاᥱة ᦄᥱرᦄ᥷– ӁӇذ᧓ر 

 ᧄᦃا᧓ة ᥬ᧔ᥲᦿҫة

 ҭҳاᦫإӇ ر᧓Ӈد᥸ᧀᦿ ةᧀᥱاᦷ ᦲ᧔ᧀᦰ᥸ᦿҫ ҳҫوᧃ
 ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫ ӄدᦫ ى᥿ر᧓ .ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧛ҫ

 ᦺ᧔ᧀᦫ ᧆᦼᦿӇ ة᧔ᦿزᧈᧄᦿҫ ةᧃاᧄᦸᦿҫ ةᧀᦓ ᧒ᦳ ҭوᥲ᦬ᦿҫ
ᦿ ا᧌ᧄ᧓دᦸ᥸ᥱ ر᧓Ӈد᥷ ҭҳاᦫإᥱ ةᦜ᥸ᦈᧄᦿҫ Үا᧌ᦀᧀ
 ᧄᦸᦿҫاᧃة.

᥸ᦄ᥷و᧌᥿᧗ҫ Ӊزᦸᦿҫ ҭدᧄ᧓ة ᧀᦫى ᧃوᧄ᧔ᦷ ҳҫة 
 ᧒᥸ᦿҫӇ ӄҫدᦈ᥸ᦓ᧛ҫӇ ر᧓Ӈد᥸ᦿҫ ҭҳاᦫ᧙ ةᧀᥱاᦷ
 ᦚᧀᦈ᥸ᦿاᥱ ᧂᦷ ،ҫذᦿ .ا᧌ᧈᧃ ҭҳاᦴ᥸ᦓ᧛ҫ ᥰᦀ᧓

 ᧂᦨᧇ ᦪᧃ ᦶᦳҫو᥸᧓ اᧄᥱ ةᧄ᧓دᦸᦿҫ ҭز᧌᥿᧗ҫ ᧆᧃ
 ᧈᧄᦿҫ ᦪ᧔ᧄᦀ᥸ᦿҫاᥲᦓة.

 ᥸ᦄᧄᦿҫو᧓ا᧌ᧄ᧔ᧀᦔ᥷ ᧂ᥸᧓ ᧒᥸ᦿҫ Үا

ᧄ᥸ᦘᧄᦿ ҭҵوᦛ ةᥲᧀ᦬ᦿҫ ىᧀᦫ د᥿و᥷ ᧒᥸ᦿҫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ү᧜
 ҳو᥿Ӈ ᧆᧃ ӁӇدᧈᦜᦿҫ ᦂ᥸ᦳ دᧈᦫ دᦻأ᥷ .ا᧌ᧄ᧔ᧀᦔ᥷ ᧂ᥸᧓

.Үا᧓و᥸ᦄᧄᦿҫ ةᦳاᦻ 
 Ӊҧ Ӏاᦘ᥸ᦻҫ Ӈҧ Үاᦸᦄᧀᧃ ة᧓ҧ ᦚᦸᧇ ةᦿاᦃ ᧒ᦳӇ

.ᦪᥫاᥲᦿҫ ҵاᦤᦇى إ᥿ر᧓ ᦾᦸᧈᦿҫ ᥰᥲᦔᥱ ا᧌ᥱ ᦲᧀ᥷ 

Ӆاᧄᦠᦿҫ 

 ᧒᥸ᦿҫ Ӆاᧄᦠᦿҫ һӇرᦗ Ӊرᦔ᥷ ةᦿӇҳ ᦾᦻ ᧒ᦳ
᧌᦬ᦠ᥷ا ᦗرᦻة ᦔ᥸ᦿҫوᦜ᥸ᦈᧄᦿҫ ᦶ᧓ة ᥸ᦿҫا᦬ᥱة ᧈᦿا. 

ᦿҫ Ӄاᦤᦫ᧗ҫ ᦂ᧔ᧀᦜ᥷ ىᦿو᥸ᧇ ᧆᦄᧇ ىᧀᦫ ҧرᦤ᥷ دᦷ ᧒᥸
᧌᥿اᥱ ӂҶدᦸᧃ ӅӇا᥸ᦳ Ӄ᧜ᦇ ᦾᥱرᧄᦠᦿҫ ҭاᦣ Ӆاᧄᦿا 
 ҳو᥿Ӈ ᧆᦫ ᧂ᥿اᧇ Ӄاᦤᦫ᧗ҫ ӆذ᧋ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔᦿҫ Ӆҧ

 Ӄاᦃ ᧒ᦳ .ᦪᧈᦜᦿҫ ᧒ᦳ Ӈҧ ҳҫوᧄᦿҫ ᧒ᦳ ᥰ᧔ᦫ
ᦸᦄ᥸ᦓҫاᧄᦠᦿҫ Ӂا᧓ ،Ӆر᥿ى ᥸ᦿҫوᧄ᧔ᦔᦸᥱ ᧊᥿ة 

 ҥ᧜ᧄᦫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ Ӈҧ ҽҶوᧃ Ҭرᦷҧ ىᦿإ ҥҫرᦘᦿҫ
 ᧄ᥸᦬ᧃد.

 (ᧈ᦬ᦿҫوᧃ Ӆҫو᥿وᦄᦴᦜᦿҫ ᧒ᦳ ҳة ᧔ᦴᧀᦈᦿҫة)
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A

Alfred Kärcher Ges.m.b.H.
Lichtblaustraße 7
1220 Wien

(01) 250 600☎

AUS

Kärcher Pty. Ltd.
40 Koornang Road
Scoresby VIC 3179

(03) 9765 - 2300☎

B / LUX

Kärcher N.V.
Industrieweg 12
2320 Hoogstraten
☎ B: 0900 10027

LUX: 0032 900 10027

BR

Kärcher Indústria e Comércio Ltda.
Av. Prof. Benedicto Montenegro 419
CEP 13.140-000 - Paulínia - SP

0800  176 111☎

CDN

Kärcher Canada Inc.
6975 Creditview Road Unit #2
Mississauga, Ontario L5N 8E9

1-800-465-4980☎

CH

Kärcher AG
Industriestraße 16
8108 Dällikon

0844 850 863☎

CZ

Kärcher spol s r.o.
Modletice č.p. 141
251 01 Říčany u Prahy

0323 606 014☎

D

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Service-Center Gissigheim
Im Gewerbegebiet 2
97953 Königheim-Gissigheim

(07195) 903 2065☎

DK

Kärcher Rengøringssystemer A/S
Gejlhavegård 5
6000 Kolding

70 206 667☎

E

Kärcher S.A.
Pol. Industrial Font del Radium
Calle Doctor Trueta 6-7
08400 Granollers (Barcelona)

902 170 068☎

F

Kärcher S.A.S.
5 Avenue des Coquelicots
Z.A. des Petits Carreaux
94865 Bonneuil-sur-Marne

(01) 43 996 770☎

F I N

Kärcher OY
Yrittäjäntie 17
01800 Klaukkala

0207 413 600☎

GB

Kärcher(UK) Limited
Kärcher House
Beaumont Road
Banbury
Oxon, OX16 1TB

01295 752 200☎

GR

Kärcher Cleaning Systems A.E.
31-33, Nikitara str. &
Konstantinoupoleos str.
13671 Acharnes

210 - 2316 153☎

H

Kärcher Hungária Kft
Tormásrét ut 2.
2051 Biatorbágy

(023) 530 640☎

HK

Kärcher Limited
Unit 10, 17/F.
APEC Plaza
49 Hoi Yuen Road
Kwun Tong, Kowloon

(02) 357-5863☎

I

Kärcher S.p.A.
Via A.Vespucci 19
21013 Gallarate (VA)

848 - 99 88 77☎

IRL

Karcher Ltd
C1 Centrepoint Business Park
Oak Road
Dublin 12

(01) 409 7777☎

KOR

Karcher (Korea) Co. Ltd.
162 Gukhoe-daero
(872-2 Sinjeong-Dong)
Seoul, Korea

02-322-6588, A/S.1544-6577☎

MAL

Karcher Cleaning Systems Sdn. Bhd.
No. 8, Jalan Serindit 2
Bandar Puchong Jaya
47100 Puchong, Selangor

(03) 5882 1148☎

MEX

Karcher México, SA de CV
Av. Gustavo Baz No. 29-C
Col. Naucalpan Centro
Naucalpan, Edo. de México
C.P. 53000 México

01 800 024 13 13☎

N

Kärcher AS
Stanseveien 31
0976 Oslo

24 17 77 00☎

NL

Kärcher BV
Postbus 474
4870 AL Etten-Leur

0900-33 444 33☎

NZ

Karcher Limited
12 Ron Driver Place
East Tamaki, Auckland

(09) 274-4603☎

P

NEOPARTS II - Equipamentos, S.A.
Av. Infante D. Henrique, Lote 35
1800-218  Lisboa

21 8558300☎

P L

Kärcher Sp. z o.o.
Ul. Stawowa 140
31-346 Kraków

(012) 6397-222☎

PRC

Kärcher Cleaning Systems Co., Ltd.
Part B, Building 30,
No. 390 Ai Du Road
Shanghai Waigaoquiao 200131

(021) 5046-3579☎

R O

Karcher Romania s.r.l.
Sos. Odaii Nr. 439
013606 Bucureşti

0372 709 001☎

RUS
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(495) 228 39 45☎

S

Kärcher AB
Tagenevägen 31
42502 Hisings-Kärra

(031) 577-300☎

SGP

Karcher Asia Pacific Pte. Ltd.
5 Toh Guan Road East
#01-00 Freight Links
Express Distripark
Singapore 608831

6897-1811☎

SK

Kärcher Slovakia, s.r.o.
Beniakova 2
94901 Nitra

037 6555 798☎

TR

Karcher Servis Ticaret A.S.
Mahmutbey Mahallesi Ìstoç
Petrol Plaza C-Blok Kat: 2-3
Baðcýlar / 34218 ISTANBUL

0212 659 43 69☎

TWN

Karcher Limited
5F/6. No.7 ,Wu-Chuan 1st Rd
Wu-Ku Industrial Zone
Taipei County

(02) 2299-9626☎

UA

Kärcher Ukraine
Kilzeva doroga, 9
03191, Kyiv

(044) 594 75 75☎

UAE

Kärcher FZE
P.O. Box 17416
Jebel Ali Free Zone
Dubai, U.A.E.

(04) 886 1177☎

USA

Alfred Karcher, Inc
2170 Satellite Blvd
Suite 350
Duluth, GA 30097

678-935-4545; 877-527-2437☎

ZA

Kärcher (Pty.) Limited
144 Kuschke Street
Meadowdale
Edenvale 1614

(011) 574-5360☎
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